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'Den ßortratfopf auf fcem. Umf$(ag gefettete 
na$ fcem Seben <Ertc$ »iittner In 23erftn, Öle 
Porträt* im Sqrt Äarl 93auer in «Ständen, fcen 
gefamten 33ud)fötmuf $ann6 3$at>Mu6 £)oper 
InSSerlfn. ©er©ru<f erfolgte In &er©pamer» 
föen ©rucferef; fcen Qrtnbanfc beforgte Me 
ftfrma £. ©perltng, bel&e In Setpafg.V 30le 
Sterte, au$ fco* Der Überfettung , In andere 
©proben, oorbebalten, ßopprtg&t 1919 bp 
©eutf<M 33erlag*bau* 23ong &£o. In Berlin. 
33on't>fefem SDerf tourte auf befonfcerä gutem 
papfer eine In ©analefcer ober Gtangperga* 
ment gebundene ^orgug&mäga&e In Drei&un&ert 
Crjremplaren fcergefteÜt, Die vom ©fester fyant)* 
fc^tiftlfc^ numeriert unö flgnlert touröe. 
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3 u m (Eingang, 



7to$ fprofjt der 33art mir nid)t um* Sinn, 
and) weift td), $brt mit), ffyc Seutonen, 
fo& unter atten (Epigonen 
fuf* ($ der aflerfe$te Sin ! 

3>od) tag« mtd) trofjdem eud) geflebn: 
3$r jammert mi$, t$r armen «Dieter, 
% ®rofd)en« und $r $)reierttd)ter, 
von denen jwfrff auf* 5)u$end ge$n. 

3&r fttynt verjwetfeft: X)et Sien muf»! 
und ampeft frampftaft an der £eiter, 
dod) ad), t$r fommt und fommt nid)t weiter, 
wie weifend ftauffc ftamutu*! 

©e$t, da* iß eure Quinteffenj, 
tyr fttederfüßen Senar&apfoden : 
3$r macftt mit $pmnen und mit Oden 
den ?lad)ttga((en äonfurreng! 

3$r glaubt verblendet, Poefte 
fei £enjnad)t nur und 33tütenfa)tmmer, 
ifrr glaubt* verblendet und fingt immer 
ein und die fetoe 3Retodie! 

3&r dtytet jeden dritten Sag 
ein t>ot>e* £ied auf eure £iebe, 
reimt f e&fberßdnd(t$ darauf triebe* 
und gebt* dann fd)(eunigjit in Sfcrlag. 

3war, feid ifor nod) fein „grofje* ©er*, 
mfifct i$r auf alle $Me ,3a&(en*, 
doa) dann wird* aud) mit Onitiaien 
gedrutft auf fein 33e(inpapier. 

Und wird* dann grati* noa) verfandt 
an fo und fo viet Äritifajfcr, 
dann lobt man euern fd)ted)ten Änafter 
und fötmpft den Stiefeiftein Demant. 

Und wenn ifor ffeijig furniert und falbt, 
forgt au$ We Clique für Verbreitung, 
- denn W03U fat man fonft die 3ettung? - 
$err 3C fct wieder mal gefaßt! 



«in £iederbu$ ijt* diefe* Etat 
in rotem Maroquin gebunden 
und überdies fe&r warm empfunden 
und wunderbar original! 

Und fauft man ft$ dann da* 3dof, 
dann find* die aiten tauben Ttöffe, 
die langf* ergoffenen Crgflffe, 
der aufgewärmte &auerfo$(. 

Von SDeln und 3Dandern, ©tern und SJtond 
vom ,9tauföeb£d)(e{n', vom ,33(auvei(cben', 
von ,£ü&mi$sn<tf* und ,3Dartelnwei(d)en", 
von ,£iebe, die auf hoffen thront" ! 

Und Witt der Siebter $o$ (tnau*, 
dann ftctlayt er die SRubrtf : ,(Erotif$* . 
und frangt die SafrC : ,Patrtotif<b !' 
at* $trmen3eid)en vor fein Qau*. 

%$ SMeefr ^(ef&t »te$, und ob e* au$ 
der 3ude oft a(* (ÖoCd verfd)ad)ert • . . 
$)er 3tu$m, den f&r gufammenpra^ert, 
tft eftet SItoder, 5>unjl und ttaud)! 

X)enn frä&t auc^ dreijl su eurem SBifö 
die heutige Äritif i&r 'Xmen, 
und legt man $n aud) jungen tarnen 
attj%lid) auf den S©ei$nad)t*tifa): 

Und tobt ftd) ana) au* eurem Quett 
der Seutnant und der £adenfcbwengef, 
und nippt au* if>m aud) jeder (Enget, 
die GMftn und die 3fWfrnantfett: 

Saft über eu<b und euer 5Dort 
ein einjig Slenfc^enaiter rotten, 
und wo* i$r fingt, (ft (dngß perf^otten, 
und wo* i^r pflanzt, ift längft verdorrt! 

Od) aber mag nid>t, tag wie t$r, 
da* Pfund, da* ©Ott mir gab, verwalten, 
ic^ wiil ^o<b über mir entfalten 
der TlevQtit junge* fienjpanier. 
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3<f) lad)*, wollt ff>r Slftben »lief« 
oerjctyrten SanD moDern ftafßeren 
unD fjfmmefStäuHcfc pfcantafleren 
vom 2Da(Dgnom unD vom 2Dajfernijr. 

2a) laaje, itylt fyt eint, gwet, Drei 
Die Äugeln, Die l$r nie oerföoffen, 
dfe Srdnen, Die l$r nie oergojfen, 
ein JeDer 3oll ein Papagei. 

3d> laaje, Doa) mein 3orn frält 2Daa)t, 
Denn Der et SMWtanj wirD gut SttoDe; 
id) weifc, i&r tangt nur au« 3Ret^oDe, 
weil ein 3Ttarr olefe Starren maa)t 

1)o^ tollt nur euren tollen edjwanf, 
nur gu, fe toller, Dejto Seffer: 
3d) biet eua> Äampf, Stampf Si« auf« Keffer, 
unD ge$e meinen eignen Qang! 

$>en ©ang, Den lid)tumf!tra&lt Die Stunft 
fleg&ajt gu wanDetn mir geboten; 
und #erg an $et% mit l^ren Soten •* 
vevaa)t la) eu$ unD eure GhmfU 

$)enn mir f$lagt nla)t bat Wort Den Saft 
gum Steigen felfcfHfd)er QeDanfen, 
ein Sfoe, $at e« feine JJranfen 
tief In mein £ergfleifd) einge^acft 

ttur, Dag ei mid) nia)t jty gerfletfd)t, 
fua) la)« mit SleDem gu Sef$w6>en, 
Doa) nta>t Seim Äaufdjen alter ftotyren, 
Die nadjt« ein fa)warger Star umfreiföt. 

3u<f> nia>t In« <$>ra* der Sorelei 
verirrt fld) mefrr mein fd)wanfe« eteuer; 
Die 3elt oerlieSter ^oenteuer, 
für mid) Ij* fte fd)on Mngj* voxbtil 

Stein, mitten nur Im 33o(f«gew(fyI, 
beim Hu&bUd auf Die großen etadtr, 
beim Stlang Der Sefegrap^enDrAfyte 
erglegt In« 2Dort fia) mein (Öefltyf. 



X)ann glaubt mein D&r, e« frort Den Stritt 
oon oorwärt« rficfenDen Xolonnen, 
unD eine ©a>lad)t fefr la) gewonnen, 
n>le fle fein ftefDfrerr nod) erfhrltt. 

5>od) gilt fle feiner X>pnaftte, 
aud) fampft fle nld)t mit ©ajwert unD Steule — 
©aloanl« 5>ra&t unD 33o(ta* ©Aule 
lenft funfenfprüfrenD Da« ©rnie. 

UnD um fla) fammelt ei ein #eer 
oon frfmmetftfirmenDen DDeeen, 
QeDanfen bilden unD oerwefren 
uitgätyig, tole Der eanD am SJleer, 

'Dod) mefrr al« einer wlrD gur Sat 
unD lenft t>ai Gfydfal Der ©eföleajter, 
unD al« De« DDeal« ^3erfea>ter 
ftreut er per 3ufunjt golDne eaat 

UnD auf flammt Dann ein neue« 2ia)t, 
ein neuer 3De!ttag för Die (ErDe, 
Denn a\x$ Die 37lenfd)$eit $at i^r # 3DerDel # 
unD ftnnlo« (ft fein Sraumgejla^t 

X)er ewige grleDe Saut fein 3elt 
unD, öS Die 3eit fle aud) oerDamm?/ 
Der grel^eit golDne Drijtamme 
weift Ieud)tenD fiSer alle 2De(t 

UnD wenn Dann £ieD auf £ieD pd) ringt 
in Immer frohere SReglonen 
unD alle ^36Ifer, alle 3onen, 
ein elngig großer 33unD umfd)lingt: 

X)ann ijl« mir ojt, al« öS t>le 3eit, 
oerWflert oiel unD olel SewunDert, 
al« öS bai foinmenDe 3a(r^unDert 
gu feinem Saufer mid) geweift. 

°a^ müßt id) flogen In t>le 33ruft, 
ein SEDinfelrleD, mir eure ©peere: 
$ie 2DaH*ft, ^rel^eit unD ^ie ^re ! 
O Stampf Der SieSe, Kampf Der £uft! 
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X>rum dir, die fa)mergDoll mio) gebar, 
dir, Junge 3eCt au« ©tut und (Stfen, 
leg i% mein £erg und feine 2Detfen, 
nun ftumm auf deinen £)od)altar! 

©ä)aufl du doa) aua) in« Morgenrot 
und traumjt oon unentdecften Letten; 
wirft du die Sitbt mir »ergelten, 
die tief für diä) mein $erg durd)lo$t? - 

$>oa) ob aua) 'Dampf und &o$lendunffc 
die 3flge dfefer ©ä)rtft t>erwafä)en/ 
fein fWa)tig ©tfitf tritt fa) erbafa)en, 
ia) (iebe diä), nta)t deine ©unft! 

2IKr fötrtllt die 33ruft, mir fa)lagt da« ©er* 
und mir in« «Buge föiefct der Krapfen, 
$5r Ca) dein {tfmmern und dein ftlopfen 
auf @ta$l und (Elfen, etein und <Erj. 

Denn füg f lingt mir die Melodie 
au« diefen 3ufunft«fa)wangern 33nen/ 
die $ammer fenfen ftä) und drS^nen: 
ea>au fcer, aua) die« ift Poefte! 

@ie fe&rt nia)t nur auf tyrem ©ang 
in 3D5ider ein und SDirtf&aitfftuben, 
fte ffcetgt aua) in die Äofjlengruben 
und fetjt ftä) auf die $obe(banf. 

3luä) $arft fte nta)t al« TOendwtnd , 
nur in gerbr5aMtrn Ruinen, 
fte treibt ati^ ftngend die 3Rafa)tnen 
und poa)t und (jammert, na^t und fptnnt 

<3te fa)aufe(t fta) al« fa)wanfer Äa^n 
im blauen, fttlfumfrangten 2Deft)er, 
fte fa)tingt den Dampf um« £aupt al« ©ä)leter 
und fauft da$in al« (Etfenba^n. 

Q3on nie geahnter Äraft gefa)wellt, 
oerwarf fte i&re alten Ärfltfen, 
fte mauert dünnet«, wimmert 23rurfen 
und pfeift al« $>ampffa)iff um die 2Delt. 



3a, Wunder tut fte fonder 3a&l, 
fte lindert Jeglttfre« %r$angni«, 
fte feljt den $ufj felbjt in« ©efangnut 
und fpeift die ^rmut im ©pital. 

2Dobl uHir« der dtmmet, der fte fa)uf, 
doä) (etmtfa) ward fte langfit auf (Erden/ 
drauf immer $etmif$er ;u »erden, 
ift ft)r uretgenfter Seruf I 

©o Hingt da« Sied, da« (ofte Sied, 
da« dumpfauf mir die ©Ammer dritynen/ 
euä) aber, eua), die e« vtv^ntn, 
euä) fordr ia) ffi&n in SSeu) und ©lied. 

Stöcftan! 2&it offenem 93t jter 
und harter $auft will (c^ euä) weifen: 
3$ und mein £ied, wir ftnd pon fctfen - 
ü)r oder iä), ia) oder u)r! 

$>enn nia)t fott einft in fpäter Seit 
mit felbflgefÄlllgem befragen 
ein fpdter Cnf et von un« fagen, 
wo« rot mit Slut gum ©immet fa)rett: 

Poeten ofene Poefte, 
und feiner rief da« 2D«rtä)en: Zettel 
©ie bl^ften allfamt um die <&***, 
mit eine ©erde %ammt\vicb\ 

Stein, nein und nein und aber nein! 
&n ©a)uft fein will €<f>, wenn« fo endet! 
' 3)a« 33iatt M end(ia) pa> gewendet! 
Die^ 53ua> fott de« ein Seiten fein! 

<3ott fagen, wo« i^r nit gewottt: 
Der (öingfang ^at fta) au«getutet - 
^a) dura) da« Junge Sied noa) flutet 
da« alte Tlibetungengold l 

_ ^Drum ft)r, i^r Banner, die i^r« feid / 
3ertrfimmert eure Srugidole 
und gebt fte weiter, die Parole: 
©tücfauf, glücfauf, du Junge 3eit! 
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OnftfaU. 

5Me deutfä)e ©praa)e oar etnft in alter 3ett 
ein blonde* »ollwetb, da* dura) die^Mlder fhrfc^/ 
doä) freut Ift langf* ifrr fä)(otternder »ufen 
platt mit ein Plättbrett! 

Vai gute grauem fpt gu tKel See gefa)lu*t 
und leidet nun an $uffcn und $>etferfett/ 
( a) aber frage, toann wird fte «Heber 
faugrob tote Sutfrer? 

©elbttpotttfit 

nur wenigen bin ia) fpmpatfttfä), 
denn aa>, mein ©Cut rollt demofrattfa), 
und meine ftlagge wallt und »efrt: 
Da) bin nur ein Sendengpoet! 

%xf Reime Sin tä) wie oerfeflen, 
drum lob tä) plttyta) die Sfcberfeffen, 
und »äft dura) mein ©efyrn jtyenoengen 
oerrurft gewordene ©entenjen« 

2Hetn »lut rollt ftvairg, mein $>erg fttftf matt 
mein ftirn fcat noa) nla)t au*gegoren, 
denn meine oute 3Rutter ^t 
mia) Rindert 3afrr gu frfifr geboren I 

©fe ac^te So&ffln&e. 

(Ein ©ia)ter darf mit feinen ©aa>n 
un& mätend, darf un* rafrnd maa)en, 
urfr Men* tylieftlta) rufrlg ein, 
n>er arird denn immer: ,Äreugigt! # fa)retn? 
TXut ein* urfrd man ifrm nie oertnufen, 
und gab* ftatt neun felbffc neungig Stufen: 
3Denn er tn Reimen wäßrig tränt, 
inde* fein armer £efer gäfrnt 
X)rain, a>er un* langweilt oder ledert, 
verdient, daft man ifrn teert w^> federt. 

Sltefn S)tx% f dalagt taut . ... 

SHetn fterg fa)lagt laut, mein (Setoifen ftrett 
(Ein blutiger Jreoel tfr diefe 3eit! 



%tn $6lgernen Äreuj oerr5ä)ett &er Wort, 
Ändern und Soren ein fetä)ter ©pott; 
oerl*fa)t ijl am Qtmmet darf lefcte Rot, 
über die 2Delt 1>in fa)reitet der Sod, 
und trunf en dura) die Qea>itternaa)t Hingt 
da* fundige Sied, darf die ?laa)ttgatl fingt! 

XMe 3ftenfa)frett »eint um tfrr Parodie*, 
drau* fte ifrr eigener Dämon oerftteft, 
und fretmlta) *tfa)t tfrr die rote 2Dut 
ifrre Parole gu: (Bold und ©lut! 
(Sold und »tut, »litt und (Sold; 
$ei, u>ie da* flappert, frei, tote da* roKtl 
Und mfifr dagtoiften fräty der $afrn: 
»otf*ofrnmaa)t und Cäfarentoafrn! 

Und immer dunf ler wird die 7taa)t, 
die Siebe ftttft ein, und der $afc erwaä)t) 
und immer fippiger defrnt fta) die £uft, 
und immer angfboller fa)urfllt die »ruft/ 
fein ©tern, der blau dura) die Wolfen briaft 
fein £ied, da^ füg oon (ErWfung fpria)t - 
mein $erg folägt laut, mein (Semiffen ja)reit: 
«in blutiger $reoet ifc diefe 3eit! 

£>a* ift der fffoa), der diefe 3ett durcfelttert, 
der un* da* £eben und den $od verbittert: 

2Bir legen e»fg neu da* Fundament, 
und niemal* greift der »au im) $trmament! 

?Dir (Sren blutend, wie die »fttfer wimmern, 
und f)Hftn felber i$re Xreuge gfmmern ! 

5Wr ffeben brflnfhg um da* 3Deltgenie 
und find noä) oie^ifa), oie^ifa) tote da* »te$! 

?Dir fpeien auf da* Äreug der SCat^edrate 
und dia)ten nur noä) 3ufunft*ideaie! 

3ßir tun die ©fepp* feig in 3ta)t und ^Satui 
und fa)lteß(tä) — glaubt man felbfc niä)t dran . 

©a* ift der ftlua), der diefe 3eit dura)gitter^ 
der un* da* £eben und den 3od oerbittertl 
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2Delt0efd){<f)te. 

£efm(f<$ duw&toondert die 9to<$t Den Sonn, 
duftend (m ffiollmond ffypanfen die ©rAfer; 
alte« föläft! ttur e(n ftetnalter Wann 
pu$t (1* 0ef$*ftig die ©rlltengläfer. 
Stimmt fty ein Prl«$en und fagt: $5tfti I 
3$ bin der ac^te oft fteben Neffen! 
91$, und er merft t$ nift einmal, wie 
über $m teu$tend die Sterne treffen! 

©e&nfltyttg (arft Dur* die Zweigt der 2Bind, 
©löten erfolleften fty, Snofpen fttpelten; 
alle« füll! 2tur der 3fto$ttau rinnt, 
tsnd pon den Sergen (er rauften die Quellen. 
Raune nur traumhaft, du dunfie Statur, 
raune da« 9Mtfet der (Elemente, 
1>at do<( der alte ©raufopf nur 
©inn für ©ftc(er und Pergamente! 

QDenn er nur fönfijf ein und pfiffein fann, 
mag dretft die« Gönnendem erfaiten/ 
$m iffc« fton ttä)t, denn tpa« ge(t e« t(n an, 
dag ftd^ die Letten u>ie ©lumen entfalten? 
geftgeleimt an den <3tu(l da« ©efÄfc, 
fängt er fty ©rillen und miftet fty ^Rotten, 
(üffclt und foretbt gelehrte gjfap* 
über ^fffprer und Hottentotten. 

Sintenf&jfer Bilden ©palirr, 
©otdftreufand und IRadiermeffer Mfnf en, 
gange ©allen pon ®<(reibpapter 
liegen befritplt i(m j^on gut ftnfen. 
&6uberti<( (at er drin aufnotiert 
Jede <ö$laty und Jede« ©emetjel, 
neben Tlapoleon figuriert 
£aifer Siber und der $unnenfyan (Etjet 

(Ekelerregend mit {«dem ©and 
ftmillt da« ©emengfel pon©lut,$leij<(und Jtno^en/ 
$eute tote ©ofrate«, <S(af efpeare und Staat 
tperden nur fo nebenbei befproc^em 
3Pelt(armonte und @p(£renmuftf 
fftnnen i(m pollend« geffo((en pleiben/ 
f ntereffanter fft fton die 3?ubrtf, 
wie fty We äatfer pon £(tna entleiben! 



2llfo jhy er und furniert und furniert 
tote 3a(fen und troefne ©ertöte, 
U$ er dann endlich ,©$tufj* drunter fliert 
und auf da« Titelblatt: „2Deltgeföic(te". 
2Deltgejc(l<(te! O blutiger £o(nl 
Uralter $pmnul auf die ©orniertfrefti 
Wann, tpann fommt de« 3Renf$en ©o(n, 
der dtc( ertöjfc au« deiner ©ertiertfrett? 

Dmmer no$ brütet die alte Ttaayt 
grauenoolt über den ©ftttern der (Erde, 
aber fc(on fe( lä) rotlodernd entfa^t 
flammen de« ©eiffce« auf etpigem $erde. 
$rei(eit und ©lel$(eit und ©rüderltcfcfelt 
Jubelt die neugeborene 3ria«! 
.$reu dl<(, mein $et|, denn die goldene 3eit 
dämmert, und predigen tpird der 2ftefßa«: 

Sebt In frieden und baut euer 3e(t, 
piel, aa), mü§t i(r noa) lehren und lernen/ 
tin $>erj ftlägt ttoeä) die gange SDelt, 
ein ©eift fürtet pon <3ternen gu ©temen. 
Sfaift drum al« Sofung pon £and gu Sand : 
(Ein« fei die OTenft&eit pon 3one gu 3one, 
erjfc tpenn fte jfaunend P4 f^ISfl erfannt, 
dann erjHjt fle der ®^5pfung 5Crone! 



3tp{eli^tft(mmung. 

?DoM Jaucfo i^, tpenn der Sag fein ^Derf befleiß 
und |elf fym mit, die alte 3eit ger^ämmern, 
doe^ fott no$ manchmal mi(^ umddmmern 
die alte, goldne $eidempe(t! 

%)ttm jtet« beleidigt meine P^antafte 
ein ^Harmorc^rifni« mit perrenften &no$en, 
do<^ oft ^at mir in« §txi gefpro^en 
ein 3upiter Otricolf ! 

O f<b5ne 3ett, äl« am $)ptnetto«$ang 
ein (eilig ©otf fein (eilig $euer f^ürte, 
al« Pfcidta« feinen Zeiget führte 
und Pindar feine $pmnen fang! 
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3&r 2Dallfa$rt*»eltort $lef» Dlpmpia, 
und nC^t von $olg warn i&re SRofenfrangr, 
»enn j!e die prießer(f$en Sänge 
jta> feetehooll perfölingen fa&! 

S)te (Erde, nfä)t der #immel, war i$r Stamm, 
ttft fpäter (ernte fte da* dumme Anten/ 
fte fpann nia)t graue Sbeorfen, 
f &r Sieben war ein grüner 3aum, 

S)oä) bat ff* lange, o, fa)on lange frer, 
die Opferftyalen fielen und gerfftrrten, 
und beut tönt nur da* Sied der $irten 
nocfc näd)tttä) über* Mittelmeer. 

X)a* 3)olf de* Pertflr* gab fty den Rejt, 
doa) »4tt)ffc und blfibt der ©tammSaum de* (Eumau* - 
$eut # dfe SBeltftodt am Pirau* 
ein elende* 33ara<fenneft I 

3»ar tft der $(mmeC noä) mit e^mat* blau, 
der Unpold fcarft noa), und da* aWtmeer pfafcert, 
doä) aä>, die Menföfrett $at gealtert 
und pinfelt nur noä> grau m grau! 

$>er ©a)5nfrett goldner ©pringquell ift oerflegt, 
füroafcr, »fir leben In der 3elt de* ©potfc*, 
da felbjit dfe fceilge Mutter ©otte* 
auf Pflaumenbaume friert! 

•Drum gupft den £>ta)ter ntä)t an feinem Ärang 
und tituliert $n nlä)t glefä) einen Darren, 
denft er, umqualmt mal von 3igarren, 
der ©öttenoelt 3ltgrtea)en(and*. 



®cce £omoI 

3$ fefr $n Zag für Sag, 
al* »Are nfa)t* gefaje&n, 
fttll mit dem ©locfenfölag 
an feine Arbeit gefcn/ 
da* $al*tua) rot wie 23fut, 
von Sorfen »irr umflogen, 
den äatabrefer^ut 
tief In die <5t(rn gebogen. 



(Ein jeder 3ott ©enie, 
ein 33olf*mann, ein Poet, 
fä>int er mir öfter*, »ie 
ein btb(tfä)er Prophet 
$>a* gange Viertel fennt 
und e&rt In i&m den fttyvev, 
der oft Im Parlament 
auftrat, ein »ilder ©ajürer. 

2De& jeder Sprannet, 
»enn er bl* Mitternacht 
am Pult der £>rutf erel 
getrieben und gedacht l 
QDem feine 33li$e fprufrn, 
oergifjt da* 3ltem$oten, 
denn feine 2Dorte glityn 
im $trn »le rote Stoffen. 

(2in testet proletarl 
(Ein »a^re* 3orngediä)tI 
QSDer feine Mutter »ar? 
(Er »etfj e* felber nla)t! 
33ielleta>t ein Äind der £uffc, 
da*, »eil die Tlot e* taufte, 
da* $erg au^ feiner 93rufl 
um fönftde* (Bold oerlaufte. 

3>ielietä)t aua) nur, Ja nur, 
ein 2Deib In (BoldbrofaJ, 
da* troij Moraldreffur 
In eine Pfutje trat 
$>iel(eia)t liegt fle föon tot 
in einet eflen (Öoffe, 
olelleia)t befprtfct mit Äot 
$n tfrre ®taat*faroffe. 

$in arme* $inde(find, 
im erjfcen Morgengrau, 
unuoe^t 00m 3Dtnter»ind, 
fand ifyn die 3eitung*frau. 
(Er tat* if)v WAelnd an, 
der ropge Dtebeller, 
und aufnahm i$n i$r SRann 
In feinen e^uperfeUtr. 
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$fer u>uo)* er (n die TOHt, 
efn S3urfo) mft blondem #aor, 
fein rfngfg 3ummeCfeld 
da* ©rofcfadt-Srottoir. 
2Do&C fa)wott der @tiefWfram, 
doa) au4 da* SEaufregtfiter, 
und nac^ und naa) befam 
er fteben $W<$geja)wifar. 

Und fnapper ward da* ©rot, 
der 3unge mußte ran! 
Und Meto) im XHenfi der ttot, 
fyvb nun fein (Elend an. 
Cr fand im ©e^erfaal, 
die $and cm Setternfafan, 
und fcalf da* 33oCf*fournaC 
de* 3taa)t* gufammenfyaften. 

£>ie U&r t>om $urm &er Hang 
wie tfef fn eine ©ruft, 
efn fetter OCgefanf 
fa)wamm ranatg dura) die Suft 
<0tan $6rte »ie fm $raum 
die EHnfetyafc« flirren 
und im 2Hafa)tnenraum 
die £ederriemen (a^toirren. 

Umging t>on $and ju £and 
ein 23rau au* <5a)nap* und 93ier, 
al*(ftifett drauf fand: 
©efund&eiMEifrter! 
3n fa)mu$gen ioten fpraä) 
frea) da* 3Jtaja)inenma'del, 
da* ®a*(ia)t aber fad) 
$m greif auf feinen <3a)Ade(. 

(Eraber: ©riff auf ®rfff 
tat er mit dfifarm ©lief, 
dura)* offne ftenfar pfiff 
der 2Dind fym in* ©enia\ 
(Er ftria) um ifa &erum 
und oiie* i^m in die Obren: 
# <5o rea)tl <5o rea)t! 2Darum 
bifit du nia)t ,$oa)« geboren? 



2Darum Seim <5tftmpfa)en $alg 
bat dia) da* ©KW ge$e<ft 
und nia)t a(* 2Deä)fe(balg 
in fciderdun geftaft? 
$>ann fandet du nia)t bier, 
beengt mit fa)muijgen Sappen, 
dann tp5r|t du aua) fein $fer 
und poajteffc auf dein Wappen. 

X)u warf* aua) nta)t n>fe nun 
an Selb und ©ee(e franf, 
du brcud)teft ntä)t* ju tun 
undfagtefh ©ott fei $>anf 1 
2lua) r;dtteft du dann ©eld, 
wie 3fa>t$fa)tld ganse grasten, 
und f5nnteß diefe SDelt 
noa) mebr af* fetjt ©eraa)ten! # 

<5o fand er dfifar da 
und rang mit feinem ©roll, 
und fein Äollege fa$, 
wie $m die Slder fcr>tt>oIL 
3u tief fag e*, ju tief, 
er grollte, fann und daa)te, 
bf* jle, die in $m fa)lief, 
die Urfraft, ßf) erwaa)te. 

Und fcetß in* $irn empor 
fam fym da* 93iut gefprtfct, 
wie wenn ein Meteor 
naä)t* dura) den $immel bltfct. 
£>enn pltylia) riefengroß 
fa$ er ein ©a)retfbild thronen ~ 
e* war fein eigne* So*, 
da* So* üon Millionen I 

S)a, deutlta), fa)wars auf weiß, 
fand* da und fa$ t&n an, 
dag $m da* 33(ut »ie (Ei* 
fa(t dura) die Widern rann. 
$* war nur ein Fragment 
tin abgerlßner gefcen. 
tin Steujite* Sefameni, 
und er, er follt e* fe$ea! 



2 Sinto $olg 9D«rf 
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Unb wteber fä)(ug* ffrm bot» 
vertrauter an* Qe$ör, 
er n>ar efn f<^Cf<^ter 37tann, 
ein 3eftung*rebafteur« 
Cr faß am Pütt und ftrfeb, 
e* waren große 3öge, 
und Jeder ®a$ ein $feS, 
efn $fe( in* ©erj der £fige. 

Cr fdjrteb, nnd tag t)a^ Statt 
bann auf tan Sffö Der Tlot, 
bann war bte 3trmut fatt 
unb fä)rfe nfd)t me$r naä) Srot 
Cin Saffam war fein Wort, 
e* ftanb tin ^ett> auf 2Dad)e 
unb war ein redjter $ort 
für febe oute ©aä)e. 

X>te $)anbe twm Qeftyt, 
fo faß er träumend da, 
fct* btetd) da* 2Rorgentid)t 
dura)* äetferfenfler fa$. 
«Dann, tnfib unb überwogt 
ging* fn bie neue 2Doä)e ~ 
0/ er war Sag unb Tlaäjt 
ein Pegafu* Im 3oä)eI 

60 rolfte abgrundwärt* 
t>on bannen 3a^r um 3a^r 7 
unb fetter warb fein $tt%, 
unb bunffer warb fefn #aar. 
3Dfe gfeoptn* SJtefodien, 
er war niä)t gu perfennen, 
(n feinen otogen faxten 
efn (tauer @tern ju Brennen, , 

Cr fand ntäjt me&r bejltaubt 
am SDerftifä) um ©ewtnjfc, 
da* GHütf wob $m um* $aupt 
fefn flaute* ©otdgefpinfl 
Crfajatfen tieft er franf, 
efn Q"o(b, fefne SRufe 
«nd Jubelte unb fä)mang 
von ©tufe f!ä) |u ©tufe. 



Crfle&te: £erj,fef frort 
unb rfi&r* nfä)t an, da* ©oft! 
St* er e* enbtfä) warb, 
wo* er fo &efß gewollt« 
D, nur efn 3Rann, efn 2Dorf^ 
efn SotWfofbat auf 2Da$c, 
efn ea)ter, rechter £ort 
für febe gute ©a$e! 

©ein Sffb $angt nun befranst 
bfe 3lot an ffrre SDanb, 
auf feinem $aupt ergfänjt 
be* $reimut* Äronöemant 
©efn 2Dort flirrt wie oon Crj/ 
unb nennffr Du feinen ftamen, 
bann fdjtd'gt kern Volt ba* $erj, 
unb $etmlia) fprtä>t e*: 3tmen! 

9fn feinen Werfen fä)weißt 
ba* ringende 0efä)(ed)t, 
fein 3Dat)ffprud) aber &eiß*: 
S>fe ftret&eit unb bat SReajtl 
©o fampft at* JMat>in 
der ©d)ufiter*fo&n t>on weitanb, 
und äffe* fdjaut auf $n, 
wie auf den neuen $eifanb« 

2>oä) jtfßt ein SofWtribun 
aHort* auf einen ©tetn, 
fein 3Dunder drum/ wenn nun 
au$ viele ^Äreujigtl" fdjrein. 
X)(e* SBJort war Ja t>on Je 
ein gute 2De$r und 3Daff en — 
fo le&rt* da* 3tbc 
der 3unfer und der Pfaffen I 

X>a* Soff, fat* ein Ddol, 
bann Witt* jum Srot aud) ©afji 
$>te Ferren wiffen wo&f, 
e* ge&t an tyren £af*! 
$>rum jetern j!e: Cr ift 
ein 3eufef*ftammenfa)ftrer, 
ein witber ^fntläjrijt, 
tin fa)fauer Solf*oerfü^rer! 
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Cr aber lad)t fit au*, 
er weiß, der &tg ffl fein; 
und treffen jte* gu frau*, 
dann donnert er darein: 
,3a, tanjt nur! $>er Sultan 
wird bald in fteuer freien, 
dann wird e* 3abn um 3afcn 
und 3hi0 Um 3luge (eigen I # 

60 Wlngt - bald 2Roll, bald $>ur • 
fein große* $ongedid)t; 
ob er ein <3d)warmer nur? 
3e nun, td) glaub e* nid)tl 
(ftn red)ter «Demofrat 
grollt aua) Cm 3eftung*graben, 
gu einem 37iann der %0t 
fa)etnt er da* 3eug gu ^aten. 

Sinfitmetlen ftörgt fein 3orn 
$n noa) nid)t in den ©treft/ 
er freut fld), uKe da* £orn, 
da* er gefät, gedeibt, 
&d)on fann er* (od) und did)t 
mit beiden fanden areifen, 
dod) nod) tft* Sluftag nt#t, 
er läßt e* reifen, reifen • . • 

3a) ff & $n Sag für Sag, 
als wäre nid)t* gefä)e(n, 
füll mit dem ©lorfenfa)lag 
an feine Arbeit gebn; 
daS £atetuc£ rot wie 33lut, 
von 2odtn wirr umflogen, 
den äatabreferbut 
tief in die ©tirn otogen. 



Snunfer 55otfI 

$)a*$erg entflammt, da* rote&annerfd)mingend, 
ben natften Bamberg in der natften #and, 
fo wandern wir, t>on deiner 3uhmft ftngend 
der ftrelbett ©tyne, dura) da* Sand, 



3ttd)t deine ©6tter wollen wir erfd)lagen, 
die falten, wenn fit morfa), pon felber um, 
fcod) deine ©eele foll ftd) blutig fragen 
an unferm ^ufru^rwort: 2Parum? 

3Darum du bungerft und warum du dürftet, 
warum du fa)wetßtrtefjl und warum du frterft, 
warum du b&tdifd) deine Peinger fürfteß, 
warum du frömmelnd Dia) oertierft! 

SEDeb/ dreimai 3Debe, wenn am Sag der 3den 
der Äeld) de* 3orn* dann blutig fiberfd)aumt 
und Jener goldne Sraum oon einem ewigen frieden 
umfonft geträumt I 



T>ai 33olf an bie durften. 

(Einmai fä)on eerbalf td) *ud) gum ©lege, 
denft, denft on die 33efreiung*frtege! 
Und aud) b*ut nod) muß ia), wie befohlen, 
die äajtanien au* dem fteuer boten. 

(Einmal «a^ fd)on b*b id), fetbft perfd)uidet, 
eitern BnigCid)en $>anf erduldet: 
$rß mir läa)elnd in* ©efld)t gebeud)elt, 
dann mid) blnterrfitf* in* Änie gemeud)eltl 

Olaubt mir, aua) die £(ebe weift gu Raffen/ 
eure ©onnen werden einft per Mafien! 
©Inf id) b«*te aud) eerbfutend nieder : 
Sei Pb^iPPi feben wir un$ wieder! 



5tn die ^öfteren 3e$ntaufen&". 

Und wieder rollt nun fterbend tin 3abrbundert 
dem Abgrund gu, drin vm$ die 3eit perfd)lingt, 
und ibr feid immer noa) nid)t abgeplundert, 
nid)t (inter die Äulijfen abgestuft? 

SDollt eua) nid)t langer frepentlia) permeffen, 
denn euer £eben*nm> ift abgefhtmpft, 
denn eure Äronen find von 3*offc gerfrejfen 
und eure ©tammbaumwa'lder find perfumpftl 
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3lac$tftürf. 

£*ngft fltl von Den turnen 

Do* (e$te 33(att, 

fn ©tt)faf unD träumen 

(fegt nun Öle ©taDt/ 

Die Jfenfter oeröunf ein 

fid) £au* an £au4, 

unD Drüber&in funfetn 

Die ©ferne ftd) au*/ 

faft u>ef)t e* oom ©trom $er, 

Der (Ei*gang fratt)t, 

und Drüben oom X>om $er 

Drtynt* 3Hitternaa)t. 
3d) aber fd)(eppe mid) gttternD nad) £au* — 
Der 3?orDu>tnD btöjt Die Laternen au*l 

2Da* fratf*/ Dag ta) flogen* 

Die ©äffen Dura)(ief 

unD mttielDoergagenD 

# £ier SKofen!* au*rlef? 

,£ier SRofen, o SRofenl 

2Der fauft einen ©traut*?* 

$>oa) Die Ferren ©tuDtofen 

(ad)ten mid) au*! 

UnD feiner/ fetner . . • 

$)aß <J>ott erbarm 1 

O unferetner 

fft gar gu arm! 
3Hir »anfen Die Ante, metn ©ergMut gerinnt - 
» ©ott, metn ÄinD, mein arme* ÄinDl 



3n ftotfDunf ter Äammer, 
verhungert, »erttert! 
©d)on padft mid) Der 3ammer: 
,%$ 9Huttd)en, mid) friert 1 
«Ha) hittt, Sitte, 
ein ©tflrfcfren 33rot!* 
Ettr ift e*, a(* titte 
Id) gfetd) Den SoD! 
^(r ift e*, a(* müßte 
fa) ftreien: ,$tua)!' - 



O Dag id) Dia) fügte 

Duh^ £efd)entua)! 
X)ann »ar e* vorbei, unD fit fa)arrten Dia) tfn, 
unD id) trüg e* allein, o ©oft, allein! 



93er(fner$rü$»ng. 

3Do$l ^aSen fte Did) ade fd)on befungen 
unD fingen Dia) nod) immer an, o £eng, 
Dod) da Dein 3auber nun aud) mid) begtvungen, 
metD iä) mid) aud) gur großen äonfurreng. 
$)od) fürd)t id) faft, id) bin Dir gu profatfd), 
au* meinen Werfen fprü&t fein $finfd)en ©efft/ 
unD Denf id) gar an Deinen $)td)ter SWetft, 
f (ingt meine ©prad)e mir faft mit $atoaifa). 

*ein 2>etla)enDuft verfemt mia) in <Efftofe, 
Denn ad), id) bin ein (Epigone nur/ 
nie tranf id) 2Detn au* einem SDafferglafe, 
unD nüä)tem bin id) bW gur Unnatur. 
$)er Sonfalf meiner lprifa)en Äoffegen 
ift mir ein unverftanDner $)iafeft, 
Denn meinen 9fcetm &at Die Kultur betest 
unD meine 3Rufe »äfft auf anDem 3Degen. 

3n* SDalDverftetf verirrt fte ftd) nur feiten, 
Die blaut 33fume ift t&r langf* »erblüht/ 
Dod) gie&t Dlt 3tynung neugeborner WtUtn 
i$r füßer a(* ein ^Wrajen Dura)* (Bemüt. 
3ur «Hrrnut tritt fit &fn unD 3<5^t Die ©rof^en, 
i^r rote* 33anner pfkingt fte in Dtn ©treit, 
an $r $)erg fa)Ugt Da* große ?)erg Der3eit, 
unD aüer 3De(tfa)merg fä)eint i^r abgeDrofd)em 

X>od) ^eute ftngt fit, toa* i^r Wngfl ©erboten, 
mir fa)eint, Dein £<$a)etn fcat fte mir be^ert, 
unD unter Deine aitbefannten Tloten 
fa)reibt fte begetftert einen neuen ?ert. 
XMe ^iur ergrünt, unD bWuttd) blfl&t Der ^ÜeDfr, 
id) aber ieire meine £engmuftf, 
unD (ad)enD fd)on oeme^m id) Die Ärittf : 
£>a* Denft unD ftngt fa a>(e ein ©eifenfteDrr! 
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©d)on BJ5ft ini JelD Die erfte $>ammef&erDe, 
Der £of $left feine fe$te eoiree, 
unD ara*grfin üBerDecft We alte CrrDe 
fofeff i$r ©eige* SDlnterneaflgee. 
£>er SütofD raufet mieDer feine £enggeja)lc$ten, 
unD mir Cm ©a^Def raffelt freug unD quer 
efn ganger 3tottenf5nig von ©eDicfrten, 
efn Reim* unD 9typt$menungetäm untrer. 

2BCe (BofD In meine armlicfre SHanfarDe 
Durd)* offne genfer fallt Der eonnenföein, 
unD grauBefracft formt eine ©pafcengarDe: 
3$ fönt« e* gern in alle SRtnDen ein! 
3)le £uft we$t (au, unD eine £inDe jprettet 
grün flBer* $)ad) t$r Junge* JauBpanter, 
unD vor mir auf Dem ©ja) (fegt au*geBreitet 
fein fauBerfid) ein 33ogen <3d)relBpapier, 

O lang ifi* $er, Dag mir* Im £irne Btlfcte! 
3m SHHnterfönee erfror Die Jtyantafle/ 
erf* freute »ar*, Dag 1$ Den 33(eijttft fpt$te, 
erf* $eut in Diefer $rfl&llng*fgenerle. 
SDefr, mein latent »erjUfert fa)on im ©anDe, 
De* eitlen tti«)t*tun* Bin id) enDfld) fatt/ 
Drum Da id) ifrn nod) nie fafr auf Dem £anDe, 
Befing id) nun Den JJrüfrfing in Der &taDt. 

$)enn ntcfrt am 3Da(DranD Bin Id) aufgen>ad)frn 
unD fein SfoturftnD gaB mit Da* Oeleft, 
1^ fefr Die SDelt fld) Drefrn um tfrre 9ld)fen 
at* SttnD Der ©rogflaDt unD Der neuen 3eit 
$agau*, tagein umrollt vom Qualm Der €ffen, 
mar* oft mein £erg, Da* lautauf fajlug unD fcfrte, 
unD Demtod), Dennoch fraB id) nie »ergeffen 
Da* golDne Wort: 9lud) Die* Ift J3oeflel 

O urfe fo anDer*, af* Die Ferren fingen, 
pellt fty Der £eng r>fer in Der ©rogftaDt ein, 
er toeifj fld) aud) nod) anDer* gu oerDingen, 
af* nur aK Vogelfang unD 33oflmonDfa)efn. 
(Er freuft af* ©üDuHnD um Die morgen $)äd)rr 
unD wimmert tote ein franfer &om5Dtant, 
Bt* tid)t Die <3onne ifrren golDnen $äd)er 
Durd) 2Do!fen WcfrefnD au*einanDerfpannt. 



UnD$rft$ffng! ffrtyting! föaftt* au* alten Äe$fcn, 
Der Bettler $5rt* unD meint De* ?tad)t* am Äai/ 
ein fflger ©d)auer rinnt Dura) alle «Seelen 
unD Durd) Die ©tragen Der gefömofgne ©d)nee. 
SMe tarnen tragen mieDer lange @d)feppen, 
gum <5d)nefDer eilt nun, »er fld)* ^elften* fann, 
Die JftnDer fpteten (ärmenD auf Den Steppen, 
unD auf Den £5fen - fingt Der Seiermann. 

©d)on legt Der Safer fld) auf Djlerfringel, 
unD feine Jenfiter pufct Der PBotograpfc, 
Der Blaue <fHtld)mann mit Der gelBen klinget 
ftört un* tagtäglich nun Den 5norgenfd)laf. 
OTit JCupfern Kluftrtert Die Jrauengeitung 
Die neuften griI^|a^moDen au* Pari*, 
fyr Feuilleton Bringt gur 0efa)marf*t>erBreitung 
Den neuften <5d)unj0roman oon $)uma* fll*. 

€* tritt Der ©tro^ut unD Der ©onnenfniefer 
nun mieDer in fein angeftammtet SRed)t, 
unD f ofettierenD mit Dem ftafengmtrfer 
Durd)ftreift Den Parf Der PromenaDenBed)t 
'Da* ift fo rea)t Die ed)mad)tgeit für StonDinen, 
unD ad>/ 4 fo mancher u>trD Dai $)erglein fd)mer, 
ein ^Ouft von ^3Hld)en unD oon ^fetftnen 
fa)u>lngt »ie ein Sraum fld) öBer* ^aufermeer. 

%n ^rm D<i$ Ä6rB<^en mit Den »eigen <$H5<fä)en, 
Da* BlonDe $aar genoeBt vom grö^(ng*tDinD, 
Ufynt Bleich unD gtttemD im» »erlognen 3^<fd)en 
am Prunfpalaß Da* ßrotetarierfinD. 
©efd)minfte X)5md)en unD gegierte ©tu^er, 
Dod) niemanD, Der tym fd)enft ein freunDlic^ ^Dort; 
unD na$t fld) aBenD* Der £aternenpu$er, 
Dann fa)leid)t e* melnenD fld) in* 'Dunfei fort. 

Verfolgt vom Blutgen @d)»arm Der ^lanlc^er, 
umirrt nun SruDer ©tuDio mle gefcfjt; 
Bi* er pd> enDlld) rettet gum $eBrder 
unD feinen ^Hnterpaletot perfekt. 
X)er Qppod)onDer flnnt auf 3rity}a$r*furen 
unD wettert auf Die etlcfluft Der ®alon*, 
Der Dtaliano formt fld) G)ip*ftguren 
unD gie^t vor* 3or mit feinen £uftBallon*. 
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©fe trugen fte (ef m auf fä)malem 33rett, 
Dort (fegt fte min fiebern* fm äranfenbett, 
und Drangen ptötfä)ern Dfe gfuten; 
Dort fpfeCf f$r ÄfnD, f$r ,tflttfng 3e$ann% 
unD fallt »fe trdumenD Dann weit) mann: 
,Cren 33oot fS noa) buten!* 



?la<$ einet SPanberung, 

O Du lieber, (fnDer GommerabenD, 
bfft fo fflg »fe garte grauen^ufD, 
wenn Defn ttefge^efmer 3auber faBenD 
mfa) fn untnDerfcofDe Sräume fufft 
23fn fa) jtngenD übet 2anD gegogen 
wofy Den gangen Sag im @onnenfa)efn, 
unD nun fä)reft fa) Dura) Den SoreSbogen 
fn Dfe altersgraue &taDt tynein, 

33on Den $ofggefa)nf$ten ©febelfpffjen 
ftä) fä)on Wngffc Der fefcte ©a)fmmer ftofrl, 
nur Dfe fco&en Äfra)enfreuge btf$en 
gofDen noa) fm fpäten 3(benDftra^(. 
ÄinDer auf t>en Sreppenßeinen ^otfen, 
fpfefen $afa)en oDer 2MfnDefu$, 
unD Dagn>ffa)en tauten fromm Dfe ©btfen 
oon Den türmen $eterabenÖru&. 

2Der flä) abgemäht fn SageSfäjtoflle, 
ru$t fm ©a)oge fefner Sieben auS/ 
GergerquftfenD Duftet f$m Dfe Äfl$(e 
u>fe efn frffa) gepffötfter 2Mumenfhraug. 
Sfcotft fein 3Dagen me&r, eS fd)(agt f efn $)ammer, 
Denn Der 3Derfe(tag f ff fangji oerraufa)t/ 
£ampa)fn fnfftrrt fä)on fn fHffer Äammer, 
Drin Der ftejttfng SJtotterS 3Jtarä)en (aufä)t. 

Dmmer jHffer a>frD eS auf Den ©äffen, 
immer $efm(fa)er Dfe $)4mmrung nrfnft, 
bfS DaS ©febe(Daa) Dfe fttberbfajfen, 
monDgeroebten $(fmmerfhra$(en trfnft. 
2Do fn marftumpflanjten £fnDenbaumen 
Junf empörma)en $f n unD tofeDer fliegt, 
UHtnDefo SfebenDe fn fügen Traumen, 
$anD fn $)anD unD 9frm fn Zxm gefa)mfegt 



Jllit Den alten, ^atbi>enoafa)nen Hunnen 
utüb Dem ftefnge^aunen 3?eaVnbf(D 
ffe$f am 9iat$auSerf Der SRofanDSbrunnen, 
Der auS ^unDert 3?5$ren tfaenD quf Kt 
Sfof bemooftem DfanDe fi$ fa) nieDer, 
unD fa) fa)aue fn Dfe $(utenpraä)t, 
unD fa) (aufa)e auf Dfe 29fegen(feDer, 
bfS mein £erg gur guten Äu& gebraa)t. 

UnD Da fcor fä), a>fe auf (effen <5o$(en 
MonDe (Engel Dura) Dfe ©äffen ge&n, 
unD fa) bffngfe ab unD gu oerfto^fen, 
um Dfe bfonDen (Engel aua) gu fe&n. 
O Du ffeber, (fnDer ©ommerabenD, 
bfft fo füg »fe garte grauen$u(D, 
wenn Defn ttefge$efmer 3auber (abenD 
mfa) fn a>unDer$o(D* Sraume (u((tl 

3n* SReer üerfanf . . . 

3nS »leer »erfanf DeS «HbenDS lefcte Dtfte, 
Du gabft mir, fa)efDenD, Daß Geleit; 
im nafren WalD blM eine $frtenfKte 
efn altes £feD au* after 3eft 

91fä)tÄüffe »arenS, Dfe »fr $efm(fa) tauften, 
eS mar Dfe 3eft DeS «WtterfalfS/ 
Doa) a(S am Äreujmeg Dfe Dref £fnDen rauf^ten, 
fUlft Du mfr, toefnenD, um Den $)afSl 

UnD 3Dorte fpraa)ft Du, Dfe fä) nfe oergefftn, 
Doä) aä), unS gdmtte DaS ©eja^irf 
nur noa) efn tetjte* ^nefnanDerpreffen - 
eS a>ar efn Dunffer Qfugenblicf I 

ftoä) immer, a>enn DeS ^fbenDS (etfe Wte 
fnS IHeer taua)t, tofrD DaS $erg mfr toeft, 
unD mfa) umfffngt, a>(e eine $)frtenftfte, 
efn alteS £feD au* alter 3eftl 

5We fang fffe ^er? €rj^ fteben yftrel 
UnD Doa) Hingt* fä)on: (SS aar einmal! 
T>et 3Dfege no^er afS Der 9a^re, 
fHeg fa) tagtagffä) fnS Pennaf. 
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3$ mar ein troumertfa)er 3«nge, 
fo* Cicero und 2Dil$elm ©oujf 
und trug da* S)tx% auf meiner 3unge 
und fpießte ©d)metter((nge auf« 

9Jud) lief id), Äatjengold ju fud)en, 
oft tagelang im 3DaR> untrer 
und f$marmte unter $o$en 9ud)en 
von einher ftimmenriederfe^r. 

3m Quettgrund gitterten die SCrejfen, 
grüngolden flog da* £(d)t herein; 
e* mar efn feltge* 3*ergejfen, 
33ergeffen und 33ergej[enfeln! 

5>er Sengmtnd (feg die 3lfte fnarren, 
vom $>orf herüber Mona Öle U&r, 
fa) lag begraben unter ftarren 
und frömmelte: ?latur! ftatur! 

3n alten 23äd)ern fte&t gefd)r(eben, 
du bif* efn Weib, efn fa)6ne* SDetb/ 
id) bin efn SHenfd) und muß dta)lieben, 
Demi diefe (Erde tftdein £eib! 

2Del), Jenem bletd)en Stagarener! 
(Er (Heg dfd) falt oon beinern Syrern! 
3ä) aber bfn fo out mie Jener 
der Gottheit einaeborner ©olm! 

3d) tritt nfd)t mbnd)ff<$ Mo) jergeffceln 
fcer, Deinen $reudentranenmetnl 
3a> tritt dein 33fld In fteuer meißeln 
und 33o((menfd) wie ein G)riea)e fein! 

Ood) du, um die in emgem ©a)mungt 
die 2Delt jtd) drefct, Poejte, 
0$, fege <öo(d auf meine 3unae 
und in mein J)erj gieß 3He(odie' 

3n emge Sieder lag mtd) tpeben, 
vwi du fo fftfc in mir erbeut, 
und tote fo f 5jWia) dod) da« £eben 
und mie fo munderfd)5n die 2Deltl 



3tod) gart* von 33((nden und oon Sauben, 
und metjr a(* tin $)erj ward gum ©tetn, 
fd) aber (e$re fte trieder glauben, 
fd) tritt der neue 3o$anne* fein! 

3n deine SDunder tritt (d) trieaen 
die ©e$nfud)t i$re* franfen ©ein*, 
In deine 3(rme mitt id) jte fd)mtegen, 
denn id), du, fle . . . 0$, mir atte find etn*l 

©0 lag ia) träumend efnft im 2Da(de, 
wenn tiefblau ring* der $(mme( $(ng, 
biß draußen fcinter grüner #a(de 
die ©omte blutrot unterging. 

5)ann fd)rttt id) freimmürt*, und mit ©ingen 
begrüßt id) meine* Skter* £au* 
und fd)aute, menn die ©terne gingen, 
nod) (ange in die 3ftad)t tynau*. 

Und Jeftt? ~ 5Me t)eimat(ia)en $ü(er, 
die feine 3ugend grün umraufd)t, 
bat (angft der (prifd)e Pennäler 
für eine 2De(tfladt eingetaufd)t 

(Er fte$t mit ©d)auder, »ie da* £a|fcr 
jld) dort fumelenfunfelnö bWl)t, 
da* (Elend aber tritt da* Pffaßer 
oon morgen* früfc bi* abend* fpät! 

(Er frort, mfe nad)t* in den JJabrifen 
der Proletar nad) greife« fd)reit, 
inde* ein Q3o(f oon £>omeftffen 
dem naeften SRed)t in* 3(nt(i$ fpeit! 

(Er fö^tt, »ie milde, milde flammen 
i^m \fti% und rot da* S)im durd)(o^n, 
und bti%t die 34$ne feft gufammen 
und murmelt: $o^n, $o^n, dreimal $o^nl 

(Er pe^t, er $5rt, er ffl^ft den 3ammer 
und mandett tag* oon $au* gu $au* 
und grollt dann nad)t* in feiner 5tammer 
fein $er3 in milde £ieder au*. 
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$u*gepffffen! 

<Do* £eben (ft efne Äomfldte 
und ge^t oft über bot @pa§ 
und gtetd)t Dann Jener Sragädte, 
(n Der einer Den andern frag. 

Und n>enn ©ir* aua) nid)t motten, 
»fr f ommen dod) a((e drin vor 
und fpteten die nötigen Statten 
oom 3ean bW gum $etdentenor. 

Und »er mit feiner 33tfage 
am oeften gu gaunern gelernt, 
er&a'tt die nobetjfe (öage 
und »trd aud) mitunter oefternt 

3a) fhtdierte mir mand)e Satte 
und trat oor da* polte $au6, 
dod) SlieS id) immer der atte - 
drum pfiff mtd) da* PuMifum aull 



2>ref2>fnge. 

X)rei 5>lnge ^aoen $ler im 2ebtn Wafy, 
der Sfteid, die J)offart und die 91iedertrad)t 
©od) wenn fle dta) aud) noa) fo fa)6n befpurfen, 
am (Ende wirfi du fte au 23oden dürfen! 

Verloren aber btjf du auf der Weit, 
wenn fld) die X>umm^rit dir entgegeneilt. 
@te fr|t eptnoga hinter £5bel pintu* 
und f>at die 3Dett&ett atter 3eiten intu*! 

ete lad)t wie ein Kretin dir in* Qejtyt 
und UEftert alte*, nur fld) fetber nid)t 
Und nld)t* bleibt übrig dir »or diefem 33iefoen 
al* fad)t dtd) fn dta) felber gu oertrtea)enl 



@d)on ©eine meinte: die 3Renge tut* , 
und im ftrfifrling Störten die Quitten— 
der atte 3Raim au* dem £ande Ug 
fct ntd)t umfonffc gelitten. 



(Erffc geßern $at man fyn aufgehellt 
a& moöfjajen $>atat»$ama, 
und fa)fud)gend tiefe nun die gange 3Dett 
fein prtmtttoe* $)rama. 

3n feinem Stamen al* 6d)u$patron 
fegieren ftd) tragtfd) die Weimer — 
o du fa$engrau(ia)er 33udd$ato n s 
fenne bit Pappenheimer! 

©a)lagt tot die ©onne, wenn fte glüfrt, 
mit pefßmtfrifa)en knüppeln! 
(Solange noa) eine SRofe blfi&t, 
lag ia) mir mein £erg nia)t oerfrüppetnl 



Vn mi% fel&ft. 

£ag die SKofen i$ren £)uft 
3tmfe(n frreun und ftinfen, 
Dürften foftft du nad) der Suft, 
drau* die Didier trinfenl 

33(ut ifi 33lut nur, wenn e* roftt, 
©tfief lägt M erftaft*"/ 
3Do(fenb(au und <3onnengotd 
pfropft man nid)t in $la{a)en! 



©rojjflta&tmorgen. 

X>ie testen ©terne flimmerten noa) matt, 
ein @pa$ ©erfud)te frfi$ fa)on feine Äe$le, 
da fa)ritt i^ müde dura) die $riedrid)jiadt, 
befpritjt oon l&rem ©d)mu$ btf in die ®eete. 
Äetn Quentd)en €fei mar in mir ern>ad)t, 
wenn mi^ die XMrnen fa)amto* angtla^t, 
faum dag id) frumpf daoon Tlotig genommen, 
menn mir ein Srunfner in den 2Deg gefommen. 
Und dod), id) fpürte dumpf, mir war nia)t* rea)t 
6etbff die 3igarre fd)merfte fd)fed)t. 

$atb gmei. ^led)anifa) far; ia) nad) der U&r. 
^tn toa* id) dad)te, meig der Äurfucf nur. 
3Kef(etd)t an meinen ^Jff enpintfd)er %(&, 
an ein 33onmot, an einen neuen <5a)l(p4, 
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ofeftef$t an efa gerboigte« 3Deaf, 
o(eHeid)t auä) nur an« Äaffee 3?atfona(. 

$>a, ?($$({$ - wie? ia) wugf H fefber nfä)t - 
fu^r mir Dura)« £irn p&antajttfö ein ©ejtyt, 
ein Sraum, Den id) wt 3a$ren tinft geträumt, 
ein ©ttkf, Da« gu genfegen f $ perfanmt 
3^ füfrftt feinen 3(tem mtd> umftreifen, 
f$ fonnt e* f$rm(id> mit Den $)änDen greifen! 

€fn ©erwe^enDer ©ommertag, id> aar attein, 
auf einem grünen J)üget &ieff fd) im SlbenDföein, 
«nt> jHtt war mein J)erg und frd^tfc^ unD ru$te. 
£eife unter mir fönupperte meine ©tute, 
Die 3öge( foaV, fang unD la% 
unD rupfte büfcfcelweife Darf ©ra«. 
AS« ging i$r faft fniefcotfc unD ftanö »otfer Sfasmen. 
$)agwifd)en rod) e« nad) %ferfrumen, 
unD &fntm, die ftlüget notfc grabe befonnt, 
«tagten Drei 3ftü$(en am $)origont 
t>ret aife Finger, fud)«rot bedienen 
«nD f$on fcatb vergraben hinter einem $e(D Supinen. 
©onj* nid)t«, fo weit Der SM auä) föweifte, 
af« mann«$o$e« £"n, Da« rauföenD reifte; 
Dagu DriKer ein gang, gang blafibfauer £imme( 
#ott ©riftengegirp unD £erd)engewimmef. 

$)a6 war Da« ©ange, <Ood) id) fa& Die färben 
unD &$rte Den 2DinD we$n unD roa) Die ©arben« 
<£in €>onnenbtii$, Drei flüchtige ©efunDen, 
unD wie'« gefommen, war« aiub fd>on t>erj$wunDen! 

©te $rfeDrid)jhrafje. Ärumm an feiner Ärücfe 
ffn Settier auf Der SBeiDenDammer Srütfe: 

# SCaufe-E&aa)«»ffreta>$5tgerI 
€k$weDifa)e*@torm- unD *3Dad)«*ffreid)*$5fger • • .* 

3TOd}...fr5jWte! 



Weihnachten. 

UnD wieDer nun lS%t au« Dem $)unfe(n 
Die 2Bei$nad)t ifcre ©ferne funfein 1 
©ie Sngei im $)immef &brt man fty Kiffen, 
unD Die gange 2ße(t rfed)t naa) Pfeffernäffen. 

3 Sroo $ofe 3Dti? 



©o $efmtid> war e« Die (efjfen SDod>en, 
Die £aufer nad) <fRe$f unD £onfg rodjen, 
Die X)&d)er tagen Dia 1 uerfd)neit, 
unD fern, nod) fern ftien Die fd)«ne 3eit 
SJtan Dad)te an fte faum Dann unD wann, 
Ulutter teigte Die 5tud)en an, 
unD Safer, Dem mefp Der £e$nfhi$C iwgit, 
(a§ Daneben unD (a* unb raupte, 
©a p(5^tiä), e^ man fliä)^ verfaß, ' 

mit einmal war fte wieDer Da. 

^Ritten im 3immer ftety nun Der Saum! 

<Qlan reibt pä) Die Tfugen unD glaubt e< faum . . * 
t>ie Äetten fd)aufe(n, Die £iä)ter we^n; 
Herrgott, wo« gibt* Da nid)t alle« gu fe$n! 
©ie f (einen 5Mgeia3en unD $i" 
Die nieD(id)en 5^r5nä)en au« ©olDpapierl 
UnD an all Den grünen, gfi^ernDen ©d)nör*en 
af( Die ungä^figen, ffeinen ^igürd)enl 
Wo^ren, ©d)Üttfd)u^Mufer unD eäjwMbdJen, 
Elefanten unD ffeine 5Wtbd)en, 
6d)ornfleinfeger unD trommelnDe fkifen, 
Mt Äerle mit roten Sflafen, 
refd)e ftunöe unD arme ^turfer 
unD alte, alte au& purem 3u4er! 

$tn alter $)err mit weifjen Sdffd)en 
Wngt graDe unter einem 9ffd)en. 
UnD ^ier gar fäjtft f!a> au« feinem Si 
Hn fieiner, geflügetter 9latfeDei« 
UnD oben, obqi etft in Der Ärone! 
X>a Wngt eine wirftid)e, geibe Stanone 
unD ein J)ufarenfeutnant mit jttbernen treffen — 
id) glaube wa^r^affig, man fann i^n effenl 

3n Den offenen WHulettyn $re Ringer, 
fle^n um Den Sifd) Die Weinen Finger, 
unD um Die SDette mit Den 5Urjen 
puppern oor ^reuDen i^re bergen. 
3^re großen, biauen ^fugen (eu$ten, 
inDe« Die unfern pd> leife feud)ten. 
3Hr fmD fa teiDer fd)on idngft ,erwad)fen # , 
uni Drefrt fld> Die 9Deft um anDre 9a)fen, 
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und gtoar gumeijl um unfer Bureau. 

Slcfr, nlcfrt tote froher mefrr macfrt unrf frofr 

aitf 3tnf Mecfr eine (Elfenfrafrn, 

ein f feine* ©cfroelmfren au* Sttargipan. 

(Eine Sletfrtrompet e gejtet un* einj* fefrr, 

Der 3Set<fr*tag interefpert un* freut mefrr/ 

aucfr ftnD mit verliebt In Die ttegelDetri 

und fplefen natfirlfcfr aucfr Lotterie. 

Un* quälen taufenD ©lefrenfacfren. 

2Rit einem SDort, um e* furg gu machen, 

mit ftnD groge, »erftönDige, »ernfinftlge £eutel 

?tor eben freute nf<frt, freute, freutet 

06er un* fommt e* tole ein Sraum: 
ift nl<frt Die 2Deft freut ein einiger Saum, 
an Dem Ettttfonen Äergen fcfraufeln? 
2ttte (Erinnerungen gaufefn 
au* fernen 3elten an un* »orfifcer, 
unD JeDe flogt: fcinfifrer, frlnflfrer! 
Uno ein alte* ÄeD fällt urt* aleDer ein: 
° f*% o fellg, ein ÄlnD nocfr gu felnl 

2Bfnfer. 

©u Heoer ffrilfrllng, toofrln frlft tu gegangen? 
ttocfr fcfrlägt mein £erg, toa* Deine 935gef fangen. 
5>le gange SDeft war wie ein Sfumenftraufj. 
Sanofi Ift Da* au*! 
S>te gange SDelt Ift Je*t, »efr, 
Sorföfjfe Im ©tfrnee! ' 

5>ie fcfraargen Säume ftefrn unD frieren. 
3m Ofen Öle Bratapfel mufeleren, 
Da* ©acfr frangt »oll (El*. 
Und Docfr ! SalD fefrrf* Du »teDer, Icfr ©elfi, Icfr u*lf ! 

SafD fefrrft Du »leDer, 
ofr, nur ein SDelfcfren, 
unD frtaue £ieDer 
Duften Öle 93eifcfren! 

93orfru&Ung. 
ttocfr pellt Der SDafD ß<fr taub unD tot, 



nocfr Mäfren Die Primeln nlcfrt, 



Docfr fcfrfägt mein £erg fcfron fo rot, fo rot, 
tmD meine ©eefe Jaucfrgt: £icfrtl 

3a Slcfrt, Ja Stcfrt, frl* Öa* (El* gerftteot 
und Die 2Deft in Slflten. »erftoft 
unD mein rotrote* £ergofut verliebt, verliebt 
Die ©onne, Die <3onne irinftl 



(Erwartung. 

?tun muß f!cfr »leDer alle* toenDen, 
Icfr ffifrt* an meine* $)ergen* ©cfrfag, 
unD fcfroner toirD* an allen (EnDen 
unD liefrflcfrer mit jeDem Sag. 

«Die 2iebe jcfrnßrt Ifrr rote* EtteDer, 
Der 9frmttt (cfrmecft Ifrr trocfne* 33rot, 
unD ffl§ fllngt* näcfrtficfr au* Dem glleDer: 
3m grßfrllng Wcfreft felfrft Der SoD! 



?lttn jtfmmt ffe tofeber mir ben 
Pfatter... 

Sftun jtonmt fie ©leDer mir Den Pfalter, 
Die lieDeroolle ^Haiengelt, 
unD gaufelnD fcfrwefrt um mlcfr Der ftaiter, 
Da* einnfrilD Der Unjterfrltcfrfeft. 

X>rum lefrt mir toofrl, Ifrr Pergamente 
Der totnterlfcfren ^irntortur, 
micfr locft in* ^elcfr Der (Elemente 
Die neuerßanDne £engnatur. 

Umfpielt von plfrerSlelcfrem £icfrte, 
ein ©rafrfelD nacfr verlorner Bcfrlacfrt, 
ein Sotentang ift Die 8efcfricfrte, 
ein Sotentang um 3Rttternacfrt. 

(E* frleifrt Der SRufrm, wie er aucfr glange, 
ein 33lenDwerf nur, ein eitler ©cfreln/ 
mefrr gilt al* taufenD »elfe Äränge 
mir Diefe* £efren* golDne* Sein! 
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©#en! ein. . . 

&4enf ein, liebe ©onne, dein£io)t, detn£ta>t, x 
t$ will e* trlnf en wie Wtin, 
und oemt mtä) mein £erg dann gu parfen friegt, 
bann werden »Cr beide betrunfen fein! 

£>ann dre&t Die SDelt jty rund um ttn^ nun, 
und die ttaä)tiga(l fingt xoit ein 23u<&: 
3Die ift do<$ Der $anfe( fo Dumm/ fo dumm, 
und die ©tfetet fo flug, fo Wug! 



1 

©fe %roner flötet tief tot ©rund, 
der $rfi$((ng Mü$t mein £erg gefund. 

Ober die klugen $alt ta) die £and, 
fötmmernd (fegt oor mir da* £and. 

&d)immernd mit ein goldener SRau<$, 
über allen fingen ru&t ein #auä). 

eo ftai, fo fonntg fcorigt die £uft, 
über die gange SDelt 4be$t 3)etla)enduft, 

Ober die gange SBelt, ungefe&n, 
leife, leife @onntag*g(otfen ge&n. 

XHe Zimmer ftötet tief Im ©rund, 
der $rü$((ng blfyt tntin £erg gefund. 



%xf der grünen £a((eluja»(efe 
ge$t e* Jeijt gu wie im Paradiefe. 

< Oc blifct der $imme( wie blaut ©etde 
mit £4mmen»Mfä)en weiß wie kreide. 

Und au* den 2Mumen, pardaug in die SDurgeln, 
^underttaufend fleine €ngelä)en purgeln. 

5Me SDelt tf* grojj, »a* ift dabei, 
$abermu* und ftmdergejtyrrl. 



6a)netl die Patfö&and, klingt den Sans, 
ftingefrlngelrofenfrang ! 



Und muten/ mttttn in all dem Senge, 
da jtefct meine £tebfle und fiia)t fta> Äränge! 

5Hft Hauen <5a)u$en und roten £aaVn, 
ein XHng wie att* 3ftargipan gebatfen I 

3&r ja)(agt da* $erg, wo bleibt der $an*? 
33(umen, 33(umen in feinen Ärang! 

Blumen, Blumen, fooiel e* gibt, 
für f$n, für tyn, der mi$ liebt, der mia) liebt! 

Äridengeglrp, £erä)engejtnge, 
flcr) übertaumelnde 6ä)metterlinge! 



€n mfnfafute. 

Jarbenfunfelnd in i&r Ooldfcar fcatte 
ein £tbe(lenwefbä)en jtä) »erirrt. 

€fn* - gwei - drei befunden lieg e* dort 
gierllä) feine #(üge(a)en%(brieren, 
f (appte ße dann fordernd wieder auf . . . 

und...? 
$ragt da* <5$t(fro$r, wo e* dann geblieben! 

£6ä)etnd über da* naivt Sterben, 
da* ^rf füren noä> für $(umen $(e(t, 
band fit Jetjt t&r fugeirunde* <5traußa)en 
regelrecht mit einem $)atm gufammen. 

33lanf au* Iftrem f (einen Goldreif blityt 
in die fa)wargen klugen t$r die €>onne, 
und auf i$rem weißen Ttatfen ließ 
blau der Glieder feine 33(üten gittern. 

©o, Je$t noä) die* 33ünde(a)en IKefeda, 
je$t die* 33eKa>n, Je$t die* 5aufendfä)5na)en, 
und — der alte Otörtnerjafob foll pd) unmdern! 
6ia> i^r $torgenrötfä)en forglid) fc^ürgend, 
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daß der &au ntc$t feinen <3aum sernäffe, 
fhrtcfr fle ft$ no$ einmal flBerrf &$üv%$en, 
foppte dann die ©turnen (n den ÖpringqueU, 
den der £ftmenf opf (n^ Seifen fpie, 
und die beiden Keinen %forfföfitoen, 
fnattrot mie gmei $errgottrffa'fer$en, 
trippelten, trtpptrapp, um die Sorffettrf 
durt^ darf fonntge 5taftantenmA(d<$en 
auf darf afte, graue €5$(oßtor ju. 

5>o<$ der Weg hlrf datyn (ft noa) mett 

60 »dt, daß darf ©elfte 3ttrm$en dort 
nur erfl tpfe ein Punft dur$ die Witt Bttfttl 

Und f e fpt$t i&r ftrftrotrunderf 3R£uf$en, 
dre&t dem gaun, der marmorn fle durtfrrf 9uf$merf 
f ottegiaftfa) mie efn ?lpmp$(ein angrtnft, 
refoiut ein aufgemtppterf 9Mrf$en, 
(a$t laut auf und fängt ein afterf £ted$en, 
darf oWfefcfrt mal Iforer %nme einfiel, 
a(rf der SJlondfäetn fle nt$t fcfrtafrn (Crg, 
und darf fceut i$r wieder mie ein ©$m4tBtein 
necfifö dura) den f (einen, fraufen ©ton fliegt, 
leife »or fl# ^(njufummen 09: 

,%$, menn (a> erf do$ nur wüßte, maßte, 
wie ein £ieBfler feine SleBfle fügte! 

^DStftefn, darf dort um darf SAnnCefn flattert, 
935gfrto, darf dort um darf ftefttefn girrt, 
und du, 3&un(ein, darf fo metß dort blüty, 
fagt mir do$, wo föi&gt darf $)erj derf ftrtyftngrf? 

gratet erf die 3toi$ttgaH (nrf Etondfofrt, 
miegtrf der Apfelbaum (n feinen 9(äten, 
oder }au<$jtrf mir in der eignen Sruft? 

%$, toenn t$ erf doa) nur miißte, mflßte, 
tpfe ein £ieBf*er feine . . .', do$ darf £ied(eiu 
BtleB erförecft in l&rem $)*lrfletn fletfenl 

Sagend Bog er eben um die £inde, 
die fo fävedlld) indirffret und Breit ffc 
na^m fle fefl in feine Beiden 3fane, 



daß die Blumen fi$ernd au^ dem XfrB$en 

und darf &5rB<$en in die 9fumen flef, 

#id - fle mußten, wo derf ftrü&Kngrf #erj f$(figt 



€fn ^bfc^ieb. 

©ein freund, der Sürmer, mar noä> ma$, 
mie ©IfBer gleißte darf 9tot&aurfda<$, 
und drüBer fland der 3Rond. 

(Er mußte faum, mie f$mer er litt, 
do4 ftfug tym darf $)erj Bei Jedem ©ajrttt, 
und darf SWnjel drilefte fyn. 

©ie ©äffe mar fo lang, fo fang, 
und dagu no<$ die ©timme, die ilBer t$m fang: 
SDannrf SJlattöfterl mefctl 

3e%t Bog ft$ ein $ftederftrau$ flBer den 301m, 
und die OTutter Ootterf, ava ©tetn gesamt, 
fland meiß oor dem $)omporta(. 

S)itt fland er eine SDette ftfCC 
und JJhrte, mie tint 5)o$(e f^riU 
|o^ oBen umrf Surmfreu) pfiff. 

X>ann töftte linfrf in dem Keinen £)aurf 
der £5menmirt feine Sinter aurf, 
und die X)omu^r fa)(ug langsam se^n. 

X>ie ©runnen raufättn mie Im Srautn, 
die TXa^tigali föfug im £indenBaum, 
und aiierf war mie fonfll 

X>a riß er die IRofe (b( aurf dem SRocf 
und flieg fle Inrf Pflafler mit feinem @to<f, 
daß die ftunf en floBen, und ging. 

< Darf £4mpa)en flatferte rot öBerm 2or, 
und der 2Da(d, in den fty fein 2Deg oerior, 
fland ftymar} im ^Rondiid^t da . . . 

(Er ftrttt und ftritt, ein äaujcften f^rie, 
die Sarren reiften $m Birf ÜBerrf 5tnle, 
und der eanft»3a»oBrf-Ouett plätfönUl 



36 



Digitized by 



Google 



BUCH DER ZEIT 



Crft Droben auf Dem $et(tgenjtefn 
(W $m noa} einmal afferf ein, 
alrf Der OTeg ttm Die S)u$e bog. 

3Xe 33Wfter rauföten, er ßanD unD ftaiiD 
unD fafc hinunter unoermanDt, 
»o Die SMcfcer funfeiten 1 

$)ort ßanD Der ©arten unD Dort Darf ©aurf, 
unD fegt mar Darf aurf, unD fegt mar Darf aurf, 
unD - Die SMäjer funfetten! 

©ein^ergfötug mifD, fe{n$er2f<$(ug nfrf)t fromm: 
SDann ( fomm, mann ( fomm, mann t mteDerfomm) 
S)o$ er fam nie mieDer. 



^uf $o§er ©ee. 

©ttfl, jHtt, ÄinD, ßlU, erf mar efn Sraunu 
Die SDelfen grün unD mefß Der ©$aunu 
Cr rollt Dura) Den ©onnenföefn, olftjt unD gerftfeot 
Crf mar ein Sraum, Daß erf SRofen gfotl \ 
& mar tin Sraum, Daß efn Deutföer 2Da(D 
M über D(r feine SDipfel geoattt, 
unD t>a% Dort, oon 9ttenj$en mie Du gefe^n, 
Serge, Safer unD ©täDte Hn! 
e^on fett Sagen fafrß Du fe(n ©treffen 2anb, 
tynter Dir (fegt, marf Du 2Deft genannt 
3tun giotrf fein £eiD me$r unD feine £uß, 
nun fölagt fein S)tx% me&r In Deiner 9ruß! 
$>arf ©egel Mitf, Die SDelfe f^aumt, 
erf mar ein Sraum, mie ein Ä(nD u>n träumt; 
der ©«frornßetn rottet, Die Btörne fliegt; 
nfcfyrf, nt^trf, fo meit Dein ^uge fte&t — 
nur: 
$>fmmel unD SDajfer! 



P^antafu*. 

1 
3$r X)aa) {Heß faß oirf an Die ©terne, 
oom J)of frer ftampfte Die $aorif, 



erf mar Die richtige 3Kietrffaferne 

mit JJlur* unD £efermannrfmuftt ! 

3m Äelfer nißete Die SKatte, 

parterre gaSrf Q3ranntmetn, ©rog unD 23ler, 

unD oirf inrf fünfte ©totfmerf fatt$ 

ttai 33orftaDte(enD fein Quartier. 

X)ort faß er naa>trf vqv feinem £lc$te 
— Durf nfeDer, nteDer, mi(Der £o$nI — 
tmD fieberte unD fäjrteb ©eDlcfrte, 
ein Sraumer, ein oerforner ©o&nl 
©ein ©tfibe&en fonnte graDe faffen 
ein Slfafaen unD ein fömalerf Q3ett/ 
er mar fo arm unD fo oerlajfen, 
mie Jener ®ott aurf ftagaret^I 

<Do$ pfiff au$ Dreift Die feile ©trne, 
Die Weit, $n aurf: <£r iß oerröeft! 
f&m $atte feuä>tenD auf Die ©tirne 
Der Qenfurf feinen Äuß geDrätft 
UnD menn oom $o(Den SBafcnftnn trunfea 
er jitternD 3>errf an 33errf gereift, 
Dann festen auf emlg l$m oerfunfen 
Die 2Delt unD l&re ?W$tern$eit. 

On $e$en $ing t&m feine 2Mufe, 
fein Ttafybav ffefc i^m tro(fnerf 33rot, 
er aber bammelte: O 3ttufe! 
unD mußte nfcfctrf oon feiner Sftot 
Cr faß nur ftfll oor feinem Sichte, 
alln&fylid), menn Der Sag entflo&n, 
unD ßeberte unD fa^rleb ©eDfäjte, 
efn Sraumer, ein »erforner ©o&nl 



^)ura> eine unoerDiente ®n*t)t 
Die ©inne munDeroar erbeut, 
fo manDi ia) jtnnenD Diefe PfaDe, 
mein Ädd> ift ni$t oon Die fer ^Delt. 
ÄHn CrDenmeio, oor Dem (d) fniete, 
nein, fa>5ner iß mein $erj entbrannt: 
Vlt$ (iebt Die ®5ttin tyfcroDtte, 
tut 5Wnigin oon (Srie^enfanDI 
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£>ie gotDne Sroumipett Der Seltenen, 
fn mir matt) fit gur 3Re(oDte/ 
We etpfgr <3$5nfceit Ijt mein ©e(nen, 
mein 9t40efro6 We P&mtaße. 
Äein <36nger Drum, por Dem t$ fntete, 
mein $(et), e* bU^t tpie ein $>emanf : 
mi$ liebt Die ©5ttin StpfcroDite, 
We«Stontgtn4>on ©rie<$en(anD! 

©eft unporDenffafren $onen 
toar fle^ föon, Die Da* 3epter fötpang, 
unD Dienftoar jlnD t$r Die Nationen 
vom Aufgang &W gum TtteDergang. 
Äein Äonig Drum, por Dem i<$ fntete, 
Denn purpurn wallt aua) mein ©etpanD: 
2Hi<$ Hebt We 06tfCn ty&roDfo/ 
Die £5nfgCn von ©riecfcenfanD! 

$>er DnDer nennt We ©oft&eft 93ra$ma, 
Do<$ a<$, fe^on anDer* Der 33uDDfctft/ 
t<$ Bin mein eigner QalaUSama, 
ia) bfn mein eigner 3efu* Wftl 
Äein SEempet Drum, tn Dem ii) fniete, 
Die gange 2DeCt ift mir ein SanD: 
Ettcfr liebt Die 06rtin StpfcroDite, 
Die ÄSnigtn von ©rte<&en(anD I 



unD Sauf* Dir fefofit Dein SMutgerüjt, 
.inöe« in gofDener ßaroffe, 
vor feinem fanDfieingelben <5$(offe 
Der S>anDp feine £>irne Mßt! 

•Die bitter pon Der engen Saitte, 
Da* ftnD Die fötimmften au* Dem Äorp*, 
pe ftimpfen (ünDtfö t>l$ Äanattte, 
unD fyaun Dt$ f$am(o* über* D&r. 
2Da* flimmert fte*, toenn Elutionen 
perrerft ftnD (tnterm ©ungergaun? 
yto$ gibt* Ja facfcenDe 'Dublonen, 
äafernen, &ir$en unD Äanonen 
unD — f$ftft$ munDef ein ÄapaunI 

O fpri<&, wie lang no$ foU e* Dauern, 
Da« alte tReicfc Der Barbarei? 
3to$ (Wijen taufenD Dunf (e dauern 
Die fejfc 23urg Der Sprannei. 
T>o$ ad), Dein £erg »arD gur Sfcutne, 
Du tödjelft nur unD nfcfft Dagu! 
$)enn au$ Der SHenfö tolrD gur 'Etoföfne, 
wenn er mit (ungerblet^er STUene 
Da* altt SxetraD fötpingt, wie Dul 



£>te Ttac&t »errinnt, Der SRorgen Dämmert, 
pom $of (er poltert Die ftabrlf 
unt> walft unD ftampft unDpodjtunDfylmmert, 
ein fclrngermarternDe* ©equief l 
3)te 7\a$t perrinnt, Der Sraumgott ru&t nun, 
Die SDelt gety tPieDer ifcren Sauf, 
gum £tmmel fpriijt Der Zag fein 23lut nun, 
We 7laa)t perrinnt nnt> feufgenD tut nun 
Da« (ElenD feine klugen auf! 

5Me (Schläfen gittern mir unD gurfen, 
Denf 1$, o 93olf, an Deine 2tot, 
tPie Du Dl<$ tPinDen mußt unD Dürfen, 
Dtcfr Dürfen um ein ©türfdjen Q3rof 1 
^)u tp^igt pertiert W<( in Der Q>offe 



%i feiner fottenrugel fe^teppe, 
wen nie fein (ötlaventam perDroß, 
Do^ mi(^ trägt tPte&emD Dur<( We ©teppf 
^iraSien« tpeißgeftirntrt 3^oft. 
(Ein grüner Surfean fc^mürft Dai $)aupt mir, 
pon ©eiDe fnittert mein &ewarit), 
unD feDer 5Hufe(menf(( (ier giaubt mir, 
t$ »Ar Der görft pon OamarfanD! 

$>a& 2ant), Da* etptg norDDur<^»e(te, 
ic( jpra(( mi<^ groUenD pon i^m M, 
ein Perfer Sin ic( nun unD bete 
Wal) i( ^((a(, ©Ott ift groß. 
(Ein grüner Sur&an f^mörft t>ai Sfraapt mir, 
pon ©eiDe fnittert mein ©ewanD, 
unD feDer ^Jlufeimenf^ (ier glaubt mir, 
f$ a>5r Der gßrjl pon ©amarfanDl 
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3m ©Ratten einer $amart«fe 
toinft gaftUc^ mir ein toei&e« 3elt 
unD Drin Die fünfte ODalWfe, 
Die afferföfoifie von Der SBeft. 
(Ein grüner Surban fömficft Da« #aupt mir, 
»on OeiDe fntttert mein ©etoanD, 
unD JeDer 9Hufefmenfc& $ler glaubt mir, 
i<& toar Der Surft von (Samarf anD ! 

33e(m Sfteftar Der oerbotnen SRebe 
fallt mir xoofy mand) ein ©fotton ein, 
Docfc Da i<§ £ieDer eben lebe, 
feß i$ ff* unaefungen fein. 
(Ein grüner Durban fcfcmücft Da« $>aupt mir, 
von ©eiöe fnitferf mein &ewant>, 
unD feDer Sttufelmenfö $ier glaubt mir, 
i$ war Der ftfirft von ©amarfanD! 



UnD wieDer fcat Da« SRaD Der ©tunDe 
jt<& 3»6(fmat um |t<$ frtbft geDrefct, 
ünö toleDer ffi^fft Du Deine SDunDe 
unD &fat unD f(5^nft mit P&iloftetl 
©enn Dir, au<^ Dir rollt« Durtfc Die SlDern 
unD Dur$« ©eljtrn wie 1)tl%e* 23let ; 
gtgantifö tfirmft Du Deine QuaDern, 
mit ©oft im ftimmel »tllft t>u faDern, 
unD Deine ©eele ringt im ©c&ret! 

<&ein fcerg fte&t mit Die 2üelt in Elflte, 
geteilt in fUbergrauen ©unft, 
unD ma^tia filf>lft Du« im ®emüte: 
«Du bift ein Priefter Deiner Äunft! 
'De« Sieben« golDne Äronen winfen, 
Die SRofen ftefyen weiß unD rot/ 
t>u tftylft fte Duften, fte&ft fte blinfen, 
Do<$ föeu mußt Du porfiberfcinfen, 
Denn a%, Dir frf>tt Dein tagfofc S3rot! 

33eneiDen«wert in ftorft unD ^iuren 
t><a ©<$wein um feine (Eüfrelmaft! 
3Me ärmfte alier Äreaturen 
ifl Do$ ein Di^tenDer P&antaftl 



©er 93ettler bort an feiner Äräcfe, 
er ift ni<$t f)aib fo arm wie Du . . . 
3>tr braefr Dein £immel wflft in ©tflefe, 
er aber träumt pon feinem ©Wcfe ~ 
o ©ott, nur %u, nur immer yx\ 

Qu 2i$t, Da« mir in« #trn geloDert, 
woju Die alte Sitanei? 
Oft Do<$ fo oiei §fer fc$on oermoDert, 
o$, warft au$ Du, au$ Du vorbei ! 
©ann war Der alte, bltnDe £5rmer 
ein Dunfeibraune« Äfümpdjen £e$m/ 
Dann war Die 2Bclt um einen ©c&warmer, 
um einen $fnu?errüdHen Ärmer 
unD roiite weiter, wie oorDeml 



(Ein Ä5nigrel<$ für eine £eierl 
3war eine Ärone trug t<$ nie, 
Docfr i^ren bunten <fttajafci>leier 
wanD mir um« $aupt t>ie Poejte. 
£>le Dunfle Ttafy, Die mi<$ geboren, 
bat fte ai« ©ternbÜD füg erfcelft/ 
fte fprac^: ®ei Du Der $or Der 3!oren, 
Demi Dein Oerg i^ Da« #ers Der SEDert! 

3Der trdumt fo ftrafio« unter Paimen, 
toie wir, mtin £ieb(ina, i$ unD Du? 
©er UrcoatD raufet mir feine Pfatmen, 
^>aß SffJeitmeer feine $pmnen 3U. 
D(^ ^5re nac^t«, toenn fern im fernen 
ein e^afal in Da« ^lonDii^t btllt, 
unD fpiete ^angbaü mit Den ©ternen, 
Denn mein $erg ift t>ai $er* Der ^Dett! 

^i« 3oD mit ÖtunDengta« unD %ippe 
fd)(fd) id) um mannen morgen Surm, 
t>er ^iar ge^5rt in meint <öippe, 
unD 33ruDer nenn i$ feDen QDurm! 
©eibft jene (Sonne, Die feit Newton 
ft* r$p$mtf$ um pc& feiber fc^neüt, 
mit meinem $irn muß fte verbluten, 
Denn mein $ers ifl Da« ?)ers Der 3De(tl 
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Von ÄopfonD, SHejrif o bil SHeDten, 
gefunden Ift Der SDeilfceit ©tetnl 
93on alten Sergen »tu td)l preDgen, 
(n a\U fersen »Kl td)l fd)rein! 
UnD ift Dal 9ltt aud) nur ein PfonDer, 
Der fa^enD efnft fn ntdjtl jerfÄUt: 
3^ 6fn Dal SDunDer oder SDunDer, 
Denn mein $erj ift Dal £erj Der TOeCtl 



©ie Tlaty liegt (n Den festen 3ffgen, 
Der Argen tropft, Der Ttebel fptnnt . . • 
0, ttafa Dfe <QWrd)en immer lägen, 
D(e STtare&en, Dfe Die 3ugenD (tont! 
Wie (febtiä) ^at ßd; etnft getrunfen 
Der $offnung aoIDner §euer»einl 
UnD Jetjt? €rbarmungl(ol perfunfen 
in Dfefel CtenD Der ©pefunfen ~ 
<3onnenfd)einl O ©onnenfa)etn! 

2tor einmal, einmal no<& im Sraume 
laßt mld) tynaul, ©oft, tynaull 
$)enn fü§ raufd)tl nad)tl im £(nDenbaume 
vor meine* 33aterl gorfterfcaul. 
T>et STtonD fugt gofDen um Den ©tebef 
Der 33ater träumt t>on 3Rarl«(a«S£our, 
lieb $Wtterd)en fhiDfert Die ftibel, 
fyv tteftlfng fotoriert Die fttbef, 
unD reife, (eife tieft Die Ityr! 

O golDne £enjnaa)t Der 3a6mtnen, 
war td) niematl Dir entrfltftl 
X)al ewige SWDern Der 3Rafa)tnen 
bat mir Dal $>irn jerpftöcft, grrftöcft! 
(Einft fd)(fä) td> aul Dem £aul Der Väter 
nadjtl in Die ^ZDelt mid) wie ein ^>ieo, 
unD b*M ~ &*** furje 3^^rd)en fpAterl — 
»ie ein gefd)(agner «fftiffetd'ter, 
fa;(ua)s i$l Vergib, ©Ott, »ergib I 

SDDoju Dein armel &trn $enpfi>len? 
©u grfibefft, unD Die 3Deftfuft la$tl 
©enn *on ©eDanfen, *on ©efü&len 



$at nod) fein SJtenfd) ftd) fatt gemalt! 
3a, reä)t &at, Du füge SHutter, 
Dein ©prudj, oor Demi mir ftetl gegraufts 
Wo* foil unl ©fraf efpeare, Xant unD £ut$er? 
$>em CtenD Dönft ein ©tücfajen Sutter 
erhabner atl Der gange Sauft! 



8 
D, (aßt mir meine ^immetlieiter! 
UnD fragt mid) ni$t: 3Do$er — vo$in? 
Tlur weiter, weiter, immer weiter . . . 
3&r tDfgt Ja Dod) nid)t, »er ld) binl 
Od) bin ein 9tDfer, unD lä) fliege, 
Die (Ewigfeit ift mein ©ewanD, 
Dal $>erj Der QBelt ift meine SDtege, 
Die SHenfdfteit ift mein Q3ater(anDl 

ftodj grub fein (eud)tenDer ©eDanfe 
ftd) tief in einel £>enf erl ©ttrn, 
Der nta)t fdjon, (toi* auf feine ©djranfe, 
getoDert fcter Dura) Diel ©e&irn! 
3d) bin ein SlDler, unD idf fliege, 
Die (Ewigfett ift mein ©ewanD, 
Dal %tn Der Weit ift meine ^Diege, 
Die menfäfaü ift mein 33ater(anD! 

X)ie MnDer mein unD mein Die 3Keere,« 
fo weit Die ©onne pe beweint, 
unD id> binl, Dem Die SajaDere 
im 5ans nod) biutige Sranen weint 
3d) bin ein 3Dfer, unD id) fliege, 
Die (fotgfeit ift mein ©emanD, 
Dal &ers Der 5Delt ift meine 2Dfege, 
Die ^Renf^eit ift mein 33ater(anD! 

5Do^C frag Die 3eit mit fyren 3Ä^nen 
fa)on monogen gotDnen $ei(genfd)ein, 
id) aber fa)dtt(e meine 2Jtäfrnen 
unD toar unD bin unD »erDe fein. 
3d> bin ein ^Dier, »nD i% fliege, 
Die dtoigfeit ift mein ©euninD, 
Dal Sfrexi Der Welt ift meine Wiegt, 
Die 2Renfa)(eit ift mein 2*aterfanDJ 
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£>er SJiond blity dura) die ftenfterftfcerben, 
umrf dunffe $)ao)werf pfeift der SEDtnd, 
und ttad)barrf £ierfd>en (fegt (m ©terben 
und fyre Butter meint fta> bftnd. 
5>arf $)aar gebietet von taufend ©orgen, 
im dünnen Ä(etdd)en von Äattun, 
erwartet fe&nK$ fte den borgen, 
Der 3ipott)efer tritt nidjt borgen, 
der £)oftor fat ,)u ofet ju tun*! 

©er SHAranadjt goidne ©terne faVinen, 
$r $imme( derft unrf atte 311: 
£5r auf, du SHütterdjen, mit SDeinen, 
dein Äind iß beffer dran, alrf du! 
(Erf brauet ntajt nA&end me&r gu fputen 
fta) feAt Stf in die ttacfet hinein, 
und wenn Die £üfte fte umftoten 
und rot feie SRofen wieder Muten, 
fpiett um fein ©rab der ©onnenf$e{n! 

5>te ?tot im t5d)rigen ©ewande 
jertritt die Perle der Sttorat/ 
darf £orf der Sirmut ift die ©#ande, 
darf £orf der ©ajande darf epitotl 
3a, jede ©roftftadt ift ein 3winger, 
der rot von Q3fut und SrAnen dampft/ 
drum flutet eua), fyr armen Finger, 
denn diefe 2De(t §at fa)mu$tge ftinger ~ 
wef), wem fte fte in* Oerjfteifa) frampftl 

3)a $ora)l (Ein (anggejognerf ©tonnen 
und Je$t ein wilder, geiler ©ajrei! 
3Darf tutrf? 27tan muft ftd) dran gewtynenl 
#ter tieft erf wieder mat: korbet! 
©a)on übermorgen farrt "der Sfcatfer 
Darf arme SHAdel oor die ©tadt, 
und niemand tennt den Sotenatfer, 
darauf beim 6den ©ternaeftatfer 
ein $ers fein ©lütf gefunden 1>atl 

10 
3d) fd)wamm auf purpurner ©ateere 
durdjrf dunfelbtaue ©rted)enmeer, 



da auf der Dnfet der Speere 

traf ia) den Ouden 3f$arfoer. 

Und weiter fuhren die ©efA^rten, 

er aber toard mein 3Deggenoft 

und fpraa): 9tun geig id) dir die ©arten, 

die ©arten derf Ofeanorf! 

X>le Welt, iä> fabt fte dura)meffen, 
doä> farblorf fa)len mir £uft und £and/ 
nur ein Q3ild $ab ia) nie t>ergef[en, 
nur einrf fft wert, daft erf entftand: 
3>arf ift die 3ufunft der 2>erflArten, 
darf ift derf SReergottrf grfinerf ©ajloft, 
darf ftnd die wunderbaren ©arten, 
die ©arten derf Ofeanorf! 

3a) weift, du bift ein deutfajer 3>tajter, 
und ewig ru^lorf bift du aud), 
wir ftnd gwei Afcnliaje ©eftajter, 
und um unrf we&t der gletd)e $)aud). 
X)oa> fomm, der Stummer, den wir nA^rten, 
wanft wie ein tönerner äotoft, 
wenn wir unrf tummein dura) die ©Arten, 
die ©Arten derf Ofeanorf! 

$r fpraajrf, wir tatenrf, und die ^atyct, 
fte rollten tönend drüber (er, 
dod) immer ift mirrf nod), td) fafrre 
dura)rf dunfelbtaue ©ried)enmeer. 
O, daft die ©5tter mir gewährten 
dereinft, wenn ftdj mein Sieben fa)toft, 
ein feiig (Ende in den ©Arten, 
den ©Arten derf Ofeanorf! 

11 
ftun §at der 3Rorgen feine 5ore 
p^antaftifa) wieder aufgetan, 
und feine gofdne Srifolore 
wefct $oa> aurf federn 3Do(fenfa^n. 
Tiut ^ier in diefen dumpfen Stauern 
|um ftiuäj wird er dem Protetar, 
in allen (Eden fe^ id) lauem, 
in atten 5Dinfe(n fe^ id> fauern 
©Amonen, die die Ttafy gebar! 
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3Kefn fe$te* £ltt)t ift fongft erlogen, 
und fafci dura>* Jenfter fugt Die ttot, 
denn die* fcler ift der te$te ©rofäjen 
und die* da* fefcte ©tfitfäjen 23rot! 
33erfaä>t, perfudert und perforcn, 
da* a(te: SBeder ©Wcf noa> ©tern! 
ftürtoafjr, id) Sin Der $or Der $oren! 
O Butter, mar id) nie geboren! 
O jajöne 3eit, wie flegft du fem ! 

%if milder, meerperfajlagner pianfe, 
ein ©äjiffer bin Cd), der »erfmft; 
mein legtet ©tern ift ein ©edanfe, 
der (euajtend mir t>om $imme( blfnft. 
(Ein fernem (Elfand fe& ia> ragen, 
dod> mtrft t>ie $fot m(tt) ffet* gurücf / 
of>, ©f(^ denn immer noaj nidjt tagen? 
Tlod) gt(t* gu wetten und gu tragen, 
denn Jene* (Eiland wiegt mein ©lütf! 

©d)on tut mir, mie menn ©locfen Hingen, 
die 3ufunft tyre SBitnder fund — 
ein ©tammeln nur Ift Jetjt mein fingen, 
ein ©tammeln wie au$ Kindermund! 
$)u ©d)5pfer alter Harmonien, 
ofc, gib mir £uft, ofc, gib mir £ld)tl 
Dm ©taube ftefr mid) vor dir fnien, 
denn eine 2Delt von STtelodien 
ge^t unter, menn die* $)erj gerbri<$t! 



12 

©djtag su, mein $erj, diejflotfen treiben 
nta)t mie im 2Dinter me&r um* $)aa)l 
'Der Jrüfcltng poa)t an meine ©a)eiben, 
und taufend 2Dunder merden maa)! 
3>a* £ta>t fü&rt feine goldnen Junten 
tagtagliO) wieder nun in* $etd, 
und mir im bergen Jubelt* fronten: 
O ©ott, »ie fa)6n ift deine SDeltl 

SDie lieblla) nur dura)* offne ftenffcr 
der 3ttatoind mir die ©d)töfen für>lt! 



Seht mo^l, ifcr grübelnden ©efpenffcer, 
die minterlang mein £trn durdjmfifclt! 
Ott* mär id> geftern erft genefen, 
da* ^erg ift mir fo füg er&eKt— 
fo mo&l iß mir nodj nie gemefen: 
O ©ott, mie fa>5n ift deine SDelt! 

£eroor, fyerpor au* deiner $ülle, 
du liebe* Q3ildO)en meiner $ee! 
O, diefer £orfen gotdne #ülte! 
O, diefe* 33ufen* meißer ©ajneel 
Und m5lbt fty über deiner Ärone 
aud> purpurrot ein SEfcrongegelt, 
dein #erj fa>lagt dod> dem £iederfofcne — 
o ©Ott, toie föftn ifit deine 2De(t! 

$)od) fHtl, mein^erj, »a* fofC dein Podien? 
O $od, du fommft jur rechten 3eitl 
3)a* ©d)wert der Srfibfal (iegt gerbroajen... 
Oei mir gegrüßt, o (Etoigfett! 
33dm grü^ting f)ab ia> taufendfe&iig 
ein £erä)engrab(ied mir befteüt: 
©0 fterb itt) fubeind, fterb i% fefig - 
o ©ort, wie föon mar deine ^De(t! 

13 

Und a(* der borgen um die £)6a)er 
fein ftibergraue* 3t&tettä)t fpann, 
da toar der arme, bieid>e ©ä)Aa;er 
ein fhtmmer und ein ftttter ^2Iann. 
3n feine* kantet* grauen Rotten, 
fo tag er da, fait und entfteüt ~ 
fünoa^r, er ^atte reä)t bebalten, 
fein SReia) mar nia)t von diefer ^Deitl 

(5(n gofdne* ©onnenftauba>en tippte 
i$m auf die <5ttrn von ungef^r, 
und feine (ieben ^anuffripte 
perfd)(o6 ^^ ^rmentommiffar. 
©ein 5f««nd, der 'Doftor, aber jierte 
brutal fla> dura) da* Äammerfein 
und fd)neuste pd> und fonftatierte 
verhungert 1 auf dem Sotenföttn. 
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Dref $rm)ffna*ta$e fixier farrten 
fyn 'Hrmenffepper tot ta£ $orl 
3o) fa$* noä;, wfe fle f&n t>erfa)arrten ~ 
dfe ©onne fad;te, doa; mfä) fror! 
<fttfa) fror, und mefne #anbe fugten 
umfonft, gu wfiraen meinen ©a^merj, 
und mefne Bleiben Sippen flutten . . . 
O ©ott, mein #ers, mefn arme* $tx% \ 



©o ftand fd; und »ermafedefte 
Dfe 5EDett bf* In fyr ttfa;t* fcfnab; 
der gofdne $rü$ffn0 aber fa;neite 
f&m (dc^eCnt» ttofen über* ©rab. 
©a;on nagten unfta;tbaren 3uge* 
Die großen ©elfter alter 3ett, 
und drüber fa;webte feifen gluge* 
der ©enfu* der Unfterbtf«)feft l 



3um 31 u * g a n g. 



$fn etucf t>on mefnem ©eCSfit fft dfefe* #ua) 
und rot von mefnem S>ergblut Jede* £fed; 
mit ff>m jtelf fa; mfa; ffifcn fn fteffr und ©ffed ~ 
der Dfä;tfunjt ©egen ward fn mir gum ftfua; ! 

Doa; fef*, fa) trag*. ftf a>t war fa; ein Poet, 
wottt fa; mf«; ander* geoen, af* fa; ofn; 
aua) (feat efn SBort, ein afte*, mfr fm ©fnn: 
Oft &ifft efn gfuä; un^ me&r at* efn ©eoet! 

Und wa&rffa;, dfefe 3eff afefajt Jener nfa>f, 
dfe un* da* Altertum at* gofdne prfe*, 
denn Jeder £üge Caä)f efn Paradfe*, 
und Jeder SBa&rfceft dro&t efn $od)0erfa)tl 

®$on fügt dfe 2Pe(t efn btefa>* Abendrot, 
dfe afte ©rfea;enfonne de* $omer 
$at fta) ertrdnft fn* taffundunf fe SReer, 
und fefne ©enfe fö&rft der fa;warse $od. 

Äefn ©fern, der farbfg dura? dfe Stoffen brfa;t, 
fem Sraum, der fügend um dfe ©0)töfen »e$t, 
fefn £fed, da* 5Bunder tut wfe efn ©eSet, 
fem £era, da* frefmlfa; mit fta; fefber fprf cr>t ! 

'Dorf) tappt ftä; tüftelnd dura) dfe dunffe Waü)t 
efn B6fe* Dfna. und poa;t an defne $ür 
und jffa)t tofe efne 33fper: ,Äomm fcerfür, 
fd) bfn da* $ers, womft dfe ©finde faa)t! 

3a; wefß, aua) du bfft nur ein Äfnd der 3eft, 
da* mit der SDeft und mit fty fefber grollt/ 
ta> aber wate bf* an* Änfe fn ©ofd 
und t5re, wie dein $erg naa) SDoffuft fa)reft. 



Äomm mft, fn mefnem £uft$au* wofcnt da* ©fütf: 
Du trfttft ^tnefn, und fmgend drefcn um dfa; 
t>fe($undert wefße Dfrnentefber ft$ 
und fa>(anf wirft fte mefn ©pfeaef dfr gurfirf. 

3n dunffer 31ffa>e ffißt e* pa> fo fa)6n! 
Und fbfgft du, fBßer 3«nge, mfr, dann f ffnat, 
wenn efnft defn ©erafa^fag mßde wfrd und ^fnft, 
defn $Jode*r6a>efn noa) wfe £uftgeft5^n V 

©o bfajt e* frea) dfr naa>t* dura;* ©ö)ffi([elloa), 
der 3Re0en rfnnt, um* £>aa3werf ^euft der ©türm, 
dfr aber war*, af* ob efn feffter Wurm 
dir todfaft über* warme $erj ^fn fro«;. 

Und aornfg fprfngft du auf und fölagft dfr £fa)t 
und praffft aurürf, geef eft und entfe^t, 
denn t>or dfr fte^t, trfef^ugfg und aerfef&t, 
efn alM 5Defb und arfnft dfr fn* ©efta)t. 

Dann fa;refjt du auf, denn dumpf ^aft du gefügt, 
wfe dfr efn ^twa* fatt dfe Äe^fe preßt: 
# $eb dfa; (tnweg von mfr, du bfft dfe £eft! 
Du bfft die Peft, dfe pa; fn £efa;en wfi^t!* 

©fe aber &$&nt: ^Pardon, $err Optfmfft! 
Da* fft dfe $rau von mefnem ©a)wfegerfo$n ! 
Ttefn, fa; bfn meljr, fa; bin die Äorruptfon! 
Dfe Äorruptfon, dfe dfa) febendfg frfßt! 

2Da* $at man doa; nfa;t äffe* fa;on verdaut I 
$ea;t! Wafätitl tyvel gref^eft und fo fort! 
Doa; fft sefefjff a; mefn Keffer, der ^lord, 
denn Jeder £8nfa nennt mfa; ,füße 53rauf l 
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$)od) Slft du ftug, dann oeije nad) fypfau* 
und gib* nid)t weiter, wo* Id) dir entdecft, 
fonft tofrfl du fan* fa$on in* £od) geftetft, 
und deine Cfebe Mitwelt (aa)t d(a) au*. 

3m Irenen Qewand fe( (d) dla) fte(n, 
dein 3Dappen Ift ein weiße* SotenSetn — 
du $or, wittft Du denn elngl$ 33üfjer fein, 
inde* die andern ftd) fm Säumet dre(n? 

3erSrid) den ftettfa), den du felSft geftntyt 
£>fe SDelt (ft eine große Ottufton, 
drum fflffe faxend dtd) auf f (ren S(ron, 
auf dem da* 0(flcf, die aoldne 37te$e, ft$t ! 

$)a* Sunte SraumStfd deiner P(antafte, . 
id) tritt ((m 8le(fa) und 33(ut und £eSen fe((n, 
nur flammte einmal: 3Rutter, td) Sin dein! 
und wirf Wo) Seiend por mir auf dein Äniel* 

©0 wäiit von deiner ©ruft fte ©tein um ©tein, 
fte ja)n($t fta) Pfeite, und fte weift, fte trifft, 
und immer tiefer tropf* fte dir t(r GHft 
dura)* offne D(r in* offne £erj ({nein. 

©u aSer fte(ft und Srüteft vor dtd) (in 
und fö(lft, wie dir da* 93(ut gu (Ei* gefriert, 
und e(e nod) der %af)n frdty, triumphiert 
die dreimal $tfa)e(nde 93erfud)er(n. 

©ergeffen (oft du nun den aitm ©a)wur, 
den deine 3ugend einft jum $lmme( tat, 
dura) deine ^dern wfi((t der ©etojberrat, 
und dir im fterjen thront die Unnatur. 

Sot (ft e*, tot! £>ein 33aua) (ft dein 3do(, 
und dein ©ewiffen wie dein Qoidgetd rund/ 
du ((egft im ©tauS und wedefft tote ein &und,. 
und Mgt, £üge (ad)t dein 2De(tfpmSo(. 

*Du ftretd)ft dein Äinn und jupfft an deinem 33art 
und fte(ft im ©piegel Wa)e(nd dein ©eftd)t 



und raufperft dtd) und merfft e* fetSer nfd)t, 
daß |eder 3o(( an dir sunt ©d)urfen ward. 

$>u Sift ein ©a)uft, den ntd)t fein £andwerf reut, 
ein ©a)uft, der* ,aiit* meint mit der ,S5fen* 2De(t, 
tin ©a)uft, der fta) für furd)tSar e(r(td) (d*(t, 
und fo wie du, ftnd* Elutionen (eut! # 

D(r (e&t Ja atte, atte nur pom ©((ein 
und (eu(t und w(nfe(t : 3Kea)t f^at nur die 3Kad)t ! 
Und eud) fott dlefe* 33ua) ein *nfer fein, 
ein $offnuna*anfer, der den ©türm t>er(a<(t?I 

3d) Sor! daft id), 0erö(rt pom ©d)rei der ttot, 
mein »arme* ^ergolut in mein Sied oerfprttjt! 
$)aft id) ntd)t donnerte, daß td) aeMftjt ! 
£)aß ic( eud) Äampf Sot, Äampf Si* in den 2od ! 

Tlun tolrd die* Sud), üertöftert und üerfannt, 
oon $er3 ju $erj um £ieSe Settefo ge(n, 
oor vielen Sßren tpird e* trauernd fte(n, 
nur (ter und da drfitft* eine ^reunt)e*(anD. 

Und doa), u>a* fafl {a) da? 3(r (aSt )a rea)t ! 
€* (fit ju wenig Wamodefoft, 
e* ift fein nad)0emac(ter ^aimtmoft, 
und feine SrÄnen find mitunter ea)tt 

Da) weift, dag (tut Seaeiftrung fa)nett orrDampft, 
p(etteid)t ifii f^on mit diefem <&lng vorbei, 
(ft* doa) fein alter 3Kpt(o(oaenSrei, 
fjeniflgiert und In STtuftf geftampft! • 

Und doa): 2Denn dlefe ?(4tter auc( perwe(n, 
die 3rfi((ina*tatfraft, die fte werden (leg, 
die ©ottldee, die fte erftarfen (leg, 
fte fann und darf und wird nla)t unter0e(n! 

©d)on wirft fte (eud)tend dura) den 3e(tenarau* 
fem In die Sufunft l(ren geuerfa)ein - 
l(r wl(( (a) fuSe(nd m(a) jum Priefter wei(n, 
l(r «leg Id) trunfen dlefe* Opfer au*! 
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2Df&mung*fpfftcl. 

Wtft hinter mir (fegt We SHlHlonenftabt/ 
ffrr »tlde* £eben ^felt mt$ »ild umfettet, 
nun ober frob lä), f^rer 5ZDüfte fatt, 
fn meine grüne fttimat mt<$ gerettet! 
$ter tiefer ©ee, der mir ja ftfifcen blaut, 
$at föon dem Ätnd In feine 2Delt geföaut, 
und Jener SBald, der feinen ©Rotten ftrewt, 
tyttmir al$ Stnaben föon da4 S>erj erfreut! 
XMe alte SJtotterltebe der ttatur 
nimmt urieder mi$ In tfrre SßDunderfur, 
»nd um mein £er3, da* lange föon ©erftummt, 
ffrr ewige* Senslied wie ein galter fummt. 

Und wenn id) träumend dann um* Stbendrot 
In* grüne Sand Die fallen ©c&ritte tenfe, 
dann bleib iä) oftmals flnnend ffcfrn und denfe 
an all die Siebe, We die 5Delt mir Bot 
3Die 1$, ton OTutterforgen fromm bemacfrt, 
dem Seien labend In We ?te$e lief, 
B« tief In mir We Suf* am Sied erwogt 
und ftreund auf greunb In meine ^rme rief I 

©er eine Irrt mit Ptnfef und Palette 
aU Tüalet Jet&t In Ullnnefota mm, 
ff* ftet* verliebt, treibt engitfte Stilette 
und pfeift a(^ QJlotto fufHg: £>omo fum! 
©er andre wieder wefyte fein ©ente 
Der urmodernen ©fenindujhrie 
und harmoniert al* roter 3<ifobtner 
auf* prücfrttgfte mit feinem 3ReWgtnerl 
<£>a& tft fein ftaubgenüfrrter $>u$endgetf*, 
ba4 Ift ein Sttenfö, tote man Ifrn gerne leidet, 
und manchmal/ wenn er trorfne 3Dttp reißt/ 
ein Stert, um den man felber fl$ beneidet! 
Qoä) $at jum 2&ä)eln btttermenig 3ett 
die efefcgraue SRe^tfgelefrrfamfelt, 
o<bft 3ufttnton und frltft mir 93erfe «ügetn 
und wird wofrl n&ä)ft*n4 tyren Sefrrer prügeln; 
denn Immer feltner ©erden Ifrre ©tfrniger, 
und tfrre Jeder fpi$t fty Immer fpt$er! 
S3e|$eldner Ift fton jener fltyemttu*, 



der, j$war$ beplnfeft mit SSetortenrufc, 

die üblen folgen getfttger ©Idt 

nur. Im frlfloriftyen DRoman entladt. 

3)o$ unbefümmert um die ganje 33(afe, 

In einem 7ll%t* die etngfge Dafe, 

denft fu*tt We Öottgetafrrt&ett nur: Pfui Reibet! 

und företbt ein 33ü<$fein über: <S. t>on ©elbel . • • 

*&uä) muffen ftramm alt preu£ij$e ©oldaten 

fty jwei oon eu$ no$ an der ©onne braten, 

die Heber föon am füllen ©$reibtifö fS§en 

und alte Seutnant* Wefer WtU Dergüjjen! 

33ergeffen darf 1$ auä) ntfy unfern ,©rte$en # 

mit feinem glattrafterten Ätnderfinn, 

l^r tolgt, er fäxoävmt für <öop^of M und <Sl«btn 

und tplrd tpa^rf$efnft$ ©eutf^land^ ©tep^enfon! 

Oü) f^abe oft an eu$ gedacht In $reun, 
»enn iä) der ?De(t man$ ^Inat^em gefi^rleben, 
do<^ tpelft 1$ tplrfllc^ nld^t, du braoe $levm, 
»er mir der llebfte deiner lieben Sieben! 
©o mag ein &fnd tvo$( na$t$ $um $tmme( fe^n, 
dran tmtndergolden taufend ©terne ftt^n, 
und f!e bejubeln, füger 3(nda$t voll, 
und do<^ nt$t tolffen, tpen t& greifen foll. 

Cue^ allen, We lc^ freudig Srüder nenne, 
fei dlefrt ©ü$ef<$en V** deWjlert, 
SU dejfen ^utorf^aft iä) ml^ befenne, 
obgleich e6, fh/eng genommen, mlc^ geniert/ 
denn fe$t, t$ €ft )u frei In feinem Sone, 
und frier und da oermtg Icfr die @$abtone. 
Vod) feW! ^3efpucfen micfr au<fr UnH und tt4)t$ 
die alten Selber belderlH Qkfält4>t$, 
Ifrr tplgt fa felbft, Icfr fag t$ unoerfroren: 
%t meiner SSDentgfett Ift nlcfrtf üerlorenl 

^^ ^lotto über meine 5SDeltfarrlere 
fe% t$ oergnügt per Oummltopf und ©$err 
den ©cfriuS ^^ Q3erangerfcfren ©$er}gedt$t*: 
^r< ©ott mlcfr ftuf, da fpracf) er< 3Derde nlcfrt^! 
2Do3« flcfr au<fr Wei tolnsige ©pünnleln 3eit 
auf dlefem (hdftaubfornlein no$ i>erfürsen, 
anflatt mit ungeftümer greudigtelt 
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dem f&fjen Seben beiß an* £ers ju ftörgen? 
3$ frug no<b nie, t>om ©türm umbergetrteben, 
worum fm 3om mt<$ die ftatur erftuf / 
We 05$en Raffen und die ©otter ((eben, 
fcfinft mfr Oer einaig menf<b(t<be 33eruf. 
3n a((rn $imme(n n>eff ta) weltoergejfen, 
und immer $5ber nebm f<^ meinen $fag, 
und mit Papier »erf (eb i&) unterdeffen 
die Jenffcrfteiben, die der 2Dint> jerftlug! 
$tn grimmer Sodfetnd aller 3eremiaden, 
mißbraudb i$ Einte, fteder und Papier 
at* £>{a)terltng oon meinen eignen Gfoaden 
und unoerbeffertia)er ?>er*potler. 

7la<^ 9tmt und Hittl fe& icb taufend jajnappen, 
im ©olde tofi^Ct der Jfldif^e Sanfter, 
fa) aber fu<f oergnägt dunb alt die Sappen 
der 2DeIt bi$ in tftr tteffte* ttegltgee. 
Und wird e* au<$ tagt5glf cb immer bunter, ' 
in meinem S^eicJ gebt nie die ©onne unter! 
"Denn alle Stander diefer Wtlt find mein: 
3)er fl^imSorajfo und der 3)racbenfitein, 
Stmbuftu, die Ruinen von Palmpra 
und 3Remnon* fteingeformte ©onnenlpra. 
$Me atten 936tfer und die alten Seiten 
fte(n leuchtend auf, wenn fte mein Sied beföwor, 
und f}8rt e* gar die &rle<bengb > tter företttn, 
dann wird mein £erj groß mie ein Setnpeftor! 
<£in £uftf$(oft baut mir Jede* Ä5rneben 6and 
*on $ettopo(t* bW Ttlntoe, 
*u$ wobnt ein freund oon mir in ©amarfand, 
am ©ßdpoi und am Sitifafafee! 
Vertraut iffr mir die 2Dei*bett de* Äonfuj 
wie die de* 3ftanne* au* dem Sande Uj, 
und 3ttt<ba(däa* graue 2ei<b*ndeuter 
find mir ©erfWndttcb wie tin 33and $ri$ Deuter, 
©elbft «xi* die 3fl*prieffer in Poppten 
ef nft fiug oerfenft in* Poramidengrab, 
auf mein (äebetß entsteigt e* feinen Strppten 
und tDirft den taufendfa'brtgen blöder ab! 

"Docb greift gumetft ani $erj der äreatur 
die föfce ©a)6nbeit diefer 3U(natur. 
2Da* fod der #immef dem und feine Pra$t, 



den fte |urWftöfjt in die alte 3\a$rt 

Ob/ Tieber fffndbaft und von ffletft und 53efn, 

a(* tranfgendent und wie die (Enget fein! 

$lein gofyner Siebting ift die Morgenröte, 
die freudig aufzeigt überm dunften Sann, 
und, wenn {$* «pf(C, fttmmt, wei$ wie eine fttöte,. 
die ©ommerna^t f^r dunfte* 3Datdfied an! 
< Dfe ©terne freifen, bi* mein guter 2Dttte 
fein wtnjtg Sinteitfteptertetn verlor, 
und feine goldgefaßte ftofenbrille 
Ueb mir der altt Sfeltfaug ©ort $nmor! 
3>er 2Datd ftebt «He ein beinerne* Oertppe 
vor ÄAlte fiappernd im Tkwemberwfnd, 
do<b nur ein einjig Sied oon meiner 2tpp*t 
und flebe, all fein SHnterei* »errinnt! 
XMe Quelle, die begraben unter ©tetföern, 
denft tDieder ftibern an fljr füge* "ßlätf^trn, 
und taufend tpundergrüne ^dlättltin fingen 
toie 3bt*barfen, die im Sengioind Hingen! 
t>a* »i(de ^Oteer und feine «rffden SRfffr 
find mir vertraut mit nur tin $Afm<ben ©ra*, 
und me^r a(* einmal tieft i$ meine ©<biffe 
erbarmung*(o* serf^eüen toie ein ®(a*. 
^a* follte mir moty auä) tin ©c^ocf Sftatrofen, 
»0 eine 5Delt mir Ü<bt ju göften tag, 
und neugeföaffen |eder neue Zag 
mi<b überfcbfittete mit roten ^ofen? 

^>rum töcbfe i<b, toenn meine Oerrn äoftegen 
p(^ tragif<b oor den großen ©pieget (teilen, 
dort ibren Mißmut toie ein ^Sff<ben begen 
und f!cb ibf bigeben 2t%tn fetb^ oergAHen. 
3utoider find mir |ene faden Poffen 
oon einem ewigen Peffuntßenfetd, 
denn i$ bin fung und notb 3« tief oerföoffen 
in ©ottfried 5teüer* # gröne (ördengeit*! 
3^b trinfe ibre Suft in vollen 3figen 
mit ^Dipfeltoeben, 2i^t und «dierflbrei, 
und fein Saiarmenft foll mtd) fromm btüüßtn, 
daß dlefe funge Zitbt ^föndbaft* fei! 
2alt nur die ewig bfblifätn <m eten 
flcb f e Ib f* in die XameÜbaavtoga gtoAngen 
und niebt un* Junge, tagende Poeten, 
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die ftd) den $imme( nocfr soll ©eigen frdngen! 
3wor frob icfr dann und wann ,i*rrücfte Souren", 
docfr #efr icfr niematt ©ör mir felfrft den faxt 
und braue meine (prifcfren Mfpturen 
au* 3ucfarwafer und Sprannenblut ! 
Slucfr bin icfr fteide und al* folcfrer jpnifcfr 
und frajfe nicfrt* fo wie die Prüderet, 
ftel) nicfrt gum bejten mit der Poltet 
und bin vor allem ein* nt$t: mifogpnlfcfr! 

3a, icfr geb* gu: (Sin EWtftnd bin aua) icfr 
und mag e* leiden, ,wenn der 33eä)er fcfrdumt", 
und weift tro$ £)on 3uan, wie füft e* fta) 
an einem fcfr5nen SDeiberfrerjen träumt! 
5)rum würgen mäcfrt icfr Jene fcfrwarjen $eucfrler, 
die auf den Äanjeln Jefuitif d) flennen 
und frtnterrücf* al* feige Unfcfru(d*meucfr!tf 
die denkbar fcfrlüpfrigften gineffen fennenl 
<2in Tlarr, wer freut ffd) nicfrt 3u Reifen weift: 
Crft fcfrielt die* cfrriftlicfr fr6mmefnde (Befcfrmetft 
nacfr pollen 23rüftcfren und nacfr Drallen SBädcfren, 
und dann - fcfrreibt* 3lndacfrt*bücfrer und ZraU 

[tütcfren! 

X)ocfr die* und andre* au*gufprea)en, 

fft freut ein Majeftöt*t>erbrea)en/ 

denn ,ecfrt" tonn man al* 5>icfrter fein 

nur frarmlo* wie $an* fyudebtinl 

3war glaub aua) icfr, daft unfre Slfrnen Slffen, 
dod) wiii icfr freut mal mptfrologifcfr fein 
und fage, ©ott frat <E»a natft gefcfraffen, 
da* fteigenfrlüttcfren fam erjt frinterdrein! 
$>ocfr ifrr »erjetfrtl 3cfr wollte Ja die* Sfrema 
al* allju fpf% nicfrt langer mefrr traktieren, 
aucfr nötigt mtcfr judetn mein dumme* ©cfrema, 
micfr fcfrleuntgfit in ein andre* gu verlieren ! 
3)a ftnd oor allem Jene &tauben*eifrer, 
die ginfterltnge und die SDeltbegeifrer, 
die überall, wo ffc no<fr ^ergblut wittern, 
un* unfer 2ebtn demuttooll »erbittern! 
3war immer opfert nocfr der SRiefe SDafrn 
dem alten ^igegott im 33attfan, 
und immer fcfrnetdern flcfr nocfr die (Germanen 
eu* CfrrifH Windeln bunte Äircfrenfafrnen: 



£>od) ob er mancfrmaf aud) ifrr ©fücf jerfriftt, 
der fr e jfc e $reund der franfen Menfcfren ift 
oom ölfrerg bi* jur - fteim frerl ~ $ofren <Eifrt 
der alte 2Beltprofeffor £>oftor 3weifel! 
93ermorfa)t ift endlicfr in ftcfr felbft die 3eit 
der frofrlen Äbpfe und der leeren 2Dorte 
und ifrrem flcfrern Untergang gewetfrt 
©anft Peter* fafrlgefcfrorne ©d)mu$fofrorte! 

X)ocfr glaubt nicfrt, daft man al* ,$endena*poet 
die ,<3egnungen der Äircfre* nicfrt uerftefrt! 
3n mancfrem fünfter niftett die Saufre, 
oor der Segende bog die SEDelt ifrr Änie; 
de* Mittelalter* frommer Aberglaube, 
icfr weift e* wofrl, an^ er war Poefte! 
3m Äloftergarten wefrten grün die (Eiben, 
und man oergaft fo gern den grellen Sag, 
wenn gitternd dura) die buntbemalten 6d)eiben 
da* 3Rond(td)t plbem auf den ^liefen lagl 
Do(fr Jene 2De(t gebiert flcfr nimmer wieder, 
denn unfre 3ett nennt jUfr die 3eit de* £ld)tt, 
und andre ^Qlenfcfren wollen andre £tet)er, 
und für* ©ewefne - gibt der 3ude nicfrt*! 
Man glaubt nicfrt mefrr an ,frimmlifcfre toeflfyt' 
und flücfrtet ffeptifcfr flcfr in* 33oltatretum : 
>X)er gr^ftte ©cfrwindel diefer ^EDeltgefcfricfrte, 
der gr5ftte $umbug iß da* gfrrifrentum!' 
?lo% war, feit e* die ,$eiden' f!d) geducft, 
ttin Sag, an dem e* nicfrt fein 53lut gefcfrluift! 
Und wagt flcfr frömmelnd pfdfftfcfre ©opfriftlf 
an die 33efrauptung, daft mein Vorwurf frmft, 
dann fcfrlagt nur naa) die graufe 53(utftatifht, 
die wie tin ©cfrandpfufrl müft jum Fimmel (tfnft! 

Millionen fr5rte die ©efcfricfrte Jammern 
auf ©cfreiterfraufen und in ftoltetfammern, 
denn Jene* ^reusbild fcfrrecfte Wann und 2Deib, 
Ja, felbft den (Embrpo im Mutterleib I 
33on ifrrer # 53ruder* liebe fpracfr fle oiel, 
der ewige friede war ifrr 1 5fWicfr 3iel, 
doefr wenn fle fromm in Ä6ln die 3uden freute 
und ifrren ^uft in die @e»ennen fe$te, 
dann war die 5Circfre, diefe* 6cfrtange^neft 
erbarmung*lofer al* die fcfrwarje Pefi 1 
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3>oefr enbett wird oucfr diefer graufe ftfucfr, 

beim Jung ift unfre 3eft und wenig gafrm 

und unterfcfrriefr in ifrrem 2B5rterfrucfr 

da* aite SButwort: &rafej l'tnfämel 

3a: erfl wenn abgttan famt ©tob und ©tofa 

die afte £figenmutter de* £opoia, 

erft dann wird un* ge^eCftgt 23rot und 2Detn 

und Jede* SJtafrf ein Etafrl der Äebe fein ! 

C* ff* die 2De(t mit ifrren frönen £anden 
tin braoe* SDofrnfrau* und fefn £asarett, 
und niemand §at fle Ärger mifjoerftanden, 
att Jener 3immrer*fofrn au* Stajaretfr. 
3>a* ^eißt, nur Jener, den IHt Pfaffen teuren, 
nicfrt Jener, den wir freut nocfr fetter efrrenl 
$är mtcfr ift jener S^aBS« 3efu* Cfrrift 
«itcfrt* weiter, a(* - der erfte ©osiafijtl 
"Bucfr fag icfr, nfitficfrer af* atte 53tte(n 
find momentanen* unfre 33oW*f<fruiftbe(n! 
t>eim nur ein Starr beugt f)tut nocfr feinen Stacfen 
oor ©fttem, die - au* 2Bei3enmefr( gtbattn l 

Wein &Mine*bu4) bttitl icfr «Don Quicfrotte 
und tin in ©faufren*facfren ©an*eufotte. 
S)ocfr pfeif icfr aucfr auf atte* 3enfelt*frett, 
fo Sin icfr darum nocfr fein „©ott'oercfcfrter, 
nur glaub icfr ftramm, der Btenfcfrfrett befte* SeiT 
ift Jene* aftfromertfcfre ©etöcfrter! 
^3or3<ig(icfr, wenn, umfpicft von Bajonetten, 
ifrr nocfr energifcfr die ©edutd nicfrt rijj 
in diefer $ra der Papiermanfcfretten, 
de* Sufimord* und der ©ppfrtll*! 

S>ocfr die* und andre* au*gufpre$en, 
Ift freut tin 3HaJeftöt*»er&re$en/ 
denn ,ecfrt" fann man a(* XHcfrter fein 
mir frarmlo* wie $an* £utfebelnl 

©tag icfr fcfron wieder frlindltng* in die ftalle, 
*ie mir mein eigner frarter Äopf geftellt? 
3«/ 9t $at recfrt, die alte ©ame SDelt: 
3n meiner State gärt ein wenig ©alle! 
S>ocfr wer wird freute nocfr die #ände falten, 
wer baut fte lieber nicfrt jur grimmen $auft, 



wenn ifrm in frundert wecfrfelnden ©eftalten 
die p. p. Pettfcfre um die Ofrren fauft? 
2Per wird sunt SRofenfranj ©ebete plappern, 
wenn er »erfrttngernd frinterm ftfftetn frocft, 
wenn ifrm t>or 2Dfnterfrof' öie 3<tfrne t iappern, 
wenn ifrm da* Blut in alten Widern ftocff? 
$>te ,dummen' 3)6lfer find e* endltcfr fatt, 
die $ände ffrrer genfer fromm gu ffiffen, 
fcfron rollt ifrr 3orn in bleigefcfrmolgnen gtuffen 
»on Sand gu £and frin über $>orf und Stadt! 
©cfron recft gefpenftifcfr die fojiaie $rage 
au* Stacfrt und 51ot ifrr rote* 5>ra<frenfraupt, 
der Saum de* frieden* trauert nacft entiaufrt, 
und ade* ©fficf ward tint fromme ©agel 
SMe £egion der Firmen diefer SDeit 
f^at rot in eine Pfrafon; flcfr geftelit, 
und wild ifrr SDutföret durcfr die Säfte litfy: 
©efrt un* nicfrt 33rot, nein, gtbt vm$ t)pnamit! 
^Dfr find e* müd, un* wie da* 3Hefr gu pladtn, 
wir frarren frrönftig auf den groften 3w<frer/ 
der wird eucfr frerrücfr an die ©urgei päd en 
und an die 5Creuge nageln atte ©«frÄcfrer! 
3n* ?\i4)U serftreun wird feine rote SDut 
die aitt 3eit de* 3opf* und der ©amaf(fren, 
in einem ungefreuren Siteer oon 53iut 
wird er der Steuweit ifrre Windeln wafcfren! 

fcetfrte* ^3oCf! X)u wirft e* fcfrwer tntgttttn, 
wo* fle dir eingebrocft in ifrrem 6p(een! 
?to<fr niemat* roüte durcfr da* ZU der SDetten 
die ©onne, die da* Paradie* frefcfrien! 
X)er formen und der färben # fre(tre ^üilt" 
ftfrwingt ewig freifend flcfr durcfr 3eit und Äaum, 
der 3ufunft marcfrenfarbne ©Wcf*idpüe 
ift nur der Etenfcfrfreit fcfr6nfter giebertraum! 

^)ocfr, wefre! wenn fle fr&fteind drau* erwacfrt 
und Wcfreind oor dem neuen Santaiiden 
da* ewige ©Wcf mit feinem ewigen frieden 
Suröcfflnft in die aitt 5ta<frt 

X)u arm?* Q3oIf! ZU ob ein Paradie* 
mit 33tut und Sränen flcfr erfcfracfrem Cfegl 
Mit mitvitl (Send wirft du diefen Sag, 
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mit wieviel wefren Standen dir erf oufen, 
und wie oerwtiftet fe$ id) fd)on den %as, 
a>enn ftd) die Raffet wiederum perlaufen! 
X><mn werden, wo* 3abrge$nte wfljr gerfcftmettert, 
3a$r$underte von neuem auferbauen, 
hü wie der mit dem neuen Morgengrauen 
die alte ©tntfuit neu oom #fmtnel wettert! 
©o gart pon 3(berwit) und 3fberwa$n 
Die 2Deft wie ein perriegefter Stoffan, 
und immer $duftger $6rt man fle fprec&en 
da* grimme 2D5rtlefn: biegen oder Dreien! 

*&od) unterdeff en warf ftd) unfre 3eft 
auf* Pfrrafenfaulbett per 33equemlid)feft. 
"Denn Immer regnen nod) wie reife Sirnen 
3ftanettrronen auf Ppgmd'enfrlrnen, 
nod) immer jefrrt von feinem alten SRu^m 
öa* (£d)erlid)e ©otte*gnadentum! 
Co ae^t e* ,Oben*. „Unten* gefct* nod) trißer, 
Dort refeft ftd) per fettige P&tlfffer, 
braut baprifd) 33ier, batft Änäöel, fteot am &tanpe 
und lieft Romane axti per Oarteniaupe ! 

Ttor wenig, bitterwentg find erwd^lt, 
da* ©ro* per £dmmel ifc gar fd)wer gegdtyt/ 
man (4tfd)eft eben feine (Eiterbeulen 
und lernt portreff ltd) mit Pen 2D5(fen beulen! 
Qlud) betet man al* ein gemachter SHann 
nur einen ©ott, Pen ©ort per $a(er, an 
unp flu)ft alt Ätnd der großen Xorruptlon 
ßd) nur nod) au*na(m*weife mal d)ofiert, 
ipenn ung(firf*fd)wanger unfer Setep$on 
Pen neueren 33orfentrad) un& apiftert. 
2>od) tyafäeit bleibt*, auf beiden $emlg(oben, 
man fott die 2flad)t nidjit por dem borgen (oben! 

S>Pd) die* unp andre* au*sufpred)en, 
ift wieder ^fefMt*perbred)en/ 
penn e$t' tonn man ati Öld)ter fein 
nur (armlo* wie ?)ani #ucfebefn! 

Ofr, Pag id) endlid) ood) ein Sfcma fände, 
pa*, fetd)t wie ein moderne* $eegefa)wd'l$, 
da*, platt wie preugifd)e Äafernenwände, 
orfd) nid)t perfrafpelt mit pem Preggefetj! 



X>od) unfer 3eftgeift ift ein ftragegelft, 
per lauernd wie ein ©eler tut* umfrelft 
und eine Seilte, die er einmal faßt, 
nld)t (eid)ten Äaufe* wieder fallen lagt! 

Wir fcaben. blutend un* (inabgerungen, 
wir find per Weit btt tief in* £erj gedrungen, 
pod) die Tlatur, die wir entfd)fetern wollten, 
§at unfre £lebe bttterbS* vergolten. 
XHe $afd)en poM oon u)ren golonen ©d)ätjen, 
fo fte$n wir da mit frlu) ergrauten paaren 
und find am (Ende Ärmer, aU wir waren, 
denn frort de* fersen* fd)Wgt un* nur ein ^e^en! 
€in $e$en ^eifd), den ro^ und materteK 
vm$ Moggefegt datf rrüifd>e 6fafpett! 

Verbittern mug un* f eden Siffen 
der groge junger nad) dem grogen ^Diffen, 
und niematt, niemalt wird H friede 
in unfrei $inuJ ©edanfenfd)mlede! . . . 

'Dem einen Ift, permengt au£ fann und mug, 
der liebe ©ort ein SRetap^oftru*, 
der andre wieder (eugnet gar fein 6ein 
und lebt fidel In feinen %ag tynetn, 
der eine fafeft Piet oon 5De(tenteid, 
der andre wieder oon Unßerb(td)feit, 
der eine ~ dod) tne ©ad>e wird ju Reiter, 
e^ ge^t fo luftig ad abfurdum weiter! 

2Der fe die ^a^eft nur oon fern gefdjaut, 
welg, Jeder Tempel ifr an* ©taub gebaut! 
Xtaim ^fite, ^üte deine ^nenfd>engunge 
und bete ju dir felber, armer Dunge! 
Wie blfpg wir un& aud) dagegen Reifen, 
die 3Pa$r$eft ffk: dag wir fle nie begreifen! 
T>a& ift der 5nenfd>enwetf ^eit (e^ter ©d)(ug, 
und - ewig rollt der ©teln de* ©ifpp^u*! 

X^od), Teufel fa! 2Pa* ^ab id) angerichtet? 
X>M ift ein 3l<fga<fnfd)tf und fein Poem! 
$>ai fommt dapon, wenn fo ein Äfog au* £e^m 
auf* ^e Pferd fld) fe^en wltt und ,did)tet , I 
Crjt ge^t da* ^Sglein jtflbergnügt im Zvab, 
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tarnt will e* ftotg den Grober marteren, 
legt ftörrtfd) wtet*rad ftd) auf« JbtrWttieren 
und wirft Dann fd)tieftttd) feinen Retter ab! 

X)o$ wenn die* $>tng $ier, da* id) letd)t gerundet, 
aud) eurem (Daumen nid)t befonder* mundet — 
ofc, da* oerurfad)t weiter feine Srfibung, 
e* ift nur eine Celeste Fingerübung! 
3d) fd)rieb e* nieder, a(* gur <3ommer*geft 
mtd) ferienwei* die lange Weilt gwttfte, 
wenn goldumfd)teiert in die (Elnfamfeit 
die 3lbendfonne mir dura)* genjier bfofte. 
IBunf auf dem $tfd)leln warf ein Slumenjirauft 
in meine 3ef Jen feinen $ofenfd)etn, 
und fafr id) träumend dann und wann feinau*, 
dann fa( i$ meilenweit in* £and hinein. 
3)ag da an Arbeit' nid)t gu denfen mar, 
ift ewfy al* Praftlci* natfirlld) f(ar. 

X)rum ne&mt porlteb mit dem, wo* eud) mein Wille, 
der immer out ift, launig dedtgiert, 
feid auf den SKetmfejr ntd)t gu fe$r pif iert 
und deflamlert mit t§m: Statut i\U\* 



Pralu&ium. 

XNefe* faxende Präludium, 
lad)end fei t* dedigiert 
v eud), i&r wo^foerbo^rten SRitter 
pom romantifd) blauen ©trumpfband 
und pom flajflfd)en Äot&urn. 

<Eud) und allen andern wtndgen, 
&pperfd)tauen Äritifatft*, 
die, gum Zeilen, dag fte* (afen, 
in die* faubre (Eremplar 
€fel*o$ren fatgen werden. 

Sitte, j!ä) nid)t gu genieren, 
dag id) die* mein «eine* <Epo* 
nid)t aleid), gunft» und gopfgered)i, 
pfcilologifa) präludierte: 
flenne mir den OTann, o OTufe. 
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firmer flafflfa)er Äollegel 

©treu, wie unfer (Brogo^m ©(ob, 
3ffd)e dir auf deine Platte, 
denn die 2Delt ^at ftd) gedreht, 
und mit SDolfgang (Boet&e jitarb 
längft der lefjte der Dlpmpier. 

Slndre 3eiten, andre £leder, 
andre £ieder, andre SHenfdjen, 
und pon Wien US nad) Pari* 
fä&rt man freutgutag per 33li$gug 
nod) ntd)t lumpge dreigefcn ©tunden* 

3war ein 5Md)ter, der wie id) 
fd)on ppn fe&er fein Sdlent, 
und, getreu der goldnen ftafrne, 
die mir rot gu Raupten flattert, 
gufunft*rot und gletd)$ettpredgend, 
warn id) meine Äonfurrenten 
por der unfoliden $trma 
der $omer* und Kompanie. 

3a, mein $erg, id) muß did) frufgend, 
feufrend, wenn id) daran denf e, 
dag aud) id) ein 93er*faifeur nur, 
ftffentlid) tyer denungieren: 

X)ein Äredit beginnt gu wanf en, 
deine Äurfe fielen fd)(ed)t, 
und dein Renommee ward fd)artig 
wie ein farbiger 3plinder. 

9ld), e* ift nur gar gu wafcr, 
dein ambroftfd) grüner Lorbeer 
fing mit $aro(d»33pron fdjon 
gang bedenf lid) an gu weifen, 
und in meinen klugen bift du 
nur ein gang profaner <Ölenfa) 
und al* fold)er wiederum 
nur der erfte aller blinden 
93dnfelfanger ©riedjenland*. 

3a, mein $>lrn ift ein Xebell, 
und wie alle diefe Seute, 
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die auf atte* fretgtpet* pfeifen, 
bM&t e* fre<& fö auf und pfeift oim} 
auf da* föuffitaubtrocfne $>ogina 
ftafltföer Stutorttät. 

Ommer no<b &ur$ unfre 5Wpfe 
tummeln fötparg bef$apof(acft 
fty die ©Stter de* OCpmp, 
und wenn SRot&fötld mein Coufln todr* 
beute (fegen no<$ die %ime£ 
einen Aufruf (o* gur Orändung 
eine* internationalen 
%itimufei|Unftub*. 

t)citte ein gearfffer $enoeg$, 
Der ein groger Ztanofrat 
und ein gr&grer XM^ter tpar, 
ifcn nic&t meucfrling* föon Porau*gabt, 
bfer an dtefer fronen ©tette 
bräcfc i$ au* in den Tlaturtaut: 
SRaum, i&r $>errn, dem $Wge(föfag 
einet freien @eeiel 

Poefteen für Pennäler 
find bereit* genug gedre$fe(t/ 
fle&e frier da* Öro* der Eferfe 
unfrer deutföen £Mo*furen - 
Nomina odiofa funtl 

9fber pottend* lagt mi$ fötpetgrn 
»on'den fö<$erft<$en Qr5gen 
ifrre* Wcfrerficfren Stoufrtrab*! 

0raf pon Pfoten unsr tfrr 3Rogu(, 
und die grtecbiföe &%ablone 
räpefte jafrrgefrntefang 
ifrre Mngjt perftef nten formen 
Aber Jeden deutföen Quart. 

Ofr, i<fr fraffe die* ©egö^t 
pfrrafettfdppammiger 33anaufeii, 
da* na<& federn SBort jty •fo*n 
idealen Ätog in* SHauC pfropftl 



Wer ad), mein brape* Xtattföfand 
u>ar |a leider da* beliebte 
Eldorado der P$t(tffer 
föon feit anno $acitu*. 

®ei\ der afte fyexx pon $utten, 
von der bleute feiner brapen, 
3ettgen6ffif<ben P&tlijfcr 
tDie ein ftirfa) in* ftofo gefreiji, 
auf der Ufenau perrecft ift, 
f)at nur ein STtenfö frier in 3)eutf$(aitd 
$abaf, 23ier und Äofrf oerdaut, . 
der, bW in den $od flcfr fetbft treu, 
ein lebendiger Proteft war 
gegen jede* Wcfrer(i<fre, 
fn5cfrerne ©<$abfonentum. 

gern pom ftfrein, wo er fein erfte* 
Äinderfr5*cfrenpaar jerrijfen, 
fem in ftranfreicfr liegt fein (Brab, 
und oon Ommergrän umwoben 
fcfraut e* fro<fr frer pom Montmartre 
auf die SDeltftadt an der &eine. 

Dfr, tcfr »etg, tote rinft die OTittPclt 
Ptpernjungig f^n begeifert I 

Äann docfr feiber freutjutag nocfr 
ifrm fein $>unfefmann pergeffen, 
dag fein rote* $>i<frterfrerj ntcfrt 
paupre wie ein paupre* $a(g(f<frt, 
fondern grog und toe(ter(eu<frtend, 
golden ipie die 6onne brannte. 

9Ufr, die £*fung diefe* SWtfel*, 
da* durtfrau* fein Pfränomen, 
lägt fty (tf<bt in SDorte faffen: 
©einriß S)eine tpar fein ©totfjtfcfr, 
©einriß deine toar ein 2Renf<frI 

©<frettenfrofr axa feinen fteftern, 
drin e* (icfrtfcfreu flcfr perfro<fren, 
fcfrretftf er da* nacfrtperltebte 
<$(edermau*ge3u > cfrt der Storjett, 
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und fein blutender 3Refi!o* 
war da* dreimal fertige 3Reä)t! 

3«/ £oftonna rief er jubelnd, 
feine Spinnen präludierten 
den 33efreiung*frleg Der 37tenf<bbett, 
und (n feinem $>erjen fä)fiefen 
fä)on Ort neuen SDeltprogromm* 
goldne 3urunftfparagrap&em 

3war fein armer 5Wrper war 
abgemergelt wie ein ©Ratten, 
aber feine goldne ©eele 
ßrotjte nur fo »on Oefundbett • 

gern, fm tagenden Parte, 
eingepfer«bt in ifrre graue, 
muffige SBatraijengruft, 
rang fte ftngend wie ein <3cbwan 
fabrefang mit ibrem Sode, 
Denn die SOeltluf* mar fyr ©pteljeug, 
und $r £lebltng war da* tfReer. 

X>oä) da* ©<bwimmbaffln de* bereit* 
war oon f e^er fäjon ein äußerffc 
fomptigierter 3fted)ant*mu*« 

Sieben Perlen jfla)tet e* 
aua) noä) gang gemeine &a>(angen. 

£angft oerfoffne &eemanit*prfeme 
wfljt e* glela)fall* tief im 9aud) rum, 
und die Sraumwelt der Sltfantf* 
barrt, bedetft oon ©old und Seetang, 
fbrer fünftigen 3tuferftebung. 

Um Den 2Bendefret* de* Ärebfe* 
waljt der Taifun tw f!d) ^er 
Cblna* raubertfdje £)f<bunr>n, 
und am ©trand »on ftordernep 
baden £)eutfcbland* 3tpbrodtten 
fyre femmetblonden Glieder. 

3«, ein ÄOnjHer fft der 2Deltget(c 
und da* SReer fein TOeiflerwerf ! 



Gttbergrau dura) feine roten, 
brennenden 5Corallenwdlder 
tummelt fty Der fftnfe &tfo, 
und oerfunfne Städte Wüten 
oft au^ feinen Hauen Stuten 
ibre traumertfcben QtoaVn 
m<5rä)enbaft in* 3tbendrot. 

$>oä) jur 3ett der Hquinotütn 
wird e* hungrig wie ein 3Derwotf, 
und die jungen $if<$erfrauen 
fä)rein dann na^btliä) oft im Sraum auf. 

^SHft dem £erjen eine* Siebter*, 
der fein £ebtag nfcbt nur See foff, 
fondern mambmal au$ frfool 
oerttablen SRum bineingoß, 
ift e* a^nliä) mrfft bejtellt. 

$>eine war ein fötaler £>ia)ter/ 
und wtnn dann und wann fein klagen, 
ftatt de* oben fa>on erwähnten 
obligaten See* mit SRum, 
3Sum mit See oerfonfumierte: 
nun, wer Witt tym da* oerdenfen? 

<3purfen m6gen auf fein ©rab 
dreimal alle alten 3ungfern: 
beilig war l&m feine £tebe, 
beilig war ibm aua> fein $a§! 

&ein ©efcbleäjt war ein ertaubte*, 
und die Blüten feinet &tamttibaam4 
find die (Sterne Ibrer 335lfer. 

3lriftopbane*, der Ortete, 
wer fein olelgeliebter 9fyn$err, 
Sttiguel de ©aaoedra 
und der $>oftor VtabtlM 
waren gteiebfatt* feine ^b^en. 

X)od) wogu, o Publifum, 
geb id) b*ut, wo X)abn und ^bertf 
ßegreieb mit mir fonfurrferen, 
dir ein IßvtMttfllmim 
in der 5tunft der £angenweile? 
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7$, die Werf e Jener SRfcuter 
fennffc Du fatsm dem dornen no<$, 
denn ein eitriger Pattttrttter 
gilt dir me$r al* taufend Sttojart*! 

©Mcfffrumpffifobttg rettete 
oor dem ©«fcrecfregtme der Srifot* 
die Vernunft au* dem Sweater 
fia) in* £and der Sotofuden, 
denn da* nmnit^nU 3a&r$undert 
applaudiert wie ein Äretin 
nur Ballett* und Operetten. 

Wer wird fceut auc$, u>o der (Bolddurft 
tote efn STtolocfc fty gertert, 
£am(et oder ftauf* fhtdferen? 

lieber f^Jtwft man Cafanopa* 
etegante ©auerein! 

3a, ein £fljWing tf* der 3eltgel|*, 
tin gealterter 3Rou£, 
ttnd in federn neuen 33u$, 
da« i$m eine Äernnatur 
lomig (a^end an den Äopf »irft, 
wittert er perftecfte 3oten. 

®*tot alternde SQWtreffe, 
die (Separate pon Welt, 
tut e* fefbftperfWndli$ dito. 

3eden fantigen Cfrarafter, 
der e* Wjfcrltcfc perfcbm<tyt, 
$onig ti)r van* Tlaul ju furnieren, 
wfl&lt fle ffeptifö um und um, 
tote'* mit einem ©tficfc&en (Erde 
wofrl naä) Formern tut ein SHaulwurf. 

©rofier 3eitgeno(fe (Emile, 
W$ au$, dtcfc bat ffe pertöftert, 
und der ©^afefpeare de* SRoman* 
tpard gum Ölcfcter der Äloafe. 

$>o$ um* tut*? Wenn au$ die alten 
Weiber beiderlei (Bef$le$i* 



prüde ft$ oor dir befreujgen, 
dein $enie reift feine Glieder, 
feine giftgefötoollnen ©ticfcler 
fallen pon if)tn wie die fliegen, 
und fein fyaupt ragt in die Wolfen! 

3ola, Dbfen, £eo STotfrof, 
tint Welt liegt in den Worten, 
title, die no$ ni$t perfault, 
eine, die no$ femgefund iftl 

klammert mä), t&r lieben £eutc$en, 
f lammert ma)nmant>it ©cfcflrse 
einer längffc perlotterten, 
abgetafelten ^etif : 
unfre Welt fft nlc$t me&r flafflfö, 
unfre Welt €ft^ nicfct romantifö, 
unfre Welt lf* nur modern! 

Und der SHenfö, der fte mit taufend, 
abertaufend (Etfenarmen 
erdperlangend tpitd umfönärt \fi\t, 
tft er gleichfalls ni$t modern? 

Q&ianbt er tptrfli$ noa) an eure 
abgedrofönen 3lmmtnm£r$en 
und dag Wtoari fo piel mie treffe 
und dag gtpei mal jtoet gleit) fünf iß? 

2Jta<$t tut) auf, l&r Steunmaltoeifen, 
fölefefrt ma) näa)tlia) dur$ die ©äffen, 
pilgert tag* dur$ die $abrtfen 
und den X)enfem f$aut in* £lrn! 

$ut*, und mögt t* dann ju leugnen, 
dag der SHenfö fty, den die 93orjett 
tpie ein Sier in* 3o<§ gefnutet, 
endlich fe$nt, ein OTenfö gu werden! 

9lu*getreten fcat der $r5umer 
endli<$ feine Äinderföu&e, 
und por feinen trunfnen 33llcfen 
wiegt jty labend, wie tin (Eiland, 
da* da* Weltmeer grün umföaufelt, 
feine mär<$enbafte Sufunft. 
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©ur$ die SMlder Äalifocnfen* 
fönüffeft mit du 9ftefenwurm 
feuerfönaubend ffcfr fein 5)ampftter, 
und um4 Aap der Quten Hoffnung 
fegein feine Panjerföiffe. 

©eine SelegrartendWtyte 
überbrühen mit ein SDajfer 
S)etyi* grüne Palmenwtpfef, 
und dur$* ewige <Et* de* ?tordpo(* 
bltfcen weifi(i$ die Gebeine 
feiner neuften 31Wrtprer. 

Saufend gotdne Gatramente, 
Die Äteinodien feiner Äindfrett, 
finD gerfprungen wie tin GMa*/ 
und die alte, taube Sftafjwand 
einer abgelebten Äunftform 
fottte fre$ fte überdauern? 

$>ef iamtert nur, ifcr Poeten, 
eure (priföen Siraden, 
eure worfeerbotyrte 7tity& weit, 
mit eue$ fefber ge^t fte unter! 

$)o<& da* tut ni<$t*. Cine neue 
tau$t fa>on fabelnd *a& den Gaffern, 
und die SDajfer geben föwanger 
noa> mit $underttaufend andern. 

$5tte die* mtin Heine* Äarmen 
nid)t fo wo&Cgeftliffne Tratten, 
die fo unbarmherzig jpitj find, 
fa) perbräaV fan* fa^on 
folgende 'ttpofrrop^e: 

,Xht, mein £ied, um da* mein (kr) 
(ieb(i$ ttang wie eint GMocfe, 
föwlng di<& auf, mein goldner Siebfing, 
föwing dt$ auf mit eine Saube, 
bi* die ©affer fö »erlaufen! 

SJtelancfcoiifö um mein $aupt 
fa^wingt die urweftftwangre &ntflut 
Cfcre dunfien IXabenftügei, 



und dur$* ®$(etsfenmeer de* $(mme(* 
brüttt noa) immer da* alte £(ao*! 

^0), und do$l X>ura> mein 0e$tni 
$uf$t e* mit oon gofdnen £ia>tern, 
und die eingefüllte ©e&nfwfrt 
na$ den (Engenden ©arten der @onne 
wa^te weinend wieder auf! 

%at mein $ergf$(ag mi<£ betrogen, 
tauten die erften grünen 3acfen 
Jener $et&erfe$nten Tteuweft, 
tauten fte (&$e(nd endlfa) auf? 

(tint SDelt für einen Ofoweig! 

'Drum, mein £ied, um da* mein $tv% 
litbtid) tiang wie tint GHotfe, 
ftwing di<$ auf, mein goldner £iebting, 
f$wing di$ auf, wie eint $aube, 
bl* die Gaffer fty oerlaufenl" 

$)oc& dergleichen wo&lfrifterte 
SaföenfpteierfHictyen find mir, 
©ott fei $)anf, gu abgedroföen, 
und mein urwatdßruppig £ied 
iffc n(0)t* weniger a(* ein Süub$enl 

7U(nl XMe ftymimbrüHten krümmer 
eurer Wngft t>ertra$ten 2Deft 
lieg e* fonnenfeuertrunren 
meertief unter fty oerftnfen 
und oerior (ta> in den $tmme(. 

#lügelftolg, ein Heiner Xondor, 
fa)webt* nun über feiner lieben, 
lungen <3onnenaufgang*welt, 
und jum $rger alier Örle$if$ 
radebrechenden ß$i(ißer 
fömettert* dort wie tint £era>e 
übermütig feinen dritter: 

,3ota, Dbfen, £eo Solftot, 
eint 3Pe(t liegt In den Porten, 
tint, die no$ ni$t oerfault, 
eine, die no$ ferngefund Ift!* — 
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60! 3(* (ferner ttttb nftfrt weiter! 

£a<$end rief f $6, und die geder 
(Heft to) tief «itf Stntenfafi. 

$ern am 93tertifa) darrte fä)on 
da* Trifolium meiner freunde, 
wib Im $)ufttrei6 einer braunen, 
fo betitelten/ $)at>anna 
Ulgt ftaj* Ja, wie Jeder fctSft weiß, 
gang ©orireflflta) Rotten baun! 

©eibffoerftöndltä) gab mein Dpu*, 
da* iä) (aä>end ifcnen vortrug, 
Ciojf ju einer SM* fuffton. 

£angjt oerroftete Qewaffen 
*u* Dem SRüfoeua der $ft$etif 
wurden wieder blanf gepuijt, 
und die f 6ftiiä)fren ©opfrüf men 
btffen wie die Jungen $ea)te 
fla> oergnilat in fyren ©ajwang. 

$)oa) wo* fralf*? 9fat (Ende gaben 
fle fta) ffeinlaut mir gefangen, 
und We fäjnurgerade Älafftt 
fM nia)t minder gidngend dura), 
«i* die wtnf (ige ftomanttf. 

Tlur gu meiner neuen 2DeU, 
ju dem neuen (Soangeiium, 
dal au* $ranrreta) fcer und SRufciand 
unfrer Äunjfc gepredigt wird, 
tonnten fte fia) nia>t befe^ren, 
und dal äieeoiatt opponierte 
gegen die 3*er£errtia)ung 
3oI<ut, Dbfen*, £eo Soiffcoi*. 

,3Denn du tfcre 2Bett fo ttetyaft/ 
ctpligierten die drei Jlauge, 
*nun, fo tritt fte doö) mit ftfißenl 

^fail der 33oge(perfpeftt9e 
fleft ein Düngerhaufen fa)fie§(ta) 
d^ndd) wie ein Weigenfeld au*. 



2DiUft du $rt gotdnen 9^ te / 
die wie Pomeranzen iad)en, 
dir niä)t einmai nd^er anfe^n? 

«Ha), am (Ende find fte giftig, 
giftig wie die ganje SDelt, 
die fte farbig flberfajaufein ! 

&e(, du bift tin Dünger ptato*, 
fo ein ^olfenfiufucW&eimer, 
und fajarwengeift um fte t" 
wie ein M5der ©ajmetterftng, . 
der um eine $ofe tändelt! 

Crgo, wenn du wtrflia) auf dein 
neue* (Eoangetium föworfl, 
nun dann bxodt deine 3)erfe 
ntd)t in feine Profafuppe. 

(Öajtangle Wug mit dem ^otfjbu«), 
wie ein jftdiföer Reporter/ 
dia) dura)* Cöaffemneer der örojftadt 
und ediere 3a$r fßr Jaty, 
ein gedrurfter P$otograp$, 
rea(ifltifä)e $omanr. 

Weinte, Styptfcmen, und wo* fonjr nod 
diä) an Werfen fo entjßtft, 
Jene fnappe &ondenfter$ett, 
die in einen goidnen £id>tb((Q 
taufend bunte färben auffangt, 
mußt du dann alt neuer Heiland 
felbffaerftandiiä) brfi*f oerleugnen. 



(England* SframUt, 5>eutfä;land* 
und 3Utgriea)enland* Prometyeu* ~ 
Mk&erCttt), dag diefe £eute 
Sfcrfe, ntajt* alt 3)erfe föwabbeln! 

^DefÜiÜere dir doa) einmai 
die famofe Quinteffeng 
©enrif 3bfenfd)er Ärtttf, 
der im Hamen deiner Qottyett, 
a(* u>r wo^ibefiaiiter Prieflter, 
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Sattler* Oombendroinen Wpfte: 
33l5dflnn, nld)t* M Wut S^nn! 

£)etne formoerfiebte Seele 
fort ftd) eben fd)on ou* taufen* 
gofdgeformten $enfetfrfigen 
gor gu ^etdnifd) fd)5n befoffcn! 

jungte fW oflfetifd) au*I 

33erfe tun* $eut freitid) ntd)t: 
Profa, $reundd)en, platte Profa!* 

91a), wie wohlfeil war eud) Sraoen 
dtefer gutgemeinte Spott! 

$armto6 wie die Jungen SÄrcn 
UM i$r euer Seben (in; 
auf 2Ke Quadratur de* 2trfe(* 
foibt i$r al* ©erjiJandige £eute 
p$ilofop$lfd) fd)on »erbtet, 
und ein fd)iefgetretner Stiefel 
(ringt eud) efcer aitf Dem $4u£d)en, 
alt da* narrifd)e Problem: 
£>re$t die 9la)fe diefer SEDelt 
ftd) naa) red)t* $tn oder finf* tynl 

minder*, wenn efn $omo fapten* 
nid)t, wie t$r, nur Steuern ja^lt, 
fondern, wie 311m 33eifptet Cd), 
nebenbei aud) nod) Poet iffr. 

SEDerden dod) in feiner 93rujit 
feindtld) ffret* jwet Seelen wohnen, 
und vielleicht fuffc, wenn die eine 
Strumpfe ftopft und ©off» ff^ 
reimt We andere $r erffe*, 
tiefgefühlte* £tebe*lied. ~ 



3war mein Äopf fort ftd) fd)on töngfl 
radtfat emansipiert; 
dod) in meinem fterjen btü&n nod) 
alle 93fumen der ftomanttf ! 

Ärted)en folt id), freunde, frieden, 
rried)en wie ein fader 2Durm? 

Scfowt nur, wie die alten SDÜlder 
i^re grünen $dupter Rütteln, 
und wie über fte die Sterne 
rreujwei* Ifore £i<bter werfen! 
ad), fte Intonieren alle 
ein $omerlfd)e* ©etäcbter! 

SDem die (Sonne diefer (Sottwelt 
niematt b\& IM £erj gefallenen, 
mag fld) in den Staub verlieben, 
doä) wer $tüge( fort, der fliege! 

SDetfc m*d)t, ob id) nla)t nod) einmal, 
fpAter, wenn id) alt und grau bin, 
mia) in* Profajod) bequeme. 

9ta), die 3ett fft gar gu fWtytig, 
und wenn erjt da* Podagra 
un* mofant an 9Irm und Sein jwitf t, 
maa)t die Ougend fd)ma>lia) pielte, 
und die goldnen Odeale 
dreien fd)ntpplfd) un* den tiefen. 

$>od) einfhoeiten defekter Id) 
dfefe* (aa)ende Präludium 
eud), tfo wofefoerboforten SRitter 
t>om romantifa) blauen Strumpfband 
und 00m fla(pfd)en &otfotrn! 
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£)er erfte ©c^ultag, 
I 

©er $err fteftor 3lbromeit faß auf feinem Äatt)eber und ging bie eingelaufenen 33rtefe 
bttrefr. <£* waren mteber brei ©tücf. ©er erfte mar auf grpbem> grauem 3(rmeleut£papfer ge* 
ftrfeben unb faum su entgijf enu 
(Er (outete: 

# t)err Stbromeit 
3$ mu4 fer bebauern Darf ic$ 3&nen mit meine menigfeit betätigen mu^ Da fte 
mein 6 3%ie* OTenbcfcen fo gebrtgetyaben ba* nad) brei Sage no$ braun un blau au* fa 
Da f$ mic$ genotl)i$ ftobe anbre mege gu fucfcn benn ba* tonn mol ein jeber brum begale id) 
mein ©cfcutgelt nic$ t)a^ i* nu gu gmeiten mal ba* fcatf Äinb gu $aufe fomt one ein Änopff 
an ba* Reib gu $abn ba* anbre Äinbr tfcr Wt ftirfen nachbringen 

grau ©orge*/ 
$err ^bromeit fcatte tktß ©^reiben mteber forgfaßtg gufammengefaltet unb fte&e eS *or- 
fötig in fein Äußert jurucf . 
ttr. 167! 

<Elit 23(auftift! ©a* l>ob ft$ fo beffer ab unb mar fiberfU$tlfc$er. 
Sin ber (Sieben belferte er no$ ein Hein wenig na$. ©er $afen (inten föien it)m 
no$ nidjt fömungDotl genug, 
©o! 

©er geborte in bte ©$ublabe rec&t*. ©ie ©<&ublabe tinte mar für bie ,ÄnubbeW* 
refertriert. 

Sfleben i&m ftanb eine Saffe Äaffee, Cr natjm Je$t einen ((einen, behaglichen ©c$lucf 
braud uni) rtfcte bann aud) ben gmeiten 33rief auf« 

©iefer mar momoglicfc nod) ttnbeutRd)er gefdjrieben unb ni^t einmal franfiert gcmefen. 
9ber ba* tat nid}t& ©iefe refgenbe, Heine ©ammlung mar |a feine einjige ftreube. 
Crta*: 

,$err £e&rer. 
3d) bitte mein ©o&n Cm« gu enföufligen metl er bie ©<$ute oerf&tmt er fatt fo 
fälimmt klugen Da bitte id) föon ein S3Wd)en 9iucf jld>t gu nehmen unb machte ft gud>lei$ 
bitten ben Äint)frn ni$t fo autoerföamt gu fcu^en be* fle abgeföunben gu laufe tommen 

$>erglic$en ©ruß 

grau Primfu*/ 
3fc. 203al 

#err ^tbromeit (atte feine fleinen, pect)fd}margen fterfetaugelcfcen priifenb t>tm intereffanten 
©ofument genaljert 

I Brut 0*(|3Pcrf 65 
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©e(be* Äonjeptpopfer unb bfe Sfnfen brouf mft bem ftumpfen <Snbe einer ©c^ere gqogen! 

2tr. 203a! 

©öS Stau brauf nabm ft<b fe&r föon au*. 3lur ben ftettflecf ! ©en ftettflerf fcter Ifnte 
neben ber Unterfcbrfft b&te jtcb bfe gute grau Prfmfu* fparen fonnen! 

(fr batte flcf> jet3( hinten fein große*, rotbaumwollne* £af<bentu<& au* ber SRotffaföe ge- 
bogen unb fönaugte ftc$. 

©agegenl ©fefe* brftte ©fngl Orbentft<$ manfertfc&! 

©fe Sfnfen auf bem bfaßrofa Äuoert »aren augenf<betaß<& suerjt mft SMefftfft gejogen 
unb bann forgfattfg naebrabiert Slußerbem wie* aud) bCe Äficffefte nocfj ein ©fegel auf, pt 
beffen Petföaft ein ,8iinfbftt<benftücf* gebfent f)attt. $ß fafc gerabegu »oblb<*benb au*! 

©öS gierige S3rfeföen lautete: 

,©ebr geehrter £err SfbromeftI 
3<$ frage geborfamft an warum ©fe mein Ätnb am 31. bfefe* IRonattß ba* ©eftyt 
blau gefeblagen baben, ober ob ©fe überhaupt baß Kecbt bagu baben, ein Ätnb fo gu fragen 
ba$ eß im ©efUbt bfau fft, benn wenn baß Äfnb umrbe am ©ebor baaon lefben, u>a* Cefc^t 
moglfcb fein fann, würben unt) tonnten ©fe 3bn bfe ©efunbbeff »feber föaffen? ©eebfter 
$>err ©ie roiffen trfellefcbt nfdjt tote fauer efnem bfe Äfnber werben, 3c$ &abe mefn ©oft 
gebancft t>a$ f<# gefunbe Äfnber babe unt) nun bfn fdj nfc$ wUtenß; ba% fcb, TOefne Äfnber 
von 3bn ungefunb plagen (äffe, alfo fcb bftte ©fe ba$ nid) nod) einmal ju rtefferen fonft 
tonnte e* ttxDaß barauff folgen. 

$o<$a$tung*9ot( 

grau Äuf)(mann 

©eorgenftraße 19/ 
$)err ^(bromeft tacbefte. 

Tlumerc 3u>efbunbertunb»fer! 

2Denn er (leb nfebt frrte, war bfefe lfeben*wörbfge grau Äublmann fc^on fett jfrfa efnem 
53ferteIJabr SDftwe. $err 55ublm««n mußte f&r fo efne Wvt ©effenfo*«* frfnterfaflen faben. 
$m ... 

2Da* nun? 

(fr gabnte. C?fn ftfg oben, mitten in ber wefßen ©eefe, fnterefllerte tyn lebhaft 

Cfne ffefne 5Defle verging. 

©ffff . . . ffff • • • fTf . . . 

Cfn bftfer, blauer 95rummer fitfeß mft fefnem <5>d>abel fortwa&renb gegen baß genfter un> 
fummte. 

%W Äfcbtfg! ©fe 2toten! Cr wollte Ja beute no<b Tlotenlfnfen gfe$en. S3onI 

Cr enrtorfte baß ?fntenfaß. ©fe bfefe, bumme VRu&ca bomeftfea batte aufge^ftri gegen 
We ©<befbe gu ftoßen, fefne geber pflügte regelmaßfg über baß Papfer. 
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3n ber Sttaffe war e* gang jWIL ©ie 93ormittag*fonne, We bunb alle brei ftenjter gu* 
gfricb fölen, füllte Dm dangen Siaum. Cr war oierecfig unb mit einer febr bSßlfc&en, blauen 
3Dafferfarbe angemalt 

Äein Äinb rubrte fU&! 

©ie Ratten alle ifcre ((einen, bicfen $Änb<$en feft gufammengefaltet und nun vollauf bamit 
ju tun, tbren %em m6gli<bft regelmäßig burc$ ibre Keinen, fret*runben Stafenl&bercbrn gu 
Wafen. ©Ie brausten habet gugleicb nlcbt fo Den fremben, au* £acf unb ©cfculftaub gemixten 
Oerucb fn fid) eingugirben, ber in t>em gangen 3fmmer bfe elngige 2uft war. 

Obre Keinen, Krföroten OTaulerdjen babel auftufrerren trauten jle fiä) nidjt. ©er $err 
Reftor 3(broinett, ber vorn ©or ber großen, febwargen Safel binter bem grauenbaften, gelben 
$o(g0efte(l wie efn alter, bungrfger CRabe bafaß, ber auf ein ©tuef ftleifö lauerte, beobachtete 
fle gu febarf. €* war xoixtiid) föxtdlid)l 2kmentlic$ wenn man fo bumm toor unb oorn auf 
ber erften 33anf faß, 

©ie gllegen, We ifcnen über bfe Stafen liefen, bitten gut beigen, ©ie Keinen ,ÄnubbeW* 
gminferten nl<bt einmal mit ben klugen, ©er $)err SReftor Stbrometi tyütt e* ibnen ftreng 
©erboten, ©ie follten jle nur alle füll in bie Slntenfaffrr oor jUfc fteefen unb ibn niebt jg 
anglupen. ©onft gab* wo* mit feinem $ucb*f<bwangl ObH 

Tiatürlid) taten bie fleinen 2Durmer<$en tot auefr vmi) faben ade febr ernftfcaft au*. ?lur 
f$re<f(i<b rot waren fle babet, 

3a! €* war gang ftill in ber Ätaffe. 



©raußrn, blnter bem großen, runben Äapanienbaum, ber mit feinen oieten, grünen, 
bunflen gingerblattern in einem fort gegen baß britte genfter fölug, funfeite eint Surmfpitje 
In t>en $tmme(. 

©onft fafr man weiter nid)t*. 

3lur bruben, bo<b/ «tf ber anbmn Seite be* STtarfte*, bie atte Äat$au*ubr, bie auf 
fyrem ftyragen, licbtblauen ©<bieferba<b tote ein runber, toeißer JCfaf* lag. 

©ie fletne, febmarge £ufe brunter war fceute mit bem großen, golbnen ©piefer bruben, ber 
fUb aber auf ber SDetterfeite bereit* b((f mit ©runfpan ilbergogen tytitt, bur<b ein ©eil per- 
bunben. ©iefe* ©eil mar bief mit Äreibe bef<bmiert unb gerfebnitt ben $fmme( in gwet große, 
bunfelblaue Rafften, ©enn e* mar beute 3abrmarft im ©tabte^en. 

^H'ben^Hbetl, ber grSßte ©eilfünftler beiber 5Delten, wollte bort unter bob«n Permiß 
eine* geftrengen £)errn SJurgermeifter* einem geneigten Publlfo mit feinen £a(*bre$erif$en 
Probuftionen aufwarten. Stuf bem großen, gefftggränen Plafat, bat ber biefe SHetjeltbien 
fton am vergangenen ©onnabenb unten an bie 9tat&au*tiir getlebt fratte, war ba* ade* auf* 
f$5nfte abgemalt gewefen, 

©ie ,SCnubbel** wußten ba*, 

3bre Reinen, oerftoeften $ergen föUtgen, wenn fit baran bauten. 
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3eben 'Jlugenblftf formte Jegt Mefer företf li<b* SlrUben^rlbell frtnen Äopf, Der gong rot 
unb weiß mar unb gerabe mit bei einem Seufel au*fab, Drüben au* Dem 3iat$au*ba$ ftecfen 
unb Dann mit feinen merfwürbtgen, großen/ firföroten (Strümpfen/ Die $m hinten bt* an 
Den J3opo gingen/ mitten burc& Den $imme( bi* fcod) oben gerate auf bie Ätr<$turmfpige flet* 
fern! ©ort follte er fid) bann mitten auf Die große, golbne Äugel ftetlen unb einen wtrflk&en, 
föneeweißen 33oget in Me 2uft werfen! Sine Saube ober einen ££mmergeier! ©iefe Saube 
ober Mefer Sammergeier ffog bann breimal runb um Me gange ©taM nun unt> fegte fid) bann 
gulegt wteber auf feine golbpapierne 3Rüge gurücf ! 

Stotel SbH ber aber gang unb gar bucftfg war unb babei mit feinem Singer in ba* J3la* 
fat nod) ein großem, runbe* £o<$ gebohrt bette, Äotel ZbiA batte fogar erg&bl*/ baß er gulegt 
oud) nod) auß einem großen, unrettbaren ©aef allerlei Diaritaten - 3u<ferfringel, SCnarfman» 
beln unb SlpfeljUien ~ unten unter Me Pubel* werfen würbe! 

©ie ,Pube(*" waren Me (Straßenjungen*. 

3a! ©ie! ©ieü 

3u(ferfringe(/ fötaef manbeln unb Slpfeljtnen! Unb nun mußte man $ier ftid in ber ®$ttle 
^Igen unb feine 3(ugen tmmergu in bie Gummen, langweiligen, föwargen 2lntenfaffer fterfen. 

C* war mitttid) gu fe&retffob! 

©ie ©onne, Me bi* fegt nur über Me 3Danb unb bie rieten, Meinen, grünen Klüften 
bran geftri^en roax, fcotte fid) unterbeffen enbli<& and) an baß Äatbeber berangewagt unb fing 
nun an, bem £)errn Äeftor 3lbromeit Me $aben an feinem föwargen SRocfarmel nacfougablen. 

©eine Ttotenfeber baut et wieber weggelegt Cr publte fid) fegt mit feinem gebermef» 
fernen bie Slagel auß. 

55or i$m ftanb ein große*, »ierecffge* ©ing, in bem lautet rote, fupferne ©rabte auf* 
gefpannt waren, auf bie man wieber fe&r, febr »tele, bunte Äugeln gefpirft batte* 

©a* war bie Stedjenmafötne. 

2Denn ber $err Äeftor ^romeit wollte, fonnte er fie ftellen, wie er £uft batte. Stber er 
batte beute feine. Cr publte fid) nur bie Ttaget au*. 

* * 

Plogliefr fab ber £err Sfoftor ^tbromeit auf. hinten, biebt neben ber 5ür, b«*fc eben 
eine 35anf gefnarrt. ©te ,Änubbel*" battm fid) alle umoültütlid) tiefer geburft. ©eine 
fleinen, gugefnijfenen gerfelaugel^en faben fegt grün au*, ©er fleine ©ottfrieb, ber ibn Me 
gange 3eit über angefault fyatte, fterfte feine großen, blauen 3ungen*augen toieber fönetl in 
fein Zintenfafc 

Strfrben-Slribell tftte fegt getroftt au* feiner ©aeblufe flettern fSnnen. 7iid)t um alle 
3ucferbregeln ber SDeft bötte ber fleine ©ottfrieb nad) ibm binfönwftern mSgen. 

^tber er batte e* rubig tun fonnen! ©er £err Steftor Slbromeit b<M* ft<b fd)on Ifitgft 
wieber berubigt ©ie <3acbe war eben, t>a% t)aß ,<3<&wetngeug* »or ibm Äefpeft b<ttte. Unb 
t>aß ,©<$weingeug* fatte Dlefpeft Dor ibm. ©en Seufel aueb! 
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©o« ^©^wetngeug" war feine Älaffe. ©(e ander« gu titulieren, war i$m nocfc nie ein« 
gefallen, ©ie eingclnen Ondfoiduen ^feßen ,Änubbel«*. 

3a! <E« tpar alle« ©lebet gang ftilL Tlur die gliege, We wieder fummte, und Dahinter 
da« bunfle, dumpfe ©ebrande, da« unten t>om Warft b*r an die b<>b*iV feften ©oppelfenfter 
fthtg. ©agwiföen, ab und gu eine Änubbelnafe, die fe&nure&ete* 

♦ * 

©er fleine ©ottfrted faß da tp(e tot. 

©eft ^eute morgen batte ex Dor dem Äeftor Slbromeit einen fur^tbaren tRefpeft befom» 
men. Äotel $biel tpar nie&t fratt fo f<bfimm! 0<bon fein ©ejtyt mar fo gräßlicbl (Er fafc 
e« überall! 

©rauften auf dem großen/ runden ftaftanlenbaunt/ der mit feinen Dielen grünen Singer» 
SUttern faft dtd^t bi« unter« ©a# reichte, mußte e« Jefct gerade oben auf der ©ptfceumbertangen. 

2Dipp«wqpp«wfpp*wapp«wipp«wapp — immergu, immergu! 

Qlucb Jety, au« dem baßlic&en, föwargen Tintenfaß föwamm e« in die $)tyt\ 

©er Heine ©Ottfried fab e« gang genau. 

<E« war weiß und dief, wie au« OTeblKeiffer gemalt, und batte at« 'Bugen gwei Heine/ 
fitnfelnde Äojlnen drin, ©abei fratteft (leb fa™ £aare wie foldje ©<&wein«borften in die 
$>ob* geftriubt und waren fnaiirot. außerdem Ratten i&m auefc die ©ommerfproffen die 
gange/ diefe Tlafe no<b mit gelben Pfcfeln betupft ©i^er, er fab no<& föeußlie&er au«/ at« 
der ©<bornfteinfeger Äiflfant! 

©er fleine ©oitfrfed war troftfo«. 

Siein! £ieber machte er feine klugen föon feft gu. 

Ob! $tutt morgen! 

(Er batte jlefc fo gefreut! ©o gum erften OTale in die ©<$ute gebn gu dürfen und dort fo 
Rüg gu werden/ daß man guletjt ein ©eograp$febu$ batte und Slfrtfa drau« (ernte/ gewiß/ da« 
war gu febon! 3u föonl 

©eine neue, rotliniierte ©(biefertafel war fo $übf<b rein abgewiföt gewefen, feine ftibel 
In fokb einen diefen, blauen Umfcftfag gebangt, und fein gederfaften, der gang mit 'Jlbgiebbfldern 
beflebt war, »oll (auter ©teingriffeL 

Äaffee batte er föon gar nld>t mebr getrunfen. (Er fcafte nur immer am genfter geftanden 
und an dem fronen, bunten SMumenftrauß gerochen, den er dem £errn Steftor auf da« große 
JUaffrnbucb legen fo((te. 

©ewlß! (Er wollte nur no<& Immer in die ©e&u(e ge&nl Ttur noeb immer In die ©d>ule 
und dort fo flug wie Papa werden! 

?ld)l ©aß da« fo fefcwer war, fcafte er nie gedacht! 

©o drei gange/ au«gefd)lagene ©tunden auf ein und derfelben dummen S3anf jtfjen und 
dabei Immer In ein und da«fe(be dumme Tintenfaß febn muffen, wat feine SMeinigfett. 3a! 
<U war fogar eine ©emeinbtit! (Eine richtige ©emeinbeitl 2Ran durfte nic^t einmal buften! 
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Unb bann - ber föSne, föSne bunte ©traußl ©a* aße Pf erb b<*fc f&n genommen un& 
gum ftenfter rouägeworfen! 

©ummbeiil b«tt* * gefaxt, ©umlieft! 93lumen ftinfen! 

Pfui! 

Unb babef b<*te bo<$ Planta fle gepftötft, unb ba$ blaue 33anb brum fcatte «Stama au<b 
gebunben, unb Sltama b«tte fl<b fo gefreut, unb Warna mar fo gut, unb . . . Ttein! €* war 
3U Qtmeinl 3u gemein! 

©er Heine ©ottfrteb war in Sranen ausgebrochen. 

# * 

©er Heine 93a<fermetjfer Srimpeter, ber btcfct neben ibm faß unb föon feit einer falben 
©tunbe Wirtlid) gar gu gerne mal ,rau4gegangen* wäre, na&m bieÖelegen^eftwabr unb weinte 
gleich mit. 

$fnter i$m faß ber Heine Sewin. 

3bm tpar eben eine 9«W *n* ©enicf gefroren unb bann fo lange auf i&m rumgetappett, 
btf fte ibm jetjt ricbttg mitten oorn auf t>tm 33aucb faß. 

(Er bäte e* natürlich am (iebften ebenfo gemalt wie ber bfcfe, bumme 3(potbeferfunge. 
Otter ber föauberbaft bfcfe ftufyifdtwanb t>en ber $)err 9teftor Slbromeit oorn unter feinen 
9totf gefnSpft trug, batte ibm einen gu getpaltigen SRefpcft eingejagt Cr btgnügtt ftcfc t>amü 
bie grauenbafteften ©ejWjter gu föneiberr. 

©er Meine Äonbff or Änorr, ber Weine ©teueretnnebmer 3ippe unb ber fleine 93ucbbtnber* 
meifter Polfafow^K waren nfd)t fyaib fo ftanbbaft. €$ mar, att ob fte alle nur gewartet bitten, 
baß einer batnit anfing, ©ie weinten fetjt, t>ai ibnen bie Sranen nur fo oon t>tn 33acfen 
runtertropften. £* war bie reine SHeuterei! 

* * 
jßcfcweingeug!" 

OTit einem Äucf war f etjt ber $err tReftor Tlbromeit aufgefprungen unb tydtt feinen $u$6« 
föwang gegucft. ©ie 9lec&enmcfcbfne war quer über bie fcbwarge Ratbeberplatte gefd>(agen, ttai 
Meine gebermeffercben lag unten neben t>tm eifernen ©pucfnapf auf ber fantiQtn ©ieie. 

,©cbweingeug!" Cr fönaubte! 

©a£ ,©cbweingeug" war wicber gang mucf<benftitl geworben. Thir ber ftaftantenbaum 
braußen, ber feine föarfgeranberten 3acfen über bit 23änfe gittern ließ, unb bie ©onne, bie 
bagwiföen gitterte. 

©er greuliche $ud>$föwang, mit icm ber fcbrecflfcbe SItenfö bort oben eben auf feinen 
gelben Sifö gefölagen, §att$ alle Sranen, tit ba6 ©cbweingeug nocb vergießen wollte, maufe* 
tot gemalt, ©ie Keinen ©trafiinge faßen fe^t wieber alle \)a, mit föltd)t angemalte $)olg» 
puppen. Stoß ibre ©eftc^ter waren nocb roter geworben, utü> $re klugen, ftatt in bie Sintett» 
fäfjer, alle auf t>tn fSr$tertt$en 8uc$$f<bwang gerietet. 
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StrUbeiu'Jlribetl, der gr5ßte ©eiltönftler heftet Gelten, der Gruben unter feinem 9tatbou*» 
bo^e auf diefen OToment nur gewartet gu fyben föien, war $tnter(fftfg genug/ gerade Jefjt 
feinen gräßlicben $ampe(mann*fopf au* feiner £ufe gu ftetfen. 

©eine große, goldpapierne OTutje reifte mit tyrer ©pftje bi* gerade oben in* 3ffferb(att 
Cr batte fld) feine S3arfen mit OTebl eingerieben und feine Ttafe mit 3innober bepinfeft. Um 
feinen Selb fyatte er eine dtefe 23adebofe au* &ammet an, die gang foblföwarg tpar und 
außerdem nodfr mit Keinen, fUbernen ftlinfern beftirft. 

7la($dem er ftcb dov dem t>or Erwartung lautfofen Publifo unten dreimal verbeugt und 
gwlftbendunfr feine lange, goldgelbe 23alaneierftange ebenfo oiele OTafe fyod) in die £uft über fid) 
gewirbelt fyatte, fetjte er jefct feinen linfen, gierigen ©<&ub oorjtc^tig auf da* ftraffe, weiße 
©eil und war bereit* bi* auf die Witte de*fe(ben getangelt, noefr ebe die verblufften dauern 
unten 3eit gefunden Rotten fyve fauler auftufperren. 

Äein ftnubbel ofynte etwa*! 

©ie Äataftrop&e draußen tyitte ftd> twdgogen, obne daß jte au<b nur an jle gedacht Ratten. 

©ie wirflieben, föneeweißen Sauben und Sammergeier waren Je# alle oergeffen, Tlur 
der 8w$*fö«>ang ejriftierte noeb. Sfiur der $ucb*föwangl Obre großen, erfefcreeften klugen fetten 
fle alle fperrangclweit aufgeriffen. 

Ttur der Heine Sewin niebt! Cr $atte eben mit ©djrecfen gemerft, wie die föandlicfce 
fliege ibm gerade den 23aue& rauf in die %!fye froefc und an feinem Ttabel böltmaefcte. 

Uaaabl 

€r bradj Je#, um nid)t wie die andern vovfyn gu weinen und fo den $errn Äeftor 
Slbromeft nod> me&r gu ergürnen, in ein gräßliche* 2a$en auß. 

©er Meine ©ottfried wurde weiß wie Äretde. 

©ewißl 3e$t fölug er ibn MW 

<Er mochte gar nfdjt fctnfe&en. 

5lber er fy&tte ru&ig binfeben fonnenl 

©er $err DJeftor Slbromeit feblug den freien 3udenlümmet niebt tot ©em #crm 
9Wtor ^tbromeit flel da* gar ni<bt ein. ©er $err fteftor ^bromeit betrieb fein Randwert 
weit grundltcber. Cr f)atte fein ©pftem. Und oon diefem ©pftem wid> er nie ab. ©er 
#u<$*fcbwang war nur fein ©^rerfmitteL ©ein 3u<&tigung*mfttel, fein etgentllcbe*3ücbtigung*« 
mittel war fein ©iegelring. 

Cntföiedenl 97tan mußte ©rundffye faben. 5Jtan mußte jtd> gum S3effplef böten da* 
©<bweingeug gu f<b(agen. lüan war uberbaupt gegen alle* ©plagen. 3?ein! Änuffcn mußte man 
da* ©(^weingeugl Änuffenl ©ie $andool( #aare, die man tym dann noeb gelegentlicb au*riß, 
gafrlte ni^t 

©er fleine Sewin la<bte no(b immer. Slber föon fo frampftaft, daß die klugen ibm an» 
den $ob(en traten, und die 3abne ibm gu flappern anfingen. 
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©er Keine 93acfermeifter Srfmpeter, ber fety an feinen föminbetnben Hoffnungen, mal 
rau*geben gu Surfen, Doflftanbig üergwetfelte, fatte wieber ju tpeinen angefangen. 

©er $err Tieftor ^afte feine Dünnen Sippen no$ fefter gugefnfffen. (Er fnSpfte m Jetjt 
feinen ftu^Sföroanj wfeber t>orn In bie Äo<ftaf<#e. 

„. . • 23 . . . 23fut, faft 93fut, «Hbromeit!* 

Cr fatte jl<$ wieber föwer auf feinen SKobrftufcl W*#- ©fr ©**K eilte Ja nit^t ©ie 
©a$e ... 

ffr fpielfe mit feinem ©fegelrlng. (Einem fe&r fronen, wertvollen ©remplar mit einem 
fel>r fronen, wertoolfen ©tein brtn. ©taube, Siebe, Hoffnung war in feine grfine ftladje geriet 

&eine Keinen, gugebriicften fterfelaugen fallierten Je# in allen färben, ©eine Hanbe 
gitterten. 

(E$ war fonft mucf^enftilt in ber Älaffe! 51ur biefer eingige, aufrufareriföe, bobenlo* frafce 
3ubenlummet unb t>ie* S3acferbalg, fco* ifcn affompagnierte! 

Cr fyatte fld) feinen Siegelring wfeber an ben Singer geftecft unb Köpfte Jeftt (angfam 
mit ibm an We ©eitenmanb feine« Äatbeber*. 

# Änubbel! fyevtommenl* 

* # 

©er Keine Semin war mec&anifd> aufgeftanben. ©eine frunnen, wa$$gelben fttngerc^en 
Ratten jtd> feft um bie föwarge 23anf vor $m geframpft, feine Schultern gucften. (Er bebte 
an allen ©liebern. 

^Httfornmen, Änubbel?!* 

©ie gange Älaffe fcatte wichet laut 3U weinen angefangen, ©ie« gräßliche 2ad)en, ba* 
er noeb immer attfftfeß, ging allen burdj OTarf unb 53ein. ^Iri'ben^rlbell, ber je# gerabe 
braußen auf t>em Äirc^turmfnauf mitten in Dem wunberföonen ©runfpanflectt faß unb bort 
mit großem Appetit ein lebenbige* H«bn oerfalang, naebbem er ft<b eben erft einen bliQblanfen, 
ellenlangen ©egen in ben Selb geftoßen fcatte, t>attt fetjt aufgebort für jle gu qriftferen. Äo« 
tel Zf)iü batte je$t lugen fonnen wie gebrueft. ©ie Ratten nlc^t einmal ^inge^Jrt 3lein! 
2W bie* Sachen! Slur bie* gräßliche 2a$en\ 

# ♦ 

©er Herr Keftor <3lbromeit batte ff<b Je# aufregt mitten auf fein Pobium gefteltt ©eine 
Sippen waren toeiß geworben, ©eine Keinen, fplt$en3abne fnurrföten, att ob er an etwaß faute. 

,Httft>mmen, Änubbelll* 

Slber ber flelne Sewfn borte nidjt* mebr. Cr fachte nur immer unb lachte unb tadjte. 

3etjt enbli<b war ber ®et)uU)&faDen be* $exvn Steftor ^bromeit mitten entgweigeriffenl 
SJtft einem ©aij mar er auf Den wabnjtnnlgen 3uben^unb gugefprungen, hatte ihn an feinem 
fefcmierigen 3acf enfragen gu paefen gefriegt unb fölef fte ftn nun toutfanaubenb auf fein Xatbeber. 

,@o ein Hunbll ©o ein H^nbl!!* 
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©ie ,Stnubbete*, bie triebet gong mu<f<§enftitl geworben waren, Rotten alle umotflfurlicb 
f$re Tlugen feft jugema<$t. ©ie gange, große, rote ©tube fötoamm jefct in 23lut 3n 33lut 
Ob! . . . 

,©a!l' 

Plotjlid}, mitten btmfc ad fco* graufenfafte ©c^nauben unb ©urge(n Dorn, ^atte brausen 
oom ftlur fcer beuillcb ein fein**, förille* ©lochen angefcljlagen. 

Stein „Änubbel*, ber nic&t Jetjt fefne Keinen, rofo O^vd^m fptttfe! 

©a$ reine £briftglocf($en! <?$ fltngelte Jefct, bag e* nur f o eine %vt i}atte. 

3a! 3«! ©a* war *** $err 23la$fe, ber liebe, gute £err 23la*fel ©er #err 
33la*fel Dft^t brauchten fte nidjt met>r ju fterben. 3*# tpar Die fe&recfltdje, förecfttcbe ©tunbe 
m*. 3e$t . . . Ofrl ©er #err 93la*fel ©er £err 33la*fe! 

©er Heine 53drfermeifter Srlmpeter, bem bie vielen, bicfen Sr5nen föon unten bW unter 
ben $at£ gelaufen waren, otmete erleichtert auf. 3*9* burfte er enblicb, enblicb mal raulgebn. 

* ♦ 

©er $err Tieftor Tlbromeit fyittt jcty fein neue*, föone*, rotgelb fafierte* Sineal 3u 
pacfen gefriegt unb e* mittm unter bie ,&nubbe(£" gefcbleubert. 

,Äau*l ftau*!! Äau*!!l* 

Cr fannte fty felbft nicfct mefrrl 

©a£ infame, rofjnajlge 3u&*ntier toar föon langft neben ba* $a$eber in ben ©pucfnapf 
geflogen. 

Cr fattt Jetf aucb bie große, ftä&lerne Äedjenmaföine gu pacfen gefriegt 

,3tau*l ftau*l! 9tau*lü* 

Styl ©iefe Änubbett! ©iefe oerfluc&ten, »ermalebeiten ÄnubbeMIl 

Tiber blefe &nubbtt&', biefe oerfludjten, oermalebeiten „ÄnubbeÖ*, waren fcfjon Kngjt 
alle bie Sreppe $fnuntergepo(tert. $)a\& über Äopfl 2Die e* gerabe gefommen toart ©er 
fieine SConbitor Änorr, ber fleine ©teueretnnebmer 3fppe, ber fleine 53u<bbinbermeifter Polio« 
foutffi, ber fieine Tlpotbefer ©ottfrieb ©rufe, unb wie fte alle gießen! 

Tillen ooran aber natürlich wf eber ber fleine, bicfe 33acfermeifter Srimpeterl 

€* war wlrflicfc bie b&bfte, bie allerbocbfte 3eil gewefen. 

Dfrl ©er $of! ©er £ofü 

TDfe bie toarme, weiche 2uft bort ibnen wo&l tatl 2D(e bie ©onne bort oben &od> auf 
ben ©ackern (agl Tluf ben ©ackern!! ©ie roten ©cbornfteine brauf raupten, bie ©patjen 
jwitföerten unb t>U ©onne föten! 

Ob!l ©er $>ofü ©er #of!l 

Tfri-beifTtribelt, ber größte ©eilffinftler beiber 2Deften, fcatte foebta feine ^attbre^erif^en 
Probufttonen beenbet unb oerbeugte fid) nun fubmtffeft oor feinem geneigten Publifo. 

73 



Digitized by 



Google 



OOLDNB ZEITEN 

©ein* große, golbpopierne ^e war ibm vorn über bie fu<b*rote, breiecfige ftrifur weg 
btf unten tief in die breite/ niebrfge ©tirn gerutfdjt, fein gan^eß, grauenbafte* SeufelSgejtcbt 
drunter beftanb nur nocb au4 Webt, ©c&weiß und 3innober. <S>eine biefen, foblfcbtoarjen 
33abebofen mußten Jetjt flttfcbnaß fein. 

©fe ,Pubet$*, die ftcb fo lange wie große, anftanbige £eute betragen bitten, fingen Jefjt 
(aut 3U brüllen an. 3bre liefen, grauen, jerfnttterten Sud&muijen waren alle ^oc^ in bie 
Stift geflogen. 

Äotel Sbiet, ber freute fetbfttoerftanbllcfc febwänjte, war naturlicb wieber mitten brunter. 
©ein bunner, runber, orangeroter Ouintaneröecfel war entfdjieben ber allerforföefte. Cr wir» 
beite immer wieber unb wieber in bie $6be. Ommer wieber unb wieberl 

^ri-ben^ribell, Slri-ben^ribeHl* 

©er gr5ßte ©eitfunftfer beiber Gelten verbeugte ftcb wieber. 

Cr war nur no<b <2>d)wdb, 5JUbf unb 3innober! Ttor nocb ®d)wet%, IRtty unb 3innober! 

©ie ©onne auf feiner langen, golbgelben 33afancierftange gitterte. 

* * 

Oben in baß fülle, geteerte ©cbulftimmer, in baß jetjt ber große, runbe Äaftanfenbaum 
braußen feinen gat^en, febarfgejarften <£>ä)atten warf, war ber fturmtfebe "Upvlaui ber entbuflal» 
mierten 3abrmarftömenge wie ein lauter, lang anbaftenber SDutfcbrei gebroeben. 

©er bief e, blaue krummer binten an ber letjten ©cbeibe war entfetjt auf baß breite, gelb« 
gejfrtcbene §enfterbrett gurucfgetaumelt. Cr lag Jetjt mitten in ber tiefen, au£getrotfneien Die* 
genrinne unb ampelte bort oerjweifeft mit feinen fecb$ biefbebaarten, fdjwarjen Seinen umber. 

2lb unb ju oerfuebte er ftcb aueb mit feinen fleinen, grauburc^aberten, gla6b<trten Slugel» 
<ben auftubelfen. ©ebon mebr aiß einmal war ibm baß aud) mit $i(fe feinet bitten, fobl* 
febwanen 3iujfe(£ faft gelungen,* aber regelmäßig fullerte er wieber guruef. 

Ttocb eine fleine SDeile, unb er mußte ted)tß bureb baß große, runbe £ocb mitten unten 
tn ben febreef lieben, ftotfbunflen SBajferfaften fturjenl 

©ein 3ornige$, abgertj[ene$ 33rummen mifebte ftcb abwedjfelnb in baß fcbeußltcbe, o^ren» 
3erreißenbe ©elacbter, baß no<$ immer bureb baß ganje, große 3immer gellte. 

©er £err 9teftor ^tbromeit ftanb ba wie gelabmt. Cr war mit feinem biefen, frummen 
Äucfen febwer gegen baß große, gelbe ©eruft neben bie offene $ur getaumelt. 

<2>eine febwarjen, abgefebabten Dtocfarmel fcblotterten ibm wie um jwei lange, bünne SCno* 
eben, ©eine Meinen, unbetmlleben $erfelaugeleben ftierten entfetjt in bie große, grellbeleucbtete 
Ccfe neben bem Äatbeber. 

©ort, bid)t neben bem fleinen, eifernen ©puefnapf, ber fetjt umgeftülpt war, wanb ftcb 
ttmaß, baß mit feinen Dünnen, frummen 33eincben fortwSbrenb zappelte unb mit feinen fleinen, 
geballten gaufteben wie wilb um ftcb f<bfu$. ©a* «&*/ f<btnferfge ^ubentaftantyn xoax ibm 
hinten mitten burebgeriffen, auß feinen biefen, blauaufgeworfenen Sippen floß eß mit ©elfer. 

C< war ber fleine £ewin, ber ben fiaebframpf befommen batte. 
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,$>ier, meint $errföaften, ba* parabte* bei ©ultan* oon «Etarottol treten Sie ein, 
meine $errföaften, treten ©teleinl < 3Hon muß fo etwa* gefefcn $<ä>tn, meine £errföaften! 
2Ran muß fo etoa* gefe&n faben! "Die ©eltberubmte SItlß Pepita I Gebaren &ref Sage hinter 
dem OTonb (n ber SBufte ©abara! 3Do We 23aume ofcne SDurjeln warfen! ©peit 40 guß 
in bie #öfre unb fangt ei mit ibrem Aachen »teber aufl $tan muß fo etoa* gefe&n fcaben, 
Sreten ©fe ein! "Die 93orftetlung wirb fogleidj beginnen! ©olbaten unb Äinber ja&len nur 
die #alfte! Sreten ©ie ein! treten ©ie ein! treten ©ie ein! treten ©ie ein!* 

Sföuttu 2Dabubu, ber Sltobr au* Pernambufo, tonnte faum noefc Joppen. (Er fcatte (U$ 
beute fein bicfe*, runbe* Äartoffefgejtefct mit 9tuß eingerieben unb feinen fptgen, fpecftgen 33ler» 
frau<$ in ein bunne*, toeißbaumtDollene* 3rif ot gegtoangt. $)ur$ bie »eiten, groben 32laföen 
flimmerte beutlicb feine rofa £aut burdj. 

,©a* parable* bei ©uftan* oon OTaroffo! treten ©ie ein, meine #errföaftenl Sreten 
©ie ein! treten ©ie^in! treten ©ie ein! treten ©ie einl 

©eine Stimme fiberfölug jtd>, feine runben, toetßen groföaugen waren ifcm birf aui ben 
bunflen $5b(en gequollen. 

T>ai publifum, bai bie S3ube bidjt umbrangte, fperrte Ttafen unb ^lauter auf. X>iefer 
3Ro$r <mi Pernambufo imponierte i$m! 

Wt einem etngigen, für^tbaren Sauftfölag, ber alten bur<& «Starf unb ©ein ftffiettt, 
fatte er, fW> eben feine fco&e, fpifce Sfljnritye, bie ftngerbltf mit SCretbe beftrtc&en mar, bii 
unten, hinten in bai rote, toulftige ©enfcf runtergefölagen unb begann nun ben bltffyer no<$ 
unübertroffenen, no<& nie bagemefenen Ärfeg*tanj be* Äonig* OTurri*$f<#tbfe&i»Waumau. 

# Uba&ibab<5, ubab^ö^/ ptföau! Ubablfabä/ uf)af>tyabu, ptföau!* 

©eine birfen, runben gaufte, bie rot mit Odtfenblut befömiert waren, bieben tpie mutenb 
auf bie große, himmelblaue Paufe ein, bie fbm an einem langen, gelben Sebergurt Dorn oon 
ben ©$u(tern ^erab biß unten gerabe mitten vor ben 93aucb baumelte, bie binnen 23retter 
unter ibm fradjten. 

# U^abibabü, ubabibabä, ptföau! Uba^iba&ä, isfcaW<$6/ Vtfäanl* 

7tod> fünf Minuten, unb er mußte in bie graßlicbften 3urfungen verfallen fein! 

©ie „PubeÖ* toagten faum px atmen. Um bejfer fefcn ju fonnen, batten jW jt<b alte auf 
©pitBefcn geftellt Pole Sacfner ioar fogar auf eine 3Dagenbeicbfe( getlettert! 

fttmaß weiter nad) xeijti, auf ber anberen ©eite bei Pobium*, ftanb fteif tote au* $olj 
gefönifjt Clfta 33arberini, ber ©tern aui Paramaribo. Cr toar toie eine 23adettanjerin foftu* 
miert unJO fc^lug bie SriangeL 

©agioif^en, hinter ben bunnen, firf^roten Portieren, gerabe über ber fleinen, ^Sljernen treppe, 
auf ber großen, umgefippten 3ucf erfifte, bie b*ut* aber birf mit ©otbbronge bepinfelt toar, faß 
TRarbo^aL ©ie fronen, langen, f^neetoeißen Srobbeln an feinen Obren fingen i^m tmten 
bii auf t>ie große, foblftmarge Äaffe au* Cbenbolj b^«b/ M* * betoac^te. 
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»Ufoföato uba&tbaK ptf^au! Ubabibab<*/ u$aWa$6, ptföau!" 

©a! 3e#! Pffff . . . bau», rin in bie Paufel 

©a* Publifum, au* Öeffen 3Ritte ber ©tein geföfatbert »orben »ar, ^rfte fUb un»{0<- 
furli<b et»a* gebutft. 

Storni? ©onnenoetterl Stile #alfe ©arm fr^t »leber €tt bte #5b* gereift, ©er große 
jfegelrote Äanien tpar ber armen Paufe gerabe oben burefc ba* runbe, »eiße gell mitten In 
ben bimmelblauen. 33aucb geplautföt, 

„Stabil Ubabtyafa/ ubabibob*/ ptföau! Ptföau, ptföau, ptfcbauü* 

Sfcbullu 2Dabubu, ber Slto^r au* Pernambufo, b<*tte plöftlicb feinen bildet noeb unüber- 
troffenen, noeb nie tageoefenen Ärieg*tan3 be* Äonig* ^rrf*$fcbtbf<bi*3E)au»au mitten ent* 
jtoeifebnappen lafien. 

©afral! Cr fatte e* ganj beutlidj gefebn! ©ie 23efiie toar fö ein «einer, oerförumpelter 
3toijjung ge»efen, ber einen runben, orangeroten Saieinföülerbetfel aufgebabt l)aUe. 

,7ta »ccfct! 2Dacbt!* 

Cr batte feine infame Paufe b^ter jtdj auf baß bfinne, bretterne ©eruft gebullert unb 
bobrte flcb nun mit feinem blcfcn, runben 7tlggerf<b5bel mitten bureb bie oerblufften Säuern, 
©eine fpf^e, »eiße OTütje »ar ibm bunten unter bie fleine, bofeerne treppe gerollt, er b*b fte 
nfcbt einmal auf! 

„SDenn irf bi freeg, Äreet, toenn l<f U freeg! 2Denn Cef bi freeg! 2Denn i<f bi freeg!* 

©a* Publifum, mefytß jty oon feinem ©c^rerf toieber erbolt b«tte/ johlte. 

,©riep em, Sfcbullul ©riep cml ©riep eml* 

Sföullu febäumte. 

£inf* au* t>m Caglioftrotbeater fetfe eben bie Stedpmtftf ein. 

3R*ta, m»ta, m*tata, 
yjl*ta, m?ta, m«(ata, 
23um, bum, bttm! 

2Harboc&at faß oben auf feiner 3utferfifte unb beulte, ©er gange 3a$rmarft toar Jeftt 
»ie verrueft geworben! ©ie SIteerfatjen bruben au* ber Menagerie jeterten, bte £6»en brüllten, 
bie 5Cafabu* febrien, bie ©djmalgfucbfn bufteten, bie ©«bufterbuben ftanfen. 

,©rfep em, Sfcbullu! ©riep eml ©riep eml* 

Tlur ber ©tarn au* Paramaribo fyatte jt<& nfc^t gerubrt. Cr ftanb no<b immer »ie <mß 
$0(3 gefebni^t auf ber anbern &eitt unb f<b(ug bie Sriangel ©eine langen, bannen Seine, t>it 
In gerplaijten, graglicb grünen Srifot* ftafen, ftanben noeb genau fo fteif ba »ie oorbin. 

©eine fparllcfcen, ftraffen $aare bingen ibm »ie ein ©e»irr oon langen, fcb»arjen 23inb* 
ffiben über bie gelben, fnoebigen ©cbultern. 

,0riep em, Sfcbullu! ©riep em! ©riep eml* 

©er ©tern au* Paramaribo rfibrte jldj nidjt. Cr ftanb nur rubig ba unb fötug feine 
Triangel C* ging nun f<bon in baß (tebenunboiersigfte 3abr, t>o% er taub »ar. 

,2Denn irf bi freeg, Äreet, mmn irf bi freeg! 2Denn irf bi freeg, wenn irf bi freeg!' 
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Stter Äotel $biel toar langjt über alle 23ergel Sföultu SBabubu, ber SHofrr attf Per« 
nambufo, fonnte ibm Jefct ben 23uefel lang rutfcben! 

* * 

Saugen in Der fogenannten 33auernoorftabt, gtoiföen Den legten fleinen, oerfrumpeften 
£aufer<$en, We gu betten ©eften ber £b«uffc* mit ibren alten, gelben, getieften ©trobbityern 
bii unten in bie Dielen, flefnen, fretfrunben Pffftjen tauften, In benen $olgf<beite, Papier« 
töbne, ftntm unb ©tro&totfö* febwammen, i>attm We 3afanarft*teute fbr 23ararfenlager 
aufgeflogen, 

XMcbt Dar feinem (Eingänge, neben einer alten, umgeffppten Sonne, au* ber (leb ein 
langer, dünner Seerfaben bt* unten mitttn in Den gelben ©anfc gebobrt batte, toar Äotel 
Sfriel enblicfc ftebngeblieben. 

„Pu$, bie $>t*e!* 

X)a* ©iarium, haß ibm Don feinem fönelten fyumptln bi* unten auf ben 93auc$ ge* 
rutföt toar, batt* ** 04 »ieber feft unter feine SDefte gefnopft 

©ie gange 93auernoorffabt toar ffeute arte auf ben Äopf geftedt. 

$)ier, neben einem tleinen, breteefigen ©orgarteben, über beffen graue, .f<biefgenagebe 
Bretter (leb nur eine eingige große, gelbe Sonnenblume bog, ftanb ein groger, roter, ab« 
geführter 2Dagen, aui beffen beiben 33le<bfcbornfteinen e* bief raupte/ bort, gtoifcben gtoei 
braunen, toacfligen Sebmmauern ^atte eine feifenbe 93aJag3ofamifie ibr buntti, niebrige*, 
aerrtffene* 3elt aufgeflogen, ^tuf einem langen, gelben Seitertoagen, an bem brei Keine, 
Dürre, fofclfcbtoarge Klepper angebalftert waren, fcotfte ein alte*, toeißbaarige* 3fgeuner» 
©eib unb (utfebte au& einer biefen, oerftaubten SDeinflafcbe falten Äaffee. 3&re roten Srief» 
äugen tyittt fle ftier aufgeriffen, bie gelben Wungen an ibrem blauen Äopfputj flacferten* 

©agnrfföen fiberall fleine, ungegogene 53afge, bie jt<b bie ©eftebter mit 3(egelrot 
befömiert Ratten, Äobolg föoffen unt> babei Wz Dielen, großen, angefetteten $unbe ärgerten. 
©te meiften barfuß unX> im $embe. %IU ober braun^btannt unb ftacb*fcaarig. 

Stuf dann umgefippten fupfernen Äeflfcl faß ein Cloton unb nafyte jl<b ©gellen an 
feine Rappe, ©abinter, ^albnacft gtoifcben gtoei au*gefpannten ^Dotlt&b^n fauernb, oor 
einem Keinen, runben Safdjenfpiegeldjen, ein Junge*, rothaarige* SDeib. (Ein fleine*, fplftter* 
naefte* Sttnb fterfte (leb neben ibm gerabe feine fleinen, rofa 3eb<$en in icn SHunb unb 
tad)tt. 7iid)t weit baoon, in bem au*getrocfneten, ftaubigen Cbauffeegraben, gtoifcben ben 
3Durgeln einer riejlgen, bunfefgrunen Pappel, ein 23rett mit ber Stuffcbrfft: ,$eute abenb 
bei (Eintritt ber ©unfel&eit feenbafte 93eleu^tung/ 

.Quatfa!* 

ÄoteC $biel tyüte ft<b feine fyembt großfpurig in bie $ofentafcben gefteeft unb fpuefte mm 

©er&btlteb <*«*• 

©te fleinen, ftocb*f6pftgen 535lge gtoifcben im Sömpeln bitten tbtn biefct hinter ber 
flauer unter Steinen unb 93rennejfeln einen alten, gerbrotbenen Äoc^topf gefunben unb 
tuteten mm bie Sflationalbpmne auf ibm. Um t>en erften fleinen, blauen Sumpel herum 
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oeronftaltefen fit einen ©dnfemarfclj. ©er £e$m unter tyren fleinen Sägen platföte, f$rr 
#emben flatterten, Ulle £fiber$, ber einen, ©reffpttj au& ©tro&papier aufhatte/ allen oorast. 

Äotel 3$fel fiberlegte no<&. 

©fe beiden, großen/ toefßen ©t5rd)e oben auf £fnfer$olf* ©$eune waren fetjf pon bem 
pl5f)tf$en Samt unten föeu geworben unb fötoammen mit großen, toeftaulgebrefteten 
^Ifigeln, bfe langen, bannen 33efne wie gtoef rfeftge, rote ©trefe&fcolger guräcfgeflappf, na<$ 
bem fernen, grünen ©tabttoatbe ju. ©ort tag bfe Cfettofefe, auf ber ei ftill mar unb $rof$e 
gab. 3&r großem, runbeä, fötoarge* Tieft ftarrte leer hinter fynm auf bem fpffpn, toefft* 
gemauerten ©febel In ben bunfelblauen #lmmel 

Sfleel $)fer mar nfföt toßl Partutemang nffdjt! 

Äotel Sfcfel fcaffe tofeber oer&$tlfd> in bfe bamlfcfce Sonne gefpueft. 

Partutemang nfföt! 

Cr wollte fetyt bur<& ba$ $or tofeber fn bfe ©tabf jurifcf. «ber no<$ e§e er bfe flefne, 
$5(}erne 33räcfe pafjtert fcatte, toar er föon tofeber fte&ngeblfeben. 

,©onnertoetter! ©a* . . . neel - ©ul 3ungl 3lo$ofe&l ©u föto&tgt bod> nf^ ettoa? 
3<& benfe, bu «ff, bu o^ft jetf?l* 

©er ftefne ©ottfrfeb ©rufe war puterrot geworben. Cr toar eben tynten burc^ ba* flefne 
gelbe $5u6ä)en an ber < 3Äauer bem £errn JJteftor «bromeft, ber ben armen, fleinen 3uben» 
Jungen totgefölagen fratte, auägerücft unb wollte fld> nun hinten um bfe 33auernoor» 
ftabf rutn iu bem alten 33ater Sorenj oben fn ben 3Da(b f^lef^en. Tlad) $)aufe toollte er nfe 
mefcr guruef . «ber er fcafte feinen bfrfen, blanf en ©oppeltaler genommen, ben $m fefn Papa 
freute fn ben Äfttel gefterf t, unb feft brum bfe $anb gugemaefrt. 

„?Ta, bu Äutyung? 2BfrbS balb?* 

Äotet Sfrfel fratte 4m ein* forfö auf bfe Schulter gefölagen. 

,7la?' 

Cr framte effrfg fn fefnen Saften rum. 

,7la? Ober tofllft bu 23acfgctyne föluefen, 3««0*en?! # 

©er flefne ©ottfrfeb gitterte an feinem gangen £efbe. $otet tyiel fing fid) immer ftroföe. 

,31a? (Etn* - jtoef ~ $>fmmel - unb? Unb? 51a?' 

Äotel 3$fel fcotte jty je$t bfdjt oor ffrn frfngeftellt unb fuchtelte 4m nun mft fefnem grSfr» 
lf<$en, blanfen ftebermeffer fn efnem fort oorm ©eflcfrt rum. 

,«4 bul «4 bu! «<$, Äotell «<$, lieber, lieber Äofett* 

©er flefne ©ottfrfeb featte Je# (out gu toefnen angefangen. JCofel Sfrfel fölffcte ffrnen 
bamff immer ben 93au$ auf I 

,7lf4? Sfto, benn nt<&, bu @$af*fopp!" 

Äotel S^fel fatte fefn greu(f$e* ©rofd^enmeffer großmütig tofeber guf^nappen faffen. 

,©(aubft bu, bafe f^ nf<$ toefg, baß befn 9ater ptllenbre&er tf ? ©laubft bu, bog f* 
mir an bir bfe Ringer f^mu^ig machen »er?* 
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Äotel Zf)iti wußte ft$ auf einmal faum gu laffen t>or Cfel Cr ^affe eben da* dtcfe, 
Manfe, runde ©ing fn feiner $and gefebn und mar ftd> fofort Darüber Mar geworden, maß 
da* fein mußte. (Er ftetfte fein Keffer wieder vut)ig in die Safere, ©ein plan tpar gefaßt 

.tolaubt der 2lff, daß i<b ibm feen S3aucb auffebltyen tperl 2lee ©u^en! SBeißi du, wo* 
Du bift? n «3ff bift dul* 

©er Heine Gottfried troefnete fteb noeb immer mit feinen beiden gfiuften We Sranen auß 
Den klugen. Äotel Ztyel fpiefte immer Ondfanercben! Cr febfuebäte nur fo. 

Äotel $bfel b^tte jtcb Jetjt naeb allen ©eiten bin ©orftebtig umgefebn. 

(iß war niemand in der Ttabe. Ttur die fletnen, balbnacften gla<b$f5pfe, die mit ibren 
fleinen, jebmuddligen $ußcben in den Dielen/ runden Sampeln ringsum rumpatfebten, und die 
paar fleinen SHadcben, die (l<b bunten an den furgen, gerrijfenen $emdcben gepaeft bidten, damit 
fk niebt mitten gu den Papferfabnen unter die Cnten purgelten. Sine alte grau, die auf einer 
©teinf<b»etle botfte, war über ibrem blauen ©triefftrumpf eingefcblafen. Obre Hornbrille war 
ibr über tbre Meine, eingefallne ©tuplnafe auf fyv fpttp*, bebaarte* Ätnn gerutfebt. 

C* war alle* jlcber. 

©ie bunttn ©rafer oben auf der ©tadtmauer nieften, ibre langen, blauen ©Ratten fielen 
unten auf die rofa Dtücfen gweter tleintn, dfcfen fterfeldjen, die ft<b mit ibren fpitjen ©<bnaugen 
fn den gelben ©and gewublt Ratten und nur noeb mit den Obren guefetten, wenn eine Stiege 
Über jle wegfroeb. 2Detter binten bei den 33aJaggo* wurde gerade ein Meiner S3engel durebge» 
prügelt ©ein Jammerlicbe* 0ef<bret geterte über die gange 33auenu>orftadt bin. $inten, gang 
fern auf der £b<*ujfee, *fo 0* oßer, weißer ?7leb(wagen. 

Äotel Zfyel war jetjt geradegu mantertieb geworden. 

„2Detßt du, Wenjib? ©oll icb dir mal wo* fagen?' 

"Der Heine ©ottfrted fab auf. SDenn Äotel fyiel gu einem „2Äenf<b* fagte, brauste mm 
feine 5(ngft oor ibm gu ^aberu 

# 3<b mein ♦ • •" 

Cr war Jefct auf einmal puterrot geworden. Cr duftete. 

# 3<b mein • . . atfo . . . Äwg und gut, du 2lff, du foltft mir wo* pumpen!' 

Cr batte wieder die $ände mitten in die $ofentaj<ben gefteeft und fab' nun den fleinen (Sott- 
fried drobend atu 

©er Keine (Sottfried tyxttt feine Stugen dot ©$recfen groß aufgeriffen. Cr war fretde» 
Mei<b geworden. 

,7latur(i<b brau<bft du Änubbeljung nieb gleicb gu denfen, daß icb Wr dein foddrtge* ®etd 
nieb wieder gurficfgebl ©laubft du, icb bin ein 3ud? "Du gibft mir einfacb oon deinem Otiten 
no<b maß £afrf$enfaft gu, und dann geb icb dir 37latfäfer für. Tla? 3u, du 3tjfl ©laubft 
du, icb fab bier fo lange Seit, gu ftebn un nieb in die <3d)ul gu gebn? ©laubft du, wir baben 
beute feine ©ebul, du «äff? ©u bift aitfgefniffen, du «Jljf ! ©u fcbwfingt! 31a? SDlllft du nu 
oder nieb? Cine gange ©cbacbtel t>oll! Cine gange, diefe, große ©cbacbtel! Sautet 3Ru(ter und 
©ebornfieinfeger! Tla?* 
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Äotel Sftfel b«tte feine gonge S3eredfanrfeit aufgeboten. $r jitand Je^t breitbeinig oor f$m da. 

,tta?* 

©te beiden/ Keinen, rofa fttvttUbtn, denen eben gu gleU&er 3eit gwet ditfe, blaue 23rum» 
mer über die ©cbnaugen gefroren waren, Rotten jh$ je£t auf i&re runden Äurfen rumgefttylf 
und grungten« Obre ofyt Keinen, ditfen.33eiw$en fttaferten in die £uft 

©er Heine Gottfried föwanfte no4- 

,2ItaiWfer?' 

,3um ©onnermelter, Ja dod>l Etaifafer, du ^ffl 93erffebf* ** >«in niefc? 3KaiKfer?* 

Äotel $biel flng fe$t endlich wirflicfc an die Geduld gu »erlieren. ©r mußte $eute no$ 
abfodtt feinen Sluffafc eintreiben: ,©er feltene Cdetmut de* $orattu* Code*!" (Er fing an: 
# ©$on die alten Pfrinigier/ 

,3l(fo, wltlft du nu oder ni$? Sine gange ©<&ac$tel ©oltl* 

,9tuf Cbre?* 

©er Keine Gottfried tyrtte gebort, wenn Äotel 2$lel gu einem ,auf Cfrrel* jagte, dam 
coar alle* wirKtcfc und auf Crnft 

,3luf Cfcre?' 

Äotel Sfclel war wieder rot geworden. 

,5latfirli<&, du ^jf ! 2luf wo* denn fonfi? 3$ bin dod> fein 3ud? Wtm du normal 
fagft, du ^ff, daß 1$ ein 3ud bin, dann fnuff id> dir da* gell oolt, aber »er dir (eine < 37lai» 
Ufer föenfen! Glaubft du, i^ bin ein 3ud? Warn du ni$ glefefc fagft, daß fcfr fein 3udtfcig 
bin . . / 

,©a!' 

©er Keine Gottfried trotte feint ditfe, weiße paiföband groß aufgemalt. (Er fcatte fte fo 
lange hinter feinem Sttufen gebalten, ©er föone, $arte, Hanfe ©oppeltaler lag mitten drin. 

,3tlfo eine gange, große, ditfe ©djae&tel t>o((l 3Rüller, 23ätfer und . . / 

.Hu SCnaatföl %u ÄnaatfölJ Hu ÄnaaiföHl* 

©er Keine Gottfried ftand da! 

Äotel Sbiel toar mit feinem föonen, (arten, blanten ©oppeltaler die lange, dunKe Sor» 
fräße in die $)bty gelaufen und ftand jetjt breitbeinig über dem Dttnnjlein. ©a* föffne, ftlberne 
©ing fdjwenfte er immer nur fo rund um feine ?Ruge nun. 

/3u Änaatf<b! «Hu Sinaatfäll 2Iu Änaatfölü* 

©er Keine Gottfried dachte nidjt einmal daran feinen SBund aufoumacben. 

©ie buntm Grafer oben auf der Stadtmauer gitterten, unten in dem Seerftreifen fpiegettc 
fö die ©onne. 

Plo^ti^ toar der Keine Gottfried wieder gufammengefafcren. Huß dem n&$ften 33auern» 
$au* mitten unter die Keinen, fcalbnatften < fila$8topft batte ftc$ eben ein alte*, triefäugige* 
3Deib gefturgt und bearbeitete fte nun mit einem großen, ftrubbligen 93efen, der auf einen roten 
33irfenpfa$l gefpießt war. 

,2DiUn Ji rin un jioppen ©trfimp?!' 
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©ie Keinen 235tge liefen maß jW fonnten. Butter Äerften* (interbrein* 

,2DiUn Ji rtn un ftoppen ©trömp?!* 

©ie betten deinen/ rofo $erfe(<$en Ratten fld) erförecft unter bie alte ©tabtmouer geflutet, 
mitten gwlfeben We biefen Steffeln! 

©er große, weiße Sltebltoagen toar bie lange, ftaubige fl^aujfee runtergefommen unb rat» 
terte f<btoerf5tllg aber Die 93rucfe. 

,%u Änaatfö! 9tu Änaatf^ü %n Änaatfö!!!* 

©er Heine ©ottfrieb jianb t>a toie tot Cr fafr nur noefc bie ©onne, bie ft$ unten in bem 
fötoargen Seerftretfen fpiegette. 

m 

Cnblicb, am 9tbenb, aÖ bie ©onne föon rot hinter ben ftillen, fötoargen Sannen ftanb, 
wagte jt<b ber Heine ©ottfrieb toieber au* feinem 55erfterf. &ein gartet, feboneS, neue* Mittel* 
<ben toar mit 9Hoo< betlebt, feint Keinen, furgen ©tutpftfefelcben ftafen ooll Crbe. Cr toar 
furchtbar hungrig! 

Söenn er ft^ jefct ni^t gu bem alten Soreng traute unb um ein ©ttfcfcfcen Sorot bettelte, 
um%te er (Sterben, *&<um gerriffen tf>n bie 2Dolfe, unb t>ie Äraren batften ibm bie klugen auä. 
©ann toar er fo tot tote ber Keine Setoin. 

Cr toar toieber ftebngeblieben. 

Sin großer, roter ©trau<b fatte ibm hinten in fein gerriffene* Äittelcben einen ©orn ein? 
gefcft. ©ie bfcfen, blauen Seeren bran toaren getoiß giftig. 

Ob, er fonnte ni<bt einmal me&r toeinen! 

©ie Sarren ftanben tyer iu># fo &o<b/ ba% fte ibm btf über ien 23aud> reiebtem Cin 
93änbel ©locfenblumen fytoamm mit eine Heine, blaue 3nfet brin. ©ie großen, bunten 
©<bmetter(inge brflber toaren alle föon fölafen gegangem Ober einer Keinen, vunben Sieb» 
tung fpielte nur noe$ ein biefer, bunHer ©ebtoarm OTücfen in ber gotbnen £uft ©er gange 
Sßatb, au& bem beute no<b niebt einmal ein 33ogel 33üioto rief, ro<b naeb Pilgen. 

©er Keine ©ottfrieb feuftte. Cr fonnte jteb faum noeb toeiterfcbleppen. 

©eine $anb<ben toaren ibm bief gefcbtoollen, feine langen, braunen Socfen fingen ibm 
toirr über bie Heine, toeiße ©tirn unb über bie großen, blauen klugen brunter, t>it ibm toeb 
taten. 33ei Jebem ©ebritt fiber bie biefen, braunen SDurgeln unten ftofoerte er. 

©er alte Soreng toar bem Keinen ©ottfrieb fein befter greunb. «r fam immer unten in 
bie Qtpotbefe unb oerfaufte Ärautercben. 

©ein Keinem, rote* $)au*eben ftanb braußen bii)t am 3Datbranb. Stu* feinen beiben, nieb- 
rigen genftereben, hinter benen ba$ gange 3abr bur^b immer guebften, helfen, ©eranien, J3af- 
ßonlblumen unb fleißige* Siedeben blubten, fonnte man gerabe unten "auf He Dielen, alten, 
fpttjen, grauen ©a^er feben. 

Oben auf feinem Keinen, foblfötoargen ©ebornftetneben faßen freute gtoei Sauben, Die 
ft$ ^nabelten, ©ie biefen, bunHen Sannen bruber, bie Jetjt im SlbenOtoinbe leife l&re fpi^en, 
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»ergotbeten Äronen föoufetten, Durften i&re ftaxttn, unterfiten, grfinen Stfie bi* gerabe bid)t auf 
tbr toefc&e*, toeiße* ©efteber, ©et alte, bitfe, faule Plumpfarf pluto unten lag quer t>or ber Sur 
unb fönart&te. ©ie Keinen, breiten $enffrr<ben gu beiden ©etten bluten, Der gange, toefcbe 
SDatbboben batw toar mit ©trofc beßreut. ©agnrtföen bie gtt>olf Keinen, (ofclfötpargen $>fifc 
nerven, Me na^ 9iegenu>firmern pttften unb babet in eintm fort gatferten, 

©er Weine (Gottfried ctmett tief auf. $r b<*tte W eben hinten iura} baS (leine, grfine 
Peterjtiiengärtd>en ©erftoblen ober bie graue, auägetretne ©telnfötoelle gefällten unb ftonb 
nun mitten in Dem langen, fömalen, bunflen glur, 

©ie ©onne, We t>on t>orn ber förSg bur<$ We runbe], rifftge Sur föien, beren untere 
trteretf ige $5tfte offen ftonb, tag noefc auf einem Seil M ftußboben*. Cr toar rot gesiegelt, 
©er (leine ©ottfrieb fcatte W Je# mtt feinem fleinen, runben Äopf fdjtoer gegen We bitfe, ©etße 
SDanb gelernt. ©ie toar etffolt! €r füllte, wie fym fein Keinem $erg (fopffe. ©eine ^Qm 
fyattt er feft jugema^t. 

9te<fct$ hinter ber bunnen, braunen Sör, bie in t>U große, blaue 2Do$nfhtbe führte, borte 
er beutli<$, toie in ba6 Sitfen ber alten ÄutfucWufcr etoa* fönurrte. 

©c^nurr . . . fönurr • . . fönurr . • . 

©a* toar baß (leine, rote Qrfdjfatercfjen brfn, ba$ fein Säuerten breite. 

©agtDiföen über ein morföeä #oljj tippelte ettoa£ m!U feinen Poten. 

$ipp*tapp . . . tipp*tapp ♦ • . tipptopp . . . 

3mmer bin unb ber! 3mmer §in unb ber! 

©a* toar ber alte Jtabt 3^'ob, ber toieber fpagierengtng. 

©er (leine ©ottfrieb borte e* gang beutti^! 2lb unb gu blieb er Mn unb föimpfte. 

„©ummtopf! ©ummtopf! ©umm(opfl* 

©ann blieb baß (leine, rote $t<$(ater$en Jebeänal gang erföretft foen, unb alte* war 
toieber dm 3eitlang gang ftilL 

©ana fWL 

©er (leine ©ottfrieb fcatte jefct feine klugen toieber groß aufgemaebt. 

©ie gtoolf (leinen, (o&lfötoargen $ufcner<$en braußen, ob unb gu, gatferten, ber alte, bitfe 
Pluto, ber mit feinem grauen Hinterteil noc& gerabe vorn in ba$ rote, toarme ©onnentriertel 
reifte, fdjnarc&te, bie Sauben oben über bem ©acbe gurrten, bit Sannen Darüber rauföten. 

©er (leine ©ottfteb fcordjte. 

©a* tpar gerabe toie ein 2Bar<&en! ©a6 toar toie baß Hau* von ber alten $e?e. 

Ttur ber alte Papa £oreng ließ ft$ nify boren I ©er faß Jetjt u>a&rföeinlid> toieber in 
bem großen, lebernen Se^nftu^t neben bem Softer unb f^lief. S3loß er fönartbte 1)tuU nic^t. 

©er (leine ©ottfrieb fö©an(te no^. Cnbli^ aber faßte er fW& ein $erg. 

Cr fteUte ft^ auf ©pi^ge^en unb dinfte t>m runben, eifernen ©rfitfer auf. 

^©(bnurr . . . fd^nurr . . • fönurr • . . ©umm(opf! # 

®r fttanb |eftt mitten in ber ©tube! 
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©ie ©onne, bie fät&ß burefc bo* breite, ntebrige $enjkr<f>«t fiel, föien bem alten 93ater 
£oreng gerade mitten in ben alten, runzligen 3Runb. & ftanb groß auf unb Mte (eine 3a^ne 
mefcr. 93orn auf feiner bfefen, blauen 3unge faß eine tleine fliege, ©ie pu^te jt$ eben fyre 
fötoargen ^)interbein<$en. 

©ans erförecft toar Der tleine ©ottfrieb ftefcngebtieben. 

2lo<$ nie fatte er geunißt, ftag ein 3Renfö fo bie 3(ugen aufhatte, wenn er fötief ! 

©er alte papa £oreng fcotte fte ftarr oben auf ben großen, weißen 23alfen an Der ©ecfe 
gerietet, t>on bem an bem roten, gerriffenen ©c§nupftu<$ no<$ oom »ergangenen SDtnter ^er 
ba$ alte, leere, ftofeerne 93ogetbau*rc&en baumelte. 

©eine runbe, blaue 23rille, bie in Der Glitte bicf mit 2Derg unuoicf elt toar, faß tym ge* 
rabe vorn auf ber bünnen, föneetoeißen 2tafenfpi$e. Jted>t& unb linte auf ben blanfen, leberne* 
Seinen feine betten Qanbe. ©ie Ringer bran alle toett audefnanbergefprefgt, bie bicfen, blauen 
Qtbern brum f<$tDarg gefd^tooHen* 

©eine föone, neue, lange Pfeife toar $m eben ausgegangen, ©ie {tat mitten gtoiföen 
feinen alten, bünnen Seinen, bie fyeute Mtf mit toeißen Sappen umtoicfelt toaren. 

„©ummfopf!* 

©er deine ©ottfrieb tpar tunoiKfürli^ gurfiefgepraßt. ©o gornig fyatte er t>en alten Diaben 
3afob no<$ nie gefefcn. 

©ie bünnen, fötoargen Gebern auf feinem dürfen Ratten ft$ gefträubt, feine klugen funfeiten. 

,©ummfopf! ©ummfopf! ©ummfopf!" 

€r fcacfte jef&t mit feinem großen, fötoargen ©<$nabel toie toutenb auf baß breite, morföe 
$enfterbrett ein. 

©ie vielen, Meinen, bunten Blumentöpfe brauf toacf elten, t>on ben mittelften $uc$jten 
pbmppien )e$t nacheinander brei bicfe, rofa 23löten runter. 

©er Keine ©ottfrieb fafc alle* gang genau! Cr tyäte jt<$ na% unb na<$ bi* hinten hinter 
ba& grune A voadligt SW<$entifö<$en gefloatet 

©ie erfte tag unten matten in bem (leinen, toeißen 3ucf erföfil<$en, bie gtoeite #ng ber großen 
himmelblauen Äaffeetaffe bi$t baneben nod) gerabe föief über ben bannen, abgeföabten ©olb* 
ranb, bie britte mar gleich ba$inter mitten in bie tiefe, runbe, gränbraune ©<$nupftabaf$bofe 
gefallen. Quer baoor au* bem alten, rotgefutterten Seberfutteral fta( ba£ 5taftermejfer oon 
bem alten 33ater Soreng! 

„©ummfopfl ©ummfopf! ©ummfopf! 4 ' 

©eine beiben, aUen, tpelfen #5nbe toaren fraftlo* re<$t$ unb KnW über bie 2e$nen 
runfergefölottert, feine Pfeife tag jefjt unten mitten gtoiföen bem blauen 33tumenf<$atten. ©a$ 
birf e, fötoarge Sßiefc fyatte fiä) ffym eben mitten auf ben 33auc$ plumpen laffen. 

©er (leine ©ottfrieb gitterte an allen ©liebern. 

©er alte Papa Soreng fölief nocfc immer! 

©einen bicfen, fötoargen ©c^nabel fyatte ber alte Rabe 3<rtob mitten in bie alte, blaß* 
rote ftlanelljacfe gefcaft. Um nic^t unten in bie t)ide Pfeifenafc^e gu fallen, fc^lug er babei 
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tofitenb mit ben Slfigebt. ©te toaren furg unl) an ibren Snben obgefcrft. 3«# botte er enb» 
tob ou$ Dm erften, großen; runben $ornfnopf gu porfen gefrtegt. €r biß ft$ bran fefH ©te 
Stabte brumrum fragten, er Hetterte langfam (n Die #6$e. Cr tonnte f etjt oor lauter 2But 
nfcbt einmal mebr företen. €r fragte nur nocb. 

,£raab . . . fraab . • • fraab . . / 

©er Heine ©ottfrleb fcatte jtcfc Je^t btf gang hinten hinter Den großen/ grünen &a$e(ofen 
verfroren. Sine entfe$ti<be Slngflt ^atte ibn gepatft. Cr tooltte förefenl ©roßoaterl! 'übet 
er tonnte nt^tl ©eine Reine Äeble toar ibm toie gugefönürt. 

©er alte 33ater Soreng faß no<b Immer ba. ©te Keine/ T^warje fliege auf feinem 2Runbe 
toar aufgefurrt uttb [tieft fei&t mit ibren Meinen/ blauen/ g(a*barten glügetcfcen fortoabrenb 
gegei^ & m W*«V toeißen Satten oben. 

,©ummfopfI ©ummfopf! ©ummfopf!" 

©a* deine/ rote $i$fater<$en in feinem 23auer$en batte jtcb mit feinen frummen Pfoten 
vorn in bie ©rabtfproffen gebaft uttb fab neugierig na$ bem Reiben rüber. ©er toar ba$ 
rotgeftrelfte Äijfen in bie $)obe bi£ oben auf ben £e^nftu^( getiefte* und faß mm Dem alten 
93ater Soreng gerade mitten über bem Stopfe. 

# ©ummfopf! ©ummfopf! ©ummfopfl" 

©eine fpifce, abgeleberte 23ruft batte jlkb ibm birf aufgebet, feine fötoatgen flöget föbtgen. 

©er titint ©ottfrleb batte am liebften gu toeinen angefangen. 

SDenn ber alte Papa Soreng jetjt nfc^t enbti<b auftoacbte, ^acfte er ibm ben &opf ab! 

# 0roßoater! ©roßoaterl" 

3lb! 3*# enblicfc fatte &<** alte, fötoarge 93ieb ib«* gefehlt, ©eine ©cfcoangfebern batten 
ftcb geftraubt, feine klugen funfeiten. Saft to&e e£ mit feinem bieten, fötoargen ©$nabel oorn* 
fibergetoippt. Slber er ^iett fl<b no<b! 

,Äraab! Äraabl! Äraabü!" 

9Jtit einem Wurf toar e* |e%t bem alten Soreng mit feinen föarfen, fpttjen ttraOen auf 
ben alten/ narften Stopf gefprungen. 

,Äraablü" 

©em (leinen ©ottfrleb toar t& ettfalt über ben Würfen gelaufen. 

©er alte Papa Soreng botte ni<bt einmal 37lurf gemalt 1 

©ein Äopf toar lautlo* oornubergetolppt, bie Äinnlabe unten auf bie rote, eingefalbte 
25ruft geftoßen, ber OTunb gräßfab gugeflappt unb He Keine, fötoarge fliege brin, bie m 
eben toieber auf feine 3unge getoagt b<rtte, begraben, ©er alte Wabe 3afob aber toar bi& 
unten auf bie gelben/ fcbrungligen ©ielen mitten In bie blrfe, graue Pfeifenafcbe gefutlert 

# Äraab! Äraab!! 4 ' 

Cr fcatte ft^ toieber aufgerappelt nttb tarn febr gornig auf ben Keinen ©ottfrleb guge» 
bumpelt 

^Äraab! Äraabl* 

Ober bie Pfeife ftolperte er. 
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©o* titint, rote Cf$fater$m breite trieftet mit totl fein 23auerdjett 

©d)nurr • . • fönurr • • • fönurr . . • 

©er Keine ©ottfriefr fafte We Sfir glittet ft$ tugtfälagtn. <Er mußte t>on ni<$t$ me&r! 

Ttur no<f> fcie STtoma, bfe SHamal 

'BW er jtcfc bann aber Draußen über ben alten, bitfen ßbtto toeg mitten unter bfe deinen/ 
fof)lfd)tt>ar3en $>fi&nerc&en fWrjte, fötugen von unten au4 ber ©tobt $er gerade bfe ©tocfen 
<au fteiera&enb! 

©a* »ar ftem Reinen ©ottfrfeb ©rufe fein erfter ©c&uftag. 
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(Erfter 2tft 
Perfonen: 

D*f ar fileblg, ©e(egei$ett*dt4ter, künftiger. @ef ne ftrau, SMerjigerin. %nna, Softer, 
3fcunje$n. $evr $a$n, (Etmmdgwansfc. $)r, 33. ©e&rfe, ©^rffrfletter, Anfang £>rei6fe. 
3Ref*$est, feto* $rau, €nd* ©teiß^ SDilfrelm ferner, 93uefrdrucfer, gen. Elefanten* 

tvil&efa*/ Cnde SHerjtg. 

ftteMg: 
©^tvarge*, ßraffe*, fanggeföntttene* #aar. äurger, ftarfer ©<$nurrBart, fliege. Unrajtert £eB$afte 
fd^UHtrae 9kgen, tvei«$e ©eftytfjflge, gutmütiger, ffuger, fcumorijltföer Sfotfdrucf. tftoßger Sefnt wie ge* 
pudert, ©angutmter. 23etm ©pre<$en fönetter Sonfatt. (Endet feint ©*$e mit 93or(ieBe in einer %t 
fratö fty Befcfrverender, falb fragender Strgentttterung. ©tatt(i$e ftigur, dur<$ da* Alfter etwa* fniefc* 
beintg. Äfetdung ein rotpWföener ©<$(afro<f/ <5$(fp* und Äragen ntc&t vorfanden. X)a £err $teBig 
wahrend der gangen ©auer dtefe* Sffte* feinen P(a$ vor dem ©$retBtifö, fogenannter £ut$erfru&(, nft^t 
verläßt, wird wettere* nify ftytBar. 

©eine $rau: 
©efunde*, breite* ©eft$t Äorpufent P^fegmatifö. Sonfatf verdroffetuBrummtg. 

QInna: 
©arfftfö*^tören, SlmmiBändc&en. >' 

#a$n: 
ftafve*, tylBföe*, friföe* ©eftyt (Erffe ©cfaurrBartjpuren. 3Rodern rursgeföorene* $aar. 93(ond. 
Dunrter Sacfettangug mit vief 3Ranf$ette, die ab und ju unBetvußt jur ©eftung geBra$t tvird. 9to der 
'U^rfette viel $amme(agen. 

©r. ©e&rfe: 
©roße, mafflge, pronoiQiert minnfic&e ftigur. 93(onde*, fange*, focfere*, aurfitfgef Ämmte* S&aax, von 
ive($em t$m von Seit ju Seit eine ©trä&ne flBer die ©ttrn fJBt, die er energifö jurücftpirft. Äneifer o$ne 
33and. 23(aue tigern ©ogenannt urgermaniföer %wv&. ©$u>anfend gtviföen 2Da(dmenf<$ und Ober* 
leerer, ©ejtyt*att*dru<f £angtveifigfeit, gepaart mit Trivialität (Eine geoiffe Offenheit, ©etBftBetvußt 
$>eraB(affend. 3u 2ReC*<&en nac$ftyttg»3aVtfi<$. Äfetdung 3*gerf#er ©<$nttt, dagu £eimvandrYagen und 
flatternder, auf Bfauem ©runde tvetßgetupfter ^ademiferftftp*. $)ofen ttoa& gu furg und in den Änfen 
aufgearbeitet Site ein 'Patetot, groger, f^tvarger 0<&fapp$ut ftede ffangvoff*pedantffö. Jaättt %wti* 
reinig und jtet* Bt* oBen jugefnSpft. (Eine fauftge ©efte, daß er die drei erften Ringer der finfen $)and 
feic&t in die Äußere finfe Ö3rufrtafcje jtecft, an$ tvef^er da* 2af<$entuc$ ^ervorpe^t/ dotiert er daSei, fo 
fpttji er X)aumen und Seigefmger der ^e^ten und flicht damit gerade vor fty fyn; fftufig mit Q3leiftfft. 

Ä(ein, m$t mager. ^3ertvifcjte* 33(ond. Ponpfrifur. Stajfe*, rundii^e* ©efUJt £eS^aft*fenttmenta(. 
©ÄcJpfcJer^Maieft. ©WcKicfr. O^ren Wann Beendig Bemutternd, «uffalfend |ugend(icj gefleidet. Paffte« 
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2Derner: 
©tarf. Unterfetf. 33(onber, Mftiger, rraufer Vollbart. ©eftyt*farbe ferngefunb. ©I<fe Stauen, 
klugen fnattblau. 3lu*dru<f verf$mi4t*oieberm6nnif4. Ungeheure Ö&ide, brtynenber Saft* plumpe 
(Sangart/ »o&er fein ©pttytame. UnvenvtijUi^. &(eidung geiv$$n(t$. 

* * 

CHrbett*jtmmer de* £errn $iebtg. 8efcgfi$ au*gefitotteter SRaum. %t den 2D6nden eine Sttfeograpftie 
33tr<boa>* und vermiedene Oldruefbilder: eine badende ftpmp^e, ©^melgerlandföaften und 6$nt{$e*« 
fting* GMa*för$nfe und Regale mft 8fi$ern. 9luf den ©ttyfen (genannte PracfrtoerrV. (Ein riefiger 
©lobu* und efne 33fljfc von ©Ritter <m& gang gelb gewordener (EtfenbetitmafTe. ©lerer, ntc&t gu teurer 
£epp<4* ^n der ©eitemvand lütte ein Bunte* Paneelfofa, auf deffen (Etagere aflerfcndTUppe*: die Styor» 
tvaldfenföen drei Oraglen au* 23l*fuit, ein imitierter Salerfrug, ein ©traugenet, ©flrer* 8eburt*$au* 
au* Pappe, ein 3Da4*apfet auf einem ®ta*f<b4(c$en, mehrere gum Seil trifterende ©pitjgWfer und ein 
<btnej!föe* äaffeetäg^en. ©avor ein großer vieretflger, fc^6n geftntyter (Efcfrentifö, der ettpa* von dem 
f (etnbfirgeriUben ©til de* übrigen abfrißt. 3»ei Suren, von denen efne Cm Hintergrund. $err $iebtg 
gang vorn re$t* fn feinem £ut(erfht$( vor dem ©^retbtifö, der in der ftbtt$en degenerierten Renaiffance 
gehalten ijt £inf* vor tym auf tintm fleinen Dörfer fterr £a$n. Obergie^er, Heiner fteifer %vt auf den 

Än(em) 
$(eb Ig: 3a, mtffn ©e, tot jttmmt. ©e front an de ric&tfe Quelle fefloppt ©egiefrungn 311 
de Preffe frabf ne lange Stenge. $fimmungmangi$ 3a^re fö Cef frier nu fefron in ©attt. ©et 
erfte, verftefrn ©e, toal) mein froget €po* „ftranfrelcfr* 9Äaul un ©eutf<^land* gmtfi". ©ind 
bloß de erftn gmee 3ef2nge rau*jefomm. 93erf<friedne* brau* i* |a populär femorbn. 2Df ffn ©e, 
au* be 23elagrung vor Pari*, ©e feiern fe frad fcet 3ube(aum fe%« 

©ie ©otdatn fcfrmelcfrn 

in t>en ©anftfotetdjn. 

2ta! Unb denn i* boefr auefr der erfte Keim uf OTenfcfr brin, verftefrn 0e. 3cf lag n Surfe 

fefn ne tötauer fteOn. OTittn au* be SBüfte ©afraral ©on retfrt briffet Suder, bei mit de 3Sfrne 

blecftl 

ftfifttiert no<fr rief er: Wenn fefron, denn f cfr . . . 

puff! bei letfer ©ttbe ftarb der Stenfcfrl 

Äatfer ftriebrtefr $at mer bretgtefr ©aler fefefrieft. 93i*marcf jab ntfcfrt 93log, $>a bohrt, 

(nimmt da* SHanuffript, da* vor Ifrm auf dem ©cfrreibtiföe liegt, und toirft e* mleder auf die platte gurikf) 

offn Jeftandn, irf mürbe 3^n fanfei) ratn, det fc^on |e^ druefn 3U taffn. 3^n fennt fa tu>$ 

feener. 3(eic^ fon Sand 3efc(d)te von fon unbefanntn < 3JUnfc^n / mer foofe dn bei? ©efcn ©e 

©öfter 3e^rfn an. ©e tenn do^ ©öfter 3^«*»? 

$a$n: ^, $err (Jiebig, ba* ift ber, ber da immer in den Solttverfammlungen und mo^l 
aud) neulich auf bem fogialiftifc^en Parteitag . . . ? 

(Jlebig: 3lu, fe^n ©e, ben fennt Jeber. ©et* ber ftityrer von bie Jungen Äommenbenl 
2Denn ber 23ebeln vorjn ©ommer Jejn be 2Danb febrtieft fcatte, ^attn mir ^eute f^on t>ie neue 
O^frßf^ö^rt^ung! 7tu ^abn fe $n ratt*fef(^miffen. 

$aM: ©a^ mug boc^ ein fabelhaft intereffanter 3Rmfö fein. 
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Siebig: ©et faM i&n föon fetter Jefoo^t JJaffn ©e uf, ©öfter, §abt ffot Jefaa^t ©ie 
reitn bocfc no$ mal bw$t 93ranbnburfer ©orl *kn be ®pi$e t>on be 9lrbeiierbattalJoneI 
SH* Der neue Saffafle! Tto, un to(e tf ben fejangn? ©et fannt 3&n fagn: 3$re ©a<$n 
ftnt) ja fang fut SDiffn ©e, ,£ieber eistet ©cfcmetterllng*" bet* n Sitl ©c&metterling (* ne 
poetiföe SO"*, un Sieber eene* ©c&metterling* De« o&r}*n*& Rinn ©e fagn, t»at ©e xootttu 
33lofc Sieber eene* 3bermenfc$n • • .? ©e fange SDett rebt fe$ t>on 3bermenf<f>nl SRtiföfn 
$am ©e bo<$ feUfn? 

$ a $ n: (fcbwetgenbe 3ujltmmung). 

Siebig: Ttu Ja, fefcn ©e. Un fefooft ig 3e$rfe oo<$ nicfc! Sitein ftreunfr ferner W n 
februcft ©e lange Uflage Rätter nocfc ufn $alfe, Sftber fcf wer 3$n mat fagn. 2Der ma^t 
im freit alles? ©e 3eitungn! ©er Sotalangeijer! 93erfu$n ©e bo$ mal ©cfritfn ©e bo# 
in. ©e tonn fä fa uf mir berufh. ©<$erln fraM mal bei Stfcfrlngern Jefefrn. 3*frrf e frat$ 00$ 
fo Jema$t ©er frat (berat! brin feftanbn. 3n 55ortDarW, fnt Quetfoajfer for* beutföe $>au*, 
in J3a&n, n>at meeß fcf. Slbber Den ^af bei natierlicfr niföt Je^otfh. ©er Wann f>at gu t>iKe 
3ejner, »erftefrn ©e. 3ef wer bocfr nfcfr t>on mein 3*fner « 23«^ foofn? 3*frn ©* &o<& mal 
ran gun Tßcfyn. 2Der In J3afrn brtn fte^t unb in Sotalangeijer, §at aOng. ©er M bei 93olf 
tut ber frat be obern 3efrnbaufnb. 

$>afrn: 3a, fortgeföltft 1><ib i# föon t>iel, $>err ftitbig. %x$ an* ©eutf^e ©ie^terfreim. 
©a mug man abonniert fein, wenn man aufgenommen toirb. 3(ber bie wollten* erft im tUü&ften 
Quartal bringen. 

^iebig: ©0 . . . Tta, mat front ©e bn tnfefefrieft? 

$ a fr n: (aufgeftonben uob fralb über ba* SRamtffript gebeugt, in bem er nachblättert) $)ier, baÄ letjte, 
$err giebig. ©cfrmetterlingS Sob. 

Slebtg: ©cfrmetterling* Sob. ©et frat mir fefatln, SDijfn ®e: mie ©e fo iber M SDajfer 
ffiefn unb fo in 3$rn eijnen ©piejetbilb bie mieberjefunbne 3e(febte gu fe^n flaubn unb benn 
fo mit bie ttaffn gßejl int 2DettnJrab finfn ... bei fo(( 3^n mal erft eener na$ma%n\ SSJiffn 
©e, bet* Sraftf. ©0 W bei Seben! SFlu . . • na • • • unne . • . f)am fet bn nu Jebrucft? 

fyafyn: Ttein. ©ie Ratten immer fon Raummangel. Qtber id) glaube, bai toar bloß 3(u£rebe« 

Siebig: ©ie S3rieber! Tla, un bet ^(bbonnemang $am ©e boc^ nu uffefteeft? 

$a^n: 2Tein. 3c^ badete, vieüeify bringen jle benn mal maß anbre& 

Sieb Ig: 3flu ja, fe^n ©e, b^nn finb ©e Ja föon ufn re<^tn SDeJe. 3^>obn ©e (mit bem 
Räumen na<^ bem 53llb bin), $irrc$o^n tf mit een ©age Jrog jemorbn? ©en ^attn fe 00^ 
guerft na% ©gießen gefd^ieft. ©a Rätter n $ungertppu* entbeeft. 2Die alt ftob ©e bn nu 
eijntßc^? 

Qafyn: (verfeb^mt) CintmbgtDangig. 

Siebig: (fUb gurücflebnenb) Cenungmangl^I (floppt bleX)oft auf) %^ 3ott, Jal ©a fte^t een 
notfc bie Jange SDelt offn! flprffe) 3cf ma^ ooe^ mal Jung! SDiffn ©e: 3n S^ßng, wenn fo 
be Tla^tijadn fc^lagn vmX> fo be 3ße^mirrmer un Srefnb Suna • . . Siebe fennt feene ©pra^el 
Zui bie 3eit ftammn meine fc^eenftn 3^W*te: 
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3n* 3bptl oerfuntn, 
quatm fyofö unb Unfn, 
lefö* unb liebeltrunfen, 
burcfc bie ?Ta<$tI 
$at>f mal for Me ©orauer (Sänger femac&tl ©et fceefct, ©onnia^*, t>erfte$n ©e. ©e 3Po$e 
ftanbf an ©efcerfajta 3Ta, un ^ette? ÄCefen m ma( uml Diesen ft$ man Wog mal bie 
23ie<$er gufammn. 3Wn£ t>on Äampmdern. ©0 rille bat meine §rau oo<$ nic^ Je^appt ©et 
^ab Cef atln* meine ©id>teret je t>erbanfn. ©fe arbeetn Je nu fo me&r fter De Unjierblic&feit, 
©erftefcn ©e. Wat irf frier ^abe, bet tf Ja man bloß föne poettföe 33le<$fömiebe, 3rf ma$ 
in poetfdjen ©uft un in brafitföen $umor. bibbert brinft wat in, wijfn ©e. 3rf frab De feinfte 
Äunbfc^aft (n 23eftin, ber £of beftellt bei mir« 233enn ©e Jeftern um Me 3eft jefomm wS&rn, 
tif fcen Pla$ ba, wo ©e je$ jtljn, frat be §rau Äommertfenrat Oppenheim Jefefih. ©e tenn n 
fcodj Oppenheim? #ter Jlricfr n paa Reifer weiter in be poijbamer. 3rf fann 3frn fagn: 
föonnfte §rau oon 23eKin! 3*$ ""*$( t>or £ofrfe n 33(umenmär$n. 2to • • ♦ (bücft jtä> unö 
frolt unterm ©a)r€tbtifä) eine ©ilf aftofäje vor. 3rinft unb reidjt fterm ©4«/ ifa ftarr anfefrenb, Die $U#e) 
Tia, nehmen ©e bo$. 33rau<$n ftc$ nic§ ju föeniefrrn. ©ie frabf frier immerju ftefrn. Äeicfrt 
Me Jonje 2Do<$e, 

$afrn: ©ante/ ofr, banfe fefrän, $err Siebig. (trinft unb oerf<frlürfert jt<fr) 

Siebi«: (fooiaC Uwfrenb) ©ein ©e? ©et will ooefr felernt fltnb, bet au* bie Pulle trinfti- 
©et frabf attn* noefr au* be ©e^e^eit 3&>obn ©e, irf trinfe 23ier attfn 3fe*? 

$a$n: Oft benn ia4 aber niefrt unbequem? 

Siebtg: 3, »er faacfrt 3frn t>n t>et? (ift fralb aufgeftonöen unb kamt auf bem ©<frretbtif<fr) 
SDiffn ©e, irf meefrt 3frn nodfr fern n 3iefrjafrn anbiettu ©e roocfrn bo<$? 

$a$n: (gefd)mei<frelt) Ofr, banfe fefron, $)err ftiebig. 

Siebig: ©onft, ©e wijfn Ja, betf frier mein 3e^eimtrefor. 3cf Jeb 3&n Jent Ufn 3ie^<*n 
fann mir bet boc^ ni<^ anfommn? 23lo§ irf fe^ ^Cer, ©prebotolfn U bajetoefnl 3rf bin total 
au4JemtfL (hat fä wieber gefegt) Slbber toiffn ©e, um uf bie ©ac^e guruc^ufommn . . • toieoiet 
toa^t bn? 

$>afcn: 55iertaufenb Wart, $err S^Mg. 

Siebig: $ierbaufenb Wart, bet* n Janger $,\umpotf%. ©ob ... no ... un ^at 3^n benn 
ber 55ormunb t)tt 3elb föon ufn ©ifc^ Jelee^t? 

$a^n: 3<* • • • ««^ • • • $**r ^^% W ^^ Papiere gegeben, (fu^t in der Saf^e) 

Siebig: (erfiaunt) 3<*/ Je^n ©e t>n immer mit bie ©inger fpagiern? 

%a$n: Cntföulbigen ©ie, $err S^big. 3c^ . . . fomme eben t>on $errn TOeig. 

Sirbig: ©0, nu ... nol ©enn iß ttt xoat anber*. 7la, bttm geijn ©e mal ^er bn £rempL 
(nimmt feine ©ta^lbrille 00m Sifö, tyttt fte oerf e^rt vor unb ftreeft bie Papiere mtit von fä. Qlnerf ennent)) 
©et (In Ja ftonfofo Äeene ^Irjentienjer. ©ic^er jlnb fe Ja, Unb t>tt ig föon immer toat wert 
bei bie 3eitn. 5(ber fe bringen ntföt. ?5on be 3infn, $a %dbn, tonn ©e nid) (ebn. (ItgtWt 
drille vorfiQtlg jur Qtitt, breitet bie Papiere vor pa) bin unb fölAgt jurörfgelebnt mit ber flauen $>an1> 
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auf fle) 2Tu, bwfa ©e mal! («eine Paufe) 2Bie alt i* Die aße ©ante (n De Sienfenjitrage? 
$0$ (n De ©tpp#er. ©e 3nfluenga fommt ade 3a$r fcer. Sänge mac^t fet itf$ mefcr. 3Dat 
i* fon %au* in Die 3e|enD »ert o&ne ©<$ulDn? 3l<$tgi<$DaufnD ffbf alteene De Seierfaffe. 3&re 
3ufunft fymt ©e (n De Safere. 2Tu, miffn ©e, nu ne$m ©e mal Die ftierDaufnD THarf an 
fciffen ©e mal 3$re 3eDt<$te forS erfte noc& nid) Drucfn. Wn8, t>erfle$n ©e, (n £ebn fommt 
ttf Den ric&tjn 9Jtomettt- an. Un je$, #a $)afcn, tf Det Der Moment, Det ©e fW> eene (Ejrijieng 
ftrfnDn mit De fterDaufnD <fRarf; aud) ofcne fyvt 3ufunffc$mujtf. 3etj 3etjn ©e We 2tute, xoat 
©e fom Äerl jtnD. ©e&n ©e, au* 3&re 3eDid&te fcler (fäl&gt auf t>a& SHanuffript) fe&t Docfc t>or, 
Det ©e m tpat gutraun. Staun fü& Docfc mat gu! TRafyn ©e ne 3eitung uf ! Tte 3Do<$en* 
förift! 23efte Äaptalanlage fceut 2Dat meen ©e, fo adeene Der 23abnbof*t>ertauf. 3efrrfe f>alt 
mat von mir, SDilbelm SDerner fenn ©e, Del$ feine rechte $anD, DeW n oder ©utjbruDer t>on 
mir, na, im mat an mir tiec^t, uf mir f5nn ©e ooeb ge&tn. 2Daf fagen ©e nu? 

%a1>n: (feiig) *<b, $err SiebCg! 

Siebig: Ttu Ja: fuföen ©e Doc& mal De flebnte 3tofema^t int $anDmerf! 

#a$n: 3a, 4 »eig ntcfct, £err Siebig, id> . . . 

Siebig: 3«/ nu, wenn ©e nic& molln? 

#afrn: Ofc, iä) mo<bte |a gerne, $err Siebig, aber 

Sieb ig: Slbber, $a £a$n, irf SCtt 3bnl ©et t* ja alln* fang notiert!^ vm felbjtoerftönDltcfc 
adeene mafyn © et nlcb. ©et meeg tcf. 3cf tourDe 3$n |a Det oo<$ fani$ raten ofcne mir. 
Sfir De erfte STutnmer front ©e jleicfr toat. 93erftefrn ©e: mein SDeftunterJanf 1 3ef front no<fr 
nlcfr fertig, ©e mtffh Ja, bei mir W Det immer fo: mat befallt toitt: Witt gemaefrt! SSeftelln 
©e n Do$ bei mir! 23egafrlt xoilH jani% f)amn. 93rau<$n ©e jamid) ju ftoobn. 3cf toill man 
btojj mal toieDer t>ort Jroße PubKfum tretn. 

%a1)m "über, $err ^iebig, baß tpurDe Docb niemanD oerlangen tonnen; baß ginge Docb 
gar ni^t. 

giebt g: Verlangt Je ooe^ feener. 5Diffn ©e, jtelln jt<^ De te^te ©jene t>or. Wo* Det 
for ne SDtrfung ma^t! # Setter 3efang: ©et uf Diefe €rDe ^ab irf fatt fefric^t 3rf f^e ufn 
©onnenftrabt un reite na^ Der SDenu^. SDiffn ©e, fang realiftif^. 2Pie M fo fytv bin. ^5er- 
fitebn ©e, un tote Cef obn anf omme . . . buml, friej icf n Äug. Äonn fic^ Det oorftelln ? 

$a^n: (»erlegen) O^, getoiß, $err giebig! 

Sieb ig: (tebnt H jurfief unD flebt ^errn $a^n grofe an. ©ä>tpermuüg) UnD toiffn ©e oo<b, da 
$a^n, toat Det Denn forn Äug toa^? (Paufe. $obn vor fd) bin/ Siebig tangfam, jebti Wort beto» 
nenD) ©et tpab Der Äug Der Crfenntntf. (nimmt ein augerorDentliä)groge<,rotge»firfeite<©a>mtpf* 
tua>, Da^ neben tym, fauber gufammengefaltet, oben im Papier! orb gelegen bat, unD iegt ti balb du^efn* 
anDergefaltet auf Den eajreibtift) ^lacbn*©e Det mal! 

$a$n: (Dem Der ©ut runtergefaüen. 3&n ipfeDer aufbebenD) O^I 

Siebig: 3a, 3^rn %ut brauen ©e t>abH nt<$ ju »erliern! (bat au* feiner ©$laf*ocftafa> eine 
fllbeme <3a)msj>ftabaf*Dofe gegogen) ?lebm ©e Do<^, $a $a$n. 

$a^n: Ob, Danfe, Danfe fe^r, ^)err Siebig, (nimmt) aber btog n gang Keinem bige^en. 
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Stebi g: (nimmt fetber) SDijfn ©e? ?ta<& Me J3rife fabt gefrn 3*fr* fefuc&t. ©et f* Äow 
*toer mit OTetJfödtyn. 

$a$n: (nfefl mebrmal* fftrcfrterlidj). 

Sieb ig: (lacfrt) 31a/ $a $a^n, 3f)n merft man oo<$ an, bet ©e feen ©^nupfer find* 3<f 
nfefe überhaupt ni<$ me&r. 3df fann ne fange Su&re t>o(t rtnftoppn. SDiffn ©e, und t>ttm fcabf 
|a ooc$ Segiefcungn 311 9Ji^arb ©c^mibt dabannfßn? ©efcn ©e, ba x>bn in be erfte 9lel$e: 
,93eilc$en unb SIteerretttg/ ©ebener Sftl! Rottet von mit. Wat Jloobn ©e, fcf fcbe oo$ 
meine 3nf5lte. 

$a^n: 3a, i^ wollte 3$nen baß föon fagen, $err Siebig: ba* mit dem ©etö von ber 
Sante. 3$ glaube . . . fle iß Ja immer fo fomifö, fle glaubt, i$ bin fo lefdjtftnnig, fle fagt, 
(immer ftetntauter) fle »ermaßt* bem $unbeafpl. 

Sie big: Tla, ba fceert bo<$ ©erfcijiebne* ufl Un bet laffn jtcfc bietn? 3cf warb nlföt 
fagn: wennt n>ent<$jtn4 fer be Ura&nja war. ©et* wat SDiffenf^afttic^et ©a * t Cmbrio 
t>on $u^n gu fefcn. Tban wenn fcf ne oße ©ante bin, enterb icf bod) nic^ mein Sfteffn? Tttl 
Sttu geijn © et Jrabe. *Hlit ne 3eitung f* föon mancher SMfonar Jeworbn. ©tru§ber<$ ood). 
3loobn ©e, ber fcat fein 3e(b alleene mitn 93iefäof Jemacfct? ©0 lange, »erfte&n ©e, wa$t 
man ©paß. (tippt mit bero Ringer auf Den ©*refbtif$) 2Tu i* t €&renfad)el 

$)a$n: 3«/ $>«* Siebig, wenn ba* gemalt werben foll . . . baffir bin i$ Ja . . . bann 
muß bo<& au$ n Stebafteur fein för bie 3eitung. 3d) tonn boc$ fowa* no<$ nid) magern 

Siebig: Od) . . . bet lajfn ©e man meine ©orje flttb. 2latierlt<& ift bet fe$ alle* tuxfr 
in embrionif^en 3uftanb. 3tbber, wifih ©e, ©e flnb n 3ltcttt>ogl ©oftor 3*frk w mein 
Sreunb SDerner fommn freute gufatli<$ alle beebe fcer. 

$a$n: (gang erfreut»fiberraf<$t) 3($l 

ftltbiQ: 3«* 3cf frabe 3t)n bet no<$ ni<& fo fagen woltn, bet wa$ mir pefnB$, abber ^ettt 
f* meine fivau i$r 3^rt*tac^. 

$a$n: Cty, $err ^UMß, wenn iä) baß Jetougt f)8tttl 

Siebig: 2Tu, »erftefct jty, gewiß bod). ©one grau freut fl$ Ja immer (ber wat 3* t, wat 
«• 53rau*t Ja bloß n 53eit<^enbufett gu ftn. 3e$ in 5Dinter? 

$ a$ n: ^, wenn (^ ba bod) bloß bran gebaut Ijatte, $)err S^S/ ba* tut mir furchtbar leib. 

Siebig: $a fta^nl 3rf wer 3$n wat fagn. TUfymn ©ie mir bet nid) übt. ©e wiffen 
Ja, wie fo be S"*un6leute flnb. (langt unterm ©djlafrocf in bit ^ofentaf^e) $ier iß tu $larf. 
Sun ®e mern 3*faltn unb ^oln ©e fon fleenet 23ufettfn. SDiffn ®e, Jtei^ &ter an be €cfe. 
©e madjn mer ne S^^be. 

%af)nx 5lber, $err S^i0- (fte^t auf) ©elbftoerftanbli^. ©e^r gern, (ge^t gur Sör, o^ne bie 
tfHarf ju nehmen) 31id)t wa^r, gleid) ^ier an ber Scfe, wo ba* (Sitter iß? 

Siebig: Stbber, $a $a$n: ©ie wem mir boc^ $ier ni* bie 5Rarf liejnlaffn? ©et 
iß Ja man bloß fon OTumpifc. 3ef will Ja man bloß t>on wejen meine Stau, wijfn ©e. 
(vetttauiH) 3cf ma<$ mir boc^ nifc^t brau*l 

$afrn: ^ein, nein, $err S^big, wirffofc, baß ge^t ni(^t. 3<^ bin gleid) wieber jurilrf. 
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Sieb ig: (toinft ihm oom etu^C $u jty) SDijfn ©e, bter iß no% ne 9Rorf. 93ringn ©e oocb 
Jlefcfr bruben t>on «fTtartingn n paa 3ie&fafcn mit ©o, un nu nefcm ©e föon fem dangen Äitt, 
un& benn Je&n ©e. SDfffn ©e, unter un* OTfinnern. 

$ahn: (nimmt baß (Öelb unb jfcfct n<4) Sfla Ja, $err Siebig, i<b toefg nic^t, aber wenn ©fe 
bur^au* tooKen, ic$ . . . 

Sie 6 ig: 3U$ toat, ma<$n ©e bocb fcene 3eföi<$tn. ^ftc^ee! 

#afcn: 9IbJ6&, $err Siebfg. (gibt iftm fefe^anö) Sflfo fünf Minuten, (jur Sflr) 

Sieb ig: (ihm nacfrrufenb) ©ieben n &afö bet ©tief. 

$>a$n: 3<*J<*/ 0teic&. 3$ »er nfcbt oergeffn. (ab) 

Sieb ig: (attetn, im ©tutf. breitet w>U baß $af<b*ntu<b au* und fönaubt ft$ umfWnbfi<&) 

Stau Siebig: (au* der $ßr im Hintergrund/ hinter i$r ^inna) 2Der toafc bn bet? 

Sieb ig: (legt &a* $af<bentuc$ fauber jufammengefaitet »ieber oben auf Den Papierforb) TU) 
3ott, wer fottt }ro§ Jetpefn flnö? SDieber fon Junger Slenfcb mit 3ebi<bte. 

e Hnna:%$ Papa, ba* toafc too&l £err %ahn? 

Sieb ig: %$ Ouatf? %ofyn war bo<$ Jrattutiern Jef ommn. 

Srau Siebig: 3tf fag Ja: ©ir loofh fe alle ibern $afo ©u bift Ja man immer feer 
©umme. SDenn bu bir bloß for anbre Seute opfern fannft. Stnjepumpt Rätter bir natierlicfc 
ood> toieber? 

Sieb ig: Äfimmer bu bir bocb lieber um beine Äo^teppe, Ja? 3tf pump iber&aupt Um wat. 

Stau Sieb ig: ©o. Tta, un ©preboutffn? 

Siebig: 2Dat ig hier mit ©prebototfn? 

Stau Sieb ig: ©et* bo<$ fern Jebittter Wann? SDenn irf n Jebiltter Wann bin, bin 
icf fern ©c&neiberfefelfe 
. Sie big: $afte nu balb Jenuc^ Jerebt? 

Stau Siebig: 3cf reb iberfcaupt nic$. 3rf mocfct ©ifin, wat bet bei bir nifcen fo«? %\k 
©age fat bet nu $ier mit feine Pocfennarben uft ©offa Jefejfn, ®ou>at iß for bir Jafeen 
Umjant ©pucf t uft pa&fett unb trampelt een n Jansen Seppicb oolL ©et habt %nnan föon 
Jefaatljt: ©en toitt hiä) toibber ujfjema^t! 

Sieb ig: 3<n»oH boc$, imb wenn nacb&er be fojjale Äet>otuf$Jo$n fommt, benn fofln fe 
bir moty bet $au$ ibern Äopp anftecfn? £ebr bu mi<$, toat Poßtif tdl 

"Unna: (bie bie Äonfofc entbecft hat) 2Da* i* bn baß, Papa? 

Srau Siebig: 5Do bn? 

Siebig: (t>(e Äonfof« jmif^en ba« SHanuffrtpt f^iebenb) Oc^, bet W toieber fo toat Saufje^ 
t>on bie ofle 93ermejen^fteier. 53W in klagen febn fe een! 

Srau Sie big: (bie fty unterbeffen auf* ©ofa gefegt hat $>ie $5nbe gefaitet) $eut iß au 
beftn, eener M Janifcbt. $)aX eener toat, benn nefcm fet een, un h*t eener nif^t, benn Knn 
fet een u>eni<$ftn$ nid^ nebmm Wat Je$ aßeene toibber fon 3eburt*tacb foft? 53olln b«bf 
oocb noc^ ni4 begabt, (e* f(ingeit) 3e^ tnal ufma^n, ^tnna. Un fe^ t>n oo$ Jleic^ nac^n 
Äaffe. (Unna ah, tarcb bie Sür, bur^b bie $err $abn gegangen iß) 
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Si*btg: $aft ja \)cutt fon fcbeenet ÄleeD an. $abf Ja nocb Janidfr Jefe^n. 

Stau giebig: 3ott nu, Den olln üappn tragf Docfj immer. 

Sieb ig: <2>tc\)t Dir fefcr Jut $afte Diesmal oodfr orntlldj Stppl in De 3an^ unD nic$ ju* 
t»enid^ Wieiran? 

Srau S^6 ig: ©title Öod^! $orc$ Doc$ mal. (oom StoirtDor ©eraufö: ,©un Sag, gun Sag, 
Sraufefn." ,93itte, legen ee ab. .*&$, Du lieber Stott, nu fefcen Be bloß, Steilein, Da* $tatle$r. 
Tlee, fo n>a*\') 

Srau Siebig: (Me »am ©ofa ber na<b Der $fir geborgt bat) ©et ftn 3'&tfnJ. ©** ' pmm 
tolDDer for naß. 

Sieb ig: (ftanöbetoegung) ©ie beeren Ja alle*! (Srau ©ebrfe unt 5>r.©ebrfe treten tin. Stau 
©e$rfe m(t (angen $anDfcbu&en, Die pe beim Eintritt auffn5pft. ©päter ßecft pe pe in ibren PompaDour 
unö legt Hefen neben pcfc auf Da$ ©ofa. £err Siebfg bleibt pften. Seine grau ebenfalls) 

Stau ©ebtfe: Slcfcfottnee, meine liebe Stau gtebc^en, mir W noc$ gang bKemerant üot 
De Ooc&en, fo i$ mer Der ©c&recf in De 23eene gefa&rn . . . ©enfen ©e fU$, fibm V mer mei 
S3enno btnben oon De S^tDeba^n runDergefatlen miDDen in n ©d)neemaDf<# nein . • . fo & 
großer, föDarfer <fRann\ . . 2Die e gleene* ÄinD bifte atoer ood^l 

Sieb ig: Um 3ott* toilln, ©öfter, lafien ©e Dodfr mal fefcn. 3* Dodj niföt ©stimmet? 
Äommn ©e toi) mal fcer. 

Srau S^b ig: $)at fld) Do<$ niföt faputt Jerifih? 

©e^rfe: (p* Da* Änie fäubernD. Obertegen) Ob, feinatoeg*, lieber £err ^feSlg. Äleiner, 
unbeDeutenDer Unfall (gebt auf $n ju unD gibt ibm Die £anD) 

371 eilten: ©urfe, Du ©c^toetn, toie De tolDDer auäpefcft! © ©als toirD Der nodj De g&aiy 
$ofe entgmeefrejfn. (ju Stau Siebig) Cene fcatt bloß! 

Sieb ig: Ttöf toat, Stau ©öfter. 5Jlaria <5>tuart $at oo$ feene $ofe Jefcappt, unD ne Jroße 
ftonjin toafct toä)\ 

Stau ^itbig: Ttu quaDDl Docb man, Ja? 

0e$rf e: (lacfct. Dp unter&effen ju grau Siebig getreten) Steine ^ersti^ften ©Micftounf^e, Stö» 
Siebig. ©ie entfd^ulöigen/ Dag ic^ fle erft fo oerfpätet bringe. 

Slei^c^en: ©a fotl ein* aud^ no^ toiffen, too eim Der ©^opf f^De^t. 23ei fotoad W reine 
gbarnifc^t loö mit mei S3enno! Tla, biß iberfc^ 3<*fr, meine gbute St«« ftitbäjm, Denn (Immer 
toiDDer ^ier 1 (bat jty neben pe gefegt, nimmt t)a& Strfcfaeug au^ Dem Pompadour unD beginnt 3t] prtefen) 

Sieb ig: 3lo, un mir Jebn ©e tooll nid) De $ant, Stau ©öfter! 

5Jlei^<^en: %&), laffen ©e mic^ in Äu^e, ic& bin Dlcffc^. 

Sieb ig: 3«/ von man Sbron bemie^f mer nid)! 3cf eß un Drinf ^ler oor mein ©c^reibtifö. 

Stau ftitbtgi ©er ftebt bloß noc^ gun ©d;tafen uf. 

©r. ©e&rf e: 3a, Stau S^ig, i^ Uabfättgtc Ja eigentlich, 3bnen ein UcUui »lumpen 
mitzubringen. ^Ibet ©ie fe^en Ja: fcäbcre ©etoatten. 

Stau ftitbie: 3^tt, $err ©öfter, irf f>obe Ja 00$ uf niföt Jere<^ent. (glittet ifrrc ©^örac. 
€4 ftingett) 
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ftiebfg: (Hefontemoifyelm! 

$rau giebig: 3«/ ben tttwt man föon immer astt Älfngeta (ju Wetzen) ©cbeeneSaJofle. 
3ebfer? 

32lei«$en: ^ Ja, fn een toeg mug merföe n anfötricfen: a frißt fei 3eig reene uf. ©ie 
©trimpe ^atr mt erföt t>or a 33ertelfa$r gefriert! (oon Draufcen b&rt man »elbfobe* Qufetföen) 

Siebig: SWJb'lm fennf bo<&? 

©ebrf e: (Der jlcfc unterDefifen an einem 33ü<berrega( ju föaffen gemalt, bat eine 23rof$üre beraul« 
geiangt in fnaUrotem Umfötag unD (iejt Je$t, auf fttebig febenD, Den Sttef) ,©er ©nbre<ber/ ©a* ff* 
}afn£onDongebru<ft. ©aSifttoo&teineanarc&ijHfc&e^föfire?^ 

$iebig: 3tu, von ©prebotDÄn. 93erbotnl 

©ebrf e: ©a* ©c$riftc$en f^efnt nfefa unintereffant au feilt (e* ftopfc) 

fttebtg: 3mmer rin, SDityetml 

53? er n et: (eintretend <5t<b guerft no<$ (a(b umfebenb. Bewegung mit ben 3hbfe(n. ©JnDe au$* 
w&rt*. 3n Der einen ein etngeurfcf ette* Heine* 23uc&) 3<f toeeß nid), nad) mir ftnD be OTeecfyn« immer 
Janj t>erri<ft 3ratu(ier ootf>! (auf $iebig ju) SJtoin ottt fytiervief). (föfittelt ibm Derb Die $and) 
Orntfab £i*beene b«& i*. ©<been toabm f)(er. (31t grau $iebfg) Tla, icf tofll man nic$ fo flnb. 
©a nebm ©e febon. ©et i« Ja toat for föne ©ic$ter*jattin, (gibt $tei*bm Die $anD unD ftefct 
auf Den ©trumpf) 33on Die ©orte tönntf 00$ mal n ^albet ©utjenb brauen. 

37tei*c$en: 3, graten ©e bo<&! 

33 er n er: (grtnfenb) 3cf toer m<i fcietit (unterDeffen |u ®ebrfe, Dem er Die §ant> wutytg unD 9er» 
traut Drftcft. Oebrfe (&$e(t freunDlt<$»t>erlegen) 

$iebig: (ju feiner $rau) ©et« bo<b urfeber toat oon SDertyeim? 

$rau $iebig: (DieunterDeffenDa^Pafet aufgetoief elt bat CnttÄuföt) 3***, »at'fotlf bn Damit? 
3mmer Die oltn 33iec$er. £ieber eine« 3bermenfönl ©et i« bo<$ niföt fbr mir? ©et« M 
man bto§ urieber, bet m Der ©reef Druf fammelt. 

$iebig: 2knu? ©u toirft bir bo<& fcier nid) blamiern »oltn? ©et t« bo<$ von unfern 
©pfter? 

grau giebig: (bat t>a€ Su$ oer^titefr in tHe Sofaerfe geworfen) O^, 3ottI 

©e^rf e: O^, ic^ lege fegt feinen SDert me^r auf Wt Reinen ©ac^en. ©tammen noeb au« 
meiner früheren Periobe, $aben eigentlich nur noc^ Itterarbiftorijibe 23ebeutung, 

3Derner: (bat j!<b unterDeffen gro§pratfc^ig auf einen ©tubi gefegt, Die $ofenbeine in 1>U$tyt gt* 
jogen unD Drebt Die ©aumen) 

5JI ei«cben: ©a« tf Je mei 3«mmer! OTei 23enno « al;m 3U befdjeiben! ©a§ r ber Cerji^fe 
iß, bam fe bamaU aUe geftriem* 3m „Älefn ©Journal* f)<ti& audj gefc^banben. 

5Derner: 30/ be ©ic^ter ^abn bn 5Jtt^m, un De X)rucfer fcabn be Äoftn, 

©ebrf e: (giebt ein faure« (öeflc^t, bringt aber nur für* ein gequetftte* 7lta M b*™or) 

giebi«: ©at>on oerfte^fte irfj^t, WttWm. ©eW bei un« UnfierMi^feit uf 93orföu§. (ju 
feiner grau) 2a% bef boc^ Da nieb fo in De Ccfe rumiroDelnl 3* *<>$ ^ €en Cjremplar fcbf 
fc^on. Sauf^f mer mal jelejntlfd) bei Äampmeiern mit um. 
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'Unna: (bafb bur<$ bfe $ür) Planta? 

SDerner: (»on feinem etubf ber) ÄfebW! 

$rau $febfg: 2Dat f* Dn föon »feber? 

Slnna: ©oll fc$ bfog t>on ben 3unf$faffe ne^mn, ober au$ no<b oon Den anbern? 

$rau ftfebfg: (aufffcbenb) $fnteralle* mug man oo<& fcer fein. 

2Hef*<fcen: 7lu warten ©e bocfcl Sftäbm ©e mf<$ bocfc mft! 2Da* fofl f<b n baffer unber 
bfe SBamtffefte? (bette aS) 

ftfebfg: (fty bfe Srtnbe refbenb) 71a, ia $am mer Ja »ieber unfer Äonfteflum. 

©e&r f e: ((at fl$, Me ©rofäfire fn ber £anb, auf* eofa gefegt) ©ne merfariirbfge Slnföauung. 

SBerner: (feinen ©tubt ranrfofenb) ©u, faa mal, Oäfa, tote t* bn bet? Etfr too^ert- 
$aftn Jafeen 3febJabn? 

ftfebfg: Sag bo<& man. #a #abn fommt Ja jCefd^: SDeegte, »atter machen »iß? Tte 
SDoc^enförfft! ©u follfi fe brutto. 

SDerner: Ttanu? 3* in bfe OUe föon bot? 

©ebrfe: (ber fofort bfe Sroföfire gur ©efte gelegt bat. 3nterefftert) Sty, ber Junge VRann mft ber 
reffen Sante? 

$febfg: 7to$! ©oioeft fffer no<b nf<&. ©et* man erft fon 53orfo^appfn. SHerbaufenb 
€mm! (bat bfe Papiere genommen unb föfftgt brauf) 

SDerner: (faßt fle mft ©aumen unb 3etgefuiger) 2Dfe ftc$ iet anfaßt! 

©e$rfe: (na^benflt^) ©amft (fege ftdj föon etoa$ begtnnen. 

gfebfg: ©fe folln ber 9tebaft5&r jtnb, ©öfter! 

©efcrfe: 3a, wenn fc$ ungebemmt meiner 3nbfofbua(ftat (eben fann? 

SDerner: ©et Jfoobf! 3cf fölage ienn oodj uf mft bfe Progente. 'Dfan, tyun »fr Je 
' af(e beete nf<& Jern toat. 

©e^rfe: (na^bem er feinen äffen $etnbfreunb, über bejfen Um>trf<b4mtbeit paff, einen ?urgen%igen* 
bfitf gemeffen) Siteine mir momentan alferbing* aufgegnmngne Untatigfeit, £err SDerner, ift 
bocfc fdjlfegßc^ »efenfßc^ 3br SDerf. Rotten ©fe un£ fn unferm geregten Äampf ber 3««* 
gen gegen bfe foffll getoorbnen Elften t>or bref Monaten burcb 3bre unquaßftgferbaren Sugeren 
formen nfdjt befbe fo fompromfttfert, mfr fagen fceute no<& fn ber Partei! 

ferner: %%, toat! %fy 3oll ©c&nauge! ©et« bfe fcauptfacfce. ©fe form n mfr bfbbeln 
mft bfe gffd&btafe! 

©efcrfe: 3^cnfatW jtnb ©fe jefjt 3&re ©rutf auftrage (od, unb fdj fann gufe^n, too i$ 
meine ^Irtffef unterbringe. 

2Derner: (su gcebfg ruber) 3ott nu, frf benfe, baju W Je^ $a\)n ia. 

©ebrfe: ©fe f äffen bfe ©ftuatfon \)iet tofeber fn einer SDeife auf . . . 

§f ebfg: (Dem blefe* gange Sntermeggo bW unangenebm getpefen) 3(f toeeg nic^, ^Dffbefm, toatte 
fmmer Jejn $abn ^aft? ©tecft mat fn fbn. ©en Jebt t »fe mfr. Cr fannt bfog nf^ fmmer 
fo oon ftcb Jebn. 

ferner: Thija, e frißt feene ©tfebtofrffe! Talent gun ©^»feJerfoK 
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^ieb ig: (brüber weg &5renb) Crebt Slog nicfc trtlte* 2Ha muß alln* ou$n rattfgtebn, wie mftn 
ßroppngieber. ©e« Öet eengfe. 5Rir ftc^t 00$ feener an, toatfbin, (tttlingtlt) Ttuja ntfötfagn! 

9nna: (genfer berSgene) 51^, $a ^a^tv fon föftter ©trauß! 

giebig: (abfiajtlta) anbrer Sonfaff) 3<*/ bet mitte gerbebafcn! ©* faW föon immer fefaad^t! 
©et mfgte man bloß gefcn gennje foftn oon 3efunbbrunn bi$ nac&n Ärefgberc^! Paffh ©e 
uf, ©öfter! Äommt ooc$ no<& fo. 

ferner: Ooc$ föteefct. 

giebig: 3ule# toirb alle* eteftrifal 

^nna: (mo^t £errn %abn bie Sfir auf) 23ttte, ge&n Sie nur rein, $err $<$n, ii) rufe gleich 
SRama* 

$a1)n: (ofcne £ut un& Paletot, mit einem großen, prädjtigen ftofenßrauß) 9fc$e . . . tonte febr, 
banfel (Ttnna föließt hinter f^m tot $fir) 

ftiebig: <%$, #a $)<if)nl SJerebrer von 3bn, ©öfter. 

©e$rf e: (fte^t auf und gibt Mn bie £ant>) €* freut mid>, $err $aH 3fcre 23efanntfc$aft 
gu matten. 3d& glaube, 3fcren Ttamen furgltd} in einer 3eitförift gefunben gu ty&ttu 

£a$n: (entgfitft) Cty, #err ©oftor! . • . &un Zag, $err giebig. 

giebig: (gu (Befrfe) 5^, ©e meen, toat fcf 3fcn ba in De ,grete 23iebne* anjeftric&n $<&*<! 
2te, bet tpabn andrer #a$ii (gu $abn) 3Dijfn ©e, ber ?2lann f>at bn ©öfter mit ©ofrateän, 
Äonfiittfu*n un Sotjiotn uerjtidjn. ©a: ©efcn jW> mal an! 

$a^n: (bef^amt, aebt SDeroer bfe £anb) ©un Zag, #err SDerner. 

SSJerner: (mit giebig jltjengeblceben) Zad), $)a $a$tt 

©e&rfe: ©ne getoiffe Übereinstimmung in unfern $auptfbeen ift allerbing* merftourbig. 
3<& leugne txtf niefct 3nbej[en berüchtigt ber SJerfaffer toofct faum genugenb bie 33erföie« 
benfcett unfrer Sftet&oben. 

gfebig: 3a, tofffn ©e, M fcabf mer ooc$ jefaac&t. ©et* immer oerföiebn. ©ettf nie 
Jtei<& bei be Äunftter. Äoffini leerte fty in* S3ett unt befoff fö. 3lucf ftanb uf freiem gelbe. 
3rf fann ^ler obne mein ©c^Iafrodf nifc^t mac$n. 

grau^iebfg: (tritt ein, hinter $r OTeW<^en, eine IWIc^enf^firje um, in ber offnen 3fir. ©a^inter 
Unna mit langem $att. Jrau ^itbig, f!d> bie ©dnbe an Den $üften abmtföenb) 3un Zai), $a fyofyn. 

$abn: (fa)üa)tern auf fle gu) Cntf<^ulbigen ©ie, grau giebig. 3c^ gratuliere fc^on. (reia)ti^r 
*a* 53ufett) 

2Derner: (gu ©e^rfe, ber neben i^m fte^t, ftidjeinb) ®d)eenet ©traußfn, ©öfter. 

grau giebig: 3* ber abber bbeier.^ ©et jta ja Jiofen. ©afor gältet Ja föon n>at # ?lfi^- 
B^et )e\ebnl 

giebig: 9To, $a $abn fann bir bo<^ feene Tlafytfaie f<^enfn? 

grau giebig: 7lu, worum in ni^? 

giebig: Ttiföt oerfteKte! ©et fcf mir bei Jebe yU\tn^eÜ uf t)en Jeborn $umoriftn rau^* 
fpieb, fonntfte t)od) nac^Jrabe fc^on |emerft f)atru ©owat fc^enft bo(^ nic^t ba£ Portmane^, fo« 
u>at f^enft t>et $erg! 
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Srau gfeb ig: ©er fort fut feine trfer, fünf Warf gefofU 

Siebig: 3<*/ fo eener toab Unftnn. 

£abn: %d), $>err Sk&i0. 

Si*big: (framt ärgerlich gtoifcben feinen Papieren) 

S*<*u Siebig: 2Dat macbt man Dn nu mit $n? 

3lnna: ©tetf n Docb in meine ©<bufterfugel, Warna! 

Stau Siebig: 3*/ *>** etjenttob u>ab. 

SDerner: (bat ft<b unterDeflen an den Ofen geftellt. Wärmt fä) 

Wei*<ben: (»abrenb grau filtblg vorübergeht, an Dem ©trauß ried>enD) ^foer Die febn föeene! 
fl?t, Da* rie<b cb gerne! 

Srau Siebig: (föon im andern 3immer) 3cb fo<b 3bn PO<b n fcbeen Äajfe für, £a $atn 
(ab n:(t Stnna) 

$abn: (Q3er(egenbeit*biener) 

©ebrfe: ©eftatten ©ie, #err #abn, Daß i<b 3&nen meine ftvau oorftelle, Weine fivan, 
$err $abn. (bat, bei>or er }u ibnen getreten tft, Die rote 93rof<bflre auf Den großen ©ofatif<b geworfen, 
»o pe auffällig (iegengeb(ieben) 

$abn: (fhtmme Verbeugung) 

Weisen: (no$ immer in Der offnen Sür, reicht ibm Die £anD. £eutfe(ig) 33efu<ben ©e unS 
Docb emal. ©e fabrn mit Der ©taDtbabn. Wir toobn In ^rfebrC^^^ad^eru 

$abn: Ob/ wenn ©ie geftatten . . . 

Weisen: Wei SJenno freit \ld) immer, toenn einer und befugt S3ei mei 33enno gomm 
fe alte. Wei 23tU> auf Der ©bunftauäfcbbetlung b<*nt ©e Do<b au<b fd^on gefebn? WiDDen unDer* 
Die ^erf^tUcbfeiten bam fe mer gebangt $arre, ©ie fcb bloß attffebe! Wer muß jU$ Je 
föamen! Wer muß jt$ |e f<b&nen! ^tuf 2Dieberfe$eri, #err %<d)n\ (ab) 

$ a b n : (Dienert i(jr na<b) 

Siebig: Äomm ©e, #a $abn. ©eftn m. 

$abn: (fe$t M auf Den ©iubl, auf Dem ferner gefeffen) %ij, febr freunDfob, $>err Si*&i§* 
(fcbneiit auf/ ©erwirrt) Cnffcbulbigen ©ie, #err SDerner, Da$ toar woty 3br J3la$? 

SDerner: Sieb, bleibn ©e ru$<b fan. #ier W oo<$ f<been toabm. 

$abn: (retebt ^itbig fhimrn Die 3igarrentflte) 

Siebig: (präfentierenD) SJJotln ©e eene, ©öfter? 

©ebrfe: ©anfe febr, $)err ftltbig. ©ie tpiffen, Daß Üb Die ftarfotifa ntd>t aW reine WtttH 
tperte.« 

Sie big: ©ebn ©e, $a #abn? #eern ©e jteidj toat. 3cf ma<b oo<b ni<b t>orn Äaffee. 

ferner: (naber gefommen) Wir furniert Det nUfy (nimmt eine 3igarre, bei%t Die ®pl$e ab unD 
fpucft fte vor fty auf Den Seppid). £abn greift föneU in Die Safte, ftrefcr>t ein 3flnDbolj an unD refcbt 
e* ibm) Werßi 

$abn: Ofc, bitte fcb^it 

ferner.: (große 3öge paffenD, na<b Dem Ofen jurü<f) 
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©efrrf e: (auSfrolenb. Äleiner fcuffon) 2Die Ufr frSre, lieber $>err $4n, beobffcfrtigen ©ie eine 
SDocfrenfcfrrift gu grünbett $aben ©ie jt<$ bereit* aucfr ein Programm gefetjt? 

$>afrn: Stein . . . Ja . . . e . . . icfr bacfrte, mit bringen benn aucfr ab unb gu fon Meine* 
©ebicfrt. 

fttebtg: ©onft . . . e . . . bei i* Der rid&tje Oogenbticf Je$ f ene 3ettung, ©et* botfr Jrabe fo 
föeen mulmritfr in be SJJett Tlu Jefrt bocfr De jroge ©ettung t>on «Jlfrifo lo*? SDißmann bat 
fcfron n ^(uminfumboot 

©efrrfe: 3«/ nun, ba* toäre toofrl mefrr auswärtige Politff. 3nbeffen, icfr bfid;te Öoc^, 
fco* #auptgetolcfrt legen toir bejfer auf bie pfrtlofopfrifcfre ©eite 5er Cretgniffe. 

ferner: (vorn Ofen frer. 3ronffö) ©et* fbrijen* n fang Juter ftfinffenni^giefrjafrn forn 
©ecffer. Warte: Serne Seiben obne gu Hagen! 

^iebig: 9Tu lag bocfr, SDitfrelm. ©tor t>o% frier nl% Öet Äleeblatt. 

©efrrfe: Ja, $>err $)afrn, ©ie fpietten oorfrin, wenn icfr ©ie re^t oerftanben $abt, auf 
meine ©ebicfrte an. 3Die icfr inbeffen fcfron bemerfte, ftnb biefetben aber burcfr meine fpatere 
Qrntolcffung für micfr . . . t<fr toeig Ja alterbingS ni<frt, ob aucfr für anbre • . . (angft uberfrolt. 
3cfr ftanÄ bamatS nocfr mit einem ftufie innerhalb ber falfcfren Humanitären 23eftrebungen ber 
©03ialbemofratie. ©ie ©ogtalbemotratte proflamiert t)a& §auftrecfrt 3cfr prof famiere t)a& Äopf* 
recfrt Unfer ftreunb SDerner ift Ja ingtoifcfren gleicfrfatlS geiftig über fte frinauSgetsacfrfen. 

ferner: (gefcfrmrtc&elt 33febere $anbbetoegung) ©ettf atlnS eme reaftSJonäre OTaffe. 

©efrrfe: gtir bie foialbemofratifcfre Bewegung ifi baS S3eftimmenbe ber #erbeninftfnft 
ber < 3Äenge, toelcfre fritifloS ben güfrrern folgt. 

SPerner: 3a. ©ie toofrn in be 23elfofifrjtrcße, Uffanf nur för #errfcfraftn. Un unfereetiS 
mu% frofr finb, wenn fen ntcfr au& SRfcborf fcfrmetfin! 

Sieb ig: 5To . . . icf toeeß nicfr? .©ie 2euU moltn bocfr oocfr lebn? 

ferner: Ja, oon unfere %rbeeterJrofcfr nS! 

©efrrfe: Ttun, baS ift bei ben betreff enben $erren au* ifrrem fogialen Milieu gu erffaren. 
CS geigt flcfr eben aucfr frier einmal toieber ber forrumpierenbe Einfluß be* Parlamentarismus, 
Wein 3iet ijt ber freie 93ernunftotenfcfr. 

ferner: Tlee, ofrne <opa%, OSfa, ber 3iejafrn W toirfßtfr Jang Jut. 

giebig: 3Tu fefrfte. (fe^t befrteWgt We 5>ofe auf t>tn Sifcfr) 

©efrrfe: ©ie fabm ivx^auß vefy, $err fiiebig. ©rabe Je^t ift ber 3eCtpunft, too ft^ 
bie OTaffe oon ttm fuggerierenben (Einfluß ber Pofitifer gu befreien beginnt 2Do ber 2Deg für 
Banner toie unS, beren 53lirf ax& unuoolfter ©egentoart jlegeS* unb fonnenflc^er in eint 
oietteicbt föon gang nab« 3ufunft gerietet iji, toieber in bie $6fre föfrrt! 2Po ni%t bloß ber 
Publfgift, ber einem faulen, grabegu oolfSoerräterifd^ getoorbnen Äompromißlertum felbfttoS 
bie ©tirn gu bieten getoagt, fein 23rot toieber in ^rieben genießen unb t)ie toofrtoerbtente 
allgemeine 'Jtnerf ennung erringen totrb, fonbern aucfr (balb nacfr ferner röber), Ja, 1$ 
f^eue micfr nicfrt, t)a& SJJort \)iev auSgufprecfren, fein berufender Reifer, ber ©rucfer! 

ferner: Ttu fc^a>f^t mir abber balb frier toie fon 33ratappL 
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©e$rf e: ©a$ letjte 3fel für untf Hiebe atfo gewiffermaßen, ni<$t wie btofce*, tine poi. ^ 
JJolitif, fondern, um mfd) fo auägudruefen, eine unpolitifdje Politik %uß fld) felbft fann da* 
93o(f nidjt*. 2Der ergießt e*? 2Dir Dndioidualitaten. 

ferner: ©et* n 2Bort! 

ftiebig: ?ta& wa$, #a £a$n? ©et* oo* unfer ©tandpunft! 23ef die olle ©ogialdemo* 
fratie 1$ det man bloß immer fon 3ef(^impfe uf die paa Äreetn, Öle eener noc& fyat! Hie ^am 
Je oo<$ wat, £a $)a^nl Un denn weeßf nid), wat fe $eit immer oon de 3ubn l>abk 
©e £alfte uon meine Äundföaft fln 3udn« Stnftandjer wie De Äriftn! 

20 er n er: (ift unterdejfen faul am$if$ ©orbetgegangen und bat in die23rofa>üre gefefcn. ©te$tje$t 
mitten auf der 23fibne. £ieft) ©er wafcre ©oaialariftotrat ift der ©nbre^erl 

ftiebig: 3tu, 5Dit^efm, det paßt uf dir- ©et föreib Wr man uf! (ptftfi*. 2Dte au* einer 
Eingebung) Äinder! da $am mer Ja ooä) Jletcfc unfern S(Ä: ©er ©ogtalariftofratU (die 
$ür gebt auf, 2Het6$en fommt mit Sffötucb und Äaffeeferoietten herein. Unna mit dem ©trauß in Der 
©a)ufterfugel binter f^r) 

5Jtei*($en: *£>* fln ©e wo&t Widder föeene iber un« ftrauen ^ergegoocljen? 2Äir mlffen 
fer alte* ^er&attn! 23latj fern ©ec&fer! (fötebt ferner mit feiner 23rof<büre weg und legt Da« 
$ff<btu<b über) Ttu woll mer emal üergniedjt fein! 

$a^n: (ift aufgefprungen und gupft da* $ifa>tu<b mit aureajt. $lei*<ben fegt die Servietten auf) 

ÖUerner: 3t<&, $rau ©oftor, wenn der SRenfö nfföt je dun brauch, iffer immer uerjnied^tt 

2lnna: (fallt die Äugel auf den Sifö. 3u£errn £abn) Ttfc^t wafc? ©en fieltn wir wo&l am 
beftn in de Glitte. 

#a$n: ©a* ©la*wirÖ do<& nic&t umfallen? (beide bemühen ff*. «Hnna fi<bert) 

ftiebig: 31a, wie «t, #a$al)n? 3cfa©* malmit^nnanin2DfnterJartn. 3ude33arrifon*! 

«Jlnna: (Hatföt in die £*nde) <%% Ja, Vapal 

$ i e b i g : (der unterdeffen oor jty pia$ för die Safte gemalt bat) 23iljett* f annf friejn. ©et i* f a 
xoot fer föne Jungn Seute. SJtfr dein ©ie man Jlei^ fcier. ((Hebt EteWajen, die ibm etnebefonfcer* 
große, goldgeranderte $a|fe oorfe^t, oerliebt an, indem er dabrf die £>and auf« $erg legt) 5Ta? 

tÖlei^^en: (1)dut tyn Uity mit der ©eroiette) ©ie alder53arlatf(^! ©e (tn wotl abißc^en^a? 

§iebig: (die £and f<bfi^end über die Sajfe) 3a feen Poltera^md! ©ie fabf mal oon ^tnnan 
• %\x ibre Äonffrma^Jo^n Jefric^t! 

5Derner: %$, for mir \>am ©e da ooc^ fon Sappn ^injeleec^t? ©et* Janic^ notic^. 2Dat 
foßf denn mit det oße 3eptempre? 516, mir fteKn ©e man ne glaföe 23ier ^in- 

^Inna: £ette* oder dunfle«, $err SJJerner? 

SDerner: 0%, mit die 3urferfuI6^r! 3<f drinf bloß gellet, (unterdeffen 1>at man ©eraufö an 
der 5ür ge^Srt. QInna fpringt gu und maa>t auf) 

grau gieb ig: (puftend, mit einem großen Tablett ooü Äaffee und Äu<^en. 2?o<$t>on der Zur ein« 
gerabmt) 3ott fei ©anf ! 

2D er n er: (in die $5nde fragend) 3lo, nu fannt b*Je^n! 
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Cr bvoffbt erft fein efipten.©piH 

Qwodlibet. 
3>repf|tg 34re/ Ärfeg/ Mi ©raufe - 
©ott fep $)an<f/ die 3eft ging aufe/ 
Seutföland pflanzt 04 »u>&er ^e^rer./ 
feine 3tpeptra$t ftleg gu ©rab/ 
unter ni<&t* »le greuden*3%en 
untrff e* feine Waffen abl 
Mars/ Drin 2ftorden 
fönob fflrbep/ 
deiner forden 
jwd »fr frepl 

etatt tpo fonft btofö Äugeln flogen/ 
»5lben fty We grieden**936gen! 

Oimmei/ $eu und £aberfitro&/ 
pep fot^anen fingen 
foUt mir Da mein SHongpopo 
nicfrt für greuden fpringen? 
<5ollt t$ murrif* und aigrirt 
tyndterm Ofen ftsjen/ 
i^t/ ©o alte* qtrinqflftftrt/ 
dafe Die gunrfen fpri»en? 
Hefa/ pon meinem mnntren Äo&r 
reife i$ Jeden 5>rauer-glo$r/ 
bep äonftfft und 2Detn 
tpftt t$ luftig fepnl 

eflffejtf* Äat&ringen/ 
fing in mein 3pt$ringenl 
OTlt 8(5ten und mit £epren 
©ollen lofr di$ß fepren: 
X>ie ftenfter fraben tpifcber ©Reiben/ 
a>efl die £eutnamt$ Äfi&e dretbenl 
3eder fo in «Dorf wie ©tadt 
rafft fty iftt an ©einer fatt/ 
feiner me$r ©ed&ufen drflgt/ 
dafe l$n »o ein @$napp*$afen fertigt! 

93or fo fegten dur$ die ©äffen 
blofö Cardaunen und ßarcaffen/ 
por fo fömetterten und freuten 
pio^fe die 2Deft* und ©$refMEorneten/ 



por fo tont man faum für ftaujfen 
©ru^SDorfr friffen/ $>finn-33ier fauffenl 
3$t fo ftopfft man fty den klagen 
mit 93e$agenl 
. 3$t fo Warfen un* die 3ln<fen 
bto^fesum^rinrfen! 
3%t fo übt man fnty u>ie fpa&t 
ipafe föon Zeus mit Leden Ör>atl 

3* finde »ureffofr blfcfe Seit 
pon außgefuefrter ©^maffba^rfdtl 

Cr lobt ff# fein Purf<fcen-£ebcn! 

Ode Trochalca. 

3Kle& fo$ fo SefpsCg/ SDien/ toie Prag/ 
fo ttojforf/ SWnig*berg/ tpie 3*«*/ 
do$ »o t$ auef^ su drittem pflog/ 
e* ging mir überall &$# bene. 
tto$ feinen föuf fo froren ©im* 
ApoH/ der muntre Etufen-Prinij. 

$e/ 23rüder/ br5u$t eu$ eurer 3eit! 
©le fauft da&in/ ni#* Wfet fUfr (atten. 
©ie (tut Mo&fe 3ofter*$fcgen* fönep*/ 
befräuft eu$ morgen föon mit galten. 
3urle$t fälurffl un* ein fötparfce* £o$ - 
fp $eir/>er nie na* ©appaf ro$l 

5>en Safrrt lafet un* ju 3»ürbeln drefal 
©prengt fto* su ©auU 3«0* «n ßarretenl 
*uff ©ilber.©<früjfeln tpffl l* fefrn 
©ufa$ten*?uideln und £ampretenl 
SSoflngen* »üntf* i* alfe ©ef^leff/ 
au4 fc^afft mir Ja (EanaH*©ecl 

QCuff den oeli&Pten Pindus f limmt 
man erfl nad) o^ngemeinem ©^wigjen/ 
und f4(&fe(t$/ tpenn dan alle« ftfmmt/ 
bleibt man Moty) ^o^ifteni auff ft>m fl^en. 
gor ©otpafe geben wir na<^ €lff 
no4 nic^t ma^l einen 3®lebeU©$eljf ! 

Wo BaAus luftig prJfidlrt/ 
jeigt m au* bald fein 53ruder Jocus. 
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$aucft auff We $>iföe/ ranDatirt/ 
freiftt Drep«ma^( vivat $ofu*bofu*I 
$>er eine fpi$(t Do* ^>Ct»e(Dom/ 
Der anDre auff Dem piomplomptoml 

Vergnügter war nlfy Epicur/ . 
perförnfftter ni$t Anaximander/ 
»fr folgen SepDer t$re <2pur 
unD wüxbtln aüe* Durcheinander! 
3tur (Einer fat für im* Do* J3r<5/ 
Der alte $)oetor Rabelais! 

$>a/ ^orc^tl <3$on Dr5&nt Dte 37Utterna$t! 
3t*t ^effft e*: Purföe/ SRunDa faujfenl 
€$ nfc^t Aurora SKoltfen MV 
Darff feiner fn Die $e&Dern fr auff en! 
$>er fätiflen ftarcfelgen* Gfcqwief 
fltngt gegen unfre* wie 3Huftf l 

O atterföSnße ©a(at$ee/ 
tote ftelig muß ß$* Dein genieffen! 
£a& Deinen ©dfiVn 3frmen»@<$nee 
ümb meinen $att} (erümber ftieffenl 
Äom/ fift bid) fyfyv auff meinen <3<boo*/ 
tcfr ma$ Dir bepDe 33rüßg«t* Mobfe! 

£arrl Äfifft/ Die $r nocfr nüchtern fepDl 
2Do0 »er föon tynfi<$te? 93o$ 3a>fffl! 
©tBrfjt alle ni&Der/ Jufät unD förept: 
£>a* pnD Hespexien* ^unDer-Spjfeil 
6fe roden frin/ fte roden &er/ 
fo &errli$ rollt fein P$rlen*2teer! 

£aufß I SKaufft I ©#agt äffe* f or$ unD f Cef n I 
Srecfct ju Den SHantfd&ern in Die ©ettenl 
£>an$t fimb fein Äalb I 5>anftt fimb ein ©c&wein ! 
»etbinDet e* mit $Ko&fen-£ettenl 
jum £eiD«Dfeun bleibt no$ ümmer 3eit/ 
wann if)t erft alt unD graulttfc ftpDl 

©o Hing« ba(D bo<&/ fo f fingt* ba(D tieff 
von meiner too$Ubefpif)(ten Saute/ 
föon mancher ärgerte ft$ föieff/ 
forbalD fd) bior>g Die Hapten fronte. 
3n fotc$en ©<beDDe(n meiner $reu 
rumo^rt faft nic&t* mit £effer»©preu! 



Ob* toünft(<b einen #imme( giebt/ 
u>ie »fr au& alten ©$rifften lefen? 
3Hir föeint Da* ifymUd) abgeDiebt/ 
e* iß no$ feiner Dagen>efen! 
^efn lieber fauft/ Da* Pftoßer fprüft/ 
t$ bfln nt$t gern ümbfonjt btnutytl 

$)er $e(ie Drau t$ faft fäon mefrr. 
34 »flntföte fte fo manajem Semmet. 
UnD brtUte er au<( «**# fr i*W 
i<& fömiff fym feinen ©naDen«<3emme L 
$>o<& glaub i$ trugDetn frawf unD frep/ 
au$ fte iß eitel $antafep! 

3eDenno<fr weiß »er ni$t* genau« 
Vityleity fo braffein t$re ftfammen. 
5>an fötfgt $r nt$t* alfc geuer»33au 
mabt eff ficfc über mir gufammen. 
5>o$ fölufft fle micf, f5lbß »u*rcflf<$ epn * 
e* ©irD fc^on too ein ®d)lipplod) fepn! 



Cr freut fi<$/ Öaß e< Winter fft 

Ode Jambo^Dactyfica. 
^)er Ofen fingt/ e* f^nept. 
X)u Ittjbe 3Dei^na^t*»3eit! 
SRfiff ^er/ Du braute; 
bep groß unD Jeuer^Ö^ein/ 
ju ^loöfateüer 5Dein/ 
ftingt föfe t>it £aute. 

$err Fcbas »irD gang fett 
(fr trufft fein $immeW3ett 
l$t vti)l ju tange. 
Mars Kr/6 f f(n ^HorD»©ef^rep/ 
BaAus/ Dein <3trauffen»(^p 
ma^t i^m ity bange I 

DRunD ümb Den X)(f^ frerum 
ein Conventiculum 
ft^t man fl)n falten. 
Wtx fä i^m ni$t gieii) fügt/ 
Dem toßrD er ftiitoergnugt 
Den ©^eDDet fpalten. 
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$)ie libbe lange 7toä)t/ 
dag faß die <3<bmarte fradjt/ 
b5rt man fyn brauen. 
Volcan brinnt Etann for 97tann 
Jedem Da* JJfdffaen an/ 
borest/ »ie pe fragten: 

Öanng Sbumrn regirt die TOeft/ 
for Utmer <3iCber*©etdt 
fan man fte fauffen. 
$>afc 8trfbt fbr Softer Charme/ 
dn runde* Äind Im Strm 
und 33roiban fouffenl — 

3$t tritt io> fr5lig fepn/ 
bafft mir ein SRinge (»©d)»dn/ 
darju ©autaten. 
etopfft e* gantj oott fconf« ft/ 
dag e* noä) baffer fäm&ttt/ 
^fr>r drep £)ufabtenl 

©tnd denn niäjt Etögdgen* Da? 
3$ bfin der J3abtf<b<i. 
Bonsoir/©rittgen! 
$>ajj jtcb ddn $)er$ erbarm/ 
g(dä) drümb fo (fr)gt mein ^rm 
qmer ümb Dein «Eftittgen. 

5>u naffte Cyprie/ 
ddn runder $euer«*<5<bnee 
bat mfä) entjfindd; 
du EMdj-gemifajte* 23lubt/ 
du gMbne SRor>feru*©Cur>t/ 
drepn Sitte* mflndd! 

©pütt ddnen Purpur»2Hund/ 
ddn Kuppel ÄugeC*9*und 
füll mir Me ftinaer! 
93erfrrtff/ »erfÄjfTe mid)/ 
du fidner SDötbertd)/ 
du 2)ert;»33etttPinaer! 

ftflr einer <0tarmol»£aut 
bat mir nod) nie gegraut/ 
fd) fan* nid)t (äffen/ 



för>t (<b wo rund dn ante/ 
dfbfe* ©ott Cortesie 
fäftiuümbf äffen I 

SDafc dfbr/ du föbM Sild/ 
fStbfl noa> gan^ bebten fmittt/ 
lag mfcbJdagpräffenl 
(Ep/ und mag b<*fta W*? 
$>af$ iß erft r*d)t for mibr! 
3ttd)t* ift »erraffen! 

$(fna7 I5f<b die £i<bter auß/ 
mdt ftd) tengft bundt flmb* $aub 
die ©terne drebenl 
2tod) wenn der borgen fd)dnt/ 
fort er un* frob-oereint 
bep fammen feben! 



(Er t>tl Uert f &r ef n Qu>o&U&et. 

Quodlibet. 
5EDte da* ^ageCf/ mie da* fd)nept! 
O du angenäbme 3dtl 
5>er Ofen bufft und f nattt/. 
da* geuer in i&m tuffert/ 
f^t ffcbt der ganfce 2Pa(d 
mit <Epfe bejuf fert. 
5>orfllgen P33 dia) an* epinett/ 
nun dHttr (d) dir dn Qwodttbd: 

3ub<b 0<>«a 3ub$, ©a ©a! 
3)u aötöne Musica/ 
nod> der mdn £ertj gu Jeder 3dt 
foft mie Apoll nad) Dafnc fa)rept: 
id) gäbt deinen (ibben Ärantj 
ntd)t flmb die Äapfer»@tadt Byzantz! 
5>tb& fo jou<b4 icb £>rcllala/ 
Pebus iß mein ®robß*33apal 

Sttdnen bundt»Derfcbnfibrten Stoff 
bu»en fu>ben Äragen/ 
beut sibrt mi$ der ©a)5ffer*etoff/ 
morgen fä>on der £)agen. 
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£«it ftjs id) fm grillten SWee/ 
morgen auf dem Sanapt; 
doa) oflfc fo troff ia) aud) die QMtufe 
in einer äugten Pauren-iSc&anaty . 
»o man ffoelt/ dantjt und flampfft/ 
oder »o der Änaffcr dampfltl 

SBo brannt der braunfb Gräften/ 
»o flfifft der ffätyjte SDein? 
WM Ungrtfa)en 5>ufa$ten 
mug man begafftet fepn! 
Äaum flh)ft fit meinen 2>$aler Wlt>t/ 
g(eid) dfort fte/ wag mir »o$f»gef5Hk 
ein Äfiggen &u)r/ ein Sßggen dort/ 
ein (Skiffgen und tin «eine« SDort/ 
dag ift for meinen $a1>n 
^gnfigung**3Rar$tpan ! 

<Ep/ ep/ toag ftffft den dorten drint 
2Dag fepnd denn dag for Oepffela)in? 
&ubtll find pe erbaut 
und fimo und fimb aug $aut! 

93erjtotte drfimb/ Erfinde/ 
dag ia) did) ga^rt fimbbinde/ 
td) tPÜf mia) dan aua) red)t befletffen/ 
ntd)t in fle hinein subeijfen! 
^ti^rt wut/ gtei^ fo frieden wir 
In da* fe&drige Otoartir/ 
»o totr un* 3ur &tltt nu)n 
und mit 9Red)t oertrau(id) d&un. 

3$r fhtgjt und Sfcut erfaunt? 
»04 Äleff/ bfin ia) fapaunt? 
&epd fi)r denn daub und Mtnd? 
Sun ia) ein 2Dindei*£ind? 
$>te nia)tl a(g flaun und fiaffen/ 
fepnd for mia) Mofö Riffen/ 
du)fe* abgefa)a&bte SRo^r 
^au ia) ümb t$r Midas-O&r! 

©ia) an Elagdgen* deCecttren/ 
fleifßg ßä) die QhtrgeC fa)mu)ren/ 
Etöntetgen* aug ©ammt und Gepden/ 



Sfcobaff fein gu ©trefffgen* fd)neiden/ 
53omper*niffe( und (Eonfäfft/ 
alte« wag naa) Ceres fä)mÄfft/ 
darju bfin ia) jWtyt* bereit/ 
X)afni* ijt for 53iderf eit! 

$>rumb fo Mafcf i$ alg "OamBU 
auff der $eutfa)en Dpn>$l5te/ 
big fein 33aum me$r fiber blieben/ 
der nia)t gäntjlig oott gefa)ru)ben. 
33raua)t die SKofcfe drumb ju ffcincfen/ 
©eii aug ft)r die 3Degben drtmfen? 
Zoilus/ du faifa)er SDanjty 
tia)te baffer/ wenn du fonftl 



«*8aut>frtf&n/&ajjt>fe$ta&ergen* 
f$on baß ©rag 3ertrüffen. 

. Ode Jarabica. 
$)ie Stetigen* fd)fagen aug. 
©ie find fä)on fcatö freraugl 
3>ura) ifcre freitre S3laue 
dreibt 2trfa* feine ©aue. 

5>ie Faunen und da* 33iety 
die geuten Satyri 
ffc&n faft big an den 33aud)en 
in ©rtyfern und ©effraud)en. 

©ro$g»93atter Pan M< oor 
fein ftyben ftonmtgt 9Ro$r/ 
fimb fein ©erli&bte* Pfeiffen 
3itronen«33Sge( fa)toeiffen. 

©d)on &5rt man ©pfoien fd)repn/ 
ad) nia)t dod)/ nein/ ad) nein/ 
die diffen 33off*battm*$$ffen 
fle ganij und gar üerfföffen. 

5>er Partbs C5^ngen (ao)t/ 
»ag toird dar Mo^g gemad)t? 
S3ieibt/ Äindgentf/ ru&fg i%en/ 
der ©a)nig3ger fa)ni^t eu<t> ^Di^gen ! 
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Cr freut fi($ / t>a% ti $rö$lfng ijt. 

Ode Jambica. 
SJlefn Sau«) ff* nfefrt for SWferep. 
©od) Df&ß fo muß fd) fagen: 
bor g5(Dne SHona&tf'Äonfg SJtep 
fegt mir nfc^t Mo&ß Die £eber frep/ 
er jWrrft mfr au$ den klagen! 

%rtfd)otten/ ©ortufaf/ ©penat/ 
fo nfajt* braucht man gu fronen/ 
<EnDtofen gii)bt$ unD Äopff*©auJat/ 
falbf* ©pargef ftyt man föon barat, 
SRabunfjefgen* unD 33ofcnen. 

Diana/ nafft big über* Änfe/ 
fffc&t £reb*<fen* unD ftoreHen/ 
Cupido frfojt naa) ©ß5lterfe 
unö fSfbft Sylvan/ bo^ tumme 93fe$/ 
fout SM unD 23impinelfen. 

3$t fojmo'fft gu Hammel Part-Porree/ 
Igt nett (a) nfa^t Ofe lobten/ 
f$t §att (O) mia) niajt retfreV 
wenn fd) auff einem 5>ef(er fe$ 
33utt*$<tyngen»gfeff«) mtt ©a)oten! 

Xtorgu fo fa)antf fd) mfr »aß ein/ 
fonft fa)aYfft jty mir mein Siegen/ 
Do«) Sarff* De* offtern aud)/ ftott 2Pefn/ 
PfunD*S3fer auß Ä3tfd)enbroDa frpn/ 
fco* fteigf nfa)t fo in* Stftgen. 

$)fff auffgeblufcfterter Virgfl/ 
beDrfKreDefneSItefferoJl 
3$f mu^t pa) mein gefpfjater £ifrf 
nur for Den lieben S3eterf!&( 
unD for Die Äibi$*$p<femf! 



Cr fla0t/t>a|}t>er$rfi$Uri0 fofor* 
MuH 

Ode Trodiaica. 
Steine Sfofynen wie «uß ©laß 
fe$ id) gar ju gerne/ 



Dura) Da* funtfeUgrfine ©raß 
ruften fte toie ©ferne. 

&e(b unD rofa/ ro^t unD bfau/ 
f$5n ftnD au«) Die »elften / 
Srfttmaoam unD $imme&ftau/ 
wie fte aUe Reifen. 

5Com unD gib mir mitten»Drfn 
Äüßgerol otjnbemeffen. 
borgen ftnD fte fengft Da$fn 
unD »fr (albft - ©ergeffen ! 



Cr logt nie fein 5Rau( f)&ngtnl 

Ode Jambica. 
SBorju me(and)o(iren? 
©a)netl Wufft Die ffljfe 3eft. 
Oie Ampeln Drompettiren 
De* Majus SfMigfeft 
£>fe buntten ©rangen« blinden/ 
füll (aufa)t Die $rfi&ling**5rau/ 
Die ©onnen'PferDe Dringen 
ffjt ni«)t* Denn Nectar-$au. 

33alD brennt De* $unD**©tern* £(&*/ 
Dan fft mfr me$r afß toofrf/ 
Dan fpannt Der Keine ©a)ffte 
na«) mir fein $lorD«9ifto$(. 
Dm ©«)Cajf*gefunDen Äimmet 
ffgf man Dan gern gu 3toeen/ 
fnDeß am blauen $imme( 
Die toeiffen ©«)4jfgen* gefcn. 

©orDan Dritt fd)toe$r an Trauben 
Vertumnus auff Den 33(a$n/ 
Dan fan fd) faum nod) glauben 
an Charon* 2Daffe(«£a$n. 
X>an tf$b fd) e^ ;u fc^tpeiffen/ 
Dan maä)t mid) froren &inn& 
bat angenehme Pfeiffen 
Der (Brammetf *3}ogeUffiuJ. 
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ßonduren und Ärabaten! 
2rxcltut fapfft Niclas onl 
£)er Seujfet fott den trauten/ 
der Den nf d)t leiden fanl 
5>ie Stadien* Jubitiren/ 
wie* Draußen fHfcbt und fd)nept 
£aff* andre artWiftren/ 
t$ bün for £eiterfeit! 



(Er &ofulfrtfm#frf<$en. 

Ode TroAaica. 
£uftfg-fepn und nio)t ftudiren/ 
dura) die ©äffen freutj und frumm 
nad) den SRäadgen* fä)armufjiren/ 
(uftta'fepn und nfd)t fhtdiren/ 
difcfe* ift mein 23ropprium! 

33(u&der*#ofen/ Q3ontac*$fafd)en/ 
3D5rffefaen* und ein ftapptyr/ 
darju $5(dt in allen X)afd)en/ 
23(u&der#£ofen/ 33ontac*$lafa)en/ 
33ruder*#eri&/ dag (o^b id) mir! 

SBi&der bfüfren f^t die $ftrfä)en/ 
afle* ijt wie ^o^fen-ro^t/ 
drümb/ fo P33 id) Mr im $)irfd)en/ 
wieder blühen itjt die Pffrfd)en/ 
^Dabbaf ift mein £fmmelS*33rodt! 

£ü$ner0en$ in Qalanttne 
jMft man mir aujf meinen 5>ifö/ 
33(fif>mcfen6 jtfren die STurrine/ 
Qü^nergenl in ©afantine/ 
au$ die ©prottaen* find fd)5n frffcr)! 

Äu0ei-X)orten/ C?per*53aben 
fefc fd> fr5ffd)en <S)eftd)t*/ 
darfor bün id) fMfytf gu faben/ 
5tu0ef»$>orten/ <Eper-33aben/ 
#ola/ 3ung/ »erfd)fitt mir nid)t$! 



3eder 5>ropffen/ den i$ drindty 
föarfffc mir me&r da* Capitof/ 
fomme wieder/ »enn i$ pfintfe/ 
Jeder ©ropffen/ den id) dringe — 
$immel/ ©errgotf/ ift mir »o&H 

fttöten/ £outen und Jtondoren/ 
&otf fep ©ancf/ f^C jmd ffe da! 
©tagt und fprinaf mir in die D&ren/ 
fttöten/ £auten und J3andoren/ 
drep maf)( fyod) die Musical 

2tad)t* mit aontj perfo)obner Äroufe 
fte( id) dan für meiner $&ür. 
33ün id) »ürrffi$ föon $u $aufe? 
2tad)t* mit aantj ©erfd)obner Äraufe/ 
&a/ wie fom l^ mir bfofcß für? 

©oli ia) i$t ©fartefen f^mi^ren? 
Oder ~ dre$ id) »i&der um? 
Stein/ la) Qt\)t cortesiren! 
©olf id) W ©fartefen fd)mi&ren? 
£>tyfe$ tpere mir $u t^umm! 

kleine $euer*reid)en 3*&i* 
btttyn mir itjo/ oder nie. 
Pallas f>at gu f orije £a$re/ 
meine $euer*reid)en 3«fa* 
find mir r>tt)\ %\x »ertfc for ftel 



€r tDftl nii)t ^eurat^en! 

Ode Trochaica. 
HDeiffe Venus/ nafft und blofö/ 
Amor ftsjt auff deinem ©d)oo6; 
feine Äuglein luftig glitten/ 
deine Prüfte flammen fprttfen! 

SEruntf ner bün id) al§ Silen/ 
feiner fan für eu# beße^n/ 
3üden/ £epden und f5tbft £$rtftrn 
taifft i$r durd)aufc ju beliffcen! 
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£elmlt* prtfft* ml* big gum 3efc/ 
abend*/ wtna I* extra oe$/ 
do* I* $üte ml* bepm 2faf*en/ 
denn I* »tll ni*t 3Dlnde(n a>af*en. 

P&tlurMe/ fpep ml* an/ 
nlema^t* ©erde I* Dein 3Ramt. 
JJor mein angenehme* 2Pefen 
|at ml* gm« t$t erlefen, 

Sttft I* le%t bei ßfcloen fhrod/ 
Juttte 0leia>fall* mir Der SHund/ 
a*/ l^r arg oerfi^bte* $>ert$en 
brannt f*on tole ein 3lau*er«£erg0enl 

$alt ml* ni(^t for feinen <3*wan/ 
Denn I* bön ein 2Detter*$an. 
$undret (tybe flelne XMnger 
(äffen jl* na* mir die finget. 

23ep 9Ho*cat und 3Hal»aflr 
pfetffe I* auff »ltfer»33ler. 
3Ranfte(* < &ät0en* find I* nfigge/ 
doa) mir graut für $afer«9rfiggel 



(Er Mu&jiertfic&aujf/aljj ob er der 
3>aradirfl>atumtarfl>e* tpare. 

Ode Jambica. 
Petrarcha f*li* gu Lauren/ 
Pfänder Wftt ftofouren/ 
ml* fon man ftat^ na* 3efrn 
bep 33aflmenen fe&n. 

5>ie $rfijtaen* find % bepde 
aufi o$nbef*muggter Ärepde/ 
fyr GHang for meinen &ian 
fit*t alle ©terne fyn. 

3&r parlemutter-SWfeen 
erfüllt ml* mit (Entgüff en/ 
an* nlmbt ml* for fle ein 
ifcr wo&l formtrte* Sein. 



3lur gauberif*e SBorte 
$au*t die 9tubinen*ßforte/ 
darmlt Qtty fle mir gafrt 
6mb meinen 3%en»33a$rt 

(Ein $atbe* 2Hertel*©tttndge» 
lufHrt ml* fo tfcr Etündgen/ 
fordan relfft e* ml* fort 
an einen andren Ort 

3m handelte die 3ltter 
3ieb I* für man$t* Öitter/ 
denn einer ganfj allein 
fan I* nl*t freundltg fepn. 

3>ie ©äffgen* auff und nieder 
erf*allen meine £ider/ 
fingt do* fSIbffc meiner 3xeu 
der grfine Sapegop. 

Wenn eine re*t gefügig/ 
Iß mir da* f*on genügtig/ 
do* wenn fle na* mir brennt/ 
fo fftyl I* ml* content 

2?tit jllbrenen ©alaunen 
fSgs I* fle In frfiaunen/ 
da* 2Dambftgen/ da* ml* gtfrt/ 
Iß diff mit ©old brodirt 

äombt wer mir in die Qwere/ 
dan $at Ibn glei* auff Cfcre 
der alte <Ö5gge Baal/ 
der &el(en*®enera(! 

3>ur* ftefcder/ $11$ und Krempe 
ftoft I* t$m meine Plempe/ 
oon Jeder £ftffe(ep 
mo* I* i&n dur*ou§ frepl 

3)le blel* ©erfüllte grogge 
bef*noppt tym $und und &agge/ 
I* dre$ ml* nl*t mal um. 
$erft-33ruder/ du bteloft fhtmml 



S %cn* tK>k 3D«ff 
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3Rft Sreff flott mit Pomade 
befprüsjt biß an die 2Dade/ 
bep Mahom£ Alcoran/ 
dorju bin ld) der 3Hann! 

Slefn ofriwerffellte* 2Defen 
ff* ntd)t for gebder*£efen/ 
nod) nie fab ld) Die ?lad>t 
mit ©d)nard)en jugebrad)t! 

©rep ©ugjend QMIdne Oulden 
mad) (d) dagdagttd) ©d)u(den/ 
drfimb f om mir feiner nafc — 
Morblea/ »er ^ffcet da! 



(tt freut fi^/t>aß e* ©ommet fft 

Ode Trochaica. 
Oftt/ *<» alle tto&fen blübn/ 
dafrlt man blofö »o«) <nt ©rön/ 
»o drep wunder-nette Sfafen 
eine 3fefen*2tauf ümbgtraVn. 
Jttefne Stummen blau und weift 
jdubern bort ein Paradelf)/ 
drepn jtd) JtAfrnfeiu? und fummeln/ 
Ja fdlbft ©a)mrtter(tnge bummeln. 

©rawitettfd) ©abritt for ©a)rttt/ 
jeder nlmbt fta) ©eine mit/ 
dura) die bundten £aub«33erb£nge 
wandeln wir die $u(pen«(&£nge« 
VDit oergufft entbaua)t ein 31$/ 
fc)t fo find wir endlld) da/ 
(tftblid) rdud)t el allenthalben 
und die £ufft durd)tjwtttfa)ern ©d)wa(ben. 

(Ebloe/ geufi un* Äoffe ein/ 
der erfreut ttjt me&r denn 2Deln/ 
px gebaffnem £amm4»®efa)(lnge 
mad)en fty f%t Pfifferlinge! 
3utter»3Ri(ä) mit 23aprtfd>Äraut 
ftafft-un* nla)t ju grobbe $aut/ 
freundlld) reia)en wir einander 
blau gefaxten Slep und Sander. 



PantfKendWn ftrrfd)t galant 
5towf ar*©d)ntttgen6 for Palant/ 
lafjftt dura) lfcr f oraftne* Pfortgen 
ftyl&bt er ffcr ein Qrdbeer«$)ortgen. 
©ort* drufft ftd) rund und fro$ 
r*d)t an fyren ftlorido/ 
X>amon angelt unterm £)tfd)e/ 
daß er ftlatrfm* $ufj erwifd)e. 

2Do Cupido dtrlgfrt/ 
ftd)« fftrtreffltg muftcfrt/ 
$arffen/ Sauten/ 3pmbe(n/ Oefgen/ 
ftjt dfirfft ffcr nid)t (enger fd)wef gen 1 
©ttmmt die Äe&len/ Sttann for SHaJw/ 
alle* fcebt gu fingen an/ 
ftofUt* und P^flfrflfe/ 
feine #lt $r tauigen fülle! 

$ttt der fronen (Salat^ee 
wAlfc ld) mld) fd)on faf* im Sttee/ 
(äfft um! mit gefülltem Pannen 
rund ümb di$fe ^Mumltin danken! 
SHle* Jubelt/ fuW und fd>ept: 
O du ©onnen-föffe 3elt ! 
klafft/ auff frundret wetffcjt SMlcfgen/ 
fu)t un* ju ein Zefir*335(tfgen. 



Cr laufet einem 336gelgfn, 

Ode Trodiaica, 
Ihm ein blendend blauer tKmmel 
wieder über Tellus frajigt/ 
dran In fr6tiä>em Qewtmmel 
©d)*ffgen ßd) an ©d)äffgen drangt 
unter dlff oermantften ©traud)en/ 
die nad) nia>W alß IRo^fen rauä)en/ 
In da^ $rafe/ fo lang ld) bin/ 
elnfamb ftrdff e ld) mld) bin- 
©a)(ud)ftt Hr gl5^ten/ f lagt $r ©elgm/ 
bUU>t mein $er^ auä) ro^t wie Slo^n/ 
jum Cocythus muß ld) folgen/ 
Wagt tyr gl6^ten/ fd)lud)^t l^r Oelgen/ 
und jum fd)warten Fteggethonl 
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Äuff/ mft «uff gemfpptem &%m&n$gtn/ 
bundt auff tintm ©<b(ebdorn«9lfl/ 
UM efn Heine* ftebder-^änijg*» 
freundlig fta) bep mir gu ©oft 
0(4/ mft feiner fftffett Steble 
fingt e* fty mfr In die ©eefe/ 
mag e* %mittfa>rt/ jürbt und ji^bt/ 
macfr tnfa) dura)auß tym oerffbbt 
©a>Mr$t $r 9(6^ten/ flogt fyr ©eigen/ 
Mfifct mein $er$ ouo) robt arte SJtob«/ 
jmn Cocythus muß f<b jlefgen/ 
fl«gt ibr tyfyUn/ f$fu<b$t fy ©eigen/ 
und sunt fcbmorgen Fleggethon! 

3«tföre/ tittf^re defiten Kummer/ 

ftlef ffe/ pfef ffe deine £uj*/ 

drfifre gfefcbfabm n>ie fn ©Plummer 

meine rund*ftmbnagte Srujtl 

SRobfen/ Snlpen und Cupreffen/ 

«tte* bifibt und »ird oergejfen/ 

alle* muß nad) ferner 3efi 

fn die tunefte ftrigfettt 
©tfrliufet i&r ftUtyen/ flogt ibr ©eigen/ 
bffibt mein $er& aua) ro$t mie SJtob«/ 
3um Cocythus muß i<b jletgen/ 
flogt (typ ftUtyten/ ftbtuaftt ffr ©eigen/ 
und jum f<b»ar$en Fleggethon! 

3<b und du/ vir äffe bepde/ 

muffen fn den gleiten ©tand/ 

dibfe fa>6ne ©omrner«$epde 

fd^Iufft uni fn den fäiben ©and! 

&5nfgS»Äer$en/ Äapfer-Ärobneii 

find ©or ffrr toie Saud* und Sonnen/ 

foflt f$ drfimb nftt)t offt aifefn 

bepmftg mft mfr traurig fepn? 
©a)fua%t fbr Sftym/ ««0t fbr ©efgen/ 
bfübt mein $er$ au$ robt tofe 2Hobn/ 
jum Cocythut muß {<b fleigen/ 
flogt $r ftttbten/ f<b(ucb«t ibr ©eigen/ 
und jum febmarften PleggethonI 



€r bringt f&r ein 2U<$t-2Rufff gen. 

Ode Dactylo~Tro<haica. 

Titan föbfi fefn 2Dogen*$oufi/ 
Morfeus fif dfe ©ferne oufi/ 
dfe wie ffefne g5fdne Reffen 
gonft den $orfjont bedetfrn. 
«He* fatöfft ftf na* ©eb%. 
X)rfimb bep fo befleißen otogen 
faft mf<b b$r für defner $bör 
dir efn ^taajt-masicgen bringen« 
Hespergeufft fa>on ©Aber drepn 
und man b*rt dfe ftrifefeen* f$repm 

O formosissima/ 

veni/puefla! 

Prata mollissima 

visita/ hella! 

Luna nos invitat/ 

hie spatiari. 

Cor meum palpitat/ 

eheu/amaril 

3$t ffl «CCrt m$der fhratm/ 
Teflui drebf ft<b n*b maty um/ 
tomb We ungemefne ©tflfe 
30$rt und afftrff* Urpt dfe ©rfffe. 
®ef§/ »0 flo> Diana muf*/ 
bfpfft und ptattfatrt dfe gonte^ne 
und aug federn IXoWen-PttW 
• bautet efn Zefir: ^framene! 
£effe raufet fn Deinen 5raum 
der fimbgfan^te 2Randel»23aum. 

O formosissima/ 

veni/ puella! 

Prata mollissima 

visita/ belk! 

Luna nos invitat/ 

hie spatiari. 

Cor meum palpitat/ 

eheu/amari! 

3# vom Indus Hg jum Nil 
gebt efn f&fft* 53offen-©pf|l. 
9lft nur ungegf^mbfen ©o^en 
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meifc man fta) wrgnügt 31s maa)en. 
Venus fa)(etä)t fta) 311m Adon 
naffenD unter Diffen Ettrt&en/ 
fimb Den angenebmftai £o$n 
ringen $)trttnnen mit $Men. 
H%/ man bringt |ta) gang unD gar 
in Die eufferffe ©efa&r! 

O formosistima/ 

vcni/ pueüa ! 

Prata mollissima 

visita/ bella! 

Luna nos invitat/ 

hie spatiari. 

Cor meum palpitat/ 

eheu/ amari! 

Hercules/ Der tummpe Sappt/ 
friert fV mano) »erlebten &lapp& 
3mep ambrirte Soffer^tnger 
füllen u)m Darfor Die ginger. 
3hxa> a>afe ta) yffr nia>t benannt/ 
meif mir fofa)e* nia)t ©ertaubt ift/ 
nimbt er gang in feine S&anb/ 
bi% er faft fcaroon betäubt ift 
$>rfimb fo fan man i$t aliein 
gang o&nmflglia) frSlig fepn. 

O fonnosissima/ 

veni/ puclla! 

Prata mollissima 

visita/ bella! 

Luna nos invitat/ 

hie spatiari. 

Cor meum palpitat/ 

eheu/ amari! 

3(ramene/ u>e$rte£ £io)t/ 
frörftu mto) nod) flmmer nfo)t? 
Sttercffto nta)t/ geliebte @eefe/ 
©ie to) mto) $f$r for Dir qwe&fe? 
$& mein $offmmg$*2Darf$ gerrinnt/ 
fä)Ünge ilmb mia) t>eine Ketten/ 
fonjfc fo bftn to) nio)t geftnnt 
Dir me&r in* ©eftd)t in tretten. 



£afe mtd) niä)t nod) (enger ffcefrn/ 
Denn fonfl muß fo) fo)taffen gefcn, 

O fonnosissima/ 

veni/puella! 

Prata mollissima 

visita/ bella! 

Luna nos invitat/ 

hie spatiari. 

Cor meum palpitat/ 

eheu/ amari! 



Cr freut ff $ / büß tt £erbjt fft. 

Ode Jambica. 
©er ffeffta)te Oftober 
%a% alte* bunDt ©ermaßt/ 
mit öpffefn aufj 3inober 
Die reiffit Ceres brafcft. 
Sylvan füllt fefne ©a)fouä)e/ 
Mercur mannt Pffaumen<>&rep/ 
fo)on prallt Dura) Jtofa) unD <3traua)e 
Dianen* 3<*0&»©efa)rep. 

3n fo(o)en füjfen Sagen/ 
$er$*pert$e 93röDer tfcr/ 
füllt man fia) big sum Strogen 
Die &aut »oll SHaloafir. 
S)a* STtäffergen fria)t <5a)arten 
*wt& faft 0*yt man entypep 
bep ©a)a>etnernem mit <3ä)toarten/ 
bep ©toff-ftifä) unD <5afbep. 

Wifipllgen/ füffe Saube/ 
fom/ bäffe un* Den SMfä) 
in Difcfer Purpur»£aube/ 
noa) ftnD toir Jung unD frtfä). 
5toö) fragen nia)t Die SRaben/ 
xoormit Saturn un* Dräut/ 
noa) fräfftgen un* Die ©oben/ 
Die um* Vertumnus beut 

Lyäen* Trauben blinden/ 
fein Singer Dfcut un* mefc 
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bep föftn beraubten ©ojtntfen, 
daran tooS &p&tt «®e lee. 
Jajt me&r alß Floren* Stoffen 
erfreun fgt unfern ©inn 
Pbmonen* typelt ofm 
tnft f^ren ©rübaen* drin! 

SDfr (äffen ni<$t* oerderben/ 
»fr ge&en fein Qwarttr 
und fr5((g muffen jterben 
drep &(&aen* oder ofer. 
Und brommt* un* afcia} im Mpffgen/ 
dag t |* un* efnerlep/- 
nur bitte Ja fein $rftpffaen 
9Rau(*ab und neben*bet>! 

OTofeKer und SWtliner/ 
ju allem Jaud)% id) 3a/ 
iRofajer/ OTarstmtner/ 
Sofap und STiallaaa, 
5fUtr blofö fein Änifte-Peter/ 
wenn alle Vivat fdjrepn/ 
ju Libcrf ©auff»£orneter 
mfird iä) mie papd) fepn! 

33atd ffr i$t »o&( geütfen 
die aMdne 9JWrten**©an$/ 
Diitorfen*/ Äappern/ Qwitten 
ftopfft man fr>r untern €>a)t»an$« 
gor SOWt-Prätt und hafteten 
fft dan die r5tt)te Seit ~ 
tagt andre fnfen und beten/ 
fd) daum(e attbereit! 



Crf^utteltfefn^ertsauß. 

Quodlibet. 
<Oa6 $eld ftety ÄrautteMeer/ 
$rau Flora (ad)t nid)t me^r/ 
der SBald $at attbereit 
fein bundte* ©t&be-SHeid/ 
ein fa)5ne* ©d)atfQ)er4ift/ 



da* bald 3?eroeMun0 füfft* 
2Do Mi&b die TCmfteC *tn/ 
da* ©tnae*9Wae(ain? 
©er $r5fa)aen t$r Coax 
beföe&mbt *id)t me&r £annfj ©ad)*. 
5)rümb fep e* end(fa) &t$r gef(aat/ 
toaft mir da* $er$ benagt l 

Unfre &aben/ ffijfe* Sind/ 
fWd)ttg wie 5Urjf jfen find/ 
und e* f<5r;rt mit uitf die 3eit 
frrafW in die 93ergäffen$eit. 
$injt fo weftft mir difcfc $aut 
truffner aljj ein ©ommer»Äraut/ 
einjr fo jtottti mit M^g ©ebein 
©odagra und 3ipperletn« 
Mengen lag id) dan mein < 2Hau( 
wie ein alter &arren«8au(/ 
ftaffriä) fe» ia> $u&6 for gufö 
wie ein jteiffer $app»in**2Rufö. 
3tadjt*/ wenn mia) die ^(6r)e Jftff en/ 
frauft mir feine mefcr den Püffen/ 
denn for fowafc/ Cfr)^r^ Äind/ 
bün ia} dan ju f eufä) geftnnt. 
Amor* 3off er-ffijfer Potyen 
ifr mir dan durd&aufc jerfa)mo(%en/ 
und id) feujfe die gan$e 3ett 
in betrübter fctnfamfeit! 

%\le* btttyt und muß »ergebt/ 
dir toird Weia)ei maty gefaje&nl 
S)ie weiffen Äugeln/ fo ftd) i$ 
fo ffifj und anmu$t*oott bewegen/ 
wird etnjt ein ungeheurer pfifc 
in nid)t^ »ie ©taub und ^fd)e (egen. 
X>an toird did) niemand me^r betafiten/ 
dan Ubgi dein Sefb im fd)u>ar^en Äaften/ 
dan triefft/ dan friwft naa) 5a(g 
dein runzlig fauier 33af$. 
©ein 5Hund fo füg beneicft 
fiafft flmmertia) oertoeitft/ 
oon fto^fen nid>t die ©pur/ 
jtoo truffne ©a?run^e(n nur/ 
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germfirfeft vmt> gerfcocfren/ 
von Arten fiferfro$enl 

£oft We mft ton »efffen 9Mffgen/ 
fle fepnb Sffgenl 
Sag ffe popeln/ faß ffe pfarren/ 
fle fepnb Darren! 
Db 3fito/ $)epto/ ober ß^rfft/ 
er tofrb ju EttfU 
borgen lengfit ff* äffe* astfi/ 
SJUtotfö/ toi bift nur efne Smtfi/ 
morgen/ ober gar fton freut/ 
totynt oom $frurm dein ©raMM&stl 
dtini nur ffl un* Dan getoffc: 
f$»ar$-polf$rte Jünjlernffj! 

Saft un* aUti tofimb oergeffen/ 
ftotfen pflanzen ömS 3ppreffen/ 
We dein 3(uge/ wenn H ftrafrft/ 
gfefctfafyn arte mft ©oJW fcmofrftl 
deinen »eftfren Stfo&affc* 
truff $n auff mf$ r&fet äfft Pflafler/ 
3Runb an SRunb und 93rufl an ©ruf!/ 
in oerfcfa>f&gner ©&tter-Sufl/ 
6(ft ffrr P4r(en«eafft bftfr/ Äfnb/ 
gan$ bur$rfnnf I 

Ob ffe Dungffern ober $uren/ 
alle in We ©rufre fuhren/ 
ntifrt* mefrr toar ffcr <3$5n*©epn nü&e 
fn Der fö»ar$en £etfre»!ßfflj3e! 
<Seftft Helena mit gftfbnen $o$ren 
fft ©totuf unb ©ffft feit taufen* 3a£ren! 
£>rüntb fo Wnt e* faß geföefr»/ 
baft bie otogen mfr ooff Gaffer ffcefrnl 

gDaftffl We SHWtunb ffa bentymfce* ©f&tt» 
«n SR» *P tta$t [gent 

$t toeftfe ftotfen eure ©cfreftet fr&tgen/ 
fingt/ brfntft unb fa^tl 
$tvt fmt> mit no$ jung unb ro$t/ 
morgen frot un* f$on tor 3)oW/ 
morgen jtab #ir Offene! 



Cr befro^nt if)n mit e(nem$frf<$» 
©etpei^. 
Ode Jambica. 

3)orfttgen/ tote Do4 pfeffft! 
3ur ttacfct $at e* gereffft 
3tjt ^cfss for Deinen Jffr&en 3Rarai 
ben fötoarijen fta$ef*Ofen an« 
3&n blagt föon arg We ©f$t/ 
f$ br£u$ fo »aft no$ nftfrt 
3$t fft fo r&$t na$ meinem ©fitn 
tofn rofrter SRott mit ©töfrmtfen* brfn! 

2Dfe ©6CW fimbfttefft tofn £a$r 
ba^ afrtffcft runbe Paar/ 
fein Perfet»Chan fft md?t fo refefr/ 
Agkjen* fft Dein 9fuft*fe$n gfefefrl 
TUin/ nfe m&v f$ jaioax 
auff efne S£no$en«&ufr. 
©ffrft ma$t mfcfr f^anbfty auff W$ Ml 
bu r&utyt tofe auft 3ppreffen*$ol(|! 

Neptunus gr&utfg fffirmt/ 
Bolat SDogen tfrfirmt/ 
am $enfter ftjjt unb ftnuuuftt Sfrofraff 
tofn aufigeborrter <5^fumper*©aff. * 
34 Mfr/ ^ er^fafß/ 
f^ weift föon tpaft bu ^afl/ 
bu e^^fmfrft ipaft of^f ju ja^rt 
for feinen aften Änaßer-^a^rt! 

©an% ftiit/ gan^ ftflf/ gan^ ftftt/ i 
»eff er f^t fc$nar$en wfff! 
<Dxümb fom unb Ddff f^m feine IRu^ 
mft nf^tf äfft ^o^fen«3(dttem ju! 
Jffnrf/ ff efne PumpeWSRauft/ 
3eug Wr befn ^6(fgen au$ 
unb toefS mft mfr ba6 ffiffe ©pf^f/ 
Da4 un£ fc^on manc^ma^f wo^f gef^f! 

Ttkü ffl tonn baft? 9ertrafft! 
€r f^naufft nf^t meV f m Sattt 
51ein/ ©oft fep ^>antf/ er ffl ganft taub/ 
bu jftterfl tofe aufo ^fepen*£aubl 
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8a)on däfft feto großer 3u>tfa) 
me$r deine 3Rarmo(*$U1a)/ 
da* tfeinffe Äüffgen ouff fle fcbmäfft 
mfr ffijfer olg ffanari»©Äftl 

Omb* $>aä) &eult fort und fort 
der datten*btttre 2tord/ 
der $)agel an die ©Reiben ff irrt/ 
tkig e* bepnafc fa>wartj*ftnfter wird. 
2Btr maajen fein Qelaut/ 
»fr troffen £aut auff $aut/ 
td) bfin poltt und du Mft nett/ 
gam) (eife fnafft dein $fmmtt»8ettl 



€r vergingt ff ^ &em Apollini. 

Quodlibet. 
S>aglia) grimmer bWft der Oft/ 
©lag»Cpg glügjt und 3uffer-$rof*/ 
die äindgen* fäjon drompeten 
auff Meinen 3inn»£orneten« 
£ebffld)ene <3oldaten/ 
oerguldete Slugfaten 
beeren bald die Sajtnaen^/ 
darju $>ufal>ten*3fta'nngen4. 
<fRan geigt f!a) faum nod) wo pübltf 
und maä)t im Äe$fld)t 3Da(dinusic! 

OTte langt wird e* tauren/ 
dan dr&st der $tmmel nid)t mefrr grieg/ 
dan bu#t für unfren 2Rauren 
Neptunus feinen <&abe(*<3pieg. 
%)an fombt/ faf* über Tlaffl 
Jrou Flora an und lad)t 
und bringt in $rem Stttfcder 
den gangen JJrü&lfng wieder l 

3afcrt an eine* %ä$UM SKand 
wird fty dan wer büff en 
und mit feiner weifen $and 
ea>WffeM3ltyirofe!uJ pfWff en. 
3ede* «eine ©rillgen geigt/ 
wag mir dan $r Stund oerfd)wetgt/ 



Zefirat/ der Aura 3Ramt/ 
faa)t fo laut tt (aä)en fan! 

3ft der $rü$ting dan verronnen/ 
fingt der (Sommer/ dag e* fd>attt/ 
IfybUa) raufd)en fletne Q3ronnen 
dura) den grünen <&ä)Affer«3Da(d. 
Älori* ffc&t big an die SDaden 
jwifäjen 3Roon und 3tffer»3tyaden/ 
(epmfig jt&t mitt) in den Älee 
die er^ijjte X)ort(c! 

X>an färbt der $erbfl den 23Äumgen* 
33to(en«btau die PfUumgm*/ 
da* lefcte ©ajwalben-Pa'rgen fli&t/ 
Vertumnus fingt fein 3Dintjer»£ied. 
2Jttd)el/ ©eppel/ Q3eit und £anng 
fprfngen ümb den $rndte»S£ran$/ 
und fa#en über allt Äoffc 
Lyaen* füffen $rauben*3Roftt 

3ur(eg2t fombt gam) dartyndter 
mfyderümb der 3Btnter 
und füllt un* durä>aug big in* Sett 
»ott 3bnbroftn und ?tectar*#ett! 
SHan fätfytl drufc <£pg und ©d)nee/ 
O Evan evoe 

und fingt fto) ümmer wieder frofc 
ouff feinem Clavichordio! 

In Summa: SlDelt if* SBelt/ 
fte dre&t f!o> ftät* t>om bleuen; 
mit f ädern/ mag fte>llt/ 
Witt fte un* blofrg erfreuen. 
X>rümb fd)eint mir auä> fo ditrd)aug 33rep 
Minerven* ntä)t* wie ®d)mtererep/ 
fambt allem/ wag naä) Qrteajtfä) rau^t/ 
oder auff £ateinifa> fraud)tl 
^(n fo alten $ieder*2Difd)en 
fan fein OT4ntfa> fld) me^r erfrifd)en/ 
weilen w)re b6fen ^Dür^en 
bto^g den £eben<»X>ra^t oerfürften. 
Tlur (»iu$ (ebt mfa) big in den OlmmH: 
Apoll auff feinem ^lügtl*e^imme(l 
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©tfrfem $<dt id) feine ©d)rifft 

nid)t for mo&MonDirte* (JHfft 

Off* fd)on fonn f<^ mand)e 2fad)t/ 

u>a& mf<^ fo ©erftfcbt $m mad)t* 

Wie* tf* for mir mit fcin/ 

wenn io) mW tym jwtfltig bin! 

3Tlfe fo gab i<b frfne $eper 

fÄlbfl ilmB CynthieroJ 33ufen*©d)(eier/ 

rtmn mfr gleta) Durd) OTer<W unD 23(ufct 

nod)fofBfTe£febe*-2X)u&t! 

Flakkus/ alter Tfl>ur-©inger/ 

dein faft 2Do((uftootter ftinger 

fa)(ug fle für mir/ Dan Ovid/ 

efc f»e Titan OT3SR befojieD! 

Obre ©opten werD io) runffen/ 

bi|j an mir Die SDßrmer jupffen/ 

big auff mir Der Stabe bofft 

unD fein frMig cras cras frofftl 

©o oerfiieffen meine 5>age 
jwar »ergnügt/ Dod) eptenD* bin/ 
big ta) einfl im ©arfofage/ 
fonDer SHage/ 
ntd)t* wie ©tatib unD 9Ifd)e bim 



Cr nimbt Qtbf^epb oom £efer / in* 
te^me er fi<§ barbep befen&irt/ 
tag er (ein ©auer«Sopff getpefen. 

Ode Jai^bica. 

3Dt((fuj mfr b**ern/ 
tofi iö) fo fang? 
foft mir auf* af ien 3(Dern 
Da* jlartfe £eben fprang/ 
wie €r$ auß QwaDern? 

9hm Denn/ ban tyts*! ^ERein $er|/ Da* Durd)auf 
9 Durd)aujs aud) f!d) ftfbft genug. [f$W 

9ttff feine £aute 
lab fa) gefreltt/ 
für Der mfr mand)maf graute/ 



Die ga((en*bittre 2Deft/ 

Der id) Doa) Dräute. 

33a(D DÄfft mid) 9lad)t/ fton fd)naubt f^r fa)war$e< 

fatf Drauff fym ftggt £err Thanatos. [IXofc/ 

^tud) Du mirft fd)wetgen/ 
fimb Den nod) fftt 
ju 3pmbe(*©a)(ag unD Zeigen 
Die ©d)oar Der 3a$re blijjt 
in bunDtem Steigern 

Stffas ein EUtotfd)? X)on fep fein tbumme* 2Heb- 
fimbarme vmD geneuffe fte! 



€r (igt alt unt> francf unb fombi 
fi<& für gefc&Iagner benn £io&!! 

Ode Jambica. 
2tun bün to) faft fd)on fiebrig 3a$r/ 
Da* £tben fpt mfa) wie gerftbmtjfen/ 
ba(D »ei§ fein EUmtfa) me$r/ »er Id) war/ 
faum Drotytet nad)tf mid) noa) mein Äffen. 
$>er OTeit ifrr ©riffen-33att aerfprang/ 
mein £auten*©pi$t toarD Oarffen*5öangl 

3d) bün au% ©taub unD mufe oerge^n/ 
fein $tfam«33fifgen wirD mir ni^eiu 
Wo* foil mir Rom nod) unD Athen? 
93on Sern ber fefr id) Salem biifcen! 
Tiur Ctni wirb nod) oon mir gepretfß: 
^>ie groffe 5tunft/ lit ©torben ^eifil! 

^Irtn £e ib/ t>fä für fo f^jte ^oug/ 
(igt fpaff DarnibDer/ faft gerbrod)en/ 
Die ^Dern truffneten fym aufi/ 
id) $6nge faum nod) in t>tn &noä)eiu 
^lia) frfimmt Der (örteft/ mid) narbt Die <SHd)t/ 
erbdrmfia) biSn id) 3ugeria)t! 

TCiina^tÜd) hopp* *t flfd) fa)on für/ 
Der alU an%gtfeim&t Staffer. 
Q3aiD tnaft tXe Siebte/ baCD Die ffykf 
% Der 2DinD |eu(t fab* oom ©toppeUWfer. 
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3%t bocfct e* an und Witt freretn ~ 
mfr gra%ft fn* litnerfte ©ebefn! 

2Do* würde fbraff^ mft mfr gefo}e$n/ 
wann meine klugen €%t verrinnen? 
S)er aflerweffefte Galen 
fat nf<$t« daroon ©erra&ten tftnnen. 
T)a #Uff* fefn 3ammer/ fefn ©efc&rep/ 
mefn Qtr$ fjl gan% daroon entjweo! 

€ftt* fft mir ftd)er und atwf%: 
ad)t Bretter werden mf$ umbogen/ 
Egypten* f<$war$e ftünflternfß 
wird wie aufc ©onne fepn dargÄgen! 
3Refn gfetfö/ da* tüderfo* geprafity 
fault dan affi SDurm* und ©d)tangen*2HafW 

3war da« geehrte Seftament 
oerfctfß un* drityfttld) die Pofaune: 
tut* wefft/ wenn alle« ftd) gewendt/ 
die glef ä)fa&m $1 mmftfd)e Äart&aune. 
©en fefn ©ebetn aud) fengft serjWubt/ 
der wird erfrort/ wer dran geglaubt I 

S>*ä) fSCbft gefegt/ ftaft dtfö gefa>t$t/ 
1$ war ein arger ©atan«»33ra$ten/ 
ptt)tteld)t fo ffllt ftd) da« ©erlajt 
an meine nt<$t« wie $refet»$)$aten. 
Vit 3unge fläbt mir und oerdorrt/ 
Dan fölufft mtd) ein Der ©djwefeUPort! 

Sin SKabe Traufen frofft crass crass/ 
wer wetfc/ ob 1$ t$n rd\$t »erftefce? 
Ob 14 MM) volle ©tunden-©lafj 
nod> efnina^f abgeloffen fe$e? 
Ob fty da« Mancfe 3norgen*£td>t 
nwb eln»ma$f ümb mein £ager flld)t! 

O $<£K3fy wie drüttt auff mir t>etn 3od) ! 
Sflete/ nein/ 1$ will nld>( täppffö flennen! 
Sfotr efiftnaW efn*ma$t/ efn*ma$( nod) 
ta% mir X)efn lft)be« grfi^SKo&t brennen 1 
£>rr $fmmef fa>nar$t/ Die $5fte waä)t/ 
»erffft mfr nfcft/ Du ©lauben«-©a$t! 



€r gebfincft feiner Sieben unt> t>a% 
ff e f l>me alle geftorben ffnt>. 

Ode Jambica. 
^ergangftc&fett! 3n deinen Irren ©orten 
oerll^rt fö ümmer tfeffer mir mein 3"tä/ 
tengf* jtorb de« legten gefrder-©inger« ©nifö/ 
der <Eppf$ träumt ou§ dunctten 3Jtauer*<2>$arten. 
3)o4 fonfl fo jährte ©raft 
^angft fd)we$r unt) $ropffen*nafc/ 
grün-fa&le (Ereufp modern weit und breit — 
33ergangltd>feft! 

3>ergangftä)teft! SWbt jtd) Im £en$ dte£fode 
nod) fimmer über meine« Gatter« $a$? 
$>uro> @d)aum*»Äraut Mutierte der Weine 93a$/ 
ld} f^nlsjte Oa>(ffgeni mir aufe £nuppe(«Rtnb> 
X>o fa>rp mir rÄ^t In* $erft 
ber ©ufguf feine Sert*. 
34 (ord^te gu; Dai war die ®5ldne Seit ~ 
33erg£ngftä)felt! 

^3erg«ngll*felt! 3Do blieb die fttffe etunde/ 
do 1^ mit ${(({* unter ©lu^men faß? 
do lä) juerfl der erften £ufl genaft? 
3a) ^Ingf oerjufft an l^rem rotten ^lunde! 
3^r $a^r/ gam) aujf^geroUt/ 
war wie auft ©eraf*»©otd/ 
welg wie au% £&nmer*5WWgen war $r 5WefD— 
^3erganglltt)felt! 

^3erg5nglla)eeltl EHe frrfffte fro^ der 53e^cr 
in drauter Brüder ^Q)eln*fimb(aubtem SRund? 
5)o föten da« 2tbm mir noä) <£M fo bundt/ 
Prln^ Bachus ^leg der ät)U <5orgen«Q3reä)erl 
$>le eä>((endau«! Ma viel 
Ärlefd)t alle GHffrttt! 
2Der weffi/ ft^on morgen (Igen wir gemept - 
33er£ang(lä)fett! 

Q3ergajtglla>felf l 3d> fe^e noä) da« etfibgen/ 
die 2ampt Munt/ an* genjter flÄrmt der Sflord/ 
du fptylft mir ffir auff unfrem Clavichord/ 
Im Sroum noa) fallt und (4d)ett unfer 7Mb$$n. 
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3# lefrnfh* Di* surfiff/ 
fo fa$ m((^ an ÖaÄ ©HJff ! 
3m Ofen fnattte (ufttg e<^fft flmb <5<^eit - 
3>erg*n$li*rett! 

93er$5n0li*feit! Sin $rauen fonDer <SHei*en 
Dur*0riefeit mt*/ fo war t* nie allein« 
1>ie2Delt iftni*t* alge^atten-SBenf unD<ö*ein/ 
Der ©runD/Drauff D5mi* Dan$te/0%t »on£ei*en! 
©te ligen frinsgeftrÄftt/ 
faum/ Dafc Der ©anD fte DMft/ 
t$r Sftfepn fälber preDtgt ftumm mein £etD ~ 
^3erg«n0l4fe(t! 

Wtvß&ngltyettl <Ou f*euffli*e* ©erippe/ 
für Dem no* feDer f*auDrenD fl* entfeggt/ 
dtt Mt m(r alle SRitleiDoMofö geme^t/ 
von i&rem 3RorD*Sluljt Drfluffelt deine £lppe. 
SFlttn f*afft mir nur no* ©rauft/ 
mein 2e(b/ W^ft $rDen*£«ufj. 
$*u }u! 3ermattf* au* ml*/ l* bön bereit ~ 
3>er0$n0lt*feit! 



£r fprfc^t nod) aug &em ©tabe. 

Quodlibet. 
3* war/ igt l(0f ÖaÄ weit/ 
Der Flaccus meiner Seit 
3* war tin 2JUtotf* wie Du/ 
iftt Dafft Der ©anD mid) yu 
Steine 23lfi$m<fen* blau unD blafj 
btttyn mir mefor flmb Den Parnass/ 
nie me$r fp%e(t mir ein 23orn 
grau Lünen* fanfite* ©itber*$orn/ 
nie me&r glä^ert bur * &*n Otmmel 
mir bat f*6ne ©tenw&ewimmet! 
Auroren* ©*arla**®tant}/ 
Der ÄinDgen* 2>rlppel*X>anV 
Die $olD*befttrnte SDlfrfen/ 
auff Die Die ©*$ffer ttitfen/ 



QtmanDarn* 9to$fen«Äufj/ 
Die 2Delt in flortix» — 
Dag ift nun alle* frin/ 
weil {* erfattet bin! 

X)u lebft unD Dir iß wofrl/ 
Dir pfeifft no* Der Pirol. 
X)fr ferbt t>U bunDte 3(u 
no* 3lmbrofUter*$fcu. 
X)u flggft Di* auff Den grünen 3fo*fen 
vnt> &5rft Dm fanfften Zefir blasen/ 
Derweil fo fummbt-Den JJelD^atn lang 
Der Q3i^ngen* (eifer ©ommer*©ang! 

%d)/ Dag nl*t f eDe 3eü 
Der £)fmmel Stoffen f*neptl 
'Daft alte*/ wag entfielt/ 
fttntf wie ein SRau* gergeftt! 
33alD ränDern f*war$e Ratten 
Dir Deine bland* blatten/ 
Drauff Titan frolj befttatyt 
wag fein Parrhasius tm*lt! 
8alD ligftu alt unD francf 
auff Mona* golter*93onrf/ 
batD muftu Dein jerjtüffte* ©tommei n 
in nl*t* olg $&renen*Ärflge fommeln! 
XHe alte DDler*«Äraf(t 
f*manD Dir Dahingerafft/ 
unD war <m$ alle* tttin ~ 
3ur(eg3( f*arrt man Di* ein! 
XMe 3Deit«gepreifite SHtnDer/ 
wo f!nD fie nun i^unDer? 
Öflbjt Salomo/ Der 3Deife/ 
worD f*(ieffli* ©*tangen-©ptife! 

$or*Drfimb/wa§ mein ©taub Dir fprf*t: 
©o x^l OoCD fort Opair n(*t/ 
a(§ in ifcrem ^ÖlunDe 
Die PQ*«ge ©ecunDe. 
O ^Dame/ o Soe/ 
Vita tomnium brevc! 
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<£r läßt nie fein 37lau( i>angm\ 

Ode Jambica. 
Ariamodo ionico-mixolydio. 



ffiefang 



Kkmer. 



Stift abtx Mfallfr 



Qeorg <5tofgfn&erg. 
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Balö btämi bts Qunis «Stents IJij • je/ tan t|tmtr'nul)r alft— woljt/ bam 
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Soc*tan brittföiixijran Cxuu4*h Y«r - tnmnusodff bot Bloljn/ bon tot Ü} küitm nodj 




ohne Verschiebung 




flau • ben/ban fcan id>- kaum nod) gfau • ben 'an Cha-raMDafc « • fad 




Dan ftyb ta) es 3« Mari-ffen/bcm rna^t mttt fco . ^en Sinns tas 
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£)te ^tecfyfcfymtebe 

ober 

£)er umgeftürjte Papier? or&. 

©rojje*, 

tprif^öramattf^örajttf^e«, muftfatff^^malertf^afitff^e*, 

p^antafttf^e«, orgtafttföe* 

$on*, 23ffo* unfc ^ortmpjkrfum 

in fünf monumentalen Sfofougen un& trf er jere&ralen $wiföenfyitltn. 



ProUg, < ^utor(nentf|)rf^en^fr < 5U^fkfpfrun0; 
roter $ra<f, meijje 3tettbuf e, ®eiDenmefte, ftmarge 
0tarjftit(pfriefe(, ©poren, 9teffpeftf$e unD 3plinDer : 
©*ff der afte Papa EHefonb 
fefne U eDerti $en SRufen 
abenteueni $ erfuc^te, 
Um Den $>tppogrppb ju fattefn, 
^al fton mancber Deutfte XX<^ter 
liefen Sricf $m mufaeAfft. 

3n Öa^ fftfce, blaue 3BunDer 
«nfrer 3 ungfrau Poefte 
ffcppte aftffug OTutter JJrofa 
Die DtDaftift tänge ttafe, 
und We $8<bter M Oipmpter* 
DegraDtert nun fre<b pi 3o<fet* 
JeDer @cb(inge(, Dem erb£rmii<b 
auf Der fttecbt geleimten Sefer 
nur ein Dünnet ©Armeen fönurrt. 

£eiDer Hn i<b au<*> Moft SRenfcb. 

«Dumpf fn meine 30tegen(ieDer 
brandete von fern Die Oftfee, 

•6er «tater graftr &rfa*ftnttf<. 



<ta$nKi9» fwffjeuiflfiif nttyf 



unD mir 3)eutj<ben flnD entmeDer 
3)i$ter ober Pfetfefopfcn. 

3<b bin 5>i<bter. Skrfefer. • 

33erfefejr unD DegraDter Drum 
Jene föfanfen 3Rarmorf$5nen 
mit Den metoerfiebten $er}en 
freute felbj* gum ©tattfnecfrt* Dienft 

S)t, Suterpe, rau< Den ©«frinDer! 
2We|ernD Mumt er {Üb In* &*t. 

©ie, Urania, erffc mal, bitte, 

Dort Den @tro$b*(m au* Dem ©cfrman}! 

ÄKo unD ÄaHiope, 
pufft ibm fpiegeiblanf Die £)ufe, 
fnfipjfc ibm Blumen in Die Wifyne, 
b^ngt ifrm ftauj%0*f& «" W* SCfigel, 
mutig btö^n fa (Vine Lüftern, 
wofrlig jurft fein ©eibenfett. 

©<fr(ottert bfer ni(bt no(b ein Giemen? 

Utenft, 3Re(pomene, Du ftettj* Di<fr 
Ja no<b Dümmer, afc Du*btjU 

ftefter, Srato, Den ©attet, 
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oDer tatfft Du Dir, i$ wollte, 
rbptfrmifö über Wolfen ftolpernD, 
einen Jtopffprung tnf genieren? 

Stfnfc, Sfalia, miilft Du toofcl? 
gtfnfcfeen »eg, Do* £uDer beigt! 

3te<$t fo, Pou)$pmnia, 
rel<$ f^m Den trtftatlnen (Eimer, 
roten, funtetnDen $aterner 
gulpt der alte ©$ioeDe gern! 



$nt/ Die 33fige( federn gut 

3Cu4 We Pettfte sfe^t brillant. 

©o, UnD fe$i, SerpfUfrore, 

$eb Dein 3untfa<$en, tang 

$m ein* trittling* vor Den Wintern, 

unterm ©$(age feiner ©^otogen 

jUluben »löten au* Den Gipfeln, 

unD oerDugt vom Äirdjturm Mfrt f<fron 

tynter un* Der golDrie (Solei. 



I 

©er Äampf ber ©falben, 33ar6en, 

Sauten«, Sprenf^lager, Surenblafer, Subentuter, 

©f^ter, 2J}aßen, ipelben, SRoffe 

unb ©efange. 

Allcgro marciale risoluto, quasi polyphonia pomposa bombastica. 

Tableau vivant isthmien. 



E$or, no^Dem Der 3uttor fn feine blaue, imo» 
gin&tt Suftferne fpurlo* perbuftet ift, no$ unftytbor : 
SDttD wettre Der Satfun, e* fömettre Der $tyn! 
2tun muß fty alle* wirbeln unD Dre^n! 
$>enn Die Welten, Die SDolf en jtoD emig föftn, 
ob fte nun über typet» oDer fiber&irnbAumege^n! 

Vorgang: 

(Eine »elfce ©etDenDraperte mit gelben fjapantea* 
<$en. ©te teilt fty/unD DieSfifcne ffcelli DleStrbel» 
Drfife De* Dieter* Dar. $int Unmajfe $irnfanD. 3m 
3>orDergrunD llnf* eine birmantföe PagoDe, re$t* 
ein grte<btf4er Stempel, Im $tntergrunD eine Äatfre* 
Drale. ©ie &a$eDra(e ein 3lu*fo)anf von 3(fötnger, 
Der Sempet ein 2Darenfeau* von 29er$etm, Die Po« 
goDe eine Filiale vom berliner £ofalangeiger. 3n Der 
Seme unterf^etDet man Deutlich tot Altertum, t>o$ 



Mittelalter unD ble TUuitiU fyotlonitt* Gbfga^a, 
auf einem Poffcament, in Der Glitte, ©lotfenrotf 4 la 
Storno* S^eoDor $etne, au* feinen ftotfftftfitft Die 
glättet für Die ÄunfT , al* Pegafu* ein ©«baute!* 
pferD. ©a* Poftament ein partfter ^armoebUwf 
mit einem ©im* ani purpurnen (Efetto^ren* 3fcmD~ 
^erum, auger ©afni*, mit feinen Drei ^toftttanttu 
$>aii* $)urfr, Äafperle unD Pfcfelfrertng, Die £errra 
Plantftneefe, Pufffönute unD ©ctyetaofppe, eilt 
Tümpel Etafulaturprofejforen, foärte no$ eint gange 
SCorona Der oerf^teDenften weiteren 3eitgenofen, 
«Huf Den ©tufen De* Unterbau*, Die gebauten» 
fatpere $irnterrtne in t>le £infe gefolgt, in Der 
9*e$ten (affig Die 'Virginia - biefe ftwar*, 
,2Rann*, nio)t blonb, ,3)eib4en # ~, Der f^fr 
Mitte Öreiftig/ Da* gange DnÖitHDuum um feinem 
Xnetfer fonjentriert. 
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©er $>err Glitte ©reifcig: 
O $oupt t>oU 53(ut undJZDunden, 
o Drutfd^e Poefte, 
wie $at ma» dir gebunden 
Dein 2üpfer( auf dem i! 
©ur$ 3Hond und ®t erngefitmmer 
weltetnw&t« gtäntf efn ©teg - 
da« 27taultler fu<$i no$ immer 
im Sftebel feinen Weg! 

^poftoniu« ®o(gat$a: 
Slndre (Ingen andre Sieder« 
OTein ©efleder 

fliegt den Sag und fein ©efunfel, 
feuerfarben fu<$t« da« ©unf e(. 

3(ndre iieben andre £eiber. 
SHeine Weiber 

ftmacfcten, flimmernd wie ftartfffen, 
fc^tpüt att« f^wargen ftlnfternlffen. 

3fodre $aben andre $trne. 
SReine 33irne 

liegt im ©treit mit meinem Rabef, 
fogufagen: Xaln und Vlbtü 

Qlutor, von feiner £ujfcrelfe wieder gelandet/ 
pm £>errn Glitte ©reißig/ jugieid) dabei ju den 
3Ritwtrf enden im Orc$efter/ na^drurffamft mit dem 
Saftffot: 

£a(t i$m die Balance! 
ehielt die Dtwertfire: 
STart a Ca tendence, 
d'ftre (a nature! 

Grobian, in @$niepel und mit langen 3)ater* 
m5rdern au* dem Parfett; aU 33erlorf ein Süffel* 
$orn: 

# Sendenj!* ©cfcerwenj! 3JHt 33c$emens 
geh i<fr e« weiter und befenn«: 
©a« SHaulwerf jite&t mir offen! 
93on SWln biß £5ntg«berg und Arena, 
fo fauderwelfc&i fein SnfeC Seutf ( 
ni$t mal wenn er bef offen! 



©ind wie $ier ^renc^men oder 33eitten ? 
3<b mu§ mir folgen Son verbitten! 
©rum ti^te teutfö, du teutföe* ®$weln: 
©ie Äunjt jitrebt die Hatur au fein ! 

Cfcorder Jünglinge, re<$t«/ rote Gfacee«, 
umgefrempelte $ofen, 3Ronofet«, ©$nobe(f<$u(e/ 
au« der Sofalangetgerpagode: 
Wir find feine ©ittenprediger und (leben nur die 
©t&*n$eit ^ratedalförorgeSederderSfl^er 
besagt un« die weifce £aut, die über die quellende 
33ruft de« Weibe« gefpannt liegt, oder ein blonde« 
Sein, da« fetten au« einem gefertigten ©ternf leide 
flimmert! 

£$or der 3ungfrauen, linW; au« dem 
Wertfctmtempel : 

Unfere Qaare pxm ftejt find ttftti^ aufgebunden, 
Purpurbänder fölingen fty durd> unfre 3e$en, wir 
fu^en die surfende ©$5n(eit de« Moment«! 

Seide: 
Wir (oben an den felben Prüften getarnten, unfre 
klugen faben fty «n den felben 3ieraten geweidet, 
wir tragen diefelben Wunden und Geftwüre! 

Qtpolloniu« Golgatha: 
©d)rtll au« blutenden Xarbunfeln 
uner$5rte Blumen funfein: 
die blauen Stunien meiner Sruß, 
die um die »erföütteten Brunnen gewußt! 

©er £err Glitte ©reißig: 
©arfre, garfre, dumme ©oft! 
Grün wird mir und blan\ 
3lufgeb(afen wie ein ?rof<$! 
Eitler al« ein Pfau! 

Dmprefario, Siegenbart, 3etgeftaf: 
©i^ter mit affpriföen Särten, die fteifen £orfen 
wunderfi$ wrfönfrfelt, prfrap$ae(itif$ bleibe ^Ha- 
ler, matte und wie Zilien fällige Stomteffen, na$ den 
Paradiefen unbef amtier ©$&n$eft lüftarn^ und jwf* 
fc^en den freuen und wie oerf^ma^tenden ftarben 
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na$ tan GfoBItmen! 

©o* ©d)mtertgjfce, too* man dagegen aud) fd)reft, 

BletBt f ompltjlertejb - <Etnfad#ett. 

37tardod)at, In einem fefcr furjen, telder$5# 
fd)neff oerfd)weBenden 'BugenBIfcf fegtet, Hefter 
©elBßerfenntnt*: 
SHtr jum ftlud) 
ße$e 1$ nun In liefern 33ud). 
Ä6nnt ld)* frelmlld) In die liefen fallen (äffen! 
©od) e* würde nirgend* £alt faffen, 
geriete In den gr*glld)ffcn $all 
und e* entzünde der förd)terltd)fte Änafl. 
3a) mug ein QPefen mir erdenfen, 
dem I d)* fann fd)enf en. 



©er fterr 3Mtte ©retgtg, »le Immer 
fein legte* ©leget draufdrücfend: 
©a* malträtiert, Befömtert mit €t^f, 
We 33Jed)pofaune der J3atfretff • 
©d)on BItnft, mit jedem S*er* Bewußter, 
fein £trn mir mte ein 3»ie6elmufiter! 

Chnerfm Parfett: 
2Da*? 9fod) den Beptgt der ©trota)? 
©a* wird Ja Immer oeffer. 
©o ftößt fein ©ama*3enerdoId), 
fo Bo^rt ein &&femejfer! 

©er £err Glitte ©refgtg: 
<Eln Stöfemeffer, lieber ©ofrn, 
Iß gar nld)t gu oerad)ten/ 
In mand)er öand genügt e* fa)on, 
tun ©ftter aB3ufd)(ad)tetL 



£ $ o r , piaglld), erfd)recft : 
©tili mal! 3Der Iß Jener dort, 
der au* dunffer 3RagIerBlnde 
um fty BIfcft wie auf ©ejtode? 
©d)audernd fd)(eld)en tolr uni fort. 



€rße©tfmme: 
$r rennt die ©d)Iange und er fennt den ©rad)en, 
die ßd) am 2Dege der £feBe Bewadjen/ 
er fud)t nad) üppigem ©erud) 
In ®a)u^en Blau au* ©egeltud)! 

3»ette ©ttmme: 
hieben I$m die Braune ftrau, 
faft fo groß, nld)t gang genau. 
3Rprr$enrud) und 3Randetduß 
Baud)t ße In die fd)wflle £uft. 

©ritte ©ttmme: 
2Detß »erfd)Ielert $aar und 3Dange, 
um die ©tfrn die 3ß*fpange ~ 
wie ße ßd) die Prüfte preßt, 
ftarr gewlcf elt In SlfBeß ! 

©er fterr Glitte ©retßlg: 
$)ltf, Olmmel, 3a$erlta! 
©a* ßnd Ja die ,3met 2Renfa)enl* 
©er eine au* kuppln, 
die andre me&r au* ®entfd)en! 

Äeglffeur: 
3»H 3Renfd)en ße$n auf oler ©andalen 
und ßaunen In ad)t 3tord(td)tßraB(en. 
3n Bunten Baden fliegt da* £la)t, 
die ©tlmme eine* Planne* fprtd)t. 

£ufa*: 
3a) Bfn arm tote Olli 33aBa, 
du die &6ntgln von ©aBa/ 
a(* £oBnfned)t Bin 1$ dir genagt, 
ftürftfn, dein Pelj Iß t>on ©IIBerBrofat! 
^Uif einem ©oldßuBI ß$t du nad)t* Im ©unrein ~ 
»a* bu^lft du mit Sopafen und Äarfunfeln!' 

©er £err Glitte ©relglg: 
^uf der lprtfd)en Oafe 
tolegt al* PalmBaum ftd) die PBrafe. 
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©u$t nod; immer Deine €*ee(e 

Den Ring mit Dem erbitnDeten 3u»e(e? 

tRegiffeur: 
*<Er fätoeifft. ©et £orijont gotyit ©trafen, 
e« fft ni$f n&tig, ffe }u malen/ 
gaei SHenfdjen fe&n fty <n* ©e^t, 
Die ©ttmme eine« Weihet fpric&t 

£ea: 
O £u?, wo« bifit Du für ein ©d)af, 
Du Di$trft »ieDer »te im ©ä)Iaf. 
$>u $aß fe$r tymmefMaue <3d)u&e, 
Du fomraft »o&I au« einer 2BoCfentnu>e? 

©er $err Glitte ©reifcig: 
SDa«, and) Die tritt 33erfe mad)en ? 
Äümmre Did) um anDre 6aä>en! 
©reif gu TtoDeC unD gu 3»irn, 
3JMDd)en mit Dem $ü$ner$irnl 

Picfelfcering: 
3$ Sitte Diä), wo Denfft Du &in ~ 
Du frrft Dia), Hebe« £ead}in ! 
<Er fontmt au« feinem Pott oott Corner, 
au« htm 2Jto«topp tommt er $er! 

Segiffeur: 
€ie fa>»eiat. 2Her Safte »tyrt Die Paufe, 
Dann gefct* an« neue 2Dortaebraufe. 
Wolfen »fielen um Den 3RonD, 
«in 37tatm entgegnet fe&r betont. . 

£ufa«: 
2ea, Du fbttft Did) nit ©erffctfen! 
3d) fe$ an Deinem tiefen <3d)recf en, 
id) fe$ e« gang unD fäi entgfirft, 
tta% Dia) ein leerer Raum beDrßcft. 

P(antfd)neefe, gutmütig, langt in t>ie €»{0* 
feit unD jiefyt eine Ottfaputte rau«/ trtnft erj* unD 
reid)t fle txam £ufa«: 

£>al $ier fraj** mat furo S>urfa)t 
2Renfd), mad) feene 3ungeirawr|a)t! 



$at Die Paufe aud) ttn £od), 
bunt«, mir amüftern un« Dod) ! 

SReaiffeur: 
3wei 23rfiffc ^ro <3$5nfceit«fWen, 
ein 37lann t>ergafc fte ja entDeaVn« 
(Ein SSDeib ftyii ftd) k*naf) Durd)fi>atten, 
e« faat t>er$a(ten ! 

£ea: 
33et Deinem alten fytibtngott Perfu$n, 
laut Cad)t mein %tx%, tM$ e« ni$t meine, 
Du aefcjfc in meinen, id) in Deinen ®d)u$n, 
Da meine $anD, groß »ie Die Deine! 

P(antfd)neefe: 
3ott, ri«fiert Det $lenfd) ne £tpj>e 
3te$t f^n an bie Quaffefßrippe. 
Dmmer no$ ne Stummer ~ 
Det mad)t Äummer! 



£ufa«: 

33tefe« fann id) jmar vertragen, 
Dod) Die« eine mufc i$ fagen: 
3eige Did) ntd)t narft vor mir, 
Denn Du btffc ein (Säugetier. 

©er fterr Glitte $>rei|jig: 
©ie«©e^aBe! S>ie«©etu! 
©rfitft i^n fd)on »ieDer fein blauer <3d)u&? 
3&r $aupt iß gang von ©lang umgoffen, 
er fneipt fle in Die ©ommerfproffen. 

Pubiifum: 
Magier, Magier, »erDe freier, 
Wffcei&rDen ©äaföfeter; 
fa)on brennt tyr 33(ut, i&r brauft vor $i$e — 
©u, ^eb mal Deine &tnnbartfpi$e! 

IRegiffeur: 
&n 5Deib fprid)t wie au« meiter fterne: 
(tln Dritter trinft fe%t £aut*®auteme« [1>üUn ? 
@ott id) mit Ungtn Der @d)(ange mein Sfleft be* 
©ott id) Den 3)rad)en bitten, e« ju bebrüten? 
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<2in Wann fpri$t mit geftrafftem £eib: 
3m ©unf* fötöft fe%t mein $$etoeib ! 
©u forrp dein Tieft ni$t (feiger Seiten, 
Utte den "Dramen, e* 3» bebrüten ! 

3»ef Wenften fte$n fty giemlty nat), 
ein Staut ma$nt: ©u - ein 2Deib fcu^t: 3a! 
Cr tyr ,Dpai # , fle fein ,ftubin"! Ptyfn! 

93or der 3tyre t>om 9tyefn fntet der Äobold vom 

PuMCfum, ent3Ü<ft: 

Seine ftadfaföacfe von graugrünem £oden, 
i$r ©oldbrofatföut) ftCetft am Eoden/ 
er paeft fte faxend um die kippen/ 
jtoei duntfe £eben*Mume fötofppen. 

©er fterr Witte dreißig: 
D£eal Sufa*! Sraumprtnj! 2u?\ 
3»ei Wenften machen wieder 3ujr. 
3»ei 5Hen|^en werfen einen 6<fctten, 
3md Wenf^en füllen fty a(* (Satten. 

Pufffcfrnute: 
3»ei änaben ritten $otte(fi, 
von einem fa$ man nur da* £ü, 
der andre mit* 3eftyte 
ma^te druff ytHtytl 

£l)or: 
2Deg, du (Epopft in Stangen, 
abgefunden ftmetft dein Srdu. 
£ei(, Vornan dir in Romangen, 
du bt j* funtelnagefoeu ! 

@$ie(etpippe: 
SDai? Vornan m denn ftomangen ? 
@on 3tft m *4* und 3*Wnw*$6 ! 
©anaefr tonnte man Ja dangen, 
fton a(* Kart dur$t Poföorn Mut)*! 



£*or: 
'Bitfgefeufot l)at die tRomange, 
die Sattade fpt gebumfl 
%$, die j$5ne Pommerange 
ij* in* 2BajTerCo$ gepCumpffc! 
©0$ da* # £erg* fann* ni<$t ,t>enotitden" 
füge ,$ränen # find »erglommen*/ 
und da* afte ^Dafötoetb fann nun 
nie damit 311 (Ende f ommen ! 

©er $err Witte ©reißig: 
©a* ptuftert fty und maefet fty breit, 
mit Warfen au* der Sombafgett« 
3$ glaube, mal froher im Pttogän 
war fo uw* ^modern und mondin« 
Qlu* dem ®$tDu(ft, au* dem ©c^oaim 
immer nur der eine @atm: 
3$ bin begierig deine* <&pecf*, 
fuprema Itfl 



üntov: 

Wein SCaften quäft bald Rubtnftein, 
ba(d Guido oon ^Irejjo/ 
t)ier f^nappt tin andrer $)afen ein, 
nun fommt ein Ontermeggo. 

©er $)err Witte ©reigig: 
©ort der Wann in groger ®ala, 
all* (Satter in SBatyatta, 
Pfcantafu* a(* Stiepepiep! 
^ein, fjt mir der Äerl biog lltbl 

JJufff$nute: 
&tb? ©et fann'f nu Jrad ni$ fagen. 
2Dte ©eefe llt$t er mir im Wagen. 
Cr dtjut mir 3U beföeiden. 
3<f fann den Äeri nt$ ieiden! 



ftiepepiep: 

%i* Slnlafj Weiner gftUffafcn SDiederfe^r na<$ Stmbuftu 

oer(eit)e i$ dem Oberprteftar WflUer 
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da* (drogfreus 3Retne* Matten (Etefantenordeng mit Pabmoedeln und ©<fa>ertern. 

(Er fat eS an einen goidnen SRlng gu Rängen 

und 3$ gejtotte (im ftittoottft, dag er fty liefen dur$ die 2tafe &ie$t 

©eine ©attin, 

gehörnt von. Srrtfttft, venottoete Äretfömer, 

ttfflU eine neue 5Uapperf${aitgen(oa, 

drei P&apen <(morf$u$, 

forte die fttfrerne 3>erdienjftrof$e. 

3* frefetfe! 

$rjWf<$ enttfetdete ^fanapnenregtmenter 

e n p a rte n 3Ric& «*f frronjierten Strofodtfen am ftiger. 

$>er 2Deg dur$ die 9WI(4e wird no$ einmal mit ©and Beftreut 

3n genau einzuhaltenden Paufen, tesiefetngtoei fe 3«rt föenrÄumen von Je fünf 3Rf nuten 

offneren fpn grüne ©peengtvagen mit S&ereotntpeittDajfer« 

"Die 3Rerfdtane »erden entfernt/ die Parattettreffe mit Ölfarbe feeftrf $en. 

$>ie ®(otfen f4mtfa$er Stonfefjtonen fragen gu Muten. 

Äalmu*, 3(nföt*pofifartm, 2Da(nugffcangen, 

Crtrattötter, mit Stotfttoftnap* gefftttte ©traugenefer und PortrAt* von Wir 

in groger, getiefter ^dmfrafounffornv frefcÄngt mit den Xetten kleiner f4mt(i$en Orden, 

mit und ofrne Sarftinde, 

verteilt 

3Retn SSaHelktpg. 

3eder no$ unfreftottene Sfifger der ftaatfo$a(tenden Parteien 

er&Ät gegen ^brgeigen feiner ©teuerqutttang eine 33(e4marf e und darf zugreifen. 

3>e*gtet4en jle^t die gange 3eit über der 93efu4 *** 5ffentii$en Rotunden 

033336 

frei« 

X>ie Soften 

fcejtreitet au< $rem legten Ofrerftug von a^tundaefötg Stitttonen 

Weine PrtoatftatuOr. 

3m Paletot mit Petstragen, 

gefolgt von Meiner gefamten SRatfon militaitt, 

\int* von PHäjeurf*, re$t* von 3itt)noi%, 

pafllere 3$ dann pfinMt$ &tyag s»5lf U&r 

da* ttilpfefdtor. 

3$ «erde fefrr ernf* au*fe$n! 

3n Äatnettpaarwwtteln, 

die Sendet geftoren, um die 8urget den ©trfcf, 

mit Settenfugebt an den Tbtc de trtomp$e geftioeigt, 

enoarten 2Rt$ tnietnd dir 3Mter der ©tadt 

©er Äadi redet 

3$ frflre aufmerffam-|u und mit fl$tli<$em 2ßo$footten. 
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Ttaäjfctm 3$ inDefen attrrgno'Dfgft gerubt baben werDe, 

nicbt gu antworten, 

wirb Omar*3bn»3braim Pafta, 

Der alte, fttberbärtige 9Cga kleiner Oanttföarenorta, 

Den 33atagan $ie$n, 

in Dem fetten Stugenbftcf, 

über Die Bunte, geDrebte 3Ritte(fuppe( meiner OTonbmoföee, 

flifct ^Tldne große, getigerte ®tanDarte bo$, 

unD unter Den fhitenDen bellen De* Präfentiermarfcbe*, 

unter Den begeiferten 3urufen De* PubCtfum*, 

merDe 3<b (£<betnD, 

jwiften jeDem äanbelaberpaar mit Dem 3eigejbiger an Den Surban greifend, 

re$t* »on 3ttt3ewi%, UaU von Prfttgewn), 

foneibig, 

bii por Die weiften, weit geöffneten (Hfeiwetnjtögei SReine* Äreml* 

Dur<b kleine $auptfiaDt retten« 

gerner! 

Den Ttoenb vorder, 

in Der mit pergofbeten Dra<btu(t<(tern gu ert>ei(enben Stuta Der UnfoerjWt, 

•mirD $ortmafcl)tgbe ©ebufon ftreubentbaf, 

Der neuernannte Profejfor Der 33erebfamfeit, 

über Die %ttointorifaüon Bei Sieren, 

{n*befonbere Piumpftjcben, Pfefferpbgetn unD «ffleerföwetncben, 

unter Dem ®ejt<bt* punft 

t&rer fpegietteren 33egiebung gu Unferem (bfyabtnen $en#er^aufe, 

einen auf purpurne* <£fe(*(eber mit Qlamaniftavb ratttgrapbierten Vortrag ab(efen. 

Diefe* Pergament 

wirb no<b in Der felben 3ta<bt 

Dur<b eine eigen* $itv$u gebiiDete Deputation, 

bejle&enb aui fteuerwerfern kleiner ^rtitterief<bie§f<buie mit Unterofftiertrang, 

bei ^lagneflumii^t, 

Der @efofhi*fammer Wein** SRufeum* tinvtxleibt 

Die ©onne, 

eingebott von Den mit grünem ©etbentajft gu äbergiebenben QSafton* ^Reiner £ujtf<bifferabteifctnfr 

begrüßt pon fdmtücfcm fUbernen Äeffefpaufen kleiner fämtticben ^trmeef orp*, 

wirb an Dem fefttt$en borgen fefbffc 

fteben ©efunDen früher aufgebn. 

Da* SetreffenDe, 

naa) erieDigtem Qbereinfommen mit Äonftftortum unD Sternwarte, 

perantaßf 3Rein ftofmarfödtamt 

Wie* ©terben an Diefem Saat ift gu unterbffen, allti Oebären eingujitelfen. 
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ferner! 

X)ie wtt trferundjioanjfa (Siraffen gegoaene Pfauenfutfä)e, 
in Der (n Maßfrfauer, mit violetten £$wen*ffa)en bordierter €feidenrobe, in reigendem 5tapott$(lfe&cn, 

kleine $D£$ <8<HJWl$>£M?t fl%ett wird, 

wird von jwMf berittenen £eibfutf$ern in »eigen TMfongeperfitfen 

unter der ftüfcruna, von feä)* Otattmetfiern au* dem @atte( gelenft werden. 

ferner! 

3n allen (fffentltojen TtorgnfigunaJtofalen, 

von aä)t U&r abend* ab, 

nacb ©4'wfi ^ Sapfenfitreicfo 

findet 

flott 
X)(e Poftgeioraane find angewtefen, n{<|f 3u intervenieren. 

©oHten ntä)tfdeftoweniger Unruhen oorfommen, 
fo fft angeordnet worden, nur auf die gflfce gu fliegen. 

ferner! 

©ie freier fct einen durä)au* patrtotifä)en Verlauf gu nehmen ! 



Piepepumpef, fein in (Sott rufender #oa> 
feiiger #err (Srofpater, vor Kummer in feinem 
€tarfopbage ftä) mit oerrutfd)endem $erme(tn auf 
die andere (Seite drehend : wortlos. 

P(antfä)neefe, währenddem, gu feinem ,ttaä> 
fahren': 

X)ir wfinfajt id frlofc du nfföt mit SBtnd, 
det eener mit n Äo^r tömmt! 
$>et mdd)te irf ma( @onntaä)* find, 
toat der flä) in de 3Doä)e oorf&mmtl 

9Ule, 9tinge(re$n: 
Weinet frtfafaen Srididi, 
nimm i$n mit nad) 33tmint. 
Meine* Saubren Äufrufu ~ 
o Ferdinand, wie fä)ftn friß du! 



Xrauf e, 3Hafu(aturprofeffor: 
3Ran nennt e* Äunjl, wenn 3)iffonaitgen 



$armonif$ miteinander tanken. 
Drum denf id) immer bfofc mit Tleid 
der alten Stummetfragengett 
Elan ging an $aä)e* SRand 
und (dielte und pfiff : 
5>e* £eben* Unoerftand 
ijt Sugend und begriff! 

Piffoio: 
©a* pafft noä) immer Oldenfott, 
da* ballt noä) immer ftfftte, 
und wie an feinen (ieBen (Sott 
glaubt Da* an 3DO£S®3R® 0OS3$£! 

3tator, erffyretft: 
©onnermetter, fplt den Stand, 
oerjtyte Weine Är5te! 
33on Äapftadt bf* naä; @amarfand, 
an Jede flauer, Jede 2Pand, 
au* Porpbpr, Pappe oder ©and, 
gej$rteben f)e^ mit frlammenbaJid : 
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©epriefen, fei dur$« gonge Sunt, 
geprtefen, und jmor wutentbrannt, 
geprtefen fei der ©D«S$>£! 

(Ein Steltner anß der^tfötngerfatbedraleger* 
mMt da« SHe&, Die fre^e SDange, mit feinem linfen 
£*<fftuf>. (Ein fnfernaftfter ©eftanf erbebt fty, 
trotjdem atmet alle« befreit und erleichtert ajif. 

Efror der 3Rafutaturprofefforen: 

Sangfurglangl fiangfurgtangl 

©ebtifatdleSnedatllel 

©Ott fei Danf l ©Ott fei Danf ! 

DiefePeflfanaillel 

Der 3tf$tnger*©entteman oerföwindet mit feinem 
toflbaren, (Überblatten Otegeftrmbtem, neugierig, 
(offnungfrolt, jufrfedengejitellt, in der nctyften 
Pfandleihe. 

3tator, dem diefe altgemeine (Eintgfett in 
majorem Popans« gtortam denn do$ etwa« auf die 
Heroen fallt: 

#brt, bitte, auf mit eurem ©efetfr. 

3$ tange do<b nic^t na<b eurer Pfeife. 

Und trifft mtcb att$ euer ,drrf"fad)er 3orn, 

t<b tute doa) ntc$t in euer ftornl 

©oe$e at« Etenfö/ ©oetb* al« ^fRann, 

©oetbe al« Pracbtfert — »er ret$t an $n ran? 

$ut abl Out ab! Und wenn att$ alle«, wo« baß/ 

$n beute umcancant al« gotdne« Xalbl 

©oe$e al« ÄfinfMer, jede« Ding bat gaet 6etttn, 

©octbe at« Äftnftler, da Mgt flcb (breiten. 

©oe$e att Stftnftter, Je nun, Je nun, 

ba(b mar er au« ©eide, balb au« Äattun, 

in einem /&i>Ut m , im andern Jbufyn' ~ 

au<b nocb na<b i$m gibt« Jetjt fo mambe« au tunl 

9er nato ?tbnung«tofe %5rt und (leb* ntcbt, oder 
«iebnebr bejfer, beamtet« tttyt, mfe fö alle* um 
<bn ti einen drohenden Ärei« jcbart 



Q3on neuem, wombgttcb nod) nonchalanter 
und ,fre<ber': 

Du warfl fein ©roßer au« einem ©ujj, 
©oetbe, du Cfieftifu«! 
Du warft, und wenn flcb au(b alle« entfetjt, 
au« taufend Sappen gufamtnengefet)tl 
3war in deiner 3'ugend, d ta bonne $eure, 
glngjt du durcb jede« 3?ade($br* 
Da batte dein Stftcfgrat no<b feinen ÄnacW, 
ebrlicb jcbwurft du auf ftan« <3a<b«. 
Sangeltej* nitbt in frang5f*fcbem ®cbub, 
bbrteß den $erderf$en 33otf«ttedern gu. 
Xrocbßtnf ein $lau«to<b/fondem (atorteftmit®ttsrm, 
ftetterteß auf den €ttragburger 3Rünfterturm! 
Do<b *** Deutf<be in dir bie(t nic^t langt ©tic$. 
Der £err ©e$eimrat empörte fty. 
Und aU Du dann gar nocb OTinifter geworden — 
gc bwa m m drüber ! 3$ will dt<b nt<b* gang ermorden. 
Said »®rie<be*, ba(d ,Perfer*, bald ,$ranfe*, bat* 
flobfidttfogarbi«in«^ei(bderOTitte # ! [,93ritte% 
Durcb deinen ©ttfoirnoarr pursein und gleiten 
faß alle Stflf er, faft alte 3eiten ! 
Du bfeteft die Äanonade von ^almp, 
drei Giertet, ma« du ftrtebjt, mar Salmi. 
Setr^tf^e«, obne dicb J« bedenfen, 
b^tteß du'un« Hnnen ftatitn. 
^Cbgeftanden fcbmetft« tdngfi und f<bat, 
fcb meine ni^t bloß deinen # 33ftrger*©enerar. 
3<b meine ni<bt blog deinen ,^einefe gucb«', 
diefen gt&%Ud)tn ^rametrif(|en 3ur, 
i<b meine fogar, »e^, web/ 
and) deinen $>txmwm' nebß ,D#rotbee # . 
?aß deinen aHerb6<bftoi 9tubm, 
Tleoalerandrinertuml 
3<b meine fogar unter diefem nify SEDen'gen 
and) deine Torquato«* und ,3p(igenien # / 
fa, felbfi ^3er|<^iedne« au« deinem 3auft/ 
en btoc und at« ©ange« - mir grauft, mir grauft. 
t>ie Ha<bgebornen obne $irn 
gerwttfetten flcb in deinen 3mim, 
3Rann fftr Wann mit langen Obren 
auf deine 9taff$6ße eingefrore n I 
^Rann fttr 9Rann wie da« liebe 3Heb 
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»erbummt, t>er&5ft (n beine K^rie, 

©on Jebem 3ettela)en, bo« bu befletfft, 

wie von tinem Coangelium befcert! 

2Bo« groß ttnb eo>t an bir war, weiß ta; aua;. 

5>oa) rutfö i$ niajt auf meinem 33au<$. 

3a) bin Der le$te Der alten ©pStter, 

<a> glaube an feine 3Renj$ena5tter! 

£&or b er SHafulaturprof efforen, bie«* 
mal üerjiärft faß Dura) bie gefamte 3eitgenojfen* 
föaft/ fco&njubelnb : 
Sangfuralang I fiangfuralang! 
#ort Den Äerl bloß toben 1 
S>ur$ bie 23anf, bura) bie 23anf 
fü&lt man ftä) erhoben 1 
über bie ©lrtini|a> fe$t t>ai ©nu 
J3aulu« Potter« piffenbe Äu&! 
SDo bleibt ba feibft £utfcer mit feinen 3$efen? 
Stein, fo wo« ift noa) nia)t bagewefen! 
#afl feine gefamten 3eitgenoffen 
fcat er mit ©ajofolabe begoffen 
unt> iß boa> felbffc bloß ein armer ©ajhufer, 
man brauajt bagu feinen Dpernfutferl 
Seiner noa), ben er für wo« anfafc, 
bu X)on Quichotte, bu ©ana)o £anfa! 
3>a« bütyt pd) auf unb weift niajt wie, 
für nia)t« al« fein Omelettdjen tant be bruit! 
<8oet$e, ©oet&e feibft, ben Praajtgrei«, 
jcfrwtnbelt er Je$t in feinen $taa)tfrei«, 
al« wäre ber einer ©on feine«gleia)en. 
3>ie« ift trfelleiajt t>a& traurigfte 3eia)en! 
€r fa)aumt vmt> wütet wie ein 23erferfer, 
er fler>t nia)t ba« $)d\x&, er a&nt faum ben (Erfer, 
er merft mir bie 3Rangel, t>U fleinen oerberbfiajen, 
unb glaubt, er fcätte fajon ben Unfterbliajen l 
€r fagt ifcm grabe in« ©eßajt: 
,£>te Jan$e ftlajtung paßt mir nia)t!* 
3war erfreut er ßa) niajt me&r an i&ren 9lfforben, 
boa) n>ie nett, er will i&n ,nia)t gang* ermorbenl 
33o* Ä6nlg«berg bU SDefel 
0ab0 je ja)on folgen £fel? 
33on ©traßburg bW ©tralfunb 
wer rfg fajon fo ben 3Runb? 



Sllle«: 
Sein 33aper riß, fein £ejfe 
fo Je fttjon feine treffe, 
oom 23elt bl« in« ftriaul 
riß feiner fo fein SHaull 

ß^oru«: 
33ei £fliencron unt> 5>el>mel 
flopft „bi«* Um, nia)t bloß „femel'1 
35ei (Stefan, bem ©eorge, 
auf, ftieift fyn in bie SHorgue! 

©eftt)itt)t 

5>er £err Glitte ^Dreißig, allein surüa% 
geblieben : 

X>er alte J3raa>tpapa au« 2Beimar 
bient freut nur noa) al« Poligeima&r. 
©ein ©tt)lafrotf flattert, feine 3ipfelmü$e toe^t 
überall, wo« na$ rürfwto« gt^tl 
©o wirb gum Äleinfinberwauwau begrabiert 
feber, ber eud) mal geniert, 
belorbeert, umwei^raua^t unb (inten begopft, 
mit aller&anb Älunf ergeug au«geftopft ! 
5>a« ja^wanft euä) bann ©or, wie in ©ancti ©piritl 
t>ie 53linben folgen unb bie £a&men, [tarnen, 
ber ganit ^lu«fa^ famt feinem ©ebreft, 
5^>rie eleifon frScfet ber SReft ! . . . 
^lud) ta>, wenn« einft wieber wettert unb (engt, 
werbe fola; ein ©<$rea*gefpenft 
Oft meine 3eit erft oorbei unb oerfloffen, 
fitere ia) t>a ,au« C^rg gego(fen # . 
X>en ©a>dbel (o^l, be«gleia;en ben 5Danjit, 
bie Onfajrift funftooll au«geftanst. 
7t\xv be«(alb nia^t befpurft unb umfaua>t, 
weil man miä) n(d)t me^r ju fürchten brauet ! 
Um t>ie €cfe mit feinem ^iliu« 
fa)wenft ©err Profeffor X>oftor Orbiliu«; 
er fennt meine # 35ebeutung # unb föäty mia) ^fe^r*: 
# ©ie(ß bu, mein ©o&n? 3afa, t>ai ift bert* 
STttt ©perf fclngt man SItaufe, boa) ia) oerjl^te, 
3a; pfeife auf fol$e 3ufunjit«gefla)te! 
Da) ftecfe euä) Dafür einen 5Caf]wer: 



10 Ztnt t)elj QDcrf 
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3d) toefji mir anDre, trtt ftoD mir Cieber! 

X>rumruf I d> jajon fceute: 3$r XommenDen,&ünftigen ! 

5>u& euä) ntojt unter Die neunmal 3finftigen! 

£a§t eure 33anner flä) wiegen unD fliegen, 

^au( jle, Da§ jle Die Äranf e Kriegen 1 

5>reja)t auf Die Srommeln, rei§t alle ftegiftar, 

©imfon über eud) Jtyittfter! 

$>e# jle! $e$t jle! ©erbt ifcnen Die 3a<fen, 

mit ifcren eigenen (Efettftnnbatfen ! 

$atja)t ftel Wlatftt fte! JMatfot fte gu $ret, 

Die oerDammte Äierifei! 

S3orb 



galtet nur ein*, eua) feibft, in <£$ren, 

lagt euä) von feinem 3Rore* teuren 1 

£abt i$r fte mir, grabt ifcr fte mir feffc in ein 2o$\ 

S)a* Ungeziefer oufetföt euä) noajl 

Sefaifte^Sebatfte*! @tairo>ft$eufet*Dre* Drüber! 

5)em legten verabfolgt nod) einen Sfafenftüber! 

Stuf fein QeDarm wältf einen ©tein: 

£>oa) Die Äunfl! unD fcoa) Da* Seinl 

£aä)enD gelebt unD niajt greinenD geftorben, 

(eijjt Dem Äroopjeug Die 3lea)nung ©erDorben! 

ang. 



<5ftat>enaufjtonÖ Öer empörten 33anaufen. 

#ut ab t>or öen Santoogten. 

$)ie pttyf)ttifö*pat1)tttfd)*pavmtl)tttfd) tHmoeggenommene Qfyrenfefer. 

Divertimento recitativo breve. 
Dessin en plume. 



(Einer auf DemPubitfunt/gangenttauftt 
ttngufrieDen: 

2Bte? <3ä)on vorbei Der furge Zeigen? 
3u (ftiDe j$on Da* SRfirfenfefgen? 
5Cein neuer ftantu* foCC me&r fteigen? 
3u oieie (ort mtin O&r $ter ja)u>etgen, . 
Die auf 3Ho(en, 33a§ unD (beigen 
ftd) vflrDtg i&rer Stöter geigen! 
Stator, troftDem er gu gleicher 3eit hinter Der 



23ü$ne gur SJtergue geftleift wirD, pltyl$ wit 
Äafperle über Der ©ouffliermufc&el/ ©utfajnaubenD : 

Da) «erbitte mir JeDen ©ang unD Mono, 
fei* im Parf ett, fei* im erjfcn SRang, 
M PubÜfum $at jla) gu fuja)en; 
mein ©tfirf ifl me$r at* btofc ein ©cfaanf, 
e* (at niäjt gfeid) JeDen 9tafenDrt<f (ang 
mir in* $anDi&erf gu pfufcben! 



II 

OToÖerne SEDatpurgiänac&t. 

Fuga furiosa infernale, quasi grotesca lasciva impetuosa. 
Panorame audacieuse satanique. 

Oeimlid) fteF> id) auf Der 2Bad)t 

unD maäje meine ©lojfen/ 
Denn wteDer bat 2Da(purgi*naa)t 
Die öeiflewelt erja)(ojfen! 



©er SJtann im ©d>(afrocf,OTa*fe5tun|U 
grei*: 
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5>er $>err SJtttte dreißig: 
OToDern, Daß alle« nur fo fraa)t, 
moDern fei öle Parole, 
modern fei Die 2Datpurgt«naa)t 
»om ©a)ettef $tf gut ©o$fe! 

PaaV 
3a> fu^r in« fcffenreta) (fnau* 
px unfern (leben Steinen. 
€Ke waren äffe (flbfa) gu $au* 
unD werden gletä) erföetnen. 

SBalDgetfter: 
9n Den Saum unD an Den 33ufa) 
$at e« faa)t getippelt, 
tmD wir fommen £ufa), $uja), $ufa), 
Jllnf $eran getrippelt! 



äroopgeug: 
©uro) Die £etDe, Dura) Den SDafD 
fommen wir gelaufen« " 
Sfinf Minuten Sufentfraft, 
wir wollen un« wfa)naufen. 



3ug Der SDanDerratten: 
OTWlarDen ftarf (ft unfer $>auf, 
wir fttmmen, ja^wlmmen, wanDern, 
wir Illingen alle« um un« auf. 
Da« tft nun mal Der 2Deft u)r Sauf: 
"Der eine frißt Den anDern! 

ftlug der $)euf*)re<fen: 
2Btr fallen, wie ein SDoffenbrud), 
Dem Sauern In Die Sonnen, 
fein Äreug tylft if)m vor un«, fein ©prua), 
jwar ftnD wir ©tel, Doa) nie genuä), 
9RtfltarDen mal SWf Honen! 

£|or: 
Unauftattfam vor unJb ©orn, 

10* 



wie Die MtnDen £eflfen! 

0ra« unD Äraut unD 5Wee unD Äorn, 

alle« wlrD gefrejfen ! 

Publtfum: 
(banj ^«e 5)arm, nur Storf unD Sein, 
man traut faum feinem 2Riea)er, 
fo frabbelt flä) Da« ouerfefDetn ~ 
wo« pnD Denn Da« für 33tea)er? 

(Efcor Der Ornamenttiere, In langem, 
frlfebetnDem, wlbbelnDem 3uge : 
®ut taufenD y^tt flnD wir alt, 
wir frieden, flettem, beißen 
unD Drefrn un« Dura) Den SanDerwatD 
mit 0a)nÄeln unD mit ©tefßen! 

©egent&or: 
3Da« tf* vm$ hinten? 2Ba« un« vom? ' 
2Da4 oben unD wo« unten? 
5>em wÄa)ft ein Kamm! 5>em fa)wlHt ein £orn! 
9m ftfaften j!nD Die bunten! 

dritter: 
Slan ja)lttjt jta) auf, man wlrD ein £ura), 
man wanDelt jty gum Pfauen I 
^lan frißt flä) quer Dura) alle« Dura), 
nein, un« ift nta)t ;u trauen! 

alerter: 
S)itx tf* no*) IXaum! ©er gtynt noa) leer! 
SBtr (Angen wie au« $)duten! 
Oft weiß man fa)lteß(la) fefbft nla)t me$r, 
wo« &at man ju beDeuten! 

Slutor, Der nun faft balD Die&eDufD uerllert: 
gort, fort, l&r nia)t« al« ©«)nlcfgefa)nacf 
au« <Sd)n6rfefn unD Sangenten! 
3|r felD au flattrig! ©eiD gu fpacf! 
3$r felD veralteter öefömacf ! 
3urü<f, gurürf In euern ©atf 
unD reitet wleDer $)u<fepacf 
auf älofterpergamenten! 
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©efä) meto ige«, ff ^ fortwährend »er» 
änöernöe« &twa8, tangenö: 
%* Unfe, Äre&« unö ftieöermau« 
&uf fä) ©ergnügt mein £effeä)en/ 
baU> bvtit fa> mfä) a(« ^Wnnäjen au«, 
fcafö Sin fa> »feöer 2Deffca)en ! 

$arppfe, Öem 33ieft fefunöierenö : 
3Kft ©a)Cangen$ai« unö ©anfefropf, 
mit £(aun unö Sfögeffüfcen 
gelang e« mir, fä>on manchem Sropf 
Öa« £eben ju »erffifjen I 

$abeftpefen,jla) Orangenöl, ftoßenöe«, fa)ie- 
fcenöe« ©efic&ter: 
9m Sigri« , (htp&rat unö am 7ti (, 
au« Paröein, £üa)fen unö ^Cflfen, 
mit (Sperber*, ©tier* unö £unÖ«profH, 
fo f)at man un4 erfäjaff en ! 

SJtonflrum, eWe«,jitrffjtDeÖefnÖe«33ettelgeftett: 
SJttt 3iegen«, £eun* unö 5>ra$enfopf, 
frefannt fa>on manage $ra, 
gef)5r aua) fa) in öfefen $opf, 
al«grfett)ff#e(tyimara! 

PuHtfum: 
©p^tnre, ©reffe, $ejren unö £amien 1 
©tnö »fr in t kwv%tn < l 3n SHefopotamten? 
33on atten ©eften fnarrt« unö fäjnarrt«, 
&afo #eüa« unö &afo dar;! 

Segiffeur: 
©perfrer, ©proffer, ©pea>t xatt> $ä$er, 
immer nä$er, immer na^erl 
Pipern, ©äjma'Ser, 2DieÖefcopfel 
5>ie« ©efajrei unö Öie« ©effopfel 

Sfutor: 
Äau$ unö Äfefrftj rufen greulich ! 
Ufru, ©ajufru jtf&nt« afrfa)eulta)! 
$ffce M)im\ 
Strafen fragen ! 



3?a6en, X)o^fen, fajarent&eife, 
gießen fajtparje, ftt)»anfe ÄreCfe: 
©ute Steife I ©ute Keife! 

©timme: 
£>er €u(e ü&erm Olfenffein, 
Öie Sannen unter un« frraufenö, 
fucft fa) im $(u0 in« ttef* hinein, 
Öa faß Öa« £uöer gang allein 
auf einem fallen SEotenbetn 
unö gräfte in Öen 3M(monÖfä)ein 
mit %\\ßtn grün unö graufenö — 
pogtaufenö I 

(Efror: 
5)ie 2Pä(öer Hauen unö glimmen, 
Öie Ttebeit&er fd)tPimmen 1 
5)er 33erg fä)nara>t auf, a(« föffef er, 
Öie ©terne f feinen tiefer I 
'Der 3HonÖ blintt immer runöer, 
öa« ift Öie 51att)t Öer Runöer! 
Stuf, fttjlinat euä), Paar um Paar, 
Öen <Eppia)franj um« #aar! 

<ötimmt: 
33eim fteifenfpalt am $elfenfee, 
Öa ift e« niajt geheuer ! 
£angft fc&mofo in t&n öer Ie$te ©d)nee, 
Öer brennt au« i&m, u>ie fteuer! 

2Degf$enfe: 
3Ran &6rt e« riefein, &6rt e« trippen 
oom ©ä)nee(o$ &i« px Öen 3eterf tippen/ 
vom £)ejrena(tar bW gur $eufe(«fanse( 
erf fingt manä) piätfäjernöe« ©effangef! 
3m fa^tpargen, neufcegrfinten 2Reij!g 
verfugt ftd) fä)on Öer erfte 3eiflg/ 
öe« hinter« Straft (fegt nun gebrochen - 
frier ftnnen ftamfffen Kaffee fo$en! 

3f utor, teit« gu j!a), tefi« jum J3uMffum: 
X>a« Parf ift ^eut <mi D^anÖ unö Q3anÖ, 
mißtraue Öem ©eflnöefl 
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$>o* (ft der gange Satbefand, 
M übrige tfi ©a>tpindeU 



3unfer 3)o(and: 
7taa>t*, ©eriiebter aU ein Äater, 
fd)leia) ta) dura) Den SDurftelprater! 
^ec^t rot 7 rea)t rund und trfc**aimabe(! 
3)a* war fo toa* für meinen ©ajnabef ! 
«20* ?tiegrta>, SDangria) oder £au*, 
al* ^eufajreif, ÄrStria) oder <Ötau*, 
al* fa^oatgbe&Srnter 3iegenbotf 
bedro$ (c^ Jeden Unterrorf I 
überall, niajt blo§ im 23ette, 
liebt man fid) Je$t um die Zettel 
O oien*, ma douce, o oien*, ma brune, 
au cfofr de lune ! 

$ejra)en, Junge*: 
$>ie Hahnenfeder am 33arett, 
im Siegenden ©ürtelge&enf da* ©tilett, 
mit i(* er fefa), tote ifit er adrett, 
ju Erfiderajen 23eelgebub* Sanfett 
trägt miaj ein $rog al* %a)el 
$)er ©ajlump* gu £au* (fit mir ju fett, 
in jtaflger Äammer, fm jftnftgen ©ett, 
In eingebildetem X>uett, 
bald S)f*fant und Said $alfett, 
fa)nar$e, mein 3f(ter$en, fa>nara)e! 



ölotfe: 
3ä> bin die aite 3Jtoo*ftu> benannt, 
por der noa) jeder fla) freute/ 
ia) taumie tangtorfelnd über da* £and 
und laute, läute, Wüte! 

2R6a)ttge*, f$naufend über fie »eg- 
toatfelnde* Ungetüm: 

3d) bin feine ©lotfe, iä) bin fein Sier, 
«errufen ift mein Qemauer! 



£* fpuft in mir! £* fpuft in mir! 
3tt) bin eine fliegende ©ajeuer! 

Plumper, p&antaftifajer, fa)toeben» 
der Turmbau: 
3a> bin da* alte #au* im £oa>, 
Urefeu umranft meine Murmel 
©o fafaer id) bin, f tt) fliege dod) ! 
23la)l 1 Sragt mia>, i&r ^eiligen ©türme! 

9lutor, mit angehaltener 51afe: 
2Ber Je in deine Äeller frod), 
fließ dort auf efle* ©etofirme! 
Pfp Teufel, tote da* in dir rod) ! 
Zxagt&l 23laft! Q3Cafl! 23laf*, i$r ©türme ! 

tRiefiger, trapfender, fret*runder 
SBolfenfrafcer: 
%U ©ternturm fand tä> in 23abnlon, 
dur$b(it)t oon taufend ©piegein ! 
$>a* f ommt daoon ! $)a* f ommt daoon ! 
3e(jt dien id) nur hatten und 3geln ! 

$ttoa* Heinere, elegantere Äonfur» 
reng: 

$>u warft gu $etdntf$, gu erpanffo ! 
2Rid) fa$ fd)on $tona £ifa. 
3a) fter)e, trenn aud) bedenflid) fa)ief, 
immer noa) in Pifa! 

Gunter, faxender, traubentragen« 
der SHaVmorprlap: 
3a> fand auf einem ©rab in Slt&en 
al* reigendfte aller ©telen; 
mit ftlügeln glet$faft* too&l oerfe^n, 
darf iö) bei eua) nia)t festen ! 

%Ut, verbeulte ÄeffeCpaufe: 
3a> bin ein ergene* Spmpanum, 
gebürtig au* $)odona, 
und mifä>e gfetd)fatt* mein ©ebrumm 
in eure faubre Korona I 
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S>re$ttfo): 
3dj 1)äbt vier 93etne und feinen 33aud)! 
3&r feit) mir fojon ein Safefl 
SDenn tyv fceute fliegt, ioj fonn e« au<$ ! 
©d)on in ttintoe war i$ OrafeU 

SSerjütfte, filtere £>ame im Parfett/ 
wie'* fajeint, nla)t gan$ normal; dur# i$r £orgnon: 
9fuf l&m, mit fönippiföer ©ityouette, 
eine reifende SWldinette! 
(Ein etagelner, fliegender 5)re&tifa)l 
2netn©ott,wlepoetifa}! 

ftaden: 

93on feinet yitnfätn $>and frerityrt, 
fnfipf 1$ mta) fef&f* jufammen. 
5>rum fte&e la> auä), wie |!#« ge&fi&rt, 
in diefen Setragrammen! 

€lne Unfiajt&are: 
Da) (In Öle vierte 5)tmem>n, 
i$r Wmnt ml<$ n(a>( fcetaften, 
und dennoaj ftaf laj eua), jum $>o$n, 
alle in meinen Saften 1 

Verwandelter *gottlofer' ©^Äfer: 
9fo« ©ufo&ad) fomm id> im DSerwald, 
meine £ämma>en ßnd ftt)»ar3e und weiße; 
und jtnd jle aua) (angfit au« ©ranit und S3afalt - 
man unterfajeidet noa) deutlta) die ®tefge! 

Srlo: 

2Dlr föllefjen un« an eurer luftigen J3irf$ ~ 
Ihref fonder&are ©djwager: 
ein üerfteinerter £und, ein ©erffceinerter £lrfö 
und ein ©erjfeinerter 3ager! 

Vergnelfter Sauer: 
3a) fölug mein ©eflnd, fc$ oergrufr mein Äorn, 
l<Hle6&erMfe3a<feCl 
#Srefit ©tetne, nl#t 33rot!' Hef la; voll 3orn, 
la> war ein arger £a<fe(l 



SBoffenriefe/ im tr&pfelnden ©djweifcreg» 
feine« *ngefla)t«: 

3d) Sin der grofce ©tfpp&u«, 

l$r fei* mir ni$t* a(« £affen! 

Und madjt mein ©tetn mir aud) Verdruß - 

ld) werd e* fd)on nod) f Raffen I 

^Clter SRecfe: 
Vor dreitaufend 3a$ren fcegruS mi$ wild 
am wilden <Qteer Die £>ßne, 
$eut ftlag id) wieder Den ©peer an« ©d)ltb 
und fd)retfe did) af« ©fine! 

©ajwarje«, fdjnaufcende«, turm&oje« 
©djretfgefpenfh 

9CI« $eidemann au« dem SJtönjfcrland 
mit eifernen ©a)u$fd)nallen ein Sttefe — 
ttt) rafe Etord, la) biafe 23rand, 
wefc dem, den ia> mir f iefe ! 

P&o«p$orefalerende €rf$einung: 
3(1« Xnod)engerlppe oorm 'Domportal 
der alten Katferjtodt ©peper 
fle( (c^ ailn&fyliii) im Prfefttrtalar - 
wer fcefct von mir den ©d)(eier? 

X)amc: 

3<( geifkre im ©a)(eg um 311 Berlin 
aÜ ©r^pn twn Orlamünde 
in weiften ©ableiern au« SRujfefin, 
e« f>at fa>on feine ©runde ! 

3weite: 
3^ erfreue mia) ebenfo feine« Sart«, 
ia> tue da« g(eid)e in 3Rüna)en, 
meine ©a)auBe fft pea)fo((ra$enfa>war^ 
man fcraudjt jle mir nia)t erft px tfind>en 1 

^DKder $lann: 
91« jum legten CngeU» und Stufe («ftur* 
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gedenf ia) Durä)ou* ju Joppen I 
Um meine Senden Den $(a)enfd)ura, 
fa)ih) ia) Do* preujjlfa)e Poppen! 

Stimme, üorfiberjagenD: 
%s$ Du, aisd) Du tofrft jerjtöufren, »ergefcn, 
n>ie alle* $ier auf (ErDen! 
%if 2BteDerfe&n! 9fof 2DieDerfe$n ! 
(3nja>ifa)en fa)on töngft, fa)on töngft gefa)e$nl) 
3tur nta)t fla) fo gerben! 

äreugwiDDer: 
3a) Sfn Der alte iÖftnDenbotf, 
(0) Mute au< anderer SEDunDen! 
SRit Junten Q3anDern, Drei 5>u$enD 0a)otf, 
$at man mia) meuä)ling* umSunden! 

(E$or Der befreiten, mit langen, fnaften* 
Den $e^0eige(n hinter i$m Drein: 
$teua)ling*, &eua)Iing*, e* $alf un* Doa)! 
2Doju Darfiber grübeln? 
$Hr froD erßjU 5>ia) Drütft Da* 3oa)l 
33eparft mit unferen Übeln ! 

3ruDa)en, da* X)ruda)en: 
3a) fnete mir Dein 23ÜD au* 2Daa)* 
nnD Dura)ffcä) e* mit einer 9kDel; 
Dann btf* Du tot, geliebter SRar, 
und mia) - trifft weiter fein SadeU 

fStaf , t$re £iebe erwidernd: 
<Sln XndudM unD Dein Sporne Drauf! 
2tlä)t lange me&r »Irft Du fa)naufen! 
€>a)on ftylfi Du* frftbelab, frtbbelauf ! 
t)a* maä)t Diefer Stmetfen&aufen! 

£$or: 
2Da* tut e*, »enn Die »lütter pla$t? 
SDenn nur DaS ÄinD flä) au* i$r fratjt 
mit SWtenbaua) unD 23etria)enl 
Äaum $at flä)* au* ifrr rau*geplatja)t, 
gleia) fu$t* naä) $rer 53rufl unD patja)t 
unD tutftt unD tatfa)t unD nutfa)t vmJb natfa)t 
unD nuppelt »te ein <3a)tt>efna)en 1 



QuäfenDe*, frofa)b5ua)ige*, maufe* 
fa)n>angf ringelnde* Äfelfropfmonftrum: 
ttoa) Jeden Saufftein flieg ia) um, 
naa)t* foff 1$ au* 2Defbtx>afferbeaVn/ 
man nafym mir fola)e* eflig frumm — 
u>o fann ia) mlä) fetjt oerftafen? 



Vampir: 
3a) liebe leider nfä)t gang normal, 
man fatfte mir ab meinen <3a)<Söel, 
man flieg mir quer Dura) Da* $)erg einen Pfafcl, 
unD ia) t»ar Doa) Da* ffifjefte Sttädel! 

£mpfinDlltt)er: 
X)er Sebel $ol mer, meine Sftafe 
beifügen merflia) ftarfe ©afe; 
fte bringen mia), e* tjfc nia)t ß(rafe, 
in siemlia) pf 6$lta)e (Efflafe ! 

<£ntfetjter, aber leiDer oergebiia): 
©a)eu§lia)er a(* alle Surfen, 
$abefa>efen au* £emurien : 
von 2Ragog, ©og bt*&aDe*, 
jurfirf in euern $)ade*! 

Äegtffeur: 
'Damit er gartiia) mit i$r fä)mufe, 
na^t fla) t$m, grinfenD, $rau (Empufe,- 
f!e liebt auf ©räbern über £eia)en, 
au* Elfenbein find i$re SDeta)en! 



£eb endig begrabener: 
2ftur miu)fam frarle l^ mia) hinauf, 
Doa) ift Die* ©efrarel notwendig; 
ia) fra§ mein eigene* ©rabtua) auf, 
man oerfa)arrte mia) ju lebendig ! 

Poltergeijh 
Pia^ da! 'Der »u%! 'Der ÄlopperDing* ! 
(?r ^4lt eua) alle för £umpen! 



151 



Digitized by 



Google 



DIE BLECHSCHMIEDE 



€r ohrfeigt eud) rtojt«, er badpfeift eud) ftnf« 
mit SSpfen, Bratpfannen unD pumpen! 

Publtfum: 
9Hetn arme« £irn ftocft wie »erDrifft 
»or Diefem ©au-öepnöeH 
fte&lt nur no<$ t)a« 3Jtuttergotte«bifD, 
(m 3(rm da« SHünäjener ÄinDU 

^utor: 
&ommt nod), fommt ncxf) I ©eDuID, ÖeDulD ! 
<E« toitt> ftä) fajon alle« machen ! 
(Elnftroeilen nimm miä) fn Deine #u!D 
unD falte gefafligjlt Den SRaajen! 



PubCifum: 
®ä>mavi Die £ere! SDeiß Der Bocf! 
®o raf* bat an fm 5>unreln! 
©o fHebt Da« über ©tefn unD ©to<f, 
teil« romantija), teil* barocf, 
m(t 3fugen, Dfe farfunfeln ! 

Slutor: 
©äjwara Der Bo<f ! $)a« $erd>en weiß ! 
PuppernD »oll i^r Bufen ! 
ÄugelrunD Der pralle ©tef§, 
Jene« fajfotternDe ©efa>meiJ3 
fann 1$ nic^t oerfnufen! 

IKegiffeur: 
$tind)en, ®tln$en, Srln^en, 9tö«ä)en, 
feine gieren tjeute £5«d)en ! 
<jren<fyen, 3venä)en, Senden, £ie«d)en, 
JeDe ffirft i&r ParaDie«a>en 1 

Dnfpi3lent / um enDlfdj auä) einmal toa« gu 
fagen: 

Pinnen plefacft l$re Pelle 
m&rttwävti über einer (Elle! 
Sinken Drücft |t<$ per Popo 
nonä)a(ant auf ein SRouleau 1 



fttefajen weitet ifcr Ventil 
©ergnfigt auf einem Befenftiel ! 
UnD Steffen reibt fla; Die Pupille, 
man ftefjt e« Deutlich o^ne Brille, 
gar auf i&rer $au«pofti(te I 

3ntereffierter 3ufdjauer aui Der 
ftrofc&perfpeftioe, Dura) fein Operngia«: 
9Jlargrittgen f iammert itjr 5rumpf*% 
mit allem TlaäjDrucf gegen ein Butterfaß! 
33ermittef« jwefer prachtvollen $emigloben, 
man fiebt fit »on unten, niä)t von oben \ 

S)er £err Glitte ^Dreißig, Dur<$ feinen 
Änelfer: 

<E« reiten Die ©elbliäjen ^otabeln 

auf SReäjen, Äoa^töffeln unD Ofengabeln/ 

auf ®afbfa)minfD6«ä)en unD PuDerauaften 

fliegt man oerfajieDne fld) über&aften. 

3a, mand>e farriolen gu Diefen Sangen, 

wobei if)ve Hinteren beDeutenD glänzen, 

ia) will autt) Da« fcier noä) ergangen, 

auf #afpefn, ©trofaifäjen unD Äaterfä^wdnsen \ 

(E^or Der^orüberprefajenDen: 
£alt« maul, Du ftftrfi frier bloß bai ©pfel! 
£>u t nerrft unD plerrft un« oief gu oiel ! 
SDir fommen au« Äafajgar, n>lr fommen au« Äiel! 
2Dir überflogen t>en Styein unD Den Still 
Ttocfr ftnD wir fern oon unferm 3iel! 
S)te ©albe mad)t«, nia>t Der Befenftiel! 



QIrme Befeffene: 

5utt)lappen, Keffer, S^^^n *«* $>«rt, 

e« ift toirflld) nid>t ju fagen, 

mir fa)»inDeit«, mi$ etelt«, mir graut, mir graut; 

entquellen meinem klagen I 

3t»eite: 
©tecfnabeln, Tla^naDeln, ©tficfe (^Ifen unD $)raft, 
?UgeC fd^lurf id) unD ^äftgen, 
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f$ ma$e alle* gu ©pinat, 

Do$ weigern |t$ Die #errn vom CRaf, 

mir fol<fceS gu befrSffcgen! 

5>ritte: 
3$ freie ©c&fangen unD Är5ten au*, 
©au&orften, #aDern und Sumpen/ 
Dref $)euf$re<tot, fteben Ääfer, einen 27tofc$, eine 
fft$( i<& in mir rumpumpen! ßftau* 

$ o p f i n $ , der eDle 9lngelfac&fe glorreichen 0e* 
Denfen*: 

Gfat ^unDerttaufenD Ijab i$ »erbrannt, 
i<$ lieg fte ade »werfen/ 
da (af man Den <öpie$ gegen mi(& feCbft geuninDt, 
f$ flarb Darüber oor ©c&rerfen! 

Siner feiner fefHSnDtfc&en „Äol* 
legen": 

Wi 23eneDift (Tarpjoo im ©ac&fenlanD 
Briet 1$ mir bloß gebntaufenD. 
3e%t r&frt jlcfc Da$ Parfjeug wutentbrannt, 
mtd) fleDernD, ml<$ leDernD, mi$ (aufenD! 

Pater ferap^ifu*: 
3n Brennende ©ofeftö&e fließ t$ hinauf 
£><£fen, C^fet unD ©tuten 1 
3<& fönitt Den ÄinDern die SlDern auf 
und lief* pe (angfam — »erbluten. 

#elnri$ Ärämer a(* Der ©enoffe 3afob 
(3prenger£: 

3n y&cfyn, in $ran, t>erglaubt, perflaubt, 
ftyrteb iä) Den ,$)eren$ammer # / 
Gott fei S>anf, er liegt oerftaubt 
fn 5)eutfö(anD6 IRumpelfammer! 

(Sin ©eitere* Sibellum: 
^er Älagefpiegel" gubenannt, 
war ia) ein ,?>anDbu<$ für genfer"/ 
naä) mir frat man erfäujt unD verbrannt 
fta* 93olf Der # < Di^ter # unD /Denfer"! 



Dnquifitio (jaer.eticae grat>itati4, 
au<$ subeni^mt ©anetum Officium, als fc&eufcli» 
<&e$/ greulid&e*, gräßliche* 33abplonifc$e$ Untier: 
3$ toar, faufagen über Tlafy, 
eine neue Htt QUc&imiftif : 
au* 2Henföenblut fyabe i<& (5MD gemalt - 
Da* nenne i$ ©euriftif ! 

S>ie Äirc&e, augenoerDreljenD unD fia) mitbe* 
paartet, breiter 23ieDerflaue über Den geDunfenen, 
frommen $ettt»anft ftteiä)ent>; nl$t o^ne ein ge* 
toiffetf 33e^agen: 

Gin allerföeufjli<$fte* Phänomen. 
33eDauerfi$ unD blamabel. 
5)o$ toar e* mir, bei 2ia)t bcfe^n, 
immerhin 1)6ä)$ rentabel! 

(EnapflopÄDijt: 
5)a£ glaubte Die ©onne 3ofua* 
unD erodierte Kometen ~ 
nein, nein, oon folgern tbüften Tlat 
(ajfen u>ir un£ nla)t treten! 

tKürf»ärt*ler: 
51a wartet, loartet nur unterDe*, 
auf gefifern unD ^eute folgt morgen, 
Der obbemelDte %buej 
u>irD et eua) fcfcon beforgen! 

Kllet: fölotternDl 

©eltfame*, „gasförmige** Wirbel» 
mefen: 

%u$ mir fei »erftottef ein Meiner $on 
auf Diefem papiemen Sweater ; 
ia) bin fotoo&l mein eigner ©o^n, 
aU aua) mein eigner ^ater! 

^utor: 
X)u bfft fogar fe^r viele* no$, 
nur toag i^ ei ni$t gu nennen/ 
man fterfte mic$ fonft ffug^ ixü 2oa), 
früher war man förtf Verbrennen« 
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Verwegener: 
Jtenntmu*! Äennimu*! 
5>er alte X>rei.<ftn**Pffiftfu*l 
©er efnft au* lumpigfter 3tleDertraä)t 
$en 3uDen 3ofa>& 311m #a&nrei gemalt! 

SlnDerer, tym fefunDierenD: 
*©ie* na&m tym immer mächtig frumm 
mein feelffäje* SReftDuum. 
X)te ganje # <$rlftlia>' 3Hpt$olo0fe 
<f* Infamie, fraarfitraubenDfite 23la*p&emiel 

©utmfltiger, t>ermittetnD: 
3Da* Der Etenfaj auc§ rabebredjt, 
glaubt mir*, Heben Stute: 
<Öef*ern fcatte ^Hofe^ rea>t, 
Darwin $at e* fceutel 

SKegi ffeur, um mit aller Äraft surflef in Öfe 
mangelnDe, nidjt t>or&anbene ^Äompojltion* gu 
tenfen; por Äummer Datei wieDer in ein ^falfaje** 
3>er*maß fallenD: 

Stuf i&rem 3^ronjhi^I maa)t jtaj breit 
Die ©eilige ©reieiniafeit/ 
ju Zfa, flinf, in ttlcfrt* aerfarobte, 
wer, wie ©emtiu*, flfe nl$t glaubte! 

$>a* befannte, ehemalige 9lll&etl* 
mittel Jene* befannten fränftfajen 
5>oftor*: 

©er legte $oljjwfj war t>erraua)t, 
betrübt war JeDe* «Miene, 
ba bin ta) gtorretä) aufgetaucht, 
^,itt), WeÖuillotine! 

©timme: 
©ie 2Delt I ft t e t n „earDellenfalat*, 
lä) will eua) Da* RAtfel entwirren: 
©ie ^enfaftett* ff* ein Äongtomerat 
au* 3Dtoten unD Drren ! 

Publifum, oerDaajtwltternD, Dag fla) hinter 
tiefet ,©timme" am €nDe gar fttäflia) Der /Autor* 
*erftetft galten Wnne: 



Seufel, Jegt ift er aufgetaut 1 

SrifiberacfcteSBeife! 
^orgelten trieb er e* elenD laut, 
Jetjt sirpt er me&r liebliaj unD teife! 

SKegtffeur: 
£)atlo! $>allo! 2Ber Da? Vorbei I 
Sttan a&nt faum noä) einen 3ipfel! 
©a* ift Die legte ODenei! 
3*$t ftoD wir balD auf Dem ©tpfet! 



€in 5>epoffeDierter: 
%sf fopflofem ©Fimmel, Den 2Bolren$ut 
über einem %tge al* 35lenDe - 
ia) wollte wirfliaj, beim ©eiligen 53tut, 
e* ginge mit mir ju (Enbel 

3n färben auf ßappe nur nott) allein 
flimmert meine SDal&allal 
£>a mag ein anDerer SDoban fein — 
t>a$ ift fein £eben, bei 3!(a$ ! 

©obalD e* frerbftelt, fo oft e* lentf, 

im 3noo*bart, t>a$ ©aarfcaupt au* $leä)ten, 

tauä)e ia) auf al* SDalDgefpenft, 

ein ©ajrecfföeucfc felbj* ftinfen unD &pea)ten\ 

3(m Otyetn, am Main, al* 2Dul, al* 2Dau, 
Sil* $>acf elmann in 2Deßfalen ! 
?rigga, meine liebe grau, 
föläft Wngft feit Äarl Dem Äa&len! 

£ter OTartel, Da 53artel, Dort Älaubauf benannt, 
weiß ia> mir balD nia)t me&r ju Reifen! 
3a; präjIDiere im Deutföen 2ant> 
blo§ Qnomen nur noa) unD (Elfen ! 

©ogar al* Äneajt 9topreä)t ^ucfepatf, 
e* ifl weig ©ort niajt ym Stuten, 
befa)enf ia) Die ÄinDer aui meinem &ad 
unb ftteia)e fie mit Stuten I 
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3ä) bin auä) ber 3unfer 3<5fe(e, 
der oft f$on aU $ob jto) geigte/ 
fo monaje* 3ßngfera)en* Q34rfe(e 
erbiio), wenn io) i&m geigte! ~ 

3ä) war niayt immer fofo) ein ftrott, 
ia) fprao) gur ©onne: ® länge l 
^i^ ©ificfc-, afc ©egen**, al* «rntegott 
toanb man mir 33(umen und Ärdnge! 

kleine gotbene $ofburg $reuben$etm 
^atte fünftunbertunbpiergig Suren; 
bort tranf man nitt)t$ cU $)onigfetm, 
frebengt von bionben 3Daffftrenl 

<£$ ift nlä)t wafy unb nur PfaffenCug, 
t>a% fit immer gepangert getpefen : 
fte Boten un* 23rüffc unb £fifte genug! 
£eut - reiten fte auf 55efen! 

£eut Sin ta) entthront unb abgefegt 
in Storblanb, in 3rte*(anb, in ©a)ipabenl 
Stein grauer Stantei wtty jturmgerfegtl 
%o%\ fragen meine Stoben! 

Stan pegettert nur/ ja)eu§(tä)jten SCong(omerat6, 
faum nod) auf eigenen ©ofcCen! 
33erbammter Äer(, ber 33onifag ~ 
f6nnt i$n boa) mein ©ajtoager fta) fcofenl 

£eiben6bruber: 
%{& 'Donar, bein geliebter @o(n, 
fam itt), $)o(n, Sommer, 
auf unfern großen ®8tterauftion 
-unter t>en eigenen Jammer 1 

Stit fym r>feb ia) einft runb van tnlä) nun, 
baß alUi nur fo fragte! 
Wie ftaunten bfe liefen 1 Säppifa}! X>umm! 
3a) ftanb xmt> laa)te\ 2aa)tei 

33or mir fprang f$tparggrfin aU $)ra$en auf 
Sie aite Etibgarb$fa)lange! 
3a) riß i$r ritfa)rat(a) Den Staaten auf 
*snb fntepte fte oft unb Cange! 



$>er Stonb per&fiKt jta) ! ©ie Wolfen flie&n l 
2Bo SiieSen bie freien ©auern? 
£>ie alte 3eit unb baß alt* 3ulin 
(djfen (ttt) fajtper Überbauern 1 

3arte, perfraUenbe, lieb'liaje ©timme: 
<£in$ mar ia) .grau gtotba", ein füge« 33fe&, 
ia> fcatf ben Stagben beim Weifen. 
$eut fret§ ia) afe £)oi(er ,be gräun Starte*, 
nie, niemalß »erb ia) oeroeffen ! 

tRegiffeur: 
©0 gte$t bafcer famt feinem Srofj, 
pon Styfiputfi biß $oru*, 
pon 9C(fa$ biß gu Uranol, 
SU Wolfen, gu Wagen, gu $ug, gu 9tog, 
ber gange ©o"tter*(E&oru$ I 

©timme, fe&r weit, vag, aber bennoa) gut 
beutlia; vernehmbar unb biß in t>ie lefcte ©tlbe per« 
ftfnb(ia>: 

2Dir feiern ^eute mit eua) bie* fteft 
genau fo auf bem Stount <£oereft, 
gegeugt au$ g\eia)exn ©amen 1 
Uni giert ber fefbe ©atanibraua), 
tpir faben, vielleia)t, nur weniger 33aua) 
unb ttwaß anbre tarnen I 

(Za)o, nacfrÄffenb: 
kirnen! 

3tutor, gang ent$ußa6mtert»entgfttft: 
51e( nl Wie mia) btefe 53otfc^aft padil 
53eim ^eiligen Warconi! 
'Datf nenn ia) einen Se(ep|onfontafti 
^nt^oft, ent^embet unb entjatft: 
,%le ©a)itpa!' unb .$le ^3roni!' 

3u>eite ©timme, tynlla) toie por^in: 
$ie ^ftpu^Ii unb Äomoanie! 
Unb faun tpir aua) nia)t 33ete( — 
grfiftt unfre £iebe grau Starte, 
bagu t>ie gange $>arefle, 
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»fr fräsen i$r fvtyliä) gu Ärifri, 
ärambombuft, ärambambufi, 
»om Poporatepetei! 

3>ritte ©timme, ebenfo: 
3bt$ toir, ouo) oft/ toir rufen eua) 2U, 
nordofnoo'rt* von STeugumea, 
tpfr fangen o$ne ©trumpf und ©ä)u$, 
wir dreien xm6 in einem 2Tu, 
tofr (jungen un* wie ein Ragout, 
ofr wirbeln un*, potj äafadu, 
rund um den &ifauea ! 

©amtel: 
Q3rat>, äinder, Sraol £oa), öer »ni fä)ufl 
5>er ©djtoarse mit Der ßarse! 
Äflßt alle neunmal $m den £uf I 
Und efjrt i&n mfr au* £ee und £ut> 
fn feinem wilden 2Daterproof 
im* t einem tüä)tgen . . . 

'Xutor, entfegt, mit erfjofcnen fanden: 
t)t\ £olla, fcoppla! $alt! ©topp! $)a(tl 
3<^ meine deinen 9taa)en I 
©ajllefj, Sitte, föleunlgfl deinen ©palt! 
©0 meua)ting* au* dem fynttxfyalt, 
perjtetnt van mia) fle^t Jung n>ie alt, 
teil* au* $racf)pt, teil* au* 33afalt, 
bald wird mir freifj, bald wird mir falt, 
fo urerggründlid) mit ©ewalt, 
fo gänglid) ofyne 33orbefalt, 
fo dag (ta) alle* einem frallt, 
in folajer $orm und ftundgeftalt 
wird nur Sei $errn von ©. gefnatlt, 
Sei mir iß nta)t* ju maa)en! 



IKegtffeur: 
X>a* tobt, da* fövtit, da* fo^lt, da* Srüfit, 
da* fttnft, tote naa) £atoergen/ 
fcäjfer, mit ©tro$ und Jkd) gefüllt, 
roiien brennend t>on allen 'Bergen! 



*2utor: 
*3on aüen ©eiten, ©d)ar an ©d)ar, 
©edroßer, ©fpttjen, $u*fer! 
SJorauf, in flatferndem $(ammen$aar, 
Ttrminiu*, der fityeru*fer! 

Cfcor: 
5>a* Stoff brad) auf, der ©türm, ging lo*, 
die Jlammenjefc^en raupen ! 
3Dtr f5nnen eud) famo*, famo*, 
dura)au* noa) fcter gebrauten ! 

5)er£err Bitte ©reiftig/ $oaj über fUfr 
in die ©offttten fucfend: 
©opfcofle*, ©fcafefpeare und &Utai*pt 
galoppieren su Dritt auf einem 'Bidet 

$aft*, noa) immer der alte 3ea)er, 
reitet auf einem £$ampagnerferea)tr* 

Ober ein glügelfd)»e{n baumein feä)* 'Beine 1 
'Boccaccio, Voltaire und $etnria) ©eine. 

©ottföed, t>or dem i$ mlo) übrigen* bürfe, 
fommt anfutfä)iert in feiner Perücf e. 

©oet$e, verfolgt pon einem ©eift — 
der totgenSrgelte £)etnria) oon Äleiffc. 

©inter i$m ©d)iller, der edie SDürger, 

die Sauft um die ©urgel oon %tgufl 'Burger» 

©lurf mit gan^ll«) fasern Äopf 
Hämmert fta) um feinen 3opf. 

Paderewffi mit fliegender Polfatolle 
balanciert auf einer Ttotenrotle. 

¥uf einem IKlefenptnfel ©opa, 

ani feinem £trn der 'Brand oon £ro/a, 

%xf tintm ft«) bäumenden Leoparden 
£affaüe mit Barimitian Qarden. 
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3te$t6, auf einem f^maqen <5$wan, 
Sftnur, der 3Rongo(entyan« 

2int&, auf einem toeifjen £ama, 
33a£co de (Santa. 

Oberlehrer, wie trunf en Davon angeßecft: 
^(uf einem ftcfc fhraubenden <5emifofon 
£pfurg, £ef!od, $fop und Oolon! 

9luf einem <u& 3Dotfot gefficften Äamel 
Stberiu*, Tlero und 2Barf ^urell 

3?tttfing6 auf einem toie&ernden gag 
'Diogenes, J3pt$agora$! 

%if einem flafternden, lästernden ,3>a£e( ©riep* 
der die # gflldne SneüT fcbrieb! 

£>er#err 9lf tte £>reifjig/ normal/ die fty 
drängend über i&m 5>a^inf$ipebenden tpie vorhin 
oeiterauf^^iend: 
©efHhJt auf feinen 33ettterfpeer, 
Rumpelnd, perförumpetnd 3fttoater £)omer. 
«Die ©ramftirn bla%, die Slugen blind, 
gefö&rt »om ©a$fen SDidufindl 

3feioft, 33oJardo und Ceroante*, 
»erffefrt fty, in Begleitung 5)ante*, 
oon feinem Äummer me&r beföwert, 
auf bitter £>aimon* Bapardpferd! 

33algac, al* ftettoanft, feurigen 23lt<fc, 
raft an auf feinen ,£onte* ^örolatlgue*"! 
3c& (abe fte immer $6<&ft t>errlf<$ befunden, 
fte find in oergotdetem &$u>ein£(eder gebunden 1 

ftlaubert auf feiner ,3>ntation* 
btfft mit oerdUft ein Etfrlitonl 
(Er freut p^, trenn au$ $6tlenumrau$t, 
dag er ntc&t me&r gu # di$ten* brauet I 

Otrlndberg mit gefltraubter Wfyne 
turnend auf einer 2$pfel$pane! 
Sotftoi mit blaugefcbtoollnem Änollen • 
an dem ©Sürjenband feiner Oden! 



%xf einer paddelnden piattoanje Prspbpfeet&ffi, 
auf einem £>orn&ai S>oftoJe»fK! 
(Grübelnd auf einer ©fi&nerleiter 
3bfen, 35)5rnfon und fo weiter! 



SRegiffeur, dem da* alle* nod) ni$t genügt, 
gumai ein neuer 3ug abermatä dur<b den typ?; 
Setmoand* und Papier$tmme( raft: 
9luf einer purpurnen Statte S^ora 
Mirjam, ©ulamitfr und £)ebora$! 

©ara Bernhardt, die S)ufe, die Stapel 
perquer auf einer Dfenfad&el! 

Stuf einer S>ormeufe, handgemein, 
die Stolpiu* und die grau oon «Stein! 

33at$feba, mir wird gang bange, 
freiföend auf einer Qardinenßange! 

Vereint auf dem fetben Kanapee, 
die Äbnigin $erodta* und ©alome! 

%xf einer toie eine 3urferrübe auffegenden 3erealie 
die fertige ttofalte! 



Slutor: 
Ein alter #err mit roten &äd$m 
in »eitern, blauftanellnem 3&<fc$en, 
föon siemliS fatfrtg da* Qtbtin, 
©er mag der (Sroßpapa »o$l fein? 

®eln 3$ronfhu)l ein £)ing ant »eigen Motten, 
ein ftaftum, an dem ni$t ju polfen, 
da* f ommt mir fßr fo fonderlidj, 
a$, richtig, Ja, nun erinnre l<$ ml<§! 

(Er fybt den ginger tote eine Dtute, 
der liebe, der braoe, der gotdne, der gute, 
und quäft au& leider föon ja^nlofer <3c$nute 
ein reiStiS fonfuferticfce* ©etute: 

,3Dtrum, warum? X>irum darum! 
3$ bin die caufa, die caufa caufarum! 
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Od; fdjllff den J3olorjkrn, dura) mtd) ftrofclt die 2D*0a ! 
(Ergo fum afpfc et omega!' 



fStdnme', andere, f>o fcl, ftdgtfc^, wie au* einer 
fernen, tiefen Ärppta unterhalb der unteren $*er» 
fenfung: 

3d) $ing am Quer^ofg jtolfd)en gtoei ©d)Ä$ern 

66er 3tnsfatem* flauen £>ätt)ern, 

Der $immel barft, die SDelt oerbltd), 

die ©ornenfrone drätfte mid)! 

©od) drfitfte nod) ffroerer mia) toa* td) fa} 

in diefer 2tad)t oon ©olgat&a! 

©a* JJHeflerparf, da* laufende 

^3otf um ^3o(f dura) 3a$rtaufente! 

Petru*, den ftlfö^, fn meinem Flamen ' 

Den (Erdball facfend in feinen Jörnen ! 

©ie tonfurterten fd)toarjen Omaren! 

©ie »efttenmenftt)en In Staren! 

©ie OTordgreuel gegen Öle Sllbigenfer! 

©ie ©tedinger und die OTaldenfer! 

«in ©tngeioflrg! (Ein »eme$! (Ein Skrfaufen! 

Stin ©eraua) oon taufend ©d)eiter$aufen! 

©a ward mir a$, fo bitter gtsmut, 

oon meiner ©ttrn troff mir mein 23lut! 

Und troff und troff, o toefrer ©d)merj, 

und troff und troff - mir h(ß auf* Qergt 

©a* toar ein traurige* ©ef orum, 

3efu* 2tajarenu* 3Sejr 3ud<5orum! 



3(utor, derfo lange fhimm*ergriffen dem ftagend 
( 3<5mmfr(iä)fn jugefrSrt, den Cindrurf mit (Setoalt 
wieder oon fld) fd)fittelnd, lo*bred)end: 

3lla)t mal feinen eignen ©o(n, 
o du Qü$nerleiter, 
tonnte diefer 3ftord*fuf on, 
Ißunftum und fo weiter! 
©en fd)on töngft oerdienten £o$n 
ja&l ia) $m Jeftt &ettrr! 
©einer ©finden ftnd Segion, 
tf|>|>t man i$n, fo fd)rett er! 



©er alfo 'Bngebrfiltte, augenrottend, gangtia) 
außerffande aud) nur den ftetnftat SRutf au* ßd) ju 
produzieren. 

©eroonoorftin au* der erfUn 3?et$e, 
nod)mal*, ergrimmt, gu dem 3f ttatfterten: 
Der SHenfd), dein (Ebenbild, wo* tf* er? 
Sftod) trauriger al* du, nod) trifter! 
€in Starr, ein »I5djan, ein Odtot! 
Verdammt fd)on attein dura) feine ©eburt jum Sod ! 
SJttd) patft ein (brauen, id) friege die Ärenf e, 
mid) fa)ftttelt 3ftfd)eu, toenn id) bloß daran denfel 
Od) ringe nad) 3ftem, td) fd)nappe nad) £uffc! 
©u (bauner! ©u (frrtalunfe! ©u ©d)u|t! 
©u mad)teft die ©ad)e dir &öd>ft bequem! 
$in potorer 5Woß I Sin Ätofc au* £e^m! 
gtftteft du doa> deinen ©interfaffen 
a(* ©retff iumpen lieber (iegengeiaffen! 
3uerft dein frtöde* ,Paradie* # , 
au* dem deine ®nade i^n dann ^üerfheg' ! 
2Da* iß au* dem £fimme( feitdem getoorden? 
^lan mfi§te did) vierteilen ! IRan mfi§te did) morden l 
(Sin $rutfumpf feine gange ,$ef<$td)te'l 
©er efendefte aller elenden 2Dta)te! 
Sierifa^er noa; a(* da* tterifa>fte Sier! 
33itte, ^eri^fe' un* oon dir! 



X>er Cnde-, 2Dider« und ^(ntia)rffr, 
tin ^o^er, drohend grimmer <3d)toafgSetaiarter mit 
grünen, glimmenden ©ted)augen unter fd)fi^ender 
%ap\x$e hinter bergender 'Hlaitti 
3e^t fammeft eud) und |5rt mld) alle an: 
?Hty Ormujd fd)uf die 35elt, nein, ^riman! 
Tli^i # ©ott" Ifi aller ©Inge le^ter ©rund - 
der Seufel |orft in $rem tieften <3d)lund! 
^ur (KX Ifl $&R% nur (KX allein regiert 
da* Urergtöfe, da* i^m emaniert! 
^3ergeblia), feit viel taufend 3tyrd)en, 
fpinnt da* ühtte au* fta) ^fn4[rd)eu! 
©ie Ifigen eud)! ©ie tÄufd)en! Srfigen! 
©ie find ein fraglfd)e* Vergnügen! 
X>rum ftet*, toenn diefe 3lad)t fld) JdM/ 
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Witt) (fer, voll öfter* »o$t Bemo^rt, 
an einem Mannten 3deotogen 
ein Diente* ©erid)t twllgogen! 
$* ij* fd)on aufterf* fiBer ge&n, 
e* wird fofort twnftatten ge(nl 

PuBttfum, ftd) Befd)t&erend, auftor$end: 
€ln gerieft"? (ftn ,Beeannter 3deotoge"? 
UUm fommt jU$ frier vor mit in einer ©pnagoge! 
"Bon §M Blo§ föw&$tn\ ^lan $5rt Stoß (breiten! 
X>a* BaBBett und BraBBett von allen leiten! 

PrÄftde der 23fe<$f<$mlede, dreimal mit 
feinem $tamBerg auffötagend, ©ob: 
2Beg mit Den $fo*fetn und trafen! 
Brüder, e* ift n(d)t gum 23tafen! 
SDer nid)t Da* 2Bort mefrr ^t, ffyoeigt! 
3e$t gilt* frier ntcfrt gu fof ofen, 
fofen, 

fät gilt* frier andere ©cfrofen, 
©cfrofen! 

*uf, da* $>D$t*©3U2n ftetgt! 
©tetgt! 
Suf, *a* $>OOT*©3U2R ffeigtl 

9llle*,unifono, SM: 
3e$t gilt* frier ni(frt gu Jof ofen, 
fofen, 

fe^t äfft* frier andere ©<frofen, 
©<frofen! 

*uf, da* £D Sn*©3U3n ffcelgt ! 
©teigtl 
%tf, da* 0O^n^©3U^l jfclgt! 

(Ecfro, von alten ©eiten, olettaufendfacfr: 
%if,da*aO«8t*©3U«8tfteigt!! 
©trfgtü 
%if,da*£0«8t*©3U3nf*eigt!! • 

23eforgt 33orflcfrtlger, dem naa) all diefen 
Präliminarien nun dod) etwa* fettfam Bängtftfr wird: 
(Bin SraBen und Kröpfen, mit von gefrntaufend 
#frntjcfre*©rtnfen,defpeftaBle©eBerden, [Pferden, 
fcfr fftfrle 33eftemmungen, t<fr perfpüre Sefffrtoerden 
und frage miefr ängfttlcfr, toa* foll da* werden?! 



Slutor: 
9Jton ordnet ß<fr an gu gewaltigem Äret*, 
©OS3: ©3133191 ©SS330 3C3©3 ©CETCWm 
Cr fft raBenfofrtföiparg, oerp nlce, [©$<S3©3 1 
nfcfrt rofenrStlid) und jungfernjifrlofrtoetjj ! 

€ntfe$tt<fr Bammeln Bl* gum 33oden, 
ffante fcfr fit i$m doefr roden, 
dem grauenhaften ^Bettootooden, 
g»ei pralle 33o<f**'und 23ullenfroden! 

5)er 3lBgrund*Brodem, der flcfr i^m entringt ~ 
*>a* foll (<fr fagen? Äurgum: er fünft! 
3tan bin tifr aBer toirfltcfr efrrlUfr neugierig, toa£ 
3uBen tuten, ein $erold »inft! [man PotlBrlngt, 

PuBttfum, jefron fralB afrnung*ooll*unrufrtgi. 
3»ar toeig tefr tangjt, er i$ ein 2Bi(frt 
in altem, toa* er tut und fprlcfrt 
In diefem foreeffofren ,©edi<frt*. 
©o<fr bin iä) notfr ooll 3ut>erftd>t 
3e$t wäre dimfrau* feine Pftofrt 
ein alternoBetjiter 93ergt<fri 
$lan traut faum feinem %igejld)t, 
er tofrd dod) nld)t, er toird dod) nid)t? 

IX e g I f f e u r : den ^5d)fl Blamablen, defpeftaBlen, 
Inf ommenfuraBten Vorgang, der ßd) feftt vor alter 
3fugen ooltjie^t, entfpre^end umfidndtl^ au&+ 
deutend: 

£>en alten Qerrn mit roten Q34(fd)en 
in weitem, Btauflanettnem 3cl(fd)en, 
mitten au* feinem ^Dolfenflor, 
pon fohlenden 3»ergteufeln ein ganger g^or, 
e* fteint, e* ge^5rt in ifrr ^effort, 
man nennt e* ,<öpa%", man fa)impft e* ,9umor% 
man gupft ft)n an der ftafe, man giept fyn am £)(r, 
fhitt und fhiBft und ftößt i^n vor: 
,£0*! ©entere did) nld)t, alter 3ungel 
3Dogu fonß giert did) deine 3unge? 
X>a* (aft du, da* $aft du oon deinem ©etalte 
auf diefem atterM6deften Q3alle! 
3le^ ein, glefc ein deine oerdammte uralte, 
errege un* nid)t erft die ©alte! 
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Änle nleDer, fnfe nleDer fn JeDem ftalle, 
Du tuft e«, Du tuft e« für un« alle V 

Slutor, feinen fretltä) furä)tbaren, aber toafcr* 
$ett«gttreuen 23erltt)t fortfefjenD : 
Die Teufel qutefen, 
Die $orfen plefen, 

Der Pfeb«, um Ja Da« Ding gu fe^en, 
mit fteffen hälfen auf ©pl$ge&n! 
Der Delinquent, »le In Siarfofe, 
ffcerenD In« fa)auerllä) 33oDenlofe ! 
3tu4 Dem e« fä)weflfg Dampft unD raua)t 
unD rutftoet« wie au« Dem $tna faucht ! 

Hilt 6, von 3orn unD Dngrlmm gang Dura)« 
Drungen, t>erftt)teDener £5nDe ftnD gerungen, eine 
Dame, vor <2>a)rerf, frtegt einen 3ungen, empört von 
feinen <5ltjen gefprungen : 
O (Safrllegtum nla)t gu fagen ! 
2Ba« Ift Denn Da« för ein betragen! 
?loä) grimmer a(« Der grimme $agen ! 
Ttoä) föflmmer af« $gppten« Plagen ! 
3»ar manche« liegen tolr l&n wagen ! 
Do<& Dlefe« fallt un« auf Den Etagen! 
<E« ge&t an Den Äopf, e« ge$t an Den fragen l 
3Dlr flnD $ler feine Äoprop&agen ! 

Cntfefcter, noa> beoor bat Unfagflafo för 
garte Tierpen nld)t (Erträgliche, ^Kguunalltägllaje, 



Äfagfläje wr feinen fefjenDen, weit aufgerljfenen 
Qlugen ftä) jum ©töcf oDer Unglörf vollgießt : 
©c&lotternD, faftgten ©ebeln«, 
nein, ld> fann« ntdjt loben ! 
DonnernD, Dr5f>nenD fdjfägt e« ein«, 
alle« Ifit gerftoben ! 



^lutor, mitten In Dem allgemeinen, nod) toben* 
Den Tumult, gu einer umgehängten Drehorgel, 
# l5a>elnD # : 

Die« Ding fplelt f!a> wie EllnDefufr, 
ein Drama, Da« nlä)t fcanDelt, 
Die ©generte, In einem 7iu, 
bum«, Iß fUe »ertoanDelt! 

Der33(ocf«berg oerflnft, unD ein er&eblidjer IRäcf» 
ftonD t>on Jl t S, gu Deutfd)©d)tDefel»afferftoff, maa)t 
ftä) Dura) fautlo« fallenDe, lelDer nid)t genflgenD un« 
Durd)töfiRge ©agefd)feter Dura) ^ gange #au« un* 
angenehm bemerfbar, bl« hinauf gur legten, ^interßert 
SRetfre Der (Valerie, auf Der Die fungen, Im 0runDe 
genommen eingig 3nterefflerten fttjen, Die anftanD«« 
falber trampeln, ^ai gefamte Parte«, wie ein 
3Rann, toenn aua> trotjafleDem # aufatmenD", $&(t 
ftd) Die £anD vor Die Ttofe, nlemanD - natürlich 
and) In Den £ogen unD Stangen nla)t - f(atfa)t. 
(ErleDIgt! 



©ie ergrimmten ©refge^n. 

^Jlan ftopft ffynen Öfe <5c$ant>mauler. 

©fangen&e*, gfaufoge* ^ertrauenfootum eine* mit Sfoc^t 3M>erftc$tKc$ ^ojfenöen. 

Capriccio agitato rubato ostinato legato retorico. 
Gravüre k l'eau forte. 



$om, Der Stornier: 
Slu« 

Der ©au«, 
Der 33rau«, 
*er €)rau«! 



*£><$ Dld) Der Dati«, 
oerDammte £au« ! 
^lä), Du meine (lebe ©fite, 
nlä)t« mef)t In Der 3utfertäte! 
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8ef$eidener, im Porfett, wahrend die j$le$t 
geftlten 3Mder der $)re$maf$iiterie no$ mtfttftnig 
fnirren, fnorren, fnadVn, fnatjtyen unö fnietfa^en: 
Geduld, Geduld, wenn* $tx% au$ bricht, 
mit (JJott fm $tfmme( $adre ntefrt, 



man gjfyft mid) gts den frommen, 
die Stauen 33orbang6wo(fen flie^n, 
tä> fcfr e* deutli* tirlltn, 
e$ wird föon nodfr wa£ fommen! 



m 

©fe 3nfet ber ©etigen. 

Scherzo appassionato gracioso/ quasi pastorale baccanafe erotico. 
Paysage intime h£roique. 



5>er £err tQlf tte X)ret6t0, au* einer fty 
p(6%(fc^ 4m 3wifd)en feinen gingern befindlichen 
©etdenpfeife/ in entfpreäjendem ,3Ki(ieu* aU 
Obergang/ wieder 3Dandetdef oration : 
©$on färbt ftd) bunt der Ärofü*, 
ba(^ fWtet free Pirol, 
rund um den OTeltbofu* 
gedeiht der $rü$ling*fo$l! 

Qlpollontu* Golgatha: 
SHt 21a$t verbiid), die goldnen ftlüget bUtyt 
der £afrn, der purpurn dur<& Die fträfce frä^t, 
die Stoffen Stebel flimmern wie au4 <5etde. 
6$on alanjt dura) Blumen, £aub und ©ra* 
der @ee tote grfingefömotjne* &la&, 
bunt liegt die Wttt, ein bittende* ©efömetde. 

Sergfee: 

34 )Cttre orte ein £erj, da« f lopft. 
3fr träumt von alten, fä)6nen 3eiten; 
da* Jrfl&rot, da* von den Sannen tropft, 
W§t feine £i*ter über mia; gleiten« 

C$or: 
3nder, Grieben, 9ttmer, Äeften, 
Urbretnebel, SDürmer, SDelten, 
do$ mit jeder neuen ®onne 
neue* 2De$ und neue 2Bonisel 



®ü%€*, fanfte*, getragen ©erhalten 
(angfam a nf$ weiten de*, fajmetgende*/ 
fa>webende*, webende*, dann ebenfo 
wieder abebbende« ®olo: 
Ober 2Dald und ober liefen 

gtanjt tin wunderbarer $)fmmet, 

wunderbar mit weiften SDolfen. 

Q3raun die 23rujt, den 53art Wngfl fttbern, 
unter beiden an den 2Da{fern, 
drin jty bunt die 33(umen fptegetn, 
liegt der alte Papa Pan. 

hinter u)m, auf alten 33ieren, 
f ommt fefn f üngffce* SCfifen eben 
grade aix$ dem <5d)ttf gepaddelt. 

# ©ro|jpapa?* X)er Tttte f$nard)t. 

hieben i$m, auf feinem Sotftfett, 
da* tn allen $arben fpielt, 
lo(ft oerffi^rerifa) die $l5te. 

©<&wuppdla), und der f (eine $red)dad)* 
$at jte fty au$ fa)on gemauft. 

©o ein £au*bubl 7fof©pf$3e$en 
jajletdjt der ganj infame Sfcufer 
Jetjt auf feinen <5tein gurürf, 
läßt die garten, rofa $>ßfa>en 



11 Qfoio $ot| 3Dfrf 



161 



Digitized by 



Google 



D I B 



BLECHSCHMIEDE 



treu}« ng* tn Die Wtll^tn baumeln 
unD t*rfu<$t fein Dnftrument. 

9fy! 5>o* »unDerfö5ne 5>in0. 

UnD fein £erg<$en föCÄ0t unD puppert, 
orte Do* pertt unD »te Do* quillt: 
ftott, Stau unD gelbe S5nel 

£eife, f iebfofc gieft ifcr 5ttan0 
über SBafD unD über Riffen. 

S>afni*: 
Tlun Der an0ebro$ne SHep 
fepne bunte £tberep 
uriDerümb fo re$t befömfittt, 
füfrl irf), u>ie Da* £erg mir tfifft. 

$itan peitföt D(e 0$tDnen ©äufe, 
Blumen fpifoeit feDer Qwtll, 
33orea* lifö fein $e$eu(e, 
Pan fraggt ftd& fepn 3fiDen*$e(f. 

SRopfu* »ttt bei fepnen ©Raffen 
ni$t me$r in Den Statten fd^taffen, 
atte* fafft fty, Jufät unD (rfft, 
P&pttt* Ufa lang aufoejfrettt. 

SWfber*Äropjf unD 93enu**?tabei 
rupfft Die &an% mit tbrem ©<$nabel, 
frinterm SKo&r*3aun, gwtföen £ot<b, 
trag entDeff t<&? (Einen $euer»3Ko(c$! 

Qluff unD ab Die blanf en $ffc 
Danken frobe $e$Der*©äfte, 
grofcfoen* förepen taut Quaqua, 
falbft Die 0t5r<$e fUnD föon Da! 

P u b ( i f u m , aufatmenD ; von feinem Snt&ufta*« 
mit* angeftecft/ gum $eil umpilffürfi<$ in feinem 
3argon: 

Äutft, ÄinDer, fucft, mit au* Dem (Brfln 
blau unD fieb Die 33ei($en bfß&n, 
fcter, »o ft<b Der Q3a<$ rrgfrfct, 
Der mit tattern Ufern fliegt! 



£hsr$ Die gtdfem Kare $fut 
blttf Die naffe ^uppenbrut! 
Ttaf Den &r£fern, yuf Den (Erten 
Die beliebten SDajferperlen! 

23erfc<ft im e^Üf fe^t baDen 
t>it fi^ernDen ?iajaDen! 
X)ie Oonne (a$t unD föeint! 
£>ie £uft §*t au*0e»etnt! 

3>afni*: 
%llt ©rä*0en* fte^n ©te flur, 
fautio* föwetgt t>it <3ommer»$(ur. 
$mor gibt f*<$ faui 
$A(m0en* Durdfr fepn 3Rau(. 

nmb Die füll verträumten 3ffoen 
bfiggen ffepne, blaut ftllfatn, 
unD t>it 33tyn0en# ^5ngen fromm 
tttitfefcernD am 23ajWfum. 

(3<$äff0en*, frauft Ungetbämgen*, 
taut eu<$ nitbt Den 33au<$ »oft 2W$m0tn*t 
Stttterfporn unD (E&renpretfc 
mampffen fte faß £aujfen*tDetfi! 

Pubttfum, tDie vorhin: 
Ober Den liefen ^eb( jty ein Stock 
3un0frau Sttarieen* 05(Dener ©<$u$! 
$>en 2BatD entlang, mit bunten ftr5n$en, 
auf btinf ernD Weine SaufenDföbntben ! 

Pb&bu* tangt mit feinen Neunen 
ni<$t auf kennen me$r in ©Neunen! 
<3$äfer, Die im Dicfen ®vün 
tyren $aber^aim bemü^n! > 

XHe »eriiebten O^ren trinf en 
Durcbau* ma& Die gfnfen binten! 
&ott fei ©anf, Der 53torf*ber0 f^»anD - 
Da* 3Dinter« unD Da* OommertanD! 

(Stimme: 
9ttetn Öerg fc^Wgt, at* ob e* gerfpr&tge — 
SEDarte! 33eftnn Di<^ Do^ Drauf! 
^ttte, oer0effene Xl&ngt 
maa)tn wieDer auf! 
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©er £err Glitte ©reißig: 
$ofre*, junget, ti$te* $ro*, 
px>ti nöcfte 33rüfle, elfenbetnblaß, 
und drüber der Matte $immet. 
60 tob 1$ mfr unfre £febe grau, 
da (fegt fte mitten auf grüner %x, 
dort frißt fle fein SRoft und fein e<frtmmel! 

$l6rdettefe: 
Sftacft 00m SDirbel fct* jum 3efr, 
Heg ia> frier im 33(ütenfa>ee. 
Ätuf, Ca) bin fo füg und dein, 
tote gedrefrt au* (Elfenbein I 
©iefe ©<frultern, diefe 2Daden 
find da* (Entwürfen ©einer (Gnaden; 
diefe Qüften, Junge grau, 
fennt der ftuppfatf gang genau. 
3ffe nfa)t gum £aä>en? ©er ©Klingel, der ©leb! 
*(fr,ia)fr«&tfrnfolteb! 

Ober feinen ©oldfrettn, frufa;, 
«rtlbt jfcfr ein riefiger ftlederbufaj. 
(Er ifl ein Äerl »ie eine $lfy 
und erbt mal fleben &5ntgretcfre. 
©ein bloßer ©Abel, der niemals roftet, 
frat frunderttarifend ©ufaten gefojlet. 
Und läßt er flcfr faa>end mal too fefrn, 
alle 3ungfem naa; ifrm tfrre Ä5pfe drefrn. 

7ÜU Sfiren gefrn auf, alle ftenfter ftefrn offen, 

die äiufttn ©a)a<frteln fommen geloffen. 

©le SR5cfe flattern, die ©<frfirjen fliegen, 

alle SDeiber laffen ifrre Äocfrlöjfel liegen. 

Ttu, denft er, wenn euefr da* <5paß maa;t? SHir fann* 

(Öefrt in den naefrften ftonditorladen, [nififrt fajaden ! 

3lebt dort etnfatt) fein Portemonnaie 

und fauft mir für taufend OTarf Prolin*! 

Perlen b«b ia> und Diamanten 
fd)on genug von meinen Tanten, 
©ie eine, eine öeborne oon Fleier, 



f^at »oltfre fo groß tote Saubeneier. 

3<fr bitte, »a* foCf i$ mit Rubinen? 

3a) *ffc lieber Sraubroftnen! 

Ötefr ia> labend vor meinem Spiegel, [Siegel. 

frat meine Sflr fein ®<frtoß, frat meine $ür feinen 

3$, '* ift jum £a<frent ©er Gelinget, der ©iebl 

3<frfrabifrnfolleb! 



©er £err Glitte ©reißig, «u* feiner 
3taftafO)e drei goldene SMlte gierend und diefe &* 
toetfrfelnd in die £uft toerfend: 
Unter Blumen auf der SDiefe, 
ei, »le fajlagt mein £erj den Saft, 
unter Slumen auf der 2Btefe 
liegt die fa>5ne $l5rdellefe, 
auf der 5Diefe, 
fplitterna(ft. 

Ober den 33aa>and 3»lf<fren den Felden 
frangen die abgefrretfftn (Seiden, 
und, tPfe tin 33etl<fren, an* ifrrem $)aar 
blinft frier ein blauet Pant5ffe($en gar. 
©<freint die ©onne, »efrt der SKHnd, 
lauter ©ummfreit träumt da* Äind: 

*©ott, »0 ift er nur geblieben, 
Qummifrufen ftumro fleben? 
©efr icfr »irftofr? fefr i<fr re<frt? 
Slle* etfrt! 

©iefe ©a^ultern, jart und rund, 

liebt der Prlna oon Srapejunt/ 

diefe 9lrme, weiß und fein, 

find au* puffern (Elfenbein. 

Stterft er drunter die beiden 3JWu*<fren, 

gleia) ift der <5<frlingel »le au* dem £au*<fren/ 

fhtpft miefr, padt mia>, friegt mia) frer, 

aU ob i<fr au* lauter ©ußeifen vor. 

©arf mt<fr »trflia> faum noefr rerfen, 

muß die &tein<fren ganj oerftafen, 

»erat i<fr abend* oorm (Spiegel ftefr 

oder mein $aar jum Änoten drefr. 

33((lft du toofrt? Wirft du? Vlify fo diefrt ranl 
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Und ld) we$r mld), fo gut ld) fotm. 

7\a? SDlrd* nu? ?tla)t MI Da) Seife fonft gu! 

©ieW du, du oller SRuppfarf da? 

*)od) da* GftitgficfendfU für mein <5d)ätö*\ 
ff* dlefe* 5M$a)en! 
9ld), mefn gange* $erg ge$t auf, 
ftebtt die ffe^e ©onne Drauf 1 

Ätcf, wo* fct Stoß da* &efe((d)en 
für ein füge* blonde* $ella)en, 
o$ne $6*d)en, of>ne 3RWa)en, 
nein, urf e ffeb find feine £5rf a)en, 
ein*, gwei, drei, Wer, fünf, fea)*, flehen, 
wie fte glerlla) ftd) »erja)leben, 
flimmernde, goldigfte 3>lnge(a)en, 
lauter flefne Äringefa)enl 
Sa% ld) 3>uinmd)en fte mal fe$n, 
©oft, da* fann Ja mal gefa)etyi, 
bloß Cd) fa)dm mld), e* gu fagen, 
ge$t* mir gleid) an Stopf und Äragen, 
$u, der Sollpatfa), $u, der 5Wr, 
tylft fein @a)rein, fein 3appeln me$r! 
Und wie »erlieft erf* ffe da* 3fiba)en 
In dlefe* &rübd)en . . . 

3td), er Ift ein fo bergiger 23engetl 
3a) bin fein pWfterjtfa), la) bin fein (Enget 
3d) oln fein <^ldMfera)en, fein grüner ©d)u$, 
fein Weine* Saubren Surtutu. 

Ober meine 33rufl fein «Idera)en rennt, 

da* er nia)t hundertmal, taufendmal fennt, 

da* fletnfte $dra)en auf meinem £elb 

fft tftm der $lmmllfa)fte 3eitoertreib. 

Oeftern $at er »le oerriWt 

mir einen Äuß auf* Ante gedrütft, 

warf ftd) dann über mld> gwifd)en die Riffen, 

$lmme(, £flfe, und $at mla) geblffen! 

©ttynend wand la) mld) — o du 37lann — 

dura) mein 33lut ein fteuer rann. 

Über dlefe runden, runden Finger 

gitterten fellg feine Ringer, 

fiber dlefen weißen, weißen ©amt 

(oben feine bammelnden £tppen geflammt 



3d) war fo ttf%xt4t, ld) war fo frofy 

feine langen, blonden @a)nurrbart^aare fiftefte« fo. 

3ubelnd fpfirt ld) feine 3unge, 

3ungel! 

Tltin. SDa* dod) fo ein Sollfopf nld)t alle* ntad)tl 
£err, &ott, fab ld) dann gelad)t! 

Ob ld) $m b$fe war? £m, }a Äud)en. 
©o ein 3R6de( fann er fud)en. 
©o ein SJUfoet, fo tole mld), 
fo ein SJMdel ftndt er nla) ! 

SEDlegt mld) erj* In den Firmen »er, 
fennt mein $erg fein (Erbarmen me^r. 
Um den 3ltternden, um den Sangen, 
ringelt e* fellg feine ©a)langen, 
ringt $n ftd), gwtngt l$n ftd) In den ©d)oß, 
gittert und gucft und läßt nfa)t me$r lo*, 
und nla)t e$er bin ld) beftegt, 
a(* bl* er tot und auf mir Hegt 
3)ort der $lmme(, &ier da* STtoo*, 
<x^, la) wollt, ld) 1>ätt i$n bloß!' 

©a)etnt die ©onne, we&t der SEBlnd, 

lauter Thimm&eft träumt da* Äind. 

$>rfitft die Obigen gu, fld)ert, wenn er da* wogte, 

und bewirft ftd) mit ©a)lüf[eibiumen die ©rufte: 

,0$ne ©ernd und o$ne ©trumpfe, 
et, wie fa)lagt da* £erg den Saft, 
o$ne £emd und of>ne Strümpfe, 
bin ld) nia)t die fä)5nfte STpmpfre, 
o$ne ©trumpfe, 
fpfitternatft?* 



Publlfum: 
(Ein Gerold! €ln Srompetenfwg! 
&ln neue* 3ntermeggo! £o*! 

SRegiffeur: 
(gnibltyt den Sr^umen einer frevlen TUfyt 
Ift ^ler ein flefne* 5^urfloa) angebrad)t 
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©o* langt, fobaCD fd) e* Dfr richte, 
quer Dura) Dfe ganje 3De(tgefd)fa>te. 

*utor: 
ParaDfefe jtnD fn mir, 
l^antafHf^ grün befonnte, ' 

efn öftrer au$ (auter SRakafter 
^If^t auf am £orf jonte ! 

©e? $err Glitte ©refgfg: 
©u«b* Gaffer toäfgt fld) ^mpfcftrfte, 
PofefDon* fette ffauorfte, 
fn ((rem tounDergrünen ©arten 
fetfc^t Der SDatftfa) feine »arten! 

<Ent$uffa*mferter: 
$urra, burra, mefn $erg fötögt fajnefler, 
SrnoO) 236<f(fn unD 8ottfrfeD Äetter! 
©fe tätein fty oo(( ©aubefcgen 
te ®a(ateen* 37tufa)ef wagen! 



PubCffum: 
2Da* fo(( fefjt werden? 
34 bin gtfpannt 
5laa) fo o(e( 33efa)»erDen 
enD((d) £anOl 

Elan ffl&ft ftd) munter 7 man ffiblt fld) heget, 
man ftfegt äobofg, man fte&t £op*?ege(l 
©djweKe, fönette, Fanfare: 
Cantan* erpfrare! 

!Regfffeur: 
$u* Stauern $leer fle&f* Du fld) Deinen 
Dfe grüne Dnfe( Der ©freuen, 
©ruber jtöubt au* ((rem Pfnfef 
Dfe Sonne warm ($r ®o(Dgerfnnfe(. 

©er^err Elftte ©reffcfg? 
©runter, jwffd>en agurnen Äefdjen, 
wanDem frfeDtfd) Panther mit (Kojen. 
Srauben warfen ((er fn* 3Rau(, 
#e gu efen, ift man gu faul. 



^Cpoflonfu* ©ofgat&a: 
Dm $raum entrücft auf efne SDfefe, 
ftnD'fa; mfd) fm ParaDfefe, 
£&wen, ^ffen, $>frftt>, Sfger, 
ßnf* Der 2fager. 
3n Den £fmme( weben Pinien 
jart oerDammernD tyre £fnfen. 
©uro) Dfe ©tffte, fd)rfH unD Stau, 
fd>reft efn Pfau. 

©fe Sufpen rot fyr Q3Cut oerfprü&enD, 
Dfe £uft wie &efße* fcffen gtübenD! 
©e& fa) red>t? 23efm SKbaDamantfo*! 
©fe »erfunf ene Sftfantf* ! 

^utor: 
Keffer af* ©ofrate*, fa>5ner al* £$rfjhi*, 
unter 33(umen $)erme* $rf*megfftu*l 
©e* eigenen ©effte* feffg trunfen, 
wanDeft er, gang fn fld) oerfunfenl 
2Do(fen fünften, Dfe ©onne föefnt, 
p(6$ffd) ftarrt er, wfe ©erftef nt 
War e* efn SBogefruf? War e* efn ©uft? 
£fd)t unD ©fang! Ölanj unD £uft! 
©e* efgenen ©effte* felfg trunfen, 
wanDeft er wfeDer, fn fld) üerfunfenl 
Keffer a(* ©ofrate*, fa)6ner a(* ß^rfjhi*, 
unter 33(umen £)erme* $rf*megffto*! 



SRegfffeur: 
Sfuf gfftjernDen ©maragDmfefen, wunDerbaren, 
©tfermenfajen, Dfe fia) mft £u$wefbern paaren 1 
Unter einem ewigen ©onnenbfau o(ne ©türme 
an* ©Stterfcainen Serrajfentürme! 



©er $err Glitte ©refßfg: 
€* gteffcen (fer nfä)t blob grfea>ffa>e Sempet, 
aud> ^ome rerfen f(re ©trempef/ 
goIDgff^rfge StaDetn au* bunten Q3o*fett*, 
©agoben, PagoDen unD 3Rfnarett*l 
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ftegfffeur: 
Unter SHprten, 3ppreffen und Pfnfen 
fdjtoelgt man fn rofenbeßreuten SErffftnten/ 
$ier (eSt man dfcf, tytt Übt man du$n ~ 
£and SfoaCun! 

Cljor: 
$0$ Mffjt, getürmt oom S^emturg, 
blendend toefß We Gtftterbutyl 
^Qlft fpftjen, goldnen 3atfenfege(n, 
um die flä) 2BoCfen»etber flegeln l 



$>er£err 3ItitteX>reißi0: 
$fer fCe^ft du alle großen 3Rdnner, 
in punfto punftf fdjnttfe Xenner« 
3m etfen&arnifa; Äarl Der Äfi&ne, 
auf feinen Änieen, nacfend, P&rpne! 

3>afnf*: 
grau $lorfa im rotten SRoW, 
hinter f$r ein aanfje* <ö<fyott: 
ftlaffu*, SHaro, Ränder, 
£äfar, ©cfpto und £pfander, 
3Rofe$, ?Hene*, SJto&amed, 
3imur«£en0 und 33ajajet, 
£annibal und 9lbduW3ep, 
furfj Öle gantp SCumpanep ! 

Pubiifum: 
£ufai (Eranaä), 2nt<ti 93olj, 
©d)fnder(anne*, ^rno $oC$, 
3anofä>, 2?tlf ofd), (Epffur, 
33terbaum und t>it Pompadour I 

£$or: 
€ftyer, $*ra, ©appfro, ©em, 
Poppaa und 3Ret&ufa(em/ 
oertDfaXt in t&r fange* $aar, 
3ofep& mit grau Potfpfrar! 



3utor: 
hinter den Seiden Brüdern pan €ptf 
ftubenl, 3*efa0queg, $an* $o(befn, «an £>pa\ 
Serbord), Rutldaef und 3an ©teen 
(äffend flä) $fei^ »o&ferge&n ! 

SKegiffeur: 
StepoCo und Sintoretto 
föfendern gfefctfatt* dura) t>it* Ghetto, 
ftfcolau* Poufltn, den id) fefcr Hebe, 
beteiligt |ta> ebenfalte m dem &efa)iebe. 

Tutors 
Stud) fein Xollege Claude £orrain 
übt fld> $ier fm Quatre main*. 
SKHe er, niä)t fm minderen geniert, 
dfe ©d)6ne, die $m dabei afflfttert. 

SRegfffeur: 
©leiajfam ftoljbefa)u>ingten ©4u$* 
nafyt ftd) $)ugo «an der ©ort, 
feiner ©inne toteder &etl, 
neben tym ©ä)6n*9lblgall ! 

3Cutor: 
$oä) aU Prunf» und Prad)tgejia(t 
2?tei|Ur $tatt$p$ ©rfinetoald, 
©ürer, Sefralm und 33eit ©tofc, 
Jeder in ftd> mafelloSl 

SRegiffeur: 
©odann mft außerft trtel £amento 
oerfd)fedne au^ dem Cinquecento: 
Correggfo, Sfgfan, £ionardo, 
^rtofto, Sajfa und 23oJardo! 

Tfutor: 
freudig begrüßen fty jtoet Sefannte: 
»ottieellf und »ramante! 
Stoffael, der fred>e $(0$, 
ftnefdet S7U*'* ^n^efo I 
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ttegtffeur: 
%s$ fehlen niä)t auf Dtefem Äongreg 
Parr&afloa, 3eujrtf, PrariteieS, 
ein ©flnDajen, frotyteWfen Triette*, 
«mfpringbeint p^tDta* unD ^pel^! 

3utor: 
3e$t folgt au* ftofgem Äarmejto 
ein frofrer (t^ttnbalt>aä)in; 
unter i&m frofc ein buntem (BeDrÄnge 
von anDert&afb SCitometer £ange! 
Sfuf einem Äarren $&efptf, Der ÄornGDtant, 
nefcft 3vbal, Der Da* $I6ten erfanD ! 
©le haften SefDe ntä)t Den ÄanD 
ttnD amüjteren ftd) &rfH<Mrt. 
©oDann Die gange Äompanfe — 
brfifft Dreimal ^foant!", ftürgt in* Änfe! 
»a* tofff Dagegen ,P*ej!e"? — 
Der fämtffajen Ferren SRuflcf ! 
3o^ann ©ebafHan an Der ©pffje, 
feDer efn 3Kef fter feinet $aa)6, 
attefl ergebt fta) von fefnem ©ffo 
In PuDerperütfen Die fleben 33aä)S I 
33on Chopin, Couperin bit Ciementi, 
von £tfgt btf Sanner, von Sortfng b« ©trauß, 
Die einen # Dofenti # , Die anDern # arDenti # , 
ein tinitgn Jnbtl Dimfrfaju'ttert t>at $aui\ 
33ee$oi>en mit vaffenDer Äopfbe&aarung 
Dirigiert feine neunte ©pmp&onte: 
♦SHußf iffc &&$ere Offenbarung 
«t* aKe SEBetf freit unD Pfrifofopfrie I* 
Uni aUen ©penDer, im* äffen ©ebcr! 
3(po((o fefber froä) ju SRoß! 
SRft ftanDei £ucbafD, mit ©apDn SDeber! 
»rafrmS! ©focf! ©rfegl 33ru<fnerl Serif 03! 

tKegtffeur: 
tRunDgefraufeften $efotf* 
ffaingt Den Saftftocf ©tegfrieD Ott)*, 
röagner, ©rt)ubert, ©rt)umann, ©d)fi$ 
maa)en fla) Da< fefrr px n&$; 
Jloto», GfounoD, ©po(r unD Rummel, 
33of etDteu ftoD mit im ftummef, 



feiner fefjt flä) fym jur 2De$r, 

SJtenDefefo&n unD SReperbeer! 

7Üa)t einer Darf rufren, nla)t einer Darf raffen, 

Da* wirbelt unD cancant mit &ontrafiten, 

ftubinftein fa)(agt in Die Mafien, 

QSerDi Drefrt Den £eierf aften ! 

OrfanDo Di £affomit Seflfni! 

6pontini! ftofßntt Sarttni! Pueeini! 

$re£cobafDf, DiDefDum'DuDefDtf, 

nebfit S>onfgettt, flnD auä) Dabei l 

Sfutor, fa)on gang »ergweifelt: 
&inDer, erfaßt mir Die* fremDe $aä> l 
Pafejtrina mit Offenbart)! 
Pergofefe mit ©traDelfal 
SRunDaDincffal 

SRegiffeur: 
3)er Junge $rt$ im $b"ä)ffcn ©lang 
mit feinem $ffttenmetfter Quant); 
SJtogart mit Cartfltotf - 
(auter DffufirifftauM 

9futor: 
$>te ßatafani, gang in Sfitt, 
^ngt füd) oerfa)amt an Dgnag 9rfifü 
Q3afD ©arafate, bait> ©carlatti 
Drfitft an i^r Qerg Die X)ame Pattf ! 
^lan ift nia)t taub, man iß nia)t biinD: 
D(e ©ontag unD Die 3ennp £inD! 
3n goiDbeioimpefter Ißinaffe 
Die ©rtft unD %auftina ftaffe! 
#an4 von 33fifo» unD Die ZxtbtUi 
begrüßen £uca ©fgnoreUf, 
Dfe ^Haifbran unD Oie Suff 
oerfua>en Da^ g(efa>e f orDfai mft ÄatuU ! 
3n Den Ernten 
feiner (Carmen, 

nfa)t me^r franf unD jum Erbarmen, 
Darf 33iget |e^t fro^ enoarmen 1 
traurig, weil fein SRenfa) fym .W, 
immer noa) einfam, $ugo 5Do(f l 
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®otffyt mit Äorona ©cfrrftter, 
fit wirb rot vint> immer röter, 
biefer gang gemeine Ä5ter 
mad)t fit tot unb (mmer toter I 

ftegiffeur: 
ftf^t fonberlicfr paßt gur ©itarre 
t>it vtrfiufyU fküdgraUbam, 
btxfy ttotytm, gemtfä)t (n tfrre ©ilbe, 
,3tngrt*$$n" mit feiner Etatfrilbe! 

3lutor, e6 Jetjt beim t>o$ an ber 3ett frattenb, 
bur<& einen ffifrnen ,Obergang' ufw.: 
SfttJK frumani etcetrapepefr, 
au* ftiefengppreffen eine Wlee! 
X)le ©<$attenfegel grßnbefonnt, 
tauajt fit ßä) in Den ©ortjont! 

9* egt ff eur, feine ©tt)tlberung fortfeijenb: 
Unb gwtföen jebem biefer 33aumä)en, 
mit Heineren ober größeren ftaum^en, 
'tin ,Äio*f*, ein ,93ungalow% tint Mbtti', 
eine,$a3tenba", tin »Sempel*, eine,Äarawanferef * ! 

Pubttfum, jofrlenb: pg^ 

<Stn SBeinfrau*, ein 23ierfrau*, tint 33obega, tint 
tint ©ä>enfe, tint Xntipt, tint ©cfrwemme, bat 
3>on federn 9Htänä)en, [ijt flar! 

wtmpetnb, ein gäljmajenl 
33on Jeber Serrajfe: 
„Srttt ein unb praffe!* 

9utor, erfreut, lto% man ifrn ^begriffen*: 
©0 tffc. Q3ei X)onar* 3)onnerfei(, 
ia> fage nlä)t ba* Gegenteil, 
©elbj* < 8la&ttf) ffibelt mit 33anquo 
frier üino negro e btanco! 

Cfror: 
2Ble Violen ber %nati 
(tnb bie SDetne von $ra*cati, 



liefrtiä), lammfromm, mttb unb lefifrt, 
aller Äummer von bir wetcfrt! 
£inb auf treiben (Engettfwgeln 
wefrt tt wie von lauen dflgetn, 
wenn Die frimmltfcfr V*ben 3Detten 
labenb Dir Die Äefrle fcfrwetlenl 
3artliä), golbblonb, (id)t unb rein, 
fflfftg witfrln fte t>i$ ein! 

®egenä)or: 
Wie ©eigen Der ©trabfoarf 
toerfreiföen Die Pifferart, 
wenn fiiamttta, umblffonanst, 
bie Äerle tutenb, t>it Äerle blafenb, 
Die Samburtn* bajwifefren wie rafenb, 
wenn ftiametta, fung unb ftfrlanf, 
bie klugen bltyenb, bie Perlgäfrmfren blanf, 
wenn fiiamttta, l>it fifrwarje $>er e, 
geftt>meibiger nocfr at* eine €<frfe, 
fprungwirbelnb, bit Tarantella tanjt! 

Zutox: 
%llt* »erblaßt, t*rgli$t, »ergletßt [»erfpeifr 

bloß t>orbem,wa* man bort allein an Srutfrfifrnern 
CS {reift ber ©aal, runb brefrt fta) t>a$ ©etnaa) ~ 
n'en parlon* plu* I Tlaatfät i^m nic^t nad)I 

SRegiffeur: 
3wifa>en dürften, Somaten unb Trüffeln 
jW^t man ^ier £urul(u* fajnflffeln. 
53ei ^Deinbrojfeln, ©$wein*eutern unb Purpur« 
alten 5^>prer bagu fa>lerf en ! [(a)nerfen 

Slutor: 
^>ie muntre ^Dange fro^ gebräunt, 
na&t Dbpfu*, ber Ö5tterfreunb. 
©letefc 5{fnet fld) i^m linfer ftanb 
bie ©tella b'Oro, ÖotDftern benannt! 

SReglffeur: 
Unter Olb DnglÄnb* luftigften ©temen 
ftant) fit aU prÄ^tigfte aller Saoernen. 
3e%t pvanQt fit frier (tebltcfr att Ovaria - 
cara mia l 
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3(utor: 
5>rfn grögen mft froren offnen 
f$n helfen tmfc ©foefftnen, 
tntt> werfen ft$ mft Äonfettf 
OTonteccfcf und gopufettf ! 

ftegiffeur: 
£fer fot der $ef (fge Ärffpfn 
und dujt fty mft Qultan Gtofadfn. 
&U pf<$e(n fn frtyfoWter $ete 
£et$e,£ef&e,£ef&el 

3tutor: 
3)er jfymtrge ©otentftnfg Sefa 
mft ^au 3foentfure und "Dornt <5aufeja. 
£>f etrf<$ üon #ern, der afte SRetfe, 

mft den SRfefen ©fgenot und €<fe! 

» 

^e^tffeur: 

©ofrate*, der afte 3e<$er, 
(auf* <5amo* aui feinem ©ä)fertfng6fre$er. 
(Er trinft ft> ju J)em Jungen JJfato, 
der sanft prad mft dem alten Äato ! 

«Hutor: 
^bwfr fot dafetof* mft fef ner £efer 
der fe&r üortreffff^e &$artenmaner. 
<Er jutpt da* fteotfgfte ,©la* Sfer" 
mft fefnem ftreund Äutföfe, dem gftfttfer! 

SRegfffeur: 
3>er deutföefle Etaler, 2ud»fg SRfcfcter, 
€f<$endorff, der deut|$effc «Dieter, 
fle jtofcen fffngend an: ,3um SDo&fe" 
und tftföen efne €rdoeerfrou>fe l 



SRegtffeur: 
Ißofufferend, fuSf (ferend mft Otfrfed und SfrvA 
Der große ftotfer 33aJoufuo\ 
2Jlft Wolfgang, dem ©cfräfer, ergo otoamu*, 
fefn S>oftor $auf* nr6(t Stofrradamu*! 



^futor: 
©fe freoen dfe 33e$er, füe fötofngen dfe £)umpen, 
fte taffen fU$, bei ©ort, nfajt lumptn 
und intonieren da* £fed, da* £fed o&ne SHafef, 
unter fürc^terff Aftern ©peftafef : 

$o$ oder nfedrfg, arm oder refcfr, 

äffe* fajnuppe, äffe* gfefa) ! 

7la$ hundert 3a$ren - wetten, fterr $)afe? — 

jKnd »fr äffe o$ne Stafe! 

treffen, föfafen, $uren, faufen, 

der SJtenfä) ff* nur efn SJtadenfraufen ! 

Tttte* fft an $m verderbt, 

da* ©findigen ffr vm& anoererot! 

£aßt un* afen, faßt un* quafen, 
frf* durcfr un* dfe Türmer rafen! 
borgen föon, morgen frat un* der $wm$\ 
SRedfa ofta fn morte fumu*!* 



9futor; 
9Rf t ©rpp$f u* und ftfemf ng unter dem gf et ä>en 3)a$, 
ff e erfreuen fla) fäjon eine« $aaroeutef*, dag f nti la$, 
fte paufen auf den $ffä) und föfagen Äraä), 
fd) trau« mfä) tofrf ffä) faum ju fagen, aä>, ad), a<&, 
mir tofrd gang toefc, mfr tofrd ganj ffyoaä), 
oeneojc Otto Qrrfä), dem fteferendarfu*, 
6efm dreimal heftigen 3anuarfu*, 
der afte »ifarftt*, 
der fromme 3fntfquarfu* 
von $eiftttba$\ 

3tutor: 
2Re^W von $anno, ffntt von $atto, 
©otamo 33udd^o 35od^ffatto. 
Snfcffend tredenst efn f(^6ne^ Äfnd 
äffen dreien — Peppermfnt! 

9Cegfffeur: 
<£r$ft)t mft ^5a>ft gefd)tPo(fnem Stamm 
Ufftta* und Owammerdam. 
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33eDtent t>on einer gefälligen fttlte ~ 
Creme De (Eacao et (Ereme De Vanille ! 

3Iutor: 
3obf* ©admann, mein £iebffng, mein ftauorit, 
ff|>pt ffibefoeife ^tquaolt 

^>er3üDen5ninDÄer0 / S)errSeID^auptmannQ3arraf 
Seilest ,Dargägen" einen Slrraf ! 

SKeglffeur: 
Ttvx von einem $ennejfp mit Drei Sternen, [lernen, 
behauptet 3ean 33aptifU Poquelin, läßt fty wo* 
©frafefpeare mit Million, fa>n langft Im @c^umm, 
Ratten* nur noä) mit 3amaifa»CRuml 

3(utor: 
53en Wiba, mefcr SReDIjiner, 
gfegt ftaj ^nter Die 33lnDe einen 33eneDifttnen 
33ar»&od)ba tyxt einen onDeren 3Dunfa), 
er begopft fta) an einem 2lnana*punfa)! 

SRegiffeur: 
X)er eDle ^Deltfa^mergtorD unD £>anDp 
faugt ortoftoelfe ßtyerrp 23ranDp. 
^IfreD De bluffet, fefttna lente, 
ftro^lmt fäflig (Ereme De 2Rent&el 

2lutor: 
2Hetn alter (SpeglalfreunD, Der bieDre Pierre 33apte 
mit Äarl SJttajael Weltmann Sei Porter ant> %le. 
33or einem £aff om $a(f, folo unD felerlia), 
£$eop6, Der PpramiDerld) ! 

ftegiffeur: 
©er ^eilige Pap&nutlu*, gegen fein 3ittern, 
t>erfuä)t6 mit einem 3bigofturabittern. 
Srot) t$eüretifa>er Prop$pta]rl* ~ 
über alle« gefrt Die Prajrtf ! 

^ntor: 
©a)6n XXbefe, Seim $ei(lgen Steter, 
fupt Gängiger $)ube(t ©ßlDetuDater. 
Vtoiwltfa wie ein JeDer fte^t, 



Je$t »etajt, Jeftt fliegt, 

tpir fingen Da* £ieD, 

Da4 »Irft wie Sttitroglpjertt, 

oon Dem oerfoffnen fta^nenfajmfet), 

eilten $obro*3l<)uat>itl 



9utor: 
3u>ifä)en Mfi&enDen £$rpfan$emen unter ßeit$o(en 
foen jtoei fr6&lia>e ftreunDe unD Diäten, [filmten 
fie nennen (Ha) £i«tai'pe unD 2$u»fu, 
lachen, trinfen Reiteetn unD proben f!ä) gul 

SKegiffeur: 
©er eine »legt auf feinem Änie 
Unfere Siebe $rau von SHeDId. 
$>en anderen begiert ein onDerer Xlater — 
Äpbele, aller OTagna SHater! 



<£nt$ufla*mierter: 
Fimmel, ift Da* eine 3nfe(I 
Weltmeer, fülle Dein ©etDinfel! 
©ajauffe Deinen bunten Äranj 
Jaua)jenD um fKe, nlajt* alt ©lang! 

^lutor: 
9Hle ftoD fte fcier ju fe&n, 
feibft «Hfpajto au* ^enl 
3&>m* £ufresle! ©ejanira! 
©ort Die fpanifä)e fcfolral 
©eutfa^fanD* ST^u*a)en! $ornarina! 
©le Da flammt fogar au* ßbina! 
Sfcamar! ©IDol $ee an $ee! 
©a*fia unD Paftpfcel 

SReglffeur: 
©iefe "Damen, 
Deren tarnen 

man }a tängjt unD Ttymlla)ft fennt, 
u>le Die 2Baä)tefn, 
blofj jum <5paa)te(n, 
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$tmmetyerrgott«faframentI 
HUt ge&n fytv auf Den <3tria>, 
Dtcf, »erUebt unD HeDerÜO)! 

$utor: 

@a)5ner af« Cm ParaDle« 

ifi« in tat Camp« ^fpfef^I 

9lu« CDeljtetnen bffftf Da« Sor, 

fein Dräuender (Ergengel fte&t Davor. 

©o »tele fla) aua> Drin Drängeln unD fä)iebe» • 

Cntree naa> 9r(feben! 

9tUe« jubelt, niemanD weint, 

9fa)lW mit £eftor frofc t>erelnt/ 

Corner, 3ttraf(, Die gange OTufl, 

Ceroante«, <3&afefpeare unD ^frt)ufl! 

©agu Die ©amen«, <3d)netterengDeng, 

tout Pari« unD tout Berlin, 

genarrt, ftyeint«, nur mit ©omatofe, 

gang ofene |eDe 33aDefcofe! 



SCutor: 
©oDann <xU Slerparf Der falbe 33re§m. 
3n Sauben maa)t man« fttf) bequem. 
Ober JeDer fa^ltern, »ie au« Surft«, 
gwet oerllebt (1* fanabelnöe Kolibri«! 
SaufenD fleine %noretten 
fa)aufe(n fta) auf 33(umenfetten, 
Der £immeC ift ein blaue« 9?unD, 
Die liefen gtöngen frofu«bunt 

©er £err Glitte ©rel&lg: 
©er gange &imme( $angt oolf &n$De(, 
fefbft 33i«martf ffißt fta> frier mit $>5DeU 
& ift Da« wafrre 2teo»Paff*a, 
e« ifit Da« 3auber(anD ^a)iaraffüa! 

TCutor: 
£)ter fte&jfc Du 2Har« im Purpurgtang, 
$rau 33enu« übt Den ©ajleiertang/ 
tut ©prlni bWjl Dagu ein $aun, 
fein 33aua) ift brongebraunl 



SKegtffeur: 
%iU fleben ©<&5nfreiten De« SGDetbe« 
Blühen unD blifcen au« Den Praßten ifrre« Selbe« l 
3n Der Süneburger $tit>c unD am £op»noor 
fommt fo wo« ©ott fei ©anf ntajt üot ! 

Sfutor: 
3n toippenDem Sangtaft, nacft Die 3DaDe, 
©atriD vor Der 33unDe«taDe! 
33on frohem # 33alfone", um ifrn gu # fä)auen # , 
©alomo mit taufenD grauen! 

Sfcegiffeur: 
©e« £eben« luftig, De« ©afein« frofr, 
Da« »elfte Ä*nig«finD ©alambo! 
93or ifrr SHatfro, Der braune 33arbar, 
en pleln pouootrf 



Qtpottontu« &otgat$a:> 
Ob tä>« gieid) au^ nie ergrftnDe, 
©a« jte tnäpft an folgen ©a)ratt ~ 
in Den ©olDfelO) ifrrer ©finDe 
fenf iö> Die« ai« SRofenblatt! 



3enfor: 
©ie gefrn in« 3eug! ©a« muß man fagen. 
Ungua>t, o&ne erft gu fragen! 
££fjt man Da« fa)on im Anfang paffteren, 
»o foll t>enn Da« noä) frtnooltigteren? 

^lutor, feinem alten 3DiDerfa$er er officio gut» 
mutig, aber Darum Doa) Wftig auf Dle©a>ulter fä)la* 
genD: 

%tä> Du fölelft gern naa) $retna»&reen/ 
Uttt mia) nid)t Dura) l>en &afao gu glefriu 
UnD &ang Die« um ai« golDne« 2Hle«: 
Papa ntmo füne tefttcull«! 

2Ba« Der 33etreffenDe, Da er fonft ein anfWnDiger 
Äerl ift, fty in Den *33ufen* gretfenD, für Dte«ma( 
noa) pafferen Wftt 
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3>er $>err 3Ritte ^Dreißig: 
Tfaf feinem Ünfen ®<$enf ei Die föwarge $oni, 
»ie immer reitenD, Cotteoni. 
$r mü$t fty bef i$r ©HUf gu greifen, 
fle fonn ein £^c^t(n nf d)t rörfneifenl 

tKegiffeur: 
SMe* $MD4en gibt nlefrt triel auf SugenD, 
fo* maebt, e* freut ft<$ fetner 3u0*nD« 
S>a* £erg üoU e$renjfo(ger Farben, 
Die 93fofe bfafc champagnerfarben! 



SKegiffeur: 
Verliebt, pereint, im grünen Älee, 
na% langem, bittrem 3rennung*toe$, 
mit 3Re$t oon altem Renommee, 
Orp^eu* unD (EurpDtcel 

Ttutor: 
Qtmor und Pfp$e, noeb gang mfiDe, 
in ^oCOer, reigenöfter «HttitäDe/ 
ein Ölbaum Decft Die beiden statten 
mit feinem golDDtmbotumten (Statten 1 

3>er $>err WlitU ^Dreißig: 
©lei<b Dahinter, »ie gum ©pott, 
Prlapu*, Der ©artengott. 
3»et ®pat}m gieren in gttfe&ernDfitem <3piele 
fr5$ti$ fein purpurne* 3Rembrum »irlle! 



Hutov. 
(Ein SDeib au* Morgentau unD <5onne, 
jtcf) too^lig räfelnD »ie t>or SDonne ~ 
er jtorrt fle an, üerDutjt, t>erD5fh 
ppgmalion, Den fein <3tein ertöft! 

ftegiffeur: 
<5o ge&t* na4 allgu langem ftaften, 
er traut ffofc* nt<$t, fle gu betaften. 
<3le fttjt auf l&rem $bron <m* 3aDe 
unD lac&t i&m fre$ in Die gaffaDe! 



Sitttor: 
Prlng ©c&metterling! (Sin feinfter ftalter! 
5Caum fe$ge$n erfU £>a* ft6nfte ^fUer! 
3$m Iflt fo luftig, lete&t unD frofr! 
(Er ftogt verliebt $altt, $atlo ! 
3m SBefrrge&enf blifct fein etile«! 
(Er tangt gragi&* ein SRenuettl 
2Ben umfö»ärmt er al* flammt? 
(Eine faugenDe 3bitmel 

ftegtffeur: 
©emfitfofc hti einer Saffe See, 
$eftor mit 3lnDroma$e/ 
frabbelnD g»if<$en 33atern* Seinen, 
fünf bi* jleben von buttern* JHetnen ! 

TCutor: 
%%ill, Der SRann t>on größerem &%mi% 
b*ft* au$ $ler mit 33rifei*! 
(Er na&t fUfc t&r in ftörmenDem £auf ! 
&t fyat n u r . . • ein ©olD&aub<&en auf 1 

Stuto.r: 
$etena, Der grauen Prei*, 
feine bli$t »ie fte fo weife, 
Prlng Pari* in fle eingef lemmt, 
mein ©Ott, »o blieb Da* epifcen&emD? 

SRegiffeur: 
Cicero, geblaßt Da* ©efrife, 
mit Der <Samt bwuttü auf einer Caufeufe. 
ete De<ft t>erj$amt i&r £>eltoiD, 
vor £a<&en frommt fty S>emofrit! 

Stutor: 
WH Dem fd)5nen ^oargfopf ^laria ^lancini 
$letaftafto unD ^Plarini! 

^Qlft Der bConDen Potocfa ^3ergitiu* OTaro, [narol 
mit $errn Profeffor ©an* 5?lafart Katarina Cor* 

©er O'f* Glitte S>relßlg: 
<&ellg gefeilt gu i^rer Äorona 
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Othello, Der 5Hotyr, unD X)e*Demona. 
©ie tacken laut unD fingen &ell 
am bunten pprpajbfötenquell ! 

^Cutor: 
©ie füllen pä) »o$l in ifrrem Gttfttfe, 
fein SleiDa«), feine ©eufoerbrfitfe l 
33lau bßtyenDe $5ler und grßnenDe #6f>nl 
^O Äonlgin, Öa^ £eben iflt Doä) föon!* 

X)er £err Glitte ^Oreifeig: 
X)ort Der 'Dunfte Ift $omer/ 
er ift noa; J«wg, Da* freut tyn fefr. 
(Er füfet Die f$one eäje&refaDe, 
fte ftleg erft eben an* Dem 33aDe. 

'Hpolloniu* ©olgatfra: 
SBa&iwerjütft, mit golDnen %igen, 
ftefr fyn fyre ©äjon^ett fangen! 
@ie gibt pä) taä)enD feinen Soften, 
befellgt &angt er über ft)ren Prüften! 



^utor: 
$err kalter t>on Der 33ogel»elDe, 
©er De* ©erg^ß, Der tat mir leiDe; 
er fä)»elgt pa) feiig Dura)« ÖeftlDe 
mit feinem <Engel*fa)ai$ #er3&tlDe! 

SRegiffeur: 
©ie tut, al* ob pe pa> erft »e$rt/ 
ein £unD*fott, »er pa) Daran fe&rt/ 
er ftürmt pe mit gefüllter ftafta, 
unD Damit baftal 

$)iefe* Q3ett au* buntem Älee 
tat l$m »ofcl unD mir nidjt we&/ 
frier blieb ein Seil von feiner Äraft/ 
frier lieg icfr meine 3ungfernf(fraftl 



3>er £err Witte ^reifeig: 
3)on fteeen au* fernen ©onnenlänDern 
in langhin fefrleppenDen ©e»anDern 
umringt, umfrllnft, umpalm»eDelt, umtrofct, 
mit feDernDen ©abritten mein ©ä)»arm «Hrloft! 

Slutor: 
Äatfer ftrleDriefr Der 3»ette, Der frerrltä> etaufer, 
lorbeerumfrlifct, mit funfelnDem Käufer, 
er frält ifrn läfftg aber Den Änien, 
ftammenD von feinem ©olDgriff Xnbin an Äubinl 

ttegiffeur: 
©{Stilen* £5nigtn Äonftange, 
Dunfrftrafrlt von fraullcfrft (entern totale, 
beengt bloß mit £franttllpfi>i$en, 
ftefrt man fte WcfrelnD bei f&m p$enl 

Slutor: 
trommeln unD Pfeifen, SiDDelDfl, Äattaplang ~ 
grau Welupne von £upgnan; 
pe naf)t pefr in langhin fcfrleppenDem ÄletDe 
au* golDgrün glifcernDer 2Ruf<frelfeiDe! 

ftegiffeur: 
3frr 33lonDfraar btitfi, ifrr «Sluge blaut, 
von £iebe*b6gen flberbraut! 
HxA ttofenfajmelj ift Are £aut, 
n>ie man noa) feine fo geflaut! 
©ie ftolgt Dafrer unD prunft unD pfaut, 
Dag ft<fr ni<frt einer an pe trautl 
UnD fßfrlt pö) von p<fr felbft erbaut 
im Strang au* SaufenDguiDenfraut! 

Slutor: 
93on hinten nafrt pä> ifrr gum Äuß, 
nicfrt »eil er« »ill, nein »eil er« muß, 
e* ift t>on allen Der 33ef<frluß, 
Der freiltge Pampriapu*. 

Sflad) feinem fauren (Efflgleben 

fann er faum bibbern noa) unD beben, 
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In fangen ©d)lottern $4ngt fein ftfaitf, 
faß t (unfern i$m Die 3RaDen rau$. 

,SDa6 nfi^ten atte meine Säten? 
©er Etenfo) iß ein Ettfrobenbraten! 
2Hlr iß fo alt, fo Jammerliä), 
erbarme Dia), erbarme Dta)T 

Äegiffeur: 
©ie Dre&t ftd) um unD langte munter 
-am (iebßen tym Dafür ein« runter, 
*r raufpert ßa) unD feufot: /H^eml 
©u ße&ß niiä) mte Srtet&nfaiem. 

%t$ tä) war einmai Jung unD fro&. 
3etjt bin {a)£ nia)t meljr / «ein, o od! 
93erftofj mlä) ntd)t au* blauem ftrteDen! 
*©6nn mir öie $pfel Der $)ejperiDenl* 

©a ft&milgt fle fcin, e* tut i&r (etD 

t>a* brave 3Rumpe(pumpelfä)ett/ 

erß ftrtntt ße ßa) t&m noa> fä>aff&aß: „SHufc i?* 

©ann friert er fajnalgenD feinen Eufßl 

•«•••••••• •••••••• ••«•••»«• . 

©afni*: 

Surttefffig toar Der SDinD, 

Der mtd) fcfyrber getriben, 

ipo man nu&r Srtartjtpa&n 

•4w6 tautter ©piben Mfft : 

©ft)6 Sua) &at 93enu* feibß 

mit ifrrer ^auft gefajriben, 

Da faßt ein feDe* SDort 

uaa) i&rem Saffam fajmam 

©er alten 33u&ter ©a)aar, 

hfyv igt fle gan$ gu ßnDen, 

$l$r fd)aut Der ©roffe Carl 

Den Älepnen Pipin an, 

wie Jeder fcepfß, oerräty 

ein Säfefaen auß SKlnDen, 
. Der aa>te$> einriß ße&t 

beim 35rittifa)en 3 o ^ a n n. 

$i$r frütet mit 33eDaä)t 

Prin* Part* feine 3igen, 
«jrr m&a)te gern Die 2taa)t 



bei feiner 33enu* ligrn. 
$>ffyr bofrrt ßa) Ppramu* 
etn£oä)gu feiner $&t*P* 
unD ©pp$ajr, aud) nlajt faul/ 
fä>feid)t ßä) gu ©opfconi*be. 
©d)on na$t mit ©onner»©roll 
Neptun, man fyört ein ©a)repn, 
Derblan<fenS&eti*ß5fß 
er feinen ©rep*3aff epn. 
2Dte fyre 3HarmoW3ruß 
ßä) mit Rubinen fplggt, 
wie $r gew&lbter ©a>oß 
»o&lriert)enD 3Imber fcfapiföt ! 

Pltfel&ertng: 
Quatfd), quaDDel niä), ^att* SBiH ! . 
3e$t fommt toat fürt 3*f«W 
3etjt fommt mit (Elegangß 
DiePfä&ßDetKeßßangß! 

3tpo t ton tu* &olgat^a: 
3ad> an Die ©tirn mir fajmettr td>: $)al 
3m ©onnenfa)ein (Egbatana! 
©er $rfi&ling*t>6gel ßlberfeetle* ©äjlagen 
Durchlängt Da« 3auber(anD Der £otop$agen, 
au* taufenD ©onnen ftra^lt fein ®\an%\ 
Tlun ftcf) iä> in gemeinten 3?5umen/ 
mein $erg mit feinen £i(ienb^iumen 
gfeid)t einer fa>immernDen ^lonftrang! 

Äegiffeur: 
33raun vfe au* Q3ronge / ftarf vole ein ©tter, 
fteb öotoferne« mit 3uDit^ ^ier. 
3m ^intergrunD/ bli^enö, 3trufa(em4 Sinnen, 
tat alte 6türf mirD g(eiä) beginnen« 

©er $err Glitte ©reiftig: 
3^rer fa^toimmenDen yRanbelaugen 3(jfprtfa) 
(aa)t fo (ieblid), lorft fo Iprifd)/ 
JeDer 33Iirf iß ein £affo 
a porto baflfo ! 
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$>afnl«: 
.Äaum fo mivt> er ifrer ftytlg, 
merrft er, wie da« ©era i&m flopffc/ 
alle« fä>eint f^m an u)r wlajttg: 
-wie daß boppert, wie daß ^opftl 
5Tein, e« ff* mit f&m ntö)t richtig! 

Sfpolloniu« (Bolgatfra: 
tlnuf £aupt gefnüpft wie eine @ä>mtr 
den ftebenfarbfgen Slgur! 
%*6 ©onnenflra&len da« ©ewand, 
-ein Sraumweib au« dem SRorgenlandl 
aber 33ufen t&r und 33etne 
blttjen Perlen und (üfcjteine, 
jwei SRofen duften fc^tDÜf und fajwer, 
feufä) wie 33eetfcot>en und da« 3HeerI 
?*oa) |at ftaj lebend feine £and 
fn t&re ©aja$e ntajt ©ergraben; 
nod) töajelt fte i$n unverwandt 
mit klugen an, wie fte <fttadonnen fabem 
O^rer klugen fa>arse Sergen 
fpiegeln ftaj fn feinem fersen. 
O feuföer etille wolluftoolfe« £led, 
er ftefct fte an, wie man <n Men fle^f! 

Publifum: 
©afra! eafra! (Et, Den S>au«! 
Die ^ugen quellen tym faft rau«! 
<3d)on troppt der <5a)weiß H>m t>on Der ©tirnl 
3n feinem 23tgep« fajnarajt fein £irnl 

fteglffeur: 
©te fte&t t>orm ©ptegel und ordnet t&r £aar. 
*2ll(e« an t$r fft wunderbar. 
Stondring« ein aHerltebfte« SSaumajen, 
umblü&t von bunten Äubelbaumajen! 
-^••••••••••••••••••••t«»««« 

<3ä)laufopp: 

2Da« Je%t geföte&t, 
f alfe fte ntajt ftie&t, 

42 3nto $0(3 SDerf 



fann f ä> euä) mit 9efcgen 

$$a)ffc populär 

fa)on ungefähr 

in wenig ©tropfen fagen. 

C^rft ff%ett er fte unter« Ämn: 

*9Ta, Ätnd, du tDefgt doaj, wer (c^ bin? 

3)oä) wenn du« n(cf>t weißt, nun fo lern e«, 

id> bin der große $oloferne«l" 

©afni«, unwillWrliä) in feinem $on weiter: 
^öargägen dt&fe ga&rte Raffen, 
©erepnt mit folgen ftinter-Saffen, 
die melden mir, alß SHdntfa) und fltyrift, 
daß du die flepne 3udit$ bijfri* 



Publifum: 
$a! (Endlla) rerft er feine Wieder! 
€rr*tend fle^t fte ftaj in« Glieder: 
gwei weiß'/ wütende Sawinen, 
die ftaj verbluten aui ftubtnen! 



©er £err Glitte ^Dreißig: 
$>a, fe$t nur, wie dem £ümmel Jetjt wird! 
©ein funfelnder Äettenpanger Wirrt, 
$r «eine« Saubenfcerg zittert und flopft, 
fein fötparger 33art pon 33alfam tropft! 
<Er ift der 2Bolf, fle ift da« Samm, 
bitte, geniere dia) nia)t, $tadam — 
10) bin ein b5fer Seidel 
3upft fta; nia>t an feinem (Stlet, 
tut nia)t erft ^flia>, fil ©ou« piatt, 
ift forfä) und freä) für beide! 
Parft fte, gwarft fte, gwingt fte nieder, 
ftfnft naa> 3(a)fe(fa)wetß und 3ider, 
reißt i^r runter da« Äorfett. 
^luf £6wenflauen teßt da« Q3ett, 
mit Troddeln bedangt und güldenen Quaftem 
©rtne Singer gierig über i^re ©a>5n^eit tajfen. 
ea>on liegt fte aufgefa>ürgten Ante« 
mit den beliebten 2>iddli$fertdie«. 
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3Do Mieb Do* £emD? 3Do biteb Der ©cfcub? 
X>u Uebt*, Dftfe* Stäben Du! 

£>afnt*: 
Cr fpf^It »ärrftfa) mit $r 5töge(, 
fo efn ©fyben ©orten*gf ageU 
©tfbfl wag fteb ntajt fagen !<5§t, 
$at er t$r ja>on ab*gepr56t! 



3fpo((oniu* $o(gat$a: 
£euä>enD unter ibren Äünften, 
0(bt er gang ftaj ibren 23rünpen, 
au* JeDer fttber gutfte tbr gu: 
Sftocb me&r! 2Ha eieret O Du! O Du! 

Publffum: 
(Er Drfitft fte unD fte i&n, 
fte töfjt ibn unD er aud)! 
S)a* faxtet mit Den Änien 
unD (ergt ftaj mit Dem 33au$! 

^p-oHoniu* Golgatha: 
3n We QDottuft l$rer ©cbenfef 
träumt jta> Urabn, Styn unD (Enfel, • 
fad) ©erfenft tote in $ppnofe 
Dura) l$re* £eibe* Reffte SRofe! 

ßubiifum: 
5He(n <5Jott, u>te ff* er grob! 
£e, $oUa! ©<b(u§ Je$t! ©topp! 
Cf ftyeint $m alle* einerlei, 
er wälgt fte noäj gu Äua^enbrei! 

S)er £err 9Hl tte ^Dreißig: 
XMe äage tu«, e* tut* Die 3lau*, 
nad) fünf Knuten ift alle* au$. 
3a) fann fte toirf (tä) Mfyalb nla)t fügen. 
5>te* bffföen (EptDermafoergnflgenl 



5)te ©erteufen unD ©ebflbeten fm 
,ParfetN$auteuir: 
©topp, ©topp, &Qpp\ 
$>er ^QIenf<^ wtrD un6 gu grob ! 
©topp, ©topp, ©tetn, 
man brauest ntajt fo gu fefn! 
&tepp, ©topp, ©terner! 
2Dfe fanft war Da mal Ärmer! 
©topp, ©topp, ©tfnfeU 
©ogar noo) ©ottfrleD Äfnfel! 

5)afni*: 
OTefn &ott, fte »älggen fia) ; wie fte Die Purpurblllen, 
trfe fte Da* gange 33ett tterrangeln unD »erf nlllen ! 

3(poUontu* Oofgatba: 
£)a wuc&$ fä) auf, efn lea)genDer Gigant, 
Der feine 2xaume um Die Sterne fpannt. 
Um meinem Tlabti, unftä)tbar Dem ^3o(fe, 
pertor Die SDelt fta) wie in einer 2Do(te, 
unD mir gu Süßen lagen platt 
Der Oaurffanfar unD Der 3(rarat 
$fef erfa)rotfen 
Hangen Qlodttu 
(Eine ©e^nfuäjt in mir rief 
fern unD bpagintbentfef. 
(Eine fa>teierlofe Tlonnt 
natft am $fmme( ffanD Die ©onne. 
$rea) um ibren £eib getounDen 
fteben brunftige ©efunDen, 
von (unDert £)tmmeln übetgnaM 
in ibren ©UeDern $ab ia) taumetnD mid) gebaDetl 
3n ibretf 33ufen* gitternDe Etelf jfen 
(ab lä) gebiffen! 

S>er£err3JUtte5>reifjl0: 
©ie tatpfarft „STlt?*, er f*5(nt: D Du!' 
6tt>on loteDer Drfirft (ier ein blauer ©a)ub. 
Um Die ooilenDet tt>Un 53eine 
fa)iingt er feine. 

£ufa<: 
3(r fc^tparge* J)aar erftauert gang, 
gtprf ?Henfa)en fanDen ftä) gum Sang. 
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€fn Weib ftfynt ou* oergfoftem ©äffe, 
Stört STtenften bilden rtne klaffe. 

QCutor: 
©rtne 2tyne fntr|a)en, ifcre klugen brennt/ 
weiter verbietet mir feiger gu fpreajen 
tHe noa) immer Drohende £eingefa)e £er, 
drum ©edanfenffria) und ÄlecW. 

SSeatffeur: 
ÄtecW, und fajnett We Älappe ju, 
beide decft je$t fttße Dfcu), 
Grr atmet rief, er atmet fäwer, 
da* Wittyn fiinftiontert nid)t me&r! 

Sfutor: 
Stadlern |!d> fofcbe* angetragen, 
»erffert man fld) wieder mit arofcem S3e$aaen. 
Man Ijt ©eranfiat, man jte&t j!d) um 
und - pfeif! auf atte* PuMtfum! 

Wlan föföat fta> nta)t me&r fn die ©trauc&e, 
man fmnt auf £abfal für We S3äua>e 
und t ongentrtert fla) nun, jum ©ouper, 
fn die bereite „obbemeldte' 3Mee! 

£)a* Bteer ru^t wie au* bfauem ©cfrtefer, 

We Qlbendfäjatten fmfen tiefer. 

Wimpeln und Sinter, funfefnd entfacht; 

un* umarmet Der @üfc>en, fa)nett wird e* 3?aä)t! 

©ferne Mttjen wie fiampion*, 
meioWfd) (outen GHotfenaonal, 



und fr5r>a<^ drängelt fty die 2Haffe 
dunb die gitternde 3Md)iwaragaffe! 

%i* aUen ,5Cto*fen", au^ allen Abteien*, 
fa)meta>(n gf 6ten, (o<f en Schalmeien ! 
etd) f adjend wtnfende* 3ugeruf und (öegrfifj I 
$immer,ifrda<£ebenfflft! 

SRegtffeur: 
£6rt nltbt, wo* er eu$ wieder tBnt* t 
£>er £emme( $at genug gef tönt \ 
3<b fafa* i^m mitten in die Quer! 
e$(ußt &arau^l Punftum! 53iaufHft &er! 

^TUn räumt die Äetter, man ftörmt die Äfiö)enl 
27tan genfigt fta) nta>t bfoj* an ©erff$en! 
TBUm ftopft, man pfropft fta> da* ©eddrm! 
2ftan fumpft! SJtan fauffc! OTufif ! (öelarm! 

5Han fandangot / mancafe*watft,man platteit 6^u^, 
man tritt auf feine Hühneraugen, man umarmeft 
3m Äettenreiben ! 3m ftingeftang t [ftd) : ,5>u !* 
3m @aturnaiien«^Hummenfd)angI 

Elan mengt, man mffdjt f!d> durd)rtnander ! 
^an t>erwec$fe(t die 23aumcfren ! OTan t>ertaufd)t ftd) 

f eibander l 
Elan entjie^t ffd), man erfafdjt fty * n * rtgendfter 
o$ne fede jammernde £iferfua>t ! föfu^t, 

Elan fötyt ft<*> wo$I, man ge$t gu 93ett, 
und gwar, ©erjle&t fta>, aujjerjl nett: 
in roflgffcr IRobuftif ~ 
3Roraen wieder (ujtaft 



33or(ang. 



©a« Äonfßöffnb Slaufifaa, ©er gottß^e ©ul&er O&pjfeu*. 
©er $err OHftte pnftfg* 

Diludio maestoso melodramatico. 
Epreuve <f artistc en aquatinte. 
Nieder ^orbü^ne. ©jenerie eine fonnige, f eW» Odpffeu^: 
Moue, PreHerfoe metettofte. ^ergiommen die %fte, oerfpru^t die ^unfen, 
Prtom* ^eilige JJefü gefunfen! 
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33f* an den $fmmef ring*, Speer an Speer, 
blau und bildend, da* ewige 3Reer! 

SKfiftige Ruder In Rupfende SDeflen, 
$>elp$lne, die tangend da* Sa)iff umfa)nelfenl 
3ederlaa)t, Jeder iftfrofc: 
33ald, Bald landen wir! 3rgendwo! 

SDird e* da* $au& fein, unten am (harten? 
SDerden die Äinder fa)on auf un* warten? 
2taa) langem &ampf ! 2ka) fa)werem Streit! 
£elmat! $>efmat! Du Sff^ nia)t weit! 

5)le SKuder wippen, die Stoder Janfen, 
die Collen dä)gen, laut jW&nen die Planten! 
Xhira) flelgende 2tebel der erffce Stern ~ 
noa) find wir fern ! 

3$r ftrauen, l$r Mütter, au^ euerm frieden 
mit blutendem fersen find wir gefa)teden! 
3fr träumtet un* fommen, oft fä)on, oft, 
Je$t ja)ltta)gt l$r oergwetfelt! #offt noa), boffti 

Änatternd die Segel, frobl braufend die SDogen, 
beulend fommt ein Sturm geflogen! 
Stu* Sag warb 3taa)t, au* 9Taa)t wirb Zag, 
feiner, Der me$r jubeln mag! 

Sobende, tofende, Donnernde ©rflnde! 
©ahnende Sa)lfindei Surmttefe So)rfinde! 
©raufend, faufend auf und ab, 
©raban©rab! 

3mmer die Gaffer nur, Immer wieder! 
%tf und nieder! 9fuf und nieder! 
Tti<$t£ ai* der Fimmel nur und da* 2Heerl 
Qln und (er! ©in und (er! 

3)le Stoder wippen, die Ruder Janfen, 
Äa)gend die ©ollen, fttynend die Planten! 
«Dura) brüllende 33randung, endlia), ein Strand - 
ein fremde** £and ! 

Sd)warg die Reifen! Sot die Äftppen! 
Äaum ja)tagen die ©ergen noa) gegen die Rippen! 
Statt webender Sfifte ein eiflger £aua)! 
Äetn33aum! Äeln Straua)! 

"Da braa)en die erften erblaffend nieder: 
$etmat! Süfjel 2Dlr fefcn dia) n^t wieder! 



33erfa)otlen! Skrgejfenl Vergraben fm Sand ! 
S3on feinem gerannt l 

Und wieder dann auf fa)wimmender 33a$re! 
Sa)on j!nd e* blonde! 33ald werden e* 3<u)re! 
3taa)t wird Sag! Sag wird 3taa)tl 
3ifonen- und 3p«openfa)laa)tf 

WH wanf enden Änlen und ja)totternden Barten 
immer weniger die (Beerten! 
Unter grünem, verbeultem, rofitendem <frg 
bdmmert da* $ergj 

Änatternde Segel, flä) wagende SDogen, 
oon fa)rlllen 2R5wen fiberflogen! 
Gramer wieder und wieder die tangende $Iut, 
die niemals nu)t! 

Sa)on wurden e* 3a(re! Sangffc find e* ©ielel 
Und immer fern noa) dem fernen 3lelel 
Säftrpgonen und Sotopfragen ! 
Ommer wieder gurfirf»erja)lagenl 

?erne3ugend! $>u Suft ©on weiland l [(Eiland? 
33l<h)t noa) dein Wunder? Zx&amt noa) dein 
©uro) allen Äummer, In jeden ©rau* 
raufa)t dein Garten! 33llt$t dein £au*l 

3ermattert, germartert! 3erffimmert, gerfa)runden l 
Siea) die Selber l aufbrechend die Kunden! 
S)u alte 3eit! $>u alte* ©lütfl 
2Der fe(rt noa) gurfitf? 

3frr warferen 33rfider, H)t braoen ©etreuen! 
?li$U fann eua) me(r fa)mergen, nia)tf me$r er- 
Älngfl decft den £etjten der dunfle Stein! [freuen! 
Wieini t allein l! . 

Singend die 2Dogen nur unter dem 5liele: 
,3)u blfi nia)t fern me(r deinem 3lele! 
©teure dia) mutig dura) unfer Gebraut! 
©arr autfl #arr au$l 

borgen fa)on, morgen wirft du erwaa)enl 
3ube(n wirft du! 3>u wir^ laa)enl 
pfiffen wirft du, fniend, den Sand 
t>on deiner ty&ttv Vaterland! 

X)ai $au*, der ©arten, die Srauten, die Sieben, 
alle* ift, alle find dir gtbliebenl 
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$Kr fäauUUi dicb bin dur<b Sftocbt und Sroum! 

Sunt glitzernd brennt der ©ternenboum!* ~ 

^Borgen föon, morgen werd f$ erwägen ! 

3ubeln werd f <^ ! 3<b werde la<b*** ! 

Äüffen werbe i^, fniend, den ©and 

pon meiner SMter 33aterland ! 

£)a* £au$, der ©arten, die Statten, die Sieben, 

alle* if*, alle find mir geblieben! 

X>tmb 5k<^t und 5Tott 2>ur$ $od und ©rau*l 

$arr au*ll $)arr au*!! 

SDer je an einem fernen SRlff 
geßrandet fyng mit feinem ©c^iff 
und dann den Utoucb der $etmat fafc — ■ 
Dtbafal! Dtbafal! 

Sllte*, unwtllffirll<b, w^rend da* <E<bo, wie 
ein unjtytbarer £$or, ff lei<bgeltlg in der gerne auf« 
flingt^ anf^wiüt, einen htrgen Slugenbltcf lang 
fbwebend, gitternd perwetlt und dann perftlucbgt: 
# 3tbafaü tyataW 

(Ein $err 5Ritte ftfinfglg, pon bedauer- 
lieb trauriger ^nlicbfeit* mit dem entfestigen 
,3lutor*: 

©o ,fanff' iä), att por langer 3eit, 
langffc liegt fte wieder fern und weit, 
all t$ naeb f$werer, bittrer $ron 
um ,fargen <3old*, um ,fcbn5den £obn% 
der denno<b, dennocb mir nlcbt ,ward", 



umfonft gej$arrt, umfonft gefarrt, 

al* leb, getauföt, gtfoppt, genarrt, 

die Wtlt ift blind, da* £eben bart, 

all leb der langen Drrfabrt müde, 

feind war mir C^rfft, feind war mir 3flde, 

ai$ {$ naeb STebel, $rug und ©unft 

dt<b endlicb wiederfand: #obe Äunjt! 

911* f<b surücf ani fremdem Sand, 

wieder in deinem Sempel fand I 

W* ta) dir, ,tr£nenden (Bejtcbt**, 

für ,ewig" *guf<bwor" : ,?tor du! ©onf* ntebt*!", 

£teber darben und betteln muffen, 

all obne dicb • • • 

«fftofant'Unperfcbämter im Darfett, 
ibn unterbreebend : 

... in 33er*ergäffen, 
anftatt von derberen Qenüffen, 
die allerföftnjten 9JWd<ben Wjfen! 

$>er betreff ende, por dieferftreebbeit gang 
|<buldbetroffen*ftorr, ftumm. 

3lutor, fortfahrend, jeden etwa no<b moglicben 
2Diderfpru<b dura; feinen garten <3ttnunfall im 
Äeim er|ti<fendt 

3$ muß doa; hitttn, junger SHann ! 
Prfpata gebn un* bto ntebt* an!' 
2Dtr ftnd grad im munterten 5rott und Srab ! 
@<bneug dieb/ befreug dicb und tritt M 
©eftiebt. 



IV 

06er öfe trauern&e#arfe gefceugt,unter ben ^angen&enSDef&en, 

an ben tpefnenöen, 

raunen&en, raufcfyen&en, rolten&en, 

groüen&en 

SDaffern 53a6pton«. 

Adagio grave divoto, quasi lamento amaro lagrimoso. 
Peinture philosophique mdlancholique. 

©generiefeine^weg* etwa eine entfprecbende£ond- gar eber gang im (Gegenteil. 3n einer wüßen 2Re* 
febaft in der 5W^e der ,Pforte ©otte**, fondern fo« gion, in einem beklagenswerten Raum, in einer 
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<5p$Äre, die an su bedauernder Unterbewußtsein 
<5ubmavinit&t etcetera nic$tl gu wünften Wißt 
Äutj und gut: ,man oerfte&t mty'l 

Zutut; wet§ der Teufel, wie er und Dal gange 
übrige (Seftndel auf einmal wieder $ier$erge* 
fommen ift: 

2llte 23le$bü<$fen warf id) und Ätefel mit Äanten 
in diefe Wfillgrube »ott diamanten. 
Äe(n ,Xunft* gewordene! P^tlofop^em, 
ein tagender ©algenberg €ft diel Poem. 

3mprefftonab(er: 
<El fft ein £$aol, fein ©ebind, 
ein 3rrfal, ein QBirrfal, ein £abprint$, 
gongender all Caracallal Spermen, 
dur^ftanden von flimmernden Warmor^ermenl 
2>en 23au<& barotf, die Seine an* ©otif, 
©od Infernaltföer «Erotif, 
die (Steißgeburt einel freißenden Wannel, 
no$ (frnperbrityter all die Offenbarung 3o$annel! 



Äritifajr: 
(Eine fabelhafte 9re$$eit, ganj uner$5rt, 
gegen die fty allel in einem emp5rt! 
^kn fommt fty beinah vor wie oerbejrt, 
man wünföt ßc&, wo der Pfeffer wätfcfU 



3mprefarto: 
Pfp$otogten mit fünfUertföer 33e$emens aulgefpien 
auf ein indifferente! £ofall , $eierlt$e und wie 
föwere Sonnenblumen grelle <5ätje; bunte Reime, 
üppige Sldjeftioe und die £ufi metap&oriföer ^eige! 



Wonftrum: 
3<b f omme mir wie ein Regenfötrm vor, 
aU ©tiel aui der Witte fybtgt mein Wagenrofc 



Wir ifl fo fßß, mir ift fo minnig, 

nur neig t$ wfrfli$ ntcfc wal bin f$? 

Urwefen: 

93on binten binUb, wie von vorn, 
tin tleinet, fcsgftge* Plalmaforn. 
Wir ift fo wo&l, mir ift fo mollig, 
nur weiß i$ wirflfcfc nfc^t, wal foll i<$? 

©oftor SUlwtffend: 
3n dir fölummert föon dal Sier. 
3weimal jwei und du biffc ©ier. 
(Einftweilen, mit 53egug aufl ®anv, 
wirft du erjl Pflanse. 

P(antaful: 
2tebelfle<f, Urselle, $hsrm und #if$, 
Alltel war i<$ — ©erföwenderifö. 
9Hlel bin tc&: £ottentott, 
©oe$e, Gorilla und ©rtet&engott 
3$ bin die Rofe, die der Senswind wiegt, 
icb bin der 2Durm, der ifrr im @$oße liegt 
3<& bin ein ©täubten nur im STOind, 
t$ bin, wal meine Selten find. 

Pltfelfrering: 
3luc$ du, aueb du warft einft, mein ©fijföea, 
ein fleinel Protoplalmamft&ben 
in einem alten, perföollenen Weer. 
9lber dal ift fäon lange berl 

Stutor: 
Äaum ein sarflatternder ©fernen, 
ein blinfendel 3x6pf$en faum, 
durd)fauft oon Williarden ©pftonen 
diel Pönft^en Sfawml 

S)oftor*llwtffend: 

Ärttifö mit mifroffopiföen (Ellen 
meffen ei meine ©angtiensetleiu 
$>a& alte „(Eoglto' - ©ott, wie dumm! 
34 form el; Coeo, ergo fum! 
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Ober&ofprediger: 
2Ba* €ft dtefem Ummel die ,3Dert'? $in 23ordett. 
«r ergeugt die £iebe *ejrperimentett'« 
©$on bei feinem ,Urtter* fdjwetnigelt der $fegel 
t»on ,«mpfangni*ftetf* und ,33efrud;tung*fegef*. 



Popu(arp$i(ofop(: 
©ie £iebe gum Seifpiel frei Den ©eren. 
23itte Die dornen, ftd) nid)t 311 genieren« 
33ef Den einen ift fte ein <5>efd>wulft, 
bef Den andern ein ftioafenwuifl 
^IU Urtrteb fennt fte feine Storm 
und we$fe(t fortwährend i&re $orm: 
«in ftd) ffcet* t>erandernde* 3(propo*, 
bald fo, Bald fo, bald wieder fo. 
Q3ei gewiffen Dftopen, daß <5)ott erbarm, 
(5ft fte fty (0* al* fä)Wimmender 3(rm, 
der eigenwillig und oerrudjt 
den SHanteffarf eine* SDeibajen* fua>t 
3ef m ©pinnerid), ein abfdjeuüdje* Safter, 
erfolgt fte per 3(u*wud)* am Äiefertafter. 
Und wie erffc belufttgt ftd) trottend* der «gel, 
trotj ©<$open$auer, Äant und $ege(, 
diefer wirttid? gang gemeine Riegel? 
©uro) die $aut per ©permatop^orenfegeU 
93ei un* 3Renfä)en dagegen, fo wa&r wie id) lebe, 
funftioniert fte al* ©d)wellgewebe. 
33ei ©d^wargen energifd)er nod) al* bei Zeigen, 
und dtefe* Witt föon etwa* Refften. 
Gtanganfang* war fte meiner Meinung 
nur eine Leitung** und 3rennung*erfd)einung. 
%U t5# oerwitfelte* ©rfifenfpftem 
fölug fte dann um in fyr ©egenejrtrem. 
Ott* fold)e* würdigte und fannte 
fie namentlich aud) die £et>ante. 
911* äentrum, ntd)t mefcr al* ©efante, 
al* «mpftndung*fofu*, der vordem niä)t brannte/ 
al* alle* be$errfd)ende Dominante, 
al* teil* frappante/ teil* fdjarmante, 
fid) felbft übergipfelnde Variante 
fä)uf fte erjt der große ©ante. 



©a* predige id) frier nid)t bloß laienhaft, 
da* fonfiatiert - die 2Diffenfd)ajU 



Omprefario: 
©te Wellenlinie der ©djon&eit, obfeftioiert in der 
©eftalt de* Weibe*. Wofrol bift du un*, ©ulfiroal, 
3Rorpfrtum, (Efrforafypdrat, Natura ftramonium, 
<0tofrnabfud der ©eele! 

©er £err Witte ©reißtg: 
3uerft, fft man ein grüner 33engel, 
ftnd SDefoer feibftoerfMIndttd) «ngel. 
©ann, fataltfttfa) wie ein $ella&, 
nennt man da* Weib meift ©atanella. 
Und fajließlid) wird e* mit den 3afrren 
ein weiße* STter, behaart mit paaren. 



Slpollonlu* öolgatfra: 
Wein ^eq fd)(ug (auter/ und mein < 3uge fafr 
die mwfte ©d)5nfreit einer Helena, 
die ftd) t>or ©ott und STeufel nid)t geniert 
und mit (Eframpagnerdunft i&r $irn möbliert 

©er £err Glitte ©reißig: 
©uro) ifrrer 3fugeu fafrle £eere 
fefr ia> in iri*farbne <8teere, 
entrotft und ofrne ÄrfnoÜne 
da* v 2Deib aU ^müftermafd)inel 

^Die die ©finde MßCid), fagt i^r und wißt, 
daß die ©finde fa)5n wie 33atfcfeba iftl 
Um ein* nur tut* mir ^6d)ften* we^; 
um meine Heroen und mein Portemonnaie! 

Sfutor, ,rfa)mer3((d) # : 
Leiber gibt*, 2Deiber, die nfd)t* taugen, 
durd)gejogen dur$ atte £augen, 
und die allein ja)on mit i^ren ^Cugen 
un* da* Warf aui den £nod)en f äugen l 
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©er £err SHttte ©retjjfg, feto fetfe«, 
traurtg4ufhge« Jag« gte&enD: 
©a« SBeib, In JeDer £lebe«bataitfe, 
fft eine tnfernatlföe Canaille, 
©ie fennt fein Ärteg«re<$t, fie brauet alle fttnten, 
bis greift* fit von vorn an, fte wefat jld) von (Inten. 
3eben $ltb pariert fte, 
JeDem ©tofc Wt fte ©tf$/ 
n(<^t im mfnDeßen geniert fte 
i&rSWterfcfr! 

UnD feuerft du auf fte aitc^ no$ fo ©tele £unten — 
gufetjt liegt fte oben, unö bis Kraft unten! 



£$or Der Oungfrauen: 
©eben 37tonDe feben mpfttfö in unfere ftammerl 
©leben blonde! ©Ie weben ©c&feier, Die erhabene 
©arten auf unfere £innen fHcfen, auf unfere weißen 
£innen! ©leben 37lonDe fefren mp|tif$ tn unfere 
Äammer! 

£$or Der 3ün0(fn0e: 
©eben Sfoftnt&e, fderffd) aufgereiht, wie ju 33n« 
%tn, an einer ©ebetfönurl ©leben Sfbftnt&e! (Er- 
habene ©<$napfe polt falferfi$er Srauer mit pur* 
purnen ©dmpfen, welche flr$li$ flattern! ©leben 
$bftnt&e! 

(Ebor Der Pilger: 
2Der nie mit fbr allein foupiert, 
wer nie Die (ummerooffen TVMqtt 
auf t&rem 53ett ftc& abfrrapgiert, 
Der fennt euä) nicfct, i$r |tmmltf<$en SIMtytc! 

3&r jfofjt in« £eben fte hinein 
unD ffl&rt Die UnftutD in« Drp&eum, 
unD fallt Der 3unge j$lte6lic& rein, 
Dann fingt Der ©alle« fein $eDeum! 

Dmprefario: 
9fber pe^e: fte faben \&$t\n gelernt. UnD (te 16* 
<beln, wie 3ängtinge fabeln, weld>e wiffenD gewor« 



btn ftnD. ©ie eine jerfprungene ©eele fcben, ttnfr 
Deren ©tirn ni<bt me$r glatt ift Unfere Siebe ftratt 
mit Den (leben ©^wertern, ftotre»©ame De« Sri» 
fteffe«! 

©er #err Glitte ©reißig: 
©nun, mag aud> Dreift vor meinem £aä>en 
Die 3Beft au& ifyren ftugen fragen, 
$ot mi<b Der genfer, mfd) pacft l>le ©alle: 
$emD* unD betjlo« ftnD fit alle!. 



©er $err Glitte ftflnfgig: 
©o feufot man bin, fo feufot mm ber — 
ÄlnDer, ffi Da« £eben, M £eben j$wer! 
©äbe e« feeliföe« Chloroform - 
ce ferait enorme! 

<Ein3ig*3)ernßnftiger: 
©a« 33ef*e bleibt, trofc allem ©equarre, 
ein 23u<$, ein £unD unD eine 3igarre. 
UnD, refultierenD aui Diefer 23etraebtung, 
33era$tung. 



Peter SHeffert, aber nur weil er bi«§erno$ 
ni<bt figurierte: 

£« bringt ftcfc in fo manage« 3erwürfni« 
^U <SHenf$&eit mit l$rem ÄaufalbeDflrfni«. 
©le l^t H &*# vergnügt begleiten 
von Sntitilten oDer ©etenDbeiten. 
UnD unterDeffen frorfen unD botfen 
auf Ibren 3ellen SHifrof offen, 
utti) tro^Dem glaubt Da« blftDe ^3le( 
an ,pr£ftabitterte Harmonie'! 



©er ©err Wlttt Sftnfslg: 
iE« f!^en alle P^ilofopben 
vor ni$t« al« einem ©(^weinefofen, 
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in dem e* faft die gonge $taa)t 

»erdd$tig (Rlf$e, Sftnfte mo^t 

9fa$ qui ttt* au* i$m, permengt mit Orangen, 

mitunter orte ein 2Donnebrungen, 

und Jeder reibt fl<$ £trn und Älnn: 

/Hto*fle<ftdadrin?r 

Sfutor: 
2Jlon mfofcte mana)mai ft$ befoufen, 
aufbaumeln oder %nof laufen I 
Ulan denft : ,3krfli|ft !", wie Pater S3rep - 
am näcfrjlen $ag fß alle* porbel. 
$Me ©onne fteint wieder, die SMgef fingen, 
man ff* gufrleden mit äffen ©Ingen; 
man reibt fl$ dfe $5nde und fömungeft: ,$amo*! 
2Ba* war bloß geflern mft Oft fo*? 
©eutfo, morgen fo! £fm, £um! 3<& glaube, 
Oer 9Renf$ fjl efne perdre&te ©Traube! 
2Dfe dem au$ fef, f$ fonftotfere, 
er fjl Äa* pergwfcftefle affer $fere!* 

$anuman, der Oberaffe, f m Äref fe fefner 
Xompatrioten: 

Ob af* 3ebra oder 3obef, ' 
die Statur bfefbt Immer nobel. 
Stf fe* bef u)r ftfppt und f tappt, 
fefbft wenn jte ab Walroß ftywappt! 

Sfctr der OTenfö, der bf*de 3wf<fef, 
dfefe* föeufcffc&e Äarnfcfef, 
fMhrt die f$5ne Äonfordang, 
nämffcfr dur$ (öefcfrnfubftang ! 

2De$, au$ wir find Wngfl entartet, 
trfef gu na$ f$m nac&geflartet! 
X>fe* befcaupt f<$ feflt und fteff ! 
OTaul gehalten! ©3&rfd> f* felf! 

(Efne alte, beforbeerte, fflberbär» 
tfge (Ejrg*ffeng Im ©c^murfe l^rer beföeiden* 
fltofg guriUfgewiefenen Orden, <E$renau*gei$nungen 
und 3fdef*dfpfome: ' 
Ober dem Urfprung unferer Pfp$e 
waltete nia)t die mfndefle $p$e. 



fragt, mft $ren perftefnten Olafen, 

fragt dfe Skrtebraten-Äfajfen! 

^>eut((d> Wfct e* fl$ entwlrrn: 

3lu* dem 3Rarfro§r ward da* $irnl 

(Erfl der 9f (Je, dann da* ©enf e - 

pfofogenetiföe Pfpc&ofogf e ! 

hangelt* an weiteren Verbauen, 

tatxa) gurfief gu den ^ermatten/ 

du föreibjl dann frofc In dein Sejricon: 

$)orfafe* 3ffrogangtfon ! 

3ü<ft* di$, tiefer no$ gu föürfen, 

no<$ phänomenalere 3Dei*fceit gu fötörfen — 

?5flfi$er ffang* au* feinen Strien: 

$>a* (Eftoderm von Pfatodarf en ! 

©ctoft dfefe* ftuf (14 nfc§t gum ©$ad«V * 

dur$ (öaftrufatf on au* 23faftöaden ! 

<5etbftmurmefnd bfldet dann den <3$tuß 

da* ,Ur*$fer', wrlf* fo foll und muß! 

Pftfef&erfng: 
Und fo tang ia) 3(rm in Slrm 
mit dem £eonidenf$warm« 
2Der war mein Vfyne ? 
(Ein Ouadrumane. 

Sfutor: 
X>ie ,£lebe*pfeife der £effciden # 
matten i$n gum begeiferten $omeriden, 
,Uber die Begattung der Oirudieeen* 
türmte er Ofiaden, pergapfte er Odpjfeen ! 
(Ejrgerpte flapefte er Legionen 
,Ober die Äfoafenwürfte der Sritonen', 
^Ober die (Ejrfretf5rner der Dnfuforien* 
perbrac^ er die bfendendften $)iftorienl 
X)en bereit* ritymfi^fl betannten # ®raaflf$cn 
widmete er fl$ in drei ©u^end ^rtif ein [golllf ein* 
und ward gum unerhörten ©arden 
am # ©tandfu6fc^en £epf dopterenbaflarden' l 

$>f*putajr: 
Und fofe^e* 3eug/ fl^ gur (Erbauung, 
nennt nun die SJlenf^&eit # 3De(tanf<^auung* ! 
X)a ffi^ft man flc^ bedeutend t erf 
und nennt e* fetter — Äatjendrecf. 
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6((mme: 
2Die du aud) frongß, wie du ouo) bongft, 
aU ©am«bo<f ftffjt mit den SCriaMn ~ 
um ©orte« willen feine %tgft, 
e« tDfrb fty fajon atte« entwirf ein I 

Pitfelfrerfng: 
©tols frtyt Der £afrn auf feinem Etijt 
(Entwttfte d(ä) nur munter. 
5Denn du g(u<f(ia> oben bift, 
fdllCft du wieder runter. 

£err Profeffor $>oftor (Soundfo, 
©efretmer Oberregierung«rat: 
3a) ©erfände eud), da man att $afrn fton fraty, 
die £efrre t>on Der Qlbfurdität 
«tte« ij* nia)«, und nia)« tj* atte«, 
da« frei&t, man t>erfte$t mfd), gegebenen ftalUi. 
9teä)t« wird ßnf«, und unten xx>ivt> oben, 
Je naa)dem man Darf $)ing gefajobeiu 
(E« gibt feine ,3eft", e« gfbt feinen ,9taum*, 
ei gfbt nur # 9toumjeit*, man glaubt e« faum. 
3Wr denfen und Rändeln bloß freredftär, 
da« 2Da$rfreit«wunder blfifrt infmagtnar. 
& Ift und bleibt nun einmal fo auf (Erben, 
aud) ander« und umgefefrrt fann ein # <5d>u$' 

[drau« werden ! 

*Ue: 
5tein* tfl ein«, und ein« Ift fein«, 
er fefcrt da« $er eneinmaiein« ! 
X)er andern 3u« ift tfrm blök ®fc»6, 
er ift Der Wbertu* $tarimu«l 

$ran«mundifh 
€« ift niä)t atte«, wie wir meinen, 
Die ©rilfe $5rt mit den Hinterbeinen. 
Und nimmt &err Weimer dfa? gar por, 
fo fiufft du dura) dein eigne« O&r! 

,ttealijr: 
9on S3ad)erad) biß ©ingerbrücf, 
fowofrf dorthin, ali aud) gurärf, 



von Sabpfon biß Tkntftm, 

der SJteuja) ift der ©tmt de« 2Renja)en! 

Slutor: 
grüner war die €toa)e sum 3eifpfe( famo«. 
£)a war der SRenfö ein <Erdenf(o§. 
X)ann aber fam Dbfen und Paftor blander«, 
und freute ifr er gang etwa« ander«: 
(Ein Vierter ©ort, drei SHertel Sfer - 
ein # ®afrnenba(fer in Älofettpapter. 

$>er £err Witte ftfinfgig: 
3)a« ©ergwirfteffc Stötfel, 
da« f e gewefen ! 
3>te bitterfle ©reger 
von ©mfind bi« ©nefen! 
$!an (umpeft und frinft 
dura) SRaum und 3elt 

und perflnft , 

in die (Ewigfeit! 

$utor: 
$)a« alM, Xinder, ftnd $pperbe(n, 
die ja>nett gerbrecfren und gerfä)erbe(n. 
£)er SDeife ftyweigt/ wogu die SGDorte, 
die QDafrrfreit qualmt, der Drrtum brennt/ 
bei £ia>t befefrn, ift eine fyfeftorte 
tin unverdaute« (Erfrement 
(Ein $(etnod, wunderbar getrieben, 
f)ab iO) drum ertra mir oerftriebeiu 
2){e« Äleinod freist in unfrer 3eit 
die allgemeine SBurfttigf eit I 

(Efror: 
3m 2Dinter, wie im £en^ 
von Pef ing biß Serftn, 
die letzte Stonfequeng 
de« Riffen« $*& etrpa)nin! 

Pirfelfrering: 
"Die SDett ift frumm, die 2De(t ift fa)ief, 
fHIrg dta) in dein 5Wfefnlef ! 
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£$oru6 mpffcicul: 
fted)t, aud) Du bijfc ntrt)t gewi$t, 
Ked)t fat nur Der ©laube, 
Dura) t>tn blauen $immef blitjt 
ftneeweig feine Saubel 

fliDele S3anDe: 
Pu&, Die* «ErDlein ftinft naä) 3Rift 
und Die $fia)fe betten/ 
*enn* im Qfmmef ftejttag iffc, 
effen »fr $ore Ken. 

Sart^ei fa)fetfert, ob Der SRoft 
fceuer gut geraten, 
£oreng muß auf feinem Kofi 
£eberwfirfte braten« 

2Hargarete f oa)t Den 23rei, 
Äüa)iein bStft Sabine, 
©alomo fpieit Die <3a)afmet, 
5>aptD Violine. 

3ofepb tegt Den traten vor, 
Petrus mujj frankieren, 
und Der Sngtetn fajnipptfa) Cfcor 
tut un£ inoiüeren. 

£ttfH0 ftyen wir t>ann Da, 
mampfen wie Die 3Rau6a)en, 
unfer alter ©rojjpapa 
(aa)t wie au4 Dem $äu6ä)eiu 

3u*ge(etft ftoD Sftapf und £opf, 
fömunaefoD fpfilt fte £fefe, 
jfatt btf an Den Xragenfnopf 
gefrt e* auf Die SDiefe. 

2Wte, 3unae, groff unD Wein, 
fangen, fingen, pfeifen, 
unD mit unferm $ei(genfa)etn 
fpteten wir Dann Keifen ! 

3lutor: 
2>ie (Ewtgfeit if* eine föftne etaDt, 
Drin JeDer Ofen 9ppet in Der 3W&re frat 



5>a* $offt noä) immer, Da§ ti auferfMsiDe, 
an JeDem ©rabfreug wärmt ftä) t>o6 Die $AnDeI 

«Einer, Der Die 3tafe mit 33er(aub 
fäjon ,t>oir $at: 
eeibfl pofltu* gefegt Den $ail, 
euer ,ParaDie$* wirD ,rommen # ~ 
mir warD auf Diefem btftDen ,23all # 
ja)on tfiefetwief »genommen* I 

%\U # Cngel ©otte**, Der ganje Äitfa), 
Der wiDer(tä) ,gurunjte*fflfce! 
S>a frier, Da frier, t>a fnitfa>fiwtfa>rnitf<fr, 
ia) werfe tfrn eua) oor Die ftflfcel 

fticfrt* nfi$t mir Der bejfc Hquavlt, 
unD mag er aucfr noä) fo # b(lnfen*, 
e* fifretnt mir ein ,f(efner Unterbiet)', 
wenn tfrn anDre £eute einft trinfenl 

SHetn Saud) bat gtbttttU, mein klagen geftiurrt, 
td) brfttte in eure ftanfaren: 
3<fr wßnfcfre eud) £umpen Den gleiten ©ufrurt - 
nocfr nad) frunDerttaufenD 3<*fr™tl 

Cfror: 
Unfenftnigtn fm Sumpf 
will Die 3Kenfa)en lotfen. 
X)a* Hingt fo ^el( unD flogt fo Dumpf — 
ferne SWoffergCotfenl 

Progeffion: 
9on Surinam fr« Xiautfifrau, 
nun (aßt und gefrn unD treten, 
Die SBelt iß eine alte grau 
unD Witt nur fnien unD beten. 

Cfror: 
9ld), euer ©ott iß MtnD unD taub, 
unD f^n unD un* begräbt Die 3eit 
unD bläß in* ^leer Der (gwigfeit 
Died f leine 5Wrna)en ^Deitenftaubl 
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$egen<bor: 
Unaufbfrfobe* Sfcrföwenden ! 
Site wird tiefet %awnel enden ! 
STtemai* ru^t Der flutende ecbfaf . 
«i(^ nur einen surfenden 3fogenb(t<f l 
Dmmer wieder ats* Stowet und $od 
£f^t und Sieben f^afft ^fotarotfc, 
Immer wie der fpeien ftc( ©pa*men 
In t>err*<Mnde Drgia*men! 

f Opt(mu^', aufatmen^ begeifert: 
£nd(icb find wir fern den 3wergen, 
mitten In den blauen 23ergen, 
über bimmefboben ftorßen, 
pDtfäen ÄÜppen, die geborften, 
wo die Witten $dler frorften ! 

,£effi muf, $n fofort dürfend: 
Tlad) dfefer 3eit(€<^fe€t SRorgana 
fe$t ein da* nötige Nirwana, 
debnt jt$ die ewige Samara 
na<$ diefem bunt(i<ben ©anfara ! 

#err unbeftimmten 9Uter*, me$r aber 
nad& Sleungig a(* natb 3wanjig rüber: 
©anfara - Sltrwana ! Nirwana ~ ©anfara I 
fo fnarrt ein abgetrifteter Slra ! 
X)te* eine nur no<b für mi<b beftefct: 
S>ie 2De(t tf* ,ni<bt werf, dag jte aufrunde gefctl 

fctn alter £err £nde ©ecbgig: 
2Dem ward die 2De(t |e fund? 
Sin Wappen fe$ {$ btef^en: 
©rauf taucht au* goidnem ©rund 
ein föwarge* JJragegei^enl 

3(utor: 
Oft da* ©pmbofom der 2Renf<bbett 
nun ein neugeborne* Ätnd, 
da* am bergen fetner 3Rutter 
gufunft*roflg tn die 2De(t lafy, 
oder tjfc e*, föuid&erflucbt, 
Jener 3ude 9tya*i>er? 



flammend über tfcren ©cbeitel 
peitföte feine $Mgefr*de? 
ein 3abrtaufend um da* andre; 
do$ nocb freute dur$ ifrr §ex% 
gutft da* alte 2De(tf<bmer3tn4r$en 
von dem 3Jtann im £ande U3: 

2Die da* SWerweib jum fffog, 
ift der 3Renft gum Seid geboren. 
Und fein 2eben fauft dabin, 
raftfo* wie die 2Deberfpu(e! 

QDarum fraft du mid), £err, ni<$t 
föon im SJtotterfeib erwürgt? 
2Darum tößt du deine Sonne 
au$ den dunften bergen fcfreinenl 

Wurmig tf* mein $leif<b und totig, 
wenn i$ ejfe, mug tcfr weinen, 
und da* Renten meiner ©Arme 
ffi^rt au* mir frerau* wie SDajfer! 

%Ü i<b Je mit diefen 3*bnen 
von dem SrAnenbrot der SDitwen? 
$ob tcfr Jemat* meine Butter 
angefpien wie ein 33ube? 

2Defr mir, dag i<fr di<b, du Wutfrund, 
t6rt<bt, nicbt föon töngft erfannt: 
$>ie ©ewatt ift deine ©tärte, 
und da* Unrecht ift dein CRec^t! 

3(poUoniu* ©ofgatba: 
2>er ©inn der SBeft? ©er ©inn der 3BeIt bin 3<$! 

Dmprefario: 
feuerrote liefen, fapanifcbe ©ijiein, un^ttgt 
^Deiber, woCiüjhg gerfnittert oon gärtCi^en Übungen, 
mit 335u^en, die au$ ©oid ftnM haften, tajken, 
mit po<bendem ©ei^e*ftnger, taften an die Pforte 
de* 3((*t S>en SRefkjren ibre ©e^eimnife abrufen, 
die (öebeimnljfe um i^re SWtfei betrügenl 

©er $err ^Rittegftnfgig: 
5Rein armer ©cbÄdei, i$ arme* 3Durm, 
fommt mir vor wie ein alter Ofocfenturm 
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Öffne Stauern ftnD morfd)> fef n OeboW jerbred)tt d), 
unD Steffar fangen Drin — utiou*fpred)ftd)! 
$ebeu(t, begrünfpont, jerbotat, aerbiffen, 
mit ©o$len» unt> CufettDrecf Dirf befd)mtjfen, 
und ade baumeln untfono; 
(Eni bono! Cut bonol 

3(utor: 
©te graue @tunDe 
beginnt gu fd)fogen, 
au* ergnem 3JtunDe 
erDritynt f$r Klagen] 
©ie Wnt ©i*fant, jte fttynt ton Sag : 
Stonita*! ^3anftatwm 93anita*l 

(Ein Qerr Anfang efebafg: 
Und unterDejfen ftftt und fo$nt 
Da* 2ttd)t*, Da* über Den 2Dotfen thront 
2lur ein* bttft)t ewig unö perffe&t: 
©a* ®ra*, Da* über Den ©rdbem »e&t 

(Stimme: 
3R5d)tejfc gerne t>at ©ing perfte^n, 
Dem ^Deltipf^ hinter Den ©pfegef fe|n. 
©od) fraf* Du feiDer nod) nie befeffen 
einen Saud)/ Der gu viel Trüffeln gefreffem 
©ir fehlte nid)t*, mein Cieber ©o$n, 
alt etoie lumpige SHiffiom 
2tod) itfemat* luD fta) bei Dir ein 
Dat ©lürf, tat Ditfe $ia)e(fa)wein! 



©ein H U er ego, traurig: 
Od) rannte nfa)t Die PapfHn 3utta, 
unD niemaf* war iä) in Äaftutta. 
%ud) nla)t, wie @a)effel* „Ott £etnria) # , remMem, 
in 3erid)o unD 3erufa(em! 
"Dagegen war ia) fa)on wteDer^oft in Sreuenbriegen, 
aud) Dort freffid) gieren Die Wtotyn 1ßle$en, 
Doa) Dad)t ta) fo mand)ma( für mtd) allein: 
Die in QranaDa müßten befftmm(td)er fein! 
©er ,tflrfifa)e* Zvbat, Den ta) rauche, 



flammt au* Pie*f ow unD ftreb*|aud)e, 

unD traf mia> mal wtrfltd) wo etwat wie ,&UUP, 

fo traf* mtd) in tRtyebfittel oDer in Quafenbrürf ! 

Umfonft ©erfpürte id) in mir oft ein ©ewinfef 

nod) Ota(ettt oDer Der OfterinfeC 

feierte id) fd)on |e ein ©onnenbacd)anal 

in kappten oDer am Senegal? 

©ie£affaDu>en, Die <fHoluffen, Die &alapagen, 

id) fenne j!e nur t>om Qftrenfagen, 

nod) nid)t einmal fufrr Id), e* tut mir we&, 

über Den 23aifal* oDer Den ^iticacafeet [maffd, 

Sftur mit Dem Ringer auf Der Äarte, i^ arme* ©e* 

Durd)jpaglerte id) $ri*fo, Durd)flanierte id) £^affa/ 

2Dorte bloft ftnD mir Äafruan, 

SHeffa, SJleDlna unD 3*pa&an! 

%td) ^Itte Id) gerne mal gefa)aut 

Da* alte 3DunDertanD QaDramaut, 

mit Der ,Dfßp ©a)ubin*, oDer Der „3lfe ftrapan*, 

fylna, Korea, 3aoa unD 3apan! 

©lefe* unD nod) t>erfd)ieDne* anDre, 

Dat id) frier nid)t erft ,im &eift' überwanDre, 

ia) ritte fonfl bi* morgen frü^ 

mein arme* beflügelte* $otte$üt 

(Erbitterter: 
3ä) ftopfte in ©emut 
an anDrer $üren! 
Od) fonnte por 2Da$mut 
mia) faum nod) rühren! 

SrftftenDer: 
©er aCU* ^Oerfettter 
»eift fa)on, tpogu! 
Qlua) ^omer war ein Bettler, * 
ein 33ettter wie Dul 

3ambtfä)er &ed)*füg(er/ nid)t o$ne eine 
gewiffe Pretf6fttdt: 

^lein ©ott, wo* wfinfä)t man ftd)nia)ta((e*aU Poet? 
Sin 3ifd)(efnDe4Did) vmb, parDon, ein ^ulpenbeet, 
ein liebet, go(Dne* Srauenber^ Da* un* perftebt, 
ein %&utd)tn, hat flä) immer nad) Der ®onne Dre^t! 
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Gtfmme efne*, Der mal gewefen fefn 
mfrD, pon frgenDmo, IrgenDwle, au& IrgenDetner 

2todj f)tut ergebt e* t>em Poeten 
wfe 3*remto*, Dem Propheten. 
2Dtr alle muffen, e$ wir jlnfen, 
Der %mut bittre Sranen trtnf en. 

©er £err Glitte Sfinfgfg: 
Tld), unD au* Dtefer Dumpfen OTffere 
fefynt ftä> mein £erg auf jubelnDe 3?teere, 
jubelnDe 3Reere Im <3onnenfd)eln ~ 
o$, war ein 3aubermantel mein! 

3(utor: 
3fu* fernem TtorD (lau rollt Die ©ee, 
Der 33ernftefn bllfct fm <5anD. 
'Dort hinter t>en weißen ©ünen, 
Dort (legt unD lad)t Im (Grünen 
mein £)efmatlanb, mein $etmatlanD! 

©er £err Glitte ftünfgfg: 
^rtmatlanD, Du 3uaenD(anD! 
Purpurne ftlflgel Die ©e$nfuä)t fpannt 
SlufbllnfernD, wie au* weiter ?Jerne, 
Der ÄlnD&ett bunte ©totflaternel 

^Ipollontu* Golgatha; 
SHlt roten ©äajern lag Die flelne ©taDt, 
mit roten ©äd)ern über gelben liebeln, 
von fern fcer Donnerte Da* Xattegat, 
aud) blühten Sfumen Dort au& feltnen 3wlebetn. 
©fe golDfte ©trrttart (ob Der ÄSntg ©unter, 
auf ©elfter 3legetn gingen @ä)tffe unter! 

3(utor: 
Ober Den Äopf Der oerfunfenen ©taDt 
tanken Die SDellen wie ftouerfunfen, 
unt> Die Sonne, Die alte (Käuferin, fyat 
ßd) über unD über rot getrunfen! 

©er £err Glitte ftünfglg: 
3ä> war fo Jung, iä) war fo Dumm, 



nad) Dem fletnjfen ©ra^lmdjen fa$ lä) mfd) 

33lumen blühten o(ne 3a$l, 

fa) griff nad) JeDem <5onnenftra(l! 

3n ferne 2D5foer oerfd)wamm ein See, 

fm SDfnter lag armtlef Dftfer &a)ntt, 

Sanft STlfla* Wütete Die ©lotfen, 

Die SDetynaajt fajlta) auf ©tlberfocfen! 

9lud) Denfe tä) noa) fo mandje* <Qtaf 

an Den Stoltenberg Im &eorgentaU 

©a* f lang fo feltfam märdjentfef, 

wenn e* ÄuaW, Äutfwf rief! 

SangenDe, fptelenDe SHflcfleln 

Dura) ftäubenDe* 3(benDgolD, ad)l 

unD Da* flelne, ßa) fplegelnDe $rütftetn 

über Dem blanfen 33ergt6metnnta)tbad)! 

©le Säume raupten, Die Quellen (prangen, 

id) wußte, wo* alle 336gel fangen ! 

Sttla) fa>mergte nla>t Da* flefnfte £elD. 

©a* ~ war nur eine furge 3elt 

Slutor: 
©te bunten Sterne brannten fo, 
Da* war fo fajon, fo fdjaurtg. 
2Dle war mein £erg efnft Jung unD frofc, 
fceut fft e* alt unD traurig! 

(Stimme: 
3ugenD, Du $olDe* 2DunDer, 
Du ftobjr mir Da&ln wie Spreu, 
Die 3elt. Deiner taa)enl>en SBunDer 
blieb noä> feinem treu! 

©er £err Glitte ftünfgtgt 
Sajbne 3ugenD, Wngß llegft Du tot, 
über Dir (oDert Da* 3fbenDrot! 
Sa)6ne 3u0*nD, langfl llegjit Du ferne — 
fd)warge Säume, Sa)nee unb ©terne! 

%utor: 
ttod) %enie, alle* (ft Wngjt au*, 
fte(t oft mein $)erg fm Sraum 
Die alte etaDt, Da* f lefne $au* 
unD Drin Den 2Detynaa)t*baum» 
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£$or der Greife: 
©tunden gibt ei, Gründen, die dura) unfer Zebtn 
fta) fcftworg und tot wie Trauerflore weben, 
und We un« predigen tofe Der £(ronlfc, 
dag leider ©orte« alle« eftel fftt 



3)er $err Witt* JJänfgtg, nia)t ofrneefn 
gewiffe«, mefana)ofifa)e« ,3e*ne*faU»<|uof': 
X)er Zimmer weift, We €rte dorrt, 
»a« fa)5n war auf der 2De(t, 300 fort. 
Elan (lebt nla)t me|r fn Soften und Äelfer, 
We greuöen werden Immer tnteffeftuefler! 

Unfet 53r<Jpg fa)on ftaate der 2Henfa)$ett 2De$: 
$>e 3fnmst flmmt von de Powertefrl 
Und wenn man da« X>ing aua) nod> fo bebändert- 
H $at ßa) feftdem nia)t abgeändert! 

$inft, fem Cm ©uden meiner ©eef e, 
fang füg tyr Sied grau P$lfomete/ 
(eut, wenn H Draußen fHebt und ßiemt, 
wetg man nur, dag ein &a)nabv6 giemt! 

5)te 33fumen blökten früher fo bunt, 

5er Äret« war Damalt glrfetrund. 

Äaum noa) Hingt* au6 Oram und (5a)mergen: 

(Eine 3ftaa)t an deinem $ergen! 

3u0end lägt ßa) dura) nta)t« erfegen. 
Patft dta) da« Wter, fättft du gu flerjenl 
Ougend, fa)on *(öoetfce # ßef da« ein, 
Ougend iß 3runfen$ett o&ne SEDefn! 

Ommer reigfofer werden die SDeiber, 
Immer degenerierter die £eiber, 
Profeffor ©o^fet mit feinen $fafa)en 
pufct ßa) die 33rilfe und ßopß ßa) die Saferen! 

fMe ©terne brennen nfa)t me&r fo tief, 
nta)t blog der Surm oon pifa ßefrt fc^tef. 
©ie ade bfigten ifrren ©lang, 
nta)t blog die Gtftter ©riea)enlanfc«l 



%utor, ein 53i(d In die 2uß gaubernd, da« 
ftftnße, $ergrä$rendße, da« Je in der 2Delt war: 
Umfa)attet oon uralten €ta)en und £lnden 
mit tagendem £aubwerf und rifßgen binden, 
ein moo«bunte« £)Au«a)en, davor ein Paar ~ 
P^llemon und Saud« in ßibernem ©aar! 
(Siebgig ©ommer in Siebe und $reue 
und immer wieber da« Sllte, 2teue, 
er fteei&lt fyr letfe tHe liebe $and, 
beide blltfen gtürffellg in« £ant>! 

(ttn £err (Ende $a)tgig, taperig: 
%xa) ia) ging einft mit einer I 
©afrinl Vorbei! €« war! 
3e$t bin ia; Wngß mefrr fetnerl 
2Delg, weig, welg $angt mein $)aar! 

$>er £err Glitte ffflnfgig: 
3a) fua)te die ,£febe' und i&re Tonnen', 
Ia) flopfte an lauter leere Tonnen! 
3a) grub naa) # ^tt)ei«^elt # , ia) warb um „ÄunfT, 
wo« mir blieb, war nia)t« aU X>unß! 
3Rtin gange« 2eben ßnöe Ia) traurig, 
faß alle«, wo« ia) tat ~ bedaur ia)! 

(Stimme: • 

&omm, fomm mit dir gu 9?u$, 
(Seele, arme (Seele &ul 
Seid, wie £uß, alle« £ug! 
fc« gibt feine Siebe, e« gibt nur eelbßbetrug! 

andere, |art, rau^, ,wa(r ' : 
3)u biff ein undanfbarer $)und. 
3um ,5tlagen' r>aft du feinen # ©mnb'. 
Q3raa) Dein £eben dir gu ©a)erben, 
um fo lela)ter ~ wird dir dein derben! 



2>er $err Glitte gönfgig: 
X)u biegffc gu Irgendeinem 3a>erfe 
pergnögt um irgendeine We, 
§afe( fke^t der Sod/ rtnfnfcft dein ©folg, 
er fagt gu dir: , Guten Sag, $err $o(g« 
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©ie fte&n re$t fpotf auf 3&ren ftfljjen. 

33ierfeaum und gtltencron (äffen ©Ie großen. 

2Da* motten 7 ©ie no$ auf dtefer ,2Delf ? 

©ie Ratten /die?. Stur nie ,®eW. 

Witte, fe&n ©fr {!$ do$ mal um. 

3j* nl$t alle* entfe$li$? Oft nf*t alle* ,dumm'? 

Oft ^(fbe 7 nf$t ein X>fti0 sunt piepen? 

<Eln 33agel ©riep, der nie ju griepen? 

3f* ^re 7 , ,5Detf ^eif, ,3Su&m' und ,Ättnff 

ni$t bloß der etngebildetjfce S)unfi? 

^enföentum', / $e(dentuai', Vaterland 7 , 

lächerlicher Äindertand? 

2ta, und nun erft der übrige Strempet! 

3<$ nenne nic$t* me$r at* (Ejrempet. 

Vereint mit SRtcfcard 3Jlofe* Pieper 

atmen ©ie ftcfcer ©tel froher und freier! 

SRein 9*ame tf* STtor*, i &06 die $&r ~ 

2ttr au maren! (Er $6rt nic&t* mefr!" 

5>oftor Slllwiffend: 
Xht *lebft* hur eine furje ©panne 3eit. 
"Dann, tut mir leid, 
ma$ di# feereit, 

dann fommt Die Sogenannte ,<£miQteif. 
3n dtefer, tote die Wtttn teuren, 
wird di$ no<$ manche* män$e* 37la( bef$weren. 
< Zhx wirft in ©$fmpf, du wirft in (E&ren 
no<$ ©tele* viele 3Hal begehren, 
von ©tern gu ©tern die SDelt durchqueren, 
von neuem immer wtederfe^ren 
und dic$ - wer will dir da* verwehren? — 
wa(rf$etnli$ aua) nod) wiederholt vermehren ! 
3uU$t, föwelg, tai*»tot, ic$ weiß et, 
trog allen deine* regen JJleiße*, 
vernimm*, mp $)earttng, und oerbeiß ei, 
entlutföten $>trn*, geleerten ©tetße*, 
»erföwfndeft du, gerloföenften &eftyt*, 
int föwarje, bodenlofe 7li$t* ! 

3tutor: 
Sil* ^eiliger, at* ÄfinjWer, at*Prlefter, wo* weiß ia), 
ftorb ia) bald acfotg, bald fkbjig, bald dreißig! 



$>te 2Delt Ift nl$t bloß eine phänomenale 3wtefcel, 
ei gibt nod) eine andre, die tffc tntettfgfbell 

$>er £err Glitte ftfinfjig: 
P^antafu*! Tlocfc immer fefr t$ 
ifrn vor feinem Äfftttefn fauern, 
da* er nd$tlt$ ft$ at* ©c&reibpult 
gitternd an fein 33ett gerücftl 

X>urc$ da* wolfennafre 5>a<$ 
trftpfett der ftooemberregen, 
und im fpindeldßrren 9fcauc$fang 
tangen Sinter die vier Wintie. 

Sieben i$m im faulen ©tro$ 
fnufpert o&ne $urc$t ein 21tdu*c$en, 
und um feine blaffe ©tirn 
webt ein $algltc$t feine felorle. 

P&antafu*! Chft fpäter tarn ia) 
hinter deinen 3fte$ani4mu*. 
Und ia) weift e* $eut: X)u warfl nur 
mein ©erfrü&te* - ©elfepportrdt! 



C^or der 33eferatenro(ften/6undert3a$re 
fpdter bei # (&it^öllun0 # feine* mit tRe^t au* fo be» 
nanntem ^larmol ^andgemeftten $>ennifmal*/ j$oo 
legt proleptif^ : 

3n feinem ^erjen fang und flang 
die ©4*n$ett, die den ©tein begwang! 
X>0(^ i^n gertrat, e* war 311m deinen, 
die 2Pe(t mit t&ren «lefantenbeinen! 
$eut flappern feine Anoden l^r Sedeum, 
o|eum, 
weum, 
im anatomif^en ^Qlufeuml 

&e0en$or der ^o^nquietfc^enden: 
©tolger war er at£ ^3ramante, 
funfberwegner alt Weit ©toß, 
feine edle ^Roftnante 
furbettierte er famo*! 
?Rei$ wie ©^afefpeare, fh-eng wie X)ante, 
feiner war wie er fo großl 
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2Da6 $m in Der @ee(e brannte 
Derft, wie fyn, jety fongft Do« $loo« 
Ofrne Onfef, o&ne $ante 
ftanD er Da, fo narft a(« bfofj, 
5)eutfä)(anD, Da« f&n fä)ti6D oerfannte, 
trifft Dfe ©a)u(D an feinem $o«! 



Gemarterter: 

O Äunft, du nfä)t« a(« ttarfotffum, 

Du blSDe SHorj^fumfprt^e, 

hl Drefrft Dfä) a(* ?7tify(raD fn mir mm, 

mein Äopf f ft mfr von Dfr fo Dumm, 

mein £aar fcangt grau, mein dürfen fyafb frumm, 

wo$ tut«, wat maaytt, wat frelpt«, fa)rummbumm, 

nfä)t« nfi$t mein (Befnf rfa) mfr, nf ä)t« mein Gebrumm, 

Du SuDer, Du ,<h>angetfum*, 

fä) fh)e, fä) ja)nf$e, fa) fömffte! 



Sfutor: 

©u)e fa) fiter Dem »P^antafu**, 

nfä)t bloß weil fä)« mfff, nein, toeff fä)« muß, 

»frD mfr oft munDerffä) feftfam gumut, 

wie au< fern femfter Urgeft $er pufft mein 33fut 

3ä) mar Met, fä) Sin äffe*, fa) toerDe fein, 
f(üa)tfger alt ein Wi nD&aua), gefugter a(£ au« ©tef n 
OTa« fä> fajrefbe, ma« fa) trefbe, ei fluftert ftä) mfr gu; 
$at toamaft, Da« bfft Du! 

$>ef n ,2DerT ? ©ein ,$un*? 3enun, Jenun! 
2Dfr faffen Dia) nfä)t f orfer, wir (äffen Dfä) nfä)t nu)n! 
2ßfr weben an Dfr Zag unD 7taä)t, 
mfr fä)fagen Dura) Dia) unfere &eDanfenfa)(aä)t! 

3Ba« Du Dfr fangfam ergrübetft, et flanD fa)on efn- 
SDfr Reffen Dfr! 3Dtr jtnD Dfr naft! [mal Da! 

O&ne un«, o$ne un«, Du fämjt nfä)t oom ftfetf! 
5>u bfft nur SJtfttel! Xhi bfft nfä)t 3»e<f ! 

©ua> wetter! ea)ftrfe tfefer! $6r nfa)t auf! 
9Da* fasert Dfe ,2Delt* Dfä) unD ffr .tauf? 



€& nfd)t su <EnDe Defn „<BeDfä)t", 

mfr (äffen Dfä) niä)t! SEDfr (äffen Dfa) nfä)t! - 

©o raunt« unD toffpert« um mfä) (erum, 
fä) fh)e gebfirft, fa) ftye frumm, 
unD nur noa) Dfe« ef ne bfefbt mfr alt 3*eft: 
3a) entziffere mft&fam ~ ein Palfmpfeft! 

€fn $eu>fffer QufDam: [<&allrt, 

Wagte mfä) nfä)t fa)on ftet« ein a((ererbarm(fä)fter 
fä) wäre ein Saumeffter trotj Jenem au« Statte«! 
QauernD Dura) a((e 3eftenftürme 
türmte fa) mefne taxtfenb Sfirmel 
^Hangelten mfr nfä)t fmmer mfeDer unD mfeDer Dfe 
[ja)euj$(fä)en TOoneten 
fä) wäre Der (Ergpoet affer Poeten! 
80 - fann fä) mfä) frefffä) auä) nfä)t beffagen. 
3ä) fe^e feinen »größeren* ragen* 
UnD Doä) unD Doä)! ^fRfä) frfßt efn £efD. 
3\i*)t* wiegt mfä) fn 3üfrfeDen^eft 
^fRan fe^te mfä) auf ,gu fnappe XHÄt # . 
%tä)D(eQuantftdt! 5Tfä)t blo% Dfe Quafftät! 

Äato5trftfjffffmu«: 
(Er moffte \>at $Derf eine« SRf efen fa)affen 
unD emfeDrfgt ftä) nun — ju feinem eigenen Riffen« 
Chr lauft, Damft er nfä)t gang oerfftfä)e, 
hinter fta) fefbft (er mft feiner J3rftfä)e 
unD maä)t Dura) 8ä)e((engefffnge( un« oor, 
a(« »Are fefn Tlarrehtum m J)umor # ! 
3n etnem fftr f^n abfofut teeren D^aum 
fä)(4gt er Purgelbaum über Pursetbaum 
unD tut, entftef (t Dfe fonft ,eD(en 3fige # , 
alt ob f^n \>at ungeheuer oergnfige! 
O we^e, traurige ?)arlefinade! 
%mer ,P(antafu« # ! <5a)aDe! ea)aDe! 

X>er betreffende, alt ffefner, tpot(fa)of» 
ummümmeiter 3unge mft Pefgfappe unD O^ren- 
f foppen $ubbernD auf einem ^(«ffumpen von einem 
auf« anDre 53efn (upfenD/ ^rrff^'ffagffä), toÄ^renD 
Dfe Dtrfen ordnen fbm fmmer nur fo über Dfe blauen 
Warfen fudern: 

ftu b5r Doä) enD(fä) fa)on uff, mfr ju maftr4tfem1 
^>u fefbft oerDfenft Defnert 5tanfa)u! 
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3* meinen 33ater fang reo)t, wenn mfr dfe £)ande 
SDogu f o o f t er mfr feene $anjo>u? [abfeiern ! 

^If (e^: oft diefer fonderftaren, fogenannten 
,Pftt(ofopftte" gang fonjternterfrperpfer. 



©tfmme eine*, dermal gewefen war: 
3ä> förieft und föuf, wa* niä)t fo ftafd oergeftn 

[wird, 
wa$ no<ft 3«ftrt<rofart>*> ©feffefäV, fteßeftn wfrd ~ 
wo* tut*? 3ä) jtarft den gfefcften, dummen $od, 
wie Jeder erfie ftefte, ftfrnoerdammefteSdfot! 

©er£err Glitte ftfinfjfg: 
3ugend, $r&ftlf<ftfeft und TOefn, 
ü\M war mein. 
3a) preffe mein ©f firf 
und wunfdje mfr nfcfttf gttrfitf. 

©tfmme: 
©u fttftlfr, defn 23fui fliegt immer falter 
dura) deinen £etft, der fein Eeftälter. 
33ald meaVrji du, oft, oftne $aare, 
ftöa)tig verrinnen die 3aftre! 

©er felfte: 
©tufc ! £aß fle rinnen, wie fit tanntiL 
Sfloa) immer reißt micft (n fein ftejr 
der 2Hai, der feine Jungen Sannen 
grün auf die fcerge flettern läßt! 

©Timme: 
©a* maa)t den Äoftf nfcftt fetter. 
©er $od rennt feine garen, 
©efn 23aum für die fea>* Bretter 
fft fta)er fton gewaa>fen! 

andere: 

©Ceicr), oft du *£eu*, gTeiä), oft du ,£amm* - 
die 3eit ballt iftren großen 6^toomm 
und wifat dia> aft oon iftrem ©d)iefer, 
duStta)*! ©u$aiul! ©u Ungegtefer! 



©ritte: 
Und (tyftt dia> auS oon tftrer Safel 
mit deinem (rammelnden ©eftafel! 

Vierte: 
Und quetfä)t did) au« famt deinem SGDanjt, 
dag du niä)t fanger Japfen fannft! 

fünfte: 
3ufetjt liegt man im ©arg allein, 
©ann - ftef Im flä) die QDfirmer ein* 
9rrft! 2Jtfnf<ft! $)uftu 2Dat tf denn dat ? 
33or €ntfe*en ffegflt du platt! 

©e$f*e: 
«Dann fommt äffe* dir gu fpÄt, 
faufft du mal erfc abgemalt! 
(Erfi naa> gang gerplatyem ©retf 
fteftt man ein: ©u warft der 3we4 ! 

©feftente: 
©enn die 2De(t mit fangen Oftren 
weiß faft fteW, wa* f!e oerf oren, 
erfc wenn fuft dura) £äfar* Sttffr 
grün und gelb der ©effer frißt! 

©er Sfutor an ffä) fefftft: 
£)Jhr auf, £)erg, gu fafftadern 
oon 3ungfern(a)aft und Tugend/ 
noa) roflt dura) defne 3fdern 
da* rote 33lut der 3ugend! 

9to<ft rufet dfa), fo ©ort wflf, 
die Sörftfn oon %Tipp**%xill, 
der ©raf oon ©änfeffefn 
(£dt dfa) nacft ©a>ieoef ftef n ! 

9to* ,wandefft* du fm ,£fcftt"! 
tto<ft „f*refftft" du dfe* „©edf$t"! 
ttoo) ftdftfi du MV *©erf*n 
Vergiß e*nt<ftt! Q3ergf 6 e* nfcftt! 

Ttoa) leftt und weftt in dir die Straft, 
die dicft durcftftrdmt, die dfa) dunftfitrafft! 
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9loo) träumt dfr von altem ©üßen und £ofren, 
noa) ja)l<5naeln jta) dir deute <3permato)oen I 

Cnragferter ParteigÄnger: 
3audre nfa)t! 3audre nfc^t! 
3aflenfa)t! Älaae nfa)t! 
Äfi&redfa)! ©pfiredfa)! 
Äaffedfa)! ©traffedfa)! 

Zweiter: 
Cpefutf ere l 
Xommandfere ! 
Ufurpfere! 
X)omf ntere ! 

dritter: 
Pfeif auf tte 8ftde! 
ÄfiffeÄfotfrflde! 
©pef auf dfe$frma! 
$>afte*mft3rma! 

t>et £err Glitte gfinfgfg, |a)r*tJ, fa 
pltylfd?arfmmftem,fa)(fmmffcm n&rr*$)erwffl>$on: 
33or fefnem &O0 fa) Je mein SCnfe, 
nfa)t einem mar f a) Je fefn ©äffe ! 
Und n>enn aua) alle* fn mfr fä)rfe, 
fa) pfiffe fn efne SHelodfe, 
ärambamfatf, potj Sfrfff, 
und Mfe& efn Äert von <3a)rot und Gaffel 



ttfa)t Kofi Talent*, nefn, frea), ©enfe, 

©erfrrat oon mefner Kuweit Waffe, 

ein 3Df nf efrfed der Poefte, 

au* efaner 5trafl und (Energie, 

fö) war efn ^SHenja)*, fa) war fefn Wief)', 

toraa) fa) Der 3ufunjt efne ©äffe! 

3uredender: 

9fe ,3ufunft*! ©fe ,3ufunjr! OTa* gety fte dfa) 

[on? 
Cef nfa)t Sfoft *2?tenja)"! 6ef mefrr 1 6*f ,3Raitn*t 
»fowiiir!* gfa)efenl 3«0t: 
9pr& mof (e dtfugel 

$>er # »!ea)fa)mfed", ja)mfedend: 
3a) Wmmre mefn ©3, fa) ffopfe mefn QMea), 
# 3eftgenoffen* / wo* für efn pea), 
Dag fyr mfa) umwufeftl 
3a) ffopfe mefn 33fea), fa) ftammre mefn Crj, 
fo mana)em farft f n dfe $)ofe fefn £erj, 
fnde* ei ffrmarufeftl 
3a) malme ©taufe auS eurem 3Hufm, 
00m ZMcdiberg bit sum Kfaf * Äutoi, 
man fü&lt mefne Straffe l 
3a) malme 3ftu(m au* euerm ©taufe, 
und fogufaaen mft Verlaub: 
3$r «tont mfa) äffe! 



Pufefffum jtarr, 3>*r(an0. 

©etyfame unö ^od^ft ebenteuerftc&e #fftorfe t>on öer 3nful Pfmperle, 

fcaran fic& J&er Sinter oft fm SEraum ergejjt. 

©lefdjfam alt gul)ta>tfftge 3ugabe fcenen entjufften fifytyaberen. 

©ollte aber (Einem tpf&er ^Jer^off enöe meCn fdjladjte* 33ud) nic&t gefallen l)aben, 

fofft&tyfernfy&rfdjteun&nf^^ 

(Er brofc^t ban ntfy toeiter ju lefen. 

Balfetto dolcc delicato. 
Phantaisie cn Pastelle. 



2Bf eder Q3orfeß$ne. $>f e daraeffcl fte ,3nfvl % wie 
etoe ferne P&anta*ma0orfe, au* ©erf taufen, bltyetu 



den Weifen tauä)end. ©er Zi$ter m , wfefnefnem 
ma0ffa)en TOaa)ja)faf da* ßa) auf ffrr ©ebbende 
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paraphierend, unmittelbar re 4fi& neben 5er dort 
befindlichen ,Ora>fterloge*, <Z)a& Publifum, ganj 
Sluge und D&r, oergfitf t«taut(o6 aufhorchend: 

Stoff der Dnful ptmperle, 
fn 2>er blauen PaVlln^See, 
jwep dtffe, grüne ©rächen 
fimb gotdne $pffel waä)en. 

SMe "vüpffef glttyn aufc einem Saum, 
der rauftt offt naä)t£ in meinen Sraum, 
wenn von Weilen wet<b gewiegt 
wunderbar ein OTondföefn tiegt 

Sepde Singen fcalt fc& ju, 
feife tappt ein Keiner <5a)u&, 
leffr fhtifft mi$ eine $>and, 
fo, nun jty in* @onnen«£and! 

ttoa) . . . fann f$ nia}t* fefrn. 
Weite, breite Palmen we$n, 
blatte Serge, Sempel blühen, 
frunderttaufend Wellenfpifcen! 

3abrt oermengt auf* Slufct und ©cfcnee, 
fuff, die flepne (Stolat&ee/ 
$lor«, ©afhe, SSofabella, 
rundadinella! 

Äandte, ©plofe, Olprene, 
TOarafmllle, ealibene, 
alte, alle ftnd jte da, 
fttattartfundSRollula! 

3wtfa)en bundten Stfem*Slu$men 
drallern fte wie Pbflben* OTu&men/ 
Stttterfporn und Qrbrenpretfc 
bluten fimb jte #auffen*welj$« 

Sllle* ifi an t&nen rund, 
klugen, Srfiftgen*, Änpe, STtund/ 
ftjre styr farbierte Wangen 
ftnd mit SRo&fen übergangen. 



£pn$te, die fo reifend laä)t, 
Ift nid>t balb fo wo&l bedacht/ 
Jede farefbt fta) noa) mit $ua) 
fn da* gWdne 3ungffern*33ua). 

3ede tyUt der andern gtfndgen, 
um den £at* ein rofa Sandgen/ 
feine ga^lt f$on fieb$e$n 3a$r, 
auffgefraußt da* <5a(fran»$aar. 

Obrer gangen ©$&n$eit Praä)t 
mir mit lRe$t Vergnügen maä)t. 
%iß den Wolfen fa)ie§t ein ®(an%, 
und fle wiegen jtä) im $antj: 

,5>u flepner 3pprtpor, 
wie fftmpffct vm& blo&fj oor? 
©o laß un* do$ in 9to&, 
du flepner Oemfer du! 

9loa> ffcefft in im* f epn Pfeil, 
noa) find wir gantj und 1>eil 
5>u außoerfaV^mbte* Qftttgen, 
biß vm* blo&ß ein ©pättgen, 

de, JftllW und Slftree, 
e* ji^lt na$ eua) im Sttee! 
Äuff, wie fle dir entfajlipff en, 
die 3?tormol-£ügel frtpffen! 

Slefitne, die gefcfclanefe, 
verfug ei - fein C&edancfel 
©te drt$t fta) dir gum Soffen 
auff fttbrenen Äoloffen, 

$>a* $)aar, da* fte ümbrottt, 
iß gfildner noa) afß ©old, 
Öprfanten* $pger«$&ter 
folgt wie ein Ää$gen tyr. 

©ie $flgen werden blaß 
und fnpn für t$r im ©raß/ 
M<m $er, befaje&mbte* 3Som, 
auff difen 3uffer*5)om! 
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©ie ftepne $lorili*, , , 

die d$ut* fd>n gan$ gewiß/ 
die ij* fo f&ß, fo fein, 
fo fi$etti$eftein! 

©ie tytlt no$ fein ©efßndgen 
t$r runde* ^rtfcen-SJWndgen/ 
die dufft fty und fd>abt Stöbgen 
und fad)t: 3awott, du 33ftbgenl 

ftanu, wo ift er beim, 
der fCepne ©entitaien? 
Omb&engt da* b6fe QWffgen 
mit einem Ätötter*©töttgenl 

©ort fi$gt er gantj ©erffcfft, 
mit IRo&fen gubedefft/ 
fo lauert auß dem 2W 
der föfaue Ärofodit. 

©u tfcumpe* ftepne* 33ie&, 
atton*, vtnti, f# l 
©u futtfl dir fonft, o ©rauß, 
no$ bepde %tgen auß ! 

*mbrette, ffi&ße* Ätnd, 
geig fym, daß er erbttndt, 
er ffcirbt dann ^«n für £uft, 
die gan$ entbfSßte 23ruft ! 

7h$ fluten feine* fttnger 
die runde 33enu**©inger/ 
a(g fyre gafcrte ®piutn 
jwep rotyte (Erdbeern biegen! 

©u gttterfi, du erbfaßt, 
fte find auß Qflabaft, 
i$r weißer Parfin*<5$ein 
reijft atte Sempef epn ! 

3&r angenä^mer &lan$ 
berfifft, entgflttt dicfc gan$, 
und unten wbibt fty* ptöföen 
gu reiijendften ©epüjtyen. 

©ort föttggt ftd), ad), fo fa)ma#, 
daß ftebe Äo&fen-©a$t. 



©er Sämmgen* froher $>auff 
frtpfft drepmal feettg auff ! 

WP/ PfP/ *« Mepner Setter, 
nu$n »erde blo&ß ntd)t fetter/ 
dein me&r afß SHaCwajtyr 
ifHfcr bloß Paureri*23t&rl 

©ein Wepne* Pfeifgen ftefct 
nad) $r wie ein SJtagne&t. 
©u tPirft i$r dod) nt$t* lo$ß 
in l&ren 2Jtofa)el*©d)o$ß l 

©e fiffert und tfe fli&t, 
nein, wenn man fo&waß ftyt! 
©trtynen, die im jagen 
wie Stammen fimb jte fa)lagen! 

3wet $tmmltja) bralle 2Daden 
mit $)elffen*33eln beladen. 
3wei Äugel»ründe ©ad)en, 
die nufcr Vergnügen ma#en l 

©u ttuttföe-ttutt elgtn, 
wo gfylffc du i&r nu$r &in? 
©u f tepner 3utter*£afe, 
pum*, ligfhi auff der ?tafe ! 

©a : ja>on f ombt SRofadorcfren 
und gt&pt did) in dein Ofcrdjen/ 
da* ntd(t$e 3Harle&nd)en 
fnifrpt did) in dein 23een#en. 

SRargrittgen, aud) nf#t faul, 
$aut dir tini auff* 3Haul/ 
da* drollige ©orindgen 
faut dir auff da* #ltntgen! 

©a* graufafone SJlarlittgen 
pafft di$ am ©c&lafflttgen 
und gibt did) über* Änp im ftu$, 
&Upp*SUapp flattfdjt ifcr Parltn*©$ufr! 

$änßgen, Oanßgen, Ö^nfe^n/ 

flJ^r ni^t unfer ©5n^gen, 

fonfl fompt der ditte Peter 53eer 

und nimpt dir g(et$ dein ed)ieß*«ewe^r! 
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(Efn bitter 3e$ren-$a$ 

rfnnt dir f$t ao}, aa}, a$! 

5>u ftö&nf* miß doufend ^5^ten: 

£err Gott, find baß Mo&ß Äritenl 

©uro) defn btlfybttn 3üffeti 
»frjhi un6 nfe entjütten. 
S)efn fa)ffpffrfae* Äonfdfft 
naä) Aofo<nofnten fömäfftl 

Seilte deine JJfammen, 
»fr »erden ntymafß TCmmetu 
Qranaten und Cttronen 
ftnd fepne $a><feC33o&nenl 

2Dfr faa>n dfa> nu&r miß, 
fa)a& afc, droff ab, naa) $auß, 
3U Deinen (htmenfden, 
»fr find fcf&r gang jufrfedenl 

©fe ©onne f|* un* aufct, 
©fr trogen fepnen £ut/ 
Sety-SDerf ff* un* frem&d, 
»fr banden o^ne $em6d. 

%iß unfern OTaufoen »e(t 
nufrr 2fm&ra und 3f&et&, 
und füfrß reua>( unfer £afrr 
naa) OTufc und 33ejoar. 

€fn ©a)foß fft unfer ©pafrß 
««§ 3afpi* und Sopafcß, 
dura) SSo&fen und dura) ©ajtefren 
dfe glatten £fr|a> aefcen. 

Sfn ©ajffffefn frfifc und fpät 
dfe Purpur*©eaef &tö&t, 
geftnfftt auß einem 3a&ne, 
er tarn auß Sapro&ane. 

©ort fprfngen tofr hinein, 
»fr faa>en und »fr fa)refn, 
»rnn da* erboste ©a(g 
un* fprfyt b(ß an den Oaffc. 

©fe Srfton* und dfe ©tfr 
find unfer 3ufce$6r, 



ttebft fajuppftajten ©efftnen 
mit otogen auß ftufcfnen« 

©ann freut fla) %np&ffrtte. 
©fr maa>en f&r 33fffte 
und ntymafß t&ut un* »e( 
dfe &^itmg Styfftpfrone. 

Und taufy empor dfe 3taa}t/ 
der 27lond am fyimmel wafy, 
dan dangt fimfr unfer Zittt 
der ©terne ffrr 33af fett. 

5Dfr ((gen u>fe tm Ärantj, 
der OTond fcefa>efnt un* gang, 
der ©fnd ftrrUfrt dura) 3pprejfen, 
dfe 5Def t frat un4 »ergeffen . . . 

O ©eft, du »ftde ©elf, 
»fe fcffhi fa)»arg oerffcttt 
ftnft faltig defn £erg fo frefß, 
fgt ff* e* faft »fe (Epß! 

%&, fo fern ligt, a%, fo »eit, 
dfe oor 3(ter* gfifdne 3eft! 
3Dfe ofef 9Renfa>en unterdeffen 
frat der Sod nfa)t auffgefreffen! 

9Bt und Dung, Slrm und IRefO), 
9H M 0fft dem $ömmef glti$. 
Sfß stim ^fmmef t^ßrmt f!a) epn 
£efd>en*©a)repn auff £efa)en*0a>repn! 

©fr nur Müfrn ^fr etofa funcf, 
noa) fepne tranrf den £et^e«$runtf. 
C^aron, der er&faßte TOann, 
fa>rept un* nfe ümfr* ?4^r-»eCd an!' 

Tttfo Hege f a> und fa)fafe, 

trefft der TOond dfe gßfdnen ©a)afe/ 

(trefft *r Ceffe mefne £fder, 

träumt mefn fter^ fd> »aa)e »teder. 

hinter $erfutt (efffgen ©aufen/ 
(toter affem ©eftmeer^eufen, 
au& der Stauen Perfenfee 
taua)t dfe 3nfu( Pfmperfel 
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S)a$ #o<& geriet. 

Finale crudele affanato, quasi stretta tumultuosa prestissima. 
Croquis tragique rapide. 



©aenerie mit im erften Qttt, nur in entfprec&e nder 
Slbdunfelung, 

£$or, gefdjart um ten ^utor: 
$a$l fltmmern die ©terne, ftwarj ffce&t der Sann, 
trage deinen Brüdern Die garfei poran, 
denf n(a>t jurfirf! 

Denf an die 23efHen, die por dir im ©unfein 
au* taufend Äatjenauaen funfein, 
htajt an dein (Ölürf. 
Oenf ntä)t gurfirf! 

©enf an Dein ©ä)wert und tote da* fauft, 
und dein ©erj lag dir n(a>t flopfen, 
tpenn auf deine narfte gauf* 
dir die roten gunfen tropfen! 

©afni*: 

ttartaunen 

rafaunen, 

fco* tnattert und fraä)t, 

Grammen 

brummen, 

0ott Sttapor* laä)t 

?)aubttjen 

bitten, 

Die Querpfeiffc gellt, 

ade, du mein ©lüffe, 

ty gebt fn ©tüffe 

die aan$t SDeltl 

$>er £err OTftte $>ref ßf 0: 
2Die der $>arnlja) der Sempletfen, 
blfnft mein Äleid au* ja^warjero fcifeiu 
«Hu* "meiner »tage, au^ meiner 3itfrer 
ptrfen Oearitter. 
3)on Suftefeude SW Trabant, 
fa) reite alle in den ©and! 



^poltontu* ©olgatba: 
•Der Sttenfa) tpird tptrflia) ennupantl 
©o falt doa> endlia) deinen ftandt 
2Da* du un* reimft, tfl nta>t* al* Sand! 
©ein (Bold fft ©rerf, dein ©tlber ©andl 
Stur 3ä> bin frier der ©oftorandl 
©u biffc noa> faum erft Konfirmand! 
©ia> jürft der Seil, miä) fa>mürft da* ©anjel 
Umfonf* giert* Dia) naa) meinem Äranjel 
3a> fa>mettre jaulend meine ©tansel 
Und fordre dtaj $tvau* aum 3an*el 
Äürf an auf meine Purpurlanje! 
©u SDanael 

©er $>err «litte ©reifcig: 
©etpaltig frebt er feinen ©peer, 
er fa>tpinat ifrn frin, er fauplngt Ifrn frer, 
er ftefct dura) die Pupillen 
pon feinen Hühneraugen mefrr, 
al* mix dura) taufend ©rillen* 
Zu* ,Uraefkin" i(l fein .®tt>ia)f, 
ein ,£orbeer* ifrm die ,©ttrn umfto&t*, 
fo ragt er pracfrtpoU an* der pieb*, 
mit dem ©a)5del — eine* ^>tpp*\ 

Siefrt »ortlo* au* feiner 23rufrtaf*e eine SKrginia, 
au* diefer den©trob&alm, Wettert auf da*Poftament; 
bugjtert l&n frinten in da* ©ajaufetpferd und pufteti 
CRofe und Leiter blasen (!d> regenbogenfarben- 
fa)illernd auf und perfatptnden langfam in die 
Soffitten, ©a* Orajeffcr fe$t ein: Cfropin, Srauer- 
marfa) au* der 33*3HoiU©onate. ,9la), er trtnft 
nun feinen . . / und fo tpeiter. 

Cfror: 
©abrieb ein Partner, 
(a>rfeb ein Perfe, 
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Je vernarrter 

foia>e Starfe? 

Tief n, fein 3nDer 

war fe blinder, 

fein ©ermane 

fo Cm $rane. 

Stein Sungufe, fein Sungute, 

300 föon fe fo feine ©ä)nute. 

Äefn %ppter, 

tat bettppter, 

fein 33e|a>»ippter 

fe bewippter. 

%if, i(r nieder, 

fritfDieJJeDer, 

foi*e<5 Seder, 

Da« fann JeDee! 

$)rü<ft t(in, ftatt Den Sorbeerfranj, 

in die $auß De* Äälberfcbwana! 

©er £err Glitte dreißig, mit SReejt empört: 
Crjt tut fty txa und M5Ct erpreg 
naä) einem ,3(rißopbane«'. 
Und trittjt Du wem Dann auf Den 3*b — 
ofel 

*& 1 1 1 , erbarmung«io« : 
Cr (teft für ©Ammei un«, für ©<&afe, 
fe%t fommt Die ©träfe! 

$in trogDem noa) 9eforgter: 
ttur fa nia)t im fünften* noä) fatfein, 
weit atte 3ufä)auer fa)on waaMn ! 
Sermtttet« De« $iftt oDer $>ola)e« 
fe^t fa)neK Da« $ef$e$nt* aU fo(a)e« ! 

£(or: 
©ä)weinemif* für Diefe SJlaDe 
war a(« ©ijt un^ noa) ;u fa)aDe ! 
©a)leuntgj* (er ein $teg De Äiapp! 
STlurfft i^n, murfft t(n, murfft i(n aS! 

3RarDoä)at,au«Der Siefe feinet &ufen« tlntn 
bfanfen, gefä)(iffenen ©egenffanD gie(enD; 
©tefen 5>ota) 
o(n (Erbarm 



Dir, tm ©trota), 
in Den X)arm! 

£(or, gani entgütft: 
3n Den 2)arm, tputtfc^ Dura) Den 3ug! 
(Einmal iß noä) n<c(t genug! 
3u! ©toft i^n mit ©etife 
4(m aua) noä) in* ©efrftfel 

©efa)ta)t. 

£ufa«: 
©rei JWten (er, gefä)winD ! 
©topjt (!e i(m in Den Vla$tnl 
3Q&urfa)tfuppe, Hebt* ÄinD, 
tag iä) au« mir nia)t otogen! 

©timme De« 3(po(loniu« ©otgatta, 
au« Dem 3enfeit«: 

©topf* i(m Da« SJlauC mit feinem ftrarf 
unD btnDet fyn In einen ©atf, 
in Dem mit Den befannten Sftringein 
fta) fleben grüne Ottern ringeint 

S)afni«: 
©a)nallt auf Die $ietfa>33anrf i(n, 
brauet OTejfer, Pea) unD Äerfcen, 
tropf* SDaä)« unD ©a)wefet i(m in« D(r! 
begießt i(n mit gefa)mol%nen $r$en, 
er $at beliebt mit uni ju fä)er$en, [g)unDen oor! 
auff, werff* i(n ©tüff fftr ©tflff Den fä)warjett 

©timme De« 3(pot(ontu« ©otgatba, 
wie oben: 

5>fe SDfppe wipp ifjn unD fo weiter, 
Die ©((raube quetfä) i(m %m unD Sein, 
in feine $aut fät $>raa)enetter, 
Die 33runß von ^lolcben tr^uft i(ni tinl 

OTarDoä)ai, £ufa«, Sea; Srto: 
©togt i(m t>ie 'Äugen au« mit ttaDeCn, 
fein ^lenfa) fann un« De«toegen taDein, 
ntyt feine 2fyptn ju mit 3wim. 
©a)nart ((n auf« 33iut mit einer ©e(ne, 
pfropft Pfeffer i(m in f eDe 33ene 
unD Pipern ftopft fym in« &e(irn l 
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©tfmme De* Qfpoffonfu* ©o(gat$a: 
Gefront mft einem $)elm au* glü&end feigem Sffen 
fe$t fyn auf efnen ©tu$l pon ©tafrl/ 
und fein ©eDärm, um Da* Dfe Oefer treffen, 
©fette man um efnen Pfafcl. 
3to5(f 5agr (agt Den genfer mft fym fpfefen, 
er f$rfeb mft fremden fteDerff elen ! 

Stimme: 
UnD fefne gottperffas^ten ©tropfen? 

SUle: 
3n Den Ofen! 

Pfrfel&erfng: 
UnD fft Der $mnD*fott enDffcfc tot, 
Dann mengt f$n mfr mft SJWufef ot. 
©o ge$ e* feDem &te<ffer, 
pro PfunD n 6e$fer! 

©tfmme De* Qfpollonfu* ©ofgat^a, 
Da* geregte ©eric^t, Da* abgehalten tpfrD, ftffeßenD: 
©u tranfft mHn 33lut, Du warft mein 3U6, 
an meinem ©ürtef fälappt Defn €>fatp! 

<£pftap^, errietet pon einer danfbaren 7la$* 
weit: 

3n De* Teufel* ParaDfe* 
brÄt er fe^t an efnem ©pfeft, 
fttdgt runD rum Dfe IRfefemoetfe, 
frier ffegt dfe Pelle l 

©fe Äulfffen, Die fty Die gange 3eit über ©er* 
wandelt faben, perfWd&tfgen fty, Der $frnfand fft 
in* SRutften geraten. Da* Altertum ftfebt fty in* 
Mittelalter, Diefe* tpfeder fn Die tteujeft, unD Der 
vRaum, Der nun p$ftig dunfet geworden fft, jteflt 
nur no$ Dfe 3frbeIDrüfe an ft# Dar« 

9fu*f lang; Der Oerr Glitte ©reijjig, trofcdem 
bereft* perbll<$en, an fty felbjt : 
$fir Defn ©eleler 
inPoefte 



frier Diefen ©reier - 
au* Dronie. 

©er $)err OTitte ftünfgfg/ a(* allerletfen 
Sroppen, naefrdem Der ©cfrtußoorfrang bereit*, ©Ott 
fei ©anf, fm gaffen: 
9fuf Da* ©ebelfer Der gangen Sande 
gurf fcfr Dfe Sfcfrfefn bloß ~ afr, bal 
3e faf*: £a (ftterature allemande, [mof! 

<feft*d*Dlre aufourd'fruf — et Demafn et apire* — c'eft 

ftacfrffang/ Der $)err über ©febgfg, fefne 
Äncxfren fm ©unfein fn ein &frnupftu<fr fammelnD: 
Dmmer tofeder bfefbt e* Da* fefbe, 
anDer* tpfrd ft<fr* nfe gew&frnen, 
von Der Stft bf* an Dfe $fbe, 
pon 2Ha*münjter bf* ©tat (upftnen ! 

Stammt mal wer, unD er fft fein $amme(, 
äffe* fft Den $a(unfen retfrtl 
SDefre, wenn er jtcfr erfreut ! 
33fmme(bammeM Sfmmelbammet! 

3<fr tPiff mfcfr niefrt gu fefrr geberden, 
wo* gefefrefrn ift, ift gefefrefrn, 
aber Da* eine bitibt beftefrn: 
©eutftfrtand lieg e* mir fauer toerDen! -~ 

Epilog: Qfutor, naefrdem endgültig alle* por« 
bei ift: 

©iefe* ©truwwelpeterbucfr 
feg icfr eu<fr auf* grüne Sucfr, 
in Qrfrrfurcfrt gang gerffoffen 
por fo Piel 3eitgenoffen! 
©0 piefe fid) in ffrm auefr fpiegefn, 
e* ift fein ©ing mit fteben ©iegefn/ 
JeDe* 3Dort unD Jeder ©a$ 
jtefrt adrett an feinem pfa$! 
3frr bafeft, unD e* gfbt f ef n ©ange*, 
ffrr faferfaft, unD fcfr perpflang e*/ 
3u euerm ipfnDfgen ©etpefe 
bin fd) Dfe labende ©pntfrefe! 
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SONNENFINSTERNIS 



(frfter %H. 



(@4on Seoor fcer 93or&an$ fcocfoefjt, ertönt auf einem Harmonium gefpfeft fta* $$ema Ort gaetten Sage* 

au* dem ©$uiertf$en ^QloW-Quartett:) 
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Sei der 2Dteder$o(ung de* gleiten Seite, an der mit einem Äreug begegneten ©teile, ttitt ß<$ (angfam 
der Sorfrang. %n Oer mit einem $>oppelfreug begeld)neten ©teile ift er pott aneinander gegangen. £>(e 
Sü$ne ßettt ein $o$e*, geräumige* Atelier dar. <&it $intenpand wird faß gang von einem eingigen, etwa* 
$od) anfeilenden, Dreiteiligen, ßad)bogigen, großfd)eibtgen genfter eingenommen. Und guxir fcaben dejfen 
©eitenteile Der breite nad) Je drei, der Mittelteil Pier Senßerfelder. 3n der Witte de* Mittelteil* fß&rt 
eine Sür, die mit i^ren ©Reiben die breite wn gu>ei ftenßerfefdern einnimmt, auf einen langen, aber nur 
fd)ma(en Satfon, der mit feiner ßad)en, niederen (Etfenbrttßung faß über die gange Süfcne pertöuß. CRed)t* 
und (inf* dtefe* ftenßer* gtpei bi* auf den Soden reifende, naturfeinene £id)tpor$onge, mit denen da* 
gange beliebig pon der ©ette abgedecft »erden f ann. außerdem, den drei ftenßertef (en entfpred)end, drei 
»eitere fo(d)er Solange, dura) die da* etwa unterfte drittel no<$ befonder* abdecfbar ift 3n den beiden ©ei* 
tentpflnden Je eine Sfir. X>ie Sür in der 6eitempand (inf* mefcr dem $enßer gu, die in der ©ettempand 
red)t* mefor nad) dem 3ufd)auerraum. 'Die Sfir red)t* Bffnet ßd) nad) dem 3ufd)auerraum, por der Sflr 
(inf* fcangt ein tiefipeinroter 3rte*por$ang, der nad) dem 3ufd)auerraum $in gur &titt gehoben tperden f ann« 
$tnter diefem $rie*por$ang erß ein tiefere* Sfirgerftft $>ie Suren, wie da* genßergerflß, fdnoarg. Um 
den gangen ftaum Muß ein dreieinhalb Bieter $o$er, ßeingrauer Paneelanßrfd). X>arflber die 2Wnde und 
die $>e<fe weigftd). $>ie SDände mit gerahmten Glidern bedecft, die au*na$m*lo* Serliner 3Rl(teu* dar« 
ßeften. ©er Soden faß gang pon einem ed)ten, pietfarbtg pr$d)tigen Siertrppfd) eingenommen. 9n der 
©eitentpand red)t* pot einer £$a(fe(ongue mit ebenfali* tiefmeinroter X)erf e ein fc(b eingebauter, fa)u>arger, 
brennender ®a*ofen, mit dem unterhalb de* ftenßer* red)t* und (inf* der Sur eine ßeingrau geßrid)ene 
SDarmtoaffer&efgung forrefpondtert. ^m Kopfende diefer (tyaifefongue naä) dem $enßer gu eine (eere 
©taffeiei, hinter der mit den 3W<ffetten nad) dem 3ufd)auerraum ungera^mte Stlder lehnen, holten 
ße&en ufw. $ttpa* nad> der $tnteripand (inf* auf gefd)weiften Seinen ein groger, fa)5ner, runder Sifö 
mit aüer^and 3Ra(utenß(ien und 9?aud)geug, um den, die Pofßer wieder tiefu>einrot, gtpei entfpred)ende 
©effei. Qfof der Witte de* $ifd)e* ein m&fyiQtv, ßfberner, ßebenarmiger Äof of o(eu$ter mit geiben 2Dad)** 
fergen in roten ©d)ut)fd)irmen. Tln der ©ettempond (inf*, gang na$ porn, ein foßbar geföntftte*, alt* 
gotifd)e* JttQat mit einer pon rotem Sud) fiberfpannten $orfergonde( dapor im gießen ©tt(. Ober der 
g^aifefongue ein funßpoU gearbeitete*, }apanifd)e* 2Dandf$ränfd)en. 3wifd)en dem Äegaf und der frie*» 
©ergangenen Sfir gipei $o$e, a(td)ineßfd)e Safen. <OTe$r nad) dem ftenßer gu, gwtföen Sifd) und (Efraffe* 
(ongue, auf einem $o(gffu(pturierten, fed^erfigenilnterfat} Hn groger, bunt emaillierter Srongefrani$. Sor 
dem ^ega(, in der Srad)t und grifur der fytiligtn £6ci((e auf dem pon (Spcffd)en OUtarftugel, da* ©aar prad)t» 
po((ße* penegianifd)e* DRot, £a belta Send. %tf der ©orderen Crfe der £$aife(ongue, gang perfunfen, Uri: 
fd)(anf/ bartfo*/ ed(e*, ^armonifd)e*, feindurd)ge{ßigte* £^erub*geß4t/furge*,apo((inif^ geiotfte* SCaßa» 
nien^aar/ langer, (eid)t g(otfenf6nnig gefd)nittener Sud)rorf au* a((ertiefßem ^Ho(enb(au/ $ofe au* dem 
g(eid)en ©toff / dunfte, fünß(erifd)e, giemiid) ^o^ge^ende ©eidentpeße/ gefd)matfpo((e*, felbßgebundene*/ 
pon einer ?^ade( mit einer eingigen fd)u>argen Perle gufammengebaitene* Piaßron unter einem Umiegeße^« 
fragen und dfinne, feinßgiiedrige, um den $)a(* getragene ©oldu^rf ette. 'Dura) da* große genßer im hinter* 
grund, mit perfd)neiten < D4d)ern / ein tpeit au*gebreitete* Panorama Seriin*. ftod) ^ette* Tla^mittagiliäft.) 
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2 a bella Cenci: (während der Storbang aufgebt und die Slelodte immer flehtet mixt), in tbrer 
Pofe öu^ fünfter ©cbwermut ffcb bi*3U aufgetöjfcr (Efjtofe ftetgernd. Sftatbdem die testen $6ne oerf hingen, 
die $tfnde no<b auf den Saften) Tlun? • . . ©ttjen je# We feefoig Safte? • • . Und meine Pofe? 
. • . SRoefcmal? • • • (ft<b b«lb na^> Url »endend) Oder f!nd©ie föon gu mfide? (Ur(: au* feiner 
33erfunfenbeit ertoacbend/ er findet no<b feine SDorte/ irritierte Sewegung, a(* ob tym der $)a(*fragen gu 
eng w&re/recbte $and nacb der <5<btöfe. £a belle Cenct: auf ibrem $)ocfer Je$t gang na<b tym umgedreht) 
2Do . . . waren ®te wieder? überhaupt: wa$ ift 3$nen b*ute? 

Url: (febwer) 3e$ f)&tte am uierundgwangigfiten ©egember . . . nify durd> die £eipgiger 
©trage gefcen foHen. 

• Sa bella Cenci: (im erffcn Moment no<b gang perpler) ©ie . . . Rotten • . . ? 31$, fol 
3a)a! . . . (mit dem $ocfer flcb gang na<b ibm ^indre^end) 35in iä) mal wieder n 33ä$fcbafc$en 1 
SJlit andern Porten:' ©ie wffnföten, (Sie Ratten mic& nie gefe&n! 

Url: (g5gernd*f<b»anfend) 3<* und • . • 

£a bella Cenci: (au* fetner ,eeele*) ,2tein!* ((ei$t mofant) ©elpfrifö-mpfttfö wie 
Immer 1 

Url: (jty gufammenraffend) Stlfo denn . . . 

£a bella Send: (fbm guoorfommend) ^al" 

Url: (energifö niefend) 3a! 

£a bella Cenci: ((ei* pifiert) ©ofo! £mbm! 

Url: (lefebt abwehrend) ©ie . . . dürfen da« nid>t • . . 

2a bella Cenct: (faf* »egwerfend-acbfelgutf end) ÄoftbarK.. ©feftod einfeltfamer£efltger! 

Url: (gequält vor jty ^ln, die £in!e auf* Änie, die #and vor der Stirn) SDenn i<$ mir jenen 
- • . fonderbaren . • . Moment • • . unferer damaligen Begegnung . . . fo normal . . . 

2a bella Cenci: (fiberlegen -fp($fp5tttfö) &ut Sllforetapftulieren wir 1 (mit einer gewiffen tie* 
ben*wflrdfgen Unbarmbergigfeit ibn aufgtebend, um jty an ibm gu *r&ben*) ©n Junger . • . offenbar 
den wohlhabenderen (Ständen der 33et>otferung angehörender . . • beffer gettetdeter $)err . . . 
der in feinem 3wangtgtattfendmarfpelg ... 

Url: (von diefem ,3»angigtaufendmarfpefg* timcA unbebagft<b berfibrt) 3n . . . 

2a bella Cenci: (n*b unterfingen betonter) ©er in feinem 3wangtgtaufendmarfpelg . . . 

Url: (in feiner ftgenden (Stellung fty aufrichtend, ibrer Kandare ftcb fflgend, in ibrem begonnenen 
•eaft geCaffen-rubig weiter) bitten im dief ften 2De$na$t£trubet . . . 

£a bella Cenci: ©ang verfunfen . . . oor dem großen ©pielgeugföaufenffcer von 2Dert* 
^eim ftand ... 

Url: (ibren Qxx% jtty womftgltcb no<b rubiger und befttmmter aU vorhin, fcbliegend) Und, wie 
fopnottjlert, auf einen blanfen ©oldpapierftern . • . über einem (leinen, verfc^neiten $äu«$en 
löetblebem fiarrte! 

£a bella Cenci: (dureb feine $rt gereigt, noeb mofanter) ©agu . . . eine nicr>t , . . minder 
nod) funge ©ftme • . . die nAm i^m plS^lic^ • . . (faft b&montftybotfaft triumpbierend) ,©rebn 
©ie fl<b ni^t uml Keinen ©ie mir 3^ren 9lrm! gurren ©ie mi$ gu einer ©rofcbfe!* 
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Urt: (pon i&rer Oetaf Uferten (Erinnerung, fafl wie gegen feinen SDilten, *gepacft # ) 3&re erften . . . 

£a betta Cenci: (no$ trlumpbierenDer) 2Dortel SM&t ma&r ? ©ie rucften ©ie nitfct fcfcte^t 
jufammen? ©o etoa* mar 3$nen no<$ nie pafjtertl (Center ,$(eb # ) 3$ ja aucfcl 

Urt (no$ ganj ©orawrftooll förnerslfcfr) ©ie riffen mi% an jenem 2lbenD . . • au* einer 
©ttmmung . . . 

£abella£enci:({n i^rem graufamen &n>unD*3Hau**<3piel nf$t na<$la jfenD) Qtn unferm 3if$($ett 
bei 33orcbarDt ^abe id) nic&W Dat>on bemerftl 

Urt: 2Denn t# e* aucfc • . • fetbftnerftanDlt^ . . • für meine Pftta^t fctelt . . • 

£a betta Cenci: (f&n lebhaft unterbrec&enD) Ofr! 7li$t nur Da*! 93on Dem Atomen* 
ab, wo ld) mid) 3^nen alö Der berfi&mte, international mitgefeierte, fagen mir . . . # ®tern 
von Paramaribo' entpuppt fcatte, waren ©ie von einer 3(m2fan$eif . . . von einer Siebend 
murDtgteit, unD . . . (Ur(: teut abwefcrenD gequälte ©efle) aber gang unbedingt, ja! 

Urt: (Idcfrt suftimmenD irontfö) 3ateifello*! 

2a betta £enci: (no$ in ujrem feiben <5a^ fönelt weiter) UnD . • . oerftefct jtcfc, bei aller ge- 
jtttetenSDo&teraogen&eit, Die für mta> nod) immer eine^lrt ©toriole um3l)r Saupt toebt • • . von 
einer Saune, Dag fdj Die inftinftfoe ©tcber&elt, mit Der id) meine fä^nelte 2Da&t getroffen, im 
feilten fetbft beftaunte! 

Urt: (pon ü)rem $on angefterft) UnD att idj Dann nocfy gar auf mein (leinet $otte$u*©tef * 
tenpferDcben geftettert mar, ,Die moDerne SDieDerermetfung De* antifett SItimoDram*" . . . 

2a betta Cencf: (fyn unterbre#enD/ in feinem ßa& weiter) 53on Dem fcerab ©ie mfr, unD 
gmar in blfifcenDften Sintorettofarben, Diefe ©enfattonJnummer für meinen nac&ften hinter 
improniflerten, jamo^t . . . 

Urt: ©a btenDete i$ ©ie Durdj einen ,©eift* . . . 

£abe((a£enci: (jufttaimenD/ in feinem ©afc, wie vorhin, weiter) Roptioitvtm ©ie mi$ Durcfc 
einen fouoeranen Übermut, funfeiten ©ie t>on einem Temperament . . • 

Urt: (erjf Jeftt feinen ea$ föließenD) Äein PrefttDigttateur 1)5tU fpietenDer £&rpfant&emen au* 
feiner 3Ranföette in Die ©offttten fctyleuDern unD immer mieDer aurütffangen tonnen, ab! u$ 
Damals . . . meine fpirftuetten (Einfalle! 

2a betta Cenci: ©emig! TJlit allen Dtefen 93or3Ügen, unD menn ©ie fte jetjt aud) nady* 
traglidj nocfc fo fe&r fetbft netfpotten, maren ©ie DamaÜ behaftet! . . • ©eitDem freut*, la> 
(ann 3fmen D<u5 ja ru^ig fagen, jlnD ©ie gu mir faft nur nocr; . . • »on einer ma^fenDeti 
2DunDertu#eitl 

Urt: (avtiweityn* gequält) 2Penu ic^ 3bnen Diefe gan^e 3eit über mie ein Derfc^robener 
©onDerting . . . 

2a betta Cenci: ParDon! . . • Jiicfct erft, . Diefe ganje 3eit uber # . 3^re ^tbfonDerti^feit 
fe^te bereite ein, al£ id) ©ie mir na$ unfrer gmeiten Vcuvc extra dry über Doi rote ©eiDetu 
fd)lrmd)m weg aufä Äorn na^m unD Dann plo^lic^ mit meiner 3ttta<fe überrumpelte, mir 3^re 
fo feef m fteigernDen JJb«vtafleen • • • Q>tl jeDem neuen QDort Deffen betreffenDen 3n^a(t Dur* Gat- 
tung unD ^tu^Drurf unwiüffirli^ leicht fpmbotiflerenD) Venus Coelesttca, Venus Genetrüc, Venus Nu« 
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trix, Venus Perversa, Venus Dolorosa, Venus Ultrix, Venus Pandemos . . . bocf> atter$5<$jl*eigen^a'n* 
bigft felbfi einguftubteren! 3n bem «augenbttcf gogen ©ie ein ©ejU&t, einen ,$tunfö* . . . 
na! . . . 0o fc&netl, meltmannifdj gefaßt, ©ie ft<$ au<$ mieber aufrappelten; ©ie merften* Ja: 
auä> mfr mar ber gange 23rei verhagelt! ©aß id> mi<$ fiber meinen ^Ootf^tag mit 3&nen 
fölitffiid) tro^bem einte, mar nur no<$ . . . rein außerltdV ©ie . . . ,murben* nid^t me&r, 
unb i$ . . . faite aud> meinen Seil! Wir fdjieben unb maren mofcl beibe fibergeugt, baß fld> 
tmfre Wege 3um gmeitenmal . . . nid^t me&r freugen mürben! 

Urt: (der unter ft>ren Worten fafl pfa>ftfö gelitten/ gequält) ©ie . . . ahnten ja nid>t . . . 

SabellaEenct: (graufam/ fafl ^ntfö) 2Ba* ©** • • • ** J*ner ©efunde . • . gelittenl 

Urt: (fit tottft anbfufenb/ fe%t fömergltyft) Tlein! ©oÄ . . . miffen ©ie aud> no$ nia)tt 

£abelta£enct: (burefr feinen $on un»iUfärlt($ berührt, Jetf etwa* einlenfenb) 3<$ bitte &Ul 
Wenn i<$ . . . aÜ *$tab<$en an fö" aud> nia)t Pfnd>logte ftuWert f)<ibe ~ fo viel „feeliföe* 
<Einful)tun0*üermogen* bürften ©ie mir fd>on gutrauen: baß ©ie mir ober baß 93ergmeifelte 
3$rer Sage niefct gteiä) reinen Wein eingefdjenft Ratten . . . 

Urt: (gang überrafefct betroffen) ©ie fdjeinen . . . angunefcmen . . . 

SabettaCenci: (fym fönelt int Wort/ immer »armer begütigend) 3lber nid^W mar t>ergeft> 
tid)er! 3d) begriff unb uerftanb ©ie fofort unb wUfommen, aW am übernachten Vormittag 
ftatt 3&rer 3frr 23rief fam.. 

Urt: (ber tt}r gang ffarr guge&6rt) allein . . .? (mit in p(ttyi4 falbem begreifen/ ble klugen no$ 
auf fle geheftet, umoCKWrli^) 3«' 

£abe(la£enci: (noefr begütigend »ärmer all vorhin/ gute^t mit einem 931(4 dttrcfr ben tRaum) 
Wem ein fo fernerer ©$itffat£f$(ag nid>t einmal me&r ble eignen vier Wanbe gefaffen, menn 
3&nen aucj> nod> bie* ^tfpt fcter bei 3&rem greunbe geblieben mar . . . 

Urt: (ber ftjrem 23fuf umoitlfurlicb gefolgt war) 23ei . . . 

2a betta Cenci: Wirfftd}! ©ie fotlten fiä) fiber eine fold^e mefr al* Cntfd^utbbarfeit nid>t 
nod> nachträglich fo . . • 

Url: (jty mit ber £tnfen, ati ob ft)m enb(i$ ttwai mit ein ^3trftÄnbnf< dämmerte, vor We ©tim 
faffenb) Crft Jeftt mirb mir Kar! 

2a betta Cenci: Um ®otte^ mitten, maß benn? 

Urt: (avabvt^tnh) 3* in meiner unglfirf fetigen ^Oergmicft^eit, nie an We gerabe attereuv 
fünften ©elbftoerftanbti(^fe(ten gu benfen! ©ie mußten Ja gu bieferffirmid^fobefd^amenben 
Qtuffaffung Qtlangtnl 

2a betta Cenci: Q^t fafl ebenfo ratio« mit er oorfcin) ^ud) Je^t nod), id> . . . 

Urt: (immer erregter) €in 5Jlenf4 ber jt<$ pra^terifd^ mit einer Crifteng brüftet, bie er fd^on 
tängft nid)t me^r . . . fu&rt, unb ber fld) bann auf folgern verbreiten ©d^minbet tttappt 
faf) . . . Sin mid> noa^ peinigenbere« 5Äigverftanbni« . . . 

2a betta Cenci: (ber feine €rff drangen immer rätfet^after geworben, fafl angflooiQ 3a, mie 
denn? ©ie . . . fä^rieben mir bod$ (anberer SonfaiO 3^r fo gturftid) mettabgefe^rt Heine* . . . 

Urt: (fit unterbrechend/ metan^otif^»rtmergt(^) ^Äteine«*! 
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£a Bella Eenef : (fn fbrem ©a$ weiter/ nfcfend/ no<b na<bdrftcflfcber) 23enefden*toert nur vor 
O^rem fötoefgfam gartli^ alten, fraulfc$ ebnoürWg fUber&aarfgen 24irtettauben*©fener*. 
tfytpaat ... 

Url: (Oer ffcrer ©cbffderung gefolgt ff*/ fn fbrem ©a$ wetter/ webmfitfg-frontfcb) ,ß$ftemon unt> 
'SSaucf** . . . 

£ab*UaEencf: (»feder nfcfend/ »fe oortyn) Uni 23aucf*, rübrend lautlos unf&btbar be* 
treufe*, forglfcb umjtcbffg behütete* unb betoacbfe*, feltfam fonberbare* ©ranbfefgneurtum . . . 

Ur l: (lefcbt pefnlfcb berührt/ fbren festen %x*bxud fein aurücftoeffend/ tyren ©a$ damit wie beenden 
wollend) ,©ranb ...*... 

£abellaEencf:(al* b&te er fte gar nf$t unterbrochen) 3n fco* fc$ mfc$ fc^on beinahe falb 
wie oerlfebt fyatte, qrfftferte nf<$t mefo ©fe (tofeder 23lfcf durcb den tRaum) feien biet nur nod) . . • 

Url: (Der fbrem 33lf<f »feder gefolgt war) %abm ©f e ftcb oon mfr . . 

£abella£encf: (mit bemSDunfcb, fbrem offenbar gegenfeftfgen 9Hf§»erffe$en endltcb ein (Ende $u 
machen/ andrer Sonfall/ faft fc^arf) Collen ©fe mfr nun, bftte . . . volle QJufflarung 
geben? 

Url: (mft dem «93erfucb, fefne (Erregung fo fe$r als mftgtfcb ju dämpfen/ dte b«uptf<lcblfcbfUn SDorte 
prononcfert betont) ©er ftallff meine* fetter* 23rotfenbufen, der 33ertufi unfrei galten alt* 
ererbten ftamflfenoermogen*, lag an jenem 3tben& allerMng* ... fdjon wochenlang blnter mir! 
<£a bella Cencf : no<b ratlofer) Qlber nod) nfc^t efne ©fünfte . . . beoor ©fe bann fo plotjlfdj . . . 
oerfölefert neben mfr ftantren . . . fattt mfr . . . (»feder, »fe oorbin, 33lf<f dtmfr den Äaum) £err 
$ollrfeder . . . 

£a bella £enef : (dfe frTnem 33lfcf »feder gefolgt mar) $err . . . 

Url: (no<b na<bdrücflf<ber) $err £otlrfe&er . . . fcer efngfge "JBenfö, der ftdj meiner angenommen, 
obgleich er mfd) damals nodjj faum (annf e . . . fcfe nfederfömetfernde 7lad)xid)t bringen muffen 
. . . alle fefne 33emu$ungen, mfr »entgften* 3u einem left)lfcr)en Arrangement gu oer&elfen, 
feiert en&gültfg gevettert! (fn geregter ©elbftoertefdfgung) ©urcfc mefn $au* mft fefnen ©amm* 
tungen, durt$ er^eblfc^e £fegenfc^aften nodf> oon meinem ©roßoafer b**/ &w<$ aller$an& be* 
?acbftf<$e Außenstände, t)fe ffc$ dann . . . al* flfuforifcb enofefen, glaubte id) gang beftfmmt 
und mft gutem $ug und 3tec$t hoffen gu dürfen . . . (fty pl5$lf<b felbfl untergehend und da* lefjte 
gufammenfafende gajft gebend) 3er; fyattt die lächerliche $$b* ber 93erpfttt$tungen, We fc$ fn 
mefner . . . totalen $fif(oj?gfeft allem ©efd)aftlfc^en gegenüber gum Seil auc$ noer; für gani 
SDfldfremde übernommen baffe, gar nfc^f über fe^nl 

£a bella ßenef : (dfe f^m mft (tagender Oberrafc^ung }uge^5rt und ff<b nun vor efnem neuen, f^r 
um fo ffeferen 3R<ltfel fegend) Und nac^ efnem . . . derartigen ©ebafel . . . fofort binterber . . . 

Url: (immer i>erfnner(f$t»fuggefttper, juletjt fyr fein volle* ©eftandni* ablegend) ©aß fer) Obren 
. . . dringenden SPorten . . . glefdj fo tofllenlo* gefolgt toar . . . fte^t fn mefner (Erinnerung 
. . . fmmer noeb tofe ein 9tatfel! Tlacb efner 53erjtpefflung, deren ^äbgrünWg(eft ©fe }e^t . . . 
ofelfefcbt ermeffen werben . . . nacb efnem fnnem Tlfederbruc^ fon&erglefcben . . . fn efnem 
5uftand und efner ^Oerfaffung obne jede* hoffen me^r . . . a>ar unfer 23effammenfefn . . . f o 
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fura und fo fltäcfcttg e* dauerte ... mir a(£ der fetjte 9tauf<^ erfötenen, den mir da* Seben 
♦ . . no<$ b«tt* fdjenfen wollen! . . . 

SabellaCenci: naa) einer Meinen, unwillf firltäjen JJaufe ; den Äopf etwa* jurficf, die ^ugen falb 
geftf offen/ gepacft, da« le&te Wort faß ftöflernd) ^ttfo auf diefem . . • Untergründe! 

Url: (au*botend/ oon neuem) 3d> fyatte meinem (wieder 33iirf dura) den $aum) freunde . . . 

SabeltaCenci: (die feinem 23ltcf wieder gefolgt n>ar/ ganj ©erftöndntflo*) . . .? 

Url: Cr mußte mo&l gemerft fcaben . . . wie eß mit mir ftand. ©eine rau&e ^(ugenfeite . « . 

SabellaCenci: (au* ibrer balben <Erftarrung tote erwaa)t/ wieder unwtllfflrliäjer 33litf naa> den 
Fudern; fty innerlia) empörend) (Seine . . . ©elbft da nod>? 3n einem folgen Moment? 

Url: (in dem ©efß^l, falfa) oder wenigsten* nia)t gang ffa>tfg begonnen gu baben) Tteim 3c$ fatte 
mir oon ibm . . . eine ganz falfdje ^Oorftellung gebildet! . . . (alfmäblfcb immer wärmer 
und eifriger) $inter dem erbitterten Äunfteiferer, t>or dem id> biß dafcin eigentlich immer dxoaß 
. . . wie ©c^eu empfunden, ja deffen, tDie mir damals nod) föien, denn do<$ viMeid)t gu 
übertriebner 2&irfli$feit4fanati4mu£ mid) oft . . • geradezu von ibm abgezogen 
fatte, fpflrte i# Je%t . . . gum erftenmal . . • den lebendigen ^Henfcben: jene oerftefcendflte Pfpcfce 
jede* mabrbaft ©Raffenden, die iä) an i&m deutlich föon Ifingft fyatte bemerten muffen, wenn 
tit) nid>t durc$ die mfederbolt föiefen Cbaratteriftifen . . . 

2a bella Cenci: (referiert abwartend) £m? 

Url: (leiste, ©erdeutliajende ©eftc nad) der $flr red)t*/ in feinem ©a^ weiter) <Eine£ interefjterten 
©ritten ... 

Sa bella Cenci: (die feinen ©lief und feine Bewegung »erfitanden/ gwefte ©Übe furg) ^a! 
(teta>t tronifa>anflagend/ je$t ebenfalls fclicf naa) der $ür rea>t*) ©er $err Ttac^bar! 3$ »erftefa. 

Url: (der tfcr dura} melan<bolifä>fa)mer3lia>* Tiefen bedauernd bei gepffCc^tet / von neuem in feinem 
Stoff la*rung*berid)t weiter) Um mieb $u trotten ... tDie id) mo&l fubtte . . . offenbarte er mir: 
feine mürrtföe 93erföloffen^eit, feine föroffe $arte, die i&n . . ♦ feit 5Ronaten fc^on . . . tum 
jedem 33erfe$r mit andern fo gut wie ifoliert fyatte . . .fei nur nod> . . . mufy'fame 32la£f e! 
©* fa&e in i&m . . . ma&rföeinltcfc no<$ föUmmer auß . . . al£ in mir! 7ta<$ langer aö 
ge^njdfyrigem fingen ... fei er mit feinem &laxtben nidjt bloß an fta> 7 fondern aad) an feine 
Äunjt felbft . . . gufammengebroefcen! 5lber t>aß £eben . . . 

SabettaCenci: (ibn bort unterbrechend) ©e^r vernünftig! . . . (anderer Sonfati) 5D(e 
grauenhaft muß man mit allem fertig fein, um . . . (abbrechend, wie fn einer unwiiiffirltcfeen ftfief« 
erinnnerung). 

Url: (der auf ibre fonderbare (Erregung, in Wefem Slugenblirf ju febr mit fkb felbft befgäfttgt, gar 
niebt geartet) Und er fibergeugte mid^ fo, er fuggerierte mir feine jabe 5Diderftand^frafi der» 
artig, dag id) tbm au^ freiem antrieb . . . daJ feierliche ©erfprec^en gab, baß 
^eilige €^rentoort .... 

£a bella (Send: (die ibm, immar erregter, juge^Srt / feffetM grauf am, in ejrtremfler ^3erdamm«nö) 
Und dtefe* ,feierlid^e 53erfprec^en # , diefe« ^eilige C&rentoort*, morden ©fc 
bann alfo noc$ an dem fetben Qlbend gebrochen ^aben . . . 
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Url: (fanatif*/ fn intern ©a$ xoU parentfretcf*) Ofcne JeDe* ©ewiffen! 

£a bella (Eenct: (Jefct, trotj ifcrer tym eben no* erft fo elementar-f*oming*lo* in* ©eft*t ge* 
f*leuDerten 3tarurteftung, faft trtumpbierenD) 233 enn jener noc$ nidjt fecbgigffce Seil einer Tllinute 
©te nt<$t Job Daran erinnert b&te, Dag e* fßr Sie ingwifc^en . . . 

Url: (fn fyren <öa$ einfallen** unD fyn f*liegenD; fl* rtofbaltlo* offenbarenD) $)agu f^on gu 
fpät geworben war! . . . (£a bella Cenci: aufgeftonDen unD (n Den CRaum linf* oom $if* bin. Url: 
% na*blt<fenD) 3a! 

£a bella f&enci: (nacHurgerPaufeguibmgurücfgefebrt/ f*arf/ faftgornig) 2ßarum ergäbt"* 
©ie mir Da* Jety? 2SJe*balb &aben ©ie mir Da* Damals nicr)t fofort a tcmpo gefagt? 

Url: (gurfitfgejhn}t, aufgefianben, ffe groß anblitfenD) 3<$ b<*be nicr)t ... gewußt . . . 

£a Bella Cenci: (beftig/ feinen »lief fprfu>nD enpiDernD) 2Da* ©te fi# unD mir DaDunb 
verbutterten! (suDen SilDern tretend unD ibm Den dürfen DrebenD). 

Url: (gang perpler fonfterniert) fyaXXt id) . . . au<$ nur im geringsten . . . 

£abella£enct: (abwebrenDeffig, neroW na* Den SilDern) 23itte! $fir funftli<$e SBieDer* 
belebung*oerfu<be bin i^ ni<$t! 

Url: (Der fta> immer no* nf*t gefaßt bat/ no* geffetgerter) £atte t<$ geabnt . . . (fl*, gang 
ermattet, wfeDer fegenD). 

£a bella Cenci: (wie vorhin, obne tbn angublttfen) Sroften ©ie flUr}! €* iß au$ mogtt$, 
Dag mir Da* alle* nur fo in Der Erinnerung föeint! ©ie waren bamaÜ anDer*, unD 
tcr) war anDer*! 

Url: (au* f*»erffem fingen) Um fo f<$merglicr)er für mtcb ... Die ©ewigbeit . . . 
Dag id) 3U Jenem befreienden <Entf<$tug . . . (umoClitörli* na* Dem auf Dem Dörfer liegen» 
gebliebnen Hantel von ibr unD t>tm $egat rüber) nun nie toi et) er Den Wut ßnDen werte! 

2a bella Cenci: (oon f^rer 93etra*tung Der 33i(Der wieDer einen furgen Moment balb na* (bat 
gurfl<f) ©ie ftnD ... ein OTann! (Url unter tbrem Wort tei*t gufammengegwft) $)a fäeint mir 
3br ftreunD • . *(na* ibm ©oll gurficfgeDrebO ©ie follten Dem 2ebtn mebr Die 3abne geigen! 

Url: (bitterff/ gegen ibre maglofe Gfraufamfeft, im tieften bergen oenounDet, in obnm5*tiger Wtfft) 
Wo icr) Do$ eben nod) erft . . . beDauerte . . . Dag id) Damals nicr)t föon fofort . . . 

£a bella (Eenci: (f*arf/ fajl oera^tli*/ »ieDer oon ibm »eggeDrebO ©ie reDen t>om SoD, 
wie n Heine* 37läDcr}en oon einem oerpagten Sangoergnugen! 

Url: (no* gefieigerter als oorbin/ faft in leftter ^3erg»efflung) SBJogu i(^ . . . nacr) allem . . . 

£a bella Cenci: 5Jlein ©ort ((Ü* oom 5ff* eine 3igarette anflecfenD) nun btafen ©ie Do* 
nid)i wieDer auf 3^rer alten 53ergweiflung*j!6te! Über irgenD etwa* in feinem £eben mug 
feDer weg! ©ie fonnen Docr) ni$t ewig 3^ren futf^if ato gegangenen Äupon* na<^weinen! 

Url: (?* ijr nic^f Da* ©elD, t>tm icr) na^traure. 

£a bella Cenci: (ft* in Den ©effel (fntt plagierenD unD eifrig mit i^rer 3igarette befc^ftfgt) 
©onDern Der \)tfyt, eDle, ftolge . . . 

Url: (ief*t Daoon etwa* getroffen) ,©to(ge"! 

£a beiladend: (über feine leife Stfope&r grausam weiter) X)ro((igerweife nie von Dem ge» 
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rtngften ©o*fWmm<Jjen oDer gor eleftrtföen ftoöenglüblampe^en profan erleuchtete, Immer nur 
ftß* unt> ftfmmungSoott tum 3&ren (leiste, troniföe 33ewegung naa) &em Je$t testen Dtefer < Slof)U 
faner') irierunDgwansig fllbernen, ftebenarmtgen, eckten Siofofoleucbtern feeenbaft Durd)* 

fttatyt* • . . 

Url: (evnft $ufHmmenD in fyvtm ©aft weiter) Sfnadjoretffö weltentfagenD efnfame • . . 

Sa belta Cenci: (auf feinen $on balb einge^enD/ in ifrer balb bewunDernD anerfennenDen, balb 
fpättetnDen 3nterieurau*matung weiter) Pbantafttfö betäubend attfertefen föone . . . fagen wir 
Elfenbeinturm . . . 

Urt: (felbjttronifö-prononjiert/ enifpre^enDe ©efite naa) Dem ftufibelag) Wü uralt ebrwurDfgen 
Perfer*5ierteppi^en .... 

SabeltaEenct: (fftren <3a<j fafl bart fölfefienD/ mit au*botenDer Unbarmberstgfeit) t>en ©ie 
jtd) Döfur gebaut Ratten! 211$ letjte* ©e^etmfpmbot Der gangen $errllcbfett (Äopfbewegung na<b 
Dem Keinen 3apanf$ranf<ben fiber Oer Cbatfelongue) 3fcre ©ifitfammlung vmb hinter einem 
Florentiner 33rofatt>orbang al$ 2lllerbeiligfte$ 3&re perfloßne ©eliebte, Die 3Rona £ifa! . . . 
3U* ob i<& Da« n(d)t alle* fangft au*wen&lg wußte! (Urt: lei^t btlfto**abwebrenDe ©effc) Sln&r* 
Settte muffen ft$ boe$ aud> tbr 23rot DerDlenen! ©lauben ©ie, tclj proDiQiere mtd> 3tben& 
für 3tbenD gu meinem Vergnügen oor einem Parfett in 3pltnDern aU Srtfotföonbeit? 
Pab!... 

Url: 2Der t>on frub auf, toie ii), immer bloß in feinem oergolDeten Äaftg gefejfen, mit 
inftinftioem ©rauen t>or JeDer 2Dirfli^feit . . . 

SabellaCenci: Ertauben (3ie, wer f)at 3bnen Denn anvertraut, t)ag ic§ nfAt and) 
mal in einem folgen gefejfen? .'. . ©ie tonnen fta£ Öoclj gar nicfct toiffen! 

Url: (langfam wteDer auflfcbenD) ©ie . . . fagen et mir Je$t. 

£abella£enci:3<$ fage gar nf$f& 3d> fage nur . . . Daß ©ie nid)t fo ein (e&enfätte 
aufftebenD) Sro&Delmopä fein follen. (Urt, Der unter i^rem 2Bort faft wie unter einem f$rper(t$en 
©<bmerj gelitten, nac& Dem genfer ju gegangen) 37a Ja, wenn ©ie einen ♦ . . nert>o£ machen. 
<$in biföen mel;r £oppfajfa ^tnfer fcer linfen 23rufttaf^e, unD einem 3ntetteft wie 3$rem . . . 
(abbre$enb unD \ia) naa) rechte in Den 33orDergrunD Der Q3ü^ne in Bewegung feQenD) 33fe((etc{>t $at 
3bnen 3&r uerewtgter $err fetter mit feinem glorrei^en 55anffra^ fogar no<$ t>en allergrößten 
"Dienfi ertotefen. allein biet eine Programm, fco* ©ie mir gef^enft fyabenl (Urt: leid)t ab* 
we^renDe Bewegung; £a betta Cenci, oorn in Der Glitte Der 33ü^ne, ße^ngeb(ieSen) ^awofy. ©efdjenft. 
53ar gef^enft. Ein neuer Sricf ein neuer ^unDerttaufenDmarffc^ein. OTinDeftenJ! <£& fann 
aud^ t>a& 55ier* un& gunffac^e werDenl Crft jeftt follte t><& eigentliche Seben fßr ©ie beginnen! 

Urt: UnD itatt Deffen (2a beila Cenci: ner»6tf ungeDutDtg. Urt: fä f^mergli^ pxrüd im Raum 
«mfefcenD) brucfe ii) mü^ blw bei meinem ^reunDe rum. 55ei einem ^Jlenfc^en, Der felbft 
nic^W b«t! 

2a betta Cenci: (wifDer naa> tinW) 3c^ f)ab& 3f)nen t)od) angeboten! 3c^ brause eine 
ÄraftI Um 3f)te eigne 3Deegu langieren! SPenn ©ie ibr nify Reifen, urib gtoar permanent 
weiterhelfen wollen, wie ©ie mir föon bei Diefem erften Anfang gebolfen: au* jUb felbft 
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wirb jU& We „moderne SBiedererwetfung* 3r)re* ,ontifen SIttmodratn** nicfct in We SDeft 
fe&en! Ober geniert ©ie da*? ,3mprefarto einer 23rettb»©ioa*? (Einigen wir un* auf 
,@efretär", und We ©acfce verliert vielleicht i&ren 23etgefömatf. 

Url: (no<b gang entfötugtol/ mit der 3%e<bten gaudernd am Arant<b rumfrretcbend) ©6nnenN3ie 
mir . • . no$ einige 23eden?jeit. 

£a bella (Send: SDenn Sie glauben, dag 3fcre Situation jUb badur<& ändern wird . • » 
(na<b den 3>afen bin) ©Ie paar frommer, die ©ie nod) gerettet f)4bm, Ratten ©ie bi* <m 3frr 
£eben*ende nid&t über SDajfer. 23efonber*, wenn ©ie i$r generofe* 5D(rtfcfea^fpftem Je# 
noc§ fbrtfetjen und alle* 3um ftenfter binau*ufcrfen. (Entweder idj übernehme (in derttaV de* 
Xtaat*) 3frr fetten prächtige* ... 

Url: (Ie ld>t wegwerfend*fp6ttff<b) Sadello* reftaurierte* . . . 

£a be((a £enci:(energffd) über feine Unterbrechung bin weiter) 33ottendet tunftvott umgebaute* 
£iebting*inftrument in feinem vollen 2Dert (Uri: fafi Indigniert abwesende Bewegung) oder ©it 
bebauen den alten Äaften! (auf die Sör ItnW gu) ©ie fodten dem 3ufaU unfrer V&tgtgxtunQ danf* 
barer fein, (den $rie*vorbang UnU etwa* int ©eite bebend) Margot? (die $är wird ge6ffnet : 
„Madame I") 93ergej[en ©ie do<$ nicr)t noebber im $otet. ©er Portier foK ftreng darauf a^ten, 
dag jUb niemand mebr mit einem p$otograp$iföen Apparat einfe$leicr}t. („Oul, Madame 1" ©ie 
2ür wird gesoffen) 3<& fcobe fceute einem Unverföomten feine Äomera au* der $and fölagen 
muffen. 

Url: (an dm ©ejfel red)tf getreten) . . . ©arf icr) . . . ©Ie mal etwa* fragen? 

£a bella Cenei: Wtrm e* ni<$t gu neugierig ift? 

Url: Äanntcn ©Ie den ^errn, vor fcejfen 3udringli<$fett ©ie mieb bamat* . . . um 
©ebutj baten? 

£a bella f&enci: (dura) dlefejrage einen SJtoment faft wie verwandelt/ blnterm ©ejfel UnU/ 
Ibm gegenüber/ au* tbrer ©tlmme Hingt ptö$Ua) betnabe etwa* wie %tgß) SDarum . . . tnquirieren 

©iemUb? 

Url: 2Deil ©Ie mir au* diefem einen JJunft ^er .• • 

£a bella Cenci: (noeb gang verwirrt) SR? 

Url: ©ie jtad boe$ fonft eine fo energifebe Statur. 

£a bella Cenci: (fob mit 3Mbe faffend) ©ort fei $)anf! 

Url: 3<b bin den Clndrucf, den ©ie damal* auf mieb matten, gar nify mebr lo*gewor* 
den! ©ie waren gang aufgeregt ©ie iltttttm orbentlidj. ©ie muffen e* doefc • . . gewohnt 
fein/ dag 3$nen We Plannet auf der ©trage na<bgebn. 

£a bella (Eenci: (jt<b von Ibm abwendend/ in den Vordergrund nad) dem 9?egal ju) ••♦ 
23eftien! ... 

Url: (naä> einer f (einen Paufe/ gftgernd) ©ind ©ie mir . . . bofe? 

£a bella (Eenci: (tbrer (Erregung mebr und mebr $errin werdend/ aber Ibre <3i<berb*ft, die ur» 
fprfinglid) eine naive gewefen, iji im ©runde nur noa) eine neroM marflerte) 2lein. X)enn von einer 
tW9*n Cplfode abgefebn, die ^ler nicr)t* 31» ©<ur)e tut, find ©ie der erfte anft&xü)iQt 5Henf<^ 
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m meinem 2eben. SBenigften* bei dem i<b wieder da* ©effffcl $obe, dag er in mir nidjt bloß 
da* SDeib fte^t Sftur . . . wie oft foll i<$ 3$nen denn da* fagen? 3dj fenne 23erßn nicbt. 
3$ bin gum erstenmal $ier. 2to<b den 3lbend vorder war i<& in tat $olie**33ergfcre* aufge* 
freien/ fontraftlicb am exften Feiertag frtty begann mein (Engagement im SDintergarten, i$ war 
alfo erft vor wenigen ©binden auf dem Potsdamer 33abnbof angtiommetu (wieder na$ üem 
$ffö jurücf) Oder meinen ©te, daß Jener ge$etmnt*oolle Unbefannie, der ©ie fo überflüffig 
3U tntereflteren fcbetnt, mir föon von Madrid oder Petersburg §ev gefolgt war? . . . 2äi)etlid), 
Sin aber 23eau, wie fte einem überall $u ©uzenden na^arwengeln. (mit dem 93erfu$ ju I5<beln) 
3Denn* wenigften* . . . no<b n junger gewefen wäre! . . . (fyren 3igarettenre|i in den 3t/4be$er 
Wogend) 3<b begreife ©ie gar rrtcr}tl 

Url: (auf fte 311) 93erjeibn ©ie. 3c$ $&te mir diefe ftrage . . . nicbt ertauben fotlen. 

£a betla Cenci: 2llfo? (tbm die$and reifend) 2Denn wir gute freunde bleiben wollen.* 

Url: (der ifr die ^andgeffifct bat/ fty wieder aufrichtend) 3$ ^abe den $errn ... gar nicbt 
gefe&n. 

£a bella Cenci: (na<b einem fönetten, mfjjtrauiföen, ft$ oergewiffernden 33((cf auf (§n) Um fo 
beffer. (wieder in den Vordergrund getreten, wo fte den Hantel aufnimmt) # ©te fteben Verwandlung 
gen der 93enu*r Stummer ein*: ©ie beilige • • . Ääfitte! (nachdem fte ffcb den SHantel wn die 
Schultern geengt bat/ fty in fyn efnwfcfelnd/ furarr, gemalt föwdrsneriföer 3(ugenauff<blag) Virgo 
Immaculata! ©ie Jungfrau <m jtcb, oder da* oerftärte ©anfebWm^en! (an fä bimmterfebend) 
33etlefdeter fann n 32lad$en für* erfte ni<#t recbt fein, (mit einer falben Bewegung na<b dem 
Qarmonium bin) 233otlen wir fortfahren? . . . Oder nein. 3d) fefy*: ©ie find nod) immer in 
den OTantet $u verliebt liefet bunte 2a^pen 1>at ©ie $eute gan3 . . • 

Url: (in dem der föndrutf, den vorhin ityt oer&nderte* 2Defen auf ibn gemalt bat/ no<b na<bflingt> 
etwa in der vorderen Glitte der Eft&ne) <£r iftt ^errlicfc. 

£a bella Cenci: (m ibrem OTantel leicht berabblicfend) 3<b finde and), ©er auf dem van 
Qpcfföen Slltarftögel gleißt trog feiner fftnfbundertjäbrigen Tßatina faum ferapbiföer. (wieder 
auf den £tft <gu) Sfla, icb tonn fl^n Ja denn noc§ n 2Deild>en Parade tragen. 

Url: (i&r langfam folgend) 3c$ bin fcr)on ein £e$rmeifter. 

£a bella Cenci: (jt<b eine neue 3tgarette anfterfend) 2Die ic& mir einen befferen überhaupt . . . 
(auf eine befteiben abwehrende Bewegung oon tbm/ fty in ibren ©effel linfc fegend) Ttun Ja! (Ein 
andrer al* ©ie fcotte einen fo altebrwfirbigen Äunftgroßpapa docb gar nic^t 3U oariieren 
gewagt. Und daju no(^, um da* ©afrileg 00O 3u machen, aö muftfalifcbe* ^Blotto (unwillffirlf^ 
ua^ dem Äegal bti(fend) die* ©(^ubertf^e ®»3Rotl«3Rottt>: (fä in den ©effel 3urürflebnend; au& 
ttefer, rfibrender/ flagend-bitterer Skbwermut) ,Q3oruberl ad), t>orüberl geb/ wilder Knochenmann! 
3cb bin no<b Jung, ge^l £ieberl und rii^re micr) nicr)t an/ (fofort anderer Sonfall) Verfprec^en« 
der %tfangl 

Url: (nac^ feinem ftegal blicfend) 3a, icb . . . weiß wtrfttc$ nid)U Wein . . . (frb f^enö, mit 
entfiMre^ender &tftt) mafflg fernere*/ real fitofflicb irdif^e*, gotif^e* Äegal . . . (faji mit feinm 
Porten bereitf ju (Ende). 
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2 a bella (Eencf: (ifyn fragend anblicfend/ no<& nttfct foforf ©erflehend, worauf er ^inautoitt) 
Tlurt Ja, und? 

Ur(: (fn feinem ©a$ fe%f weiter; die betreff enden 2Dorte alefcfjfam pTaftffc^ mit den fänden formend) 
Stuf ©eigen, faft wie au* föneetg tocfer gemeißeltem 'JHamor geballten, runöli^en 23arotf « 
tDolfen ... , 

£a bella (Eenci** (fn fefnen <£&$ einfallend / fn gleicher, na$ außen probierter, fnnertf^er 3ln, 
tetlna&me) $0X001)1, ,93aro<fwotten" . . . vefyß oben, dahinter, mit $)arfe, ftlote, ©eige und 
PanDore, die oler mutierenden, quinquttierenden, pfatmodierenden 3Betb$engel/ ringsum . . . 

Urt; (*bnffc$ »*e oor^fn, nur toomoglt<$ no<$ geweigert lebendiger) ©n toirrer, blutend rofen* 
durdjranffer, nur dur<# einen fpfelen&en ©djetnwerfer flad) p$anta6magorif$ ge$etrnni£oott 
^fngegauberter Silfenwatd, fo dag da* tiefe ©tücfdjen #immel drin . . . 

SabetfaCenct: (effrfg weiter) Und gwar ftyfanf in einem fömaten, aatffg fWj wölben» 
den, gterlfcfy maßwerfgefronten ©pttjbogenrafcmen gefaßt . . . 

Url: (fn feiner leicfct gurücffalfenderen Strt tyntfcfc lebhaft ebenfo) 3uerft, wie ein alte*, fteffr>CK^ 
ftrebende*, farmonifö teppidjbuntmuftrige* Äirdjenfenfter, etftatffö mpftifö durc&feudjtet . . . 

Sabetta (Eenci: (no$ fn fefner felben £fnfenfff&rung) ©ewtffermaßen wie eine 9lrt magifö 
mpftertofe* Medaillon fdr>a>ebt . . 

Urt: (jufammenfaffend suftonmend) ©ewtß! Slllerding*! <2tl* . . . üifuell bildhaft mitten in 
einen dunflen 9Jaum oor eine davon fiberrafdjte und überrumpelte SHenge fuggeftio ^inge« 
bangte* (erfte ©flbe betont) ©pmbolon . . . (oon neuem 3wetfel) Qtber . . . rein te<$ntfö . . . at* 
©ange*...?! 

2 a bella CencC: (feine Zedenten $u serftreuen fugend/ efn 3fgaretten»61f^en energtfö fn dfe 
£uft paffend) 9lu* 2id)t und Seinwand laßt ft$ r>eute alle* magert! (Urt efne da* normal* in 
3»effet afe&ende ©efte. ?to<$ beftfmmter) 2ftle*! 33ertaffen ©ie ft($ : 3tjr bpsanfintföe* ©oldmofaif, 
da* 3U irifteren beginnt, 3&r oerblaffender Kenalffancegobelin, der ft$ in Tlebcl loft, 3&r 
pompejanlfdf>e* Wandgemälde, au& dem tdj vor allem 53olfe fo angenehm defoltetfert inj 
OTcer fteige. 7la<f> der Stiftung find wir 3&rem geliebten, attr5mif<$en ßantomimenfdot 
langft überlegen! Und die Sfrauptfaty, die forfförettende 55erinnerli^ung, marfferf lediglich, 
tofe 3fcre treff filtern 23erltner fagen wurden, durd> ,Petle", Ja, da fctpt nfjr : da* nw% Jeljt im 
©djwefße 31>re* Singest* eben oon mir erarbeitet werden. 3dj will mir We SBelt erobern, 
und i<$ werbe fte mir erobern! 

Url: ©ie . . . 1)äben ©fe fid) fdjon erobert. 

2a bella Cenci: (überragt) ©eit wann verlegen ©ie fW> aafß ©^meic^eln? 

Urt: 3<$ glaube . . . i^ referiere do^ wo^l nur . . . eine Satfac^e. 

2a bella Cenci: ®iefe ewige feiende ©tatue"! ©raßlf^! 3n prallweißer ©eide btf 
an den $aW, da^ ©cjtc^t und \>aß $aar ootl Äreide, und auf dem F)of)len Poftament . . . 

Urt: ©ie tfnd Die erfte gewefen, die dtefetf ©enre aÜ Äönftterf n bewältigt bot! 

2a bella (Send: (auffle&end/ oer^tti^ den SRaud) i^rer 3fgarette oon f!<^ ftoßend) ^Äunftte» 
rin"! (na<^ dem Vordergrund ree^W su/ Url umoitlfurli^ ebenfalls aufgefunden) IBenn i(^ mtd> 
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a\x%, &ott fei ©onf, nie an baß fibltdj 'Hbgebrofcbne bteft, wenn ii> oud> (n meinem Keinen 
2Dei6^irn gum ©lucf nocb immer fo trtel ©rtp* befeffen, \xm mir meine mebr ober min ber 
,t>erfubrertfcben*, fogenannten ,Plaftifen", fo im ©runbe fte mid> <ro# glei<bgultfg liegen, 
wenigsten* au* (Eigenem gu teipten: i$ werbe aufatmen, wenn icb baß gange Äonbitorgeug 
in ber nädjften ©aifon nidjt mebr gu tragieren brauche! 

Url: (ber ibr no* immer na*blicft) ©te follten nur unfre vitaler unb 23ttbbauer boren. 

Sa bella Cenci: (f*arf/ na* tbm gurfitfgebrebt)33ltte! SJtit Den £errf<baften ... < 3JUr ge- 
nügt, maß i<b t>on biefen ,<£beljten" ber OTenfcbbtft fennengelernt b«be (wieber von ibm weggebrebt). 

Url: (bur* ben gereijt-aggrefltoen $on tbrer 2Dorte etoaß fettfam Berührt) 3Do £5b*n ftnb, Öa 
jtnb anä) liefen. 

£a bella ßenct: Zweifle t* nt*t. Tlur grabe: weil leb Dbnen 3bre $oben gugebe, 
obne ©eiteret, um fo . . . (befonberer Sonfall) grauenbafter bie liefen! 

Url: (unwfflfiirti*er 33litf na* beiben SDMnben) 3<b weiß einen ... für ben id) meine $anb 
inß fteuer fegen würbe. 

£abetla£enct: (auf bie Cbatfelongue ju, na* ben Silbern re*t* f)in) ©er biefe wiberwär« 
ttgen 23tlber gematt bat. 

Url: (Je# langfam ebenfalls na* re*t$ ruber) ©ie finb ni*t wiberwärtig. (etwa* biirter ff> r 
oor biefen 23ilbern) ©ie ftob bie letbenfebafiltebften 33erfucbe, ft* mit einer alß Qual empfun* 
benen Umwelt autfetnanbergufetjen, benen t* begegnet bin. ©Inge, bie wir nie faben, ober 
bod> wenigften* an benen wir tagll* »ortiberfaben, Unb ^iet mit einer Wufy gepacft unb 
wiebergegeben, ba% man fu^lt: fo fcbmergüotl empfangt fämingt nur bie ©eele eine* 'Jtuto* 
perfonlicbften. 

SabellaCenci: Unb bod) Ratten ©ie t>on biefem ,Quatt>ollen", a\& ©ie no<b ber »er« 
wunföene ©lucf^pring waren, Obrem ^utoperfSnlidjften* aucb nid)t ein etngige* abgefault? 
2Dabrenb ©ie feine meißetnben, bojfelnben . . . 

Url: (ni*t mebr gang bei ber ©a*e/ lei*t irritierter 23licf na* ber 5fir re*tS) OTadjwerfe . . . 

Sa bella Send: (fn tbrem ©a$ abnungSlo* weiter) ©djabenben, Stjenben, gei<bnenben, 
ftt^enben . . . 

Url: (petnft* abwebrenbe ©anbbewegung, ^{^ ^ t ^} ü nt> bo*) ©ie t* mir nie . ; . 

Sa bella Cenci: (wie ©orbin) Unb pinfelnben Ferren Äonfurrenten unt> Kollegen, barunter 
fogar t>en erbarmli^ft-armfeligften feiner Ttacbbeter CBiicf ooll babei auf Url) biefen burcbtDacbfnen, 
traurigen Sropf ^Hu^mann . . . 

Url: (unwfttffirli* wieber einen f*netten, unrubigen ©lief na* ber 3!fir re*t* werfenb). 

Sa bella Cenci: (W*elnb) ©ad boren ©ie toobl niebt mebr gern? 

Url: (mit feinen «Bugen wieber auf ben 23fl&ern) ©amaW . • • wrftanb i^ bie€ aUeß nod) nidjt. 
2Die O) a\x% . . .ben 3Renf<*en noeb ni*t t>erftanb. 

Sa bella Cenci: Unb Je# # t>erftebn # ©ie ibn? 

Url: SDie. . . ein Unfruchtbarer einen gru*tbaren, wie ein Uberflufpger einen ftotwenbtgen 
überhaupt t>erftebn tann. 
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2a bella Zenei: (unwillfgn>erwundert/ faft fragend) ©ie fe&en fWj in einer 2trt und SEDeife 
vor fU& felbjfc frerab . ♦ . 

Url: Er ift für mi<& einer Jener gang Wenigen, wie jle trielleidjt nur al(e paar ©eneratio* 
nen mal ... 

£a bella Eenci: (parodiftt|<b*refpe(tooll/ gema<bt»beifa'((tg) Pio^licb auä der berühmten, 
mtrafoffo föfyferifö ergaben ratfel^aften Siefe 3$rc£ . . . (pt&tfCä) wieder anderer Sonfatl) fonft 
aber und im übrigen t>on ©Ott und feinen (amtlichen $eiftgen blamabelft verladenen, foge* 
nannten ,33o(te£" auftauchen! (fummierend) freuen ©ie jU&, dag tc(> (einSalent gur Elfer« 
fucbt babe! 

Url: (der wahrend tbrer testen IReplif wieder na<b der Sör gefeben bat/ »arm) ©ie (ennen ibn 
nicfrl 

Sabellaßenci: Und damit e* ©ie beruhigt, e$ ift au# ni<#t meine ^bjtc^t, i&n (ennen* 
anlernen! 

Url: (erneute teife Unruhe na<*> öer Sfir bin). 

£a bella Cenci: (f*$t etwa* aufmerffam) SParum jte nur ..»?.. • 

Url: (über ibre $rage binweggebend) Erbitterter mit feiner Äunft $at nod> (einer gerungen. 
Er f>at, Jetjt febon und freute, und gtoar rein au& eigener Äraft, ofrne auä) nur ein efngige* 
OTal Je feinen $ug in irgend eine 3eidjen* oder OTaKlaffe irgend einer Sffentli^en oder Prioat* 
a(ademie gefegt gu fraben, ein Tlioeau er(lommmen / dag langft alle* neben ifrm 3eitgen6filf*c . . . 

£a bella Eenct: ©ie fraben eine $o$a$tung für diefen Wann ... 

Url: §fir diefen ehemaligen ©teinmetj. 3^ («*"" Elitf ««<fr der $fir bin). 

£a bella Cenci: (die bei dem 2&ort ,©teinme&" be/remdet aufgebort bat) ©ie fagten . . . 

Url: 33ergeii?ung. (auf dieSfirs«) 3<$ §dbe die Empfindung . . . (bat die Sür fa)nell aufgemalt) 
'Jtafr, £err 3Huämann. (da der Ertappte bereite die $lu<bt ergriffen f)at; fym nadjrufend) Wünffytn 
©ie wa$? . . . (die Sfir wieder fliegend/ aä^feijuefend) ©<$on um die Etfe. 

Sa bella Cenci: EmpSrend! 

Url: (wieder etm* auf (le ju) ©o peinlich mir diefer 3u>tföenfall auc^ ift, und fo augerft 
©ie da* »leitetet aucf> uberraföen mag, aber i$ mug 3$nen geftefrn, ic& war auf Stynlicfre* 
föon die gangen Sage gefaßt. «Da fein Atelier frier t>on dtefem nur dunfr meine Kammer 
getrennt liegt, bin üfr tibergeugt, fo oft ©ie biäfrer den Äorridor paffterten . . • 

2a bella Eenci: Säuerte diefer edle ©ritte in 3frrem 23unde hinter feinem ©cfrlfijfetlo*. 
(nad) »orn UnH au) 3<fr ©<fraf ! Und in diefe $ofrtc . . . 

Url: (von ibrem febarf «erregten Son wieder gang betroffen/ fftfr etwa* verlegen gufammenrefgend) E£ 
bleibt mir niefrt* übrig, aü ©ie um Entfefruldigung gu bitten. 

Sa bella Eenci: 2Pie tonn nur $err £oflrieder, die* 2tonplu$uttrawefen, t>or dem ©ie 
Ja faft (nien . . • (mit einem nenrifen 23fof naä> derSür reefrt*/ ftebngebfteben) 9Hfr ift diefe ftreund* 
fefrafi gang wwerftändfiefr 1 

Url: (beide fe%t im mittleren Vordergründe der »ftbne) ©ie ejfiftiert nlfy me^r. 

2a bella Eenci: 3tber fle 1>at do<^ mal ejriftiert! 
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Url: ©ogar tetber bt* gu bem ©rabe, baß i$r erfte* 23ilb ein gemeinfd>afittic&e* war: 
„Äameraben". 

£abetla£enci: (diefe* 33ftt> unwillffirlia) an den SDänden fuajend). 

Urt: (der iftrem S3tttf gefolgt Ifi) 6* ifit fym Instoifc^en ... fo tief gutolber geworben, t)a% er 
e* tangft . . . (feiäjte äopfbetoegung naä) der $flr reäjt*, mit dem er fä)on Jetjt, nod) beoor er feinen Ba^ 
fortfefct, andeuten will, daß fld) Da« 33ild drüben Sei 9Hu*mann Beendet). 

£a bella ßenci: «3Hag e* Jet&t fangen, tpo e* £uft l)at, ba* erflart mir &od) ni<$t*! 
(da Url noaygSgert) 2Denn ©ie aber natfirlidj t>orgie$n . . . 

Urt: Tlein. 3<& fe&e Je$t Im 3nterejfe meine* ftreunbe* feinen ©runb me^r. SBenn #err 
£oltrieber nid>t ber traurigen Überzeugung lebte, baß biefer arme SSebauerttftperte, wie er t$n 
nennt unb an bem er feit 3<*fa «nb Sag in Jeber 2J?etfe gerabegu alle* getan, eigentlich nur 
noa) pat^otogif^ gu nehmen fei . . . 

£a bella Cenci: (die feiner (Eröffnung mit gekannter Slufmerffamfeit gefolgt war) Unb bann 
fca er i^n nic^t fa^on tangjfc t>on ft<$ abgefd^utteU? 

Url: 3m ©egentetl. 3* we&r fla> für fyn &Ce 9lngeia>en gestuft faben, t>a% bie Pfpa^ofe 
feine* froheren ©acuter*, ©a^uijling*, ober wie ©ie fonft motten, ftc^ immer beutliä^er gegen 
tfr n rietet ... 

£a bella Cenci: 2Die ift Da* nur möglich? 

Urt: $all* eine fötale überhaupt oor&anben fein follte . . . mit Tlaturnottoenbigfeit. (auf ifr 
erneut fragende* (Erftaunen) Cr ftanb fym am nfid^ften. 

£abe(ta£enci: ©annfft nify biefer ,arme 23ebauern*u>erte", fonbern 3&r#err #otl* 
rieber fetbft ber 7larr. 

Url: 331* gu einem getpfjjen ©rabe leiber Ja. 

£a bella Cenct: (wieder etwa* red)t* nad) dem Stfä) au) ©ein £eben mit folgern 33al(aft 
bedangen! 2Die (ann man nur! $tt* ob nid)t Jeber . . . boa^ mafr&afitg föon grabe immer 
genug mit ficf) altein gu tun fcatte! . . . (fla) umdrehend) $a6en ©ie benn gar (einen (Einfluß 
auf ifcn? 

Urt: (mit macfctiofer ©efte) 3<$ fabe mir mit alt meinen gutgemeinten Tarnungen bi*&er . . . 

£a bella Cenci: (wieder oor den Mildern tinf*) ©ie fagten t>or#n „Qttinmel}' . 2Die ijt 
t>aß gu ©erfte&n? 

Urt: (langfam gu t&r &in) SDie id> e* fagte. 2D6rtltd). ©er erfte, ber feine 23egabung au% 
at* 3Rater ernannte, unb ber ifcm bann, rein materiell, feine fru&ften %tfange ebnete, mar 
$err Profejfor fiipfiu*. (Sa bella (Eenci: pl6$ltd) maßlo* fiberrafdjt, ftarrt t&n groß an/ Urt: dem 
diefe erneute Veränderung in t&rem 2Befen auffallt, ferngeblieben) ,$)eutf$tanb* größter lebender 
^Sab^auer'. "Bau mag biefe Cinfa^a^ung überf^tpengtia) finben. 3(u$ ober t>m OTenfc^en 
brawfyt man t>ie(tei$t nia^t einig gu fein* SBentgften* nfc^t in Jeber 23egie^ung. ©er neib« 
tofefke ^orberer alte* ^ufptrebenben, ber nobetjte, ^itfreic^ji^ Äamerab imb ©entteman fpegiett 
in biefem fiatte ftt^t außer altem 3meifet. 

£abetta<Senci: (die f aum auf i$n ge^rt M/ wieder auf die Sttder ftarrend) ©ettfam. (f leine 
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J3oufe/ ifftt ©tlmme $at ni<bt gang Den feiten Älong) $ommt $err Profejf * Sipftutf mon<b" 
mal &er? 

Url: X>a id) aU ©aft meinet greunDe* erft fett Dem erften 2Defy«<K&t*tag bier ^aufe 7 
fann t$ 3&nen toirffob nic^t . . . ©o viel (^ weiß, wellt £err P,ofeffor SipfUtf f*V in 
Stallen. 

£o bella Cenci: 3a. 3e$t! 

Url: (Durcb Da* Gigentfimltye i^rer SKeptif etoa* befremdet) 2Dcnn i<b nl<bt irrt, fd)on fett 3ln» 
fang £)egcmber. Cr ift in einem befonDeren auftrage Der Regierung für Umgere 3eii, id? 
glaube/ nad) fötoreng gegangen. 

SabettaCenci: £>icfe Mitteilung braute Die gange curopaiföe Prejfe. 3<$ frabe flc 
feinergcit im # 5emp^ # gelefen. (föeinbar fefcr für efn* Der $i(Der Interefflert) SErofeDem waten Der 
$err Profejfor am 33terunDgioangigften nodj in 93crlin. 

Url: (aberraföt) ©ie fennen ifcn? 

£a bella Cenci: 2tetn. 2tur feine SDerfe. S)ie i$ fo abgefömacft al* möglich finDe. 

Url: ©er Wann ift fein DloDtn. ©einer gangen Generation fehlte bei un* oiellei($t Da* 
legte original ©dj5pferff<be. Slbcr fo oicte jüngere fl>m au<b langft mubDr&igen: er ift gang 
gtoetfetlo* no<b immer Der oerDtcnftooKfte. 

£a bella Send: (no$ immer i&m den Stöcfen DrefcenD) UnD Der oerlogcnftc! (mit fcfrarfer 
2DenDung toieDer ettoa* na<b Dem SJorDergrunD linW gu). 

Url: (in Dem ein aufgewogener 33erDa<bt immer ftörf er wlrD) 3n Diefem Punft . . . muß i$ 3&nen 
leiDer »iDerfpredjen. 3<& erinnere ©ie nur an Die eine ©nippe: jene 3ungfrau/ noc^ faft 
ÄinD, Die t>en 3)ra<$en tötet Ctwatf im tiefften ©inne SDabrere* fann auä Marmor unD 
33ronge nt<bt gefcfyaffen werten. 

£abe((a Cenci: (faftwiDer ifrren Willen; ferngeblieben) 3d) . . . baffe Diefe ©ruppc. 

Url: (umDillfärlicfr etwa* gurficfgetreten/ nacfr furgem ©tutjen) ©ie ift unter unfern neueren 
©tulpturen Die eingige, für Die id) wirf lic^e 93erc$rung bege. (Dtffret ©eitertaftenD) X)a* ©tä<f<$en 
Stomantif, Da* tfcb an jte fnupft, ift 3bnen befannt. 

£a bella Cenci: (autoeicbenD) „Äomantif? 

Url: S)a$ EloDcll gu fen*r gfgur . . . Deren Cntftebung jc# übrigen* .'. . ja, gefrn 3abre 
gurucf liegt . . . (£a bella Cenci: fragender 9(i<f) Die* OToDell . . . foll feine eingige Softer ge* 
wefcn fein. 

£a bella Cenci: (mit einem lefdjt irritierten Älang in Der ©tfmme) X)a* ift Do$ ni^t fo 
fottDerbar. 

Url: ©ie entlief $nu 

£a bella Cenci: (furg) ^! . . . S)a* allerDtng*! . . . Är5te. 

Url: 3<b fastn Darüber wirfllcb ni$t fpotten. (jle ooll anblicfenD) ©ie glangenD begabte 
(2a bella Cend: unrubig) Die an $rem 55ater gartlic^ ^ing, foll von Diefem abgottifc^ geliebt 
toorDen fein, ©ie toar, wie man ftdj ergabt, in allein t)a$ oollfommne <£benbift i^rer gang 
jung oerftorbenen OTutter. 

222 



Digitized by 



Google 



<?NNENFINSTERNIS 



£a bella £t ^mit lei* onfllngenDer (Erbitterung) ©ie feinen diefen Vornan bi* in alte 
detail* gu f ennen. 

Url: 21ur foweit ^ ftreund Cn ibn oerftricft ift. 

£a bella £enci:,i$nell) 3^r greund? . . . (mit einem gleitenden, unwillfürlfcben 33ll<* über 
D(e StlDer) $err $oKrteDer? . . . 3nwfefern? 

Url: €r war damat* no<b nkbt gwangig. €r fyatte feine £ebrgeit grade hinter fld> und war 
eben at* Sfrttftar better . . . 3<b wei ß niebt, ob 3bnen befannt ift, Dag $err Profeffor £ipjtu* 
bei feinen SKiefenauffragen ... 

£a bella Cenci: 3d> taxm& mir denfen. 

Url: Cr foll au<b no<b freute immer eine große 'Jlngabl £eute bef<baftigen. X)ie 2ttelier* 
lagen in einem alten ©arten, Der bfotfen an* SDaffer ftieß. OTefn greund $atte unier den 
vielen, gum Seil erft angefangenen SDerfen feine erfte 7laä)twad)e, und Da aRe* um ibn ftill 
und ei naefr einem außerordentli($ Reißen 3ulitag war, pto#icb Die 'Jlbjtcfrt . . . 

£a bella (Eenci: (mit einem f^arfen, balb erförerften, # porbeugenDen # (Seitenbltrf gu ibm ruber) 
©ie werden fefcr au*fubrlid>. 

Url: (Der i&r iErfcbrecfen bemerft bat/ um fo beftimmt*rublger weiter) (?* war linier, fettet 93oll* 
monD. €r ftand . . . feiner Äletter grade entledigt, no<b im X)unflen . . . 

£a bella f&enci: (von if)m abgewandt/ f^n nen>6* unterbre^enD) £ajfen ©ie. 3cfr weiß. 

Url: (naefr einer gang f leinen Paufe mit gemaltem (Erftaunen) ©ie . . • wiffen? 

£a bella (Eenci: (Mb mit Dem3tarfucfr, Da* eben von ifrr eigentlich gang gegen i&ren eignen 
2Dtlten ©efagte mufrträgltcb gu t>ertuf<fren, balb alt ob Da*, wo* jle }e%t vorbringt, Da* im ©runde ge- 
nommen 3UlernatfirlicbJte von Der 2Delt wärt) ©ott, wie man Don fo etwa* . . . b<*t lauten boren 
und ei dann wieder . . . 3cb entflnne mfdj. 3ener dumme, findlicbe, mißglucfte Srtranfung** 
und ©elbftmordoerfucb de* 37ladet*, und wie jle dann am naebften 37lorgen f<bon t>erf<bwunden 
war. (pl6t)(tcfr andrer Sonfalf/ unterdrücke $efttgfett; reefrt* por tym vorbeigefrenD) Ttur daß aller* 
ding* nad) der 33erjton, die leb fmne, die wider ifrren SBillen ©erettete ibren fetter frimmel* 
frod) gebeten fyaben fotl, über die Affäre reinen 3RuttD gu galten I . . . (gu ibm gurücfgeDrefrt fte^n* 
geblieben) 2Da* ftarren ©ie miefr fo an? ... Sit* ob ©ie m(^ noefr nie gefefrn bitten! . . . 

Url: (alle* wieDer „guDecfenD") Pardon. 

2a bella Send: ©er 93erfcfr wiegende föeint 3frr #err freund Demnach ntcfrt gu fein. 

Url: Wein greund, für den diefer Vorfall Dietfelcfrt der tleffte Cindrurf feine* £eben* 
geblieben ift . . . 

£a bella Cenci: (Wnell, gwei eebritte auf ibn gu) SDober wiffen ©ie da*? . . . ©a* 
wird er 3$nen doeb faum . . . 

Url: (mit befondrer töetonvma De* ^Doppel jlnn*) Oewiffe X)inge . . . errat man. (£a bella Send: 
flcb abwenDenD/ %bfe(gucfen) 3n (einem ftaüt wurde er fein SDort gebrochen buben, wenn ibm 
iticbt die grengenlofe 93ergwelflung de* unglüdUdjm 55ater* bereit* an jenem nac^ften borgen 
die Mitteilung de* Erlebten einfach gur Pf!i<bt gemalt batte. 

£a bella Cenci: (nacbdenfli«) ^Ifo auf dlefe SDeife! . . . 
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Url: Crrft trfcl fpater ergab ft$, baß bie 93erfc$wunbne ni$t, wie man guerft angenommen, 
tx>d> nod> #anb an ft<$ gelegt tyütt, fonbern entflogen war. (na<b einem furgen <3to<fen) 2ß€e 
fdfaer ber 33ercinfamtc unter btefcm ©eföicf aucb al* Äfinftter gelitten . . . 

SabellaCenci: (»ieber oottftanbtg gefaßt/ na$ bem $i|ü) gu (n Bewegung) Saffen wir i&n. 
$>a* 3Rabet wirb ifcren ©runb gehabt baben. ©er #err Papa interefftert midj niebt. (tbren 
3igarettenreft (n ben Stfäjbeajer wrrfenb/ »ieber in ibrem Plantet oor t>em Regal; bie ftfnger auf ben 
Mafien/ ben alten £taubiu*fa)en Sejrt regltterenb) # ©ib befne #anb, bu föSn unb gart ©ebilb! bin 
ftreunb unb fomme niefct gu [trafen/ (»ie abwefenb auf bfe haften ftarrenb/ aufjitebenb unb ben 
Plantet wfeber gurütftaffenb) Ttefn! 3cf> bin nt$t mebr aufgelegt. XMefc* MtycrlUb* 3ntermeggo 
mit 3f>rem $errn 37tu*mann bat mieb gang au* bem Äongept gebraut! . . . ( fU& abermat* eine 
3Cgarette nefcmenb) 33eatrice (ftd> Me 3tgar<tte anbrennenb) bie fc^one 3tgarettenfrejfertn! 

Url: (f$r guge»enbet/ einen <5$rttt gurücftretenb) „33ea . . . trtec"? 

2a bella Ccnci: 93eatricc Cenel. 3awobU ... ©ie febn, i<& paffe 3&rcn t>errn 
greunb no$ ärmer/ all ©ie* ofaebin föon alle beibe ffnb. 

Url: (fi$ gufammenruaVnb) Stber id> bitte. 

2a bella Cenct: (nen>6* auf ein an&re* fyema; »ieber nad) t>em SRegal gu) SDfffen ©ie 
au$, bag id) gu unferer erften Äoftömprobe §eut meine arme ftrtfeufe faft gwei ©tunben lang 
gequält fjdbe? 

Urt: (mit bem 3tarfu$, Darauf efnguge(n) ©afflr fte^t man 3f>rem $aar au$ nid>t mebr an . . . 

£a bella Cenci: ©aß e* geftern nod) von fogufagen ,ftra$(enbffem ©olbblonb" mar. 
(mit ber Kelten ober c^r £aar) ftlnger, bie fol$e Probleme in funfoebn Minuten erlebigen, gibt* 
bo$ eigentlich nur in Pari*! . . . Überhaupt . . . Part* ! . . . (pltyllä), unvermittelt) 3$ batte 
nie wieber ^ier^er guräcffommen fallen! 

Url: (unftyer einen Stritt gurücf) ©ie b&ten . . .? 

2a bella Cenci: (fyt ootl anbl(rfenD) ©agen ©ie nichts! gragen ©ie nidjt*! Renten 
©ie bei ft$, wo* ©ie wollen, nur galten Jetjt wenigfiten* ©ie reinen 9Äunb! . . . (auffyn 
gu unb t$m \>ie £an& entgegenftrerfenb) 93erfpre$en ©ie mir ba*? 

Url: (ber ifcr bie £anb gegeben, feiner Bewegung £err wer&enb) 3c$ perfpre^e c* Ofynen. 

£a bella Cencl: (von Url, ber if>v nac^geblirft, an bie ftenftertür getreten/ oon Ibm abgewantn 
binau^bllrfenb; tangfam) ©ibt* im Seben . . . Sbevbaapt einen 3ufalt? (Url: nl^t fa%, i^r gu 
antworten) . . . &eit 3abr unb Zag bereit*. 3d> b*b* geumgt 3rgenbwie . . . würbe e* wieber 
. # . auftauten. 

Url: (unwlttfßrtl^ etoa* auf fte gu) Ttoc^ . . . ftebt e* oielleicbt in 3&rcr Tkafy . . . 

2a bella Cenci: (pd> wieOer in* 3immer bre^enD) 3^ will ni$t! 3c^ $cbe einmal % ge« 
fagt, leb werbe Je^t audj 33 fagen! 3^ muß mit tem . . . wo* fyfntcr mir liegt . . . mal 
enblic^ unb für alle 3eit fertig werben! . . . (»ieOer vor Den 33tf0ern tfnf*/ anbrer Tonfall) 
2Pie ftnb ©ie eigentlich miteinanber betannt geworben ? 

Url: (Der ibrem inneren Stampf fo lange teitnebmenb gefolgt war/ am 5ifa» 2Punberli<^erweife 
bureb ba* OTebium 5Ru*mann. 
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2a bella CencC: ©er ©te an fW> berongebrongt fcotte. SJerfiebe. 

Ur (: ©er immer effrtgft auf feinen 9tu$m 23eba<$te ^otte ft$ mir gegenüber gwar ftet* att 
tkitf Driginalgente aufgefpieß, aW f$ tonn aber gufütlig . . . 

2a bella (Eencf : ($n unterbre^enb/ fopfjtyfittetnb wr einem ber Bilber) SEDle fann man 'aW 
3Rann nur fol^e SBeiber malen! . . . ©iefe betrunfne «Stlte. pfuf! 

Url: 3n Wefe betrunfne %IU ... war er twliebt. (£a bella (Eenci: oerjMmbnWto*) 2Pie $rang 
i>al* in £tlle S3obbe. 

2a bella Cenci: ©$eußli<&! . . . Unb Wefe entfestigen Jungen ©inger #er! ©atf ift 
ia Öer 3ßf<$aum! Unb bie . . . „3o$renföaft'! $roftlo$! . . . Unb womöglich no<b ab» 
förecfenber aÖ We SÄenföen, Me ©inge! 

Url: (f&r ^5fClc^ nicfrt gang guflimmf nb/ furje* ,a") 3a • . . 

£a bella Ken ei: (ben 33fof normal* über Die fcffber f$u>etfen taffenb) 3$ begreife nidjt! 
Wie tonnen ©te Wefer peinigenden Häufung alle* ^bföeußc&jten aucb nur ben geringften 
^©efömacf abgewinnen? . . . ©ie, grabe ©ie, ber fle bifyer in einer 2Belt gelebt Ratten . . . 

Url: (ru#g) On ber man fö fetbft betrugt (mit ben <31ugen na<b ben Silbern) ©o gewiß We* 
bier auc$ no$ ntebt ba6 TilltxU^te fein mag: e* genügte, um mir bie gange, nichtig fterite 
Seere meiner Heftigen, tat\o& fünftßcben ©cbeinqrifteng graufam unbarmherzig in* 23e* 
tmigtfein gu rücf en. 

2a bella ßenci: (bie $n faum gcb&rt ^öt/ ben Stfcf »ieber auf t>tn Silbern) 3$ . . . faffe 
«* gar ni$tl . . . (lieber gu i$m bin) ©o mir unbegreifbar refpeftoolt ©ie ftcb aueb über alte* 
bie* wrbin äußerten ~ 4 frage toirftic^: ©tbt* benn tat? (ptn ©lirf normal* auf ben Silbern) 
©otriel Öaßliebfeit auf einem ftlerf unb Wefe $>5ßficbfeit immer variiert? ©a* tjt boeb gar nld>t 
möglich ! 

Url: Cr maß, wa& er jtety. €r ift ber Gntbecfer unfrer berliner 23annmeile. Unb wie er 
feine Cntbecfung bü%m ma% . . . geigt fein Grfolg. 33on feiner gefamten Probuftion feblt bte* 
«w<b no# ni^t ein eingige* ©tücf. 

2a bella Cen'ci: (t>tn Sticf no<b immer auf btn Silbern) 5Cann ibm toi benn aber . . . 
#reube machen? 

Url: (binter t>tn ©effet re$t* getreten) 3<$ babt einen greubloferen noeb nic&t gefehlt. 

2a bella &*nci: (binterm ©effel ttntt) «ein! ©o ttwa* ift feine Äunft mebr. ©a* ift 
fein 3(rbeit£raum, taß ift eine golterfammer! . . . 23ejl^en ©ie tint neuere Photographie oon 
4bm? 

Url: (auf biefe ^irefte grage einen Moment ni^t imflanbe, feine Betroffenheit gu perbergen/ bann) 
*€ine Photographie . . . bürfte t>on $erm ^)oßrieber wobl überhaupt faum . . . qrfftieren. 

2a bella ßenci: (ffab feftenb) ©c&abe! . . . 2Da^ fteltte S**** erfte 23ilb, oon bem ©ie 
Dorbin ant>tutttm, bag e* |e^t brüben ^angt, bar? 

Url: (bat Q3itb p^ in feinem ©eb^tntf refonfhuierenb) Stoef gerlumpte . . . fugenblicbe 
^Irbeitölofe, bie mit gefönürtem 23ünbel auf Berlin gu toanbern, im ©^nee, ©er eine . . . 
(jty ebenfalls fe^enb). 
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2a bella ßenei: (ftufcenD unD wie fty plfyiioj an et»a* erinnernb) # ©er . . .?" ... 

Url: ©er eine, ju Dem Der (Äopfbewegung naa) Oer $fir rea)t* ruber) Damals nod) oerefcrenD 
3ti i&m aufblitfenDe # ©efunDe" Drüben i&m ?RoDe(l geftanDen ^afte. 

£a bella Ken ci: (Die ifcm aufmerffam jugeb6rt/ fhi$enD*naa)benflid» #m! 

Url: (oon ifcrer Unterbrechung faum berührt) 23ereit* am 2DegranD liegengeblieben unD Der 
anDre, der Die 3fige . . . 

£abella£enci:(mftj^t3ut*r^ 

Url: (beftötigenD nitfenD unD feinen ©oft jajlte&enD) Um tt)t\ bemüht unD Dabei wie nac^ #ilfe 
in Die wette gerne fpä&enD, wo auß violetter/ jtnfenDer X)ammrung Die erfte, poifceföobne 
©ifyouette Der ©roßftaDt taucht 

£ a b e 1 1 a (Send: (Die JeDem feiner 2Porte gefpanni aufmerffamft gelaufajt bat/ mtt fafl aufgeregter 
Seb^aftiafeit) S)a* fenne 4! €* fatte mic$ feinere« ... auf einer Äeife . . . 

Url: G* lag mal . . . fdjon vor 3a^ren ... 

£a bella Cencf: (no$ au* tbrem, eben oon Url unterbrochenen (SeDanfengang) 3c$ weiß: e* 
war in 93ruj[el! 

Url: (feinen ea$ enDenD) 30* farbige SteproDuftton einer 3ettfört|t bei. 

2a bella (Send: (nirfenb) ,Äunji unD Äünftler". 3a! 

Url: & b<tfte In $a<$freifen Damal* befonDere* Stuffebn erregt, weil <3$nee noc$ nie oor» 
Dem fo gemalt worDen war. 

£a bella Send: (pon neuem naa> Den 33ÜDern) SltlerDtng*. Sinjetne* . . . (abermat* »ordnen / 
Ur( ebenfall* aufgejtonben) wenn man ft$ 9Äu&e gibt . . . 

Url: (ieiajta^felgttcfenD-miftbiiligenD) ,911%*? 

2a bella ßenci: QeDenfalU . . . alle* SanDföafili^e . . . unD Die £ujt . . . alle* mefcr 
tfHitieuarttge . . • immerbin! . . • SErotj alle* StbftojjenDen oon einer SDabrfceft . . . 

Url: (ft> Urteil noa) fieigernb) 93on einer Äraft imD einem Äonnen . . . 

2a bella Cenci: (über ujre legten inneren 2DiDerftanDe bwweg) 3n Der Zatl 3c& . . . muß 
3$nen Da . . • 

Url: (mit ie^ter, ibr jureDenDer 33efHmmt^eit) 5lber gang unD gar gweifello* unD unleugbar! 

2a bella Cencf: (ein* Der Silber gang befonDer* muffernD) SÄerfwurDig. (noefr fa>5rfer bin» 
blirfenD) 3* langer man . . . Crft jet&t febe iä) Diefen . . . fabelbaften . . . Direft ftupenD ge* 
malten . . . regengrunnaffen SSaumjiamm! 

Url: (Dura) tbren 23eifatt noa) ermutigter) ©er (Die« 2Port in Diefer Situation geraDegu mit SEDonne 
ratutbrtngenD) $unD*gew6b«ß4> unD jtatpel glatt, Dur$ Den 23ilDra$men brutal abgefc^nitten 
. . . orDentlfcf) atembeflemmenD . . • Dtunpffarbig faulföiHernD . . . 

£a bella Cenci: (oon feinem <Entbujta*mu* mit angefteeft, feinen begonnenen <5a(j au* tfefftem 
S3erftanDn« beenDenD) ©eraDeju wie eine 2lrt . . . fpmbolifcr) allegortfö företf fcaft gejpenjttfdje* 
SBunDerwefen wirft! 

Url: (triumpbierenD/ mit einem gewijfen, geredeten, (eua)tenDen ^tpof^elftolg) 2Po ©ie aueb • . • 
binblfcfen! 
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2a Bella Cencf: (plfytta) toteber gang unvermittelt/ man f&fctt, mit fle nun aua) Oem Äfinjtter 
$otlrieber gegenßber gang unb gar umgefc&tagen ift/ erregt/ faflt &aftfg) 2Darum blieb er immer von 
unfern (Stunben weg? ©entere lc& i&n? Oft er benn gar nicf>t n bifföen neugierig? $at er 
mi$ mal auf ber 33üfcne gefefcn? 

Url: (bura) bfe« toae&fenbe Dnterejfe von i&r, bat fty immer beutlf$er ©errät, wteber beunruhigter) 
. . . Stein. Crjten* . . . wlffen ©te ja, gibt er, ober . . . muß er vielmehr fetbft Unterrtd&t 
geben unb . . . bann . . . 

£a bella £enci:©ann? 

Urt: 3«/ »«wi ©ie . . . wie foll iä) fagen, auf bttfen . . . Keinen 93errat bringen . . . 

2a bella ßenci: 3d> bringe barauf. 

Urt: (mit bem beuttt$en 93erfu$, pe von tyrem 93or$aben, bafi er Je$t a^nt, gurfofgu&alten) %\U 
gu befonbern Äefpeft vor allem, wo« SDeib ^eigt, $at er mm grabe nidjt 

2a bella ßenci: SBorin er im ©egenfafc gu einem gewijfen 3*nwnb fefcr re$t $at. 
(mit pl6$lftt)em Cntfalug) ^Ctfo rtffteren wir*. (Urt: gurütfgegutft. £a bella (Eenct: auf fein dienen* 
fpiet, in bem bai ©egenteil von 3ufHmmung gu tefen jfeft) 2lber gewig! SDarum benn ni$t? 
(bereit« naä> ber Sfir linf« geioanbt) 3d> fletbe mic$ jetjt um unb werbe bann $ier auf i^n 
warten. 

Urt: (ber ifrre W>föt no<$ immer nta)t gang fajfen fann) ©ie wollten . . . wirflicfc ...?... 

2a bella Cenci: (teic&t gurflrfgeioanbt/ fäeinbar wie nebenfäc&lfcfr, aber babei boa) gang be* 
(tonmt afgentuiert) ©ie brausen nad) (einer Stiftung bin trgenbwie beforgt gu fein. 3<& 
werbe mi<& burc&au* . . . (abbre^enb^ lä*a)elnb) 3d) mug mir boc& mal enblicfc 3&ren $errn 
unb SReifter anfe&n. 

Url: (ftyi&rffigenb/macfrtlo«) Cr ift weber mein #err . . . ©Ott fei Qant . . . nod) 
leiber . . . mein 2Reifter. 

£a bella ßenci: (mit ber &anb bereit« ben 93orfcang fcebenb) 3lber we$ 3$nen, wenn id) 
naiftex enttauföt bin! . . 

Urt: (fie&t Da unb ftarrt auf bie 2är, (fnter ber fte perfajmunben fft. 7\ad) einer Weilt; oeranberte 
©teltung/ ungefähr in ber Glitte ber 23fifcne/ jty mit ber Rekten fiber bCe ®ttrn fa&renb/ leife) 
,23eatrice"! . . . ,23eatrtee ßenci"! . . . (in innerem ©rauen jt<^ »ie fremb im SRaum um* 
Mfcfenb) ©er eigne . . . leibti^e . . . 55ater? ... 

2a bella (Send: (bie Die Sär Wintern 33or$ang geöffnet b«0 %d), bitte, ben Plantet. (Urt 
«>n i^r reicfcenb/ fie bat bat Ätefb bereit« abgelegt, man jte&t nur i&ren natften ^Irm) Tlur brei gani 
Keine 5Rinuten! 

Urt: (2fir »Ceber gu/ Urt am 2ffc^ pon neuem in fä oerfunfen. <5$fte&ft$ vor t>em IRegat, gegen 
bat er fö mit ber IRe^ten jHl^t/ ftc^ bann tangfam fe$enb/ oor fö ^inbrütenb/ ben (Ellbogen auf bem 
Xeaal, ben Äopf in bfe $anb geflößt) 55orbei! . . . gfir micfc . . . vorbei I (Die $anb jtnfen taffenb/ 
5topf nad) ber %üt rea)t&; aufgeflanDen, immer noä) mit Dem 3t(rf na$ Der Sür, unterDrü<ft»energif<^) 
Tteinl ... Cr Darf fte Sbetbaapt . . . erft gar nid)t fe^nf . . . (fiä) tangfam toieber fe^enb, mit ge» 
falteten $5nben gioif^en ben Änieen fhtmpf oor fä (in/ normal« au« noc^ gang oerpanbntftofem, aber, 
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tteftnnerftem €ntfe$en) ©er . . . eigne • . ♦ 93ater! . . . (pltytt<$) . . . (oon broujjen u4ft* ber 
fötoere, mflbe ©dritte, bfe er nf cfrt bort). 

$ottrteber: (obne bog Urt etwa* gemerft ^t, eingetreten, ©rofte trafbotte frföefmtng/ bo* 
leicht getoettte £oar rftftcb germontföe* 33(onb/ htrger, etöxtf etfiger, ebenfotcber ®pt$bart ©imfler, 
Bequemer Utßer; Meiner fo^ioarger ©«btappbut 93lauf<b»ar3e, boppetfnopftge 3oppe, ebenfoto}e $ofe unb 
fretfasnb geföloffener ©tebfragen. ©ie $anb no$ auf der Sfirfftnfe/ Uri Setra^tenö/ nao} einer ftefnen 
Paufe/ apatbifcb) 2Dir • . . paffen föon gu enanber! 

Ur(: (aufgefprungen; verwirrt) ©u, ic& . . • (&Ud na<t> ber $ßr ttnt*/ feine @timme, »fe fiber* 
faupt im ftortgang faß der gangen folgenden ©jene, ttmai gedampft) ©ie ift no$ $ier! 

$>ot trieb er: (Oer We $fir no$ nicfrt gefc&f offen) ©eine Pringefjtn fi^imap. („o # furg unb offen) 
Ttol (fäon $a(6 fty wteber abvenbenb) ©enn ge$ ic& toieber. 

Uri: (MHg)3«! . . .©e$! 

#ottrieber: (bem biefe $affc auffällt, na$ einer «einen Paufe/ bie $ant> no<b immer auf der 
Ätfnfe) SBarum? (Uri: ^feigurfen) Wenn Du aber n befonbern ©runb tyift? 

Uri: 3c& fann btr ni^tS oerbietem 

#ollrieber: (mft einem oertwmberten 93lfrf ©on tf)m nao) der Sfir linto) ©oc$ ttffyt efcoa . . • 
Stittoanbtungen? . . • Pl5$ltc&? . . . OTeinettoegen? 

Urt: 2tber i$ tm% bicfc bo$ . . . bitten! 

# o i l r i e b e r : (erjt jegt bfe $fir hinter ft$ gujf efcenb, £ut unb Hantel an einen £af en gnHf^en S8r 
unb ©a*ofen Engend) ^tlfo bleiben toir. 

Uri: ©u weift bo$ fölieglicfc no$ gar nid)t . . . ob eS ibr überhaupt . . • (£oHrfeber: 
Don feiner Stitatfe gar nt$t flott* nefcmenb) ©u bift $mte merfiofirbig fröb gefommen. 

#ollrieber: (oor einem großen 3tbrefßfafenber auf ber anberen <5ette berSär unmittelbar fmStor* 
bergrunb) (Elfter 3anuar! . . . gunfee^nten 2lprit fetyer Ablieferungstermin! . . . (pUfett* *4 
Uri gurficf) 3$ $ab immer nod> nic^W! 

Urt: 2ßenn bu bir an Mfyä genfigen lafy . , . 

^oltrieber: (©efte)©trtrf! . . . Cinjfe! 

Uri: Unb bu fmft mic^ bamatt . . . aW ic^ bieS ©ange fc^on fo gut wie hinter mir tydt* . . . 
Ja, grabegu faft mit ©emaft ^aft bu mt$ jururfgebaßen? 

^)o((rieber: (mfibe nac^ ber Wittt ber 33öbne) ©u bift ni^t fo ein Sflarr, ben bie oerriufte 
3toan'gSoorftetlung plagt, S3ilber malen gu mfiffen! (mit einem S3tfcf nac^ btm Jenfter) 33erftn! 
(pebt fto> im IRaum um) Cfefyaft! 

Uri: (beforgter 33lf<f nacb ber 5fir UnU) 3a, tu mir toenigften* t>en ©efallen unb . . . 

$ o 1 1 r i e b e r : Äefne 3(ngfl SDerb fe nid) auffreffen. (letzte Äopfbeioegung na^ bem %gal 
rüber) 2Pie weit feib i^r t>etm7 

Uri: (mft SBtberftreben barauf eingebenb; immer mit einer legten Unruhe na$ ber^ßr UnH)7ba6 
in biefer furjen ©panne 3ett ju leiften toar, ^at fle me^r att geleiftet 

^ollrieber: SHrft bu ben Poften nu antreten? (Uri: gequdit; ratlofe ©efU) 2Donacb 
anbre p^ bie poten lecfen tofirben? 
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Url: (beinab unwirfö) 3c$ fann mid) im 3Roment . . . nocf) gu nic^W entföefDen. 

$otlrieDer: (fty abwenDenD unD nacfr Dem ftenffcr gu) ®ut ^atm fpring U& ein! 

Url: $att U& geahnt, Daß Du gu aQem auc^ nocfy Ut einer folgen 33erfaflfung fefn wurDeft . . ♦ 

$ol(rieDer: (balb gurfcfgeDrebt) $)aft Du mi$ föon mal in ner anDern gefe&n? 

Url: 3<& fann mir nfd)t Denfen, bog . . . wenn Du erft wieDer vor Deiner Arbeit fte^ft . . . 

$otlrieDer: (gum ftenfter rattfbfafenD/ grimmig) ©a luer upl 

Url: 3a, wenn Du. Die Strme fel&ft ftofen laßt . • • 

$o(trieDer: (in Den 3*aum »teDer jurücf) €$er fcatfe i($ mir Die Ringer ab, aW Dag i<$ 
mid) normal (in Der 3Hftte Drr Sfi^ne na$ feinen 33ttDern bin) mit folgern 3 eng begnüge! . . . 
©teinflopper ftftt W& bleiben follenl <8lft m Priem im tßtaul, aber vergnügt ! . . . #aute ic& 
Drauf gu, ia% Die Junten fprttjten, unD &&te niföt autfguftefcn! 

Url: 2Denn Di^ Die Malerei fo enttfiuföt l)at, Du weißt: ©eine erften . ♦ . merfwürDfg 
ubergeugenD farbenf^immernDen Slrbeiterftatuetten, Die nrfc& Dut$ i&re ungeheure, un- 
mittelbar lebenDige . . . 

$o(trieDer: (ver&btfob*weg»erfenD/ gang htrger 2aut) J35&! 

Url: (betont*unter|frt<ben/ in feinem ©oft weiter) ©raDegu glangenD geniale 93iruleng unD 33e* 
wegtfcett . . . fo feltfam feffelnD angogen unD . . • förmlich wie gepatft hielten . . . 

$o(lrieDer: (vorn rec$t*, Denn Jetjt Do<b ttm* ftotjenD-laufcbenD aufmerffam geworDen, fkebn* 
geblieben/ tbn anblirfenD) ©u tuft . . ♦ 

Url: (Der fein %sftorc$en bemerft bat/ no$ einDrtngfober) %U id) fte Damat*, völlig unerwartet 
unD gang unvorbereitet, anfällig bei 32luömann fafc • . . 

$ol(rieDer: 2Do fle noc$ immer • . . (g°™tgffc/ vexütyUd) abwebrenDe $)anDbeu>egung/ fty 
umDrebenD unD auf Die Sbatfetongue gu) 37lmaDDer! 

Url: (feine Seforgn« na$ Der Sür UnU einen %tgenbtict vergeffenD) '3$ frfttt fonft nie Drauf 
beftanDen, Di$ f ennengulernenl . . . 

£)o (triebet: (auf Der Cbaifelongue; Die ©«buttern vorgeDucft, Die Unterarme fiber Den Änieen, 
Die £)£nDe offen gefaltet/ bitter vor (Üb bin) 7lid)tß nld)t& war mir gut genug, ©etbft Die fy* 
tremften . . . (gu feinen 33ltDernbo<W ©al (farDonift^farfaftifcb, fteb felbft perflfllerenD) ^apan, ©u- 
rer, Die neuen ftrangofen, 93ela&|ueg, Deine frühen ©otiter, alle*, wie Du & wfinfd^, in 
eini5 oerfc^mofeen! Arbeiter, Die mit 55tec^fannen ,in De <?abrife aie^n", PennbruDer, Die ft$ 
mit 55inDfaDen Die ©tiebel gufammenflicfen, Liebespaare, Daß einem Abel wirD, ftatt 5(ornfe(Der 
©<f)ornfteine unD Selegrap^enftangen, ftatt Deinem 5DatDe4 33reje(ianD Die $afenbefDe, unD 
ftatt romifc^er 3tquäDufte oDer Der Spermen De^ (Earacalla Die liebliche ?3erbinDung^ba^nl 
(toieDer aufgeffanDen) Ttett! 

Url: ©ir f^eint wirflief) bloß no$ wo^l gu fein, wenn Du Dt<$ felbft qualft Tlur an Diefen 
©ingen, weil fte no(^ unverbraucht waren, (onnteft Du Dir Deine Sec^nif erringen. 

$o(trieDer: (wieDer in Der Glitte Der 53übne) UnD ftef> nun mit ibr ial ©er 23efoer einer 
atlerfomptigierteften pr^ifton^mafc^inerie, mit Der er nid)t$ gu pragifleren verfielt! ,Ö.td)niV\ 
©er erfte befte ©ratffletf im ©onnenfe^ein fc^lagt Die gange Malerei Dotl 
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Urt: (mit ftetgenber Unruhe na* ber 2ßr linfc) 3Denn tu Od) boc$ m\r . . . 

#ollrieber: ^ |a fo! . . -(vor dem CloifonneejWM) <?ur bie* efne Äranlc&bein föenf i* 
bir den gefamten 3mpreffton(£mu£i (mit einem etbftterfen 23lt<f na* feinen Silbern) Sag bie bunte 
Photographie ba fein/ unb ic^ (in ber (grimmig) etenbejte ©djmferer auf (Sottet 
(Erbboben getoefen! (e* fiopft; Urt auf Ö(e 3ftr ttnf* gu unb ben 33or$ang gur &ttte fttebenb). 

£a betta Cenci: (oornebmer, langer, bunfter Petgmantet, <fHuff unb <Ölfi$e/ oerf*teiert/ in ter 
Sfir ft* M& gurfitftoenbenb) 3an>o^L ©ie ©ac&en (leiben ba. ©ie tonnen gefcn. 

Ur I: Gefegt na* bem $if* gu) OTein ftreunb $>oltrieber. (fte f*Wgt ben <5*teier gurfof, $otirie&er 
ftebt wortlos Da unb jtorrt fie an. Urt: auf« b$*jte gefpannt/ beibe f)tim\ia) beoba*tenb). 

£a betta ßenei: <2& mar (ieb oon 3&nen, wie (Sie an $errn Urt ge^anbeft fcben. 

#ollrieber: (auf ben Sif* gu) Saper. 

Urt: ©a ^ren ©ie ifa. 

£a betta Send: (I5*elnb) Stttt ©lacee$anbf*u$en feinen ©ie bie 2Renj$en nt*r gu 
(treideln. 

#otlrieber:(berfl* oom Sif* eine 3igarre anbrennt) ©ie geftatten. 

Urt: 2Denn er fid) ärgert, muß er raupen. 

Sabetta Cenci: Unb toennSie fid) nid)t argem, möjfen ©ie toa&rföefnti* auc^ raupen? 

#ollrteber: ©etbftoerjtanbti^! (na* bemgenfter gu) ©ann erft red&t 

£a beUa ßenci: (gu Ur() SDolten ©ie mir, bitte, einen 2ßagen beforgen? (ba Urt no* 
unentf*toj[en bajtebt unb g&gert/ an ifcren £anbf*uben fnfyfenb) ©rab fyeut • . • um% id) ttwaS 
pönftli* fein. 

Urt: (ft* aufraffenb) SBlr brausten nur toie immer . . . (u>%enb $ottrieber, vor t>n genftr^ 
tür fl* gurücfbrebenb, auf ifcn unb jte einen b«lb oerumnberten Blitf rietet) ©er nadtfte $>attep(ati, 
toie ©ie toiflfen, ift t>on $ier no* feine gtoei Minuten. 

2a betla ßenci: 32lac$en toir fceute mat eine Heine 3tu6na$me. 

Urt: (na$ ttnm nochmaligen S3licf auf beibe/ fafr formell) 2Pie ©ie e$ tofinföen. (ab). 

£a betta (Eenci: (na* einer Meinen Paufe) Warum ftarrten ©ie mid) eben fo an? 

$>ollrieber: (mit bem dürfen gegen bie ftenftertür, fo Dag (I* feine Qeftaft faft alt ©flfcocftto 
abgetaner) ©ie toeeften . . . einen Stugenbticf lang eine Crinnrung in mir. 

2a betta ßenci: ®ne Grinnrung? 

^ottrieber: 3a. 

£a betta Cenci: (in ben tinfen&ejfet unaufgeforbert p* fe^enb) ©ie erregen meine Tlcugirr. 

Öottrieber: ©a^ tag nic^t in meiner ?tbjl*t. 

£a betta Cenci: Unb toenn ©ie mir nun tamit . . . einen befonbern ©efalten taten? 

$o(Irieber: (nad> ber (EbaifeCongue/ 3igarre) €4 ift mir peintic^, aber id) vxa% ©ie bitten, 
baoon abgubre^en. 

£a betta ßenci: ©a4 ift beuttic^. (fteine pifierte Paufe/ $ottrieber 3igarre) $<& 3^nen 3^r 
$reunb f*on ettoa^ mitgeteilt? 

?)ottrieber: (in ber Glitte ber ©ab»0 55on 3^rem Angebot. 
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2a bella Cencf: 93on meiner 23itte. 3$ föfye $errn Urt, wie ©fe ffcn föafcen. 

£ollrieber: (na$ re#* (n ben 93orbergrunb) Cr ♦ . . fing mal babon an. 

2a bella ßencf: SDerben ©le tym jureben? 

£oltrieber: (na<& fitrjem 3aubern/ gan$ rec&t* {ferngeblieben; i$r jugroanbt) Tlein. 

2a bella ßenef : (befrembet) SBarurn form niä)t1 

£ollrieber: 3$ mochte 3$nen barauf nicfct onttporten. 

£a bella ßencf: 3$ bitte barunu 

£ollrieber: ©ie'wurben bfe Antwort nlfy bertragen. 

2a bella Cenef: 2Der fagt 3&nen bat? 

£ollrteber: ©fe würben fte mir fibetne^men. 

2a bella Cenci: 3d) werte jte 3&nen nic&t übelnehmen. 

£ollrfeber: 2Deit ©ie fyn balb . . . gu 3&rem ^jfenpintföer madjen würben. 

2a bella Send: (aufeeftanben unb erregt ein ©tfirf na$ bem IRegal gu) . . . SDarum betei- 
ligen ©fe micfc? 

£ollrieber: 3d) \)cbe nur gefagt, wo* fein würbe. 

2a bella Cenef: (fm93orbergnmb tintoau t&m ruber) 3d> fyatte nic&t geglaubt/ ba§ ©le 
bon 3$rem ftreunbe . . . eine fofd>e Meinung fcaben. 

£ollrteber: (3fgarre) ©le SReinung, ble U& bon meinem ftreunb $abe ... unb über bfe 
idj nfemanb Äedjenföajt föulbe . . . wirb .burcfc ba&, maß id) gejagt 1)dbe, in (einer SDeife 
tangiert. Tlic&t Im gerfngften! 

2a bella ßencf: ©onbern? 

£ollrfeber: Cr ift nur ... ein föwacfcer 9Äenfö. 

2a bella Cend: Unb iä)? 

£ollrteber: ©le? . . . ©ie jtnb ein ftarfer. 

£abetta£enci: ©ie fiaben eine eigentümliche Slrt (»feber na<$ bem £ff$/ %\x f$m $tn ßber 
bfe rechte ©<&ulter) einem Komplimente an t>en Kopf px werfen. 

9 ollrieb er: (3tgarre) Ctf Ift fein Kompliment, wenn Ut> eine ©tearinferje eine ©tearin» 
terge nenne unb . . . eine SRficfe eine 9Äöcfe. 

2a bella Cenci: (»or bem $ff* fte^enb, t>ie $änbe hinter ftc$) ©le galten mid) für f o . . . 

gefall*? 

£ollrieber: $ör meinen ftreunb ... Ja. 

£a bella (Send: (fty na<& bem befiel re^tf brefcenb) ©ie jtnb ber erfte, ber mir einen Korb 
erteilt, (por bem <5ejfet rec&tf, nocfr jfc^enb, $m »ieber ooll gugewanbt) SDarum mißfalle id) 3$nen? 

#oltrieber: ©le mißfallen mir nfc&t. t 

2a bella (Send: (tei#) %$ fo! . . . (jty fe$enb/Stt<* na$ ben Silbern bin) SDarum flnb 
©ie bann nicfct . . . fcoflicfcer gu mir? 

£ollrieber: 33in fc& unbofli^? 

2a bella ßenci: 21un, et ma^t ft$. (ftoltrieber 3igarre/ Paufe/ au fym ^ln) SDarum malen 
©le fol^e »Ober? 
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$>ollrieber: (na$ tfnte) SDeil icfc Sttoler bin. 

£a bella Cenci: C* gtbf bo<& föonre ©Inge auf ber ©elf. 

$o (trieb er: (nun feinerfeft* über Die re$ie ©pultet) £* gibt überhaupt nur föone ©inge 
auf ber SDetf. (por fub fn bie £uft) 5Hon muß fte bloß richtig f e&n. 

£a betla Cenci: "Dann fefce ic& fte ni$t rtcfcffg. 

#otlrt eber: (oorne (fnf*, gu i$r bfngewanbt, ffcbngeblfeben) 2Hag fein« 

Sa betla Cenci: ©ie ftob grob! 

$o (trieb er: SDeil ic& bie ©Iffereng unfrer Stugen fonftaffere? 

£a belta Cenci: 21dm 5Defl ©ie* überhaupt ftnbl 

$o (trieb er: ©anfe. (3igarre unb fty aleber na$ rec&t* (n 33ett>cgung fe$enb). 

£a bella f&enci: (Die ftc& einen Moment mW fyvtm <fHuff abgegeben, na$ einer neuen Paufe) 
2Da* gog ©ie an #errn Url fo an? 2De*$atb fcaben ©ie i&n, wenn id) tieß fo aitfbriufen 
barf, „gerettet*? 

#oltrieber: (re<bt* fkebngeblfeben, ffr gugewanbt; guerfr faß wfDerftrebeno) SDefl er ein . . . 
feiner tfltenfö ift. 2Deil er mefcr Äultur in jU& fat, aW *on meiner ©orte n falbe* ©ufjenb! 

£a bella Cenci: Sxofjbem er ©eber malt, no<$ förefbt, no<$ fonff etoaä? Srogbem er, 
außer gu feinem bijföen 3Ruflf, tote er fagt, gu eigentlich gar nic^W taugt? 

$0 Kr leb er: (33(icf oor jty auf t>tn Seppicfr) ©a* bliebe bo<b toofcl erft abgutoarten. (oamt 
gu ify auf) Sr f?at tn mir (3fgarre, unb fty na<b (Inf* »leber In 2taDegung feftenb) rein burefr fein 
SDefen ßerfpeftfoen getoeeft, an bie ld) oorbem nie auefc nur gebaut &atfe. 

£a bella Cenci: (faß „neiwf*') ©ann baffen ©ie alfo . . . f furg ©ie fty auc$ erft 
f ernten, bereif*, einer t>om anbern, beibe gelernt? 

$ ollrieb er: (ferngeblieben unb ©oll na$ l$r bin) €* gibt gtotföen ^Bonnern fein 33anb, 
txti ftäxt er fnäpfit. 

£a betla (Eenci: (mff einer Xopfbetoeguug na<b ber Sür rec&tf) Unb $err 3Ru*mann? 
©ollrieber fünfter) ©er biß in bie te$te 3eif alten unt> Jeben Vorteil von l$m gehabt bat? 
($ollrfeber, ber ftc$ wleber in ^Bewegung na<b te$t6 gefe$i bai, mlf t>tm 33llrf fo(genb) ©er oon fenen 
3utoenbungen unb 33itboerfaufen t>iellei^t f efef noef) lebt? 5Darum ^af ber M ni$f um 
i^n betummert? 

^ottrieber: (ben 53llrf na<^ oben mifioergnügf in bie £uft) ©er . . . (3igarre, goelmaf ftarh 
Äau^»olfe) ©ad toär nic^f gu verlangen geioefen. 

£a bella Cenci: ©ie foltfen ... mit btefem $errn (ftollrieber aufmerfenb ftebngebliebai) 
u>irf(i$ . • . eftoad t>orft<&tiger fein! 

^otlrieber: (ibr febarf gugeioanbf) ?llfo and) darüber bat 3fcnen bad alte Plappermaul . . .? 

£a belta Cenci: %s$ baruber. 

^otlrieber: (f!^ nac^ tinf* erregf in 33eioegung feftenb) ^ann ftnb ©ie wofcl fo gut . . . 
(3lgarre) t>a& toieber gu oergeffen. 3d) f)dbt mieb mit biefem meinem ehemaligen Äameraben 
jahrelang bur^ge^ungert (Sigarre) er iff, fo lang er für jW) oeranftDortti^ toar (fub »leber na^ 
rrcf)t^ toenbenb) in efcrKc^fter SPeife mit mir burc^ birf unb bunn gegangen, unb i<$ mo^te 
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nun nicf>t . . ♦ (abbrecbenD, ergrimmt ©or fob in We £uft) Cd gibt Slngelegenbeiten, Die Die 33e* 
treffenden am beften unter fö aBein abmalen. 

£a beda Cenci: QuerftmCt ibrem SHuff fpielenD) 5)ann will ic^ 3$nen nur wunföen . . . 
Dag ©ie mU Syrern rubrenDen 3artgeffibl . . . wentgften* nic^t glet$ We allgu böfeften . . . 

$)ollrieDer: (Der, bereit* bei Dem 3Dort # »Änj^en -r ftebngeblteben, mit Der regten Sußfpitje ner* 
pte Den Sepptcb bearbeitet bat/ ibre SRepÜf furj abfcbnetbenD und auf Dem ®a£ofen Die 3igarre abftreffenD 
hoffen wirtfl (neue Paufe; SRaucbwolfe). 

£a bella ßenci: Porträtieren ©ie auc$? 

#ollrieDer: (vteDer na<b Itnf*/ teicbt obenbin/ mit einem (eifen Unterton Der ^(btebnung) Ttur 
ju ©tuDienjwecfen. 

£a bella ßenci: SDiefo! 

$o (trieber: SDeit mir meine Auftraggeber ibre Porträt* fonft an Den Äopf werfen 
wfirDen. (3igarre) £eute, We gabten, wollen gefömeic&elt fein. Uni Dagu ift Die Malerei niebt 
fea. X>ann i^tte t$ ebenfogut ©c$uffer werten formen, ((tat* oorn ffebngeblieben/ 33licf überbeCDe 
SWnDe) UnD Da£ war t>ie(lei$t auc^ Da* geföettefte gewefen! . • . (3igarre) 

2a bella Cenci: 93ietletc$t gibt e* 9Renföen, Die aueb tum 3bnen gemalt . . . (Slfcf 
nacb Der fcille-Sobbe-Sttten) tdä)t atlju fcbeußlict) autffe&n wfirDen. 

£ollrteDer: (fte ©oll anbtirfenD) 93ielleicr}t. 

£a bella Cenci: (na<b einem erfiten, furjen Anlauf feft auf ibr3ielgu) 3c$ $abe eine Un- 
menge . . . qrafter ©pegialaufnabmen t>on mir $u eigenen ©tuDtengwetfen. Obwobl offent» 
lieb naturli<b Wne einzige Daoon ejriftiert. ©ie genügen mir jetjt nic^t me&r. 3cb mochte 
jum erftenmal ein . . . wie folt icfr jagen, genial abregierte* ^IbbilD von mir $u einer Slfftcbe. 
SBürDen ©ie, wenn Üb ©fe Darum bäte, einen folgen Auftrag annebmen? 

ÖotlrieDer: $tir We „Sieben 93erwanDlungen* . . .? 

£a bella Cenci: 3«- 

$>ollrieDer: 30* „^eilige Cacilie' • . .? 

£a bella Cenci: 3* 

fcollrieDer: 93ieOei<bt auc$ in Obrer ©(blugnummer: %l& ,Pb*pne' . . .?! 

£a bella Cenci: (nacb torjem 3auDern) 2Pie ©ie wollen. 

£ollrieDer: (wieDer naebreebt*/ Sigarre) 33eDaure. 33te(leicbt wenDen ©ie M an #errn 
SRitfmann. (3igarre). 

£a bella Cenci: (empfat aufgeftanDen) ©ie ftnD abfcbeu(t$! 

$otlrteDer: (mit einem Slirf nacb fbr bin) ©ie ftnD für mi$ weDer eine romiföe fettige 
noeb . . . (einen ^lugenblirf, nacb ibr surütfgeDrebt, ftebngeblieben) erlauben ©ie . • • (»teDer weiter) 
eine griec^iftbe betöre. 3<^ wärDe ©ie nur malen Knxxen, wie ©ie flnD. 

£a bella Cenci: 3<§ oergiebte. 

$)ol(ricDer: (fUb »ieDer nacb IteW »enDenD, mit einem 33lUf gu ibr ruber) 2Daä mir leiD tut. 

£a bellet Cenci: ©ann flnD wir Ja einig. 

$ot(rieDer: 2Dir (onnten einiger fein. 
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£a bella Eenei: Tlun, e* lag ja wobt nur an mir. 

£ollrieber: (fte Dabei nta)t anbtitfenD) 3um Seit wenigsten*. 

£a bella Eenci: 3d> benefDe$)errnUrl nic$t! ©ie ftnD no$ ge&ntaufenDmal fölimmer, 
ate er mir gefagt fyrt! 

#ollrieber: (oorneltnfc, von fbr abgewanDt, ffebngeblieben, gutft Die Steffeln, man b*rt t>on 
Draufcen ©ajrffle). 

£a bella Send: (aufatmenD und etwa* auf Die Sür gu) ©Ott fei 5)anf, da§ er Da ift! 
(£ollrieDer jty naä) Der $fir DrebenD). 

Url: (fofort, naä)Dem er geflopjt, eingetreten). 

£a bella Send: (gu $ollrteDer, wäbrenDUrt auf Sefl)e aufmerffam (ft) & waren mir fefrr In* 
tereffante fünf Atomtest, (gu Url/ ©ajteier oor) 2Dir muffen und beeilen« 

Url: Sitte febr. 

#ollrteber: (Der ftd) fhimm perbeugt bat/ allein* £5rt, wie fte fta> entfernen. ©a)leuDert feine 
3tgarre auf Den $i ja) in Den Stfa^beä^er, gebt einigemal nen>& auf unD ab unD wirft fty Dann auf Die 
Ctyatfelongue) 3<& • • • Sttntofeb! . . . (f<bneltt plasia) auf, ftinft Dfe $ür in Dem großen Oltefterfenjfcr 
auf unD bfteft t>om 23alfon auf t>le ©trage btnab/ JeDo<b mbglid)ffc fo, Dag er oon unten au* niä)t bemerft 
werten fann/ leife*, Dura) Den ©a)nee geDämpfte* ©ro&ftaDfgeraufo)). 

37lu£mann: (bat bebutfam Die Sür aufgemalt, Dura) Den ©palt neugierig in* Steifer gefebn unD 
bemerft nun $ollrieDer. 3iebt fta) wieDer gurfirf, fünft Die Sfir t>orfla)tfg gu unD flopp teife. Srttt Dann 
ein unD btobaa)ttt ibn/ ungefähr in Der Glitte Der 33übne. 3Hfttelgroß. ÄlefDung genau wie 9o((rfeDer, 
nur f<bmuDDftg*fatopp. ©ajwarge*, gtattgtangenD gefä>eitelted ©tawenfyaar/ furger ,mottengerfregner # 
Vollbart mit ftangefajnurrbart. ©eDunfen bteia)brauntfa)e* ©ejta)t mit fäjlaffen 3ügen. 3)fe fajwargen 
klugen gugtetä) glupenD unD fteä>enD. 3)rebt fn Diefem Moment Dem 3uf<bauer Den etwa* unaDrett fromm- 
gebaltnen ttfitfen gu) 2Dem • . . tueffte Denn fo na<b? 

$ollrteDer: (in Den ftaum gurfitfgetreten unD DteSflr binterftd) fä>ließenD) IRan floppt erft aal 
(3Hu*mann: nod) mal t>a€ Atelier muftemD/ wobei man fym anmerft, Da§ ibn namentlia) Die neu btngu« 
gefommenen ©tflaV Url* intereffteren; $ottrieDer, Der wie in ptöfjlia) angewiDerter Abneigung binter Den 
Sifä) Knf* getreten) £aft toi niebt gebort? 

3Ru£mann: (ofcne t^n^aM angufebn) 2Denn Du . . . (eine Obren $aft . . . 

$ollrieD,er: (in Den 93orDergrunD IfnW) #aft Dic$ Jetjt Drei 35)oc$en lang ni$t me$r bliefen 
tajfen. (naa) ibm gurficfgeDrebf) 5tlfo maß wiUft Du? 

9Hu*mann: 3br giebt %Ux . . . (mit Den Otogen naä) Dem IRegal) Tle^e um mic^. 

ipollrieDer: (erregt nad) rea>t6/ Dann, fub umDrebenD, beftig an feinem 3oppenfragen rurfenD, 
pebngebtieben) 3au>o$L 

5Hu*mann: €rft f)at man euc^ beiDe . . . gufammengebracfct ... unD Da* ift Dann Jeftt . • ♦ 
Der ©anf ! 

#ollrieDer: ©onft noeb toa*? 

TTluämann: (fä^nuppernD; ironifd) anerfennenD) Pafulym! . . . ©eit toann . . . (bieDer fä)nup« 
pernD) ge^t* Denn bei euc^ . . . fo toobtrie^enD gu? 
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£oltrieber: (»ieber na<& lintoau) ©ettbem bu bir frier betne 53lflten föenfjit. 

93t u 8 m a n n : (m(t einem 33licf na($ Der Sftr gurücf / mit Der $anb t>a* SRauföen pon 2R8cf en anDeutenD) 
©ogar . . . feibne Unterrocfe fyat fe. 

#otlrieber: (ftefageblieben/ fürs; färoff) #n? 

5Hu* mann: (naefc e(ner Weinen paufe; feinem 33ltrf ftanb&altenD) Xhi fraft mir . . . f$on 
mal . . . t>on einer nitfrt* gefagt! 

£ollrieber: (feinen ©ang fortfetjenb/ abfönelDenD) ©o ift e*! 

^ßlu^man: (&artn5cfig) X)u ent . . . finnft Mcfr bocfr nocfr? 

£ollrieber: (nt$t reagierenb). 

2ttu$mann: (Den Äopf porgeDwft/ lauernD) ftraulein . . . ©ibptle £fpftu^l 

#ollrieber: (tpieber fteljngefcltepen/ linf* bei Den 33ilDern/ afctpartenD) . . . Unb? . ♦ . 

2Hu*mann: (främifö) 23ifte föon bumm gewefenl . ♦ . 2t naefte*, bilb&fibföe*> blutjunge* 
SItabel im «Ultonbföein . . . unb Du felbjl ... 

#oltrfeber: (auflobernD) #alt bein . . . 

521 u* mann: (&5&nifö*bre<fig) parabieftfclj . . . 

$)ottrf eber: (j!<& begipingenb) Ungewaftyneä . . ♦ 

9Äu£mann: (in feiner „praftiföen p&ilofopfcie' weiter) 2k<frbem btt fe bir erft . . . f o fc^on 
pabbetnag . . . <m& m ©cfrlingfraut gefifc^t! , '. . Äonntefte freute ber ©cfrtolegerfofrn von nem 
mefrrfacfren Millionär fein! 

$ ottrieb er: ©ofo. (tfcfr tpieber nad> Dem 93orDergrunD ttnf* in Bewegung fegenD) 3a|a. 7ta! 
(at(e Dreimal a' fürs/ Dann frinterDretn) . . . ©cfreinft ja bann fpater felbft etoa* toie 'JlbfUfrten 
gehabt gu f)äbttu 

9Hu£mann: (fcfretnbar wie <m& Den SDolfen gefallen) 3<fr? 

$ ollrieb er: (auf feinem 2Deg pon UnH naä) re<frt$) ©u fraft fte bo<fr (beaetcfrnenbe freWf5rmige 
X>refrung por Der ®tirn) # fucfren* wollen. 

Slu^mann: (1fyn nl<frt au* Den VLugtn laffenD/ mit fr$frntf<fr ejrplijierenD porgeftrecfter Stefrten/ 
feine permanente/ intenftoe, innere 23ef<fr5jtigung mit Diefem gangen ^Problem* perratenD) Sfrätteman 
bocfr bloß . . . rau$friegen brausen, too fe ben berühmten ♦ . . $>o<fr3eit£f(frmucf ifrrer per* 
ftorbnen grau Butter gelajfen! 

$ ollrle b er: (Die erfteetlbeaU furser, Ärgerli<^er£a^laut) Tlacfrbem 3<*fr** brfiber t>er* 
gangen! 

32lu6mann: (feinen £a§ nlcfrt länger gurütffrattenb) ©a* ^at ewfr . . . too^l ni^t Qepafat? 
$)a£ tpar mä) . . . unbequem! 

?)ollrieber: (tPieDer, 93orDergrunD re<^«, fte^ngeblieben) „Qud)*? 

^Hu^mann: ©ir unt> bem . . . eilten! 

^ottrfeber: (mit Wfyt an jty ^altenD/ mit Der regten ©tiefelfpifte nerp5« Den gußSoDen 
flappenD). 

Mu^mann: gibeler lieber $err . . . bein ebler 2Pofett£ter. 

|)ollrleber: (Dro^enD) 2Die? 
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9Äu«mann: ©o Die Kernen . • • £ammerc&en! 23erttnW! (mtt abwiegen *abfpre$enDftm 
ttafenrümpfen) Ttobelfte ©efeltföajt! 

#ol(rieDer: (auftyngu) £alt Jen SltunD! 

TSu^mann: (mit Ettttelflnger unD Daumen ein Hein**, fofette* ÄretfrunD marfierenD) ^Uter^ 
grenge fo bi« fcoc&ften« ©lebge&n! . . . UnD tpenn einer mal . . • aaß 33erfe&n . . • wo« Da* 
gegen ^at . . . (£eran»tnf mtt Dem ftinger) 33itte, meine Ferren! . . . (mit betDen £5nDen ©efte/ 
mit Oer fte^ten Die M ©Rieften«/ ein Sluge sugefnfffen) &lcid) quer übet* ©djnupptutf) ! . . . 
©a« mögen Damal« • . . nette ©inge gewefen fein! 

£ollrieDer: (»or t$m ^geblieben) 2Mft Du DU& ni^t etwa« Deutlicher au«Drucfen? 
53ielleic^t lang« noc&l 

9Itu«mann: ©u glaubft . . . i% t)ob mid) nid)t metyr in Der ©ewalt! . . . ©o weit . . . 
fyaft Du mid) nodj nic$t! ♦ . . UnD Du wirft mic$ ait$ nic&t . . . foweit Wegen! 

£ollrieDer: (jty »ieDer na$ Untt in Bewegung fetjenD) 2ieblid)l . . . 93eftnDeft 1>id) Ja rnaf 
wieDer in einem refeenDen 3ujianD! 

?Hu«mann: ©u Denfft wo&l ... id) weiß Da« nldjt? 2Da« Du mir aud) nie . . . gefagt Mt? 

£ollrieDer: (von neuem (^geblieben / oor Den 23ilDern linf« na$ i^m gurücfgeDrebt) ,3lu cr> 
nie' ? (»ieDer gereift, nac& vtm SKegat ju) 3tlfo Denn lo«, lo«! ©enier DU& nicfyt! 

9Hu«mann: (fty umfebenD) $aft Du n . . . ©cfcnap« Itol 

$ollr ieDer: 33eDaure. ©en tm%t Du Dir felbft galten. 

9Hu«mann: Crft . • . gewo&nft Du einem . . . fo wo« an . . . 

£ollr ieDer: (»ieDer, 93orDergrunD lintt, ftefageblieben) SSift Du De« ©eubel«? 

9Hu«mann: ©o. 2la, wer M mUfc Denn immer . . . t>or founDfooiel 3^tren ... bei 
3©o(f ©raD Aalte in .leinen* ©cfcnee geföleppt? 

$ollrleDer: (von neuem na$ tt$t&) 2Denn Du fo n ©$wa$matifu« warft . . . Od) 
$ab feinen getrunfen! 

3Hu«mann: (oor Dem Zifä; mit Dem Singer Drauf jeigenD) Slber f 6 n . • . 3ie&Jarrn fann 
i^ mir Docfc . . .? 

£ollrieDer: (ofcne fty umjublicfen) 3limm! 

2Itu«mann: (Die 3igarre fä anbrennenD) ©n#e SugenD t>on Dir! Wenn Du Dod) in allem 
fo warft 

$ollr ieDer: (»ieDer, 33orDergrunD re^t«, nad) $m jurürfgeDrebt fte^ngeblieben) ^2Ufo wiUft Du 
Di<^ nun mal enDlic^ . . . ©puef nifyl 

Slu«mann: (bo^aft) ©u boflfft, i$ $cb Die . • • ©c&winDfucfct? . . . ©u W» fe! 

$o llr ieDer: (von neuem in 3e»egung, na<b linW) ©ie ©<^winDfu<^t, Den £reb£, t>ie ©p» 
p^ilW, W ßaralpfe, unD bueflig bin i^ no$ außer Dem! 

5Hu«mann: (Deffen Vlpgtn flfnfern) VRcn (ann Da« nie . . . wijfen! . . . 3lber Da« weife 
icf)! UnD wenn Du« mir auc^ noc^ fo verborgen gehalten ^aft: Deinem eilten feine ©ra$en* 
©onna, mit ©ternenfc^leier unD fonft, wie fe nod> $wt . . • auf allen Poftfarten paraDiert 
. . . (furger, abgebro^ner örungtaut) in feinem ©c&lafeimmer . • . fte&t fe anDer«! Portrat* 
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otmftdj! 93on 93ademontel nid} bCe ©pur, und der Stndwurmfopp, in im fe rtnpiefft, I* gu* 
fällig fein eigner! • • . 3ufotlig! 

$o((rfeder: (hti dem SDort »portrÄto^ntid)*, Vordergrund tintt, wieder flefcngebtieben) 3n 
feinem . • ♦ ©c^lafaimmer? . . . 2Dofcer weißt du fort? 

27t u* mann: ©a* ♦ . . fag i$ nic^t 

#o(trieder: (nachdem er ifcn einen Moment lang friert ^af; wie etwa* t>on ftd) weifend) Quacf! 
(Dann von nettem unruhig, während er feine Promenade läng* Den 33i(dern linW wieder aufgenommen 
bat) Uni (urg und gut, fetbft einen ^ugenblirf angenommen, e* wäre fo? 2Da* wißft t>u da* 
mit anDeuten? 

57tu*mann: andeuten? .'. . 3<$? • . . ?tic$t*! 

$ottrteder: ©enn quatf^ nid)\ 

Slu^monn: 29er mar denn die . . . (at* ob er einen Gteruä) in fta) 3&ge) ©ante? 

£oUrieder: (fta) jurfirfore^enb) OTeine oerftorbne (Sroßtante. 

Slu^mann: ©eine • • • ,t>erftorbene ©roßtante*. SItit ner Äammerfungfer, die $ran» 
lim fprf^t! 

£)o((rf eder: 2ta denn weißt e* Ja! (naa) einer furjen Paufe; Da 3Jto*mann nid)t antra ortet; 
argerltä) hinterdrein ; wieder Vordergrund tinW, fortgeblieben) ©c^etnft alfo wieder föon ntmfpto* 
niert ju fyaben! 

3Ru*mann: ©a* . . . willfit du ja! . . . (da ©ollrieder $n daraufhin oermundert anfleht) 
©aju Ijdltft du mi$ • . . do<$ an! . . . ©aß da* nf$t ... au* mir fetbft fommt . . . 

£oJlrieder: (der $n Je# Segriffen $at) Sflatfirli^! ©a* tyib i% dir ,fuggeriert*! Um did> 
immer wieder hinter meine angeblichen ©efyefmnffie fuefen ju (äffen! (naa) rea)ts) 3<£ bin 
föon einer! 

37lu*mann: (naa) den SSafen rüber/ gugleiä) dabei naa) dem Urania) glupend, der fftn gang befon* 
der* beunruhigt) ©ie tyü er dir wo&l • • . geföenft? 

#oltrfeder: Und n Rittergut ju Jeder noc§ obendrein! 

TOu*mann: (mit dem Ringer naa) dem SDandfcbränf a)en geigend) Sogar die • . . ©ijtapotfcefe! 

£ollrfeder: (o&nefld) naa) t$m umgudre^en) ftatl* du di$ bebittxm wittflt ♦ . .? 

OTu^mann: (gedutfUmißtrauifa) gu $ot(rieder rüber, toie ungewiß ob diefer da* ernft meint; dann 
mit 6rim(iä)er mit btynifa) naa) dem IKegal fa)ielend) ©iefer...glattrafterte Stengel! %d)t Zage 
ge^t da* nu fcfyon! 3mmer, wenn du weg bift! Und auf feiner alten Quetföfommode • . . 
©laubft du, i<& &6r und fefc ni$t*? 

$ollrteder: (gurütfgedrebt und auf dem 2Bege naä) linf*) #or und ftefc, wo* du £uft fcaft 

37lu*mann: ©aß (gefh-eefter Baumert fiber die ©d)u(ter rra)t* naa) dem 53a(fon ^(n) die rxidjt 
px deinem . • . (5bnüa) naa) dem $eua)ter bin) gerupften ßaradie*ooge( fommt . . . o nein, mein 
Sieber. 3e# tauf^ft du mi<& nic^t me^r! $>mt §ab i$ di^ beflappt! . . . (pie^iia)) ©otl id)* 
bir fagen? . , . (ibn geipannt beobaa)tend) ©a* ift fe! 

£o (frieden (mit einem tftxxd im Vordergrund Ünf* fle^ngeblieben und l^n einen Moment lang 
anbiitfeftd) Nieder mal! . . . (oon neuem naa) rea)t* in Bewegung) 3um foundfoDielten! ©ie 
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alte £eferl $6 braudjt nur Crgenl) n 2Deib£bilD auftutau^en, unD Der ©re$DI<$ (ft bei Dir 
fertig! 

32iu6mann: (»era7btll<$«f<baDenfrob; um fbm nur }a no$ Den £leb gu oerfefjen) 33i£ auf n 
23alfon Bffte jerannt! . . • SEJärft tyr am Uebften . . , nac&gefprungen! • . • ipaft M^ 
Do$ fonflt nf$ fo! 

JpollrteDer: (im 93orDergrunD re^W ferngeblieben; Äopfbetoegung nacb der $ttr bin, Dur<b Die 
SRuSmann gefommen) 32t5$teft Du mi<$ nfc^t jetjt Do<$ n bt§d>en . . . 

321 u 6 mann: (plfttjltcb; unruhig na$ Den ©((Dem bin; man merft tym eine beforgte 3(ngffcunD 
(Spannung an) $aft Du föon watf? 

$ollrieDer: (brfttf) 3$ frag Ja Di<& nl^t! 

32tu*mann: (triumpbierenD) ©u fcaft alfo noä) ni$tßl . . . ©tefc, fte^l Sttt! . . . Qtfmlft) 
©eit wietriet 32tonaten . . . fannfte t>mn na föon eigentlich nlföt me^r? 

#ollrteDer: (no<b Immer jtebngeblieben; DrofcenD) ©u? . . . 3timm t>lä) In ac&t! 

32tu*mann: (oerjfaft) 2Do Du jefct , . • (toieDer na<b t>tm Regal &fn) fo t>tet anDre* gu tun 
W . . . 

$ollrieDer: (no<b Immer In Der fefben Stellung) ©u Darfft Die ÖeDulD, Die id) mit Dir 
$abe . . • (flcb begtotngenD; toieDer na<b tintt) Äajfer. 

Slu^mann: (mit Den klugen l$n oerfolgenD) ©u . . ♦ bift gar fein 32taler! 

£ollrteDer: (mit oerbifjnem ©rimm, ofcne fä in feiner JJromenaDe DaDurcb ftören gu (offen) Tieiru 
34 bin 23ilDfcauer. 2Da* id> Die ge&n 3a&re gufammengepinfelt &ab*/ ift ohnmächtiger Ältfö! 
(toieDer na$ tt$U) ©tefer alte ©c&laumeier von Sipjtu* $aX mir meine erften prlmittoen, bunt 
folorierten Änefoerfuc&e, Die ifym Damals ftcfcer unt> gweifetlo* mit gutem 3te<fct gu qrgefjto ma* 
lerifö oorgefommen waren, weä&alb er mir lebhaft fofort riet . . • (abbre<benD unD in feinem 
unterbrochenen <5a$ toieDer weiter) nur Del^atb au$gereDet, toeil er In mir feinen fiinftfgen &on* 
furrenten witterte! (wieDer re<$t* angelangt unD na$ Üntt gurütf) ©ie gange 2Pe(t ftetft polier 
©auner unD ©Surfen, unD jetjt mochte ld) Di$ am Uebften toieDer vergiften, weil in Der 
.r^elmli^e Äaifer* bift unD i^ t>or TleQ) auf Deine fommenDe ©ro§e faft platjel 

OTu^mann: (Der bti Dem 3Dort ^vergiften* mit einem CRucf gufammengefa^ren war; über feine 
(infe (Scfmlter mit beimli^em brauen na^ t>tm <öd}väntd)tn bin; leife för fi^) Vergiften? . . . (Dann 
urieDer gu $o(lrieDer) 2Darum ^aft Du ml<^ Denn ... Die gangen 3a$re . . .? 

$ollrieDer: (llnW fitebngeblleben) ®u melnft, aufgepäppelt! . . • 32tale ic^, toie Du malft, 
oDer malft Du, tole ii) male? 

32lu^mann: ©u tPÖlft Doc^ ni^t eta>a . . . Damit fagen . ♦ . 

$ollrieDer: ©ea>i§ Witt i<$ t>a& iamit fagen! 

321 u^ mann: ©a£ war Do<^ n>o^l nur . . . ßaraltetentoicflung! 

$)otlrieDer: (ftcb toieDer nacb rtd)t& in ©etoegung fe^enD) Tiefte ßaratletentoicftung! 

32lu^mann: ^f Deine 53eranlaj[ung . . . war id) Damals oon Der ^(faDemle gegangen. 

?)ollrieDer: $w auf ? 

Slu^mann: 3c^ wäre 1)tnte ge^nmal weiter . • • 
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#otlrieDer: (wieder auf fyn p, ftyngeMfeben) $&ltft Du na Die Sobbe, ober nic$? . . . 
<Da* geft Ja auf feine Ausbaut! 

Slu^mann: (oor ü)m gurücfgewtcben; mit arbeitender 53ruft; feine (Stimme wie über innere, beim* 
Hebe Äatarafte) 3Ä6c$teft Du nic&t ... bei Diefer ©etegen&eit ... mal enDttc$ ... Die große 
®ütt $aben ... mir offen pi fagen . . . oDer . . . Da$ fceißt, toenn Du . . . efrrtid) fein toillft 
. . . au oerraten . . . maß id) eigentlich . . . fo ©tfaoere* . . . gegen Dic$ oerbroc^en fcabe? . . . 

$>otlrieDer: (mit erneut aufliegender Ungeduld; wieder nacb recbt*; balb durcb die 3Äfcne) 
Herrgott Herrgott! 

?2lu^mann:(an feinen Porten tote Kargend; die 3fugen quellen u>m au$ demÄopf) 3mmer ... 
Deine ©edanfen Denfen! . . .. 2Denn i$ aufrage . . . jteftt Du Da! ... (£ollrieder in Haltung 
und etimme in ein eingebildet ,$eufliföe** farifierend/ immer obne fyn habet angufe^n) ,£alt$ 
3Haul! . . . Äufö bi$l ... ©ie ganje Malerei . . / (abbrechend/ wieder in feinem eignen $on/ 
faj* fcb&imend) ©o n . . . 23loDjtnn! . . . 2tlS ob alle* . . . natfc Deiner Pfeife fangen mußte! 
. . . 3cf> bin OTenfö! 3c$ . . . will aucfc leben! . . . 3c& fann malen! 3c$ fab ^gen . . . 
unD #anDe toie bnl ... 3ä) tann mir fogar je# . . . mein ©elD oerDienen! . . . 3c$ braudj 
Dicfc nifyt mebr! (plfylub umfragend; weinerlich) 3c$ &ab Dir Doc$ . . . nic^t* getan! SJJarum 
• . .(in jfcb bineinwimmernd). 

£otlrieDer: (dtcbt oor ü>m; beide £5nde, fyn begütigend, ibm auf die ©cbultern gelegt; ooll* 
ftfindig anderer Sonfall) Sllfo nu nimm mal Vernunft an. 2Da* Du pa fafelji, iß Unjtnn. 3$ 
bin Dein ÄameraD, nitf>t Dein genfer. 

Su^mann: (unarttfulierter Saut/ auf einmal wieder gang oerändert/ oor jlcb $Rftav*nD) OTir 
ift gumut . . .! (fnfrföend) ©iefe* . . . Weibll 

$>ollrieDer: (der ibn wieder lo*gelaffen; energifcb) tRud Dic$ gufammen! ©u fannftf! . . . 
Wenn Didj andre fo fe&n! . . . 

Url: (in der Sfir/ erjtount auf SHuämann fegend) 2Da£? . . . (ju ©ollrteder, der fofort, nacbdem 
er die etimme Url* gehört, SJtoamann läßt und nacb dem ftenfter gebt) ©er ift fd)on wieder Da? 
(gu SHtutmann, der mft faum glaublicher ©elbftbeberrfcbung fofort, biß auf einige Äletnigfeiien, feine 
gange Haltung geändert bat) 3c$ fcabe ©ie Doc$ eben erft . . . 

9JI u ß m a n n : (nacb ibm rüberfcbielend / gugleicb ^u £ollrieDer bin) ©*in neuer . . . ^ergenäbruDer ! 

Url: Obn oer&btlicb, namentlich auf fein ,$abit* bin, oon oben biß unten und oon unten biß oben 
mufternd) ©ie . . . Sieger! 

Wuß mann: (der diefen 33luf febr wobl fapiert bat; dumm-ddmlicb/ die ftecbte aiutgefpreitet oor 
der 93ruft, pcb felbft infpigierend) ©et iß n fe^r fc^eeneö . . . (gu Url rüber, der angewidert nocb in 
der Sfir ftebt). 

^ollrieder: (abgewandt; durcb* genfter jkrrend; unwirjcb aber obne $5rte) 5Rac^, Daß Du je^t 
endlich rauifommft. 

5R u ß m a n n : (einen ^lugenblicf unfölfififg; dann ju Url; die Sfir paffterend) 5la, toarten ©ie! (ab). 

Url: (der die $ür binter ibm gesoffen, nfyet getreten; gu #ollrieder; nacb Der 5fir jurficf) Und 
Diefen dahinten . . • 
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Mutfmann: (Den Äopf normal Dur* Den Sürfpatt, nachdem er We £ür no*mat* teife geöffnet/ 
91 $>otlrieDer rüber, 5er ft* unurtUHlrti* etoa* jurficfDrebt) Stber im! ©a£ 23ilD, an Dem f* jetjt 
male . • . 

Url: (an feinem pia$ wie feftgetmirjelt/ empärt 31t ©oltrieDer/ wie nt*t Segreffend, t>a% "Stainxamt 
it* eine Derartige $re*beit beraulnebmen Darf)« 

Mu$mann: (na* Den »flDern tyb) ©a£ fft ni*t mefor fo n Stbftatf*! 

Url: (auf ibn su) Stile SBetter! 

Slu^mann: (no* fönett, bevor er Die SOr gusiebt) ©a toirfte »a$ erleben! (ab). 

Url: (im StorDergrunD re*tf) ,Pat$ologif*" ! ©amft lagt jM> alle* auDetfen. (langfam etwa* 
na* £oltrieDer b«n) ©u mußt In eurer erften 3e(t oon einer 33linD$eit getoefen f ein . . . 

#otlrteDer: Saß. (na* einer Keinen Paufe; «rteDer am £if*, tx>o er oon nettem feine 3igarre an« 
fecft) ©u bliebft lange. 

Urt: (auf Dem 3Deg pi fym jiebngeblieben/ f*einbar gtet*mättg/ ibn aber bäbei beimli* beoba*tenD) 
•€* f*fen Dir too^t nur fo. 

ÖollrieDer: (Der faum einige 3ßge attf Der 3fgarre getan, fte tPteDer bftwerf enD unD na* Den 
^3afen linte) 2Deißt iu, an wen mi* Die Perfon im erften Stugenbtfrf erinnert §at? ... 

Urt: (t>a $>oltrieDer ni*t glet* fortfahrt; gefpamtt) ©u tDiltft e$ mir nify fagen? 

#olfrfeDer: (tw Den 3?afen einen Moment fitebngebtieben, Dann toieDer weiter) C$! 3$ Ja 
^tef*gfiltfg! . . . 3* Ja aud) gleichgültig! 

Urt: (unrubig; ibm na* btf an Den Reffet re*ts) £aft Du 311 (&r . . . Darüber gefpro*en? 

$oltrfeDer: (oerbtffen/ $alb gurfttfgeDrebt) 3u Der neugierigen Pute? . . . (no* mebr naa) 
$em StorDergrunD) €$ gibt u>l*tgere ©fnge, Die mi* im Moment befdjaffcgen! . . . ?lif*t me$r 
Ijoren, nifi*t mefcr fe&n! ©nfame 3nfel unD n paar Meter ©tac&etDra&t Drum rum! . . . 

Urt: (auf ibn gu unD ibm Die 3*e*te auf Die tinfe ©*utter legenD/ oeranDerter Tonfall) ©u tofrfl 
Je§t . . . Deine Malf*ule aufgeben. 

ÖollrfeDer: (batb jurficfgetoanDt/ raub) $angft in Jetjt aui) an? 

Urt: ©u Darfft för Die na*fte Stu^ftettung niä)t o&ne ein nmet 33ilD fein, ©u fannft 
Df* nur Dann Dur*fet*en . . . 

£otlrfeDer: (feine #anD abfäütteln* unD na* re*tf) 29er will jt* \>enn Durc&fetjen? 

Url: (ibm na*blitfenD) 5la* Deinen . . . Verfolgen . : . Übrigen* Mißerfolge*! 3tlS ob 
tm f*on Je mel*e gehabt l)atteft! . . . Über Dein Sonnen jtnD jl* Die £eute einig! ^Denigften^ 
Die, an Deren Urteil Dir einzig unt> allein maß liegen Darf! 2Dei( fte felbft waß formen. 2Qfo 
Darüber . . . (öefte, Da^ er p* na* Der ^i*tung ni*t $u beflagen brau*t) 3eDenfa(U nac^ Deinen, 
fagen wir alfo rein Äußeren Mißerfolgen fft Deine ©timmung Ja begreiflich. 

#ollrleDer: (Der unterDejfen im 93ogen an Der Cbaifeiongne »orbet tPieDer tHe Mitte Der 33fibne 
^rrei*t bat; jlebngeblieben, au«bre*enö) ©timmung? SDa^ nun f*on langer, att ein au^ge* 
f*lagene^ 3«^ Bei mir anmalt? 2Da^ an mir rumfrißt? ©eit Du mit Deinem oerftaufulierten 
Gnt^uf!aimu^ über Den ©*unD Den &tein Damals (ni Collen gebraut ^aft? 2Da^ mic^ 
5um Äretin gema*t M? 2Da^ mi* feit Monaten feinen Pinfel me^r in Die $anD nehmen 
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U%t? (nao) Den Silbern bin) Stn tat • ♦ • ©tumpfflnn fcb 1$ geglaubt! Zn im . • • ©re* 
bab i$ mein £eten gefetjt! 2Denn anbre tbr Sbeater ffunferten, &ab leb hinter einem alten 
33augaun ge$otft unb mi<$ abgemartert, ein fbfotffd^ed ©törf Q3fe^ gu flecffen, ba6 in totber* 
fiesem &ebri$t nacb Sumpen Nortel 2Denn anbre tbre ,©eligen 3nfefn # furnierten, mar ld> 
fo btamerbratmt, ml<b In Irgend fo n Proletenmlnfet gu oerfrallen, t>or Dem mir Je^t We $aut 
f Räubert! , . . Statur!! ©a* eine paeft* niebt unb baß anbre niebt! ©a* eine fließt retbt* 
vorbei unb ba* anbre ItnW! 2Dlr ftnb alte ©<bminbler! Stile!! . . . ©ib mir einen ©runb, 
auf bem 1$ mieber fte^n fann, eine 3bee, an ble 1$ mieber ,glauben" barf, ein eingje*, 
ba* alle* umfaßt, ble gange © t ata, unb . ♦ . (erf$&pjt/ auf Den ©effel reefct* gu, t>m er parft 
unb an Dem er jty b*lt) 1$ mürbe e* . • . normal . . . oerfu^en. 

Ur(: (auf Den $ff<b gu, auf Den er Die $anD legt; na* einer Weinen Raufe) ©u mirflt Wefe • . ♦ 
©pntbefe jtnben! ©ir mlrb Wefe 3bee • . . aufge&n! 

$ottrteber: (p* In Den ©effel »erfenb) Hu& meinem $irn . ♦ ♦ m&cbft nld)t& me$r! 
€ln Äaputter mebr In einer Äunfi, ble t>lellet<bt Wngji febon . • • 

Ur(: (bfoter Den CeffeC linfc getreten) 3um alten Cifen gebart! 2Deit ,ber erfte befte ©ra** 
flerf* et cetera! ©eine neufite 33ergmeiflung*tbeorie! ^Qfltt folgen 3(nforberungen, mle tot jte 
jWtft, botteft bu btc$ überhaupt nie . . . 

$>oltrieber: $atteft! 

Urt: Sflfo $5rji bu? 3^ befte^e Darauf! (na$ feinen 33afen gurftd) 3<& brau$ ben JCrempet 
triebt! 3$ mädjte miffen, mad leb no<b bamlt anfangen fotl? ©u mußt jety belne gange 3ett 
$aben! Unb bu mtrft fte ^abenl 3rf> bleibe bei bir ni#t einen Sag mebr, tpenn bu no$ 
fönger gegen bi<b In biefer SDeife bi* gur ©elbftgerftorung müteft! 

$ ollrieb er: (aufgefltanDen; ft* unwlllfßrll* recfenD) 3ebn 3a|te • . • (Gearbeitet mle ein 
©trdfllng, Qualen aulgeffanben mle ein ^3erbammter, unb tkti . • . ber ©c^lugl • . . (»leDer 
mint Der Q3fi^ne) Äunft! ©reifen, xoaß fä nify greifen lägt, einem Phantom na^agen, ha& 
unerreichbar fft, auf einer Sflabelfpi^e tangen, auf ber no<b nld^t mal Tiaum für ben gebn« 
taufenbften Seit einetf ©tdub^en^ ift! (fajt ^pfterff*/ f^on balb fa>Iua>gfnb) Stuf fofd>e • . . 3biotie 
gu oerf allen! . . . (p* tpfebrr gufammenraff tnb; oerblffen) ,$mft* 1 1 (turge*, titmaligt* Sluflac^en) 
. . . Unb unterbeffen (b^bnif^) leben anbre t>a& Sebenl! • . • 

Urt: (bitter t>or H bin) ,£ebenl' 5Dle man* and) lebt • . • 

^ottrieber: (fcbarfnacblbm bin) 5Dte t* ber alte £fpftutf gelebt b<rtl (Urt: otifbllcfenD) 
Der bat* gelebt! ©rOnbticbft! <&* \>at $d> vor nUfytt geefelt! . . . Sro^ feiner bereit* 
©e<$*» ober ©lebenunbfOnf^lg! ©er ift noeb b^te Jünger, al* mir beibe gufammengenommen! 

Url: (Durcb feine 6tlmme, »IDer ^Dillen, gittert &tt) 5)u mßrbeft ein folc^e* Selen . ♦ • 
(ben ©effel taffenD unD natb t>tm ^3orDergrunD (InW gu). 

$ ollrieb er: (lieber Im Q3ogen an Ar Cbaifelongue oorbei naa) t>tm ^orDergrunD re<bt*) SDeit 
leb gu bumm bin! 53erpfufcbt fc^on oor allem Anfang urib nod) me^r burc^ biefe blSbflnnigen 
. • ♦ (In obnmdc^tlger 3Dut gu feinen Silbern bo$/ bann falb na<b ber Sfir tt^ü) bureb Me leb au<b 
anbre no<b oerpfufebt ^abel . . . (»leDer gu Url/ ferngeblieben/ oon neuem/ jait noa) immer fttb 
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ftetgernber fyftigtdt) UnD fo ein ©ummfopf . • . fle^ft im? 1 (Do* SDort normal unD alferbefrigft) 
fo ein ©ummfopf . . ♦ bfft t)u au$ I (no<b weiter in Den StorDergrunD re^tf ) 2Ule$ batteft Öu 
fcoben fonnen! «Htte*! UnD wo* f?aft Du gehabt? 2Die ^aft Du Dir Die föonften 3a^re »er* 
fumf eft? , . . (auf tyn gu) 3wiföen Deinen klappen ^aft iu gefcotft, in Deine 93ü#er baft Du 
ft($ gewußt, in ni^tt wie in Deinen gangen, alten, albernen, ubergefafcrnen, fd^twrrpfeiferiföea 
ÄrimSfram* warft Du »erWft! Slicfctf, nid&tf, ni^tf, wo* nic&t SDefter, bloDefter, frinwer* 
branntefter, ^irnoerbru^tefter, ^inwerrammeftfter ©elbftbetrug war! UnD Je^t? 3e$t bifi Du 
fertigt fertig wie id)\ 3etjt Darfft Du Dort . • . ©tallfnec&t werDen, wo wa&rföeinli<$ an&re 
... im ©attel foen! ©ratulierel! 

Url: (im StorbergrunD UnU; einen abritt »or tfcm gurücf) 2Da$ ^obt ifcr • • • gelobt? ©ie 
war außer jt$! ©ie will $ren §u§ nic&t me&r über Diefe ©c&welle fetjen! 

$ollrieDer: (ft# umbrebenb unD wieDer nad) vtd)U) ftreut mfcr;! ©ann probt i&r in 3u* 
fünft eben anDeröwo! ©er)r einfaßt 

Url: (erft in Diefem ^ugenbCCcf mit jt<b gum (Entfölufj fommenb) 3er; werbe bi9 Stellung . . - 
jetjt annehmen. 

$>ollrieDer: (fim re$t* gegenüber) Ttfxnm fte unD werDe au$ einem anftanDigen ÄerC eilt 
PuDel, Der tyr Die ©cr)leppe nachtragt I 

Url: ©u &aft mir Docr) felbft . . • ? 

£ollrieDer: (na$ Der Cbaifelongue gu) 33or einer 33iertelftunDe! • • . 3*# fenne fdj fte 
unD weiß (mit lefjtem ©rfmm) wa£ Den, Der ff)r unter Den $racr)twagen gerat, mit toDti$fter 
©ic^er^eit erwartet, (nae&ibmgurfof) ©n ßrobeftutf, Dem im, lieber ©ofcn, niefct geworfen 
bift! 

Url: (unrubig; wieber auf Den $lfö gu/ na<b ibm bfn) ©ie fd^eint Ja einen . • . merfmurDigert 
©nDrurf auf Did) Qtmadjt gu fyabm. 

£ 1 1 r l e D e r : Der CbaCfelongue ftebngeblteben / gu ibm rüber/ grimmiger $obn) 3Do$renb 

fte DUb Ja . . . gang falt gelaffen §at. 

Url: (no$ unruhiger/ ftorfenb; £ollrieber immer Dabei beoba^tenb) ©ad . ♦ • fcabe fofr . . . nie 
gefagt! 

$ o 1 1 r i e D e r : (feiner (Eiferfucbt einen SHoment wiber 2BWen Die 3ögel laffenD) Tta alfo ! 

Url: (Die eine £anb »or Der Q3ruft; einDrtnglf<b) 3$ gebe Dir mein SDortl 2Da$ mlcfc an fte 
feffelt, %oX mit Dem, wa$ Du mir jetjt unterfcr)iebft, ni^td me^r gemein! (feinem üewunberten 
53licf »oll begegnenD) 3lic^t Dad ©eringfte me^r! 

iJ)ollrieDer: (jt(b turgoon if)tn toegDrebenD; bvü&t; nad) Dem 93orbergrunD vtd)tt) ©ad glaub 
Dir einer! • . . (b*bnif<b na$ i^mgurfirf) ©eit fünf Minuten! 5li^t wa^r? Saufft Ja föon 
Diefe gangen 2Do^en wie fo n Jpppnotffierter rum! 

Url: (Durefr feine £eiDenf^ajt faft oerle^t) SDenn Du lÄKnft, Dag i* Di$ in Diefem ^genbßcf 
belüge . . • 

iJ)ollrieDer: (gar ni<bt auf ibn ac^tenD, im 93orbergrunb auf uiiD ab) Äommt einem mal wirf* 
(t$ wad in Die Quere, wo man faft a&nt, wad einem Dad ©afein (wfeDer mit einem »lief ftber 
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feine ©Ober) flott Dtefe* oertrotielnDen $tnt>egetteren4 olle* $u bieten $ättt, unD man benimmt 
f!4, mie n . . . (abbrecbenD) 2Di r flnD föon n Paar fitupiDe 93urf4en ade befbel (Ur(: moitfo* 
von 4m abgewanbt) . . . 3aa>o$L X>u toitft fte nic^t Wegen, unD 14 merD fte nid^t (Hegen! 
©u, med man Dir alle* perbuttert M/ unD i4, meß i4 Der fomplettefte 3Dtot bin, 9tlfo in 
Die JJmkfen brausen mir un* De0l>alb ni4t gu geraten. ©Ott fei ©anf nf^t! • • . (Oa Url noa) 
immer fdjwefat) ©u! • • • (4n an Die S^ulter paaVnD) Urtl . . . Stenföl . . . ©ei Do4 ©er- 
minjtto! ♦ . , (fcmb Die 3a*bne) SDegen folgern • . . (Da* SEBort nta)t au*frrea>n&). 

Url: (unter feiner Brutalität gufammengesueft/ einen Sajritt gurfof/ 4m gegenüber) 3DetUl i$ 
it*4t . . . genau wüßte ... Daß Du an Deine • • . 5Haßloftgf eiten fetbfi nie glaubfi . . . 

$ollrfeDer: (wieDer t>on 4"* weg/ obne 4« Dabei angufebn/ na«) (inte (in) ?ta, tpa^ t* Denn 
fo n 2Dett? 6Mb 4* (wplD) jefrn*, jmangig», Dreißig*, oterjig*, meinetwegen funf3(gtaufenD Warf, 
«nD bu faft fei 

Url: (Der 4» trnft natbgebtttft, langem auf Die (Ebaifelonguegu) 34 voünfäU nur, Dag Du D<4 
Damit nf4t t«uf4tefi 3U Deinem Unglürf ! 

$ ollriet) er: (wieDer »or bem SCatenDer) (Elfter 3anuarl (mit beü>en Unterarmen unD Den obn* 
mtytfg geballten Rauften gegen Die 2DanD fajlagenD) Alfter 3anuarll ... 911* ob ft$ ade* gegen 
einen wrfötpcren flotte! . . ♦ (wieDer auf Den $lf<b ju) ©o ein ße$l SHußteft Du 4r au4 graDe 
in Den 25Jeg rennen! 3tt* ob e* aufgerechnet nur hie eine ©trage gäbe! . • . 2Da* mar Denn Da# 
Überhaupt für n • • . (ferngeblieben/ fla) räufpernD-wßrgenD, Dann mit Doppelter SSHit Da* 4m infame 
Wort au* fta) au*f*oßenD) Stiefel? . . . Stlt oDer Jung? ©4on n 2attri4, oDer . . . (fty pttgti* 
felbfl uitterbrea)enb. 3m legten drittel Der 33(4ne nad) Dem genfler tyn, Dura) Da* über Den ingwifä)en 
immer blauer geworbenen SdfaeeDa'cbern fegt ein tiefroter Sonnenuntergang brennt/ Die %me etwa* feit« 
ti$ na4 hinten auigeftrerft, beit>e gaufite geballt/ in Die 5>a4lanDfa)aft oor fla) wie gebannt ftarrrenD) 
$>err ©ott. . . Die. . . ©onnell . . . 

Ur(: (Der auf Der (Eftaifelongue ftgt/ auf Der felben ©teile wie am Anfang/ einen Moment nad) Dem 
Jenfler gurfirfgeDrebt/ langfam fragenD»fd)merjlid)/ $ol(rieDer* legte* 2Dort wie me«)anlfa) gweimal wie» 
DetlolenD) # ©onne* ? . . . ,©onne* ?? . . . (Die (Ellbogen auf Den £nteen, Den Stopf in beiDen £anDen / 
an* feiner Stimmung DunfelDflfter oor fta) bin) ginfterni*! 

$ollrieDer: (noeb in Der felben Stellung/ wie »iftonär»entrfl<ft/ Url* legte* 2Dortautomatifä>e4o» 
artig aufereifenD) # ginfterni*! # . . . (plJglia), wie eleftriftert, *u Url ruber) ®ul! . . ♦ (Url, t>on t>em 
feltfam elementaren Son, mit Dem $ottrieDer öiefe eine Silbe aufgerufen, an$ feinem Brufen auf0cfa>re<ft/ 
^oilrieDer^ wieDer na<b Dem genfler blirfenD, no<b wiubtiger) 34 ^ab^II . . . (wieDer px Url ruber, Der 
mtwilltörfab erwartung*t>oll aufeejtonDen) &en\ ... ©iefe ©efunDel . . . (wieDer na$ Dem genfter 
\in, mit Dem ginger DeutenD/ faftt feua>enD/ gwif^enDura) immer wieDer na$ Url gurürfbllcfenD) ©ie^I . . • 
6ie|!l . . . ©a*iftno4ni4t*I . . . £>a* ifino4gar ni$t*ll . . .93orfönf3e&n3a&ren!... 
3ene • . . große ©onnenfinfterni*!! . . .(naa) Url gurücfaeDrebt/ mit b*lb erbobenen $ÄnDen, 
toie an einer ^ifton formenD) S3erlin an Jenem unoergeßli4^n ^(uguftmorgenl . • . 
^unDerttaufenD, Die fru^ auf t>en Äreugberg gegogen maren • . . au^ allen &tSnien f in öden 
©ruppen . . . 2Henf4en, Siere ... Der Fimmel in ^unDert garben, runD Der qualmenDe 
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Äf tf en&ottgont • . . Da* gonge Sempefyofet $eß>, unobfefebot, eine wimmebtbe Stoffe • • • 
Erwartung . , , aufflatternde Äfible, und banit/ langfam • . . Da£ (Stauen I $)iet no<$ ein 
gteHe* ©tflrf ©onnenfo&t, (eu$tenbfite SDipfel, Sutmfpifcen, We ©eftyfrt (a$enft, fWS&li*, 
bort föon We ©ammrung/ Die Sfere unttttyg, We 3Renf<$en gtfinb(ei$, fc^urittenfte Shmfel* 
$ett, Cntfefcenl . . • 3n Wefetn Moment ftaf alle*! Sllle*!! • • • ©ie gange ©fala . . . Öcfrtoir« 
fangen, Ä^tattfföättungen, Stt&toffenbatungen, Dag einem oor @tattnen unD ©taufen fatttn 
noefc • . ♦ tot* $erj föbtg, 3Rienen, ©ebfirten, ©eften, 33eu>egungen ♦ ♦ . (Svenen, We fty in 
We ©eele . . < urte ©enfblefe gtuben . . , eine 3Dee, eine 3ufammenbadung . . ♦ eine <5pn$efe, 
We klugen wie fyirn . ♦ • mit gleichem 3attbet, mit gleichem Cntjürfen • • * mtt gleichem ©Rottet 
filttte ... We ein äße* umfaffenfte*, aße* umtetßenDe*, alle* umgreifende* ♦ . . ©pmbol wax • . . 
un& Die W<$... mit tymaemalmenden ©roße/tymfö^ 

baten $iefe...bt* in Den testen 3flett>ttaflX)a gab ti nU&t einen/ ntt&t einen .. • feinen. . . D*r 
nidjt gitternd Dat>on...gepacft tpat!... < Da£ . • • mal i$l,..(auf Den ©effelgU/Ne^rtefaumno^au* 
fty rautbefommenD) ©ollte t$ . . . follte i<$ . . . tpitftic^ , . .? Sollte t$ . . . no$ ein mal . • • 
(oat Dem $if<$ fattUfeenfr gufammenbre$en&) . . . 

Ut(: (erftüttert auf fyn zugegangen/ i^tn We ©pultet ßtel$e(nD) Siebet • ♦ . (iebet . . . lieber 
ÄetU . • . (nebe« ti>m, fef*, aufgeriebtet) €$ . . • witD Dir . . . gelingen! 
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(?rfter5tft. 

{(Großer geräumiger ©ortenfoaL 3m $intergrunD, aitf Oer matt gelblid) glangenDen SliarmorwanD, eine 
W*/ fä* bvtitt, Dreiteilige fEbenfcolgtur, Deren fea)* <5Ha*jfögel nad) Dem ©arten gu weit geflffnet fte$n. 
Tiber ii&r tin runDe*, eherne«, bereite grün pattnlerte* StteDufenmeDatllon, Da* Dura) feinen mad)t»ollen 
^u*Dru<f Den gangen ftatsm be$errfa)t tted)t* unD (Inf*, in gleld)er $)6&e mit ü)r abföließenD, fe ein 
trfelja)eibige*, »erbÄltni*m4ßlg ja)mal wlrfenDe* genfer. Unter Diefen gwei weiße, fa)warg geäDerte 
$reifenbante, auf Denen Dunfeirote ©amtftfFen liegen« Dn Den beiDen ©eitenwanDen m4d)ttge, ebenfall* 
fa)warge glugeltfiren, Die btf gnr falben £% t>on grünen XMorttfaulen fbntiert werDen, auf Denen 
Q3arodbflf*en fa)tmmern: au* braunroten Kopierungen weißlid)e ÄSpfe. Ober Diefen, fe red)t* unD linf*, 
getriebne, erflge 33rongefd)ilDer a(6 Äergen^alter. Sluf Dem fd)warg unD weißen, fa)rag gequaDerten ^liefen* 
ooDen ein fd)werer, ttefDunfelblauroter Sepptd) im ©ttl Der alten, ltaltenifd)en Älrd)eninufter. 3n feiner 
Glitte ein großer, runDer, fd)warg polierter Slfd) mit fa)werem, barocfem ©djnitjwerf, um Den, mit Den 
Seinen gegen Die Beiden glügeltfiren, gwel Dagu paffenDe ©effel fte^n. 911* JWafonD tin farbenfreuDiger 
#re*foraufd> in Der %xt Siepoto*. ~ 9lu* Dem ©arten (er, in Den Drei ©tufen hinabführen, ptötfd)ert 
ein alter ©pringbrunnen, tHt ©onne Draußen fiber Den bunten Blumenrabatten leuchtet, unD Der gange 
tRaum wirD belebt unD erfüllt Dura) ein fbrtwatyrenDe*, $eimltd)e* 93Wtterfpiel, t>aß au* t>tn bo&en Daumen 
Dura) Die geöffneten Suren unD Die $enfter fallt Hb unD gu 2Bolfenfd)atten, ba(D fern, balD natyr tutenDe 
3(uto*, tRaDfa^rerffingein, ©timmengerdufd), monotone* PferDegetrappel unD Die t>erfd)ieDenfiten 3)oge(« 
laute« ©agwtfd)en Der (eife fortwÄ&renD eintJnige $all De* Springbrunnen*. $>a* ©ange, fofort ein» 
fegenD, Dura) Den gefamten Slft wie ein* atlerfeinße unt> funftoottfU Dnftrumentatton.) 

Marianne: (fd)lanfe, nod) Junge ©a)6n(eit, Deren Oauptreig in einer getoiffen, feltfamen, (ei* fiber 
fe gebreiteten 3Re(ana)o(ie liegt ©ie feine #aut lefcfrt gebraunt, Da* prad)tooiU $>aar ttefgolDf affonten« 
traun, Die obigen ftwarg, groß unD mit langen, feiDigen 3Dimpertt. ©ie tragt ein violette*, faltig fließenDe* 
4&ewanD, feinen @d)mu4, unD bdlt in tijrtr $erab$6ngenDen £fnf en einen Dem ÄleiD angepaßten, welligen, 
mit Dunflen SRofen garnierten ftlorenttner, ©ie fietgt eben au* Dem ©arten, tylft fld) Dabei mfiDe mit Der 
Reä)ten, in Der fte ein paar$rfi&l(ng*blumen trägt, an Der offnen, mittelen ®(a*tfir, flefrt, »Ie erfd)ftpft, 
einen Sfogenblicf t>or Dem SRitteltifd), feufot tief auf, ge&t läfflg auf t>it $ür $r gur £infen, t>at bereit* 
Deren SCftnfe erfaßt unD blirft nun, tote einem umoiDerfle((id)en Srieb oDer X>range get)orä)enD, nad) Der 
Sftr tlnf* gurficf. ©ie 1&& Dte$anD pnfen, gebt (angfam toieDer an Den BUtteCttfd), (egt (ler Die 33tumen 
unD ffyctn $yat nieDer unD ge^t toie traumtoanDeinD weiter auf Die Sfir (Inf* gu« Ttod) bevor fte Diefe gang 
erreiä)t $at, fd)rirft fle bti einem pt^tid) gang befonDer* na^tn Tuitotaut fd)merg(id)fit gufammen, Dre^t Den 
Äopf »ie entfetjt nad) Dem ^ReDufen^aupt unD brid)t, mit Der CRed)ten, gegen Die fte Die ©tirn preßt, an 
Den Sßrpfoffcen gtttfat, lod^renD t>it £infe, wie unbewußt, Die Sfir ftreid)e(t, in ein (eife*, wimmernDe* 
(ergrfit)renDe* ©d)(ud)gen au*) ©eorg! . • . ©eorgü . • . 

Onfel üuDtpig: (alter weißhaariger öfine; t>ai energifd)e, fd)arf gefd)nittne ©eftd)t, <aa t>m 
unter bufa)tgen brauen gwei norDifd) blaue klugen ab unD gu nod) feltfam fugenDlia) bilden, glatt rafter^ 
Dura) Die 5fir red)t*/ feine fd)w€re ^!Dud)t Dabei auf einen ©toa 1 geflutt Ober Den unerwarteten Hnblid 
gang fiarr; belDe ,a' furg, t>ai erfte betont) 3a afcer ... 

Marianne: (Die fyn guerftnid)t fattt fommen (6ren; nad) tym umgeDre^t/ entfe%ter, |alb wie Irrer 
33Urf nad) Der 3Httte(tfir, Dura) Die fle vorhin gefommen war, al* WUt fit von l)iert)er t>aS pl6tjlid)e ^tuf» 
taud)en eine* gang anDern erwartet; nod) gang wirr) ©u? . • . 
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Önfel £u&tDf0:(der(^cem33t((f0efb(0tnwir/ganjSefor0t) $tartatme! . . . 2Da* iffc Wr beim? 
©u mo^ji ein paar Stugen . . • 2Der foll fe# bur* Mefe Silr . . . 

5Rarf anne: (ffd) mit ber flauen £inten, »dtyenb fle bie Stber einige Gehmben gefttoffen b#t, 
»ie um »ieber 31s fty gu fotnmen, fiber bie ©ttrn ffreid)enb) 93eraei$l . . • 3<& toar fm klommt . . . 

Onfel Subtoig: (erffc Je%t, etwa* fcbtoerfllUig, nahertreten*) €rft ftwfjt man Wcl> ben gangen 
9Rorgen (jtoitfd)ernbe ©paften) toie ne ©tetfnabel, unb tDenn man blc& bann enblfdj • • • (bat 
den ©ejfel red)t*, auf Den er augefteuert aar, fe%t erfaßt), 

Marianne: (Je%t ebenfalls am Stfö; in ben ©ejfel linf* aufammenbred)enb) %$, DnW fiubtofgl 

Onfel £ u b to t g : (ber fld) ( ngtxrf föen gefegt fyxt; dabei toteOer, beforgt-unrubig, einen IRoment nad> 
ber SHttteltür blltfenb) $at ft<$ irgenbtoa* . . • ereignet ober gugetragen? ... 3fit bto toa&'paf« 
ftert? • • . 

Marianne: (fhtmm abioebrenbe ©effc; ,frag mid) nid)t!*) 

Onfel Subtoig: (auf feinen ©toef fefct, forfd)enb*etnbringli<b/ gegen fle oorgebeugt) 2EHQft btt* 
mir niefct fagen? 

Marianne: (oergebltd) mit ftd) ringenb) 3$ • . • fann nfdjt! 

Onfel Subtoig: (in feinen ©ejfel wieber gurücfgetebnt/ burd) bie (Erfblglojlgfeit feiner Bemfibtuig 
ettpa^ oerfdjmipft unb oerfNmmt) £m! ©0! 3lal . • ♦ 

Marianne: (um ibn auf ein anbre*3$emagu bringen; nad) bem (Starten bin) Gin Sag freute .. .! 
(,3)ogel 33iilot»*)* 

Onfe( Subtoig: (att »Ate tfrm etwa* in bie Äefrle gefommen) $JaI 

Marianne: (in bie prad)too(te, wafrrbafte ©^Snbett Oe* Sag* einen %sgenblt<f «He oerfunfat/ att 
ob jte ftd) gleidfeeittg baburd) oon etwa* befreien wolle) Sin frerrlic$er • • . toofrltuenber • • • au*ge* 
ftt(^t fö5ner Sag! (berfelbe ,33oge( 33fltow*, wie oorfrin; DitBmal gweimal). 

Dnfel Subtoig: (in feinem ©ejfel oergneöbert f)in unb frer) Unb ben fyat man na fo fc* 
jeljt . • . aaß bem £au* in ben (Sorten, au* bem (Sorten toieber in* $au& • . ♦ 

Marianne: (gequält ju tfrm aufbltcfenb) ©aß bir föon • . • brei furge ©tunben . . . 

Onfel Subtoig: (wteb*# & M unb ungered)t oon ibr bebanbett; fajt gefrÄnft) ©a btt boc^ 
fonft nie • • • 3c& fann mid) gar nify me^r entflnnen . . . (leiste, fd)einbar WfPge 5topfbetoegiraa 
nad) i^rem $ut bin) ©u warft toeg? 

. Marianne: (bie fld) nod> immer n(^t red)t gefaßt bat; unbefHmmt««au*ioei<benb) 3(^ fctte ge» 
glaubt • . • btt tourbeft mal unterbeffen . . . oiefleidjt einen beiner alten ©pagierg&ige toieber 
aufnehmen! 

Onfel Sttbtoig: (att ffittt fte $m bamit bie benfbar (t5rffte 3umutung gefteüt) 3n Me* neue 
33erlin? (^uto: ^tofitenbe* Q5Diibfa)toein') 2Do man alle fönf ©d^ritt ©efa^r föuft, We paar 
mürben Äefte, bie einem ber gnäbfge ©c^Spfer noef) geiaffen tyiX, unter irgenb fo ne toCbermartigt 
Sieftrif^e, ober fon ©ataitfbteji oon ^tutoomnibu* gu betten? (^abfabrer/ f^rfllft) $ab i^ 
jet*t fatt! 

Marianne: ?7lan atmet f8rmli<$ immer auf . . . (umotUWriieb bie* ettoa^feibjltttenb) fobalb 
man cu& biefem ^fgli^en, toirbebtben 3Ha(ftrom . . . 

248 



Digitized by 



Google 



IQNORABIMUS 

Onfel £ubtotg: (fte un t e rbre<bend; juerj* mxb brummig*grollen0, dann ft$ mebrund mtfyc in 
3ta0t und Jeuer redend) 93or ftebgig 3<*bren toar* f$6ner! ♦ . . SDenn i$ bamal* (wieder ®efte 
na<b dem Sorten bin) buwfc baß große, fötoarge €ifengitter drüben, mit meiner 23otaniftertrommel 
ober einem Stab, in im Stergarten ging, glaubft bu, ba begegnete einem aud) bloß eine einige 
^Renföenfeele? X)a gab* nUb«, wie ©onnenföein utib Schmetterlinge! (Neffen: ,3t3tg*g, 
3fatg£g*) 33om 33ranbenburger Sor na$ bem Großen Stern ober bem Tleuen ©ee toar ne 
£anbpartie! $tut (andrer Tonfall; Stuto: ©oppellaut) fann man oor (auter Äinbern unb Timmen 
bort faum nocb treten! 3n ber $oftägeraßee vertauft n Äerl mit ner toeißen ©tbfirge ©peife» 
eW, unb am &o(bßj$tet$ fte^t ne birfe 3talienerin mit fiuftballon*! . . . (90113 ferne* 3tuto) 
Oberhaupt! (erbebliefr mit fty im ©elbftyader/ faß dflfter) 3$ toetß manchmal gar nicbt, toogu i$ 
meine morföen Anoden in Werf elenbe Sündenbabel wieder guräcfgefcbleppt ^abe! 

Marianne: (die fty ingwif^en, na$ und na$, endlich etwa* gefaßt bat; nactytytfg'gfitfg/ fafltofe 
eine funge OTutter gu ibrem Weinen Äinb) £aft bu ni$t oft gefagt • . . baß bu bicb ba braußen . . • 

Onfel Subtoig: (in feinem ©effel wieder unbebag(ub«unrubtg) 3lii ja, ja, ja! 

Marianne: (in ibrem ©a% fortfahrend; $on no$ feeltfter) 2Do bu niemand ^atteft/ too fUb 
feiner um bi<b befiimmerte . . • 

Onfel £ üb to ig: (fongeOierend*bärbeißig) 3* ja toafcr! 34 ja toafcr! 

Marianne: 2JJo bu immer nur gang aHein axnrft . . . (abbre^end und pltyli% anß ibrem 
efftenjtat, tieften 3nnenleben) "Und) ber geifttg in fty gefölojfenfte 2Henfö . • • unb toenn man 
m au<b nod) fo . • . bloß auf ft$ fetbft gurwfgie&n mSd>te • . . toer gu andern feine 25rürfe 
mefcr fcat • . . ober feine me&r ftnbet • • . (gerquält iimtfalttn*). 

Onfel £ubn> ig: (me(an<boltf<b oor fty bin) ©nfam • • ♦ 

Marianne: (den Stopf etwa* jurücf, die Singen dabei geföloffen) €nifetjlicbl 

Onfel £ üb to ig: (oon ibrem uitwiltfurtftben 3wtftenruf f oum unterbrochen/ in feiner 3Redtta« 
tfon weiter) 2Da* toir aud) anpeilen! 2Die toir* aucb brebnl ©inb wir alle! • . . (na<b einer 
ffeinen, unwittfurtuben Paufe; 33u<bftofen und ferne Stimmen) £)u bift einfam • . . (Äopfbewegung 
nacb der Sur ibm gegenüber) ©eorg ift einsam • • • (ebenfolcbe SCopfbetoegung red)tf na«b bem ©arten 
ruber) dein 33ater, mein S)m Stiefbruder, ber 3Ragnijttu£, in ftlntm rteftgen, pro^igen 
J3runffaften ba oorne, ift einfam . • • unb fcb (in feiner @pra<be ttwai langfamer) glaube . . ♦ 
meine fteinalte OTutter • • . bie ja m toobl, gu feinem £eibtoefen, bei ibm # fromm # geworden 
... mit nficbfiem . . . balb ibre hundert mirb ... ift auc^ einfam! 

Marianne: (die ftjn folange aufmerffam, mfttefd- und teilnabnulooll, angebluft bat) Onfetc^en! 
©ib mir mal beine alte, liebe, gute Sfruti). 

Onfel £ u b to i g : (ibr mit tintm getoiffen, g6gernden Unbebagen und ©iderfbreben diefen 3>unfcb 
erfallend) 31 . . . na? 

Marianne: (feine barte^e mit ibrer »Heben Patfcbe ftrei«belnd) 2Mfit bu deinen b5fen 
©roll auf bie beiden nt<$t enblic^ oergeffen? 

Onfel £ubtoig: (der fHne^and wieder gurftcfge}ogen f^at; im b5#en Orade unwillig; fafl 
entrOflet) 9Äarianne! 
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OTarlanne: (oon neuem/ eindringlich ifcren 3*ermitttung*9erfttcb ttocb ni^ft aufgebend) 2Da£ tHi 
gegen ©roßmutter auc$ &ajit ♦ . . 

Onfel £udwt g: (Dem die brauen nur fo gewittern; beide (Silben aorntg »orftoßend/ die jweite 
furj und Betont) 3<*J<*1 

Marianne: 2Da$ im ifcr auc^ nac^trägftl (die ^auptafgente no$ oerftörtt) Und mag e£ fo* 
gar da£ Sltlerfranf endfite und 23itterfte gewefen fein! ©o t>(el 3eit ift drüber vergangen! 

Onfel £udwig: (fnurrend-oerbijfen) ©o einige £uftra! 'Jltlerding*! 5Äac^t jt$! 

Slarianne: (nocb intenfloer/ bereite faft mit einem Cef fen Vorwurf) Äonnteft du dir ni<$t 
denfen, ift e£ dir wirflic§ fo ganj unmöglich dir da£ oorguftetlen, dag du damit meinem 93ater, 
der nun aud) föon grau ift (gedämpfte«, fty w%end der nä#en $wet fteplif en entfernende* Pferde» 
getrappel) der no$ Äind toar, al$ du in die SBJeft gingfit/ und . . . 

Onfel Sudtoig: (der e* auf feinem ©ejfet faum no$ au*b*lt/ ungeduldig^) Und/ und/ und? 

Marianne: (ftcb nocb immer Weigernd; in ibrem ©a$ weiter) Und der docb fofört, nachdem 
du wieder gurfitfgefe&rt warft, alle* getan, um axxS innerftem ^erjen^drang, wenn aud) (eider 
t>ergebli(f> 

Onfel £udwig: (füe unterbrechend und in ibrem ©atj, dejfen ©edanfengang er dabei geradezu 
auf den Äopf fallt, grote<f*b3bnif<b fortfahrend) <Hlid) alten Sünder in die oerjetbend und Bebe* 
ootl geäjfneten Strme unfrer gemeinfamen $rau "Stutter wieder . • • etcetra peptf) . • . 

Marianne: (oon feiner troniften ©roßmut, u)ren ©a$ fät ooUenden $u dürfen, ni$t ©ebraucb 
malend; feinem fo bartnMtg fortgefetjten 2Dtderftand gegenüber erlabmt und mutlo*/ w a w furj) 3a, 
xoenn du fo fprU&ft . . . 

Onfet £udwig: (der nur mit Stöbe fo langt an fty gehalten; erbittert; feinen nun fton feit 
länger M einem baiben 3abrbundert in den unterfiten ,£ettern feiner ©eele* aufgefpeicberten ©rtmm 
und ©roll au* ftcf> berattfpoiternd) gfinfundfunfeig 3abre f)ab id) mid) rumgeftoßen! 3n alten 
©rdtetlen toar tcfcl 3mmer mit meinem großen, grundlegenden, trattfpbpjtfaliföen ,©pftem* 
befdtffttgt! ©ie 2Pelt W nu mal da, 93erftand b<* un* der ^llmacbtige in feiner weifen, un* 
-erforfd^Kc^ett, o5terlic$en 7lai)fl%t und ©fite mit auf den 2Peg gegeben, fte muß alfo aud) 
erflart werden fonnenl Mundus explicari potest, ergo expiicetur! (3futo) T)a& iß Kar! (fernere*, 
wie efn £<$o) Und fiberall, wo id) gefejfen und drfiber nachgedacht %abt, jede ©efunde $ob t$ 
geglaubt: 7tu fommt . . . oon deiner alten, angeftammten 93anf ♦ . . die dein Vermögen oer» 
waltet ... die allein deinen 3tufentba(t fennt . . . und die dir Jeden dritten Crften pünftlicfr 
defn Deputat, dein ©ubftdium und dein £eibgeding f<buÄ . . . nu fommt • • • (lang anhaftende* 
SRadfabrergeflingel) da* Seiegramm! 

Marianne: (alt 1>&ttt j!e nt$t rec&t geb&rt; ft<b oergewiffernd) ,5)a6 • . .?' 

Onfel £udwig: (nicfend und in feinem <5tiebel unbeirrt weiter) ©a* Setegramm! . . • Tht ftnb 
die oier oder ffinf Satermillionen , . • 

Marianne: (durcb diefe fym fonjt fo fremde Betonung feine* ,irdtf<ben ®$tiLtplvutoer*' tei* in* 
Signiert) ®u tuft manchmal 

Onfel £udwig: (der nf*t locfer läßt/ no<b b«ttn5rfiger) ©ie oier oder ffinf SalermilBoneti, 
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We Wr dein ffcfgiger 93oter bittterlaffen ^rt, dtmfc ben natürlich erfolgten antritt fein* #rau 
3Dfta>e • ♦ ♦ (auf eine friste, faum merfbarr, untotilfu'rlicbe Setoegung 3Rarianne*, al* wolle pe gegt* 
diefe fteblofe Oberbärte und gugteicb mebr al* blojj refrefttofe 3lu*dru<t*tt>eife einen gegriffen Protej* ein» 
legen/ feine SBorte nun no<b unterfhreftbend) 3ao>o|U (Seiner $rau 2Dttoe, die e* oorgegogen, fu$ 
nacb feinem Sode ni^t verbrennen gu laffen, endlich för di<b freil ©attn feforft tot gurürf und 
gründest Dort, wo deine SBiege geftanden, (<3pa%en) mitten unter dem ^Berliner ^oc^napgen, 
grofjpratföigen, rationaßfttföen ^uffl5rung*geftndel dein großem Oftulttftenftofkr! ©ann &aft 
du für da*, wo* andre in ifcrem Seien begangen, gebüßt, und ♦ . • (abbmlenb und fofort, fub 
no<b thermal* Weigernd, toeiter) 3a, proftl SDären nUfyt • • . die paar (&$erli$en, armfettgen, 
targltt&en 3fnfen au& Hefen lumpigen fcttnderttaufend 9Rarf gemefen ... die mir die betrübte, 
prooiforiföe Unioerfalerbtn • ♦ . al* M& mündig geworden toar ... laut ÄodigiH, auf $eOer 
und Pfennig bar b<&* au*bega$len muffen . . . (empörte, aufgebraßte ©effc naa) dem ©arten bin) 
für die da . . . $ättt fdj ebensogut in (Surinam Äuli, oder in 8amtfd)aita ©c^neefc^fpper fein 
fännen! 

3Rartanne: (fo wenig jte ü)n ana) im Moment »erleben und feine 3utfregung dadurcb toomftgttcb 
noß ftefgem m6<bte/ t>oa) gang entföieden fßr die geftnrifyten Stbwefenben Partei ergreifend) ©u bift . . . 
ungered)tl 

Ontel Sudtoig: (aU bätte fit damit da* abfotut Unmögliche an* der gangen SBelt bebauptet) 
3$??? 

Marianne: (etioa* fanfter; mteber einleitend/ aber trotftem tnnertt<b fefcr beftimmt) Sin 2Dort 
t>on dir, ein einziger 33rief, too du aucfc toarft, die gangen 3o^re, da* flefnfte £eben*get<$en 
bätu genügt • • • 

Ontel £udtoig: (au*bre<bend/ mit der regten $auf* oor fl<b auf den $tfö plagen»; feine 3tugen 
droben und binden) $ab i$ getDollt?! 

OTarianne (über feine unvermutete $efttgf eit gang erfcbrotfen und betreten/ die klugen gefenft/ 
ftumm) ... 

Ontel Sudtoig: (in dem da* Otarftter, deffen ergeben entladen, m*b immer bebenftub nacbgroftt) 
©anf deinem $errgott, da§. du da*, wo* mld) von deiner ftrau ©rofemutter und damit auä) 
von deinem 93ater für diefe* ©afein trennt, oon mir nie gu toiffen befdmmftl 

Marianne: (na<b einem furgen <3ttst)en/ durcb feine bunfle3tnfpietung gang oermirrt und betroffen/ 
faf wie gu fUb fefbft) 3a, aber toa* tonn denn da* . . .? 

Ontel £udtofg: (befi*f/ mit dufter gufammengegognen brauen) Ttfdjt*! . • . ®ar nt$t*l . . . 
(ioirr/ abgeriffen/ fataraftarttg/ jty fänell befttg Weigernd) 3d> war damal* . . . al* grüner 3«nge . . . 
in jener oerruc^ten • . . toetterfd^toüten . . . bollenfätoaraen 3wßnac^t ... in demfelben obigen« 
blkf . . . al* f aft gtei^geitfg . . . o&ne daß i^ e* a^nte oder gar bereit* darauf gefaßt toar . • . 
mein 33ater • . . föon feit (Stunden beamfjtlo* . . . nadb langem, leidenipollftetn ©(bmergen** 
lager . . . feiner traurigen 'JluflSfung entgegenr^ette . . . (9larianne unter feinen rollenden Stufen 
gang entfeftt) und id) mit beflomtnnem $ergen . . . (fub mit der Unten, geballten gaufl erbittert goei* 
mal oor die »ruf* fragend) denn damal* tytit i<b no$ ein*! . . . $att i$ noefr ein*l . . . 
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(unbeftonmte ©efie (littet fä nad) oben) mlä) ou* meiner ©oo^fhtbe oben • • • beimtla? We treppt 
netter in* 33orglmmer gef$ltc$en fcotte . . ♦ (gu ibr oorgebeugt; feine "äugen fprffben, feine Stimmt, 
nod) tiefer und rauher geworden/ vibriert und gittert) too ic$ den 33ater deinem 3>ater* • . • (5fa*a)eic 
tremutando oor fl<b auf der Siftpiatte) meinen $au*prägeptor . . . id) untertreibe . • . (urfe eben,- 
nur nod) geweigert) meinen $)au*prageptor • • • 

Marianne: (gang ftiflo*/ mit groß aufgertgnen %sgen u)n anffarrenb; die 3Dorte wollen u)r 
faum dura) We 5Ce(te) 3d> • • . toeig • . • toirffob nic$t . . • 

Onfel Sudtoig: (noä> immer in feinem felben &a$; gab weiter) gtlnf Minuten lang (jl* 
erbittert oor die ©tirn tippend) toabrfa^einliä^ nic$t red&t bei 33erftand • , . toa* id) dort mit eignen 
Ofcren gebort und mit meinen eignen Slugen gefefcn . • . (faß beifer) fünf Minuten lang • , . 
dag jkb mir meine ©eigen %aaxe nod) fceut* P 53erge fitrauben ... 

Marianne: (tole entgetftert) Sfjfir fommt da* ade* ♦ • • 

Onfel Sudtoig: (erfi Jefjt feine langt Periode fließend/ Hnen fingen 'Kugenbtitf tote erftopft) 
2Par ein Pbantalma , , . (jty toieder aufrufend/ Jede* SDort betont; mit lefjter oerbiffen«erbfttertjtar 
Steigerung) und id) babe mir feitdem • • . über gtoet Menfc^enalter lang . • . bloß toad etnge* 
bildet! 

Marianne: (oor feiner Seibenftbaft noeb gang ratio*) 3$ fann unmägtia^ . . • ebnen, id) ... 
fann mir nia^t • . . oorftetlen • • • 

Onfel £ u d to i g : (in dem noä) alle* naä)gittert und gifajt; mit gr5gter energffä)f*er €ntfa)ieden$ety 
Sannft du au$ nic&t! 3lu*gef<bloffen! 23ift du gar nid)t fÄbig! 

Marianne: (mit erneutem, noä)maiigem ^erfua) ßa) gufammenraffend) SDürdefi du cß aber... 
oielleia^t trotjdem über dta> gewinnen . . . fonnteft du e* dir • • . abringen • •• die alte grau 
no$ mal gu febn ♦ • • 

Onfel Sudtoig: (jle ergrimmt unterbrechend; ibren 0a^ fortfegend; fester, fäjnetdenOffer $)ob»> 
2Bie jle Jetjt in reuemutiger • • • jkb felbft bestätigender 3erfnirfd&tbeit • • • post festum . • . a>rijtt« 
lia^e 23ugtranen über ibre 25ibel oergtegt • . ♦ 

Marianne: (mit Mübe ftcb toieOer fammelnb) 3$ . • • begreife nia^t, ic$ ♦ ♦ • fann gar nicbt 
oerftebn • • • toie du bei deiner fonftigen ©üte 

Onfel Sudtoig: (der flä) fetnetoeg* toieder berubigt bat; die 33rauen bufäjtg gufammengegogen) 
©fite?? 

Marianne: (flä) me&r und mebr toieder guröcf gewinnend) Wenn du t>id) and) • • . anftettfit, aB 
ob du mid) delbatb . • . gleia^ oerfa^lfngen und auffreffen moc^teft ... mir ift e& geradezu gan] 
unfaßbar, toie du in diefem einen Punft 

Onfel Sudtoig: (derße toieber ntä)t aufreden Wgt; bart; die %ige(egenbeit, toie er glaubt. 
Damit en&gfiltig eriedigenO) ^3°n deiner §rau ©rogmutter fötoetg! 5)on der ^aft du mein Ulfc 
matum eben gebart . , • und damit bafta! 

Marianne: (Den för fit totebtigffcn Punft ibrer Pojttion Jegt erffr recbt oerteiöigend) Und mein 
93ater? X)er an dem, toa* dicb betroffen oder tooruber du dia> beflagft, doa> aber aucb ftyer 
gang und gar unfcbuldig ift? ©er oon feinem Seben nicbt* mebr bat und deffen X>afein Uß 



252 



Digitized by 



Google 



IGNORABIMUS 

auf den heutigen $ag • • . C&sto) toenigfitenl rein menföticb, innerhalb feiner trier 2Bande 
und mit feiner Familie ... 

Onfel SudtDig: (fnurrend*wegwerfend) 3Deiberfne(bt! 

Marianne: (We feinen (Sparren nad> dfefer SRfebtung fennt) SDefl er in fo fetbftlofer, 
tfibrender, aufopfrungtootler 2Beife meine franfe Butter geliebt b<*? 93tf &u ibrem legten, 
traurigen ©cbmeraettftag? Und no<b Reiste Der beforgtefte, treufte und jartltcbfte ©obn fft? 

Onfel SudtDig: (wiDerborjhg) # ©obn ifi? # • . . # ©obn # ? • . • ©ag lieber toitlenlofer, 
tDiderftanttfunfäbiger • • . 

Marianne: (andrer SEonfall/ fty je$t do$ etwa* jur SDebr fegend) ©u fotlteft gu mir . • : . 

OnfelSudtoig: (tmbetömmert*rfl<fjt<bt* f o* weiter) Stuf den SBinf geborfamer ©cbleppträger, 
$andlanger und UntertDurfltng • . . 

Marianne: (die i$n ni$t aufreden laffen will; Je%t bereit* fafi energifo) 3br tybt &ui) in 
Suerm gangen Seben nie • ♦ • 

Onfel SudtDig: (über ibrejEinrede btnmeg; erjt fefjt feinen ©oft fliegend; dunb den f^m ent« 
gegengebaftnen ©acboerbaft ni$t Im minderen irritiert) Und du fommjt der 3Pabrbeit näber! 

Marianne: (für den oon ibm fo3)erMfierten mit gr5&ter (Entföf edenbett eintreten*) ©u b«ft und 
ma$ft dir eine ootlfltandig falföe 33orftetlung t>on ibm! 

Onfel SudtDig: (überzeugt, damit Jefjt feinen $)aupt*3xumpf au*jttfpfelen/ wieder mit einer Äopf- 
bewegung na$ der Sür fym gegenüber) $at (Seorg oft und gtoar febr deutlich • . . 

Marianne: (We feinem 23lfef balb gefolgt toar; dur<b feinen bedauerlichen ftefur* auf die 3eug« 
«Wfcbaft ©eorg* etwa* peinlich berührt) S8ei deffen . • • perjonlid* ebenfalte und genau fo ge« 
tefjter • • . bedauerlicher Stellungnahme . . • gegen (Großmutter 

Onfel Sudtoig: („unerbittfab*) 3cb b«b* gefagt: 2Defber friert! Und toenn leb oon einem 
fage: # 2Deiberfne^t # , dann tiutöjt icb ibm immer gtetcb da« Keffer in die SSruft ftoßen! 

Marianne: (tro$ der ungewollten 5tomtf feiner mebr aU überfarbigen 3(u6dru<ttmetfe einen 3tugen* 
bfof Oocb faft tote oerle%t) 3<b • • . bitte dt<b! 

Onfel Sudtoig: (an fetbjfoewußter SejHmmtbett fty Je$t wom5gli<b no<b überbietend) Mulier 
taceat in ccclcsia. De nihilo nihil! ©0« SBetb ift die ^EHtrgel olle* ObelS! 

3Rariaftne: (föon balb wieder begwungen; den ,£atnpf* gegen fyn aufgebend) ©onfel 

Onfel SudtDig: (Oadur* »5lltg mit ifcr ,oerf5bnt*/ grofjmütigJM ,33rüm<ben") ©u bift ne 
3(u£na(me! ©ag du mal summa cum laude deinen ©oftor gemafyt, merft man dir ©ott fei 
Qüä nic^t ml 

Marianne: (amüfiert/ ftbergend) X)a« tft aber nett oon dir! 

Onfel SudtDig: (btf in& le^te Davon dureb^rungen und überzeugt) 55in id) ju dir immer! (in 
feine alte Um*rf6f)nlfc$frft wieder jurücffaUend/Pferdegetrappet: ^ö!*) 2Penn einer aber fein Seb* 
tag... 

Marianne: (beide tiandftöcben, wie in nnwiltfürlKber ^bwe^r, gegen ibn) Wän 53ater . • • 

Onfel SudtDig: (eigenj!nnfg-bartna<fig/ einen 3lugenbti<f ebenfo wie fle) ©ein 33ater, aW der 
93erliner biologifebe ßapft de« fraffejfcen, materialijtifcben ©efeendenjtbeoretifertum« biß gur 
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Dogmotif<ben3ntolerang, fyatte ftcb mit Deiner 2Rutter, feiner Dtreften, regulären/ MutfoertDanDten 
Couftne • • . 

Marianne: (Durc* feine umfWnDfobe 2Dettf<b»eiftefett friert neroW) Wein ©Ott, Dtifyolb . • •! 

Onfel SuDmtg: (parentbettfö in feinem <3af) weiter) UnD nun gar no$ Dagu autf Jener 
Dönfelftolgen, parafttaren, frangoflfcben Cmigrantenlinie, Die M mit tbrem alten, ladjeröc&en, 
abgelegten ^töel • • • 

Marianne: (mit letfer, betmli<ber SJtoferie) ©u beraufibft Di<b in einer nachträglichen 23u<b« 
fffbrung . • .1 

Onfel SuDtoig: (erft Je$t feinen &a% fafl JeDe ©tlbe betont mit erbobner etimme fliegend) 
Oberhaupt unD unter gar (einen UmftanDen erft auf* ©tanDeäamt oerirren Dürfen! Uni) mag 
fe meinetwegen au<b noä) fo anmutig unD ItebrefgenD getoefen fein! SBeiblicbe* 2Defen von 
einer fo nen>8fen ©ebrecblic^feit, Dag Der ©ergibt auf JeDe 7ta$fommenf<$aft bei 3>otlgug Der 
Gbef^ließung primäre 3>orau*fe$ung mar • • • mit Dtefer # 3>ergi<bt # Dann von beiDen ©etten 
fölieglbb gebalten murDe • • . (fle t>on oben btf unten febr Deutlfcb unD faft migbifligenb meffenD) 
nimm mir* nfc^t übel, aber Dal jtebt nian . . • (ittfi „empbrfrfefttob inDie£uft* unD neu anbebenDe, 
no(b erbittertere Parentbefe) nad) nmn 3abren . • • 

Marianne: (lei<bt fpfttttfö WtbelnD/ a' furg) 3a • . . 

Onfel£uDtDig:(in feiner SRiefenperf oDe DaDureb ni$t unterbroeben; mit no<b größerem ?la<bbrucf) 
Tlacb neun 3abren 3milfinge unD gugletcb mit ibrer ©eburt Dann natürlich Dal gange, rubrenDe 
3Dptf au& • . . (abrupt*grf mmtg unD fl<b in feinem ©effet, Den er in feiner geregten (Entrüjhtng f$on beinab 
balb geräumt batte, empört »feDer gurecbtriWenD) Da bSrt Docb t>erfcbf*Dne* auf! 

Marianne: (fe$t wieDer febr ernfi) ©u f annfit Docb aber nlfy De*batb . . . 

Onfel SuDtDig: (Der f!e ni$t erft atulreDen Hßt; mit ^m legten Stbföluft feiner 23ef<b»erDe bin* 
terDreittpolternD) ©ag fle gum Oberftug, augerDem, obenDrein aueb noeb feinen blanfen #eKer 
gebabt batte, reebne idb ibr febon gar ni<bt nacb! 

Marianne: (gutmütige, ni$t tpeb tuenDe Dronie) ©u bift t>on einer ©enerofttät . . •! 

Onfel SuDtDig: (unter Den gangen Älumpatf<b fein grollenD-betolfttgenDe* ©teget Dr&fenD) 3br 
oertrarften, flauen 2Beib*leute pfeift, unD mir Dummen, taprigen SRanttfbilDer • . . 

3Rari an n e: (nero5*»ungeDu(bfg) ©ein £ieb(ing£tb*ma! 

Onfe,l SuDmig: (mit ftirffter ©ewalt) UnD mit Dlecbtü . . . (fünfter) T>mn f wenn einer in 
feinem £eben unter etoa* gelitten bat, unb Du fannft fagen, ma$ Du millft, icb • • • (P<* Er- 
regung n(<bt fähig, Den <5a$ weitergufpreeben). 

Marianne: (in unbefttmmtem ©rauen) 3cb babe . . . meinen ©rogoater . . . nie . . . 

Onfel SuDtotg: (oerbiffen»grimmig) greu Dieb! ... De mortuis nihil . ♦ • ©anft rube . . ♦ 

Marianne: (tpie bereit« vorhin; nur mxb gefleigert) &eU\ $oD • . . tpar ein fo företflfober • • • 

Onfel SuDmig: (ibr le^te« 2Dort, n>u<btig, no<bmat aufnebmenb) # ©(btecfli<b^' # • ♦ • 3a |a! 
((Hebte, etwa* geärgerte Bewegung mit Dem Äfnn nacb Der 2flr tbm gegenüber; Dumpfe« Thxto) ©eorg 
febon auf? 

Marianne: CÄ<bfelgu<fen; mit feinem „neuen £ur*' offenbar ni<bt gang.ettwerfianDen/ itity*ntxr>te 
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itnbe ftfmmte ©ejfc falb ebenfalls noo) der Züt ve$t&) 2Benn er no$ nic^t geflingett fcot . • . f$ 
meig e« nicbt 

Onf et Sudmig : (feinem ©roll au$ fytx toieder die 3flgel fliegen tajfend) OTan friegt tt)ix ja 
faum noc$ gu fefcn! . . • ©ein ftrö&jtficf nimmt Jeder für" jl<b allein, gu OTfttag mtrd (ein 
2Bort gefprocben, und tpenn man mal na$t£ gufalltg aufwacht, &6rt man, mie der £err Profeffbr 
unten bei m rummanft! 

Marianne: (gequälNabtoebrend) 3Dogu drüber reden? ©a« . • . 

O n f e l £ tt d m t g : (aö b&te fle nicfct einmal „Sltocf* gefagt; mit SEBonne in feinem ©rimm weiter) 
2Ber &alt denn da« au«? Heroen M er do<b Wog no<b tote die ©pinnmeben! . . • 5Henfö 
von fo ner urfprungllc^en Äraftnatur! . • • §orföer, oormalger Strtilterieleutnant! • . . $)aft 
du gemerft, tote er mteder feine dummen ©<$tafpult>er nixnmtl 

Marianne: (die pltyUQ aufgebet $at) SBober . . .? 

Onfel Sudmig: (aufgebraßte, jUfr verteidigende, ilfoffrierende $)andbe»egung) 2Denn die leeren, 
aufgebrauchten, pbarmageutiföen Originatbetoeife auf feinem ©c^reibtifd^ btog fo rumliegen? 

3Harianne: (fafl oertoeifend) ©u . . . fotlteft auf feinen §all • . • 

Onfel Sudmig: (ifr da« Wort wirter foppend) ©eit gmei 2Do^en! 2Ba&rf<beinlic$ prägt« 
von jenem oerrucften Slbend ob, wo er un« 3tfra . . . 

Marianne: (unter diefen gwei (Silben faft gufammengegucft) m %fral* 

Onfel Sudmig: (mit no$ erstem 2ta<b&ru<f) 2Bo er un« ^Ifra, diefe« Hebe, füge ©eföSpf 
au& einer andern und, tote t$ denn do<b guoerflc^tli^ hoffen mochte, beffem 2Pelt • . • durcfy 
feine törichte, unvernünftige, plötjltcfye Sragerei t>erföeu$t fcat! 

Marianne: (gtoeifelnde, faft fomergli<&e ©ejfc) m %fvai' ©u fpric^ft immer von # <2lfra # ! 
©<$on wenn W& blog diefen feltfamen Tlamen ^orei 

Onfel Sudmig: (auf den diefe Ungtöubigf eit von ifcr nißt den geringffen <£indrucf maßt) $5ttt 
fle un« nic^t . • • mit fo giemlic^er 23eftimmt$eit ...in ^uiflc^t geftedt • . • dag jte unter allen 
Umftanden nocfc mal, fall« mir die« dur$au« munföten . . • 

Marianne: (hierauf gar nißt eingebend/ ifcn unterbreßend; ibre gtoeifelnde Unglaubigfeit von 
vorhin noß geweigert) Sil« ob e« fid) (erja>erft bellender Ä5ter) um ein lebendige« 2Defen gondelt! 

Onfel Sudmig: (mit unbeirrter ©ißer^eit, nie von einer für i^n fefbffeerjMndlißßen ^atfaße 
redend, toeiter) ©a du bei t&rem Grf(^einen ftet« in Srance lagft, fannp du t>on ibrer Kealftat 
natürlich nid)t übergeugt fein! Oder bildeft du dir oiellei^t gar etma ein, ©eorg mar« gleich? 

Marianne: (noa> immer gang bei ifcrer ®tepfl*/ rattofe, »5Hige ^3erft^lndni«lopgfeit marfierende 
©ejie) ©eorg! 3c$ uerftebe gar nic^t! . . • ©eorg, der fonft in folgen ©ingen . • . 

Onfel Sudmig: (ibre Unterbrechung gar nia>t beaßtend) Crft, faft die« gange 3a^r lang, 
t>or, in und nad) Jeder ©igung immer mieder und ©ieder, bloß die ftepttfcbften 3meifel und 
3meifel, äfft un« fein 23lendmerf und 23etrug? ^fiftierft du überhaupt? 23lft du nic^t ein« 
mit deinem SHedfum? 

Marianne: (mit dem ^3erfua>, ibn wieder gu unterbreßen) ©u fannft aber doc^ ©eorg • . . 

Onfel Sudmig: (in feinem Referat toeiter/ von ibrem »Unterfangen* gar nia>t 3^otig nebmend> 
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£unÖerte unb ober $)unberte ber umftanWic^ften, fornplfotertefien SReffungen unb 33erfu$e, 
flopft in bir ein anatomff^ normale $trg? 2Pte t>iet ^requenj M betn Puttfölag? Qftatrfk 
t)u Äobtenfaure au*? 

Marianne: Obren 93erfwb toieberbolenb) 3$ flnbe Da« alle* ♦ • . 

Onf el Submig: (über $re SDorte »lebet binweg) Wt 3Hube unb ?tot, namentlich ps «Bn* 
fan^ mebr al* einmal, mo ibm öle Srf^efnung ober ©eftatt no$ fo gut tote mit Wr Cfcenäft 
fehlen, b<*b W& ibn faum baoon.guriUfbatten Kfnnen, Da§ er nlc^t bie 33erf<b«rfnbenbe freoent* 
fi<b unb mit ©etoalt . • . 

Marianne: (tpie bereit* toteberboft/ »feDer oergebffcb) 3<b bat ibn oft felbft: toenn bu Da 
Crfcbeinung mißtrauft • • . 

Onf el £uÖt&tg: (fty an feinen Porten mebrunb mebr ^beraufäenb*/ mit größter @teigrtrag bii 
jum ©^iuft) Stile entfcötlenben Offenbarungen unb 9tu*fagen, auf bie tc$ für meine Perfou 
boefc aber au% gang natürlich unb fetbftoerftanblicb t>aß $)auptfcbtDergeu>icbt gelegt ^dtte, uxrben 
meinen permanenten Proteften jum Srotj, angeblich al* ,t>5lllg belanglos'/ unregiftrtert in ben 
SBinb geflogen/ unb mit einmal, jum ©c^luß, i<b benfe, ber efafte £err Profeffor ber PbpfR 
ttnb Chemie an ber Priderica Guilelma fyat für onbertbotb Minuten feinen 33erjtanb eingebüßt: 
,2Ber bift bu? ^>aft bu, auger, toie bu un* angegeben, im britten Qabrbunbert, fonft no<b 
mal gelebt? 2Darum erföetnft bu un*? 3jt bein Öcbitffal mit meinem bereit* trgenbmie ©er» 
fnäpft geroefen? (naeb einer furjen Cffeftpaufe/ mit testet 3Du$t/ Jebe* SDort eingeht »ftegertft* (eroer» 
gehoben) 5Cannft bu mir ba* SWtfel von SRartette* $ob (ofen?" 

Marianne: (Üt biefe erneute Refapitutatton feiner umfWnblf<ben ®<bttberung/ bie fte fton oft 
von Ibm gebbrt, faum no$ ertragen fonnte/ btmb bie legten <3*$e trofcbem toleber btf in* 3nnerfb ge» 
troffen) X>u qufilfi miefc ja bloß! 

Onf el Submig: (über ibre Pein »leber fynwtg) SBmn ne Junge 3Rutter mit gtoei fleinat 
Äinbem bureb ne ungtfief lic&e £euc&tga*oergifhrog • • . 

Marianne: (bimb ttaß SBieDeraufretßen biefer alten 3Dunbe toie gefoltert/ mit gefbloßnen %x0tu 
etwa* guriUfgete^nt/ faß flebenb) $fcrft bu nic&t auf? 

OnfelSubmig: (gang naio) Tla, naß iß t>a aufjufcoren? 53on biefjfm pra^toollen [\vau 
Qtn, ber allein mieber aufgemaebt toar • • . (ferne*, tpie flagenbe* Siuto) anfangt gan^ frifc^ unb 
munter . • • Wd)fttn& n bffec^en Äopffc^mer3 . • . nu fa . . . biß er eueb bann fc^lleßllcb boeb . . . 
auf fo unerflarbare SPeffe genommen mürbe, ^aft in mir bo$ oft genug, lang unb breit 
felbft ersäbß! 

Marianne: (in ber (hinnrung an ibren fleinen, toten £iebling einen Slugenbtirf toie oerftnfrit*/ 
vor ft<b bin) 3c^ toerbe \>m ©^merj . . • baß i<b menigften^ biefe^ eine Seben • • • ni$t no<b 
babe retten tonnen . . • nie oerminben! 

Onfel Submig: (noeb immer bei feinem Proteft gegen ©eorg) ©rei einem fo 3lab*ßebenbe 
unb faft auf einen SRucf . • . |a nu! ©o maß iß in biefem irbifeben 3ammerta( ne Prüfung, 
metnetoegen fogar ne gang b^nttücflf^e, miferable unb bunb^fottif^e, leb fann t>aß ©eorg |ur 
*7tot ootlfommen nacbftlbfe«/ «ber bo(b noeb (ein ©runb • • . 
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Marianne: (ibre gange (Energie gufammennebmenb) 3c& bitte W<b fet^t inftanWgji! 

Onfel £u&tDfg: (att ber mangelhafte Pfpajologe, ber er iffc, We (öttmmung/ Die er in tbr berpor* 
gerafrn,nia)tperfiebenbunbbegretfenb/ feine gange 7taipttätn{<bt£a^nenbgufammenfajfenb) ©u btft feit* 
dem biet bei tbm im %au&, ffyc Rottet fc^on oor&er, We gangen 3ab*e, menn and) nur auß ber fterne 
unt) erft mal präliminartf$ . . . (Marianne aufmerffam geworben) We oerfa^iebenften, gemeinfamen 
toiffenföafiti<$en 3lrbett£punfte bin* unb berforrefponWert . . . 

Marianne: (energifä) anfefjenber Sonfall) Sieber Onfel . . . 

Onfel Submig: („unfäjulbig* weiter) ©eine/ mie mir boc$ ade bojfen tDoUen, fe^t in ©Ott 
rubenbe ©c^toefter foll 2>fr äberbieä unb augerbem aua^ noc$ fo furchtbar 5r;nlicr> gemefen fein, 
fa . . . jtnb t>a£ oon mir nicfc fomtfa^, aber . . . marum beiratet ir>r Denn eigentlich nic$? 

Marianne: (in tbrer (Erregung faft aufftebenb/ nur noa> mit TOfl&e fta) beberrfa)enb) 2Benn bu 
mifljir . , • baft mir We alten ftreunbe bleiben foKen . . . 

Onfel Submig: (gang pertounbertgui&r auf) 3tber $nget$en! Stebtingl (begleitenbe, per» 
beutiia)enbe ©effe naa) ber $ür fym gegenüber) 3c$ babe boa) vorhin eben gebort • . . 

Marianne: (t)ie Umpiberlegtiebfeit btefe* 33eo>etfe* fffblenb/ mit t)em 33effreben/ ibn etwa* baoon 
abgubrtngen) ©u batteß mic$ fo erjcbreeft, ta^ , . . (retatip gang nabe*, trompetenbelle* %xto) mar 
fo erregt/ Dag fd) im erften Slugenblicf wlvtlid) . . . (pon ber %üv rea)t* naa) ber großen TOitteltflr 
biiaVnb/ unfähig tpeiter gu fprea)en). 

Onfel Submig: (ber ibren 53lirf bemerft bat/ tt>amenb feinen großen. Unten 3eigepnger bebenb 
unb ibn langfam fa)atte(nb) 2Hartanna>n, «Siarlannc&en ! ©u bfft mir feit Wefer testen 3eit, 
tpo mir unfre ©«jungen fa allerbtng* . . . ic& geb* gu . . . mttm mefft oucr; Öurcf) ben Ober« 
eifer &eorg£ . . . fo boc$ oieKeid^t föließlta^ aud) nia^t gang mit ofcne meine <3$ulb, ttmaß 
forciert f^tttn • . • f aft permanent t>on einer . . . mie foll t$ ba gleich fagen . . . beinabe ef «• 
aWerten . . . Crregt&eit unb ©enflbilitat . . . 

Marianne: (ibn unterbreajenb/ au* tieffter, innerlicher 3erquältbett) Unter ber id) fetbjt . . . 
(aufgefa)eu(bte 'fcnfel: geller Warnruf) <mt allerfa^merften leibe! 3d) %cbt oor Wefem Ctma* . . . 
Wtf m „^fra" nennt ... ein fold&e* ©räum . . . fd) empftobe ... feit fle eua>, mie fyv mir 
oerMert/ # erfd^eint . . , t>or t>m Cjrperimenten, mit Denen ibr mia> qufilt . . . mo ia> jeben 
3ufammenbang mit mir oerliere unb t>on nia>W mebr meig . . . tixtt fo unerflarlt$e Abneigung . . . 

Onfel Submig: (bura) ibren 9lu*bruä), auf ben er in biefem ^tugenblitf nid)t gefaßt war, gang 
erfa)retft/ ibre ^tempaufe benu^enb: pollfommen ratlo€) 3^/ tx>aß foll man ictm ba . . . 

Marianne: (pon ibm faum unterbrochen / in tbrem felben ©a^gefttge fortfabrenb) 3Ri$ fc^üttelt 
oft ein fo . . . (bei biefen SDorten, toie gang am Anfang, aHeber entfe^t auf We Slebufe ffarrenb) unbe* 
fttimmtei ^tngfigefubl . . . &ag id) mßnfc^te ... eure fa>recflia>e ©a^biftf^ung . . . We (br alle 
beibe fo berbeife^nt • . . 

Onfel Submig: (ber ibrem 53lirf gefolgt n>ar; pon ibrer (Erregung faft angeftecft) 5Ra4 . . . 
fucfftfe benn M 

Marianne: (bie klugen noä) auf ber OTebufe) 3$ batte Wefe Ttafyt , . . ob* tum eine $at* 
lugination ober . . . 
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Onf el Sudtoi g: (gang erja^erft-fiberraftt) ©ocfc nlfy etwa wieder . . . (Oefte) die 5Redufe? 

SRartanne: (nirfend/ fa)wer) 3a! . . . ©ie SRedufe! 

Onf el Sudwig: (Bewegung mit der Sinfen unbefttmmt Ritter fty naa) oben) ©u • . . warft 
doc$ aber . . . 

37larianne: (gang erfa}5pft; mit SRfifa mir fla) fammelnd) 3c& weiß gang beftimmt! 3$ (09 
und fölief ! Und docfc . . . aar ($ &ier unten 1 (milde und faft automatifcfa ©efle naa) dem 3ts* 
fcfauerraum) ^ßlttten Cm dunflen 3Ruftffaat! . . . ©ie 2ör »or mir, lautlo*, ge$t auf • . . und 
icfc trete, tote »on einer unwiderstehlichen Äraft . . . gegogen . . . in diefen 9taum! (wieder bt* 
treffende metfanlfcfa 93erdeutlttt)ung, wie oortyn) Statt die 93tbltol&ef • • . rec&t* da* $tneffi$c 
3fmmer. 3tHe*, wie fonft ©ie genfiter . . . fo&lföwarj ... die großen ©la*fWgel • . . faum 
flimmernd . . . und nur au& dem ©orgof opf über i&nen . . . wafaend au& der Orgel . . . 
feintet mir ... tote von unrettbaren fanden gefptelt, eine mir feltfam altpertraute 3Retodte er« 
tönte . . . ein merfmurdig flimmernde* . • • fafcl gitternde* OTondlic^t! . . . Und da fa$ id> 
deutlich : die grünen €>$langen drum . . . (vor tfcrem <Ertnimmg*bitd gufammenfefauernd) wanden 
fty nieder! . . . 3Die damat*! . . . 

O n f e l S u d w i g : (au* einer falben Setäubung, In die tfa die £ebfafttgf ett ifaer ©Milderung »er» 
fe%f fat, noa) nlajt wieder rea)t ju fty gefommen) Sonderbar! SPafaend eine SRetodie • • . ? 

Marianne: (feine SHederfalung befolgend) SBäfaend au^ der Orgel gleicfoeitig eine 3Reio* 
die erftang . . . die ic& ftt&er jifan oft . . . 

Onf el Sudwig: (noa) falb gweiftertfaVunglAublg fty oergewiffernd) Und du meinfit . . . daß 
diefer Sraum • . . 

Marianne: (fcfaterstlcfabeftimtnt ; au* InnerfWr UbtrieugunQ und ©ewiß&ett) €* war mefa al* da* ! 

Onf el Sudwig: (dura) ifaen Tonfall betroffen/ faft fefau um fty btiefend) ©u fannft einen 
. . . beinah . . . 

Marianne: (In wieder fefaett wagender, Zeigender (Erregung) <5>d)on &eute • . . gang frity! . . . 
3<$ toar einen 3lugenbticf,fr6fte(nd • . .auf den 9al(on getreten . • • der (Sorten unter mir toie im 
Ttebel, da* große, rote Sulpenbeet noc^ faft grau . . . niemand ma$ . . . (Pferdegetrappel) da 
füllte 1^ e* bereit* und toußte: (atterf^merallajft und feftwer) diefer Zag..? 

Onf el Sudtoig: (erft fä% wieder gani 3 U ft^ gefommen; l^ren qualvollen ,beinafa Monolog* 
ttnterbre<fand/^ußerfte,tellne^mendfte33eforanl*) ^ber Ätadü &tnd$en! . . . Sfratte id) oor jirfa 
drei 3a^ren gtdbnt . . . al* ic$ meine großartge Gntdecfung ^ier machte, toa* du für ein 
uninderbarfte* ^Redium bift . . . wunderbarer al* alle Cufapia Palfadino* und tote die 3Beib*< 
bildet ade Reißen mögen, 3ufammengenommen . . . \)&tte id) damal* oorau*gefe^n, daß da* für 
dein fpätre* ©emut*leben mal oon folgen folgen begleitet fein tourde . . . ic$ glaube . . . tro^ 
^fra ... und fo toenig i^ mir nu . . . diefen . . . fpäten ©eelentroft aw$ meinem Seben auc^ 
tpieder tpegdenfen mochte . . . ic^ $StU meine 2Dei*^eit ... für mic^ befallen! 

Marianne: (die p<b Ingwlf^en, wenn au$ nur einigermaßen, wieder gefaßt fat) ^)atteft du* dex^ ! 

Onfel Sudtoig: (dura) dtefe unoerfa^tne 3uftlmmung, die ifat bei all feiner t>6terfi<fanfelfaften 
2itbt |u ^Ölartanne do<b abfolut nity in den Äram pa^t, Je$t faft entrapet) Wart? ©a* muteft du mir 
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ju? (ftne fo fdfftprfie ©otteJfraft, eine Offenbarung*mogli($fett, toie jk unter $UKtonen no$ 
itfcftt einem Stngigen befeuert totrd, für die Jeder, der fte . . . toenn olellefc^t au$ ntc&t grabe 
empfangen, fo doefc . . . gefunden . . . dem 3Ulma$tgen auf Anten danfen fotlte . . . (dtsnfte* 
9foto: nur ein einiger, langgezogner Saut) eine folc&e ©abe trotte tö> oerfümmern (äffen foKen? 
3c&? ©er f<& nun föon faft drei 3Renf$enaber an meinem ,@pßem' arbeite? 

Marianne: (trog ibrer tnnerlt<ben 3erqu4ltbeit Je$t do<b über feinen primttioen $got*tras* und 
feine drollige, fym völlig ttnbetoußte Vtaivit&t, wenn au<b trübe, ttmai Wedelnd) ,Mundas explicatus! 
©a* getöfte SBeltratfel oder der durcfäaune gordiföe Änotenl* 3c& toeifc, Onfefc&en, fd> toetg! 

Onfel Sudtof g: (dur<b diefe offenbare ,Unbotmä£tgfeft" erbittert; fty mebr und mebr toieder in 
ttfer ftyoaftend) 5tt<&t* toeigte! ©a* aar damatt blo§ meine £abilitation*förift, die mir der 
$>oblfopf, dein feQger $)err ©rofjoater . . . 

Marianne: (atbfelftitffenO; feine Redfeftgteit unterbre^end) ,$o$lbpf!' ©u $aft mir . . . 
mebr al* einmal feibp • . • 

Onf el Sudtoig: (da* f&m beanftanbeteSDort feiner ©etoobnbett gemAfi, mit nocbgrSßeremftub» 
druif mitte ergreifend/ oon feinem gefällten Urteil Je$t noeb überzeugter) ©te mir der $o$lfopf, dein 
feiiger $>err ©rogoater, mein eftmaßger $au*le$rer, nachdem er ffab $ter in* toarme Tieft 
gefegt und dur$ da* angeheiratete ©e(d meinet oerßorbnen, armen 33ater* su ftaatttdj fanf* 
ttontertem, amtlWjen 3tang und ?limbu* gefommen war, mit feiner übrigen 3unfibruderf$aft, 
die er natürlich dagu beftempelt ^atte, abgelehnt bat! 

Marianne: (diediefeaite 33ef<b»erbe bereit* fennt) ©u tPitlft do$ damit nlcbt fagen . . . 

Onf el Sudtoig: (der jte ni$t aufreden Wftt) Sfttd&t* toill id^ damit fagen! 911* toa* tc& dir 
föon oft gefagt, und toa* icb dir immer toieder fagen toerdel ©a§ n f6nigK<b preugiföer 
Armeelieferant, der mit feiner erften grau, trotjdem fe feine Äinder gehabt . • • oder otelmebr 
oietlei$t grade, weil fe feine gehabt . . • toa* man fo nennt, ,gläcfli$' getoefen toar, nic&t die 
Srsdumm^ett b&te begeftn foden, fld) mit föon balb fa|l getoordnem ©tfcädelbetn, nachdem er 
die Ttummer ein* fogufagen optima forma auf dem regulär üblichen SDege unoerdient lo* ge» 
worden toar, nu au$ noefc ne jtoeite auf n £att su laden! 3umat, toenn diefe jtoeite fo 
praeter propter otergig 3<*fr* jünger toar, al* er, und ibre anmutige Srgte^ung nic^t itt irgend« 
einem tugendfamen gr&tlein*inftitut, fondern beim ^ieftgen • . . (furge* ferne* SRadfabrerftgnaO 
23ertiner Corps de ballet genoffen! 

Marianne: (die feinen SDortfötoall mit Oedutd ertragen; gegen die mebr ai* eigentilmti^e $*rm 
feine* väbiaten ©cblußoerdift*, ficr> ]ttjt aber do<b aufie^nend) 3Da^ tonnte ©roftmutter dafür, toemt 
fte al* arme Softer eine* bürgerlichen Offfeier* . . • 

Onfel Sudtoig! (oerd<bt(i<b'tDegmerfend; a(* ob ibm fo toa* ni^t imponieren t6nne) ^Offfeier**! 

OTarfanne: (ibre Verteidigung fortfe^end; in ibremfeiben ©a^toeitet) ©er fein Seben in den 
23efreiung*friegen gelaffen 

Onfel Sudtoig: (fle toieder brö*f unterbreebend; noeb ungenierter) VRan heiratet nfe^t awi 
Siebe mit ftebgebn einen alt getoordnen ©eldfatf, der auger damal* drei 22UKionen und fteben 
3abnlücf en ... 
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Marianne: (We faunttyren Obren trattt) ©u fpric^ft . . . von beinern tetbR<$en . . . 

Onfel£ubtPig: (mit erbobner ©tfmmr; fKe 3ure$tfhn>fenb) 3<$ fpre$e t>on ber "Dame, t>er* 
toitoete 33roberfen, emeritierte Sängerin, Die no$ (eine jefcn Monate nacfc Dem $tnf<$eibeti 
meinet Söater* . . . 

Marianne: (ironifa, fotter) ©em bu ein banfbare* < 5tnbenfen . . . 

Onfel £ u b m i g : (and) üatnxrä) trieber no$ f einetoeg*, au<b nur um einen TOfllf meter, mul feinem 
Äonjept gebraut) ©em ic$ ein bantbare* 3tnbenfen ... Du fannjt tafeln, toal bu tolUjt . . . 
nie oeroeigerri ©erbe ... 

Sttarianne: (ni<fenb*amü|tert) 2Die t)a& Gjrempel . . . 

On(e( £ u b u> i g : (»on ber abfoluten SKf ebttgf ett feiner Porgebra<bten 33ebauptung auf* tieffit Ober« 
3eugt; faft grob/ Me lefcte „(Spllaba* föon mefcr im Pofaunrnton) 2Die t>aß (Stempel betptfftü 

Marianne: (pä fte toeife, Ikig ft$ gegen biefen $on bei ifcm nt<bt anfämpfen läßt) 5JI! . . . 
(farfaffcfö) ^tlfo bu fpricfcft t>on ber .'Samt" ... 

Onfel £ u b tt> i g : (erft Jetjt feinen gangen unb, idC e er glaubt, b5# geregten 3om in bf e4 ©$luß* 
»ort patfenb/ mft oon neuem unb abermal* erbobner (Stimme) 3>on ber ©ame, bie als faum eben 
erft fritylidj hinterbliebne, mit ftarf breiunbbreißig, beinen um mefcr tote fleben 3a^re att fU 
fetbft lungeren (Srogoater gee^eli$t fyatl 

Marianne: (ibn, aani oenounbert, groß anblufenb) SDar ba6 . . . ein 33erbrecfcen? 

Onfel £ubu>ig: (mit €iro>b«fe atulboienb; in ungebeuerfobfter Naivität; arglofer unb unfebul* 
biger aU ein neugeborne* Äfnb) 2Denn id) nid>t befürchten mußte, bir t>amü . . . toenn and) no$ 
nic^t bie ©ac^e fetbft, fo bod) tpenigften^ föon tfcren eigentlichen unb £auptpunft . . . fo ge* 
miflermaßen &u verraten, id) tofirbe bir fetjt brauf antworten, baß # 3>erbrecfcen* tyüte bereit* 
vorder gelegen! 

3Ä a r i a n n e : (In tbrem ©effel faft attröcf geprallt) Onfel ! ! 

Onfel £ubn>ig: (trfumpbferenb/ feine gemäße ,9lnbeutung*, »ie er glaubt, }ur Genüge unb 
binWnglicb t>amit ,bementferenb*) ©a£ $ei§t . . . tc$ f) ab e bir aber no$ ni$t£ ©erraten! 

Marianne: (bur<b biefe 3trt feinet Dementi** nicbt* weniger alt beruhigt ; ifcre klugen garniert 
von ibm lajfenb/ ftocfenb) Sntoeber . .. id) muß bic^ eben . . . ni$f rec^t oerftanben ^aben, ober . . . 

Onfel £ubn>fg: (feine bereite unter f&m oanfenbe Pofition burcb einen m5gli# brobenben 
Tonfall aufre^tguerbalten fucbenb) SBiefo ? ! 

Marianne: (ibre entfe^t fragenben Qlugen auf f^m wie vorhin; no<b forf<benb*einbring({(ber) 
©u fagteft . . . 53erbre<^en! 

Onfel £ubmig: (mit einem legten, no<b gesteigerten ^erfucb, P* au # faltKeren) # 3c&?? . . . 
55erbre^en?! 

Marianne: (bie $a) babtrnb ni<bt abbringen Mföt/ augerft bejttmmt) ©a* fann ... in btefem 
3ufammen^ang . . . 

Onfel £ubn>ig: (ber fty anber^ ni<bt mebr ju belfentoelg) ©umm^eit! Unftnnl Ouarf! 
^abttlet! . . . (mit feiner ftberftöfflg wrr«teri|^en e^nwg^ftigffit fo unjufHeben, ba% er fla) am lieb« 
fttn eine ufto.) $6r ni^t )u, n>a* bir fo n alter ... 
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<(Rarf annt: (troftdem fte fn der Oauptfacfre etgentltcb fton Wfogft alle* weife) ©u ^atteft mir do# 
aber . . . fc^on vorhin ... 

Onfel £udwtg: (fit Der, wie er mit ©<bmera und 3om fö^ft, oergebli<ben 'Hbjlebt, alle* Damit 
wieder jujudetfen) ?tal>t* fatt f<$ Wr „t>or#n* ! 2tt#*!! 

Marianne: (no^rtn^tinö^fnqufHtrenöer) X>u ^atteft mfr . . . t>on jener 7lad)t . . . wo 
dein 93ater . . . 

Onfel £udwig: (ganj r>rtflo^/ wie »erdaitert/ In no<b gefteigerterem 3orn auf fty fefbft) $ab 
l<$ Wr . . .? $att f$ Wr . . .? ©a fbtyk Wi . . . wie föon mein $frn ... 

Marianne: (erföflttert/ mit me$r und mebr wacbfendem SHitleid mft tbm) ©ag dW> diefe . . . 
företflfc&e Crtnnrung no<$ immer fo . . . 

Onfel £udwlg: (faum no<b ftyig, fit mit ibrer «Bnteilnabme »on jty abauwebren) £ag! . . . 
£ag ! . . . <E* genügt . . . (abbre^enb/ wieder mit normal* getigertem Dngrtmm auf fty felbft) £att 
ftfc do$ mein alte* . . . (ratternd und puffend fleb in Bewegung fegende* Sfoto) unbedachte* JJlap* 
permaul ... 

Marianne: (j$wer aufatmend, mit innerlichem (Entfölug, da* andeutung*wetfe dur<b tyn 8eb*rte 
na<b Äräfteti wieder gu »ergejfen, und fo, fall* ibr We* m6gli<b fein follte, damit fertig gu werden) €* 
fft au* wofcl föllegßc$ . . . »teilest beffer . . . 

Onfel £udwfg: (ibren begonnenen ©afcanfang mit <Etfer aufgreifend und itycm Dbeen« und ©e» 
danfengang, von ft<b au*, eine ©treefe »elter fortführend) £>ag ein fo Junge* . . , unföuldge* . . . 
wn all dem wäßen, unflatigen ©k^tamm und ©c&mutj . . . diefer fatanfföften . . . ru<$(ofeften . . . 
gottoerlaffenjfen Wüten no<$ fo röhrend unbefletfte*, reine* und lautre* Oeföftpf wie du . . * 

3Rartanne: (fcbmerglt<b/ al* wolle f!e f!cb damit, beimti<b, irgendwie felbfi anflogen) ,3Die . . / 

Onfel £udwfg: (auf diefen $on aar nl<bt artend/ in lefcter, »ersmetfelter ©tetgnsng, mit der 
flauen Rekten, während feine 3fatgen flä> einen Moment lang festlegen, wie erföftpft vor We ©tirn faffend) 
3Denn da* aber einem fo Wer . . . ofcne dag man etwa* dagegen fann ... Im 3Ba$en und 
im Sraum, im 3raum und Im 2Dad>en . . . min föon fett faß einem dreiolertel 3afr$undert . . . 
Immer wieder diefelben . . . unreinen, widrigen, fumpfföfllrigften 33(uten und 3Mafen auf* 
treibt . . . dag man fWj oft • . • und manchmal . . . felbp wie fon . . . Q5erbre*er . . . (ab* 
bre<bend; fafl wie irr oor fi<b W) 3H* eigne 2Rutter! . • . Die eigne . . . 

OTarlanne: (ibre dunb feinen 3(nb(ict in Wefem ^Roment graufige, innerliche ©timmung mit aller 
Gewalt »on fi<b abf<bflttelnd) X)u fprf# ...in JWtfeln! 

Onfel £udmig: (allmdbli<b wieder gu fieb fommend; dann fC<b ^ermannend* und fcbliefilla) gan| 
wieder der ^Wte) $at mfr dein $o4mätfger . . , ftofeer ... auf feine gepriefne, {legende 3Rann** 
föönfyeit mit 3ie*t eingebildeter $err ©rogoater . . . al* er mir al* tpo^lbeftallter ©efan feiner 
fid) ^p^itofop^lf*' f^fmpf enden ftafultfit meine ba^nbre^ende Sp^ebenarbelt mit dem befannten 
Impertinenten, einem da* 53lut in die ©^tafen treibenden ^ugurenla^eln toleder ein« wib 
jurätfyanWgte, au* orafelt! (damit gWrfli^ wieder auf fein, in normalen 3uflanden beoorgugtefte* 
tytma gefommen) 2Da* dem (befuge, jomige ^3ogetlaute) 3opfgeU*ter nl*t In feinen langweiligen, 
ledernen, hergebrachten Äram und in fein ^andwerf pa%t, (entfpreä)ende, energifa> ©efle) wird 
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obgemurfft! . . • ©o mar* föon immer, unD fo iffe* nocfc fceutl • • . Wenn Die Sntokflung 
Der SÄenföfceit, gong gleich auf toet$em (Sebiet, mal toieDer um einen tüchtigen SRurf oono&t* 
geDrefct toirD, fo fte&t an Der Äurbel ntd)t einer au* Jener anmafclic&en, fkfr überlebenden, $of* 
färtigen Äoterfe unD Älitfe, fonDern einer von un* StutfeiDern! ©a* ^at föon DamaU Dem 
ollen ©ofrate* Den ©iftbec&er gefofttet unD mir • • . fap jtoei ©u$enD ©afula fp&er, refpef* 
ÜOt postea ... Die Venia legendi! 

Marianne: (Die faum auf fyn bingebfrrt fort/ mit ibren OeDanf en ^alb noa) immer bei Der tyroon 
tym gemalten ^Deutung*) (Setoiß! ©etoig! ^derDin^l Sflur • . . icfc meine totrfli$ . . . 

OnfelSuDtoig: (attfbegebrroD-mijjtrautfa)) $m?l 

Marianne: (einienfenD/ in fyrtm ®a$ weiter) ©u frattefi gum regelrechten Unioerflta&pro* 
f effor . . . 

Onf el SuDtoig: (mit gefpitfen Öftren/ j$arf) $5? 

Marianne: (toteoorbtn/ nur noa) bebutfamer) ©<$on rein Deiner gangen . . . autonomen 
(ftgetuoftligfeft unD Eigenart naä) . • . 

Onfel SuDtoig: (beruhigt) ftreifo&l ftreiUcfcl 

Marianne: (Dura) feine Unterbrechung erffc Je&t tmffanDe, tbren ©a% gu feiner 3ufrteDenbeit g« 
beenDen) ©oc$ too&t fd^liegli^ . . • au$ faum gepaßt! 

Onfel$uDtoig:(Derfl<b ingtoifoen ma«}toott in fein ,©atftu<b* geftneugi bat) 2Die n ©eefget 
gum Sflaätofy . . . (Oa* DnfHtut toieDer toegpacfenfr) $aft recf>tl . . . Qtber geftecft foH Da* Der 
Bagage nod) mal toerDen! »'Stein ©pftem!* 3c& bin nocfc nic&t ac^tgig. QQfo erft n gang 
lunger Wann! 3Äit fcunDertunDgtoangtg ^ab \%i fertig! ©oftor SuDtoig 3(Drian 33roDerfen! 
©er ?tame toirD nocfc mal mit gotDnen Settern in Die 3Deßgeföi<&te getrieben toerDen! SBenn 
anDre 2tutt t&igft • . ♦ (gttfammengucfenD/ t>lt rea)te ©eite maä)t tbm im 3Roment offenbar b*f*i0ft 3» 
(Raffen) 3}erDammt! 

Marianne: (beforgt-teilnebmenb) ©u &aft toieDer ©c^merjen? 

Onfel SuDtoig: (We $anD no<b immer an Der $>fifte) £ol fit Der Äurfucfl ©eit icfc midj an 
Diefem . . . nic^tftoörDigen, nieDertrS^tigen SRobel oon ©tocf rumfrapetn muß • . • 

Marianne: (burcb ^it ,2ttannbaftigfeit*, mit Der er Dte3*bne gufammenbeigt, fid} nify t&ufötn 
lajfenb/ nocb geweigert) ©u flagft feiji öfter 1 

Onfel SuDtoig: (fia) toieDer gufammenreiSenD) €^! 2DirD fc^on oorttberge^n! Alfter, au^- 
getrorfneter Äo^lfrtrunf, toie ic^ . . . 

Marianne: (nocb immer tebbaft beforgt um fyn; oorfK^tig) 3c^ toeig toie Du über $rjte . • . 

Onfel SuDtoig: (oera<btung^ooU« aufgebraßt/ gugteia) faft toie oon einer ©terfnaDel gepiefft) 
Slrjtel 

Marianne: (nia)t nacbiaffenD) Sjro^Dem . . . 

Onfet SuDtoig: (noa) gang ergrimmt/ jte feinen 2aut toeiterfprea>en laffenD) ©c^icft Doc^ lieber 
flei$ na$ Dem Totengräber 1 

Marianne: (ibren &a$ toieDer aufnebmenö) Sro^Dem wirbt 1% an Deiner ©teile . • • 
v Onfel SuDtoig: (fle untetbrea)enD/ fnurrenD) Sflu empfiehl • . • unD refommanDier mir . • . 
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Marianne: (feinen (SeDanfengang bereit* erratend/ begättgenD) €* brauste Ja ntfy graDe 
aufgerechnet • • • 

Onfel Sudmtg: (ibr wieder in* 2Dort faffenD; wötenD nfcfenD) ©ein 33ater gu fein! . . . 
(b&bnifd>mtgtraut{<b/ aber au<^ ^Cer, wie flberbaupt tef äffen Steffen, wo er, Direft oDer inDireft, |a)ein* 
bar # unfpmpatbtj<b* wirft, mit ri nem f onflant f eflgefraltnen Unterton, der af fe* entwaffnet) TOef nft, n 
andrer 9trjt, <3c$lac$termeffter und Äreb*fpe3falfjt tut* auc&! 

Marianne: (Die jty Damit in t&rem innerften 33efffra}ten von tyn Durd)j<baut fler>t/ mit Dem 9er« 
fu$, ibre begangne Unoorftyttgfeit wieber wett3umad)en) 2Ber . . • fprf$f t>on ... 

Onfel £udmfg: (ibr äffe* weftre fürs abföneidenb/ aud> Dtefe* $bema Damit ,abtuenD") 
Tta affo, ma* reDjfe? . . . (naä)fnurrenD ; trab*mefand>ofifa» 3Benn man Da* fo beDenft . . . 
CButomobitgetute unD 93oatf0e$toitföer) Dag man mal nfcfc me&r fein foll • . • (fern ein Äucfutf) 
und da* geftt #er äffe* fo meifer . . • 

Marianne: (oon feiner pf5tjffd}en ©timmung angeffoft; meDitattO'jfypermflttg vor ftd} b*n/ #«* 
furj) ja • • . 

Onf el Sudmtg: (in feinem Srübjtnn toeiter) ©te 336gel fingen . > ♦ die ©onne föeinf . . . 
Da* föfae, grüne 23l5tterfpfel . . • 

Marianne: (jty aufraffenD) ©u fottfefi dir foU&e Oedanfen . . . 

Onf e( Sudmfg: (wie vorhin; nur noä) geweigert) UnD jtaj denn Da unten fagen muffen. . . 
(,&u<fucf • . . Äutfutf*). 

Marianne: (ebenfo gejfetgerti ©u darffit tpfrttla) . . . 

Onfel Sudmfg: (auf flegarntd}t ad)tenb) Gelebt ... ma* man fo # leben* nennen fann .. . 
fcrt man docfc eigentlich . , • (abbred>enD). 

Marianne: (in fbren Äfefnmut DaDurd) wieDer jurürfgefaffen; freuDfofe ©efle) 2Ber . . . 

Onfel £udmfg: (ibren ©a$ aufnebmenD und ju CnDe ffibrenD) 2Ber . . . ,lebf' übet' 
fcaupt? 

Marianne: (ftotfenb/ trojtto*) 3e&enfatl* . • . mir . . . 

Onfel £ut>mfg: (flä) mit <9ewaft jufammenrutfenD/ wieDer ,£err feiner fefbffc*/ von neuem »er» 
änberter Sonfaf 1) 23loß einen fcab iä) gefannt! ©er $at gelebt! Und tut* tDa$rföetnllc& aua> 
n©#! . . . 33on Dem Dlarfer $ab id) dir fcfyon oft ergabt! ©er fcat fty um den legten, 
grauen, freugoermaledetten Dlfitfefeirgrund aller ©fnge nie befümmert! 3n 9tom und Pari*, 
In Sondon und 2teuf>orf, in Äonpantinopel und Äalfutta: überall traf fc& den $alunfen! 
Toms mundus in femina! ©er SDelt efngger ©inn tft da* 3Peib! 

Marianne: (Die j!ä> in Der 3wtfa>en3rit wieDer gefaßt f^at; nur um Je$t etwa* gu fagen/ fei*«oer» 
a<bttiä> oor fä b<n) %t$ . • • eine P&tlofop&fe! 

Onfel Sudmig: (Der auf ibre 9emerfung nur mit b^fbem Obr geartet bat; j!ä> für Den oon 
ibm in feiner 3W<ferinnrung bewunderten mit immer gr$gerer 9eroe unt> 3Ddrme in* 3eug fegend) 
©en tyxtte unfer alter, lieber, fluger ©oft 33ater in feinen großen, bunten SDunDergarten ni^t 
umfonft refngefe^t! $eut n |unge*, faum fÄnfte^nla^rige*, freoßf^e* OTilliardartbabp, mor« 
gen dafür föon ne um fo au*getDa$fnere, ftaffüfa) gebaute, eng(ffa>e £adp, mo dann der fo 
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lange faltgeftettte $>err ©emabl über hefte pffobtföulWgft ben mit taubenetgrofeen SSrÜlanten 
befetjten ©otjnenfcblrm balangferen burfte, übermorgen/ als Ontermegjo, eine/ We oor momog* 
licf> noeb erft acbt Sagen, ba fo binter 2>me$t>ar ober 33ufarejit tum, auf mflbem, ungefattel« 
fem $engft mit nacften 33etnen über We *pu%ta gejagt mar . . . und fo We gange ©fala! Unb 
t>errucft maren all We verbreiten grauenjimmer, 2Deib*bilber unb £uber£ in ben oerbammten 
©aframenter, oerrucft ... 

Marianne: (We föon faum mebr auf fyn ^fn^6rt/ fafi nur no$ wie me<banif<b) ©ein »Hommc 
de fer", tele bu ibn (mmer nennft ©ein 2teo*©on*3uan! 

Onfel S.ubmig: (bereit, (n Wefer fünften feiner Crinnrungen gang unD gar aufougebn) ©er 
eingge 3Henf<b, ben id> in meinem 2tbm beneidet fcabe! SDefft Der X>eubel, mie er t)a& immer 
gemalt tyitl Unferelntf . . . (Auto/ bret furje ungebaftne ,$ub*laute). 

Marianne: (ibn ptö#i<b unterbre<benb) Qinen Augenblicf! SJerjety! . . . (ibre 3fige b^ben auf 
einmal einen aufmerffamen, gefpannten Aitfbrutf angenommen) 3ßfe fab Wefer moberne, Interna« 
tfonale Abenteurer, £iebe$rttter unb ftrauenfcelb, ber einen fo gemattigen, fabetbaßen, faft mptbi* 
föen ©nbruef auf Web gemacht bat, au*? 

Onfel SubtDfg: (oerblüfft) Au*? 2Bie folf er aitfgefe&n ^dbm7 < 3QXenfc^ / mfe Jeber anbre! 
<&twa& über mittelgroß, fcblanf, aber babei boefc frajtootl ... 

Marianne: (fortfabrenb) 23töbenbe, leitet gebräunte ©efrb«farbe . . . 

Onfel Submig: (im felben ©a$ weiter) 33lonb 

Marianne: (im gießen SonfafQ 23lonb ... 

Onf el Subtofg: (mit ber Abjtcbt, feinen ea$ föt gu stiegen) Unbberbeute allgemein fibßcfc. . . 

Marianne: (feinen ®a$ beenbenb unb fofort weiter) £ui$e, moWfö amerffanifö ge* 
fönittne (Schnurrbart! Unter ber (infen ©c&lafe ein f (einer, faum merfbarer ©c&mf§ . • . 

Onfel Subtoig: (gang fragenb*oerwunbert/ a(* begweifte er, re<bt gebart au baben) Äaum . . . 
merfbarer ©c&miß? ... 

Marianne: (ibre Seftreibung Je%t fc^Cfegenb) 3e#ge* Alter ungefähr Anfang breifeig unJb 
alle* In altem, fagen mir $pp eine* eleganten, ebemaligen OfföCettf auß (rgenbeinem beoorgugttn 
^Reiterregiment! 53onner $)ufaren, Potäbamer Ulanen (Auto/ b*# fr*bl«<b*r Statur) ober 33er« 
Ifner ©ragoner! 

Onfel Submfg: (»or (Raunen gang paff) £aft bu am Gnbe ... gar beute feinen ©oppel* 
ganger gefebn? ©enau fo!. 

Marianne: (bie innre (Erregung, in We fle wteber geraten, oergeblt<b gu faf$ieren oerfu<benb) 3cb 
fam in unferm offnen 3meifpänner « . . oor noeb nicr>t einer fyatbtn ©tunbe . . . oon Unter 
t>m Sinben ber . . . al& ein Automobil . . . t)a& un& aufbringli(b gefolgt mar . . • W$t am 
9tolanb6brunnen unmittelbar blnter un* . . . mSS)tnib mit im Plag noeb grabe 1>aUm paffte* 
ren f6nnen ... mit einer au& ber 53elleoueftrage ^eranrafenben X>ampffprige gufammenfttejj! 
. . . ©er Cbauff eur . . .wie id) mtcb umfebe . . .in weitem 33ogen bemugtlo^ auf ben Afpbalt 
gef^teubert . . . t)em einen Pferb ber ^euerme^r . . . ba^ fölotternb baftanb .*. . armbreit bfie 
gange 35ruft aufgeriffen . . . txtf 9lut, falfabenartfg . . . ftürjte unb platföerte nur fb . . . 
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Die 3Renf$en föreienD . . . unD Die ©$ut)teute um Den ftafcrgafit fyerum . . . Den fte a(* 3eu* 
gen . . . (g»ei fty freugenDe 9luto*/ gtemlt<$ unwillig) arte e* fötot, feftbe^telten! 

Onfel SuDtotg: (Der i&rer (ebfcften <5<&ilDerung mit grSgtem Dnterejfe unD immer fWrferer 
innem^rtetlnafaie gefolgt »ar) UnD Diefer . . . $a&rgaft • . . Du glaubfit . . . 

^Rarfanne: (fty von neuem (tagend)) ©a Der Äutfc^er aOe Qlugenbltcfe . . . toie um We 
< 8ufinerffamfeft auf feinen Wagtn in lenfen, We ©ignafyupe geDrucft fcotte . . . maB er in 
Diefer auffälligen Planier . . . Do<$ ftt&er nify . . . au* eignem antriebe getan . . . unD ma* 
mfd> in Der 2at veranlagt fcatte . . . mid) im erften Anfang einmal umguDre&n . . . morauf 
Der ftremDe . .• . al* ob er micfc fenne, grüßte . . . fattt t$ Da* bestimmte ©efityl . . . (wieDer 
faftt mit Dem urfprünglie&en 9fo*Dru<f i^re* J%n (Erftrecftfetn* na$ Der großen, weit offnen 3Ritte(t(ir 
blicfenD) unD fcobe e* aud> Jetjt no<$ . . . 

OnfetSuDmtg: (au* Der falben (Erftarrung, in Der er i$r guge$5rt, DaDurtfc toieDer gu fty f ommenD) 
£erjt&en! 3ucferle! ©u reDeft Dir Dorf) nfcfyt etwa ein ... Du nimmfit Dot$ nic&t gar an . . . 
Dag Du t>on einem Dir gängig Unbefannten . . . (ferne* 3luto) mal man fo nennt . . . verfolgt 
unirDeß? 

Marianne: (mit aller Seftonmt&ett) 3a! 

Onfel £uDtoig: (Der in feiner alten (fyrbarfeit oon3tnno Dagumal an Diefe i$m Denn Dotfc ttmaS 
gu feitfam oorfommenDe Deutung ifcre* # 9lbenteuer* # no$ immer nify re# glauben will) %xf offner 
©trage? Per automobil? 2D%enD Du felbft . . . 

Marianne: (i$rer ©a<$e abfolut ft$er/ feine umfWfoDlicfce, wrftyttge 33ergea>ifferung fym beftftt* 
genb) UnD gmar oon einem SHann ... Der mie Der eben.S3e#riebne au*fa&! 

Onfel SuDtoig: (von Der $atf<&$lt<$fett i&rer «Bnnafcme Jefjt enbltcfc überzeugt; über Die offen« 
bare SJenoorfenfrett unfrer heutigen rei^^auptfWDtif^en 3uftönDe auf* $*$ße fittlitfc entrfiflet unD 
etnpbrt) ©fefe* neumoDiföe, ftttentofe ^Berlin %tut ... ?! 

37larianne: (no<& immer bti i&rer S^ücf erinnerung an Den fyr g<1ngli$ Unbefannten / mit wieDer nen 
etnfefcenDer (Erregung) ©c$on in Der gangen Strt feinet ©ruße* . . . trotj einer getoiffen betonten 
Äorreftfreit . . . fpttt eine fo <&eoalere*fe 93ertraulW&feit gelegen . . . 

Onfel SuDtoig: (Dem DaDurc^ bit gange ©ef$i<$te ^ Je^t plfytid) fe^r flmpel ouftu^ellen f<^eint> 
Tta, Denn M Da^ Do<^ fe$r einfach! ©ann fann Der 55etreff enDe Di<^ Do(^ blog . . . 

^Qlar f an ne: (in feinen unterbrochenen &a$ faft wiDer ^Dillen einfaltenD unD i^n übergeugt gu €nDe 
fft^renD) ®ör IRaxieUt QtfaUen $abenl 

Onfel SuDtoig: (Dem Da* Tempel txunit refllo* gMft oorfommt) 7hx fa atfo! 

Marianne: (le^te ?3efttmmt$eit/ immer erregter) ©aoon bin id) itbergeugt! ©a* fann über* 
fyanpt gar ni^t anDer^ fein! 

Onfel £uDmtg: (oer»unDert*»or»urf*»olO UnD Dann regft^u Di<^ fo Darfiber auf? 

Marianne: (faft toie gu pc^ frtbft/ auf Onfel £uDoig faum no$ oc^tenD; irritiert»fragenDer Zon* 
fall) (Ein Q3efannter De* ^)aufe* ... ein $reunD meine* S&ottrt oDer ®eorg* ... ein un£ 
fTgenDtoie Jla^efite^enDer . . . unD Der e* no$ nic^t tofffen folfte ... Dag Gloriette f^on feit 
Drei 3a^ren tot ift . . . ? 
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Onf el Sudmlg: (der da* alle* nocb febir feiert nimmt/ fle unterbreebenb/ *a* furg) ©Ott, nal 

22larlanne: (gequä(t»gru'belnd oor fleb ^fit/ die gejlretften Singer der Rekten oor ibrer Gtirn; 
faß afe ob diefe fle fömerge) $Hnfer diefem SWtfel . • • 

Onf et Sudwig: (dem da* nun do$ ,gu trief wirb; oorwurftoott*aufgebra<bt) Sfötfel! • . . 
SRdtfell ! . • . 33ei Mr und ©eorg föetnt tut mirflicfc bald alle*, toal audj Im entfernteren mal 
mit 3Rartette gufammenge^angen bat • • . (j!<b unmutig untertreten* und fofbrt von neuem beginnend) 
Der 3Rann (at fte eben . • • gu fluten Sebgeiten gefannt • • • mar mabrföetnli$ hocherfreut . . . 
aW er jte §tut in dir mtedergufebn glaubte . . , und fo tji e* trfetletcbt bloß gu bedauern . . . 
<erffcr, letfer 2Bo(fenf$atten) daß da die ungtöeflic^e Äatajifrop&e . . • 

Marianne: (mit ftarren'Bugen, plfyiiQ, mit fomnambul »or fä tyn) 3<b empfinde und meiß . . . 
i<$ t>erfpär* mit einer tnfttnfifoen, elementaren, mir gang jtoeifeöfreien, innerften ©i^erbfit 
und ©etDfß&eft . . . dag dtefer 9Renf<b . . . der mit unferm Seben durc$ irgend etwa* ©ebeim* 
nttootte* föon t»erfnfipft fein mu% . . . beffen ©edanfen fegt in diefem 3(ugenbticf um un6 
find • . • und der Jeden Moment • . . 

Onf el Sudmtg: (der ibrem 23li<f, den fte bei den lefcten Porten wieder nocb der offnen 3$r ge* 
rietet batte, unwtttfurtub gefolgt war/ ibre 3ttempaufe bemühend/ oon ü)rer (Erregtbeit bereit* angefteeft) 
^Iber . . . ©oldfind$enl $>ergblatt! 

Marianne: (dureb feine 3wif<benworte wie au* einem Sraum erwaebt/ veränderter SonfaK/ er« 
ft*pft föliefjend) ©aß von diefem ^Renföen ... für un* alle ein trietletcbt föon gang nofyti • . . 
(etjfe* . . • grSgte* • • • und fibwerfte* Unheil frerangtety ! 

Onfel Sudmig: (einer getoi jfen? innttti^tn, dunf (en 3fngft j!<b Jetjt ebenfalls ni$t (Anger erwebrm 
f 5nnend) X>u fannft einen . • • (wieDer beider ©onnenfoetn) a>abrbajttg »irfticfc • • • 

Marianne: (mit dem 33erfucb ft<b wieder gufammenguraffen) Ocb batte bH meiner ftfieffebr . . . 
eigentttcb unbedingt auf einige ^Wnuim . . • auefc nocb gum 93ater und der ©rogmutter mit ran« 
ge&n muffen • • . war aber fo erfcbffpflt, da§ ic& faum taugte • . • mit i% mi<b durc^ den ©arten 
fand! Und aU du mieb dann oorbfn . • • obne dag id) dein Äommen gebort , , . plfylid) . . . 
fo unvermutet anfpra^fit . . • flotte iä) für den 53ru^tei( einer @e(unde fap die f^reef^afte 
OBuflon . • . 

Onfel £udmig: (der ibrem 3(i<f, der wieder unrubig na<b der großen ^Ritteltür geflattert toar, 
wieder umoitlfdrftcb gefolgt war/ at* f 6mte er die SJWgfic&fett, die ^Rarianne damit andeutet, unter feinen 
UmfMnden annebmen ober gar an fU glauben) Xhtr(b • • • diefe . . • Sur? . . • ©u baff Stglaubt 
. . . du b&tfi tt för . . . mSglfcb ... dag diefer freebe . . • Patron . . • 

22lärianne: (oottfommen erf<b5pft und wie na$ einem Paron>*nuut) X)ur<b diefe . . . oder dureb 
irgendeine andre! 

Onfel £udtoig: (dagegen fub *denn doc^' auflebnend/ mit alter autoritatioen <&np(hrung) 3la, 
d a 6 . . • (in diefem 3ugenbticf ertönt oon linf* tyx febr laut und untetbriebt ü)n energtft eine eteftrifc^e 
Älingel). 

Marianne: (die guerft gufammengefebreeft war und dann fofbrt aufgebort bat/ falb nacb t>tt Züs 
iint* gurfief) ©eorg! 



266 



Digitized by 



Google 



IONORABIMUS 



Onf et SuDwf g: (nocbDem otid) er fty inj»if<ben wieDer berubtgt bat/ nad)Denf(td) Do* greife 
©am* ftfittetnD) ©ettfom! . . . (nacbgrübelnD) €* Knute alterDing* fein . . . e* toare |a föttefr» 
4U$ . . • trieftest nt$t gan} au*0efötojfen . . . Da§ Jener merfoürDge 3Itenf<b . • . 

Marianne: (mit tftrer %tfmerffamfeit, feit Da* äüngetgeicben ertönt (ft, immer »ieDer nad) der 
ißhr ttnf*/ ibn ungeDultKg unterbred)enD/ mit babef faß fdjmergtid) gufammengegogenen&rauen) Unftnn! 
. . . ©ein abgefömatfter ©etaDon unD 9Hartette! 

Onfet £ubtol0: (Der fty fo (eisten Äauf* ©on feinem ,3Rertoflrdaeti' nic^t abbringen lä%t) 
Tlefn, nein, Du! 

Marianne: (nod) gefolgerter at* vorhin) Dieben wir nf$t mebr Darüber! 

Onfet £uDwig: ftartn&fig) 3<b t>erfUbre Dir! 

SRarfanne: (wie etma* Unftytbare* von fty ab^ättelnD) €* war eine ganj witttörfobe, 
la^erli^e Äombinatton! 

Onfet£uDwf0: (von feinem ,3Rerfn>ürtgen* noä) immer ni<bt raffen*) ©le 23ef<#retbung, 
We Du mir gemalt, pa§t auf ibn fo af furat . ♦ . 

32lar f an ne: (jeDe* »eitere ^eDerDaraufourötffommenibm Dam« abftnelDetiD) ©u tufi mir einen 
«efaOen! 

Onfel SuDwig: (Dem fe%t nid)t red)t ettDa^ anDre* *übrtg"b(eibt/ fo gern er Sei ifcrer ,gan; 
«rittffirftcben unD läa)nUa)tn Kombination' aud) noä) ,De* längeren penpeilt* Witt; .a' lang, ,o* furj/ 
betDe betont) 3a, no! • • . (gSaernD/ Sparen unD 23uä)ftnfen) ^tnn Du meinfi ... ?! (Definitiv 
Damit abrfifienD/ fein tetfe* SReffimee gtebenD) SDfir ja au<b • • . no<b Dotter! . . . (fld) in feinen 
©effet aurfWlebnetiD/ epifttrÄ|a)»affetifd» Integer vitae scelerisque parus! deinen fieben* unD frei 
von <3d)uG>! ©er etngge Äantu^ . . . (PferDegetrappet unD 9tuto) Den i<b mir tpie eine 9trt 
2Babr* ttnD 2Da#fimtt& . . . 

Marianne: (tnt ptftfttid) jfcarr attfgemerft bat) »Integer . . . (mit einem 2311* nad) Der Stebufe) 
vitae*? 

Onfet SuDwig: (Der Diefen 23fof bemerft bat) 2Da* b<# &«? . . . 2Da* ifi? 
. 3Rarfanne:(in fä)nelt toacbfettber (Erregung / Die £lnf e teid)t vor Der ©tirn/ suletf, wie entfe$t, tPteDer 
naa) Der WeDufe) ©a* . . .war Die 2JtetoDie! 3eijt . . . erinnre i<b mi<b! ©eulfob . . . Unter fbren 
getragnen . . . feierten Ätangen fa$ i<b . . . wie in Diefer furcbtbaren Tlafy . • . 

Onfet SuDwlg: (beforgt«angjtoott/ von ibrer (Erregung tPteDer angeffaft) ©ieb nld)t i)inl 
©ieb nid)t #n . . . ©u wirft un& no<b nacbfien« . . . 

3Rarianne: (mit gefcbtofinen ^tugen »egbtirfenD) ©rauenbajt! 

Onfet £uDw ig: (Der fte mit alier ©etpaft ablenfen will) (Sin ?len>enfpftem . • . mebr aU 
ein* . . . fcaf man Do<b nu mal ni$l • . . ©tefe OTetoDie . . . oDer ne anDre! ©u tegft Der 
<3a<be • . . 

Marianne: (wie au* einem innerjlen ©ajauDer) ?Ilarfette*£iebting*metoDie ! ! . • • OTartette* . . . 

Onfet £uDwig: (pe niä)t »eiterfprecben (affenD; feine Ubr giebenD/ ein oorfanDfbtt(i<bel Oeb^fe 
au* Der Urgrogoatergeit/ mit Qtwalt auf tin anDre* Sbema/ brummig'grQttenD) $tlnf Minuten vor 
Stoolf bat er nu geflingelt! (frft Je^t Da* OTorgenfrübfturf! ©on UwerftanD! ... Um ein*, 
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gtoei werben wir Ja bann toobt ba^ 93ergnögen fcaben, ben $errn JJrofeffor . . . begruben gu 
bfirfen! 

Marianne: (gang fiberraf<bt*erftaunt) £aft bu beim toirfftcb . . • 90113 tfergeffen, maJ nrfr 
beute . . . (ein melancbolffcbe* SRotfebtyen) für einen Sag b<*ben? 

Onfel £ u b u> f g : (etft fefct auf fbr Äoftöm aufmerffam/ Dann wfeber auf ben £ut unb Me Sterne* 
bffcfenb/ au* tfefftem 3nnrm/ fajt erfcbättert) Äfnbcben! ©tt warft . . . 

Marianne: (Me ©tfmme etwa* teffer) 3<b toar ... bei Triette. 

Onfel £ubtofg: (wfeber auf ben ©trauß bff<fen&) Unb bfe bunten . . . paar 33ttsmen ^ler? 

Marianne: (We ©timrne no<b Immer etwa* gefenft) ©arf i$> jte bfr fcr/enfert? 

Onfel £ üb to ig: (bfe $anb, bfe f!e naa> ben Blumen au*ge|rre<ft bat, ffcr frrefd)e(nb) ©eine 
arme/ arme ©c^tpefter! . . . (In feinen ©effef wfe&er gurficfgefebnt/ vor fia) &(nnfaVn&) ©rei . . . 
3abre nu föon! (wfeber, fem, efn %ito). 

Marianne: (föwer oor jty bin) ©rei . . . 3afcrel ("Huto no<b ferner unb leffer). 

Onfel £ubttfg: (letzte, fragende Äopfbewegung nad) ber Sfir ff>m gegenüber) Unb bu . . . 
mutmaßt, t>a% wir fbn beute be*b<rfb ... 

Marianne: (fty mft affer Äraft gur Sußerfkn ftube gwfngenb) €* wäre botf erfte 9RoI, baß 
er an bfefem Sage . . . ouß feinen 3immern fame. 

©eorg: (in bfefem 'Xugenbffcf butcb bfe Sür ffnf*/ föfanfe, neroftfe <£rfa)efmtng/ in ibrer gangen 
Haftung ben ebemaffgen Ofpgfer no<b oerratenb/ t>at buntte $äat an ben ®a)läf tn bereft* ftorf ergraut/ 
©d)nurrbart no<b bunfel, bfe otogen bettgrau unb bur<bbrfngenb) Q&utm borgen! 

OTarfanne: (bergf topfenb aufgeftonben/ fbn groß anftarrenb/ pe bat unwfttfßrffd) oerfwbt, bfr 
33(umen etwa* gu verbergen) ... 

©eorg: (unrubfg, babef eine 3fgarette raucbenb, auf unb ab; fdne @pre<bweife ijfc bajty fnapp) 
©u brauch We "Dinger nlfy ju oerftetfen! . . . 2a%t eu<b ttfc^t ftfcren! 

Onfel £ubtoig: (bfe 23fomen ergreffenb unb j*e vor fia) fcfnfegenb/ rubfg) ©ib fte mir, Kind. 
3<b toerbe jte mir oben auf meine jtttte &tube fteQen. 

Marianne: (bfe fia) erf* fegt etwa* gefaßt bat; frorfenb/ gu Öeorg> $)at bir ber "Diener . . . 
betnen See föon gebraut? 

©eorg: (bur<b beffen Son faft permanent etwa* wfeUnrube, febernbe Ungufrfebenbeft ober ©erefgt* 
beft fffngt) "Dante. 3<b rau<be! . . . $atte nur fo au& ©en>o$n$eit gef^edt. Tteflefbewegung! 
Xann ibn tpieber toegtragen. (Pferbegetrappel). 

Onfel £ubtpig: (abienfenb/ nacb bem'0arten bin) <&int $it*e braußen . . . 

©eorg: (furg; fac^Kdr» 3a. 

Onfel £ubtPig: (ber bunfei bie ^3erpflfd)tung ffibit, t>at Sbema, l>a$ er aufgegriffen, nf<bt gfebb 
wfeber fallen gu faffen) Unb bat wollen nu tut (Eineiigen fein! - ©er eingge 3taum bier . . . 
((eid)te %empaufe einer erneuten, ffefnen ®eftenbefa)iDerbe wegen) too maxti no<$ au^ ^ atten fann! 

©eorg: (ber fia) faft nur im Hintergrund nacb ttm ©arten gu aufb^ft; f^ebnbleibenb) £iebr 
©cbtpagerin . . . fetj bic^! ©u weift, baß mic^ foldjeS Äumftebn . . . (abbre<benb/ feinen ©ang 
immer gereigter, wieber attfhebmenb/. b^bnifcb nad) ben ofer 53ü^en) 3triftote(e£, Plato, £eibnfg unfr 
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SJoßotte! Unfte oiet «eben 3bioten! (fKUbttg gur S>ecfe bo<b) ,Äampf De^Ö^tf mit ber ftinftetnt*!* 
^Xe tautet &ertß<$fien ©pmbotifa! . . . 2Batum unterbattet ibr eu<& ni<^t weitet? . . . 3$ 
brauche bloß aufzutauchen, ttni) alle* wirb ftumm! - 

Onfel Subwlg: (to%enb Marianne flcb fecCf gefegt bat/ na<bbem er mit fyx einen 23li<f ge* 
toe<bfeft) 2Btr baben im* ^Cet von ni<$t* untet galten! (ferne« 9luto/ ©patjen). 

©eotg: (btffig*farfa|tlj<b/ mit beimfidjer, faum no<b unterDrfofter <Eiferfu<bt auf Die oon fym fdjon 
Idngft gesagte unb Im ©rillen oon ibm beneibete, freunDj<bafrti<be Q3ertrautlcbfeit grollen Den gtoeien) 
Tlein, nein! 3bt fett mal &eute au*nabm*weife ofcne euern üblichen ©c&watj geblieben! • . . 
3&t unterhattet eud& ja biet nie oon wo*! . . . 3br babt biet bie gange 3eit, (Dabei fönett, aber 
bocb febr auffällig, al* wolle er etaxa 23effcmmte* Damit andeuten, nacb Der SHeDufe blitfenb) alle belbe, 
wie oetfteint bagefeflfen! 

Marianne: (Die feinem 53llrf gefolgt war; gang fiberrafcbt*befrembet) 2Barum bticfft bu . • . 

Onfel £ üb w ig: (ebenfalls gu Georg/ a^nlicb ©ie fle) ©u tuft ja . . . 

©eotg! {gu Marianne/ tbn gar nidjt mef>r beadjtenb/ urfeber fte^ngeblieben) $ajtt bu biefit Tlac^t 
. . . e* muß ungefaßt gegen gwei gewefen fein . . . fcaft bu ba einen Sraum gehabt? 3tgenb* 
eine 53fflon? Obet (Etföetmmg? . . . (Da Marianne gang perpler, tyn nur mit großen otogen an« 
flarrt) Unb gwar, genauer ptagtftett, biefelbe ... 

Warf anne: (Die tbn no<b Immer/ wie gang entgeijiert, anftarrt/ ibn unterbre<benD/ wfyxent) Onfel 
Äibtolg, nt<bt minDer ernannt, „Stafe, SHunb unb Obren* auffperrt) 2Bo$er . . . weißt bu t)a& ?! 

e o t g: (Stellung tote vorhin; Den erjfen ©a$, faft ©ie {leb gegen Deffen Dnbalt toebrenb, gornig bur<b 
Die 3^ne/ Da« übrige gerfe$t*abgeba<ft) <3tebiumitat . . . obet, wie bu bie* nennen willft, fteeft an! 
... 3^ war um tkc 3elt no$ wa<b . . . ftamte gwiföen alten 93tiefföajten unb Papieren 
tum . . . al* i<& p(ot)(i$ ... mit unerfUttbat . . . (nacb Den regten Porten rlngenb) icr) fann* nt<bt 
anbete au*briicfen . . . obet icr) füllte beutlicb unb wußte: bu trofft in biefen Diaum . . . ic& 
fab • . . wie bu nac& bet OTebufe blirftejt . . . beine 3uge oetgettten fld^ . • • au* bet Otget 
nebenan fpiette t>ai Integer vitae . . . bu wanfteft , . . i<b ftanb wie gelabmt . . . Ic^ fonnte 
ni$t gufptingen ... unb in bem gleiten Moment . . . föog e6 mit butä) btn Äopf : Mc^ 
butc^gueft fetjt biefelbe ^aUugination . . . bie bu ^iet fc^on einmal . . • unb aU Äinb gehabt! 

Onfel £ubwig: (gu Marianne, Die in ü>rem inneren Qlufrubr oon ©eorg fein Hugt Wgt/ rau** 
p(a^enD) ?tbet boc^ auc^ gang ^aaegenau, wie bu* mit eben . . . 

Marianne: (obne Onfel £uDtDlg beamtet gu fyaben/ 3« ©eorg; no<b immer innerli<b gang aufge* 
wßbit) ©u baß, fwrfet 1^ weig . . . bWb^ au^ nut ^nftc&e* no<^ niemaW . . . 

©eorg: (no<b immer in Der gleiten Stellung/ ebenfalls wieDer gu 57tarianne) Um fo befremb« 
ß$er! . . . (furg,fnapp, fa<b!i<b) ©u warft bamaW btefge^n, man fanb bUb o^nmficr)tig, mit einet 
flaffenben Äopfwunbe auf bem testen ©Beitel, oon bet biv, unter beinern £aat, no^ ^eute 
*te «eine Waxbe blieb . . . 

Marianne: (Die niebt reebt begreif warum er ibr biefe* alte* in Diefem ^ugenblirf urteber in* 
ÄeDdcbtnl* rufk) 3«/ watum . . . 

© eotg: (oon Ibrer 3oif<benfrage faum unterbrochen/ mit erbebtem 51a<bDnwf in feinem felben <5<n) 
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weiter) ©o* eingtge 3Rerfma(, an Neffen ?e$ten t$ bann fp&er betn Phantom, menfgfiten4 in 
feinem frühen <Erf<betnung6ftabittm, ©on bir ja unterföeiben oermo^te, ber 93orfatt ^atte M 
am b*Kf$ten Sage abgefpiett, unb ba* erfte m efnfiettmbe 9tefuftat mar bann ein motten» 
lange*, fömerjiteS Sfleroenjteber gemefen! 

Marianne: (bie no<b immer nicbt vtrfät, worauf er bamttbtnau* will) 3<$ $abe bir baß atUß 
• • • bereit* • • ♦ 

©eorg: (ncxb im fetten Sonfatl) 3<& refapttußere nur! 3<b mächte mi$ im 3Roment nur 
normal wrgemtffern, ob baß, maß id) in beiner 93orgef$icbte über biefen ftomplejr nieberge* 
förteben $abe, ni$t blo§ ta Woc ftfmmt . . . ma* t<$ für felbfberft<fnb(i<$ $afte . . . fonbern 
auc^ bi* in gemiffe, legte, cfaraftertfttföe ©ngetyeiten! Sniffamfi bu bic$ noc$ be< Tflonate 
ttnb be< ©atum*? 

Onfel Subwig: (ba Marianne, nacbbenfenb, ni<bt fofort auf bfefe ftrage antwortet/ erft ps 
©eorg rüber, bann gu Marianne) Saufet mi$ nid&t meine „^Klagte ber 3a#en* • • • bann mufe 
e* an einem ©rennten gemefen fein! t 

Marianne: (au< ibrem ?ta<bbenfen gu ©eorg aufblfrfenb) €< toar an einem 3Raitag . . . 
(na<b bem ©arten bin, au* bem in biefem 9fogenbtt<f eine 3mfe( pfeift) wie $eute! ... €* • • • 
(tot ju Onfel Subwig/ langfam) war an einem ©rennten! 

Onfel Submig: (ju©eorgtrlumpbierenb) ©iebft bu? 

© e o r g : (ber jty fo lange nt<bt von ber ©teile bewegt batte / gu Marianne) Dapon ^ajtt bu mir nie . . - 

Marianne: (pa er feinen ©aij, burcb $re (Er&ffmmg überrumpelt, nl<bt ju (Enbe gefpnwben bat/ 
no<b Immer (angfam, al* febre ibr erji |e%t wieber ba^ ©eb*<btnf* baran jurfitf) €* mar • . . brei Sage- 
nd meinem . • • (bunfle*, ferne* %tto) unb 3Rartette* semeinfamen ©eburt*tag gemefen! 

Onfel Submtg: (wieber gu ©eorg/ in frfnem Srtumpb no<b geweigert) $ab Mfß bir nfcbtgefagt? 

Marianne: (oor fä bin/ leife) 3$ fcotte e* . • • vergeffen. 

©eorg: (wie mit einem Cntfcbtufi ringenb/ wieber babei, einmal, auf unb ab) ©ut Um fo beffer! 

Onfel Submig: (bte*mat erfl px 3Rartanne, bann wieber ju ©eorg ruber) ^llfo vor $eute genau 
brefeefcn 3abren! 2Denn mir ba* nicbt mein gange* Pptbagora*fapitel beftättgtl 

©eorg:(wirbergarni^tauf ibn ad^ttnb; von neuem ftebngebtieben/gu 3Rarianne/}ebe*2Dort wiebogie* 
renb unb befitimmt)©tt batteft bt* babin in biefem alten $aufe, unb jtoar nur Ut biefem altm 
$)aufe, etwa f^on t>on beinern fünften Seben*|abr ab, lebiglid} $a!bt}inationen rein friebfrr* 
tiger ftatur gebabt Um nicbt ju fagen, gerabegu angenehmer! 

Marianne: (bie betreffenben ©rinnerung^bilber fä\ wie au* ibrem ©eb^btnW b^enb) Sine altr 
X)ame in einer oerjiftofenm Oolbbaube, b'ie meine Puppen ftreic^elte ... ein $err mit Puber» 
gopf unb befttcftem §racf, ber immer blog um bie ^(benbbämmrung fam • • . 

© e o r g : (btmb bfefe X>etaf Iß fcbon wieber titt gang f (ein wenig ungcbulbig / t>abti faft wie auß einer 
teffen©fepfW)$t! 

Marianne: (in ibrem felben ©a^, immer ^weltferner*, weiter) Sin mir etwa gleichaltriger^ 
blonbgelorfter, Heiner 3«nge, ber verträumt auf einer ©(aäbarmonifa fpiefte, beren 58ne icfy 
nie b^rte . • . 
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©eorg: (mit gufommengejognen 23rauen/ faß wie fn nad)tragltd)er „Ciferfucbt"/ $re Qtufotylung 
abföneidend) Äurj und gut, jene me$r ober minder nebulofe ©eftabenreibe, die toir aufgejetc^net 
baben! ©u fcottefi Mcfe feltfamen ©<battemoefen mit Der 3eft immer lieber gewonnen, un* 
da du dunfet beförcbteteft, man fonne Wc^ eoentuett von faxten trennen, ^atteft du ju niemand 
etwa* daoon gefagt! 

Marianne: (bejtonmt) 3u niemand! 

©eorg: (troftbem jty do$ noä) oergewiffernd) Hud) pi deiner • • • (unwittfürticb etwa* s&gernd)* 
©c&wejiter nicbtl 

Marianne: Und) iu. • . (den Warnen, den er nid)t au*gefprod)en, nur ja)wer Ä« die Sippen 
bringend) Sltartetie nic&t! 

©eorg: (in feiner 9tu*fübrung weiter/ Jetjt auf den für fyn wtcbtigjten £auptpunft fommend) Und- 
nachdem dann Jene Jteroenfrijt* uberftonden war, Ratten diefe Crföeinungen, die den exzep- 
tionellen ©rad deiner Sftedialttat ledern SDtffenden föon damat* oetraten Ratten, radtfat auf« 
gebort! 

Marianne: (die ibn folange, faft mit oerbaltnem Htm, föeu fragend angeblicft/ ja)wer ftocfend), 
S3i* . • . auf jenen einen $atl • . • oor drei *}dfyren in ©enf • • . wo mir SÄartette . . . 

©eorg: (ibrem 23ltcf nicbt ausweichend/ i$ren &*$, faß frort, pottendend) 3n tfcrer i£ode*na<$t: 
erföien! 

Dntel Sudtoig: (mit gewid)tigfter Seftcttigung) $aft Schlag ju>5tf . . . (atemliä) nabe* Sfoto/.. 
dumpfer, furjer £aut) mit den deutlichen ^Porten 

Marianne: (in feine Sltempaufe/ au* tnnerftem ©rauen/ die 2Dorte fener Tlafit, nod) wie fie ffrr 
im Ofrr Hingen, den Äopf etwa* jurfirf, die klugen gesoffen, unwilifürlid), tangfam, wiederholend) 
,2lo<b drei . . . 3abre!* 

Onfel fiudwig: (überseugt-eifrtg) Sin dir datnal* • . . nad) meiner \)iev fpater fof ortigen 
Leistung ..An atlerangenebmfle, erfreulicbfte 3fat0ffaftf gejteHie*, gang befondre* ©Ificf *datum* . . 

Marianne: (ju Onfel Sudwig/ mit einem gequSlt»flacfernden 53ticf nad) ©eorg rüber, der für. 
diefe* angebliche ,©tücf*"datum früher im geheimen genau die gleiche, atterf<bwerfte Deutung, wie fie 
felber, gehabt (ade) ©u weißt . • . 

Onfel Sud toi g: (über ifrren faum noä) begonnenen 6infpruä)*oerfucb bereit* wieder weiter unt>. 
binweg) ©effen (Eintritt wir f?eute . • . 

©eorg: (der tfrm fe%t mit einer teilten, abwehrenden ©efte in* SBort fällt; px Marianne ruber).* 
%ud) id) mochte micb Jeljt . • • wenigsten* bU gu einem gewijfen ©rade • . . einer folgen, 
eber anlipefftmtftifcben Sluffaffung und Auslegung nify mebr oerfötie&en! 

Onfel £udtoig: (durcb diefen unoerbofften 23eiftand noa; ermutigter) ©ctffur un* alle eigent« 
li$e, große Sfraupt* und 3entralfaftum . • • 

©eorg: (wieder ctynticb wie oorbin/ nur nocb bestimmter) ©urcb deffen Mitteilung du mfd) 
t>eranlaßteft, diefem gefamten, einf^lägigen Äomplejr überhaupt naherzutreten, da* aber $ier und 
im Moment für micb nicbt* mefrr 3ur ©ac^e tatl (pcfr oon ifrr abwendend und feinen ©ang wieder^ 
aufnefrmend). 
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Onfet Sudwig: (oerdutf t&m na$) „7llä)t& roebr . . .*? 

©eorg: (refumietend'geföa^temo'&tg/ wie um Jeden etioa Dagegen m3flfid>n 3Dtderftand von oorn* 
herein und dWfuffioitflo* abguföneiden) 2Pfr werden alfo unfre letjte ©ftjung, auf die »fr nun 
f$on fett oiergefcn Sagen warten, fyevte abend . . . 

Marianne: (fyn unterbtedjend/ »ie von einem t*dlid)en ©a)tetf betroffen; die linfe $)and am 
?oa)enden $etgen und t$n gang entfetjt anbtttfend) SfreuU . . . ? 

©eorg: (ferne legten SBorte naa)dt&fttä) normal* wiederaufnehmend und feinen ©atj, fäjefnbar 
gang gfrfajgäfttg, fließend) $eute abend abgalten! 3a! 

Onfet £udwig: (M f>&tte et niäjt rea)t ge$5rt/ gu ©eorg tobet; emp5rt) Und We oerfpnxbne 
33otf^aft? ©ie Stuffordrung dagu? ©er deutliaV 2Dtnf au* fenen andren ©pb&en, der 
unS fo beftimmt oorber ... 

©eorg: (fajarf / den ©ajfojj fefnet fttage gatnfd)t abwartend) © ai fragft du?. 

Onfet Sudwig: (dutd) dfefen 5on gang perpfejr/ »on einem gum andern Surfend) 3<*/ war id> 
*enn nu eigentlich , , . an Jenem 3lbend mit dabei . . . oder nfa^? 

©eorg: (ttorfen) < 5Jttr f$eint, |a! 2Bie oom erften Einfang an, doa^ wobt bei allen unfern 
©jungen! 

Onfet Sudtofg: (dura) diefe %t, die tym Sei einem Planne tote $m und noa) dagu in einem 
folgen %tgenb(irf denn doaj ntäjt am ptafc gu fein fäjeint, immer pifiettet) ©arf icr) dann . . . wenn 
4er $err Profejfor geftatten . . . jetjt oietleta^t and) mal . . . „refapttulieren" ? 

©eorg: (aajfeigwfend) Wenn dir da* irgendwie eine ©enugtuung oder 33erubigung gt* 
wabrt ... 

Onfel £udwig: (au«^oiend) 3a> moa^te nur Guer $)od>wo$tgeboren . . . 

Marianne: (unter ibtem ^>Wput wie untet einem f5tpettid)en ©a^met^ leidend) 2Darum ftret* 
tet ibr? 

©eorg: (ptonongtett*gleta)gfi(ttg/ die <öa)ufd auf Onfet Sudmjfg toäfgend) ©er Äampfba^n 
Onfet Sudmig! 

Onfet £udwig: (feinem Jungen 2Didetpart* niä>t gerade liebteid) gejmnt) 3d) hatte mir nur 
ertauben wollen ... den £errn Profejfor guoorderft und fubmiffeß darauf aufmerffam gu 
maä)m . . • dag nia^t er e$ war, auf deffen 3nitiatioe oder Ur^eberföaft . . . diefe gange 
phänomenale Unterfiubunglrefbc ... die ibn fegt nad)fragfid), wie e$ föeint, mit fo geregtem 
©tolg erfüllt, 3urucf3ufu^ren ift . . . fondern mit 33ertaub . . . (i&m dm £ieb wieder gutfofgeSend) 
auf den ,Äampfbabn!* 

©eorg: (det bei dem „geregten ©folg' nut mit 3Rfib* <ut ffä> gehalten; nachdem et ffd) inga>tf$en 
wieder begwungen/ ,ffibt*) 2Da$ bereit* oor anderthalb Minuten, wenn du geftatteft, nia^t be« 
ftritten wurde! 

OnfelSudwig: (mit feinet fctoqueng, tefpeftioe beteiW deren erftem S^efultat, fäft guftieden) 
$reut mia>! . . . 7laä)t>tm wir fo . . . danf den aufopftung*oollen Semfi^ungen (jtty einen 
%tgenblitf gu Marianne getoandt, die geniett-peinlid) feinen D^tedefd)tpall übet jty etge^n \&%t) unfre* 
verehrten ©ritten . . . o^ne deffen überlegne, fuperiore Äraft wir no$ ^eute o^nm5<btig im 
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Tnmtttn tappten . . . wtfötig unD f$rfttoetfe*bt* gu Der ooßfommenfiten 3Roteriattfafion ge* 
langt maren, Die Die ©efcbit&te De* ©ptrituali*mu* bt* Jetjt auftuweifen gebabt b<* • • • oDer 
bocb toentgffen* feine ooHfomnmere . . . ^ot un* mm Slfra • • • Die* rranfgenbentale, über« 
irDiftbe ©eelenwefen au* Jener anDern 2Deft . . • Deren 2DunDer un* Ja nl <b* für ewig Derfebloffen 
bleiben werten . . • 

0eorg: (Der Dlefe jw*?jtyt(f<&e $offmntg*arie Onf e ( £nD®lg* bereits hü 311m Oberbrnft frnnt; 
ungeDutDig*abwebrenDe ©efte; neroMifcbnatgenDer 3ungentatst/ feinen ©ang Dabei nfc&t tsnterbre(b*nb) 
%tt...i 

Onfel SuDwig: (faß im gtefcben Moment aufgefahren/ grimmig/ wie ©on einer fauftgrojjen 
Sarantei gefto<ben) 5Die?! 

eorg: (in Der Hoffnung, feinen Demoftymifiben (Erguß DaDureb »enigften* ttma* abjufürjeii) ©u 
meinft „t>erfaffen* ♦ . . 

Onfel SuDwig: (in ©eorg* Tonfall fortfallend) ^etlaffen . . . (nnb, Je$t »ieDer juSRatlaime 
getpanöt, Die biefer 33eporgngung frampfbäft ftanM><ttt, fein fisnßootle* 2Doftgeb4nbe mit Der bereit* l&tgjfc 
vorbereiteten Äuppet MnenD) mit Dem 23eDeuten . . . Dag i&r siebtem erftäpft fei! 

e o r g : (fcbnell/faji überjtörjt/ allem no<b DrobenD Weiteren Damit bereit* oorforglfcb juoorfommenD) 
Slber fall* wir Die* wünfebten, formte fte no<$ mal wteberfommen, wü fit warte un* oorfcr 
3U biefem 3wecf ein 3ricben gebenl 3cb jtnbe, fo um* läßt fU$ in brel ^Porten fagenl 

Onfel £ üb w ig: (Durcfr Diefe fo gang unD Dtsrcbau* gegen feinen 3Pitten erfolgte refpeftlofe ^^b» 
fürgung* in feinen beitigften ,9te<bten # gefranft/tn feinen ©effel gurücfgelebnt/ mit feinen23rauen gewitternb) 
Cher neveu! 2Benn i$ reDe, fcabe i<& Da* 2Dort! UnD wenn i% Da* 2Dart §abe, reDe fc$I 

eorg: (gema<bt*na$föfitg/ Den SReft feiner 3igarette Dureb Den großen Etittelflügel in Den ©arten 
föleuDernD) 53itte. 

Onfel£uDwig: (in Der trtumpbterenDen, fiebern (Erwartung, feinem ©egner Damit Den entfcbeiDenDen 
ftmuf* beiaubringen) ^tfio unb wo ift Jetjt Da* 3ci$en?! 

©eorg: (obne ibn Dabei anytbltcfen/ fldr> eine neue 3igarette rau*boienD) 3Denn e* Dir nex^ nidjt 
3um 33ewußtfein gefommen? 

Onf et £ubwig: (nac^ einem Qfogenbfof De* ©erbtfifftejlen ©tu$en*/ au Marianne rüber) SDirji 
bu Drau* . . . flüger a(* icb! (Pferbegefrappet.) 

Marianne: . • . (bflflofe* ^cbfelgiufen). 
. eor g: (gtt yjlaxiannt; ßebngeblieben/ tHt 3igarette jty angünDenD/ feinen QJeDanfengang erfl Je^t 
aufDecfenD) X)a§ Die eflatante SraumtPieDerbolung Jener e^eptionellen ^adtijinatfon/ Die Damat* 
tin erfte*, vorläufigem (gnDe Deiner 3Rebiumföaft angezeigt ^atte, Je^t, mo tpir Do<^ gang 
jmeifeHo* abermal* oor einer Qlrt ^tbf^lug fte^n . • • noeb Dagu mir gleicbjeitig auf Diefe 
.auffällige SDeife flgnaliflert . . .ein bloßer # 3ufair gemefen . • • (feinen Qang toieDer aufaebmenD) 
Cc^ f^Sttt tpfrfttcb gtbafy • . • über eine fol(^e primitive Srf(arung*metboDe waren wir Docb 
alle bereit* langfit . . . (abbrecbenD). 

Marianne: (Die ibm, mit erbobnewÄopf, groß na<bgebtitfe battt/ nacbDem pt ibn »olloerftanDen) 
UnD menn Du Dieb mit Diefem . . . X)eutung*i>erfu^ (ferne*, btlle*, lang- bin*^0ne* OnptnftngaO irrfit ? 
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Onfe(£ubtofg: (ebenfo/ (fyc (ebbaft gur fyilft fommenb) Wenn bellte $ppotbettföe3lnnabme, 
tro$ mefner £>ret« und ©refgebngabt, bocfc bloß . • , ,3ufair war? 

Marianne: (bie ©eorg no<b immer anbltcft) Ober toenn mein Sraum • • • vietttify efnen 
gang anbern ©inn unb eine gang anbre 33ebeutung gehabt bat? . . . 2Demt er bfcb unb mi<b ♦ . 
vor ettoa* un£ ©robenbem • • . 

©eorg: (mit gufammengegognen brauen/ obne fit angubikfen/ mit OTfi^e ft<b beberrftenb) X>ann 
nebme leb b(e folgen . . . 

Onfel Subtoig: (ibn unterbrecbenb/ gang empfrt unb ergrimmt) folgen!' (ffcfc befebioerenb 
gu Marianne ruber) 2Äir altem Prafttfu* wirft We* fugenbßcbe . • • 

©eorg: (f*<b mit ber £infen gorntg«erbfttert in* ergraute <3$Wfenbaar faffenb/ furger, b&bnlW» 
nafaCer Sacblaut) $)a! 

Onf et Subtoig: (wie oorbin/ von ©eorg faum unterbro<ben/ in feinem ©a$ weiter) Äaum ftft 
flügge geioorbne ©emefter, bei jebrr ©elegenbeft, ober b<* e$ fcocb toenigften* immer getan 
,bt(ettantifcbe", ,umofffenföaft(f<be", unb tote ber pragffe $err Profefibr behauptet, , alle 3tugen« 
blicf über* 3fe( föie&enbe Pb<wttafteret* oor, unb jetjt, wo er auf einmal felbff • • • 

©eorg: (ibm In* Wort; febarf / f^nefbenb/ Ja, grabegu heftig/ babei wieber ftebngebtteben vatJb ibn, 
rtgenttob gum erftenmat, anblitfenb) £>ie unftanfge $rage, auf. bie bu eben anfpfelft, unb gu ber 
fd) mi<b oor ofergebn Sagen allerblng* ^abe blnretfjen (äffen . . . 

Onfet Subtoig: (&rger(i<b-tro$tg) 7Xa alfol 

©eorg: (von Ibm faum unterbrochen; in feinem ©a$ toeiter) ©iefe tSrlc^te unb oon mir (angft 
bebauerte §rage wirb unb foIC felbftoerftanblf <& beute aber aud) nlc^t mebr bie geringfite 9iol(e fpielen ! 

Marfan ne: (©eorg grofc anftarrenb/ »<t^renb Onfel Subtoig fiä) Damit ^begnügt', ibm nur mit 
einer ungläubigen OTiene unb ©ejte gu repftgteren) "Darauf gibft bu mir • . . bein 33erfprecben? 

Georg: (ßd> toieber in Bewegung fe$enb / tbrem 23(icf au*wet<fcenb / in ber fteftfgf eit feiner Qtbtebnung 
no<b geweigert) 3<b gebe bir auf gar nic^t^ mein 33erfprecben! ©er ftriftmmfaffcnb burcbgeftibtte, 
gum erftenmal enb(i<b eimoanbfreie, erafte 7lad)weiß menfcblfcber, leibhafter Pbantombilbung, 
gang gleich, toie man fia) gu biefer Satfacbe aW foleber bann aucb ftellen mag, ift für mi<b ber 
toritau* toicbttgfte, tr>erfoollfte unb toefentltcbfte 53eftanbteil unfrer gefamten, mubfeßgen Unter« 
fucbungftrgebniffe! Unb et fallt mir nid)t ein, icb benfe gar nicbt baran, e& toare überhaupt 
eine 2äd)erlid)teit unb Qlbfurbitat fonbergleicben, toenn leb mir fetjt furg oorm 3ie( burc^ irgentv 
eine ?3erba(tung*magrege( bie $änbe bUiben, ober gar eine beftimmt abgefterfle ^Rarfcbroute 
oorfc^reiben (äffen tooKte! 

Marianne: (bie f bm f o lange unrubeooU nacbgeb(icft bat / faß »iber ibren ^Di((en ; gefpanmVangfl« 
oo(Q Unb toenn bu mit- beinern beenbeten 2Derf . . . t>ann oor bit Offent(ic$feft treten toirft 
• • . mein Steter? 

Onfel Subtoig: (bttreb biefen Einwurf pltyliä) wie oon einer meterlangen unb oie((eicbt gum 
Oberfluß aueb no<b gar oergtfteten ©tecfnabel angepieffl/ fragenb»miftbi((igenb gu Marianne) # 53ater ? ? T* 

Marianne: (gu ©eorg; obne Onfel £ubtoig gu beachten / gum erftenmal mit (eifern Voxwwrf) 
€r b&te et vielltify immerbin . . . um bieb oerbient ... 
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©eorg: (ber fd)on bei kern SDort ,93ater* toieber {ferngeblieben/ mit sufammengegognen brauen/ 
btm$ bie3ä&ne/aggreflfo.$effcig) ,93erbtent???* 

2Ra r I a n n e : (ei nlenf enb / toenn auä) bto§ außerfofr/ rein formal und nur b W gu einem g etoi jfen ©rabe / 
bura) feinen Sonfall gegen i&ren Skter auf* pefnüc^fte berührt) *2llfo toenn fd)on nid)t beinet« • . • 
fo bo<^ toenigftettf meinettoegen! 

Dnt ei Subtoig: (gu Marianne/ noä) immer i$re ftiefenjtetfnabet im ©ebarm/ plotyfc^ gang i$r 
©egner) 3<$ mo^te toiffen • • • 

©eorg: (toieber auf unb ab/ noa) ausfälliger at*oor$in) 2Barum rücfft bu ttfc^t f$He§(i<$ gleich 
• • • <a\% no% beine Bebe ©roßmutter gegen mf$ tn$ gell)? 

Marianne: (ffd) gegen beibe fc%t gleiä)geitig toefcrenb) 3&r oergegt • • ♦ 

Onfet £ubtolg: (aufgebraäjt'gornige 0efte nad) bem Garten (in) 3Da£ uitf We gange ©efeU* 
föaft ba bruben überhaupt angebt? 

Marianne: (in t^rer 33erteibigung weiter <?< ifi mir ni<$t gu oerbenfen, $r Wirft mf$ ni# 
attfföelten, toenn f(^ meinen 33ater • • • 93ei feiner grabe jetjt . • • in biefem 3a(r • • . f o 
doppelt exponierten, toiffenfc^aftli^en Pojltion unb Stellung • • . 

Onfel Subtoig: (ffd) in Pofftnr toerfenb) ©u lieber ©Ott! (aufgepfufterter at* ein 2ru$a(n, 
pra$(rrtfä)er — notabene alle* bie* a\x& feiner # ©eele" ~ all ber ©rogtßrfe unb fetbftyerrtiä)er aU ber 
Jkpft) 2Da£ fa^on unfereinem . . ♦ bie* bi§d>en mittelalterlicher, antiquierter Brimborium unb 
purpurner ©alailamamantel . . • ! 

Marianne: (nod) gefteigerter at* oorfrin ; umoittfftrtid) me(r unb me&r ,gefd>ulte $Hffenf$afHertn*), 
©eine gange, prfngipiell ultrarationaliftiföe . • • extrem anttmetapfoflföe ©enfart unb 2De(t* 
auffaffung . . • ber Jeberlei tranfgenbentaler 3beali*mu* • • • 

©eorg: (ber fo lange neroft* an ftd) gehalten; toieber ferngeblieben /fd)arf/ faftftneibenb) Sraufl 
bu mir gu, bilbeft bu bfr ein, l>aft bu bie eble 23effira>tung, e* liegt in meiner Qlbjk&t, mtcfr 
$m Perfon gegen Perfon . • . 

Marianne: (f!ä> nod)mat für hm STbtoefenben in bie 23refd)e ßetlenb; einbringlid» (Eltoärbe i$n 
boc^ aber auf* tieffite 

Onfet Subtoig: (tapftg/ unbeffitnmert«gu(auenb«grob) Sflu toenn fcfconl 

Marianne: (nod) immer gu ©eorg; faft bitttni)) ©rabe oon un^ beiben! 

©eorg: ($on mit vorhin; feine %igett in i^ren) 5ln biefe Unabtoenbbarteit, bie jla> für mic^ 
. • . perfpeftioifö, bereite oon allem Anfang ergab • • • benfft bu erftt Je^t? 

Marianne: (au^^olenb/ bann fofort toieber abbrea)enb unb beinahe fle^enb) Ttic^t # erf) 
jet)t", aber . • . (normal* tat melana>otifd)e 9totfe(tä)en oon oorfcin) 2Denn bu bir Jene 3eit gurucf* 
r ufpt . • • 

©eorg: (toieber auf unb ab/ unterbrürft-ungebulbig) ©u mußfeft bir boc^ flar fein . ♦ . 

Marianne: (noä) gefteigerter aW vorhin; faft rft^renb^itfW) ©ein ganger Seben^mut lag fo 
gerbro^en • . • Arbeit • . • eriftierte für bfc^ nic^t me^r • • . alle meine e^rlic^ unb beft- 
gemeinten, toieber^olten Anläufe uni %tfa^e • ♦ . 

©eorg: (brtfttt/ fle mitten in i(rem©aft unterbreä)enb) 3Det§ &|1 35>ef§ tc^l 
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Marianne: (in fyrem ©a$, gSgernb, wtitex) ©t<& burc& gun$d)ft . . . unb oorlaufjg mal erft 
för ml<& felbft . . • unb allein angeftellte 33erfuc$e in beinern Saboratorium . • . 

©eorg: (jte »teber unterfordert»; fe$t föon faft feinbfeltg) ©u fonntefi nic&t erwarten . e* 
tpar etwa« naio t>on bir, gu t*rlangen . . . bag it$ burcfc Deine &au*mutterli<&en S3emfi! jen 
6W gu Srfinen gerii&rt ... in alte, befefte, taputt gegangne ©erföalen «ieber *tru** x$l 

Onfel Submig: (gu 3Rarianne, mitleiWg/ für bie fo 3ure$tgefhipße untoittfürticb, wenn au<$ 
auf feine ©etfe, Partei ergreifenb) 9ton5&! . . . ?Wty, bu! . . . S33irflic& nitfr! . • . (befWtigeiib 
3u &eorg) Qann trat i$ bagmiföen ... 

©eorg: Gw Onfel Subtoig; ofrte ibnangubttcfen; dann gu Marianne/ ebenfo) ©ann tratft bu ba» 
gmtfd)en . . . fe$r richtig . . • gleich bit erften QSjrperimente • • . f o t>on oornfcerein botttbeinig 
mibermtltfg id) mid) aud) mit t&nen befaßte . . . ergaben bie oerblfiff enbjien Äefultate • • . alte*, 
waS mir bi* bafcin at* abfolut feftfie&enb, unantaftbar unb bur<& nitfct* gu erföfittern gegolten 
fatt*, tarn in* Rippen unb 2Danfen . . . id) fonnte mic^ gegen toi Tteue, ba^ t>or mir auf« 
ftieg/ n*$t mefrr mehren ... unb bamit föien bir . . . mein auf ten &runb geratne* 2Dra«f . . . 

Marianne: (ba er in feiner (Erregung faumnocbftytgifrioeitergufpre^en/ i$n unterbrecht*/ au* 
tieflkm $>ergen) 3a! . . . 3(& mar fo frofc, at* bu für irgenb ttwai, baß auger bir fcu über» 
fcaupt mieber ein gemiffe*, getfttge*, toa^fenbe* 3ntereffe geigteft, bag id) mir (Sebanfen . . . 
wixtlid)*, ernjfcre ©ebanfen . . . über bie un* feijt plftjli<& • . . f o erföretfenb nabgerutften 

• • . bro^enben • . . notoenbtg ferneren Äonfequengen • . • eigentlich . . . no$ nie bi* fefct 

• • . gemalt fcabe! 

Onfel £ubtofg: (mit btm Q3erfu$, in btefer prefÄren Situation gegen fein eigne« Oenriffen ben 
ebrfo&en 3Rafter unb Vermittler gu fptelen/ oon einem gum anbern) 3a, toa* ift ba . . • ? 2Da* . . • 
e ... Wgt fM> ba ... ? (Pferbegetrappel) Äönnteft bu eoentuaßter ... unb fölimmftenfaH* 
. . . beine beabjtc&tfgte ßublifatfon . • • ? (ftabfafrer: furg, trfHg). 

Öeorg: (roteber flebngebiieben/ gu i^m rüber; btynifö/ bie eingelnen urgente fc^arf ftneibenb be» 
tont) ©u meinftt unb Wlagft mir t>or, i^ fotl mein bicf (eibige*, fünf ober fteben Pfunb fernere* 
SSibelbuc^, meinen gefcntaufenb (Seiten langen SDfilger, erft breigig 3^te nac^ meinem Sobe 
rmtfgeben? 5Hit Ablauf ber gefe^ß^en ©t&utrfrijit? Jla^bem meine Anoden ingtpif^en (angfit 
oerfc^immelt flnb? 

Marianne: (burc^ feinen Son rtmergii^ getroffen) 2Dettn nafärtfefc felbjtoerfianbli^ auc^ nld)t 
t>aßl "Jlber , . . (fldj toieber gufammenraffenb) t>letleic^t toarteft bu toenlgftenS ab, biß QaUr ♦ . . 

©eorg: (»ieber gereigt«neroW auf unb ob; tro^bem JebeS 3Dort Atgerfl ftar unb htfitinmt) 3d) 
meig mic^ beinern 33ater . . . beffen in $rer ^Irt . . . vorfampferif^-hißurelle 93ebeutfam(ett 
nad) äugen bin id} fc^ä^e . . . fo manche* mi$ |e^t . . . auc^ aOerbing* t>on $tn trennt . . • 
in meinem 3nnem noc^ immer erfenntlid) . . . bag er vor nun . . . |a tpobl nd^ften^ balb 
aä)t yüpm ... reih au* miffenf^aftß^em Qbergeugung*eifer . . . no$ beoor i^n mit mir 
aud) nur bie geringe perfönlfd^e 53egie^ung t>erbanb, meine 23frllnet 23erufung veranlagt unb 
fle bann, allem fonjt üblichen atototmifäm ^irlefang gum Srog, au<^ energifc^ oertreten unb 
burefcefegt ^ati ?lber er fann bafflr ^eutt nac^trägU^ umnigltt^ ba# Opfer meine* Onteüeft* 
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verlangen! ♦ • • <nt« Center ©teigrung) steine ©eduld, aber aueb mit alUm, ift dureb dtefe Utyt, 
graßf Se, mir efnfaeb aufgegwungne Unt&igfeit erfelfopft, te$ febe nfc^t den minderten ©rund 
efn r «teilte Qual noeb gu verlängern, und leb werde dafyer bfe ©ftjung(bei dftfen Porten fteftn« 
gefc- i»^n/ heftige, energtfbe, allen und Jeden EHderftond abföneidende ©effc mit der Stufen) noeb beute 
mft?i*kaW|alten! 

OnfeJ£udmig: (oor dtefer <Entföfe&en$eft endgültig fein legte* ©egel eingtebend / paftierend gu 
SHariaime'i gwei fty mißtänlg durebeinander fcbllngende £upenflgnate) £>a bleibt un£ doeb f<$ließlfe& . ♦ . 

Marianne: (die jty fattm noeb aufregt erbÄlt/befebwfrend gu ©eorg) $u*niebt!3eb bitte dieb! 
3eb bitte dieb flebentlieb! ©iefe letjte, furchtbare . . . naebtliefce SMtfon . . . 

©eorg: (auf feine eigne 9foder*au*legung diefer damit wieder gurfleffommend/trofcdem einen furgen 
Ätgenblicf faft wanfend) 3eb f)äbt dir do<b bereite . . . 

5Ä a r La n it e : (in tbrem fetben &a% no<b ©erftörft-eindringlteber, weiter) ©rode t>or bfefem Sag . • . 

O n f 1 1 £ u d w i g : (mit tbrer Argumentation nlcbt* weniger al* einoerjtonden / balb unwillig) ,33or 
diefem . • / 

32la**anne: (fein ie^te^^ortunwiliffirli^wteber^ol^^;^ immer in i^remfelben^a^/ föon faft 
oergweifeCt) ©tefem febreeflieben . . . t&berlieben . . . fogenannten ,©lucW*tag, den leb mir 
gang ander* beute . . . 

O-nfel £udwig: (f!e unterbrechend / wie verein) 3a r wenn man alte* . . . 

©eorg: (noeb untrer; wenn aueb mit efußerllcb wieber betonter (Energie/ au* Der Abgebt/ fit Daran 
gu erinnern, daß er für Jene damalige Prophezeiung fa jefjt tngwlfeben bereift gu einer gdngllcb andern 
3Cu*deutung gefommen) 3e& fann dir . . . nur wtederbofen . . . 

Marianne: (attfbreebend ; balb mit fojfertfcb / faft mit federn SRbPtbmen* und Sttemjloß jty fleigernd / 
neuer SDolfenfcbatten) Äedet mir t>or, wo* eueb beliebt! SBiederbott, wo* fbr wollt! 3*«* «** 
fetjlic&e, unbeimliebe, grauenerregende Propbegetung ... die ntfcfc gepeinigt $at und gequält 
• . . unter der icf> gelitten, im ftttlen, die gan3e 3eit . . ♦ (abbrechend und wie Irr um fleb bliefend). 

O n(el £udwtg: (cor ibrem 9lu*brueb gang betroffen) ©u flgt bier oor un& . • . mobtbe* 
galten . . • und gefund ... 

©eorg: (In feinem <3a$ infHnftio weiter / Jtynllcb wie Onf el £udwig / nur ingwiftben bereite gefaßter) 
€in (Erdbeben ift für 53erttn . . ..beute mer niebt gu erwarten ... 

Onfet£udwig:(in derfelben £lnie weiter) Elan wüßte alfo beim beftten 2Men toirflic^ 
niebt .... 

Marianne: (die ibn niebt aufreden läßt/ gu ©eorg rüber/ legte, fl<b no$ fortwährend Weigernde, 
ilbergeugtefte Sefttmmtbeit) 25ie und na% ml$tt 9tf$tung du dir aueb ibre f)&$lii)m, binter* 
faltigen, dunften drei 2Dorte je^t görecbtlegen und ausdeuten magft! 2Pom(t ibr mieb aueb 
gu befebtoiebtigen und gu berubigen t>erfud)t! 3^r werdet mieb burc^ nid)t$ daoon abbringen! 
3<^ ffibW beftimmt! Uni drobt ein Unglurf! 

©eorg: (gegen alle* wie taub/ feinen ©ang wieder aufnebmend/ fatallfttfcb) 2Denn un& fing 
drobt. . . wir werden* ntd)t auf balten! 2Die wir* aueb anpeilten . . . eS wurde über uitf hereinbrechen! 

Onf el Sud w Ig: (der febon w%end der testen JReplif Marianne*, wie p^tieb oon ttmaB inter* 
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efflert, fit Den ©orten gebfoft bat/ flo) mit einmal aufrappefnb) SttnDer • • . (bereit* aufrea)t unD Dnrit 
einen beimtfitftfa)en ©ti«) in Der rea)ten ©eite Dabei giei^eitig »teDer an Die fa)ett&(ta)e SHfftenfartc er« 
innert, Die Der Dmperator 2Ror* bereit* bei ibm abgegeben) Der < 3lagn(fffu*!l 

Marianne: (bafttg ebenfatt* aufgeftanDen/ naa) Dem ©arten bin) ©er 33ater? 

© e o r g : (unwWWrlia) jfcbngeblieben/ ebenfo / fa)arf) S33o ? I 

Cnfel SuDtoig: (faft atemio*/ 3eigeftnger)©ortl ©ur<$ Die Saptfatteel ©o>on (eine 
jtoangig @cr>titt me&r t>om Springbrunnen! 

Georg: (Der Den ÄommenDen fegt ebenfatt* erbftrft bat/ gan} erbittert*überrafa)t) 2Da£r$afttgl 

• • ♦ (jta) »teDer in Bewegung fegenD/ fetnDfelig»fa)aDenfrob) Ttat 

Onfef £uDu>ig: (mit Den23(umen, Die er an fla) gerafft bat/ fa)onuntenDeg* naa) Der Site reajt^ 
3um erften «3M, feit tt& &fcr bei eu$ faufe! 2Denn Da* ni$t eine (EjrplofUm gibt! 

©eorg: (Der a(* einiger feine Raffung oottfommen wieDergewonnen b«t/ wie oertmtnDert ju OnW 
ÄtDwig) ©u ge&ft toeg? 2Darum bleibft Du nidjt? 

On(e( SuDtofg: (erft wieDer ,©tta)", Dann trorfen/ $on auf Der erften ©Übe) Merci ! 

Marianne: (oon ibrem ptag üu&j tpie feftgebannt; Dem ©aoonftetjenDen nadj) ©u tofltft und 

• • • in Dfefem ^tugenblirf 

Onf el SuDtDig: (fa)on fafl an Der Sfir) 3afa! Sag tnanl (noa)mal ,S>an* SRor**) 3$ ae$ 
fcr)on! (toäbrenD Der aufgetauchte im OintergrunD bereit* ftytbar »irD, ab/ »ieDer prattfte ©otine). 

Prof. ©r. ©uf r op • Äegnf er: (Merer, feingfteDrtger, febr fpmpatbifcb au*febenDer ©err w» 
ausgeprägtem Cbarafterfopf ; nia)t oiei gr5ger a(* feine Softer; Die al* ©ante atterDtng* nia)t «ein #/ 
£aar unD Q3art »eiggrau, Der franj5ftfa)e Äo(onieeinfa)(ag in feinem gangen $)abitu* unoerfennbar/ er 
maa)t Den SinDnuf eine* febr barmontfa) oerantagten 3Renfa)en, in Dem aber Dura) irgendein fa)tpere* (Er* 
(eben fee(ifa) etwa* )erbroa)en fft/ obne £)ut unD 3ftante(, Da er <ben <m& Der 3)orDeroi((a naa) Der 5fcr» 
gartenftrafte jn gekommen/ auf Der legten 3Ritte(fa)n>e((e tj* er ftebngebfteben unD bfoft fragenD naa) Der 
Sfir ruber, Dura) Die Onfel £uDtoig eben t>erfa)tmtnDen f fk) SDat Da* nio)t • • • 

©eorg: (Der tbm,*benfo mit Marianne, faft U$ gur Sflr, entgegengegangen mar/ Den Reffc feiner 
Sigarette Dura) Den großen OTitteiffögef rea)t* »teDer in Den ©arten fa)(euDernD/ mit »erftoftem $ofe 
at* bereite ibm Da* htina^t eine ge»ijfe, innere Genugtuung) ©ein 3art(fa)er ©ttefbruDer, $err 
©oftor 53roDerfen! 

©ufrop: (Der Diefe $e(m(ta)e fteinDfefigf eit fofort febr »obl oerfpfirt; beffimmerte* Äopffa)fitte(«/ 
noa) immer naa) Der Sfir rea)t*) traurig! . . .©iefe . • . Unoerfbtyttt^feft?! • • . Qeffi ju Slartotae 
unD ©eorg rüber) £* ift J a fc^Kegli^ . . • nic^t. Dag id) Darunter gu (eben ^abe unD e* fo DrurfenD 
ttttpfanbt, al* . . . (untotttfürfta) j5gemD). 

© eorg: (Der Den ©prea)enDen fo lange nia)t au* feinem 33i(<f ge(affen/ ibm feinen ©a$ abnebmenD 
unD farfaftifa) fa)(iegenD) Gure gute buttert 

©ufrop: (feinen Son ignorierenD/ fragenD»flberrafa)t) ©u fannjt f ^r Da* . . . (pf e r D egetiappeO 
ni^t nadtfß&len? 

©eorg: (^a)fe(3ucfen; )ornig«oerj<bt(ia)er ©aumen- unD ?lafa((aut) $)ngl • • • (fta) aHeDer te 
Bewegung fegenD/ fegt naa) Der ©eite rea)t*) 2Penn i^ mir befonDre ^Rüfr geben u>o(tte? 
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. ©ufrop: (gu 3Rorianne gewanbt, We bura) bte3(rt<&eorg£'tbrem33ater gegenüber nun <m$no$ 
tot beffen ©egenwort offenbot wieber auf* peinltcbffc berührt fft) ©rogmutter • . . We t)fd> na$ elf er» 
wartet batte . . • (noo> immer Pferbegettoppei, 9foto) fehlen mir bureb befn Slutfbleiben fo beunruhigt . . . 

Marianne: (aufriebtig) ©a* tut mir ober • • • 

©eorg: (bifitg) grau Profeffor wirb jty froften muffen! "Den üblichen, rfibtenben Blumen- 
0rug • . • oon i&rem »erfiorbnen Siebling . . • 

Marianne: (unter btefen beiben legten Porten gufammengegtttft/ faft erfebretft) ©eorg! 

©eorg: (t>on $rem 3wtf$ettruf faum unterbrochen; furge, heftige Äopfbewegung noa) ber 5ür 
reo)»/ noa) unterffrtebner) $ot il>r ber Acn eftenbl ©aoongeftörgte . . , (abbreo}enb unb fofort 
weiter/ fester £obn unb 0rtmm) Um ibn fob auf feine ,jUUe Stube* ju jtetlenl 

©ufr op: (über bie gange %t unb ben $on ©eorg* wieber btmoeg; gu Marianne, ber er bobei bU 
£anb reicht/ iiebeooiUgfittg) ©u warfit au<$ ^ettte wieber . • • bei unfern Drei • . • ? 

Marianne: (einem pityitajen Dmpuife foigenb, aber feine £onb gebücft unb biefe füffenb) . . • 

©ufrop: (ber feine $anb fofort, faft erfajrorfen, gurütfgegogen) 'Jlber $erg(! • • .(t$r über* $>aar 
ficeitylnb ; wtityi&rtUd)) ©u . . . bift unb bteibft boa> bie eingigel • ♦ . (gu feinem ©o)wtegerfobn 
ruber/ etwa* oerCegen-gurürfbaitenb/ bie ftea)te teta)t um bie £tnfe reibenb unb umgefebrt) Sieber ©eorg 
. . . id) . . . mochte an biefem ferneren (hrtnnerungätag . . . 

©eorg: (furg abfebnenb/ o$ne fid) in feinem neroftfen £in unb $)er boburd) oufbaiten ju ioffen) 
©ante. 3$ banfe birl 

©ufrop: (o$ne feben Vorwurf/ teilte, bebouernbe Öefte/ ®a)watben) 2Dtr fraben un$ . . . in 
liefen legten 3<*bwi* . • . 

©eorg: (ibn ungebuibig unterbre<benb, feinen ©a% weiter unb gu (htbe) Seiber ni<bt aüjtt tyfufo 
gefebn! Sine Satfaebe, bie leb niebt in Slbrebe ffelte, 

©uf r op: (fe# boa) etwa* befrembet/ Cet*geMnft)©u fprlc^ft b<rf in einem . . . (fty begwingenb/ 
roitb*t>orwurf*t>ott/ wieber @a)watben) Sag e* an mir? 

Georg: (feinen 53 Ürfoermeibenb/unterbrörft^gereiat) 3u freunbnacbbarli^em 33erfebr, tot mugt 
t)a& febon einigermagen begreift fhtben, mar i# nfcbt aufgelegt! 

©ufrop: (fa)onenb«obioebrenbe ©ejie) 3cb frabe Web . . . meig ©oft nic^t • . . 

©eorg: (bura) biefe naäjjtyttge Witt nun boö) in feinem Dnnern ein gang Wein wenig bebrütt unb 
geniert/ wie um nur etwa* gu fogen) $<ÜU Ufy tid) nia^t einmal jufäUig im ©arten getroffen . • . 
fo mürben mir und fiberbaupt niebt . . . 

©ttf r op: (ingwiftben nahergetreten/ im Dfioum fld) umbiitfenb/ tief-fäjmergiia) auffeufgenb) 3a • • . 
fruber . • . martf frobK^er ^ierl . . . 

©eorg: (feinen unruhigen ©ong nio>t unterbreebenb; Son jegt noä) gereigter) ©a bein 53efiub 
. . . (normal ©o>woiben/ fcbriitfl) boo> mo^( offenbar . ♦ ♦ ni$t Wog eine wrfpatete unb att 
folebe 3iem(i$ fiberflfifitge ÄonbolengoifHe bleuten foll • . • möchte icb biefr bttten • . • 

©uf rop: (fim mitieib^ooü noa>biirfenb/ au* bewegtem Qergen) 5Jlugt bu in biefen 3eften • • . 

©eorg: (briUf obweifenb/ obne fyn ongubtiaVn/ wit febe atigu intim«feetifo)e ^nn^berung fta) ba* 
mit oerbittenb) 2Domft tonn Üb Wetten? 2Da* münf^ft bu? 
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© u f r o p : (auf feinen Son nia)t reagierenD / ilberlegen*rttbig / f e%t am Sifa) etwa« Den ©effel rütf enD, 
in Dem oorbin Marianne gefeffen) ©u erlaubft? 

© eorg: (forreft«b&ftob/ feine ,Unaufmerffamfelt* gewiffermagen reDreffterenD) ParDon. 

©ufrop: (im ©effel ptafj nebmenD/ oon feiner £infen, Die er oor f*a) leger in Die SKecjte legt, 
fa)etnbar intereffiert Die gingerfpitjen befwtenb/ au*botenb) ©u erinnerteft mfefy eben . . . Dag Du 
miä) einmal • . . (aufblitfenD/ etwa* betonter) wie Du fagteft, gufatlig . . . 

©eorg: (nero$**ungeba!ten/ feinen ©a%, um tyn fofort fa)nell fortjufetjen, ibm abnebmenD) 3ln 
irgenDeinem Vormittag in irgenDeinem 3«ni, nid)t weit oon eurer faputten ©anDfieinflora, 
unter Der alten Platane getroffen! 3<a»obn ©ewig! UnD au& jenem ftaftum refuWert 
fe#? 

©ufrop: (Der ibn Je$t nta)t au* Den «Bugen lagt) ©u fatteft mir t>ama(^ ... auf meine 
wieDer&ofte 23itte Dein 2Bort gegeben ... Du wärDeft Deine große Arbeit . . . 

©eorg: (wieDer mit vorhin; aud) fe%t obne fyn anjublitfen) Ober Die energetifa^e ©nbeit Der 
(Elemente fobalD aW mogffcb/ jeDenfall* aber oietlei^t mal gelegentlich wieDer aufnehmen, 
3lHerMng6! UnD gwar war Da* Damals aud> notb meine Stbftc^t gewefen! 

©ufrop: (einen Moment fpraa>to*/ Dann, nad) einem fragenD f!d> oergewiffernDen 33litf %\x 3Ra* 
vlanne ruber, Die wie fa)utbbewugt bafte^t, wieder %u ©eorg; att fonne oDer wolle er Da*, wo* Diefer 
ibm ^>tn InDireft angeDeutet bat, noä) ntäjt glauben) ©u . . . ^aft fte nic&t toieDer aufgenommen? 

©eorg: (unterDrfi<ft*bejttg) 2letn! 

© u f r o p : (naa) einer f (einen ßaufe ; ferne, erregte ©iimmen / DajtP(fd)en, äff pmpagnierenD, ein $unD/ 
gwar bereit* oerinDerter Tonfall, aber noä) mit aller bemalt an flaj b<*ftenD) 3ene Begegnung, oon 
Der Du ... gu einer gewtffen 33erwunDrung unD Oberraföung oon mir . . . anftunebmen 
föeinft ... Dag fte nur eine gufaflfge gewefen • • . 

©eorg: (fofort jtofcenD ffebngebileben unD Jetjt ju ibm rftberbtitfenD/ fa)arf) SDar oon Dir entriert 
worDen? 

©ufrop: (nun Doa) DaDuraj etwa* getroffen) SDenn Du Dal ... mit Diefer Notabel, Die mfd> 
in einem folgen 3ufammen$ang etwa* fonDerbar anmutet, belegen witlft • • . ?! . . . (wieDer 
einen Moment lang oeränDerter, fty oerinnerlia)enDer Sonfalt) Tlac^Dem übet Dem plot}li<$en 
33er(uft . . . unfrer unoergeglid^en Gloriette . . . gwolf atonale oergangen waren . . . $atte 
(cb eß für meine Pflicht gebalten . . . 

©eorg: (ingwlfajen blnter Den ©effel reajt* getreten, Deffen £ebne er geparft b*Jt, unD Dem Slttf 
feine* ©a)wiegeroater* niajt mebr au*weia)enD/ ^larianne fft in Der 3Rtttettür, an Deren tinfen Pfoten 
gelebnt, fiebngebtieben, oon wo atxi fte Der beginnenDen 3tu*etnanberfelpsng )wifa>en Den brtDen unter» 
DrfltfUangfwoll folgt) 3$ fröre! 

© u f r o p : (fo fa)onenD»rfttfffabt*ool(, al* ibm Da*, einer fo(a)en $)erau*forDerung gegenüber ftberbattpt nur . 
mbgllä) ift) ©ag Du nad) einem fo berben ®c^irffal*fa>lag • . . tatlo* gufammengebrocben warft 
. . . b««e Dir niemanD verübeln tonnen! 3cb weig: Du b<*ß beinen gug feftDem nfyt mebr 
auß Diefem %au& unD Diefem ©arten gefegt! . . • 2tber e* liegt in Der Statur Der menfcbQ^en 
©inge . . . unD etf liegt ©ott fei ©anf in i&r . . . Dag an% felbft Die weifte 2DunDe . . . 



280 



Digitized by 



Google 



IGNORABIMUS 



©eorg: (tbm feinen fernen <5atj mit oerbifcnem £obn abnehmen!» anD von f*a> au* gu CnDe 
ffibrenD) * 2Äft Der 3eft unb toenn man tü$Ug SJerbanbtoatte brauftut, unb fo weiter unb 
fo weiter! 

©ufrop: (Der fta) DaDurttj noa) abfolut unD feineäoeg* toieDer provozieren töjjt) ©iefe* ©efet; 
. • . t>u magfit baruber bobnen unb fpotten . . . 

©eorg: (farfaflifö) Äennt (eine Slttfnabme! 

©ufrop: (aua) ^fertn unb (n Dtefem Punft, fotoeit fefne Öetotffenbaftigfeit ibm Da* erlaubt, ibm 
entgegenfommenD) SDenigften* fefne rabffale! 

©eorg: (furg/ grimmig/ 'Huto entfprecbenb) 2!t! ... 

©ufrop: (naa) einer umotllfflrfob Meinen Paufe; oon neuem) Ttad) Ablauf eine* wetteren 
3a&r* . . . frag icr) DC<r) bann abermal* an, nnt> bie*mal förijWicr)! 

©eorg: (der f*a> fo gang genau nia)t mebr Darauf befinnt) Unb (dj antwortete bir Darauf? 

©ufrop: (ibn gitierenb) „#abe nodj ©ebulb mit mir! ©ränge mieb nid)tl 3% bin je# 
tatiger t>cnn je!* , 

©eorg: (ungta^ig fleb oergenrtffernb) 2Wrtlic&? 

©ufrop: (einen Pflorf gurütfftetfenD) ©em . . . ©itme nad)! 

©eorg: (ibn quÄlenD, wie ein 3«nge an einem ftaben einen Sttaitöfer auält) Unb nun fommft 
&u, nfc^t wa&r, unb fragjt mt<$ beul* gum britten 2!tal?! 

©ufrop: (in Der vagen Hoffnung, ibn Dura) eine, wenn avi% nur balbe captatio benevolentiae 
wieDer gur 9Mfon gu bringen/ f$m aber Dabei Doa) gleia^geftig feine unbeDingte unD abfoiute 2Rtß« 
bilifgung febr Deuttia) gu »erftebn gebenD) <£in Wann, wie t>u ♦ . . M auf topf&angertf<r)en OTü* 
giggang • . . unb bauernbe 3nboteng fein %trecr;t! 

©eorg: (Den fa>einbar gang (Erftounten unD Qberrafa)ten fpfeienD) 3$ benfe, Du &aft Docr) . . . 
eben erft fetbß gejagt . . • id) bätte bir bereit* föwarg auf weift . . • 

©ufrop: (Die* £<w> unD 3Hau*fpiel |efjt energifaj beenDenD) Unb Die größte beiner Sattg* 
feit? • . . ©ie (Jrgebniffe, gu benen bu gelangt bift? . . . SDlllji bu jte mir nid)t oorgeigen? 
. . . ©u föwefgft?? 

©eorg: (mit jta> ringenD) . . . 

©ufrop: (Deffen „(ÖebulD* Jeftt gu CrnDe ijt) 3«/ bu fannft t>o% niebt fter fo bein gantf* 
£eben • • . (abbrea)enD unD fofort toieDer, noa> fragenDnwnourfi^oofier, oon neuem) 3R6cr)teft t>u bann 
nidjt jetjt tpmigfteni enbiier) toieber ... mit beinen 53orlefungen beginnen? 

©eorg: (feist enDtia; ntit fUr) im reinen/ pa) umoiüfurtia) enoa* b^ber rerfenD; fein Temperament 
gebt mit ibm Dura» 2Ba* icr) vor meinem ^(ubitorium, oon meinem getoei^ten, boebragenben, 
mir von <£>tac&8 wegen aufgeteilten Äafbeber, unter t>em beitigen <5cr)irm unb ©ebu^ eurer 
«Universitas literaria', urbi et orbi |e^t mftguteilen b&t* • ♦ • »fire ffir eure äberlfeferte . . . 
profefßonette ©^uftenoeWbeit ... 

©ufrop: (Der fUb oor Dtefem iTon unD Onbalt, bei Dem Wort ,@a>fFer»ettbeit* merfbar gurftrf» 
gegurft, oon feinem ©effel umoillfurtia) erhoben bot/ fo tbriia) gornig, ba$ er fatsm noa) fprea>en fann) 
3u toem ... . • • 
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©eorg: (wieder gu jt<b gefommen / fty mit den $ingerfpl$en der £lnf en feiert fiter die ©tirn (breitend) 
93erjeib! . . • 3d> mar in der gorm . • . 

©ufrop: (der fty mit ©ruxttt bejwungen bat/ fty nieder fegend) Uni) . . . e • . . die <5a$e? 
• . • (feine ©tlmme, dur<b die Jetjt ein geregter ©roll Hingt wieder anföweltend, Tonfall faft inquirte» 
rend) 'Die di$ }u dem dir anvertrauten £ebramt • • • tvie icb au& deiner maglofen 3nvefttve 
unbedingt babe fytrau&fyörm muffen . . • in eine folebe 2Dfderfprud)*ftel(ung gedrängt M 
. . . daß du dieb in deiner $orm mir gegenüber • . . derartig b<*ft vergeffen und vergreifen 
tonnen? 

©eorg: (feinen verr£tertf<ben 3ht6fpru<b gwar au£erorbent(i<b bedauernd, aber fonft und im übrigen 
na$ mit vor nl$t getolllt/ vor feinem Qegenfiber au$ nur einen «Millimeter breit gurficfguwefcben) 
3cb bitte dieb gern . . . nod) mal um (Entfcbuftigung . . . meine fubne, fcbtvungvolt impro* 
vtjterte 9tede u>ar ein Semperameitt*au4brucb . . . aber e* ift abfolut nid)t mein 33orbaben, 
dir febon Jetjt . . . mit dem 33eu>et£, dag iä) in diefer langen 3u>if(^engeit nic^t bloß fo da» 
gefeffen und die $)aumen gedreht tybt . • • taftig $u fallen! 

©ufrop: (in feiner Jebde gegen tbn »fiter/ auf eine flippe und flare Beantwortung der von tbm 
gesellten fragt nun unter feinen UmfMnben und unter gar feiner Bedingung mebr vergiftend/ gehalten« 
eindringt) 2Dtr fanden btfber auf demfelben Soden 1 3Dir f impften ©cbulter an ©cbulter! 
Unfer beider (Streben, in feinem legten, beften ©tnn, u>ar auf ba* gleite 3iel geratet! 
SDäre e* nacb ad dem ©emetnfamen, da* un* auf diefe QDetfe verband, ntebt doeb beffer \wb 
vorBUjiebn, id) erführe da*, tva* did^ mir fo entfremdet • • . föon Jetjt? (wie bereit« im vorau* 
föon von der bloßen 3H5gltcbfett diefer TO^gll^feit auf* empfindliche verlebt) Und nid)t erft al* 
fester, nachdem e* inamtfeben mom5gltcb die Stunde bereite dureb die gange tvtjfenfcbaftfic$e 
Preffe gemalt fa*? 

©eorg: (au*bo(enb/ mit einer beimltcb drohenden Skrwaroung in feinem Son) 'Stein 3Ranuflript 
, • • ift notb ntebt abgefcblojfen und fertig! ©eine eigentümlich »dofumentarifc^e, fonfefftonefl 
tagebuebarttge, intime ©arfteöung*form . . . die fttb mir au& meinem $aK . • . al* die (eider 
eingig mögliche einfach aufttvang • . • ift eine ejrtrem individuelle! 

©ufrop: (aggrefltvanerfennend) ©a* ftnd mir doeb bei bfr • • • 

©eorg: (wie vorbin/ nur no<b verftörft) ©a< ©ange mit feinen gabdofen, bi* gum Überdruß 
immer tvieber und wieder variierten, forgfamft biß in die geringfügigsten, febeinbar nur auffit* 
(igen und betangtofen SUeinigfetten, (Eingetbtften und ttebemtmftfinde fpftematffö protofottierten 
^Beobachtung*» und 33erfu<b6reiben • . • tvird dieb vielleicht überhaupt bloß . . . mie eine Aber* 
umfängliche, unnötig weitläufige, mit allerband perf&tllcbftem burcbfplcfte Slateriattenaufbaufung 
anmuten! (ferne*, wie fragende* Sfoto). 

X) u f r o p : (ganj erfkunt-verwundert) Um fo angme^m*auffd)lugreid)er und . . . intereflterender ! 

©eorg: (nwb eifriger/ in erster BedrÄngntf) ^tttein föon die < 37laterie felbft . • . rein an ffa^ 
und att fobbe . . . (5>ufrop auftorebend) dürfte Wr eine fo miderm£rtig*antipatbiföe fein . • . 

X)uf r op: (aU bitte er nlty gang reebt gebart/ die klugen leiebt jufammengefnlffen) Sin 3Piffen6* 
gebiet, da*, mit föon rein an fö und all fo($e* • . . ? 
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©eorg: (no$ pointierender und deutlicher/ in feiner warnenden 3tbma$nung feftt gans offen und 
wwer&uitt) 3a, Cd) gebe fogar no<b weiter! Und bin mir Darin ganj fidler! ©cfcon allein die 
abftrafte STtogllcbfett, föon allein die bloße, abftrafte «jtfftenamogltcbfeit der frier In grage fte&en» 
den, oon mir behandelten, einfcbtägfgen 2Blffen*materie muß dir, und jwar auf ©rund feeffen, 
wo* du für deine bi*frerige, unter Opfern fcfrwer errungene SDeltanföauung fraltft, fo fonder» 
bar fettfam und oerd&btig oorfommen, dag du fte rund und glatt, ofrne di$ aucfr nur gu be» 
denfen, oon Dorne herein leugnen wirft! 

©ufrop: (Warf aufmerfend geworden/ mit lei$t gerunzelter <3tirn) 3)u muitft mir $u . . . du 
unterftetlft mir • . . ? 

©eorg: (t&nfeft dabei anbllcfend/ prononclert betont) ©ne ,3umutung" und jUnterfteöung", 
(irgendwo wird irgend etwa* a((er$äß(i# geflopft) für deren leider tppifcfre Berechtigung e* in der 
&efd)id)te unfrer menfcfrlitben Crrungenf^affern an betreffenden Vorbildern und 23effplelen 
nur fo wimmelt! 

X) u f r o p : (unwiltffirlUfr ttwai vorgebeugt, aU ^rtte fein ©egner fty damit ba& Unerhörtere geleitet, 
»a* menföllcber Unoerffand fty überhaupt au* der £uft greifen f6nnte) ©n Ttafunpffienfdjaftler, ein 
moderner, ernftyafeer ^aturwiffenfcbafiler, der <xu& irgendeinem Öefubl** oder Empfindung*» 
Untergrund der erften 93orau*fe$ung aller §orfcfrung • . . unbefcfrränfte ^Da^lfrel^eCt de* au be» 
arbeitenden oder gar n o <fr beffer neu ju erfcbltegenden SSJijfen** oder <3rrfenntnl*fegment* . • • 
willfurlicfr aprtoriföe ©renken ftetfen wollte? (wieder da* ©eflopfe/ no$ fWhrfer). 

©eorg: (mit feiner innerfiten Obergeugt&eit nun ntyt länger me&r jurfofyaltend) ©tt wärdeft nf$t 
$er lefcte fein . • . u>ie du . . . feb betone da* ju meinem Bedauern föarf und normal . . . föon 
nfc^t der erfte gewefen warft! 

©ufrop: (letyt jurttcfgepratlt) ©u ftabißerfit da* mit einer Poflttoitfit und 23efttmmtbeit . • • 

©eorg: (ironlf$*jut>orrommend) €* würde mir ein ertefenfter, au*gefucfrtefter ©enug fein, 
urrlag dfcfr drauf ... und e* fcfreint mir faft uberfltäfftg, da* frier nocfr freroorjutefrren . . . u>enn 
e* ftcfr ju meiner Qberrafcfrung ergeben follte, (mit oerftecfter, feinen ©egner offenbar gans befonder* 
peinig berührender Slnfplelung) dag ftcfr aud) bei diefer ©elegenfreft ,2freorfe" und ,pra?t*" für 
dicfr decfen! 

©ufrop: (den Äampf damit beenden wollend/ mit aller ©ewalt fty jur Äufre jwlngenfc) ©arf 
tcfr dicfr nun . . . um deine epochale . . . ,3Raterie" bitten? 

©eorg: (mit unwIttWrlty nochmaliger Warnung) 2!7enn du darauf • . . beftefrft? 

©ufrop: (rfgmftonlg*frartn<I<fig/ nur noct) mit SRßfre befrerrfcfrt) 3<fr beftefre darauf! 

©eorg: (nocfrmal*/ mit let}ter2fojty*und 3urfoffraltung) 3<fr befürchte allerding* . . . du wirft 
die* mal an meiner ,fuprafrftff$en, frpperffatpulofen pr<fyßon*metfroi)if", die &icfr mir ur* 
fprunglicfr mal fo gewann . . . nur wenig ftreude erleben! 

©uf r op: (der langen 3>i*fuffton fatt/ In feinem freimltyßen Sigenftoig durcfr all da* fl?m Entgegen- 
Qtfaltnt auf da* empflndti^e gefränft) ?lacb Wefer CRic^tung . . . glaube td> • . • b<# du ml^ fe^t 
bereit* jur ®müge oorbereftet. 

©eorg: (mit pl6^tl^em (hitf^lug/ die ?)ande oon feinem ©effel laffend) ©c^on! ©a du müb 
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faft b<gu gmingft . . . (bereit* na$ feinen 3immern $in) 3$ werte Wr alfo meint einftoeflfge, vor» 
lauftge Unterlage ... 

Marianne: (die von fyrem £la$ au^ ber erregten Debatte mit toecfcfetnbem <ffttenenfpiet gefolgt 
war/ mit einer i$r im Moment faum fetoft gum 2taoußtfein fommenben Bewegung, a(* wollt fit ©eorg 
no$ im legten Slugenbticf von feinem 3ta$aben abmatten) 3<$ benfe . . . bebte Papiere . . . (gurrender 
Wifotaubtv) 3c& faf) Da no<& geftern alle* fo oerftreut . . . 

©eorg: (f<&on naa) ben erften ©^ritten jfe&ngebtieben) ©u fraft atterttng* recfct! . . . (jaubemb* 
jogernb ju Stofroo) 2Dare e* niä)t baäfelbe . . . 

©ufrop: (autoritative, <Einfpru<$ er&ebenbe ©efte; faft bereite ungehalten) Tlit^t erffc morgen! 
®let<$! 2Dte bu e* mir eben verfproc&en! . . . (nun juerf* &alb au^nocb ju Marianne rüber/ gegen 
alte btit>t ni<$t o&ne einen getoiffen, ftcb befcfcwerenben Vorwurf) €* Dauert ja fäliefalid) . • . feine 
Cmtgfett! 

& eorg: (Dem Jeijt etoa* anbre* ntc&t mefjr übrigbleibt/ an Marianne vorüber/ beren 93licf er leity 
ftretft,auf bie Sfir tinf* ju) 'Jtlfo einige Minuten! (ab, »%enb beibe fl?m nacbbttcfen/ normal ber 
Jetjt wie bttbftnnig getoorbne SDtlbtauber). 

©ufrop: (na$bem er fia) tnjtoiföen toieber einigermaßen beruhigt unb gefammeit &at/ aüß einem 
in tf)m aufgeftiegnen, unbefHmmten 33erba$t gu Marianne rüber) 33lft t>u über biefe . . . ,tfnftoeilige, 
vorläufige Unterlage", mit ber er mir Jetjt fommen will . . . informiert? 

Marianne: (erft |eftt, tro$ alter 93eforgt&eit, mit ber fit Dtm nun unau*n>ei<bli$ äommenben ent* 
gegenfte^t, von einem innern Qttpbrucf mit befreit, von tyrem JMatj f!$ to*töfenb / alte i&re Äraft jufam* 
mennefcmenb) 3<$ . . . glaube, Ja ! (iangfam ntyn auf ben 3if$ ju) Unb . . • td> bitte Wcfy bel^alfr 
aHer&erjlicfyft föon Jetjt . . . 

©ufrop: (jte erregt unterbrecfcenb/ fidy in feinen ©effel babei toieber breit jurficfle&nenb) Und 
baruber &aft bu mir , . . fooft bu bei utt* Drüben marft, au$ nfdjt bie (eifefte Stnbeutung ge» 
ma^t? $aft bu mir nie aud) nur &a* geringfte ©terben*u>orti&en ßtfagtl 

yilaxiannt: (in ben ©effel recfct* jty ft$t ebenfatt* nieberiaffenb/ ifrre Worte fo »orjtyttg al* nur 
irgenb m6gli$/ föonenb*be&utfam) XMe ©inge ... mit Denen ©eorg ftcfc 6» Wefen legten 3«&r«* 
befefyfiftfgt &at . , . liegen beiner 3lnfct>auung fo fern, t>U €rgebnijfe, ju Denen er gelangt }u fein 
glaubt, traten pxm Seit ... oft aucfy ncx^ felbft für mic^ fo befremblid^ uberrafc^enbe . . . 

©ufrop: (ber fit fo lange angebtieft $atj faft bepfirgt) 3^r fpre^t ja btfot . . . 

Marianne: (feinen 93lfcf Je^t ertoibernb/ in nur no<^ ferner unb mfi^fam oer^altner (Erregung) 
<E£ tpare für mic^ b<ti ©c^rerfKc^fte, menn nac^ allem, wo* un£ betroffen . . . (ferne*, tiefe* 
%xto) Je^t aud) noc^ jmifd^en bir unb ©eorg ... 

©ufrop: (mit ftdrf^er ®e(bßbe^errf$ung fia) begtoingenb) ©u barfft völlig beruhigt fein! . . - 
<5>d)on allein ... um Deinetwillen . . • »erbe t$ ni(^t* unoerfuc^t taffen, um einen SConflift . . . 
(abbreebenb unb fofort, auf fyre Antwort offenbar lebhaft gefpannt, toieber von neuem; bat %ito von 
vorhin nÄ^er gefommen) $ a flf bu i^m bei feiner Arbeit . . . ettoa Sbnlli), mie fd^on Damals, 
rofi^renb beiner ©enfer ®tobitn&it unb ©ogentur . . . mieber irgenbmie meiere 23ei^(lfe ge» 
leiftet? 
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Marianne: (au*toet a)end / faß »ider tbren Willen mit einer Keinen, (ef fett ©opbtßtf) 93ef feiner 
dgentlicben Arbeit diesmal . . . neinl 

©ufrop: (ßa) normal, obgletä) fyn diefe Slnttoort gatq felbßoerßandtta) nta)t befriedigt ^at, mit 
Äfitfßa)t auf die Situation bedingen** und befestigend/ tx& %tto unmittelbar vorbei) Tlun . . . i$ 
bin neugierig! ♦ . . (naa) einer ftefnen Paufe/ veränderter Sonfalt/ den Hopf grübeint) in die rechte 
£and geßütf, deren tagende $ingerfpi$en nenri*«fu<bend vor Der ©ttrn) ©eit diefem Unglücf mit 
SlUnitttt iß ©eorg gegen mi<b tum einer fteindfeligteit . . . 

Marianne: (fönell/ faß wie erßaunt*überrafö)t) (Segen dfc$? . . . (gerquäfebitter) Gegen ade 
und alte$! 

©ufrop: (ungeduldig) 3Rag fein! Slber gegen mfcfy ... (in pl*tfi<b naä)fraglia) in ibm auf« 
ßeigender ©efrÄnftbett und Crbittrung) wenn du eben C&ren gehabt fraß, V* froren • . • (ttoa) einmai 
da* Sfoto von oorbtn/ bereit* »teder in der fterne) in einer 3ufptt)ung . . • 

Marianne: (die die* $u tbrem eignen, ftmergftcbßen bedauern nia)t leugne* tonn/ mit dem^er» 
ßta), ibm und ßä) darüber bimoegaubeifrn) 3a^ . . . räume ein, t$ fann dir da leider . . . itfa>t 
t>5ßtg widerfipro&en, aber . . . 

©ufrop: (noa> geßetgerter al* vorhin) 9ttt ob i# Ifa* mal irgendwie, f$ weiß nidjt rec^t . . . 
(Jeftt ju ibr aufbttäVnd / mit gurütf erbobnem Sfroupt, den (Ellenbogen noa) gefügt, al* ^Itte er da* QeftKbte, 
toenn <m$ oorläufig nur erß im Prinaip, pttgita) aufgeß&bert) da* alterfäwerfte, perf5nß$e Unrecht 
getan! 

37tarianQe: (in dem infttnfttoen Semüben, Qeorg, und fei die* au<b nur bi* gu einem getoiffen 
©rade, oor ibm ju entiaften) ©u mußt eben . . . ©eorg . . . 

© u f r o p : (oon der unbedingten 9tt<btig!ett der oon ibm verfolgten fjafyte feftt bereit* feß überzeugt/ 
immer bartnÄtfiger) Und id) tonn i^n t>erßefcn! 3a^ begreife und billige fogar vollfommen feinen 
Oedanfengang! 

Marianne: (die diefen ,0edan!engang' au* feinen klugen und feinem 3Rtenenfptel oergebtia) $u 
erraten oerfua)t) $all* du ... fo gut fein willft . . . 

© uf rop: Gloriette i)at i&re Zat . . . (auf eine gegen diefe tytffaffung und namentlich deren 93e* 
ßtotmtbett umoitttürticb proteßierende (Befite Marianne*/ faß heftig) 3 a tP o b 1/ fyre2at!©ai>on biß 
duubergeugt/Urfe&eorg! ... (erbittert weiter, wahrend Marianne ßa) gegen diefe der SDabr* 
beit nur attju entfprea)ende Jeßßetlung nun nia)t mebr aufzulehnen toagt) tarierte tyxt t$re Zo& in 
Altern SDafcnßnn begangen! . . . (mtf eine feftt p^tia; ganj. naio ßuftende »etoegimg Marianne*, 
die deutlia) ibten Unglauben an diefen # 3Dabnßnn # oerrÄt) 3n gellem 2Dabnßnn!I Und wer will 
ibm betoeifm, durd^ ni^t* tStmte man ibm fetjt dod^ fc^tteßß^ aufreden, daß diefer (faß fede 
©ilbe na<bdrfirfii<bß httont) 2Dabnflmt nic^t bereit* oorbedingt gelegen in der pfr^o»p^>ßfa>en 
©efamtfonßttution $rer Slutter?! 

Marianne: (mit ^großen klugen*/ allereifrigß) ©u irrß dic^I 3dJ • • . glaube beßfmmt . . . 

©ufrop: (umoitlig) Verlaß Mcb drauf! (oon feiner Überzeugung immer dura>dnmg»er) €r tragt 
e* mir na$ . . . und ia> ma%e tß mir fa je$ fcbüeßlkb fetbft jum < 25onm«rf . . . daß ia> t>or 
fßnfunddreißlg 3«^en ... 

( • • -.••;. 
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Marianne: (die tyn trft fegt gang begreift) 3)u trauft ©eorg . # . eine folaV Ungere$tigfeit 
gu? . . ♦ (mitgr66ter<Entftt)ieden&eit) Ttein! • • . ©a bift du gang ... 

©ufrop: (vor diefem $on, dura) i$re abfolute ©i a)er$eit irritiert, etnutf efn(ertteitd) ©a* fage ($ 
mir Ja allerding* • . . auf der andern ©eite wieder aua>! ?iur . . . 

3ftarianne:(noa) beftimmter) Und dann und • . . t>or allem! (fla) noa)mat üergetDiffernd/ aW 
oerfalnde fle gar nta)t, ©ie er auf einen fota)en 33erdaa)t ernfttia) überhaupt getommen fein f6nnte) 
SHartette und . . . # ©a$njtnntg* ? 3m regulär üblichen ©imte gulefct wa&nftnnig? • . . ©a* 
Ift doa> t>on dir . . . bloß eine 3(nna(me?! 

©ufrop: (au* fWrffler fe»flqu4iert(a)jUrttterjeugt^eit/ fafl »ergweifeßj"®* ijt feine Qtnnafuneü 
... beider ©otte*! «ein!! 

Marianne: (an $rer ©egenflbergeugung fejtyattend) ©olange du mir nify . • • 

©ufrop: (unru&ig*aiutyolend) €* fallt mir • • • ettoaJ fa>wer, Mr da* anzudeuten, aber • . ♦ 
durcfc einen mir berufftdj befreundeten ©pnatologen, den deine ©a^wefter no<f) feine trierund* 
gwanglg ©tunden t>or Jenem entfetten ©djretfenJbegebni* fonfultiert fattt, weiß i% mit 
aller 93eftfmmt&eit • . • unt) gwar bereit* feit 3«fr «^ Sag • • . dag fle fonft in abfefcbarer 
3eit • . • (da er feftt merft, dag er betet« ©erfanden wird/ feinen ©aij, fa>ne(f ander* gedreht/ endend) 
e* &5tte fr& eben gerade . . . nod) um fteben Monate gehandelt! 

Marianne: (über diefe (Mffnung faft faffung*lo*) ©a*? . • . ©a* $<& dir der $tann . . .? 

©ufrop: (fcart nicf end) ©a*! 

Marianne: (noa) gang betroffen*entfe$t / aU tftnne pe an da* ©e($rte noa) immer nia)t rea)t glattben / 
in diefem «ugenblicf gang die ,$oa)ter f^retf 3)ater*") €ine medfoiniföe ÄapagftÄ ♦ . . der notorifo> 
angefe&enfte, berffl&mtefte unfrer ^Berliner ftrauenfltnifer . . . denn in der betreffenden Qlnnafcme 
irre ia> mia> doc& wofcl nia>t? • . • und von einer . • . derartigen 3ndt*fretion? 

©ufrop: (^erbo bitter) 3ndi*fretton! 3n einem folgen gall und unter Kollegen! . • • (die 
$m angetane ©a)maä) und Starter fla) normal, faft wie in feeitfä)er ©etbftototfeftton, gurficfrufend) ©tf 
OTenfa> fa& mia> in meiner Sroftloftgfeit und in meinem ©cfcmerg, und e* war fym gweifello* 
ein ©enug, durdfr feine „t>ertrauliay OTtttetlung" unter dem ©leget der ,bräderltc&en 3lmt** 
Derfa>fegenJ&eit' die Qualen, die ia> litt, (®elbfp6tter: # »rfig di ©ottl ©rfig di ©ottl # ) nun noa> 
erft rea>t . . • (abbrea>nd/ leftte, fa>mergi(a)fle 5>eraa)tung) # Äollegen!' 

37t a r i a n n e : (die fty in der 3tDtfa)engeit Bieder etoa* gefamjnelt fat : aua) feftt noa) nia)t fibergettgt) 
5tua> der erfahrenste gaa^mann 

©ufrop: (i^ren ©aft fort« und gu (?nde führend) Äarni fla> mal ab und gu irren! ©etDigl 
?lur in diefem fraglichen 3uftand . • . find die ©pmptome fo fla>re, |ede 3R6glia>feit einer 
trugerifa^en XMagnofe meift t>on einer fo apodiftifa^en Unma^rfa^einlia^feit . . . 

Marianne: (die bei {(rem Unglauben bleibt, noa) geweigert) OTariette und .Wabnfinnl' . . « 
X>aran glcaxbt id) nidjtl ©a^ l)alte id) für gant und gar au^gefa>(offenl Und toenn du mir 
daför noa> hundert . • . 

© u f r p : (f!e groß anbtitfend / fafk gefpannt»enoartung^ooll/ die eingetnen Tlfgente frt)arf-na^drü<f» 
tia) betont) ©u fannfi mir für Stariettetf Otooentä • . . (wieder 3Do(!enfa)atten/ etoa« dunfter), 
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irgendeinen andern • • . gureicbenden ©rund . . . C&tto : bober, lang gegogner, doppelter ftanfarentout) 
nicbt geben! * 

Marianne: (die belmfabe Srfofe, die er rf>r Damit gebaut, unwtllffirli<b betretend) ©er nocb 
cinjig moglt<$ andre . . . 

©ufrop: (jte fofort *on diefem SDeg wieder gurfofrelgend) 3ft fttr und beide oon einer folgen 
3ndt*futterbarfeit ... dag e* mir, e$rß<$ gefagt, nfc^t re^t oerftand (1$ ift, wie du über* 
baupt • . . 

Marianne: (wieder gur »ejtonung fommend) ©u ^aft recbt! . . . 2Die durfte idf aud) nur 
einen 3lugenblf<f . , . 

©ufrop: (t>erjitafUmigtrauij<b/ üon neuem) Oder M Wr . . • t>ieUet$t ©eorg . . . ? 

Marianne: (erftasnt aufborend) ©eorg?? 

©ufrop: (ft<b faß wider feinen 3Diffen no<b einen ©<brttt weiter wagend) Cd märde mir dadttttb 
manche* • ♦ . 

Marianne: (no<b t>erwundert*befrembeter/ tet$t abweifend) ,©eorg . • • tyA jta) gu mir . . . 
über derartige* nie ♦ . ♦ 

© u f r o p : (nia>t re^t mit jt<b im Haren, weiche Saftif er feftt in diefem 3(ugenbticf f^r gegenüber ein« 
föfogen foll; den Äopf bin und ber) £m • . . fcm . • . bm • • • b*nm ! ! 

Marianne: (au* ibrer 3urficfbaitung beinabe offenjb) €* fcbeint mir aber faft . . . (saufende 
©pa$en) al* ob gradegu du . • • 

©ufrop: (nun gu einer näheren (Erläuterung und frftarung feine* wiederbolten, porftytigen ftuty* 
b$rnerau*fhre<fen* fo gut wie gezwungen) <£ta>a* befremdend berührt und . . . eigentlich föon damal* 
lebbaft beunrubigt . • . tytitt micb allerding* eine Mitteilung ... die mir bald nad) Jener 
furcbterlfcben <?nfetjen*na<bt • . . gletcb, ob mit, oder obfte befondre HbfUfyt, deine ©rogmutter 
gemalt bat! 

Marianne: (gang erflaunt) ©rogmutter? 

©ufrop: (ni<bt gang angenebm davon berührt, dag fit ibn dunb ibre perwunderte fragt nun aucb 
nocb in diefem J3unft gu einer 3(rt Kommentar krängt) ©e(egent(t$ einer . . . ibrer damal* erften . . . 
religiofen, bedauerltcb fetbftqualerifcben ©emut*deprefjtonen, die bei ifrr feitdem . . . 

Marianne: (in Je$t auf tinmal pl6l)fi<ber (Erinnerung an da* erft vor fo 'gang furgem na<b diefcr 
SSicbtung von Oftfei £udwig ©eb6rte ibm feinen Qat} unwitlfftrticb ftnelt fliegend) ©o erförecfend 
bÄujtg geworden find! 3$ wefg! 3d> meig! 

© u f r o p : (immerbin frob/ feinen gefugten Anfang damit nun wenigften* glücfti<b gefunden gu baben) 
2Dte unfer alter £au*wart ibr Damals natyragltcb anvertraut batte, mug Marterte . . . da* 
genaue ©atum lieg jlcb ju meinem bedauern nicbt mebr feftfteßen, jedenfall* aber bereit* eine 
geraume ftetb* 2Do<ben oorber . . . faft eine gange Ttac^t, und gmar obne ft<b in der 33eglei* 
tung ®eorg* oder einer andern/ mir befanntgetoordnen, oerlaglicben Perfon gu befinden, irgend* 
n>(e augerbatb de* $)aufe* oerbra^t b^ben! 

Marianne: (die ibm aufmerffam gugeb^rt) ©iefe bloge 2atfa<^e allein . • . 

©ufrop: (der pe ni<bt aulreden Wgt; alle # 3nd(gien # forgfAtigfl unterßreicbend) ©ie toird and) 
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dir oielleicbt etwa* fonderbor und eigentumltcb oorfommen, tperni icf> dir die (Eröffnung mo$e, 
bog erften* beute ©<b»efter Damals da* Jpau* nt<bt, mte fonft au*nabih*to*, in ibrer Cqufpage 
oerlaffen ^aben fonnte, Da fte bei ibrer fpäten Jpetmfebr in einem gang gewtynUd)tn, üblichen 
Tfriet&auto t>orgefab*en tarn, gtoeiten*, dag der dadurcb mitten au& feinem ©cblaf ©efdjretfte, 
dem e* bei feinem ©ang mit tbr durcb den ©arten auffiel, dag fle al* Äopfput* mir einen 
(eisten ©cbleler um fatte . ♦ .au6 weisen ©runden meig i$ ni^t, i<b erwähnt da* nur . . . 
frag diefer 5tlte gu feiner wetteren 33erumndrung Die ^au^ur ^ier hinten dann fpmrangefoeit 
offen und da* Heine ©artenpffrt$en mw$ Dem Kanal gu, da* er fetbft, punft gebn Ubr, ord* 
nung*gemag gefcbloffen fyattt, nur leicht angelehnt fand ... 

Marianne: (tbn febr rublg unterbrecbend) ©arau* ginge do<b blog b*rt>or . . . 

©ufrop: Obren ©a% fortfetpnd und beiliegend; Die fty au<b fär ibn all notwendig ergebende 
©«blugfblgerttng wie Die ©erwerflt<b*auffWtgfk3:atfa<be oon derzeit betonend) ©aß ©eorg auf feine 
$rau . . . u>a$rfcbein(ld} . . . bereit* ftundenlang gewartet Rottet 

Marianne: (föefnbar gang ü{rwundert) Ttun Ja, und? 

©ufrop: (dur<b tbren feltfum pafltoen SDfderftond faß gereist) Um fo befremdlicher, Dag diefe 
Dann . • . (ein groger, gang gwelfelM föwarger $)und Irgendwo bellt) offenbar In der 3tbft$t • . . 
tbren Wann gu oermeiden . . . 

Marianne: (Jetf ebenfalls etwa* neroft; ungeduldig) Kombination! 2Die mitlfi du mfffen . . . 

©ufrop: (tote Ibre # oberft&bticbe £ei<btfer«gfelt* niebt begreifend) Kombination? Kombinatton, 
a>o Gloriette, dritten*, und da unterbracht du mieb oorbin, dem Otiten, fßr feine Ja doeb fc^tfeg* 
lii) nur gang felbftoerftändli^e ßflt<f>tteifiung, gradeju eine 23arfumme angtbottn platte, tin 
©cbtoeigegeld, da* er e$rß<& gtnug gemefen u>ar, abgulefmen? 

Marianne: (in Ibrer Verteidigung der dureb ibn fo 33erdäcbtigten oerbarrend) 2Ptr tonnen 
trotjdem • • • 

©ufrop: (beeilt; unwillfflrlfcb) ©Ott fei ©anf nt<&t! &tftt fei «Danf tu>$ ntcbtü (oon neuem 
(Sonne). 

Marianne: (die feinen brauen fefcbt gufammeugegogen) Und do<& . . . nimmft du . . . grade* 
gu an ... ? 

©ufrop: (beftig/ fte mit «brem anklagenden Vonwirf nt$t erft aufreden laffend) 33erbre<ben oder 
nic&t . • . SDabnftnnü (der f^btoarge # pittto' oon oorbin no<b intenfb-ungebaltner) 3n Jedem ^all 
SDafcnftnnH ©d^on immer in ibr latent geoefner, (onftttutionetl-bereditarer, pVfojb*), Jabfata* 
ftropbat'eruptto, nacb äugen bin durebgebro^ner SDa^nftnnll 2£He batte fonfi eine grau, eine 
gebildete, feine ftrau, die er&ogen mar, toie SRarlette • . . 

Marianne: (die an diefe Tlraiabme und %t6legung oon Ibm no<b immer nlcbt glauben t»HI) 
# 5JJabnflnnl # • . • ,2Dabnftnn!' 

©ufrop: (noeb gefolgert) ?lber gang o^ne Jede grage! 

Marianne: (wie oorbin) 3<b . • • tann dir da . • • 

X)uf r op: (bartn&fig/ faß eigenfinnig) Sag dir do* t *r ft cfr ern l 53on öden übrigen 33etptffcn, 
©pmptomen und *2lngeicben meinetwegen fogar mal einen < 2tugenbl(cf grundfS^ticb abgefebn! 
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^titeln bereit* Jene ftnntofe, franfbafte, mir ftet* unerflarbar getoefne Ctferfueft auf bicb, bie 
faum t>a§ ©eorg In aller unfer Seben Damals aufgetaut^ xoav . . . o^ne, ba& er bfc^ je, unb 
gtoar nocf) bagu auf Deinen eignen, au*brucftte$en, perfönlicben 2Dunf^, aueb nur eine eingige, 
$albe ©efunbe lang gu febn befommen . . . fofort eingefety fyatte, bie, obgleieb du bann bo<b 
bie gangen, nac^ften 3<*fr*/ W* 3«** unglütfltcben Sobe SRariette*, ununterbroeben abwefenb 
warft, fä waWaft bi& gur Unertraglicbfeit fteigerte, unb bie niebt e&er geru&t batte, al&biß... 
(©<bleppbampfer vom &anal ber/ Hamburger £afenflangfarbe). 

f 8laviatine: (bur<b fein 2Bieberauf»fibfen fo pieler vergangner £>fnge, wie f!e glaubt, unnfi$ von 
ibm gequält) Tlun ja, ja, ja, aber . . . 

©ufrop: (in feiner 93egrßnbung weiter) ©a* allenfalls eingige, t argfabe, fummerli^e 93if$en 
unb ©tuef eben Untergrunb unb Qtnlafe baftir, eure auffatlenbe, irritierenbe, abfolute yfytMtyeit • ♦ . 
K Marianne: (in feine plfylube Paufe/ föwer vor tf<b bin) €in ©cbitffalägefcbenf, für &<** «* 
©ebtoeftern beibe . . . 

©ufrop: (faft unwirfö) 2Denn jebe* ©ebtoefternpaar . . . 

Marianne: (gang erftaunt*fiberraföt) ©u . . . nimmft tia& fo leidet? 

© u f r o p : (ibren 33ora>urf gurücfmeifenb) Seicht ! Seicht ! (bem von ibr fo pl6$li<b in ben Storber* 
$runb gerfleften Problem nun nl^t ISnger mebr aufoeiebenb) 3cb $abe mir ja oft au% über biefe* 
gaftum unb fiatum, übet biefe launtfeb feltfame, merteurbige 3ufall*fugung, gum minbeften 
aber unb namentlich in biefen legten 3«fr*n, bie mieber^olt bigarrft grublertfcbfien, abfonber* 
ftcbften ©ebanfen gemalt! 

Marianne: (mfibe, repgniert^mergilcbe ©efte) 2Da* btfft Wt alte* nacbtraglicbe . ♦ , ©pin* 
tifteren un3) ÄucfmartSrecbnen . . . wenn fli> baburdj . . . (PferbegetrappeQ* 

©ufrop: (fid) jefjt getDijfermaßen fefbft ^e^enfe^aft abiegenb; mit Jebem neuen ^Detail immer inter« 
Werter) ©o am&fant reigenb unb brollig, at* ibr noeb Äinber wart, bie immer wieberfebrenbe 
^öermedbftongäfomobie gmiföen eueb, bie ©rofjmutter unb mieb oft in bie ratio* tomifebften 
©ituationen unb 33eru>irrungen braute, audb auf alU 2Delt toirfte, unb naturlicb unt> felbft^ 
t>erftanbfob am tpeitau* meiften unb etementarften auf und felbft: bereit* euer erfter (Eintritt 
in bie ©efellföaft, al* ibr in toei§en 23lutenKeibern, Jebe jle felbft unb gugtei^, burd^ ein 
feßenfte*/ erlefenfte*, tounberlic^fte* Jlaturfpiel, an% toieber He anbre, %tm in %tm burd^ bie 
ftd^ fiberrafc^t unb erfiaunt vor un* 5jfnenben JUfyen in Den großen, feftttcb erleud^teten ©aal 
ber Philharmonie tratet, machte mieb ftu^en! . . . (ein fanft tirilierenbe* ftotföaängcben) Unb afe 
bann au^ auf ben naebfien Stallen, fo unbestreitbar eure Junge, ftrablenbe, frembartige ©ebon* 
beit aueb überall ben Wittelpunft bitbete, grabe bie ernft^after in §rage fommenben Jungeren 
Ferren ^tbolefgenten unb allenfalljtgen Spiranten, na^ beutlicb fld) auf tyten ©epebtem oer* 
ratenben ©eelenfampfen, gu eurer innerlich niebt geringen Crbeitrung, S5eluftigung unb <£r* 
^o^ung, immer toieber tapfer fe$rtma<bten, tourbe aueb ©rogmutter . • . naebbenffam! 

Marianne: (apatbif<b ablebnenb) ©a* ift Ja alle* ... 

© uf rop: (no<b immer lebbaft bei feinem ^Problem') ©ie Sragobie begann erji . . . 

Marianne: (bureb biefe 2Denbung, mit ber er in feinem immer farbig * fpegijtföer getnorbnen 
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3Remoriaf fortfahren will, pltylid) ergriffen/ ttmoiltförtUb in feinem ©a$ weiter) 9tl$ in meinet "2(6« 
toefenbeit ©eorg ... 

X>ufroj>: (eifrig ntrfenb/ 3on no<b oerjMrft) ^tÖ In Deiner 3lbu>efen$eft ©eorg • • . 

Marianne: (aulbrecbenb/ au£ feinem fangen (Erfur* fetjt ba^ fftr fte rejuttierenbe ftajit giebenD) 
< 3Rariette . . . ^atfe ft$ nie Da* Seben genommen . . . unD t<b felbft fdme mir ttfc&t rein Da* 
Dur<b, Dag leb eriJTfere wü ejriftierte . . . fät faft toie fcalb fcbulbbelaDen t>or . . . toenn ein 
mitleiDigere* ©eföirf . . . 

©ufrop: (wie oorbin/ Ibren ©a$ ftliegenD/ faft beDauernD*feiertic$) (ftire Äorper f o oerfcbteDen 
toie eure ©eelen geformt b&te! 

Marianne: (in ibrem SRef&mee oon neuem) ©iefer 66fe $lu<& . .. • 

©ufrop: (no<b oerfWWt) ©iefe ©anaergabe in 3)erbinDung unD im herein mit ibrer un* 
S\&dli% ererbten, feelifö morbiDen, traurigen Veranlagung unD PrÄDiäpofttion . . , f<$eint in 
Der %at Deine arme ©<b»efter, toie i$ augeben muß, mit Der 3ett unD auf Die ©auer . . ♦ 
fpegtetl gegen Dieb . . . i$ toill unD m&fyt Ja nicbt geraDegu fagen unD bd)<nxpten, auf eroto« 
manifcber ©runDlage, aber . . . („ejrptoDierenDe** Sfoto) jeDenfalW mit einem 3orn, einer Hb* 
neigung unD einem £ag erfüllt ju fflben, (na<b Diefer eleganten Äuroe auf feine unterbrocbne 33e. 
o?et*ffibrung wieder gurftcrfommenD / faft JeDe ©ilbe ftefgenD betont) Der Die an^ nur e n tfern ter e 
'Sloglfcbteit irgenDeiner pfr^ofo^ff^ bln(2ng(t<ben < 2lnDer*au$Deutung für jeDen ®a(^fenner 
unD gacbmann oon oorne herein unD a priori aufliegt! 

Marianne: (in tbrem 2DiDerftand einen Qtugenbiicf nun bocb faft ©anf enD) 3<b fanD atlerDtng* 
, . . n<w$ ibrem 3oDe«$ier Slufteicbnungen, oor . , . hie ffir t>eine Qfnftajt . . . 

$>ufrop: (aufbo«benb*neugterig) StufteW&nungen? 3Da$ ffir . .,.? 

Marianne: (Oer ibre fleine ,3ndi*fretion" offenbar föon balb ©teDer leiD tut) HUtfbvüd)*, Silagen 
unD Staffagen, Die i$ Dir nicbt oorentbalten fc&te, toenn fle mtcb nttbt in fbrer erbitterten, 
(pftyfi<b, ganj gegen ibren Vitien Die Denfbar ft^rfpten Worte toatyenfr unD fo ibre Pofttton, Die fte fo- 
tange mflbfam aufre<bterbalten, einen Moment faft preisgebend) bfaartlgen, ld> mug gefcbn, faft 
monftrofen Siebentens . . . (tRaDfabrer). 

©ufrop: (einfaiienD/triumpbierenDobefHg/ arte« übrige ibr Damit abfcbneibenD) ©a* genügt \ 
. . . 3)04 genügt mir! . . . ©a* genügt ffir micb unD mein Urteil . • . ootUommenü 

TRartanne: (acbfetjtufenD/ no<b Immer, tro^Dem, n(*t überzeugt) $ur . . . micb unD . . . 

© U f r 09 : (Ober ibre Worte bintoeg / attf tieffter, (nnerfter ©etoftquat / f!cb fäntll unD bW jum ©<blu^ 
flelgernD) ©0 , . . tyxt fll^ je# fene ^anDlungtf toelfe, Die leb Öamate ffir Die a(truiftlf<bfte meinet 2eben$ 
bielt, Dag leb oon Deiner 3Hutter nic^t lieg, Dag leb ibr, allen vernünftigen ©egengrfinDen tum 
Zvo^ Die Üb famtli<b fab/ Die ft<^ mir einer nacb Dem artbetn aufDrangten unD oon Denen Jeder 
ffir mi<b Infaltibel toar, au einem 23unDc Die %anb teilte, Der in Diametralem, unfiberbruef* 
barem SHDerfprucb mit meinem legten, innersten Wiften unD ©etoiffen al4 ?Henf<b unD al$ 
ftorföer ftanD . . . fo fyä ft<b Da^ nun . . . ger&bt! - 

Marianne: (jart, ioei(b, au* (Iberquettenbjtan ^lltleiD; Ibren eignen Äumnur faft oergeffenO> 
©u migt Dir eine ©dbulD bei ... too Du Docb sraDe ... 
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©ufrop: (in feiner ©ettjtondage nun no$ erbitterter) Sin %#, ein tar$ unfre gange, neu« 
3rftft$e Spülung gegangner Prologe, Der glaubtgffc, gUtyendfite propagandift und Qtpoftet 
für die prafttföe 7lotoendtg(eft einer abfohtt (äcfentofetf Vererbung*ma$ematt( . . . und in 
feinem eignen Sun und Ttic^ttaffen . . . (abbre<$end und fofort wieder oon neuem) ©a* mußte ja 
. . . ju irgendeiner 33)iedenpettma<&ung . . . und Vergeltung fö&ren! ©iefe geregte (Strafe . . 
(die Stimmt oerfagt i$m faflt) fabe tc$ t>od) and) blog . . . oetdtentü 

5Rar iann e: (fty feftt immer mebr und me&r auf feine ©ette (fettend) ©a du, grabe al* ^rgt . . . 
datnat* genau tougteft . . . baß diefe Beirat für Sttutter . . . die f o fömarmerifö gu dir auf« 
btitfte . . . die fo ejraftiert an dir &ing . . . 

©uf rop: (einfen(end*gugebend) ©a* (ft ja watytl 3d) ftand dor der SUternattoe, ein 2Befen, 
da* id) Bebte und da* mW> . . . armen Sftenföen felbft . . . gradegu vergatterte ... in fc^neder 
$rtft rettung*to* . . . entweder oor mir fcinfterben gu fe&n oder . . . mic& eben gu entstiegen . . . 

3Rarianne: (i&m fe&nett gurftilfe (ommend/ feftt gang auf feiner ©eite) Und du entflogt 
Md) fo fetbjtfo*, dag id) mir eine nodj felbftlofere $and(ung*u>eife überhaupt gar n\d)t oor« 
fteUen tatml 

©ufrop: (abwehrend; förnergltcfr) 2B5re t$ damatt felbjHo* getoefen . . . id) mfirde mir 
beute . . . t>ieUei$t (einen Vorwurf machen! ©ag i<$ oon deiner SRutter nic&t lieg, dag id) 
auf diefe (urge, glutf** und fömergen*reid&e Vereinigung mit tt)v ni^t oergk&tete, einfach ntd>t 
vergiften tonnte / dag id) dagu ni^t die ftrafi befag . . . (feinen ©a% unterbre^end/ erMuternd) 
f<& tycrtU damal* ejrtra, um mir felbft gu entjttefcn, (aum drei SRonate nadFi dem fo über» 
raföend pltylld) erfolgten $)infd>eiden meine* Vater*/ meine groge, langjährige, fSdoftaftatif^e 
Weife unternommen ... 

Marianne: (nicfend) 3d) toeig! 

©ufrop: (oerfMWt/ no$ in feiner felben CrWutrung) Vergeblich . . . (erf* feftt feinen ©a% 
fliegend) grade da* toar die &5<$fte, deutbar au*gejpro<$enfte, raffinierteste $orm meine* 
<£goi*mu* getoefen! 

Marianne: (vor fo otel ©eibftbegk&tigung gang ftorr) 3a, aber . . auf diefe %vt . . . 
und in die f er 2Deife ... 

©ufrop: (einfallend/ eifrig) £ägt fid) fogar <md) die $eroif$fte @e(bfh>er(eugnung . . . 
(au*bre$end/ faft oergweifelt) G* gibt (einen ,3tltrui*mu*!* <£* gibt für un* nur Cntföeidungen 
unfre* Verband* oder unfrer ©efß&le! Und e* föeint . . . (fe#e, tragiföfle «rfenntni*, al* 
ob er fä fede* 3Dort biutend au* feiner ©ee(e riffe) a(* führte . . . durd) die oft unfagbare 
@<^mer3li^(eit diefe* Seben* ... nur die (altefte, graufamfte Verec^nung jum 3iel! 

yjlavianne: (bi* in ibr Dnnerße* erj^öttert) Und gu diefer ^nfi^auung . . . gu diefer 
trofttofen ^nft^auung . . . 

©ufrop: (der \l<$ mit ®tv>alt wieder gefaßt 1)at; na$ einem fönetten 93Üc( r^«rum auf die 
$<ir, hinter der ©eorg vorhin wfttottnden toar) €* ift mir eine n>af>re Veru^igung/ dag menigften* 
du ... bei dem ftettn, unoer&tderli^en öleit^mag deine* Tfotured* ... bei deiner gangen . . • 
©emut*art und <E$ara(ten>eran(agung . . . 
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«fRariannt: (Die feinen 23licf wabrgenommm/gbgernD/ unjteber) 3<$ • . . weif) nt$t . . . ob 
tot micb Da nfd>t . . . (PferDegetrappel). 

© u f r o p : (na<b einem nocbmaligen, Saftigen 23li<f auf Diefelbe $fir ; veränderte, etwa« beföleuntgtert 
©pretbweife) ©eorg . . . muß leider jeDen Slugenbltcf eintreten. 3d> würbe Dtefeä 2^ema fonft 
nfcbt berühren! 3d) berühre e# aud) nid)t meinetwegen/ liebt Softer 1 ©eine 3lnwefenbeft 
in liefern Jpaufe b<*t/ foweit icb Darüber informiert bin, tangft aufgehört, einen beliebten ©e* 
fprac&äftoff unfrer gefeUfc^afttic^ fogenannt befleren Äreife gu bilden! 3tber Du weißt, oder 
wirft Do<$ wenigftentf bereite bemerft fcaben . . . 

Marianne: (Die föon faft na$ feinen erften Porten unruhig gurücfgeftut}t war,- ibn unterbrechend / 
abtvebrenDer, beinahe barter Tonfall) ©u tommft ... auf SDunfcb ... um nic^t gu fagen, im 
Dfreften Auftrag von ©roßmutter? 

©ufrop: (Der fit groß anbfaft; gang unwillig* überraföt) €* muß ♦ . . gwiföen Dir unD 
©eorg . . . Do<$ mal enDlicb . . . (SDflDenten). 

Marianne: (aufgejtanDen/ ibm gegenüber/ ibren #ut, Den fte vom $if<b genommen, in Der ftorr« 
frampfbaft berabbangenDen 9Se<bten) SDenn Du tofllft . . . verlajfe i<b Dieä %au& ... mit Dir 
föon je^t . . . Cölicf na<b Der $fir ibr gegenüber) unD nocr) ebe . . . 

©ufrop: (Der fi$ fofort, balb mecbanifcb/ ebenfalls erhoben b^tteunD nun ibrem 93licf gefolgt war/ 
beforgt*angftvoll) 3&r fett) eu<$ in Diefen 3abren . . . nUfyt einen Stritt rwtyer gefommen? 

32larfanne: ibre innere Erregung mit aller Äraft gu verbergen tra$tenD/ ibn nify anbttrfenD/ nur 
tangfam Den &opf föüttetnD) . . . 

©ufrop: (umvillfürlf<b/ Dur<b feinen 3iu4ruf flingt e* \t%\ faft tote ©<brecfen) Marianne! 

Marianne: (an ibm vorbei mit in* £eere blfofenD) 5JJir fcaben in Diefen gangen 3a$ren 
©inge, Die urt* angingen, x\oi) nie auc$ nur mit einem einzigen 2Dort berührt! 

©eorg: (bevor ©ufrop, von Dem ibm (Eröffneten no<b gang ftarr, Marianne etwa* Darauf envtbern 
fann, gurücf Dunb Die Sür linW; in Der Rekten tin giemlicb jtarfe* goliomanuffript in Dunfelbutttem 
£eDerumf(blag) 3cb \)ab* Dir gleicr) Den garten ©cbwamm . . . (einen furgen Moment fru%enb 
unD Die «Situation fiberblicfenD) ©ne Keine ^utffprac&e? 

©ufrop: (p<b sufammenraffenD unD, etwa* na<b Marianne gu, binter Den $if<b getreten) Ob . . . 
nur gang fyarmtotf unD nebenbei! . . . (na<b Dem 9Ranuffrtpt bin, mit Dem ©eorg Jeljt n$ber 
gefommen) ©aä corpus delicti? 

©eorg: (Dur<b Diefen 3on, Den er ni<bt reebt vertragen fann, bereite toieDer beimliä) irritiert) 
3awobU . . . (feinen Pacfen touebtig auf t>tn $if$ legenD) ©er neue # codex argenteus!* 

©ufrop: (feiner feetif<ben (Erregtbeit nod) ni<bt gans #err getoorDen/ mattiert ironif<b) 3n einem 
flexiblen Umfölag . . . 

©eorg: (Den <Sa$ ibm abnebmenD unD ibn in feinem Sonfatt nod> überbietenD) %u& entern, 
fofett frofoDilnem, pfauenbunt irijterenDem 3<*P<wxl^er! (oon neuem, Diesmal naä> tintt, »ieDtr 
^iuf unD ab) Wttm Du Dieb feines Dürftigen 3nbalt^ erbarmen willft? 

©ufrop: (Da* ^lanuffript auf^ ©erateioobl b<*lb aufflappenD unD interefjKert in ibm blättern*/ 
gang verblüfft) Hty* oDer neun^unDert ^oliofeiten auf Dunnftem Oberfee, o^ne jeDe ©urc^» 
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fhrett&ung unb Äafur, in beiner $aarfa>malen, fiteitfcbarfen, (Sjpatjen) faft mffrofTopffö Keinen 
e^rtft . . . 

©eorg: (in feinen ©a$ fönett einfallend/ noä> fajfirfrr auf vorhin) %uß gefd&llffnen, vergifteten 
©oU&fpttjen! 3«*o$l! 

©ufrop: (mit leicht gufammengegogenen brauen na$ ibm aufbftrfenb) ©u fotlteft nii)t . . . oon 
Mr fetbff . . . 

©eorg: C&bfetgurfen/ bura) den fo prompt gurütferbattnen $ith noa) ner»5$*gereigter) 7lt<bt eben 
feber fann, feiner grofoügigen, breitbajtgen, ebleren (2$araften>eran(agung entfprea^enb . . . 
(unwillförllö) jtocfent>). 

©ufrop: (fflbt/ abwartenb) „(fntfpreo^enb . . / 

©eorg: (mit feinem gangen, angefammelten $rger feftt ratutptatjenb) ©utmtitig parfümierte 
£5t&enflauen auf* Papier fetjen! 

©ufrop: (rubig/ überlegen) ©eu>iß nid)t! . . . (wie um Jebe* ttwa obwattenbe 2tt§oerftanbnu* 
gu befefttgen/ fofort normal unb etoa* fajnetter) übrigen* lag e* mir bur$au* fern . . . 

©eorg: (farfafttfö)/ tbn nlä)t au*reben lajfenb) Stber ganj felbftt>erftSnblta>! . . . (grobnad> 
btnfenb/ binterbrein) 9Rir gleicbfall*! ... 

©ufrop: (nad) einer furgen Paufe/ trgenbtoo Äinber/ in feinem 3nnern bur<b bit gange, au* 
lauter 3Diberbaten befteb*nbe Strt ®eorg* nun boa) le« piffert/ bie $eä)te toieber auf bem SRanuffript) 
©arf ia> mal in baß ftotfi . . . beiner anerfennen*u>erten, fleißigen Sbneifentatigfeit . . . 

©eorg: (fcbnetl/ flebngebtieben) ©nen fluchtigen, proDiforifa^en ©nblirf mf)tntn7 Stein! 

© u f r o p : (umoillMrlia) einen falben ©abritt, unmutig, gurflcf) ©u Öefretierft unb . . . beffcbfft . . . ? 

©eorg: (naa) bem 3ufa)auerraum gu bfnter btm ©ejfel ttitf*/ oeränberter Sonfatl/ babei ab unb 
SU mißtraufjaj naa) Marianne rüber, bie f feine Slirfe oermeibenb, bie klugen metf* auf ben Steter, ttwaß 
naa) bem &lntergrunb gu, blnter bem ©ejfel rea)t* ftebt) 3m ©egenteil! ©u täteft mir einen be* 
fonbern ©efaflen, unb ia) bitte bia> barum, 2Dort für 2Dort, ©a$ für ©a$ unb 3ei(e för 
3ei(e ju lefen! SRit bem Anfang gu beginnen unb erft mit bem ©<blu&, fotoeit t>on einem 
folgen bereit* bie 9tebe fein fann, auftufcoren! 

©ufrop: (mit gefolgerter 33en»unberung/ noa) wie ©orbtn) ©u oertangft . . . 

©eorg: (Der fta) Jetjt gang gefammelt bat/ ble £infe neben ftä) auf ber Sebne feine* ©ejfel*/ untoill« 
ffirlia) jla) etwa* b*b*f ricfctenb) 3a! ©enn biefe 23latter, fo gering unb fo im legten ©runb troij 
allem mid) nia^t uber^ebenb i% fcbliegllcb oucb oon mir benfe, bienen einem Problem ober 
wollen ibm boc^ toenigftend bienen, oon beffen enbgttltiger £5fung für micb 1>a& 5DobI unt> 
2Pebe . . . utü> gtpar nia^t bloß intelleftuell, fonbern überhaupt , . . b<& 2Do^l unb 2Bebe 
tsnfrer gangen, gefamten, htlturftolgen, mobern gioflijlerten, meltberrf^enben Äaffe abbangtt 

©uf rop: (al* b^tte er Ibm eine SRebe in ^3o(apfif gebalten) # Unfrer . . . gangen . • . # ? 

©eorg: (feine legten Worte ©Ceberbotenb unb mit noa> erb^bterem 7la<bbmrf weiter) Unfrer gangen, 
gefamten, htlturftolgen, mobern gfoilljterten/ welt^errfa^enben Äaffe, bie tro^ aller i^rer äußeren, 
riefenbaften, gewaltigen ftortfefcritte, Crfolge unb Crrungenf^aften bereit* Wngft einem Innern, 
tiefen, ftetig toeiter um fiä) greifenben Verfall entgegengeht! 
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©ttf rop: (oor dem f>o&en, getragnen/ gradegu faft priejtarlta)en Crnjr feiner 2Dorte (bittend) ©0 
. . . feferßc&? 

©eorg: (noä) immer jty fleigernd/ Je$t hinter den Öeffel getreten/ deficit 2ei)ne er, etyntiä) wie in 
der ©jene vorhin, gepatft bält) 3a! ©enn ti gilt Den feierlichen, folgenfc^werften ©erteil*« 
und 2Da$rfpruti>, gu deffen 93erfundtgung man . *. . da* SBort, nebenbei/ ftammt nic^t oon 
mir, aber ia> reiße e$ au£ feiner föon fyäbm 33ergeffen&ett und werfe ei weiter . . . (mit 
umDiKWrtiä) noct) erbobnerer ©timme) ju dejfen 93erffindtgung man die SDiffenf^aft ... Je auf* 
gefordert 1)c&l 

©ufrop: (mitd abgeflart»bitter) ©te 2Dif[enfa}atf/ mein lieber ©ofrn, fat fa>n oiete ,2Da$r* 
fpruc&e" oerffindtgt! Und no<& ade $abm jta> bi* f e# . . . a(* falfö erwfefen! 

©eorg: fterb/^art) Um fo f<r}limmer ... für diefe ^SDa^rfpru^e* ! 

©ufrop: (faft mitleidig auf da* Etonufrrtpt &in) Und mit diefem falben ^rm t>olt Papier 
gtaubft du Jetjt endlich den richtigen ju ©erfundigen? 

©eorg: (noa) immer n>ad)fend) 3(16 £egter ... und wenn tfcrer auc$ not$ nia^t wert und 
tmlrdtg . . . att Setter einer 3Jei^e der erlaubten und fetbftbfeften ©elfter! 3a! (den©effel 
laffend und beiden den ^tiefen drehend/ toieder naa) finfc). 

© u f r o p : (umotllWrlid). fein ergrautet öaupt fajflttelnd) 33enetden4werte 3uoerftc$t! 

©eorg: (fofort, ^bnifa), mit einem 9Sucf nad) Cf>m gttrflrfgedrebt/ aggrefjto«feindfeiig/ fafr 
oeräcbtlid» beneidenswerter jedenfalls, att die »männliche Cntfagung", mit der du di$ au* 
unferm alten, e&rwördigen, unleugbaren ,3gnoramu6', ,2Dir wtffen ei ntc$t", bii ju diefem 
neuen/ an* und oorgebü^ nod) felbjfcbeftyetdneren, in 2Ba$r$eit und 2DfrfUd>fett aber bUtf* 
pfcemift^en, fcoffartigen, hochmütigen „3gnorabtmu$ # , ,2Dir werden ei nie wijfen", auf« 
geftywungen &aft . • . 

X)uf r op: (mit Jeijt # fa)»eltender 3ornader*/ in feinem Qa$, den er ibm utuoilltg unterbrochen \>at, 
ftä) ja)netl ffrigernd, weiter) Und da*, t r o tj deiner, wie mir ernftlidj oorfommen will, im OToment 
no* ungleich ^off artigeren ©emfitfoerfaffung, ganj flauer und gewiß au* d u normal . . . 
(gans nabe*, fajnelt und mebrfaa) fa)eufttiä)ß aufftnargende* Tluto). 

©eorg: (au*breä>end»»uä)tigfi) Sieber frepteren und ein verfaulender $und fein ... 

SHarianne: (faf* angjfoolt) ©eorg! 

©eorg: (oon i^rem erfd)re(ften TluSruf taum unterbrochen) Wi von diefer fefgften, waf<$* 
Icppigfiten und rut^loä oberflächlichen ... 

©ufrop: (oor feinem fanattfa)en /RaDifatttmu*" gradegu mit entfeftt) ,9tu . . .* 

©eorg: (oerbijfen fofort ^urftetyatend und in leftter, mütendfler ©teigrung) tRu^loi cberfl&ä)* 
tieften aller fogenannten # 2Deltanfa>auungen # fe wieder aua> nur da6 ffirglic^fte, oerfa)immeftfite 
©töcfcr)en 3deen» oder ©edanfenbrot bejie^n! 

X)ufrop: (f)<b bejtoingend und feinen ganzen ©rimm, all »Are i^m diefer in die Stelle geraten/ in 
flcb ntnterfcbliMfend) $)m^m! 

©eorg: (mit nochmaligem Prantenfc|(ag/ »ie ein ©er im 5U(tg »ieder auf und ci) 53ejie^n . . . 
oder begie^n muffen! 
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X)ufrop: (per ft$ mit aller Äroft unb Oeoalt «rfeber gefaßt bot/ bolfeibe 3forto/ bereit* fern) 
< Dann mfinfd&e W& Wr . . . und gtoor oon $ergen . . . 

©eorg: (ftirg/ brfl*f/ ofyte fty na$ fym aucb mtr umgubrebn) ©aitfe! . . . 
# X)uf rop: (na<^ einer Keinen Paufe/ gSgernb oor ft<b bin) Sfrml . . . 3a! Unb ... e . . . 
(su STtariamte tötet/ oeränberter Sonfatt) toa* t$ btr nod) fagen moHte! 3<& ^abe Dnfel üubtoig 
• . . (gmar no<$ ettoa* ftcKfent), aber bo<b mebr und mebr toteber *£err tot Situation") in legtet 3eii 
mieber^olt ... unb au<b erft Reiste morgen toteber • . . au& meinem ©artenfenfter gefebn! 
Cr fc^efn^ mir bo$ (taufet, al* er e* eu$ in feinem (Eigenflnn . . . ((etfe, »ermutige 93ogeflaute). 

5JI a t i a n n e : (in feine Jeftt wmilttMi^ mit etwa* abtoartenöe Qttempaufe/ gang feiner ,$Magnofe') 
XMefe bofe »efffrebtung ... 

©eorg: (obne fty in feinet Promenabe Daowt^ aufraffen au (äffen) ©alle! 33egtnnenber 
fätoerfter 3fteru*! £eben*tanglic$er Sirger, ber nad) innen gefötagen! 

$>uf top: (ju SRarionne/ obne auf ifrn, j<beinbar, gu a<bten) ©ein 55atet . . . ftarb mit neun« 
unbfetfoig an Seberfreb*! Äonnteft bu t&n niefit bewegen, bag et jty mal fötteßttd? . . . oon 
mir unterfueben liege? 

3Rarianne: (gangerftaunt/ alt Wttt fte eine fo($e fragt von tym überhaupt gar nU^t für mftgftib 
gehalten) Onfet • . . Subarfg? 

e o r g : (einen 3ugenbftcf ftebngebfteben/ gu X>ufrop rüber/ bur<b bie von biefent in bf e £uft gemalte 
Perjpeftfoe faft u>ie grimmig befaftgt) ©iefer bur$triebne alte <&&an, bet W<b bamatt in feinem 
#ofpfg . . .? 

©ufrop: (butcb feinen »gelaunten &arfa*mu** ni$t getobt angenebm berührt) Tlacb&em ©trog« 
mattet boeb mm bamatt gemünföt fcatte, t>a% id> na$ feinem bergeitigen ^ufentbaltfort wx&* 
Mi) btffrete Ermittlungen unb (Erfunbigungen anftellen tiefe, unb bie Äucf fünft meinet S3ruber0 , 
Su meinet eignen, außerorbentft^ften Qberraföung, mir bann befannt geworben mar, war e* 
bod) wo&l mit felbjitoerftänbßcb . . . 

©eotg: (,graufam»unbarmbergig'/ iPiebet auf unb ab) ©iefe obfhtre, djriftlfcbe Verberge in 
bet Tlaunpnjiraße unb bet 3DtrWW&e #err ©e^eime Obettegietung^tat/ (E^eKeng/ be» unb toe|« 
mutigft ^tubieng na$fu<$enb, um von feinet Sertumptbeit, bem beimgefe^tten ©ulbet Dbpffeu^, 
^ertn $)oftot £ubtoig ^tbtian ©toberjfen • . . (Weine, ^toobigegieite' 5tunftxmfe)ni(bt t^orgelaffen 
unb empfangen gu toetben! ZdbUau U 

© u f 1 p : (bem allt biefe Worte, ioie ebenfo oiefe X>ol<be, ^mitten but<b bie &ttit* gegangen waren) 
<E* mar mit ja gewiß . . . f^metgKcb unb . . . f^IiegK^ auc^ atlerbing^ eiwaß peinß^, aber 
. . . (abbre<benb/ gu SRatianne/ ootfUbtig tajtenb) %aX et $i) mal • . . übet feine 3Rott*e 
ge&tgert? (pa er aui tyrer unfl^er au^wet^enben Gattung unbebingt ben &4)ln% gie^n mug, oa^ 
JDnfet £ubioig bie^ irgenbioie getan) Ober ben © runb feinet ©tolU? . . . (jtty mit tintm Wbtn 
"SUd au$ no<b na$ ©eorg ruber) <£i muß eu<b boc^ auffatfen, ia% er nex^ na<b fo t)iel 
jagten • • • 

©eorg: (ber, obne nad) ibm bingufebn, föon rein au* feinem etoa* g6gernb«oer^nberten Sonfaii, 
Wefen »iirf .gtfW" b«t; oerfUcft-fpiÖ ^Utiift M 
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©ufrop: (gu SRorianne/ irritlerMndegi* fragender Slafatlaut) 2t? 

Marianne: (die nid)t rea)t ©dg, wie jle, namenttid) fn ©egerooart ©eorg*, in dtefem Moment 
fla) au^ der Affäre glebn foll) ©eine Slnfpfelungen . . . find fo merfumrdfg, feine ^Andeutungen 
. . . fo dunfet, daß id) . . . 

©eorg: (der fofort „die O^ren gefpf^t" $at/ jtebngeblteben/ gu 3Harianne ruber) ,©a&* du ... ? 

©ufrop: (gu SRarianne) Tlun, e* , . . (beruhigende, ablenf ende ©ejite) mird fU& ja vlelkify 
. . • föon noc& alle* ... 

©eorg: (farfafttfo-totter) (Eine rührende ©utgtöubigfeit und rfn Dptlmi*mu* . . . 

© u f r p : (einen targen Moment jta) gegen $n gur SDebr fegend und ftä) verteidigend) <Bitt dem 
id> In meinem £eben . . . (vor feinem ^niföen 23lfcf abbrechend/ Mend) Qbrfgen* . . . efp i$ 
. . . je# deine ,gafWtc$e 6cfa>ette* ... 

©eorg: (furg) »itte? 

©ufrop: (Son fety feft) ©ne Heine anfrage! . . . (etimmfalf nexb oerfWWt) €fne offne, 
e&rUcfc anfrage? 

©eorg: (föeinbar gang erftount*flberraja)t) <£int . . . j'&tfrage?' 

©ufrop: (fo fa>er, Ja fo faft bitter diefe grage ibm in diefem Sugenbfof au<b fallt) 2Da* $aft 
du gegen miefc . . . perfjpnßc^? 

©eorg: (au*t»ei<bend/ a(*oerfa1nde er ibn gar niajt) 3<$? 

©ufrop: (noa> gefteigerter at* t>oxf)in; Jeder 3ftu* betont) €ine Slntmojttat, die id> mir burefc 
dein . . • du: oerjetyft . . • dur$ dein Unglutf aNein . . . nt$t erttaren fann! 

©eorg: (dem diefe* direfte ,©eftelltfein", nament(iä) aber und oor allem auä) in ©egeraoart 
Marianne*, nun denn dod> ttm* unbefcg(tä) und petnfiä) gu Verden beginnt) Sieber <3c$tDiegeroater . . . 

Marianne: (ibm fofort wieder entgegenfommend/ ©efte) 2Detm du mfinföft . . . 

©eorg: (der jta> dadur<b nur noa> mebr und erft red)t ,ln die (Ecfe gedrfcft* oorfommt; jebarf) 3cfc 
wunföe gar ntö&t*, fondern giefre oor . . . (umotllWrllä), u>ie für feine S&orte naa> einer Rt$u 
fertigung und (Stö^e fuebend, die klugen einen Moment lang nad) feinem SRanufrrtpt bin) Wefe 3nter* 
pellation, auf die id> im ^ugenblttf nid)t vcd)t gefaßt mar . . . (abbrea)end/ J3ferdegetrappel) 

©ufrop: (aa)felgucfend/ tine Meine JSiefe tfa) nun ebenfall* niebt oerfagen «tonend) (Sollte e* 
dir lieber fein, fte mir erft naä) ©enuß . . . deine* unfterbltt&en Eteiftermert* gu beantworten, fo . . . 

©eorg: (irontfä>danfbar/ a(* 1)&Ue er ibm damit einen allergrößten ©efallen enoiefen/ aber dabei 
doa), umoillfflrlid), ttma* aufatmend) ©u nimmft mir einen „<2>tein vom ^ergen'I 

©ufrop: (da* ^lanufhript fe^t an flä> nebmend/ tadello* ^b^flicb # ) 2Da* mir ftet* . . . (fta> 
unterbreä)end und gu Marianne rüber/ beimtid)er 33egiebung*faden gum ^d>lug der vorangegangenen 
egene gurfief) 2Ufo, liebe* Äind . . . du lagt di<^ mal bald wieder . . . 

©eorg: (bellb^g*bif|!g/ ibm feinen ©a^ vollendend/ wieder auf und ab) 23eC deiner &rofc* 
mattet fefcn! 

Marianne: (gu ibrem 9ater/ ©eorg gar ni*t mebr anblicfend) ©etoiß! 

©ufrop: (beeilt*f<bnelO 3a! ©arum mochte ia> did> doc^ . . . (normal der die*mal noa> 
ft^rfer gefnupfte ^JBegiebungtffaden") rea^t fe^r bitten! 
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©eorg: (noo) unterOdUft heftiger ot* ttorbin/ fffr da* von ibm aufgefangne feelifcfre 2Rarconitefe» 
gramm mit einem ebenfolä)en eignen quittierend, von Dem er um fo befriedigter iß, all er gang genau 
füfrit und wti% dag e* von den Seiden bt* M (efjte unmbgtiä) fa)on dechiffriert »erden tonn; wieder 
»$ne ftd) in feinem ©ang dadurä) aufhatten ju (äffen) 3<fr merde m(c^ betmfyn, dafür @orge ju 
tragen, dag fte* nta^t t>ergtgt! (5>ufrop auftauend). 

yRaxlanne: (tbrem ©efm)l pC6%Cf<^ wieder folgend und $m den 3Rund gum Äuffe bietend) 
«a&ieu, Papa! 

©ufrop: (naa)dem er #r nur leia)t dte©ttrn gefügt) Stdieu, Siebllng! . . • (bereit* jttrWge- 
wandt/ mit nur fo (etd)t nebenbei) Ober die andre &ad)t fpretfren wir dann noa)! 

Marianne: (nitfend) . . . 

©ufrop: öu ©eorg ruber; „oerfabnlid)*) Ttafrt »afrr? %if morgen! 

©eorg: (ferngeblieben/ fmfter/ obne ftd) oon feinem Pia« ju rubren) Stuf morgen! 

©af rop: (nod) einen furjen Moment, beoor er gefrt, gbgernd, dann, mit in der 9ibftd)t, ftd) und die 
beiden mbg(ia)ft $u berubigen) <& . . . toird ja fa^on fo fa^limm nicfct fein! (dura) dteSRttteltfirtn 
den ©arten ab/ in diefem angelangt, ftd) nod)mat* b*fc umdrebend und beiden mit der erbobnen Sinfeti 
freundtid)*(ieben6i»flrb{g gurärfiDtnfend/ dann, binterm (Springbrunnen, 3»ifa)en dem b*ben SapioV^bnuid 
verfa)u>tndend). 

©eorg: (der fo lange gewartet b*t/ naä)dem er tnj»ifa)en ju Marianne, die ibrem 33ater »ortio* 
nad)gefebn, einigemal neroM*argtD$bnif<b rfibergeblitft b«0 £>iefe uberftromenden, überftäfftgen 
3artKa)feiten ...?!... (da Marianne ibm nid)t antwortet, fondern ftd) nur auf die Unterlippe betgt/ 
fte Je$t direft, febr beftimmt und energija) fragend) 2DaJ mar Daß für eine „andre ©acfce*, über 
die er dann . . . no$ mit dir »fpreajen* wollte! 

Marianne: (autoeid)end/ mit der£infen die£ebne ibre* ©effett glättend) €* ift für dic$ 
wktlid) . . . von feinem Gelang. 

©eorg: (mit unterdriUft fügender deftigfeit) Oft er beforgt für deine 3ufunft gemefen? Pagt 
e* $m nia)t, frag du frier den $ati*fralt füfrrft? Oder tounfa^t er t>fel(ei<frf cm (Ende gar . ... 
dag du dia) na$ drei 3afrren ,glucfli<$er 3Ruge" ... alte sperren ftnd oft ab und gu »under- 
tta) . . . je$t unter feinem daterliefcen Patronat att erjte berliner Prfoatdo&eniin etabtterft? 

Marianne: (nero5$«gequält/ oon ibm abgnoandt) ftrag mfä) nia)t! 

©eorg: (dura) ibr 3lutoeld)en gereist/ in feinem Stil M DtoumS wieder unftet auf und ab/ nad) 
einer fleinen Paufe, fa)roff*abgeba<ft, mit ptötjlid) durd)bred)endem £ntfd)lug) 3a) ©erde feine 9täcf* 
fünft . . • morgen dormittag gar niefrt erft abtoarfen! 

Marianne: (ganj beftßr3t*fiberrafa)t) Xht toillft . . . meg? 

©eorg: (mfibfam/ ftd) diefe # Äonfeffton" mit abringend) ©a4 einjge . . . mad mi<fr in diefem 
$aufe . . . jetjt nur noa> fralt ... ift unfre ©i^ung! . . . 

Marianne: (nad) einer erneuten fleinen Paufe/ fernem Tluto/ floatend) ipaft du . . . diefr 
3dee . . . 

©eorg: (fa)nell/ fa)arf/ den oon ifrr unau*gefprod)nen ©d)lug ibrer?rage att Antwort) @a)on feil 
langem! 
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OTarianne: (nachdem fU, furg, abermat* 0efht%t $at; M beföra)te fit bereit* mttgef ttmm tfreit die 
betreffende 33eftfttgung) Und Öu märdeji . . . dann am (Ende gar nocfc feilte . • .? 

©eorg: (bort/ noa) immer o&ne fle Ikibef angublitfen/ mit einer geheimen 2Dut auf jta) fetbft) 
©oll ia> mta> ctoa mit deinem 33ater, nachdem ia> eben die 9tiefendumm$eit befeffen, ibm mein 
OTanujTript • . . 

Marianne: (die jt<b ingwifajen wieder gefaßt bat) ©ne mündliche QttuSfpradje . . . 

©eorg: (jle unterbrea>nd/ wie um mit aller &twait f!a) föon Jetjt darauf fefounagetn) 3# märde 
mf$ . . . gu irgendeiner Debatte über diefe X)inge • . . unter (einen Umstanden . . . 

Marianne: (mit dem gebeimen $efhreben, tbn, fall* da* noa) angängig, von feinem gefaßten $nt* 
ftlug abgubringen/ in ü^rem ©alj fort und gu (Ende) (Sine fötale • . . aui) für mi^ und mein $mp* 
finden gangßa^ ttoerftöfltge X)i*fuffton . . . brauste Ja gar tdfy J3lai$ gu greifen! 

©eorg: (einen 3tugenbtttf (ferngeblieben und gu ibr rüber) 5Do mir mit ibm . . . (furge, unwillige 
Jtopfbewegung na<b dem ©arten bin) beinahe unter dem gleiten $)a$e mo$nen? 

3Rartanne: (&ejite/ unterdrfoffcungedulöig/ Tonfall fafr erftount)3$r tybt eud) f b gut . . • 
urfe die gangen 3a^re nicfct gefe&n . . . e* mfirde jta> alfo einrichten laffen • . . 

©eorg: (f!a) bajHg wieder in Bewegung fegend) Und fetbft menn, memt/ menn! $)a# du ge* 
glaube muteft du mir gu, icb fonnte nad) eröffnetem Äampf, wo id) mir doa> gang genau fagen 
muß/ dag an der ©pttje meiner erbittertfiten 2Wderfaa)er &ier in 33ertin . . . niemand ander* 
... att eben grade dein 93ater fufyn toird . . . 

37lartanne: (dielen nia)t aulreden Wßt/ noa) entftiedner at* vorhin) 2Peder fein < Hmt • • . no$ 
feine fonfttge . . . wijfenfa>afitlia>e Stellungnahme und Sätigfeft . . . t*rpfftd>tet fftn, gegen 
Wdj 3ffent(Ub . . . 

© 1 1 g : { a\\H ablehnend*/ erft nufweul und ftotfend, dann au6brea>end und guletjt in fongentrterteßer 
iugtetd) Qual und Energie) 3$ fann . . . und miß mein £eben • . . aa& dem f!<b jetjt . . • trieC« 
leidjt doa> noa> mleder • . . etwa* f$affen unö 0*ftaßen lagt . . . rdd)t, mie tut gefangne* 
Sier, in diefem entfestigen Mfig verbringen! (entfprea)ender ,m<T) 3mifa>en diefen Wanbtn, 
wo mid) alle* • • . aber aua> alle* . . . an Stunden und *Dinge erinnert ... auf die immer 
mleder gurfirfgeftefeen gu »erden, ia> dnfaa> nia^t me^r ertragen fann! 

yUarlannt: (die if)m fhtmm naa^gebtitft f)at ; ftä) u>e ^Dorte Je^t faft tote atu? dem bergen* reißend) 
2?enn du allerding* ... da* ©efttyl ^aft . . . daß deine* bleiben* ^ier nUft mefrr ift . . . 

«*' 

©eorg: (einen ^tugenbtitf wieder ftebngebtieben/ naa> ffyt gur&fgedre^t/ in feinem Dunem, einen 
3ftoment, faft fd)on wieder wie wanfend/ ma*fiert (^nifa)) Und du? . . . 2Dfrft dir eine meifee 
6a^ürge umbinden und in irgendeinem Saboratorium dtt ^fltfitentin ^ofpttieren? . . . Oder 
märten, bi* Onfel Sudmig dia> in fein p^antaftifa^e* SRlHionenftofier al* leben*ttingßaV $Db* 
liflbi einfe^t? 

Marianne: (die i^n ni^t anblidt; \t$U, mit alter Straft und Gewalt gurfitfge$a(tne Sitterfelt 
und Srauer) Um miä) braua^ft du dia) nla^t . . . gu beffimmern! • . . 

©eorg: (der feinen Öang wieder fortgefe^t fa; naa> einer Meinen Paufe/ veränderter SonfaO) 
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<Ou frotteft Onfel Sudmtg • . . nachdem er die noblen, miederfcolten 3tnerbietungen deine* 
33oter* fp brti*t abgelehnt ^afte . . . gumal i&r ew$ damal* no$ gar nU&t befannt mart • • . 
tttyt auf offner ©trage anfprecf>en . . • und ju im* In* $>au* fordern f ollen! 

Marianne: (Aber Wefe pltyltfr, na<btWigti<be Ungerecbtigfeit faft empört) ?ta$dem er leben 

Sog • . • um diefelbe ©tunde . . . (feilte äopfbetoegung nacb Dem 3uf^mterraum) fld) un* frier 

gegenüber aufgefüllt . . . und fefrnfäcfrtig na$ feinem alten ©iebelfenfter gegucft M^e . . . 

(vngnügier 3aunf6nig) hinter dem mal fefn 3ungen*paradie* gelegen? • . . ©a l^atte tc$ Ja ein 

. $**3 <»»* ©tefn &aben muffen! 

©eorg: (al* bätte fte l^re tXeptlf überhaupt aar nicfrt gefpro<ben/ in der oonibm nun einmal gefaxten 
*©ändenbo<r*idee gab weiter) Ttur ifrm . . . oerdanfen mir fe^t Wefe Trennung . . . (auf eine 
umoiUfärfab tEinfpriwb erbebende ©efte oon ibr/ ioom5gti<b noc| 9erbifTen»erbttterter) Jamofrl, Wefe 
Trennung, an We feiner von un* . . . weder du, nocfr id) • . . trotj allem und allem, Je 
gedacht fraben murde . . . wenn nid)t feine alberne, frerau*fordernde, fopfcerdrefrende Sran» 
ftendentaltftif . . . (ftadfabrer/ Tteto). 

Marianne: (ibn unterbmbend/ .frort') €* ift beffer . . . unfre Trennung ... erfolgt 
föon Jefct . . . und in diefer Steife ... 

©eorg: (in ibrem &a$ weiter/ ft<b dadunb mit einmal gang auf ibre ©eite jtellenb) Sil* dag fte 
dimfr da* • . . »a* hinter un* liegt ... 

Wariannt: (ibren ©a$ flfrliefcend) 33ieKei$t . . . (letfe, mfibfam oerbattne Ärafö fomiefo 
erfolgen müßte! 

©eorg: (mit unaiUffirlicb erbobner ©timme/ jornig, grollend, grimmig/ )um ©<blug faft tnirftyend 
•orfrbbi«) #?to<$ drei 3a^re! # ©iefer 3eitraum mar un* gefteeft, und 1>tutt abend ... elf 
Ufrr neunundffinfeig, (htrger Äopfhuf nacb der Sfir linfc) id> M^ für alle $Äte bereit* nacfrgefefrn 
f%t mein 3ug . . • faft pfinftfafr mit dem ©toefenfölag, ift diefe $rift wnl 

Marianne: ,(die gan; erftaunt aufgebort bat) ©o ... faft du Wr jene Propfregejung . . . 

©eorg: (noeb präjijterend*untetftrt<bner) ©o . . . mma auefr erft in diefen letjten jmei 3Do$en 
• . . frabe i&) fte mir ausgedeutet . . . und fo . . . ((e#e, grimmigfte ©tetgeung) Jamofrt • . . gefrt fte 
Je$t in «rfuOung! 

Marianne: (dureb Wefe oebemente ©t<berbeit und SefHmmtbeit in ibrer ftsnbtbaren eignen 3tu** 
detitung einen %sgenbli(f faft ftaanfend) (S* ift ... moglid) ... dag du . . . (dumpfe*, mit 
flagende* Sluto/ 2Dolfenf<fratten). # 

©eorg: (pt5^li<b wieder ftebngebtieben/ im Vordergrund linf*/ ,Mrt* in ft<b # fammelnd # / mit 
geigender, ioa<bfender (Erregung, dag Jeder 51ero nur fo an ifyn oibriert und Jede* 2Dort faft in allen 
ttttancen und hinten febtoimmt, gu ibr rüber) 3$ $abe Wr nie drüber • • • tln 2Dort gefagt! . . . 
Otter at* du ... an Jenem 9bend damal* . . . dem oertaffenften ... den i^ in meinem 
Seben . . . bi* faxt* ^gefeiert' . . . nah föon . . . dfc^t nab fc^on Jenem gemiffen Punft . • . 
in den qie^r oder minder . . . minder oder meftr . • . Jeder mal ftarrt • . . ßoften für Poften 
• • . gegeneinander au*fpie(end, abwägend und aufrechnend . • . laufende* ©trofoato bei 
unferm ^lieben 53ater im tHrnmer, au*gefte(tte, no<^ ni^t eingelijie Stapfet bei feinem alten, 
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eingefleiföten SDiderport, „SEDert in mir felbft* . . . ott du damals . . • frier eintratfit . . • 
Die Sinter um die beiden 93afrren brannten . . . au£ dem ©arten . . . (abbre^enfc und ooir 
feiner (Erinnerung einen 'Xugenbticf überwältigt; dann j!<fr fofort wieder aufraffend und von neuem, no<b 
geftetgerter, na<fr der $fir re<frts) du famft Dur* jene 5ur! . . • Und obgleich \äfi ja gewugt! 
... die ganzen langen 3a$re über gewugt !! . . • aber aW du fo dajiandft . . . unbewegtbfr 
... und micfr anfaßt . . . micfr . . • durcfrfcfrauderte nur ein Empfinden ... nur ein ©efufrl . . * 
die wieder lebendig gewordne $ote! . . . Und diefen Sindrucf . . . diefen furchtbaren Sindrucf — 
(feine ©tf mme oerfagt i^m, nur mit dem Aufgebot feiner testen Straft ift er imfttande, feinen ©alj 311 ffrCie£en> 
bin icfr feitdem ... nie wieder losgeworden! . . . 

Marianne: (na$ einer f (einen tyrofe/ oerfcfrleierter Sonfalt/ lei* ffotf end / da* le$te 2Bort faft 
t(agend*porwurf*t>o(t/ wieder ©onne) 3<fr denfe ♦ • . du fraft «fllariette . . . geliebt! 

©eorg: (in feinem Öang Jetjt wieder weiter / nocfr immer in elementarer, innerer Erregung, wenn* 
awfr, foweit als mbgticfr, diefe na<fr äugen bereit« etwa* gedampft) 3a! • . • Qtber unter ibrer jäfren, 
heftigen SeidenfcfrafWidfrfett . . . unter ifrren unberechenbaren, magtofen ©emutfaulbrucfren . • . 
unter ifrrem nUti um ftcfr erfticf enden, jerftorenden und oerwüftenden Temperament . . . %cbt 
icfr oft . . . auf da* quatoollfte gelitten! . . . 

Marianne: (die ifrm nicfrt fofort geantwortet \at; fUfr wie erföopft in ifrren ©effel fegend/ fle jtö%t 
den Stopf in die £infe und jlarrt, nacfrdenflicfr nicfend, vor ftcfr frfn) 3br wart . . . beide . . . nicfrt 
glucflicfr. 

©eorg: (oerfralteiuleidenfcfraftlicfr) 3wet ©cfrweftern . . . jwef 3wiHing*fcfrweftern ... die 
ffcfr fo glichen ... dag die eine da* leibhafte, abfolut aollfommne, in nicfrtf unterfcfreidbare, 
ftmwerwirrende (Spiegelbild der andern war ... und diefe fundamentale . . . gradegu (aum 
glaublicfre, widerfprucfräoolie ©ioergenj der Cfraraftere! (fr&frnifcfr tutende« 3uto). 

Watiannt: (äfrnticfr wie »orbin) Und docfr Ratten ftcfr ©cfrweftern . . . bt$ da* Stben fle 
dann . . . jum erftenmal, trennte . . • (eine «eine ©raämWe fcfrwätjt, piepft und switfcfrert) nk 
inniger litbgel^abt ... und nie .. • beffer oerffcanden! 

©eorg: (fafl wider Willen und wie fralb ju flcfr felbft) C* war ein f eltfamfte*, fonderbarfte* 53er« 
bangntö, dag deine ©rogmutter von eucfr beiden grade dicfr damals gu ifrrer Dieifebegleiterin 
batte attfwafrlen muffen, wo ifrr docfr fonft . . • eigentlich grade 'Stariette . . • (abbrecfrend und 
fofort wieder weiter) Oder war*, weil du all die ältere . . . foweit daoon uberbaupt bei eud> 
die Dlede fein fonnte . . . 

Marianne: (in melancfrolifcfr^fifrmeralicfrer IXücferihnrung, mit einem (eifen (Einjcfrtag pon iei<btein, 
na<btr«g(icbem'©eibftfpott) 2Dir waren junge, dumme Finger und fyattm un&, o^ne e£ su a^ntn 
und gu wiffen, unfre Seben^lofe . • . dufcfc gwei 3undbo(ger beftimmt! £&te i^, \tatt t)t* linfen, 
dal rechte gegogen ... 

©eorg: (einen Moment ftebngebiieben/ fle unterbre<bend/ den Stopf mit gefölognen «Äugen etwa« 
gurficf, beide $5nde quer über die ©$(*fen weg vor der ©tirn) ®enn mm fid) dal alle* fo . . . gu» 
rurfdenft . . . ! («mfeQ- 

Marianne: (oon feinem (Empfunden angefieeft/ dureb t>a$ alUnätyity ^Diederauftaucben ibrer 
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frinnrunglbflder immer belebter) 2Bir Rotten un* bf* dafcin • . . and) in 33aden*33aden . . . in 
©rofjmutter* fiblicbem ©ommerdomigii • . . immer nur bette gufommen gegeigt! 9Wf wollten 
in tmferm findigen Übermut docb mal „fön', wie da* Abenteuer ,au*taufen* mürbe, fobald 
tofr un* . • . Cßferdegetrappel) und richtig I Kaum war leb fort ... fo war 3Rariette* Ungtucf 
. . • bereite gef$e$n! 

©eorg: (Jetjt aueb dur<b den andern 5eff de* 3fcmm*/ fWrfftunö temperamentvoll^ etnfetjend) 
3<$ (ebe Den Sag . . . noeb wie b*ute! 3cb b^tte beC deinem 33ater, der midj au* meiner fttKen, 
Heidelberger Verborgenheit . . . gu einer erften, vertraulichen 33orbefprecbung, In tieben*mur« 
Wgfter SDelfe gu jtcb na<b Berlin gebeten fyatte • . . eben meine ^ntrlttfviffte gemacht, ibr Cr« 
gebni* toar, arte e* fölen, ein ibn auf* bocfcfte gufriedenftellende* gewefen ... er Mte mi&) . . . 
nlcbt obne einen gewijfen, vergäbt«*/ geheimen ©tolg auf die* (©efte/ beide Sirme umvillfür* 
lt<b ausgebreitet/ ©ttmme wärmfter Älang) unvergteiebbare S5ejti}tum, die* foftlicbe, wie vom $immel 
gefaKne, verfprengte ©tuefeben ©orado, ($>andbetvegung nacb dem Hintergrund/ *3lmfe(, Stoffel, 
fiint und ©tar*) noeb in diefen alten, pracbtvollen ©arten gefubrt . . . (noeb verftarft) wir waren 
dur<b die lange, dunfle Saubenbogenallee, über die f (eine ©pbinpbrficfe weg, In angeregt belterftem 
©efpr&b, grade bi* gu dem großen, offnen 2a|ru*rondeft um den Springbrunnen gelangt . . . 
<die ,33oge(febar" noeb lauter/ einen Moment un»l((förlc<b ftebngeblieben) al* deine ©cbwefter . . . 
blutend und ^errUd) ... ein wunderbarfite* ©efebopf ©otte* . . . <m8 diefem verwunfebnen 
$au& trat! . . . (fc&on länaft wieder weiter) 3lu* dem beabfbbtigten 93efucb von einer falben 
©tunde wurden gwet 2Boc$en, mein überragte* ffntjücfen über die* gange, fyalb verfcbollne, 
unvermutete 93uenretiiro und 2u*fulum fcier, da* id) in meiner fallen Freude an Jedem CRaum, 
an jeder neuen Cingelbeit einfältig und unvorftebtig genug toar vor beiden gu äugern, tytttc 
deinen Vater fofort veranlaßt, mieb in feiner urbanen, gaftlicben Qlrt, gegen die e* fein©träuben 
Qob, in diefe fülle, verlagne, mitten im brandenden treiben und Strubel der ©rofcftadt wie 
weftentrficfte Pbltofopbenelnftedelei gu laden, in der damat* feine Äa^e mebr Raufte/ Sage, 
©tunden, 3(ugenbticf e, in die e* jetjt für mio) graufam wäre, mio) guruefguerinnem, folgten . . . 
und al* id) mld) dann föfieglicb . . . <xu* diefem OTdrc^en wieder lo*riß ... in dem faum ein 
©chatten da* ©lucf gweler SHenfcben, deren letjte 3ntereffen fo wefen*ungleicb verfdjledne 
toaren, getrübt batte . . . wußte leb: Xht bijt gefangen und gefeffelt! ©u bift gebunden und 
verftrteft! ©ir hilft je# feine gludjt mebr! Ob du toillft oder nlcbt ... ob du deinen £ebr» 
fhibl erbältft oder ob deine Bewerbung um ibn eine vergebliche fein toird/ du febrft wieder! 
. . . Und id) teerte wieder! ©ebon nacb fünf Sagen! 

Marianne: (in Jene # feme 3ett" gang ©erfunfen) 3cb habe dir nie • . . 3Rarfette* 33riefe ge» 
geigt! . . . (^uto) 'aber fcfyon au* dem gwelten und dritten wurde mir flar! . . . ©ie war da» 
mal* fofofrt . . . genau fo dir verfallen gewefen • . . wie du ibr verfallen gewefen warft! . . . 
Und al* du dann plofylid) . . . vielleicbt . . . oder vielmebr wabrf^einUcb • . . um da*, wo* 
dir damal* al* deine „firtfyeU' und # ©elbftbeftlmmung" r vorföwebte, noeb im legten ^ugen« 
-bßtf gu retten . . . 

©eorg: (jle unterbreebend/ mit Ibren betreffenden Qlu^drficfen nlcbt gang einoerftanden) ,$tei^eit' 
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und .&e\bftbtfttmmung" , id) . . . weiß ni<$t! 3Hir fommt oor, ate ob fcfc föon damatt . . . 
in meinem ttefften Snnern . . . 

Marianne: (dimb die Unterbett feiner ßarentbefe in der ftortfetjung ibrer ©cbildrung nttbt 
beeinträchtigt/ womogfab no<b Cebbafter) 3edenf al(£, aW tot t)ann . . . o$ne and) nur den geringem 
3tbf<bied 3U nehmen . . . oon t&r gegangen warft ... die 33er3weif(ung! . . . 2Dir tarnen . . . 
fo fäneü e* und überhaupt moglicb war, gurficf . . • und nocb am Qtbenb de*felben Sageä . . . 

©eorg: (berb, fc^neif; ibren betreffenden (ErimmmgSabfcbnttt damit fließend) 2Dar dann <md) 
dein ... und mein Ungföcf . . . beflegelt! 

Marianne: (die £infe wieder vor der ©tfrn; tyn wie fragend dabei anbfitfenö) OTir fft e$ notfr 
immer . . . unerffartldj, wie du an Jenem 3(bend . . . (fanft lösender Hänfling), 

©eorg: (den Äeft nic&t erfl abwartend/ in feinem ©elbftbericbt, ft<b fänell wieder fkigernd, weiter) 
3d) war auf nur trierundgroangig Stunden, bereite fe&r fpat am 2Tad>mittag, wieder auf dem 
%tba(ter 33a$n$of eingetroffen/ durfte fetbftoerftänd(i$ nic$t daran denfen, oor dem nd^ften 
borgen fröb bei deinem 55ater oorjufprec^en, fyatte ttotjdem, da t$ eä in meinem $>otel ni^t 
anfielt und da£ gange übrige SSerlin mir natüxttd) mefrr a(£ gleichgültig war, fofort den 2Deg 
natb diefem Viertel eingefölagen und irrte nun . . . da£ 33itd . . . ^tariertes im $>erjen . . . 
im legten, roten 3(bendfcbein . . . ru$efo£ fcier fcerum, wie in irgendeiner . . . Hoffnung oder 
Erwartung . . . icb wußte e* felber nify.l . . . ©a fefce ic& euer große* ©artentor, da* na$ 
dem Sanol ju fonft gesoffen war, zufällig weit auf . . . fu^te da£ wie einen ©djicffaläwinf 
. . . trete ein . . . (wieder fiebngebtieben und $r gegenüber/ (angfam, faft Jede ©Übe betont) und ftefre 
mit einemmai . . . o&ne mir deffen bewußt ju werden . . . oordir . . . ftatt . . . oor Gloriette! . . .. 
(^adfabrer). 

Marianne: (mit mflbfam oerbattner (Erregung/ von ibm abgewandt/ die klugen gefcbtoffen) ©u 
fratteft . . . die tot för Sltariette frießft . . . ntc&t gteic&.in deine ^rme fliegen foOen! . . . 

©eorg: (na<b einer turnen Paufe/ mit arbeitender Q3ruft/ no$ ftotfend-wucbtiger/ alt f>5tte er feinr 
ftrage föon feit 3<^r und $ag an fit füllen wollen) SDarum fcaft du mir . . . über meinen unglucf * 
fetigen 3rrtum . . . nic^t fofbtt bamatt die 3(ugen geöffnet? 

Marianne: (aufgeftanden/ ustwittförftcb einen ©<britt jurfitf/ au$ ibrer £iebe, fo wenig pe diefe 
oor ibm verbergen tonn, iodert tt eine ©efunde (ang faft wie $ag/ draußen pltylid) völlige 9tvfye) Uttfr 
tot? . . • Wenn fdj diefe ^affung^traft . . . unter deinem Ungeftüm . . . befeffen fyättel . . . 
Xht . . . und TOariette? . . . 3Rariette, deren Briefe föon damaU . . . oon bereit* beginnender 
oerftetfter ©ferfu<^t auf m% ic^ m5$te faft fagen . . . formlUb getropft Ratten? . . . 3>fr 
mid^ fle^tntliä) gebeten, t>od) Ja ntä)t eine ©etunde früher aufzutauchen, att biß allrt jwif^ett 
eueb beiden gtucfiic^ im reinen und bi£ in die letoftn, üblichen §orma((taten erledigt war? . . . 
T>ie weder dir noefy mir, einen folgen „Zufall* , wenn wir fle darüber aufgeflart Ratten, 
jemals ,oer3ie^en # ^aben wurde? C&tto.) 

© e o r g : (der i^ren SÜcfen fo lange ftandgebatten / auf< beftf gfte mit ftcb unzufrieden / wieder auf und ab> 
Sine fotöje # %tfttarung # wäre niebt nötig gewefenl <£& ititte genügt, wenn du mir wettigjfot* 
na^traglic^ ... 
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Marianne: (ibn tmterbrecbenb/ ,f$arf' ) Unter welker $orm?I ♦ . ♦ ©a tafr un* bodj . • . 
na^ Jenem 3tbenb . . . ? 

©eorg: (ungebalten*mifcpergmlgt/ (n feinem $empo no$ beföleunigter) (Sieben 3eflen Ratten 
me&r al$ au<f6mtnft$ $tngerei<$t, um m(<^ t>or einer gef£$rltcben, unbemugten, arglofen 3lu$* 
ptauberei unb Äebfetigfelt gu behüten, t>on 6er tot bo<^ unbedingt ^afteft fagen muffen, ha% ic^ 
% über furg ober lang . . . 

5Äorf anne: (abweifenb/ aufregt/ über feine Zumutung" gerabeju entrüftet) OTft einem folgen 
©efcimntö . . . gurfföen bir unb mir . . . ^ofte t<$ e£ Je toieber wagen foHen, meiner <3d>u>efier 
unter Me klugen gu treten? 

e o r g : (fönell/ b*bnif$ / faft afc freue e* ibn, f^r gu allem Silberigen nun aud? nocb Dal gu oerfetjen} 
23Ueb e* ein* weniger, toenn bu$ allein trugft? 

Marianne: (mit alter ©etoalt an fty baltenb/ ,ftolg"; au* ibrem Tonfall flingt e* faft wieder* 
a<btung") 3c& mochte Dir auf biefe $rage . . . (ba er auf biefe „Stuance" ^Cn um>>illffirli<b fitebn* 
geblieben ift und nun, mit fragend gu fyv rfiberbtictt/ unterftricben«tangfam/ den Äopf t>on ibm abtoenbenb 
unb na<b öem ©arten gu) feine 3tntoort erteilen ... 

©eorg: (na<bbem er f!<b fofort »ieöer in 33e»egung gefegt/ erneut titine Paufe; ferne &timmtnr 
Pferbegetrappel/ abermals oeWmberter Tonfall/ „facfrlicb") Sftarfette fyotot mir ergäbt . . . baß $r 
att £inber . . . auf einen (Einfall eurer ©rogmutter . . . Damit man eud> überhaupt ooneinanber 
unterfcbeiben fontote . . . bag bu um ben $al* ein bfnunetf>fou*4 33anbd&en r>atteft tragen 
muffen . . . fte aber ein rofal Sil* i$r iann tonfirmiert tourbet unb eure erfte Sangffcunbr 
befugtet . . . tourben bfefe 235nb(fcen burd> gtoei 0olbfett<&en erfe^t. 23eibe gang gleichartig, nur 
t>a% tot bein* um* rechte $anbge(enf trugft, 3Hariette ffyet aber um* linfe! 

Marianne: (pit ibn „»erftonben*/ faf* trlumpbierenb) Unb t>a id) alfo . , . wie tm mit jetjt 
beftdtigft . . . an jenem bebauerlic^en ^(benb burc^au* nur mit Stecht angenommen batte, bir 
tourbe bie$ Unterf$eibung£merfmal gtolföen un& . . .1)a& einige, fe&r too^l befannt fein . . . 
babe fcb ba& Äettc&en oon meinem regten %cm, no<b beoor eS an mir gum Verräter toerben. 
tonnte, f)eimlid> fallen (affon . . . unb bu $aft e* mir , . . fnlenb gugefcaft um t>en (infen! 

©eorg: (mie um alle ,©cbulD" oon |Ub ,abgwoälgen"/ ibre 33litfe oermeibenb) §5tte icb . . .. 
geahnt, ba§ in nii)t 5Rarfette toarft ... 

Warianne: (fefi) 2Da^ in mit aucb oonoirfft ... 

©eorg: (uiwirfib) ,93onoirfft!* 

Marianne: (in ibrer^3erteibigung, oon feinem 3»ij$enruf taum unterbro^en, weiter) 5Rein ©e« 
tpiffen ift rein! ©ie (Eingebung, unter ber id) in jener ©efunbe . . . faft automatifd^ bli^fd^nelt 
ge^anbelt fyatte . . . 

©eorg: (bu«b bie3*bne) #S«ft # • • . 

53larfanne: (»ieporbin;nur no<b geweigert) 2Dar eine balb toidenlo^ unbetougte getoefen 
. . . unb iif fage mir noc^ b^ute ... 

©eorg: (mit beffen ^?affung # e* }e%t au* ift; ibr »ieber gegenüber; wenn au<b faft bunb He balbe 
^3ü§ne von ibr getrennt) 2Bar eJ au$ „tyäb tofKenlo^ unbetpußt* oon bir getoefen, bog in beinr 
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fo ,faft oufomatifö blifjföneß* übernommene Äoße, trteßeid)t gut eine dreiviertel ©funde lang 
mit Dem aufwand unt) Aufgebot der denfbar ingenib^afftnierteften ©eföicfti<$feit und 33er* 
fkflung*fraft weiter und gu Cnde fpießeft ? ©aß du mfd), f^mef^Iertf^*s&tU^ft, um nic$t gu 
fagen geradegu »erfu&reHfdtft, mit aßen Mitteln liftigfter 23eredfamfeit, daran fcindertefi, foforf 
und auf Der ©teße, arte mir die* damal* a(* da* efn^fg ??aturlid>e und ©e(bftt>erftanD(i^e 
erföien, oor deinen 33ater gu treten, und daß du mir beim Slbföied, gum <5d)luß, M> üerftenfc 
Did) damal* idfy, da* bindende 2Dort, da* fefte ©elobni*, da* fceiligfte 93erfpre<$en abn<ä>m\t, 
gu niemand von unfrer Begegnung . . . 

Marianne.* (feinen gornfprübenden 33ticfen ffandbattend; nfcfct wanfend und nfdjt we(djend) 
»^Dißenlo* unbetDußt^, oder meinetwegen auc$ da* genaue Gegenteil . . . fy&tte tc$ damal* . . 

©eorg: (fte untertreten*/ mit feiner na<btragU<ben Liquidation* no<b niefrt fertig) ©eine 33e* 
retfmung . . . deine me$r al* gefdjeitsfluge 33orau*mt . . . daß ic$ bereite an jenem nac^ften 
Sage ... In faft permanenter ©egenmart entweder deinem 33ater* oder ddner ©roßmutter . . . 

Marianne: (mit oerfteeftem Sriumpb/ fä *fanft**b&bntfcb ratend) Oder aßer beider . . . 

©eorg: (mit dadurch nur um fo verdoppeltem Dngrfmm In feiner Sfbrecbnung weiter) Oder aßer 
beider ... daß 1$ dann alfo aber aud> gang unmöglich . . . und gwar auf ©rund meinet dir 
gegebnen 2Dorf* und 3>erfpre<$en* . . . deine damals ,fn aßen $immetn föwebende" ©c^wefter 
. ... durc$ Irgendeine, und fei e* nur die gertngfte Andeutung, die an den ooraufgegangenen 
Qtbend röhrte . . . Ja$ auf diefen fragwürdigen, gweifel&aften, an feinen beiden Polen fla* 
und platt gedrueften ,©onnenfatefltten" wieder runter* und guruefreißen wurde . . . 

Marianne: (mit vorhin; feinen etwa* iängUd) geratnen 3ornau$brucb fölfeßend) SBar eine 
^rabiat richtige" gewefen! 

©eorg: (der jt$ Jeijt faum no<b In der ©ewalt fyat; in obmnÄcbtigftem ©rimm/ ftärfft) 3d> . . . 
tooßte . . . 

Marianne: (aufregt; feinem 33ii<f nidft au*»el<bend) fyatte i<f> damal* ändert gebändelt . . . 
i% Ijatte SItartette . . . unglücflfd) gemalt . . . 

©eorg: (heftig/ i&j) ©u $aft fle ungtücflic^ gemalt! 

Marianne: (föwer/ da* le$te Wort tolß fyr faum mwb über die £tppen) 3$in i<$ fetjt . . . 
„glucflicfc'?. .. 

©eorg: (oon neuem auf und <ä>; pl6$U$; unoermlttett; beißendfter, faft ^giftiger* @arfa*mu*) 
3<$ oergegenwartige mir da* reigend rührende, liebliche ftamilienidpß nadjften TOorgen um 
euern $ru$ftucf*tifö! (ferne«, belle* $>undegeftöff) ©ie perplexe OTiene deine* 33ater$, aW er 
meinen 25rief auf bra^, die einen 5Homent abfohlte ©pra^loftgfeit OTariettc^en* ... 

Marianne: (die gang erftaunt gu l^m aufgeblfcft b«0 $at dir ... ? 

©eorg: (faum oon f^r unterbrochen Im felben Son noc^ geweigert weiter) ©ie natürlich den traten, 
Da* $eißt alfo den 3n>ecf meine* fo offiziell und refpeftooß bereit* für gmei ©tunden fpater 
gemeldeten 93efu<§* gleich roc^, die ftrengen, melanc^olifö fc^margen 3ettaugen i^rer §rau 
©roßmama und deine ma^rf^eintic^ fe^r geföitft gefpielte Oberraf^eit, al* mfißteft du t>on 
Dem auf diefe SDeife fo plo^lic^ und unoermutet angenehm miederaufgetauc^ten ^^eler . . . 
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TRatiannc: (f$n untertretend/ jWfr unwillfftrlfcb gegen $n auflehnend) 3dj < . . formte do$ 
itfcbt • • • erjagten • • • 

©eorg: ($>o$n, ©rtmrn, e^merj, ©etbjtyajj, Sfergweiflting) Sftein! . . • Setter nic&tl . . • 
QUlerdtng* itU$t! catstogerotter). 

Marianne: (^überlegen*) Xtann tjt e* mir . . . aufrichtig . . • (langgedebftte* $upenftgnal) 

©eorg: (frort, föarf, fc^roff/ in Dem oon tfrm angefcfrtagnen 3$ema fortfahrend) 3# begreife und 
föage oottfommen die Ttobleffe, au* der frerau* du di<$ den aufgeregten gegenüber erbotft, 
dic^ gugunftten deiner damal* t>on dir über alle* geliebten ©<$u>efter für diefen einen Sag au* 
der 3MdflS$e eure* ftamilienenfemble* t>or mir au*}ul0föen! 3dfr t>erftebe und würdige genau 
und ebeitfo den'äberbaftteten, t>orforgft$en Feuereifer, mit dem eure ©rogmutter . • . 

Marianne: (fönetl/ abwehrend) ,©ro§mufter!* 

©eorg: (dur$ tbren unwilligen 3wif$enruf faum unterbrochen, in feinem ©oft und in feiner ftage 
fofort »fiter) deinen dtmfc nic&t* fundierten 33orf$lag, faum dag du $n au*gefpro$en feattefc 
<nu$ bereit* fofort prompt afjeptierte! Qlber e* miß mir ni$t in den Äopf, id) faptere e* abfolut 
tiU$t, e* ift mir ttfOfg uiwerfiandfob, mie dein 93ater . . . 

Marianne: (gang erftount*überrafcbt) ,3Die • • . V 

© eorg: (wieoorbtn;nur nocboerjMrft) 5Pie dein 33ater, deffen gefunde*, natürliche* (Empfinden, 
deffen geregte* ©efü&l jt$ do<$ jun&^ftt urapiUfürlld) und mit aller (Energie gegen eine folcfre 
$amflien* und Unterf<blagung*poßtif • • . (auf eine betreffende, unwillige ©effc von ffrr / nocfr gefteigert) 
famofrll $amilien* und Unterfölagung*polittf, id) finde gu meinem bedauern feinen andern 
3lu*drucf, geftraubt $<tiU ♦ . . 

Marianne: (ifrn unterbrechend / faß oerblfifft) 3ft e* • . . 

©eorg: ($r fofort replizierend/ ©ttmmfaU unoertangfamt) ©a* und ni$t* ander* iftt e*, ja* 
vx>ty, qhi* mfc^ oon deinem 33afer feit Jenem erften 3(bend, wo du bier eintratfit • ♦ . 

Marianne: (nocfr gang #paff) Stlfo . . . darum ♦ . . de*balb . ♦ • 

©eorg: (der fU ntcfrt aulreden Wßt/ wo* fte ingwiften erraten tfrr beftätfeenb/ nocfr immer im gtetcfren 
Sempo) (Eingig und allein da* und nlc^t* andre* ift e*, ma* micb feitdem t>on $m getrennt 
$at! 3amoi(! (^adfabrer). 

Marianne: (protejtterend) 7tt$t durtb Gloriette oder ©rogmutter . ♦ • 

©eorg: (befttg/ no<b immer fty (leigernd) Ob durcfc ©roßmufter, Gloriette oder di<$ , • . 
fcunfc (einerlei mdbßcbe Oberredung*funftte tytoe jl^ dein 9ater . . . 

Marianne: (jtt$t gans für diefen eintretend) Xht tuft meinem 33afer ♦ . • (f!<b unterbrecbend) 
@e(bft angenommen, einen 3tugenbÜ<f angenommen, icb »fite auf jene 3dee • . . fßr die mic^ 
die ©(^uld . . . und die Q3eranttDortung gang au*f^l(efel{c^ und allein trifft, nie verfallen . . . 
»ie fannft du glauben ... 

©eorg: (der fte auä) fät und dielmal wieder ni$t aulreden Wfct/ in dem ibm pttoH$*unb<bagU&n 
©effibl, mit aUtm, ioa* er fagt und vorbringt, fortio^brend und immer wieder wie gegen eine tinftytbare 
^fRauer px rennen) 3(u$ i$ . , • bin beim beften ^Pillen ni^t tmftande • • • dir ) e^t gu fagen 
und angugeben, toie jl^ dann dadur<^ . . . oielleic^t alle*, und j»ar t>on ©rund auf • • . 
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(fefgt auf einen 3Roment im Vordergrund retfcttf / abbrechend und wieder auf fein urfprftngffcbe* Sbema 
gurörf/ Marianne fty in den ©ejfet (inf* fegend) 3edenfal(S . . . al* Dann aber fpÄer Gloriette . . . 
und gwar nod> dagu in unfrer $)o<$gelt$na<$t . . . jene ©jene im ©arten , . . an die I d) fle 
in meiner ooßfWndigen ^nungätoftgfeit gang felbftoerftandlicfc glaubte erinnern gu dürfen . * . 
nun do<$ und endlich erfuhr . . . tum dem 3lugenbticf . . • (ferne 3uto*) war der friede gmifcfcn 
un& <ntil 

Marianne: (ffecfenO*ungedu(d{g/ mit der £infen guerfc no$ an den Sfcfen $re* {Httt nefteinO, 
den fle bereit* oorbin nieder auf den $if$ gelegt) Gloriette fyitte fo gerecht . • . und fo oerftandig 
fein follen . • . (fl<b untertretend und fofort wieder von neuem) ®tatt mir no<$ na$tr£gli$ dafür 
gu danfen . . . ftatt anguerfennen . . . dag id) tud) nie mietet in den 2Deg gefommen war 
. . • dag id) mid) im ©egenteil damals fofort von ffyc mttyt al* hundert gleiten weit weg nacb 
. Genf aufgemacht tyfite, o&ne fyreh gufunftigen ,2Rann # and) nur ein eingige* 9Ral tug$ ge* 
fe$n gu Gaben, Ja, dag id) mid) nldjt einmal, wie dod> allgemein erwartet, tyatt gur $o$geit 
blicf en (äffen . • . ftatt mir für äße* die* . . . erf ennttic^ gu fein, über&Sufte fle mid& mit SJor« 
warfen, förieb mir, al$ ob {<$ da* größte 33erbre$en an ffyt begangen, und antwortete mir 
ni$t me&r, at& id) fyr in ru&igfter und aernunfttgffcer 5Deife . . . 

©eorg: (die tro$ ifrrer äußeren, nur föeinbaren ©efagtbett doc} wieder innerlich erregter GWwordae, 
u^rend fle Je$t einen %tgenbttcf gaubernd innebält, untertretend ; no$ immer auf und ab ; |e%t me$r ted)U) 
JRufce und Vernunft, fooft . • . und dann, allerdings, über alle klagen . • . (fömetterader 
©ttegl«ö fte and) begläcfend und Beb fein fonnte, waren bei $r leider nie . • • (abbrechend und 
fofort wieder weiter) ©etfwegen förieb id) dir Ja aud> damals gleich ... und fu^te ifrren tnt* 
fet}li$en Slbfagebrtef . • . (ftadfafcrer/ einen Moment an tbremSifö vorbei und in furger, no<bna<b* 
trä$U<i) in i^m aufzeigender Wut und €mp6rung mit feinen ftiftgerrnSc^eln auf $n draufftlagend) deffen 
Äongept fle mir . • • ejrtra auf meinen <£>d)vtibtifä gelegt tyxtte ... bei dir •• . fowett dietf 
ging . . . abgufc^todc^en und . . . gu entfdjuldgen! 

Marianne: (f^m na<bblirf end / feine und ibre ©^uld mit (eifern, unbarmbergigen $0^» aufdetfend) 
5Da^ du nie ^tteft tun fallen! . . . Vom darauf enttoicfette fid) . . . allmd^lf^ ... ein regelre^« 
ter, fc^riftli^er ©edanfenau^taufcb . . . der oor ^Hariette • . . notwendig fatte geheim bleiben muffen ! 

©eorg: (mit dem b«lben ^3erfu^, fiä) oor ibr gu verteidigen) ©a du, entgegen dem urfprängticbm 
37unfcb deinem 9aterS • • . di^ ^ier in Berlin feinem ©pegialfac^ gu midmen . . . in ©enf 
. . . fofort umgef^lagen warft ... und ftatt 3Redfgfn Hernie ftudierteft . • . Ratten $$ gewiffe 
. . . intereffterende • . . 3bt$atte gang oon fetbft ergeben! 

Marianne: (mit fbmergtic^^bittrer, i$n in diefem Qlugenblitf ebenfo wie ft<b felbfl anrlagender 
Oronie) Und gwar um fo me^r, aU du da^intertamft, dag meine arbeiten, je eifriger id) fort« 
fcbritt, in i^rem legten ©runde eigent(i<$ blog noc^ deinen Unterfu^ungen t)ientenl 

©eorg: (neroW-runbebagiic^/ftcb immer mebroerwi<fe(nd)3c^ f)ätte and) fonft faum geuntgt, 
wie mir eine derartige $orrefpondeng, die fid) o^ne einen folgen SerubrungSpunft doc^ natur- 
gemäg nie fo gefteigert 1)ätte, über einen 3ettraum . . . oon gangen fünf 3^ren b&ten au&* 
^nen tonnen 1 (PferdeaetrappeQ. 
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Marianne: (auf feine Antwort, aber mit Dem Seftreben, fym Wrt m6gtl<Mt nfcftt gtt^dgen, föo* 
fm poran* (eb$af* gefpannt) 533ift Du bei 3Rartette • . . unb f ei bte* au$ nur ein einige* 5JM 
geroefen ... auf eine ctyntldje "Anteilnahme an beinern Damaligen ,$aupt* unb Stbcntoerf ", 
wie bu e* nannteji, gefitogen? 

©eorg: (fa|* unaittig) Gloriette! . . . 2Die fonnte i$ t>on einem SEDefen, Jxtf In aftern, ma* 
e* anfte ttte, immer nod? brefoiertel Äinb geblieben mar, t>on einem 2Deib . . • Jkrf nic^W al* 
2DeÜ> mar . . . (jty nnterbretfrenb unb (ty fofort fetbftoerbeffernb) id) meine Da* natürlUf) im bejten, 
aflerpra^tföften ©inne . . . tum einem folgen ©eföSpf, bem Jebe ernfifo&e Stnftrengung, außer 
etoa allenfalls in tyrem bigdjen SRufW, faftt toie Die uberflfifftgfte, narriföfte Srftoergeubung 
föien . • ♦ Don OTariette . . . i<$ fann mir Da* ni$t einmal »orfteKen . . . »on Gloriette ^itte 
1^ ba^ au<$ gar nW>t verlangt \ 

VRariannei (bur$ btefe Antwort, tro* fbrer erfünftetten eu&er&ett oor ftcfr felb^ole twt efner ae» 
.Reimen «ngf* befreit) ©ie mar Wr atfo Me gangen 3*$" . . . JHtf gemefen . . . (umpWMrlf* 
dabei anfatmenb) ma* i<$ angenommen fratte! . . • (frtyfo&e, a&tfi^e Weifen unb ftlnfcn) XHe be* 
rficfenbfte, entjucfenbfte grau, bie anbetungtoOrbfefte Butter eurer jmei Äinber, ber färben* 
buntefte ParaWeSoogel , . . »on fyren gelegentlichen, jeweiligen, Keinen RaubtierfraOen, Me 
bu mir t>6rfein anbeuteteji, fömetge ify . . . aber ... (ein Äamerab! . . • 

©eorg: (suer)*, da ble* ©efWnbn« fym ni$t (efc}t fallt, faft »tbenpltllg, bann, ptfttfl*, mit aller 
elementaren Äraf* unb (Energie biltft unter|rri<$en) 3flein! . . . .Sein Äamerab!' . , • Unb biefe 
Unterbilanj . . . $at genügt . • . um i&r £eben ju jerftören . . . unb mein*! (nabe* Quito; 
brobenb). — 

2Hafianne: (na<b einer ftelnen Paufe/ tiefer, ooltfttngenber Sonfall) Xhi wirft e* Wr mteber 
aufbauen! 

©eorg: (Je$t ju ifrr getreten; Die tinfe, geballte $auj* neben fl<b «uf ber Siftplatte/ VtaMimat ffft 
babel anblirfenb/ le^te (Elnbrlnglicbfeit) Marianne ! • • . 3c^ frage bic^! • • • £aft bu btf }um 
^eutf^en Sage geglaubt . . ♦ (2Po(fenj$atten/ btinfeQ bag ber $ob beiner ©c^tpefter ttn . . . 
# jufanig-natiirKc^er # mar? • ♦ • (t^ flejtatt^m Darauf etwa^guenpföern, nur (i^dgtunDjtt 
Wirft/ faft jJebernb) 3c^ frage! ♦.♦ 

Marianne: (auitod^mD; mfi^fam) 3c^ tonn Wx Darauf. . , ni$tt antworten! (ba^felbe 
%uto / no$ma(). 

©eorg: (nac^bem er ftd> injnrtf^en tofeDer gefamsnelt/ aulftolenb) X)u ^aft meinen legten 93rtef 
an bi<^ . • • ben i<& taum erft begonnen ^atte . • . nie erhalten! 3$ fag grabe unb fc^rieb 
an tym ♦ ♦ ♦ aß Gloriette . . . leife hinter mir eintrat! • • . 3c^ fcftob bat Papier . • . unter 
ein aufgefötagne* 33u<^ • • . unb twrfc^log bann beibe*! . . • SRariette • • . bie m(c^ Dann, 
etwa* auffaKenb . . . in ein längerei ©efpra^ oermicfelte • . . biß i$ mld) f^({eg(i(^ ♦ . . 
um nfd)t mein Äotteg su oerfdumen . « . genötigt fa$, }ug(ei(^ mit i^r tot 3immer }u t>er* 
(äffen « • • mußte bit ^uff^rlft bereit* gelefen ^aben! ... ^11* i$ fpat am Tla^mtttag . . . 
fd^on faft mit einer gemiffen ^ora^nung . • . mieber nat^ $aufe fam . . , fanb id) $t vor 
meinem erbro$nen ©c^reibtifc^ ... unb alle* . . . ma* id) von Wr erhalten . . . jffrtföm 
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meinen 3Mh$ern ... auf Stufen, aber Dm falben SeppUb . . . wirr verffreutl . . . (ftorfer 
@tragenUrm; 9tabfabrer, PferDegetrappet, 9luto/ in feiner $>arfteltung und in feinem 9eri$t, fo febr 
und mit aller Straft er aueb iuxb an flcb \fi\t, immer erregter) XMe ©$tlDrung Der ©jene, Die nun 
folgte . . . erlfigi Du mir wo&l, bitte! . . . 3<$ fptu mit Deiner ©cbtveßer . . . ja föon . • . 
Me verfäieDenften Keinen ftontroverfen gehabt! Hbee in Diefem $oKe... (abbrecbenb unb fo« 
fort vieler weiter) Tlfe b&te icb e* för m6gli<$ gehoben, Dag ein SRenfö . . . fttfr in eine 
fotd^e . . . ©tnnloftgftit . . . rofen fonnte! . . , 3um erftenmat . . • tHeOei^t vergei&fo&er* 
weife • . . verlor <n«b icb Die @eDutD! . . . 71fr . . . tytite id) bi* Dabin • • • (3om, Dngrimm, 
faf* 9era^tung/ ftarf antttbetif<b) Dag fie nur Da* 2Beib ... unD id> Der SÄann war... nie 
$ctte ii) fte Da« fugten (offen! . . . 30(e* $atte id) ertragen! . . . 3t0e*U • . . 3fcer Da . . . 
(legte, faum no<b verbattne, fafl furchtbare £eiDenf<baft/ frine Stimme (at einen beinahe fremDen Älang) 
(ernte fte mic^ fennenü! . . . (nacbbem er, mit Wfyt, oieDer £err über ftcb getoorDen) ©a* 9te* 
fuitat . . • war • . . Dag fte ftt$ oben • • . einfölog! • • • 30* f$ fpater . . . girfa viertel 
gefyi . . . nod) mal Köpfte . . . aar Da* 3immer teer . . . unD fte . . . im gangen £au* 
. . . nirgend gu ftnDen! . . . 3<$ ©artete bi* elf . . . zwölf . . . Reg, Da fte Den $)au** 
föUffel, wie id) fefttfietlte, nicbt mitgenommen tyrtte, Die Keine ©artentur auf • • • unD mug 
Dann • • • etwa fo gegen ein* • • • in meinem ©<breti>ftubl . . , vor ObermäDung . . • Denn 
icb ffattt Die Sage . . . febr föwer gearbeitet • . • eingefölafen fein! . . . HU i& aufwarte 
. . . merfte i<b ... Dag fte toieDer in tbrem 3immer war! • . • "Die Ufrr • . . geigte viertel 
gwei! . • • (wieber fWhrfft betont/ fajfc wie von «fRartanne, die fty in intern ©effei faum no<b aufregt 
\üX, SRecbenfebaft forDernD/ bob**/ Wie* Sfoto) 2Do . • • war fte fo lange gewefen? • . . 33ei 
i&rer ©roßmutter Drüben • • . beftimmt nid>tl . . . Vena Die fyatte gufffllig . . . no<b am 
felben 3ftenD . . • vergeblich nad) i$r räbergeföitft! ... 3n Der Familie meine* einzigen 
$reunDe* • . • 5Raj or von UfeDom • • . meine* alten 9iegiment*fameraDen . • . einige $5ufer 
bier weiter . . • war fte aud) ni$t! . • • 33orftcbt(ge • • • fonft nod? angeffeUte Umfragen . . ♦ 
blieben genau fo refubatto*! . . . Gloriette ... wie Du vielleicht weigt . . . oDer aud) nid)t 
weigt . . . b*ttt Die Drollige Eigenart . . , ftt$ in einer befonDeren ftiefenvitrtne . . . (finge, 
leicht unmutige Stopfbewegung re$t* na<fy t>et ©ecfe bocb) Die Dir Ja oben aufgefallen fein wirD . • ♦ 
pro ©aifon ... wie fo eine 9trt Äennftottbefttjerin . . . immer fteben $fat gu b^enl Ttfe 
einen mefcr, nie einen weniger! . . . ©ie gange ©arnitur. • • wie i$ micb gu meiner Ober» 
rafd^ung tibergeugte . . . war an Jenem 3tbenD voUgabUg! ©ie fonnte ft^ alfo nur irgenD« 
wie einen ©(bleier oDer ein Zud) umgetan $aben! 3n Diefem ^luftug • • . mug fte Davonge* 
ftärgt fein! ?Hir voKenD* unD gang unD gar rötfelbaft! . . . Um ftc^ nitbt mit einem $)ret* 
bunbertmarfbut . . . wo* ibr viedei^t t>od) gu grote*f vorgefommen war . . . (äbnlicb »ie vor* 
bin/ nur nao> Dem 3ufc^auerraum) nod) feine fSnfgig ©c^rttt weit von f)ier, in Den Äanal gu 
fWhrgen? . . . Sine 3tbfl$t oDer ein ^ornebmen, Da* fte Dann ... au* irgenDwet$en OriinDeti 
, . . wieDer aufgeftaft baben mug? • • . 3<| weig e* nid)tl . . . ©a* mir no<b genau er« 
innerlicbe ©atum . . . (3Kartaime aufbor^enD) war Der ftebgebnte $Mrrg gewefen! . . . 7lad> 
ad>t Soeben ... wir Ratten in Der 3tviftbengeit • • . ni$t ein 5Dort mebr mtteinanDer 
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gemexbfeft . . . (auf ein gang tvftytdtet, uitwtHfftr(i<be* ©tufpn oon fyr/ no$ »erfMrft) Jlttfrt ein 
3Bort mebr . . • 35Hr faben tut* mir nocfc bei Den 3Rabkeiten! . . . 3«ber b«tte am andern 
t>oräberge(ebt • • • aW ob ber anbre für $n £ufi »arel Jla^ a# 2Do<b*n . • . obne jeben 
weiteren . . . »enigjtenS mir bef annten Sfotag ereignete jtd) Dann Me Äataftropbe! ... (auf 
fein ,?ajit # M) ©ewigl 2Ran tonn einen ©a*b<*bn . . • Den man votier aiggebrebt M ♦ . , 
au* einem unglücf U<ben 33erfebn ©ieber aufbrebn! . . . (ptt$ft$ f#arf unterftretefrenb) 3Ran 
tonn Die* aber aueb abftcbtfob tun! • . . (noeb fMWer) ©eine ©cbwefter . • . Die in aMtt&, t wa& 
fte tat ..♦ im &uten, wie im ©glimmen . . . fofort immer über alle ©renjen fprang . ♦ . 
Me fein 2Rag unb fein 3ie( tonnte • • . bie in ibrer £eibenf<bafi • • . (abbre^enb unb fofort 
mit no<b erbobnerer ©timme wieber weiter) Deine ©<bwefter bot ibren $ob gemoKt . ♦ • unb ibre 
beiden Äinber . . . (gaiq fern ein ftögfob beulenber £unb) weit fte fte btr niebt gönnte • . • 

Marianne: (bei feinen fetjten Worten tiefatmenb aufgeftanben unö neben ibren ©effei re<btf na<b 
Der ©eite De* 3uf<bauerraum* getreten/ faft oerftört/ erft Je$t ©eorg wteDerganjanSMenD) 2Die fonnte 
SRartette . . • vermuten ober xoiften • . . 

Georg: (fte tmterbreebenD/ wieDer auf unD ab/ ibren ©a^ fort* unö ju (friDe fübrenb) ©aß bu 
na<b ibrem SoDe ♦ . • bfo eingiebn wärbefü ©a£ toar nacb allem 33oraufgegangnen für 
fte fo felbftoerfitanbßcb unb fteber, bog fte Dt<b föon aW ibre 2Ta<bfolgertn fab! 

Marianne: (mit aiier ©ewatt ft<b dagegen yebrenD) $<üte bein ©obn • . . 

©eorg: öuflimmenD/ in ibrem ©a$ weiter) ©er arme 33enge(, an bem bu fo feittgft, niebt 
beiner Pflege beburft • . . üb meig! 

Marianne: Qe$t erjfc ibren ©afj föfiegenD) 3<b märe atub bei meinem 93ater unb ber ©rog* 
mutter Drüben . . . no<$ feine oierunbgxoanjig &tunt>en geblieben 1 

©eorg: (wieber ftebngebtieben / binter bem ©rffet rec^tf , Dejfen £ebne er wieber gepaeft f)äU / ftarf, ein* 
Oringii<b/ ben ©inn feiner Worte ibr wie fuggerterenb) Gloriette ift nfdjt bureb unfre @^u(b . . • 
fonbem an£ einem 3rrtum über un^ in ben Sob gegangen! ©ie bat im legten ©runbe toeber 
bieb * • . no<b mieb gefannt! 

OTarianne: (ymfäev; wegbiirfenb) 3Ht<b? 

©eorg: (wie «orbin/ mir no<b gefteigert) "Jtucb . . . bi<b nU!)tll . . . (na<b einer furjen, un* 
wittfflrftcfren Pattfe/ teftte, für i^n f<bmerjoottfte Steigerung) ^(n Jenem 9benb . . • an Jenem infa* 
men ftebgebnten 3Rarjabenb oor brei Safyven , . . muß etwa* gefpieft b^n . . . wo* Cd) 
ni<bt toeigll . . . Unb u>a£ Üb au$ nie . . . unb unter feinen Umftänben . . . CÄuto/ brei 
fnrge, j^be Saute). 

Marianne: (fegt ebenfaitt hinter f^rem ©effei/ Dort faft wie gegen i$n oerfc^anat) ©ann gebt 
• • . ©eb • • . ebe e& niebt febon vitUcid)t . . . (abbrec|enb/ ibre %tgen, wieberbott, angfboit, irren 
nacb Der grogoffnen ^Rüteitfir) 3ebe 5Äinute, Die bu bfer bleibft • . • Jebe ©efunDe, Die bu gogerft . . . 
. ©eorg: (sani erftaunt-ftarr) ©u tuft • . • aU ob bur<b biefe Sär ... 

5Rarianne: (ibn unterbre^enb/ DrängenD, Seinabe ffebenD) ©e^l 

©eorg: (Der fte nt$t au& t>tn klugen täfy; ftorfenD/ migtrauifcb/ in feinem fetben ©a^ weiter) 
Ober a\S ob in . . ♦ irgenbwie tofigteft . . . wo* an jenem ^(benb . • . 
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SRarfanne: (fafk wf^veffefO 3<$ **% nur . . • Daß frier Deine* bleiben* . . . 

©eorg: (Der faum feinen Dfrren ttant) ©u . . . trrfbftt tirfcfr Ja • • . 

Marianne: (mit alltr (Energie fla) gufammenraffenb) <E* toar . . . Deine eigene . . . Ober« 
jeugung »orfrin . . . 

©eorg: (feine Wort* nocfcmat vmt> no$ jMhrfer nnD gefteigerter) ©u treibfit micfr Ja . . • förmlich 
von Dir! 

Marianne: (ebenfo) €* mar Deine eigne Oberjeugung . ; • Daß eine folcfre Trennung gaiföen 
vmß . . . genau für freute . . . 

©eorg: (oeränDerter, 36gernD*»arnenDer Sonfatt) 2Denn icfr meinen $u§ . . . erflt au* Diefem 
$aufe gefegt fraben toerDe 

Marianne: (in feinen ©a$ fönett einfattenD) 3ßerDen toir un* in Diefem £eben . . . 

©eorg: (erffc Je$t ifrn fcfriiefcenb / fafc DrofrenD) SBafrrfcfretnficfr . . , nie ©ieDerfefrn! 

3Rarianne: (mit aiCer ©etoatt aufregt; feinen 3Mi<f enoiDernD) 3cfr . . . froffe e*! 

©eorg: (iangfam/ bitter) 3ft Da* . . • Dein einsge* • . . 9tbf<frieD*u>ort an micfr? 

Marianne: (feinem Surf au*»ei^enD) 3<fr frabe Dir ein anDre* . • . nUfyt ju geben! 

©eorg: (mit feinem 93litf Den gangen ftaumüberfttegenb/ untDirtfürif^ fl^oerf^fef erntet ©t(mmfa(Q 
©ann ©erDe Ufr alfo • • • (unterjfricfren) Da Du Dtefe* wünfäft • . . (beftnber* betont) ofrne 
unfre <2>it)ung . . . erft abzuwarten . . . (fia) 3itfaipmennttfenD; at* »otte er bereit* gefrn/ ferne* Ttoto) 
fofort unD ... 

Marianne: (mit Dem Aufgebot ifrrer testen, fle faft bereit* oertajfenDen Ärajt) Su*! 

Onf el £uDtoig: (ganj aufgeregt nocb im ©arten, aufi htm er eben auftaucht; föon von weitem 
vinfenD) ©cfrorfl! . • . OTarfannl! . . . (btfot bfafen na<b tfrm ^{n/ er fteigt, gang Jeuer unD 
Temperament, an feinem ©totf Die Drei niebrigen, breiten ©tufen empor/ <&onne) ÄinDer (fuqer, fcfrmer;« 
frafterXnacttretfrt*) iffe* wafrr? . . ♦ 3cfr (toteDer ,Änacf*0 pumpte eben um Die alte 2Rufcfret« 
taube/ unD wen fefr icfr Da fttjen . . . bi* über feine $)aarfpit}en in unfre Elften pertiejt? . . . 
(Jefct bereit* gu einem ©rittet in Der Glitte De* Kaum*/ au*brecfrenb/ # fe(ig")©en (normal .Xnadi') 
SRagniftfu*! , . . (gan; enQficft) 2PirD Da* Je# n potterabenD geben! ... (Da Die beiben anDern 
ibm nic|t antworten/ fhtftenD/ # 33oget93üto»*) Sftanu? . • . 2Ba* mad)t ifrr Denn für ©efU^ter? 

• . . 2Pie febt ifrr Denn au*? • . • (von einem jum anDern bficfenb/ erft stuft Georg Vit 3t<frfetn, Dann 
Marianne. Onf ei SuDioig bi* an Den Sifcb nAfrertretenD/ beiDe jtefrn frinter tfrren @effetn unD oermei« 
Den e*, ftc| an^ubticfen. Tbcbmai ,^3ogei 33üiotD # . Onfei £uDtoig: anDrer Sonfaii/ von einem jum 
anDern) 5Da* I ft • • . #er gef^ebn?! • • . 5Da* I ft ^ier • . . vorgegangen?! . . . 

©eorg: (nacb einer fuqen Patsfe/ wie »oüfommen rubig) Tlicbt* • • • 
37larfanne: (nac| einer ebenfati* furjen Paufe/ ebenfo) Ttity* . . . 
Onf et SuDu>fg: (toieDer oon einem jum ant>tm bfitfenD/ tangfamer, f<b»erer Sonfatt) ©a* 

• . . (gans ferne* Ttuto) glaube !<b nfc^tl 

(3)orbang.) 
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®tefot 9t((tonen Jafpe vor meiner Oefart 

warUfr 

eine &^wtttUUt. 

kleine fu$enben ^DurjeCn 
fougten 

M 
um einen 6tern. 

"Xu* feinen fty »5(&enben baffem, 

traumMau, 

in 

neue/ 

freffenbe ^EDeftenringe, 

imi$6, 

flieg, ftiejj, 

gerftömte, rnfpräty' M — mrtne fünfte fttefenMflte! 

♦ 

9n efnem erften, hlauen ftrityftngttag, 
in einer SUmigfafc preu&iföen, pTfotfegierten 3fpot$efe gum G^varjen 3ft>(er, 

Hn t$ gefroren« 

33om nafcen Oeorgenturm, 

üfrer ben alten 3Rarft ber Keinen, weftenttegenen Drbentritterftabt, 

iwifätn Neffen burnlfc^ runbtjotprigem PfUtfter 

no<$ ©ra* »u<tj$, 

fcur$ bie ge&ffneten ftenfler, 

Muteten 

bie <3onntag6gfocfeiu 

TKemanD — ,atjnte* u>a*. 

3u Mittag 

goto ©<$weinefcraten nnb gefömorte 3«r>fl<ramen, 

3um Äaffee f^on 

nxnr {$ 

9tox&l>eut, 
fo oft fte* mir er|*$(t, 

fa$t 
. meine 3Ruttert 
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2Rft fünf 3a$ren 

war fd) mir über alle* f (or. 

3n fityfna wurde fraitg&ftft gefprod)en, 

fit 3(frifa gab e$ einen Bogel, der Äängurufc $(e§, 

und Die 3unafrau 3Raria war fa$o(f ja) und ^atfe ein $fmme(b(au*6 Jttefd an. 

<3fe war au* 2Dad)* und dem (feben ©Ott feine 3Kutter. 

3Denn td) groß war, 

wollte td) <3d)iller und &ott\)t werden und fn 93er(in bfnterm 6d)(o§ wollten. 

SDenn fd) Älnder friegte, 

wollte fd) fle alle anftrefd)en (äffen. 

X>a* fojfcte ntd)t fo ofef 
und fte gegriffen ftd) nid)t dfe £)ofen. 

Beim Budjbtnder £o((af ow*f( 

(Ina ein großer, (unter Bilderbogen 

mft einem weißen <5d)fmmel, der auf feinen Hinterbeinen ftand. 

©er dldV Surfe mit dem bianfen <3äbe( drauf 

(iefi *li Pafa^a- 

3Denn fd) ma( einen Qroja)en &atte, 

wollte id) mir den faufen. 

7kn liebfiten aber 
wollte id> dod) - die ftilaueden entdedVn! 

3d) wußte genau, wie man da* mad)te. 

2Do er rau*floß, 

fefcte man jtd) einfad) in ein Boot 

und fufrr dann immerau weiter, btf wo a((e$ aufbort. 

$)a war man denn da. 

X)ort gib H ^ffen, die ftd) mit fyfelftnen und £ofu*nflffen befd)mi(fen, 

©oldflreufand 

und £raubroftnenbdume mit £nacfmande(n dran. 

Und damit (d) nid)t fo lange »erhungerte, 

wollte id) mir (auter (Serftengucferffanatn und tine Unmaffe 3o$aitntffrrot mftne^meru 

3(ber da* fagte id) feinem, 
©a* behielt (d) gang für mtd) allein. 

Bloß (d) wunderte mid) bei mir, 
daß die andern alle fo dumm waren ! 
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3mmer, oenn SEante 3uf$en SMaoier fpfeCte 
— # <Etnfam bin f$ ni<$t dneine', 
,9n Wert* fenD 4 ^^'/ **W id) nocf) fm fflügeCf feiDe", 
,2Denn Die &4©a(ben (eimioart* aie&n", ,<3e$t $r Drei CRoffe vor Dem SDagen* 

et cetera, et cetra ~ 

Durfte {$ auf Da* Keine, weiße, golD(a<fierte 6ti$($en fiettern 

und gufucfen. 

©er grofce, bunte ©erfet toar ttann aufgef foppt, 

in feiner bfanfen, fträg gejtettten, opaftfterenD btmalttn @ptegelfUtye, 

mitten in einer ftytoaeuierfpty agurnen, 

p&antafHfö tyeatraftfö aure<&tgefitu$ten, penetfanift romanttföen PerfmuttermonDnacbt 

Die Ottarre girrte, Die ©onDel glitt, Die QMiebte fömac&tete, ^leffanDro 6traDe((a, erfter W 

tonnte i<$ mi<$, neugierig ßaunenD, fefbjfc befetyt, 

unD hinten, im Stoßen, 

unter Den langen, runDgeDre^ten, Dftf »erlaubten ÄupferDrtyten, 

tansten. nteD(i$, 

in ffefnen, trummpumpfi$ gelieferten ®o(foÄmfer$en, fpfttrig unD bau^fo*, 

rot, bfau unD grün, 

(auter 

fp 

fieine 3R&nner$en auf 33ürftenbein$en! 

2Die Die wippten, 
©tippten unD torfeftrn ! 

Sein! 

Xhir$ Dal 6tüb$en, 

reife, 

aOmtyfft/ 

fötoamm jarte, füge, rofafarbene Dämmerung. 

Die aller&anD Z&fätn, 

SRuföeUfren, 

Strfm6rram6fA4ef$en, 6out>enirD$6$en unt> Porjeflannfpp*, 

auf Den Dicfen, grünlich Durcbföttgen 0(a6bretter$en 

Der behäbig nieDrig breiten, 

mit einem vtngigen, fUbernen, ertra @$(üffef$en oerftfoßnen Ctagenoitrtne, 

beerten unD gürten, 

Die vielen, fitubbft$ mattbfanf ftmafen, braun» mt> fttoarsooalen $u4*baumbt(Derrafyn$en 

über Dem oerbft^en geibfetDnen, 

frummbeinig gejfyoetften, 

feitfam urgro&trfterift »erf$n&rfe(ten 

33lumen* 
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unD ßopagetenfofa 

Mlnften, 

Die gange £uft 

ro<& na$ alten, wrtrttfneten, in <Efflg eingelegten 9tofmfrt6ttern, 

Ttelfennäglefn vmb £at*nDel! 

©<$lte6ttc$, 

perlenD, fömelsenD, ftötenD 

- ,Do, re, ml, fa, fol, (a, jT — 

Da* graue, wacfelnDe Ätyföen fölef, Die folgen 3Hau*äugel4en yerDre^t, 

trillernd ©le ein Äanartenp6gelc$en, 

fing Sante 3ut$en 

3u fingen an. 

„Wenn Durd> . . . We piagetta . . / Ätef *, flu** ? ! C& ging fton trieDer . . « 
„Der 3ttenDtt>inD we^tl* 

Plante 3ul$en fang Drollig. 

„ftafcr ml$ hinüber, j$5ner Öc&tffer, na$ Dem SKlalto fafrre mfcfrl* 

(Hin 6e(enDße6 93ltoern, ein wonnfgfte* 2Blmmern, 

übet JeDem %ßnd)tn 

ein Sremolo ! 

„Robert, Robert, mein ©ellebter, mein $erj lebt nur allein Dunfr Df<^! 

<fReln J^erj, mein £era, 
lebt nur allein, lebt nur allein Dtmfc W<$, Dur$ bi^T 

2Da*»ari$rDenn? 2Da* $atte jte blofc? 

3&re Dürren, fno$tgen ©ptnnenftnger, 

über Die blaffen, au*ge$5$lten, getbbeitternen haften, 

forpbantifö, ftflrmtfö, ungeftüm, 

raffen, 

tyre Dünnen famttlla 9aubenb&nDer, 

ef ftatifö aufgetöffc, 

gitterten, 

i&r armer, aulgemergelt fummerooller £al$, 

Der «Die gerupft au6fa$, fanatifä, 

recfteficfr 

immer länger 1 

,0naDe, ©naDe für Di$ fetter unD ©naDe, ©naDe, ©naDe für ml<& 1 

©naDe!! ©naDe!!* 
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3uCe#, 

wenn fle dann ouftfcte, 

die 37tönn<$en tooren alte sufammengepurseft, 

der duntfe 3)ecfef dur$ die graublau tiefe, (autio* webende $>Ammrutt0 glimmerte, 

da* runde, franjumjierte <3duten5f$en, in feiner <E<fe, 0efpenftarMei$, 

t*rg(ojtee, 

fle merfte gar nta)t, daß i$ no$ da aar, 

die $tfnde im ®$oß, 

faß fle gana fWl- 

SRerfwttrdtg! 
£u$ig! ...©underlic&l 

33on ifcrer Slafe, 

gfitjernd, 

^tng dann ein Sxopfen, 

der gang richtig und wirHi<$ war! 



%t& tinem Äornfefd, föräg &wn ©ee, 
(Mattend uralt rtndenrtfßg, tnmig breitäfHg Migdurctypaften, brfcfetnd oott £e$m, 

(ob ft$ - die £inde. 

%tf fömafem Luftweg an i&r oorfcei, 

gwiften Raden und SUatftmo^n, bunten TOitfen, 3panen, S^pmtan, Stoenmauf und XamtQen, 

Jeden Slacfrmittag durcfc die 3uiig(ut sunt Saden, 

wir 3ungen*. 

X)er $o$e, 

fhra$(end blaut $tmtnef, 

die hundert» und aberfcunderttaufend Weinfcn, 

duftend sarten, f tfppttg föfrtgefb ffldc&enfein Agenden 93töteng(5<f<$en, 

da* 33ienengefumm ! 

Und noa) immer, 

wenn die andern l&ngft unten waren 

~ au* dem SDaffer Hang l$r 2a4)tn und 0ef$rei ~ 

ftand 1$. 

Und fa$ den 9imme( ... und &5rte die 93ienen 
und fog den$)uftl 



3Kote5>«<$er! 
%i* den ©<(ornftetnen, fcier und da, ^Rauä), 
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oben, $oa), fit fonniger £uft, ob unb gu, Sanften. 

& l# ftaä)mittag. 

*&* 3Ro$britfer* ©arten (er gatfert eine $enne, bfe aan^e ©tobt rfecftt naä) Saffee. 

©afc mf? boä) t>ai alle* noa) fo (ebenbfg geblieben IfU 

3a) (in ein Keiner, aa)tja^rfger 3nnge 

unö (fege, b*4 Äfnn In befbe Raufte, platt anf beut Sana) 

unb hufe buru) bte.3oben(ufe. 

Unter mir, fteif, der $>of, 

(tnter mir, weggeworfen, ein 33ua>. 

. . . grang $offmann . . . SM e <3f (aoenf ager . . . 

3DieffcWba*fft! 

21ur brfiben in &norr£ Regenrinne 

gwei ®pa$en, We fla) um einen ©tro((afm ganfe«, 

ein «Qtann, der fagt, 

unb bag»fja)en, beutffä), von Der £fra>e (er, fn furgen Paufen, regefaa'gfg, (ammerub, 

ber Äupferförafeb $(f e(. 

2Denn fa) unten runter fe(e, fe(e fä) grabe auf 3ftutter* 33tumenbrett: 

efn Sopf Oofbfatf, gtoef Sbpfe £eufofen, efne Oeranfe 

unb mfttenbrtn, gferffä) fn einem 3fgarrenff(iä)ett, 

efn dümpe(a)en ftefeba, 

SDfe t>c* rfecfrt! 93t* gu mir rauf 1 

Unbbfe garten! 
3e%tl 3Dfe ber Wnü brfioer u>e(tl $)ie tpunber*, munberft&ten garbenl 

Tlit 
btinften mfr (ebnere! 

$tn fafto £eben, efn gange* 3Renfa)ena(ter 
verrann 1 

3$ ftffefie bfe 3(ugen. 3a) fe(e fte noa) immer. 

♦ 

33or meinem ftenffar 
jtogt efn 3*oge(. 

©tiU $6r fa> gu/ mein £erg vergebt. 

<£r fingt, 

»a* iä) a(6 Äfnb . . . fo gang befafc 

unb bann — vergeben 1 

♦ 
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dfitter froren Stauern, hinter mfr, 

liegt 

ein Parodie*. 

Grflne, gitternde ©taä)efoeer#raua>r, 

eine @tro$tade 

und Säume mit ®(a*firfa)en. 

ftiemand aeift pm fy*u 

Sfa einem £a(m 

f (ettert ein 3?tarienfa'fera)en, 

plumpe, und fättt fn goidgefte Sutterdtantn. 

$ü(freitt) neigen fta) $aufend|$5na)en, 
6ttefmfttterd)en maä)en ein tofe* $eftä)t. 

Sfcrföotten 
glanjen die 33eete! 

♦ 

$>a* afte ttejH 3>Ce a(t«i *M$t?! 

%u& dunften Sünden bort 
der Surm! 

2SHe Wangen, ©onntag*, feine ®(otfe% 
drangen, fern, n>o der Äiwfurf rief I 

X>a war* fo ßitt. 

2Dtr pflügten Atomen, 

fangen 

»nd $ora)ten, wie* im 53aa> Milderte . . . 

©eCtfam! 
£etmliä) ! . . . Sonderbar! 

©ro§e, Manfe, grfinfcfau gta$ffög(ige StbtUem, 

trippend, 

fimde, fUrrend fiter die alten, ditfen, moo*goidnen ©tamme wie oeqaubert (intufgende ©onneu(id)ter 

SRe^Wttajen, 

Crdfceeren und deine, droUige, rotpumpftge JMpn&nn^tn 

focften un$, 

wie in einem 3Rära)en, 

ea)rttt fftr ©a)ritt, 33ufä) um Sufa), ftarreninfefcfreti w» SamnfnfeCa)eft, 

immer tiefer und tiefer. 
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3Rft trennenden Sacfot/ 

attmtoß, 

ftörmten wir übet die 3Wu&er»fefe! 

2Dfr tofften, fcföten un^/ 

lärmten/ fadsten, 

,$)ret d($ ni<£t um/ der Pfumpfacf ge$t 

/ÖWc&en, 935cf$en föfetc nic$t*, 

,3fenoe<(fe(t/ 9erwe$fe(t da* 93aumefelnr 

©fifcejk/ fbt$lofefte, 

^errftcfe unfrefümmert ü&ermfitigjle 

£ufU 

3to# auf dem Heimweg, 

frungrig, müde/ der Mittag brütete/ 

in ungeWiidigt autgelaffen munter plapperndfkr £efterfeft, 

ftotpernd vor ©lütf. 

Jauchten 9fr über Jede* pufcig oon frfnter einem Saum ^eroor neugierig (fftfg auf un* (eratfatgende $f<H5nt#eft, 

freuten tofr un* über Jede* tDinjigffc, buntMitjende Ääfenfcen, 

entgütften »fr wa über jeden Schmetterling ! 

teigig 3afore 
drüfrerfein l 

©er SBald fo grün, der $imme( tief&tau, 
n<x*> atte*, toie dama(*! 

3lurduni$tt 

tturdu! 

3fto<& einmal Jung fein! 

SB t neuen otogen in die Weit fe$n ! 

9We* wieder/ 

wie gum erstenmal, 

unfcfrufdig in fk$ trinfen! 

2Rlt fr^em, reinem Äinderpnnl ©eiigften bergen*! 

«♦/ 
wer da* f6nntel 



3fPiften &r<ften und grauen Werfen, 

den ftotffragen $*£, die $£nde in den Saften, 

fölendre t$ dur$ den frühen SMrpnorgen. 
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$afte* 0ra6, Mtnfenbe £o$en mtb f$t»orge* Sfautfonb, 
fo «Deff {$ fefrn foniu 

$)ogttlf$en, 

mitten fit ben weißen $ortgont $tnein, 

mie ei flaut, 

eine 3Deibenrei$e. 

3$ Metfce ffcfrn. 

Htrgenb* ein Sottt. 3to$ ntrgenb* $e*en* 
Ttur Die £uft tmb Die £onbj$afk 

Unb fonnenbl, »te ben $tmmef, fltyi i$ mefti $erg! 

Pltyfofr - ein Jttong. 

€in garter, gitternder 3ufre(, 

der, fangfom, 

immer $6$er jfcetgt! 

3$ fts$e in be* aWfen. 

Hier mfr, ftmetternb, 

bttrefr immer geller (Wmenbe* £t<$t, 

bieerjte£er$el 



Qegen eine btsnffe, tantpf oerroKenbe, fftr & gft»arg afrgie^enbe SDetteroanb, 

aw$ ber mi<$ no$ Me legten, ftörgenben &$lo%tn treffen, 

pltylicfr 

bte £uft wirb £i<$t, We Sa^en flimmern, ber gärenbe, wetftgrau brobefobe £>tmmet Übtt mir, föftng*, gerretfit 

frrfl&Mtyt Die ®onne. 

3agenbe 2Do(fen, Menbenbe* Statt ! 

3n* grüne ©ra* greift Der 2Dinb, bie ©tftermeiben fhriufren ft$. 

Den Äopf porgebutft, 

bie fingen foft gu, ben £ut in bie ©ttrn, 

f&mpfe i$ mf<$ bttrcfc ben faufenben, (raufenben ftWtyftng&mfht^r! 

SRitetnemmaf 
- bCe 3ruffc atmet auf, mein ^Hontet flattert ni<$t tile^r, t$ Mltfe erftount um mi<$ - 

afb*...ftffl. 

Der gange ©peftafet, £4rm ttnb Storatft 
— fein 9(4tt$en rüfcrt f!$, fein {Mimten ftmanft, att<$ nt<$t &a4 gertngfte, (eifere £fift$en me$r - 
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wie 
»eggebtafen! 

fcrauicfende, friedliche, gbtftare griffe! 

Ort $imme( gtönst, eine tfetne Steife fingt wieder, 

t<$ fröre wofrftgfte 

9Mrme. 

Sfof efnetn jungen (Erlenbaum, 

regenbogenftiUernd, edelftetnfunfeind, maräjenburtt, 

»fegen f!$ gitternde Stopfen I 



gern 
fiegt efn £and ! 

3n dunflen Tl&tytn 
raupten föwermütig feine (Eichen. 

Bleic&e, brodelnde ttebeldfinffce 

würgten fefn (e$te* bifföen ©onnenglücf, 

meine arme, gitternde (öeefe, fe&nfttc&tffranf, Cm erfiten, effKgen ftroforlmm, erftauerte, 

erftarrte vor Trauer, 

erftarb 

in ginffern«. 

Efctc&e Torfen heften mein ©rab. 

3e$t bhfyn Die Primeln, 
die 3>rojfel fingt, 
und über grüne 3Diefen, um den blauen <5ee, 
treibt der ©efrÄfer feine e^afe. 

SDetfce 3SD6lftt)en gleiten. 

X>ufüfce2Delt! 

%tf deinen gtöngendften ©tern 
faft du ein $era, darf df$ liebt, gerettet! 



©cfcbne*, grüne*, »eiäje* $ra6. 

X>rin 

liege i$. 

^Ritten goifc^en Butterblumen! 
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ü&er udr, 

XXXXtttlf 

der $immef : 

ein mtiM, jlttern&e* 3Deifc, 

*o* mir die 3(ugen fangfom, gong fangfam 

stiegt. 

2Be$enl>e £uj* . . . ein garte* ©umme n, 

(in t$ fern 

oon fe&er 2Delt, 

ein fanfie* SRot erfüllt mf$ gang, 

un& Drtstdc^ fpüre lä), wie öle ©onne mir &ur$* 93Iu( rinnt ~ 

minutenlang. 

Q3erfunfen alle*. 3iurnoä)i<k 

Selig! 

♦ 

So eine Weine #in*t>e*Sfcele**raoDe, We £awntennW fttagt! 

Rote, gewellte OTadonnenföeitef, 

eine lic&tblaue 33Cufe au^ 38en>eilleur, 

unö im flo&faronen tförtel tin ^rtltt>nfWug$en, *«* nad? amerlfantföen 3tgaretten duftet. 

Um tfrren linfen Se«>enfn5d)el/ »enn fle We weiften ©alle pariert, 
flirrt ein OoCWettc^en. 

WcnM 
ift #euer»erf. 

Elan Drängelt jtäj mit t$r in eine mogfictyt ^f^ <&**/ 

lägt jte flä) fömaä)ten* an feinen Sufen lehnen 

un& jfc&t gu, 

wie We Sterne gerplaften. 

$in #ünfminutenrug und gar fein ftija^oein. 

3ä) oln auf* $>$a>|fe oegltttft, &«g e* Paramaribo gilt ! 

5)enn gäbe e* Paramarioo ntdjt, 
fo gfte e*, 
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wettigjten* fti tyrem gegenwärtigen 3(ggregat3ttftand, 
die 3Wi nf <f>t. 

Und gfte tt, 

menigfttn* in ifrrem gegenwärtigen Ttggregatjuffcand, 

die Weit nic$t, 

fo gäbt tt, 

foentgften* mftgtfcfcertoeife, Mm Tkmuttn na$, oder vielmehr Ja fogar gerade}* tft$ftoa$rf$cfct(ty/ 

411$ dein f ietne* entgficfende* (ErdbeerftnAtty^en itt$t, 

dal immer fo rowft au6fle$t! 



$inter Mühenden ^pfeftaumgmetgen 
ffceigt der SRond auf. 

3arte hänfen, 

friaffe ©Ratten, 

3<uft fein Glimmer in tot Äie*. 

£aut(o* fliegt ein $a(ter. 

3$ wandte «He truitfen dnr$ fanfte* $i$t, 
die fernen flimmern. 

Ceftg fHfarn Mi# Stift und 0ra*. 

5>a* $af oerMinft, 

au* wetyjkem 3>uitte(, 

traumfttg fßtend, föitMfcend, fuSeind, 

mein £er3 föwiltt fiter, 

diem^tigaif! 



3n einem ©arten, unter dunffat Säumen, 

erwarten wie 

die tiityto&natt. 

- gWnjt fein ©tern. 
©ie Süföe fömetgen. 

au* einem $enffcr, 

fcife, 
getragen/ föweffend, 

324 



Digitized by 



Google 



PHANTASUS 

die tiefen, Waren, refnen, (festen, 

g\uttnt> aolddtmfarfrften 

$5ne 

einer ©et ae. 

©er ©oldregen Mfnft, 

der fttteder duftet, 

in unferen $>ergen ~ $e$t Der 3Rond auf! 



©ofllfiwopdfetta^t! 

Unter den duntfen Äajlanfen, gegen We mondhelle 2Dand, 
lefrnteffc du raft gefttoffenen otogen (m ©Ratten. 

Wir ragten un* nf$t 

Unfer ©<$u>efaen 

fagte und 

alle*. 



3$wefk 

Oft 

nur* mir ein £a<f>m, ein $anddrutf von dir, 

oder efn $>*rc$en, efn Möge* £ar$en, da* dir der 2Bfnd M in* ©enftf gewebt, 

und all mein 33fot 

aarte gleich 

auf, 

und all mein £erj . . . fölua na4 dir! 

Df^fcoen, 

df$ §apen, df$ galten und &aoen, 

gang und noeft, gang und natft! 

Und freut, 

tarn erjtenmat, 

unten am ®ee, gftfternd ftn WMag, 

fafr fcfr df$ fo. 



©ans und natft! ©ans und natft! 

Und mein $er3 
ftondfHU. 

325 



Digitized by 



Google 



PHANTASUS 

Shmftfe*! 

«or ©KW. 

9*00«! 93or©KW! 

Und e* war feine 3De(t mefcr, 
ntäjt*, nto)«, nia)t* ! 

€4 war nur noa> ©onne! 7tm noä) ©onne - 

©o 
fd)5n warf* du 1 



X>ann 

lofa} *«* »*/ 

und dura) die ©tille, 

t>erianaend, fiebernd, erwartungloana, 

nur noaj : 

unfer gitternder dergfäjfaaj 

Sxunfen, fitammeind, meine Sippen, 

füg 

dein9foffa)rei! 

©efiafeit! 



3m (Sorten, früfcauf, pfiff tin 3*0£e(, von taufend ©räfern troff der Sau, 
der aanje $tmmef ffcand in Rofen. 

SieSer! £iebe! 

Und tDieder: 
Äufc auf Äug! Und . . . ntcftt* at* wir! Kity* als wir! 



fann die SDelt — un* ferjt no<$ bieten ! 

♦ 

(Ein Sag o^ne diä) ift fein Sag! 

XHe ©runden frieden. 
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<Mte**De!... < afle*teer! 

3fo$ naojtf, 

mttttn ivrifätn j»ef Traumen, Dfe mfd) In Defne %nm «Hegen, 

ptttyfd): 

3d) fojrerfe auf! . . . $tft sftternDem ©ergen! 

Sfeaft Du Jetf ©aä>? 

©efcnfr Du Dfä) naa) mir? 

ftfeffr Du mfd)? 

©änDarje, fä)»ere, reauna*fofe, 

nur Dur«) Dä< JaaenDe, fle&ernDe, podjenDe Puffen meint* Slutf 

Durdtöammerte©tfUe! 



#ern t>on mfr, fern Sf fr Du, 
fern! 

♦ 

3>ü $f ngfr. 

OfeSUEtter... falten. 

3n Blaue ^amtnruit* ftnff Da* $af. 

3a> frarre f n Dfe fref aenDen SfcM 



S>a, 

tinmai noaj, au* Der fterne, 

»e&t Dein $uä). 

«ruße! ©rfifte! 

3a> frrecfe fe$nfüd)tf0 Dfe 9frme . . . 

Storief. 

%t* Den froren, frarren, frefl »fe t>erflefnt DafltefrenDen @f foerpappefn 
jtyrefen Dfe ©tare fn t>tn Sonnenuntergang! 



aber Dfe SBett (fn jfefcen Dfe hoffen. 

©rfln Dura) Dfe SttWDer 

fliegt f frr £fa)t 
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$>erj,*erglß! 

3n fkOer ©onne 

me&t (totderndfiter 3oufcer, 

unter »elenden Stauen fcftfyt taufend Profit. 

Vergiß! Sfergtß! 

%xt fernem ©rund pfeift, fyonb, ein 3)oge( 

(Er fingt fein £ied. 

©a*»ed - vom® lud l 

♦ 

3>ref Weine ©trafen 

mit £)£ufer$en tote au* einer ©pieijeugföac&tei 

münden auf den jfcifen #torftp(a$. 

©er alte Brunnen vor dem Äirefrfein raufet, 
die £inden duften/ 

©a* (ft da* gange ©tädt^en. 

St&er draugen, 

»* au* einem fefauen, (festen, tiefen ftimmeC £er$en fingen, 

Mlnft der ©ee und mögen äornfeider. 

OTir if* atte* ©te ein Sraum, 

©o« i* Meißen? ©*tt t$ »ettersiefrn? 

©er Brunnen rauföt ... die £fnden duften. 

♦ 

%xt froren $)imme( 

über mir 

litten die metßen ©ommermotfen. 

Öroße, feuntflügftge ©ifrmetteriinge, Keine, Süßende 3fcrjatffiiegen/ 
fcrummeinde $)umme(n und $)euf$re<fenmuftf ! 

3n die gitternde 3DArme tyngeffreeft/ 

33(umen und QrAfer Biegen ft$, i$ bin fo munderfar müde, 

fc&Cafe i$ ein* 

Sfo* einer 2De(t, die unterging/ ruft der Stogef $ü(om, 

in meinen Staunt 

flammt 3Ro$n, mögt ein &ornfe(d. 
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5)urd) rote, rteflge &oratteiup&der 

ftofeitt) 

immer tief er» 

Statten**, 

fpiefende, dunfeinde 

20ogennoä)t 

34 Sin die gfut, io> fc(n die ^Inftrrn«! 

©eefterne rotten In mit und alte Äronen, 

3Reine grünen £5ä)ter, 

Song im $)aar, 

tongen. 

Oben, 

dura) Den Mattenden &onnenf$efn, 

rudern die 6^fffer. 

9(01»; »eitgeftffnete Sxaumaugen 

ftarren 

in meine Slefe. 

©le SÖrme Wngfr wrfefrottner ©tädte 

lauten au* ifrr 

mit dumpfen Qfotfen. 

• . • owrorom • • • 9ummm • . • 

©er Sfoend »eeft mia). 

'Dura) feine ©titte 
aua) nia)t der ieifejke £autl 

hinter den ftarren, fangend fömaradunf len 3»eigen eine* 33trf em»4tdä)en* 

gttftert 
ein QMd^immeU 



Äeinfiaut 
Tixxx die Ißapptin fföftern . . . 

©er afte Sfimpef vor mir fcfrioarg tote Statt, 

um mitt), fiter mir, von atten ©eiten, 

auf ftledermaitfftögein, 

die 3taa)t, 
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und nur Proben nod), 

3wtfa)en den beiden SDeidenftfimpfen, 

die fty (m $)unfe(n »He 5)raa)en Deinen, 

matt, 

fa$l, 9err3d)e(nd, 

efn Center ©ajwefefjrretf . 

Stuf $m, fa>arf, eine ©tf&ouette: efn ftaun, Der Die $l5te bCdft! 

3ä) fe&e deutftä) feine Ringer. 

©te f!nd arte jCerCf^ gefpretjt, 

und Die Selben f (einften fogar &5ä)ft f ofett aufwärts gebogen. 

$>a£ gragi&fe 3*%a)en quer fn i&rer Glitte 

fdfaebt faft u>agerea)t üSer der Unten ©Stifter. 

%u$ die rea)te fe&e ia). 

?tar den Äopf niajt. $>er feWt. $>er ift runtergefuttert. 

T>tt liegt feit hundert 3afcren fa>n 

unten im Sümpft. 

PCftft! ~?Sin$rofo. 

3ä) SCn gufammengeftyrorfen. 

X)er ©treif drfifren, 

grauMau, 

ertifot, 

i<b fß$fe, mte da* SDajfer Äreffe treifct 

und die uralte ©tetnfranf, auf der fa> fttp, 

(dauert mir plfyli«) ff)re Ä4lte 6i* fn^ Öenfrf feinauf ! 



Tltin, Ttittf. ttur dfe Pappefn. 

♦ 

3n einen brennenden ^ftend^tmmel, 

an^ ©taufe und $)unfe(, 

ffeigt 

der 'Dom. 

£art, 

j% föwer, 

die ©eele rüttelnd, 

furge, 

metatten ftrenge, ringend ernfte, 

mannend dumpf anjtycpeHende^onnertfae! 
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$He grauen, p er toffierten , fftmmend ftatndelnd (o(en Otefntflrm* 

fummen und gittern, 

um l$re ftlanfen, lodernden ÄreujMumen, 

fretf$end, 

werfen jtä) flatternd aufgejajrecfte $)ofelenfa)irörme, 

feine ©lorfen lauten l 

5)er bunte Grumten unten gletfct und ffrftmt, 

die Keinen, Duftend blfitenftveren &uaelt(ndenb6uma)en drum 

fte^n ftmarg, 

t>or t&ren Sären, 

ftnnend, 

ftyen die alten Seute. 

#rf trabend! 

X)ie twaenden (Ergflanae galten und tonnen, die bebenden £öfte Traufen und ftfittern, 

ferne, 

$e$re, unfötbare, 

mpftf f<$ ^Intmllfo) erdentrücfte 

(En0etta>5re 

Jubeln! 

$e T>euin laudamul! 

^>er ftarre, ffndfft trtderffrebend &o$armfte £ofrn und «fRenftentrotj tn mir 

perftummt, 
da* eitle, dumme, btfföen ©tolj und (Spott In meiner ©eele 

mein ganjel, 

fa)auernd aufgemalte*, 

banget, 

$e$te*$)erj 

fingt. . . mit! 

$)a* efrern #ofre Sied 
verebbt 

Eltld, 

poll, t>erf$bnt, meto), 

fanftefte, felfgfto, feterlta)j* lanafamjfc* 

Verrollen und Q3er3tttern. 

SMe alten £euta)en, 

frumm geblUft, 

ein* nad) dem andern, fhtmm und ftftf, 
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oerputnpeln In tpre engen ®tüb<$en, 

au* deren 3enffor$en, 

$ie und da, 

fd)on die erften, gelbrote* £i$terd)en bilden, 

Die Öajfen fajtoeigen. 

X>ie »ei Jen, friedlichen SKarfenrofen um Da* fa^te, breite <5ptt3bogenportat flimmern, leud)ten und bunten m4, 
au* allerhand $eimlid)en Wen und Wimlein fysf$en lautla* Stedermaufe, 
We formalen, niedrigen (SHebel geiftern. 

SMe (Wut erflfd)t, 

am $)fmmei, 

lelfe, 

3le$n We earfaen ©ferne auf! 

♦ 

%xf meinem testen (Erntemagen! 

Die 3ügel loa* er, We Qlrme laß, gafften ftytoetlende $arben tyngeftrectt, 
freudig jufrieden! 

$undert @ommer bräunten meine 33rufr, hundert Winter bleichten meine $)aare. 

©ritten geigen, 

eine $>erde läuttt, ©cfanilben fliegen, 

0er lange, (errttd) goldenfd)$ne 3(rbett*tag 

oerfiingt 

'Die müden Pferde fd>auf ein mid) * 
na$ ^aufel 

Sftod) einmal 
liege id) in bunten Stumen I 

X>u blauer $)lmme(l 

$refte, grüne, altpertraut freimatfÜß ntid) grüßende Wipfel ! 

Weiße Wolfen, We i$ liebgehabt: 

3d> fe^eeud) nie me&r 

wieder! 



©a* f leine 3*fcr in mir, 

da* nad) jedem <3onnenftra$( greift und nad) jedem <3d)metter(tng, 

da* 33ergf&meinnld)taugen $at und da* mir pot meinem Sode hoffentlich nid>t jterben mfird, 

entjficft fty nod> Immer über Sudarig 3Ri$ter/ 

der öroßpapa liebt Walter ©cott 
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3ede 6ffunt>e, We to (ebfc, pergeufret übet Mo) ©d)%! 

♦ 

^?lefn Ölfitf ff* ein fpielen&e* Statt tat ©wnmerarfnö, 

Der leiste, tferltäje ©Ratten, mit dem mta) jurftfäernD We ©a)»albe frrrf^ 

fco* (eijte, fa)tDeben&e Purpurofttrcben, 

&a* naa) einem langen, Hätten, leua)tent>ttaren (Sonnentag 

in einem fernen, fcofren, füllen, flimmernd überirWfä) mar<ben$aß bfmmllfcbrn &lagarfin. 

feWg 
wrftnft! 



hinter oerroßeten 'Drabtsaunen, »0 We ^Da^pa|>pen faulen, 

j»ifä)en }erbr&fe(nOen 3tegetn unt> altem ©erfitf, 

blftbea We feltfamffat Slumen. 

Staue, »Innige, Die arte $opffa)erben blinfen, 

bunte, We tele ©anlangen fa)l(tern, purpurne au* ©ajmetterttnglftögetn,, 

bobe, (teile au* falferlla) ä)ineftfa)em 3>racbengetb, 

fötparje, fttbrlge wie auf <3arf ♦pyogen ! 

"Dura) Da* oermltferte Obeyntig tintt fonderbaren Säumten*, 

out Den $enftern eine* fernen £)auferranM, 

funfett 

We 3(beni>fonne. 

(Ein Meiner Söget, den lä) noä> nit geirrt babe, 
jtogt. 

®ä)»etgt - fingt 

Ober Sannen tmt> blaffen Sirfen 

ballt Der 9tben& 

rote Wolfen. 

OTlr *u $üften, purpurblau, 

fptegett fte 
We runde, fülle, f lare $tut. 

Äeln SRuf . . . fein £aut 

># €ft mein $erj 
Wefer©ee! 
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3lo4 einmal, 

Mi$en&, 

fkreifr fyn ein fftöaei/ 

leife, Dunfei, 

fäl&fttr 

eitu 



3n graue* ©run 
»erDammern Äiefenftamme. 

2>on greifen ^ften 

fcängt 

(n langen Sorten 3Roo*. 

OrgenDoo . . . fcommerriD . . • ein ©ped)t. 

Äwnmt der SKWf ? SDäajfit Da* $>unfa)fraut ^cr ? 

• SBirD auf Urem weiften 3etter, 

iäa)efa&/ 

auf mein t topfenDe* $)er j ju, 

We Prinjeffto reiten? 

2tttf)W. 

3&ie ffröarge Urweittöten, 

regunglio*, 

fccxft am 2Deg Der 2Baa>lDer. 

3n>iföenDura) 

giftrot 

(eua)ten $(iegenp{(ae! 



3n meinem pUtyen&ft fprü^enDften Sufpenbanm, 

gttternD, 

»ebt f!immernö(te 3Hittag*glut ! 

<ftneffl§e©ttmme 
fingt: 

,Q3laue $Wgel au* Perlmutter, 

a(* Oocfoeitffrett 

ein SilienMatt, 

eine gang Keine Prtnjefftn ! 
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Steinet fettnt mia). 

ftiemanb weiß, 
wo mein $au& ffe^t. 

&ieben CReaenfcoaenfcrüefen 
funfein gu fym buro) meinen ©orten. 

SDenn In Deine ©eeie bie ©onne fajeint, 
SefuO) mfO) ma(! 

£*rfibu?* 

©torr, 

au* ©^fangen oeiwnben, 

Mt 

Der Saum. 

(Sin ^Dfnbftog rfttteft, 

wie tangenbe, 

tpe$enbe, 

flinfernb flatfernb flatternd gurfenbe Rammen 

Sfingebtb, 

jifäjein feine Wüten! 



Qfof einem ©tern mit jHfremen 3aa\n 
fUj iä) unb lad) ic$. 

€tn fteinrt, fanfte*, unfäuMg Siauaugiae* Äinb! 

Säget unb Sfumen fcfcen mia> (iefc, 

fBfte, fap^irne, feiige 3Do(fem»{efeng{64$en, 

goibftöpptig, 

Hingen, 

Monbe (Engel fpteten mit mir. 

Unten 
grämt ftä) ber Sater, 
• unten 

fa>(ua)3t bie mitter, 
<a> (tye tmb flehte mir einen Äran* au* ^tiranettfölfiffeldjen. 

SieSer Sater! Ziehe OTutter! 
SBelnt niäjt! 

©efrt: 
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$)fer würfen Sfumen, 

£ommer fprfngen, 

unö an Jeöem Manfen 3acfen 

Wwjt 

efn 3u<fer&erj! 



SRote SRofen 
»f n&en fty um mef ne Düfhre £art|e. 

X)ur$ weiße £{(f em»A(ber 

ftynaufrt 

meto ipengft. 

SfuS grünen ©eeen, 

©tt)flf Im £aar, 

tauten ftfanfe, f$(efer(ofe Oungfraun. 

3$ reite »fe au* Cr* 

Ommer, 

W a)t vor mfr, 

ffffgt Der Stogei P&$ro> 

unO . . . ftngtl 



%s* ttefftem, fcunf fem 3DogenMau, 

fronend, 

jerrfffen, faja'&elMei^, 

&W in* fcfarfnMnö SBolfentofe, 

türmt fto), fteftt fta), &re$t ft$, gacft jttt), fpf^t fty 

efn gefc. 

$)er dortgont efn $fammenrfng, 
fefn©egeU 

3«mmern&, oergaeifeinb, 

flehend, 

Me »eigen, fölanfen, unföuftoaarten £i(ien$ant>e 

ringt 

We fünfte grau, 

,3Rettemi$r 

Sfuf run&en Anteen, 
entfegenlftarr, 
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mit Irren 3fügen 
fpoty fte naä) mir au*. 

Sftor ftäqenbe 3De((enSerge, 

Minfenbe ©elp^tne 

und fem ein 3Reen>o(f, ba^ auf 9Hufd)ei&5rnern bl&fL 

33on ifren tröffen, 

angßburd)urfi$(t, 

mit frefcenben, jitternben Ringern, 

reißt fle Den legten, roten ©ä)leterfeijen 

unb tbinft mit i$m. 

X)urä)$ £eerel 

Die ©onne brennt, We Brandung unten stfäjt, 

ba^ Ungeheuer, 

mit gejttrecften Poten, 

Die jteSen 3ungen f<f>laff au$ feinem 3RauI, 

Utgt felf* auf Dem SRücfen 

unb fd)nard)t. 



£ng? 

2DaS .. . »ar da<? 

$in ©<&ret, tin SRuf, ein Saut, au* . . . tpeiter fterne? 

©ein Cinfe*, fHere$ ©fupauge, 

pf$4f€<^ mi&trauifä), 

Mtnaelt. 

m 

(Einmai, 

gweimat no%, 

frfimmt jla> fein ©ä)»etf, 

3u<ft, 

ringelt fld) unb roUt bann wieber, tangfam, in bie Älfppen. 

GHujernb, fpritjernb, 

0feri$, 
(ecft nad> i&m bie $tut. 

WH Sang unb Quallen friert fte an fym fcoa). 

©ein fa^ier, grüner, fpieienb fdjwammiger ©ajleimfamm 
fajWert! 

♦ 
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Purpurne 3f tronemoätoer 

SUfyen 

um blaue SHeere. 

THit feibnen <3ege(n 

fauft 
mein $)raa)enfä)tff. 

ffeft, 

fn ber grünen ©if$t, 

brfitft meine ftauft ba^ ©teuer; 

fe(ne OTimper 

3u<ffc 

3ubirl 3ubir! 

3n meine frü&eften Sräume fd)on 
M<^elten bein* Sippen I 

©tet* mit bem erfiten grü&ting$$aua) 
jhretftemiO) Mnfyaavl 

%ut Jebem taujitternb fta) Sffnenben 33fumenft(d}, 

au£ Jebem tiefen, Maren Quell, 

Dura) |eben, fta) runbenben 3Do(fenri&, 

(aä>enb, 

au£ dimmeilgfang, 

fhratjften mir befne Otogen! 

9tad) betner Sanftmut, 

nad) befnem garten £iebreig, 

um t>on betner $o(ben, $immfifd)en SKein&ett au$ nur einen einzigen, feiigen ©a)tmmer }u erfplfa, 

&abe id) bie ganje SBelt burd)fagt! 

£>urä) tagebitfe £>ornenmauern, 

in ftebeitanbern, 

unter ©fernen, t>ie noa) nfemanb fafc, 

umtobt von Jäfren, 3tfd)enb giftgeib wlvbtlnbtn ©anbftürmen, 

in weiten, traurig troßfo* grrftnfenben CRutnenfta'tten, 

gvtföen raua>enben $euerbergen, burd) »ilbe $ft^ten unb wüftei Qeftein, § 

über fd)u>arje, ftürgenbe ©djrfinbe »eg, 

fua;teia)bia)l 

Um betnetoitfen, > 

von SKeid) ;u tXeid), 30g id) aW Sefreier, 

fdjfug. in ftnfteren 2Batbfd)lud)ten unb grimmen €t*6ben bie Un$o(be unb Ungeheuer, 
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ftrafte We SeDrütfer, töffc We (Öefefff (ten, 
pollSra^tr ia) meto* Säten 1 

33or |e 0er ©taDt, 

Jau^genD, fro&toefenb, PabmveDei (n Den Q&tDen, 

.erwartete mtd) Da* 33olf, 

%\U Ä&nfge Betteten vor mir ifcr ICnfe, 
atte SUtntgtnnen fcaben naa) mrfnem 3RunD gefetfot. 

gern, übet mit, 

föirmenb, 

fcfopefrte Dein 33ÜD. 

3d) irrte weiter. 

©uräVatte ®rauen unD ©c&retfen gefpenfHföfter Qrtnfamfeit, 

in tofrenDem Äampf, Dura) atie ©efa&r, 

guriföjen prajfelnDen Sanken auf tangftetiem SRofc, 

Dura) atie regnenden ©fege*rrdn}e — 

irt) wußte: Du warfU 

frin ta) Dir nafcl 

SoD 

umDräut Dia), 

irt) ^6re Deinen ftotfc&rei, 

Du frrettejfc i>erg»etfefnD Deine Öfrme ! 

7lad> mir! 2tad) mir! 

Se&e ntd)t, fcange nid)t, flefre Dir nia)t angftjltternD Die Äniee immD, 

»ajfne Mnt ©eele mit 3Ruti>ertrauen, 

fei ftarf \ 

3a) »eijj! 3* »eifcl 

3ftoa) btoov Da« Streu; De* ©üben* 

ftammenD üSer unferen ©ä)ette(n trennt, 

nod) freoor Da* Ungetüm, 

Da* ff$ J*W, traumtrunfen, fa)laffa)u>er, »älgt, 

gierig naa) Dir feine ftange retft, noa) freoor e* aud) nur erwägt, 

- ia> weiß e*, i^teiS ~ 

bff* Du freft 

3m (etjten, roten Qf&enDfajein, 
ein ftetternD jfctlftarr fe(*gefugter SRiefenDom, 
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lfl*t$mto, 0ftmmenD, »te ou* Purpur, 

Der Onfelberg! 

$>en breiten ®ta(C bt$ an Do* £)eft In feinem offnen ®a)tunD, 

fa)u>et6, 

oerrecft Der SHoloojl 

3ubelnD, 

fölucfoenD, 

ftnfenD taumelnD vor ©fü<f, 

mein (eucfttenD frtegetbtanfer, erggefcfclenter %mt umföffnat Dia), 

ffcammelnD In 2Ponne, 

«pfrft Du mein! 

9er§effen Dein £etD, erfüllt unfer <3e$nen, 
belohnt mein CRfngen! 

tRlnjulrunD au£ ea>fa urgefeelmnulootter QDettmeerttefe 

tau^t Öle ttacfo 

am $o$en, fellg Dunfelblauen Firmament, 

flfmmernD, 

flaefrrn unfre QocfceltffaaVInl 

£)arrau6! $)arrau*l , 

*Oa$ nacfte <Etfenfa)»ert In meiner fteajten Mtyt, 

Der GttberretyerfeDerbufa) auf meinem £>!amant$e(m flattert, 

la) f omme ! 

Unter meinem foDernDen ©olDpanjrr, 

atu? Dem Die ®onne fprüftt, 

flopft 

mein Oerj. 



X)erSHonD 
. beglängt Den 3eDern$of. 

$unDert braune yünglingt GHIeaD* (Ingen vor Dir fnleenD In fl^re Qarfen: 

„O ©ulamttfc! 

5)eln Warnt i$ eine a\x*gtfäüttctt (Safte. 

£>u btffc |a>»arj/ aber aar Hebt!*). 

<Ütyrr$en laufen über Deine fttnger, Deine $aare voll ftaa)ttropfen Duften 2Del$rau4. 

£wtta, unD 3Rt(ä) iffc unter Deiner 3unge, Deine Äefrle Iflt aans füg. 
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Äfiffe mt$ mit bem Äufj Deine* 3RunDe£, Deine Sippen (tnD u>ie eine roftnforfcne &4>nwr. 
3iefce miä) Dir nao> unD fltyre mia) in Deine SUmmer!* 

X)ie afte Krone trunfen im &tnid, 

wintt 

Der $)err Der Xftntge. 

Srompetent 

3n einer Hauen ©(aaföüffef, mit grünem SPetnfaufe unD Soto* umftetft, 
1 bringt man Dir • . . mein $aupt. 

$>u 
paa^ft eil 

5>er 93art ^Angt MutoerMefet, Die @ä}fagaDer tropft noa). 

3im&efa unD Setfen, Die $>atte Drtynt! 

X>er Suftgrei* trfittt, 
Dein nacfter £et& - gittert im 93aua>tanj! 

,0 Du, Den meine ©eefe fiebt, wie f$5n &ift Du! 

5>er hinter u>fc&, Slumen fpriefcen im SanDe, 

au* Den Feigenbäumen, Die ft$ fa>on röten, Cocft t>it Surteftaufre. 

Äomm! 

Unau4fa)&pf6are Brunnen pnD mtlnt 33rilfte. 

kleine 9tarDe gibt ifrren Oerua). 

3ä) fuäjte Dic^ na$t6 in meinem 33ette unD fanD Dia> nia)t 

@eine <3au(en jtnD f!Cbrrn / Die X>eaV gotDen, Die Äfffen purpurn. 

Um Deinetwillen ift e* in feiner Witte IfcMty gepffajfcert 

©ie$: 

3a) flffne Dir meinen 2Rprr$enterg, lä) btttt Dir meine 3De$ratsa)$ugel! 

Ob, Deine ®a)enfe(I Ofr, meine Prüfte \ T>u tranfft mia) mit 2Do((uft wie mit einem ©trom!' 

33eiDe Tiugen gtfßiid) auf, 
ftiere (* in Deine. 

Wein ausgemergelter ÄaDaoer, Den Der genfer in Die $>unggru&e (tieft, 

jucft niä)t me&r, 

meine abgehauenen QAnDe 

ffonen ... Dia) . . . niä)t . . • würgen! 

%xf einem oergolDeten 33tumenfa)tff 

mit Sben^oismaften unD Purpurfegetn 

fa)wimmen wir in* offne 3Reer. 
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3De(t, du fuge! 

©ein Plunder trog vm&, dein 3Punder log tut* ! 

. . . 5>a$fn! . . • Vaffinl . . . 

%t^ webendem Lämmer und ftefretgfaff, 

nod) einmal/ 

ftä) frefcend, oerfötoefeend/ naajtdunfel, 

da* Santo, 

da* unfere ^lütter gebar ! 

hinter un*/ 
jwfföen ^Dafferrofro, 
ftaufelt der Sttond. 

Saufend bunte Paptertaternen fäjilfern an fefdenen Jaden. 

3n runden ©cfralen frrfft der ©ein. 

5>le Saufen f fingen, 

. . . ftafrr vootyl . . . ftafcr u>o$(! . . . 

borgen, 

fm erftat ©onnenfttmmer, 

morgen/ 

de§ find wir jtä)er und gewffc, 

morgen/ 

morgen/ morgen fäjon, 

aui fernftem &üt>, blaufa>$n oerftört, traum(fä)t umwogt, 

. . . ©ef un* gegrüßt ! . • • ©ef un* gegröftt ! . . ♦ 

taua)t felfg blühend efne 3nfef, 

Die 3nfe( 

Der 3)ergeffen&eft 1 



Ober Den ©fpfef de* gut>{-no ^ama, 

auf fteuerflügeln, 

&ebt fta) Äfjo SRatfJa, Der graue 3)raa)el 

©efne grimmen, 

Dornig (omtg drohend ftac^e Ifpeerüberfptyten GHutaugen, 

tütfifa) lauernd lodernd tellerrund fta) drehend, 

fuä>en dura)* 'Dunfel, 
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9or feinem qualmenden, roirfrefnden, malmenden Peföaud), 

fangend, 

fpitttern die SMider, 

fein donnernd ftuppig taufendflfiebrig jtä) rinaefnper, fHngefnder, flirtender Stettenpangerj$n>ang, 

umtfunfefnd, 

gorngitternd, fafiarfln, 

gerfrrandet, gerfrrodeft, gerpettföt, gerfeljt, gerfarc&t, gerotyft, gerpftöat, gerquirlt, 

gerftfittert, gerföaumt, gerfoüjt, 

gergÄrt, 

gerffampft, gerframpflt, 

gerdampft ? 

Da* 
SReer. 

5>le <3orate 

fofe, 
der SBond oerSfa&t, äffe ©ferne erfctindeiu 

£uder! 

3a) patfe meine trotte, xxxx&txt, gu»erWfl!at TfonSrujt au* Cfren^oig, 

u>5ae jte, wiege jte, 

fpannt fyrt $et llgtn, feuchtenden, federnden 33ambu*fcflgef 

und fege, 

jede ftffcer 0eflrajff, Die Puffe nld)t podjend, den $)ergfd)fa0 jurWgeWmmt, 

forgfÄitig, $andjtd)er, 

fce&utfam, 

den ja)iperen, gevefyten, fä>on feit 3afer$underten bereiten, 

nun endfiä), 

endfia), endffd) oon mir 

atuf feinem alten, dunffen, ^tyienttefen 0o(dt>erffeft 

befreiten, 

fprifyend blühend regenfogenfant pf>$nfrfött>(ngfa befiederten, (Wbenfad) gegliederten, 

fttbernen Pfeil auf. 

X>a* gange 3ta(f, 

jammernd, föreiend, fretf$end, händeringend, 

au* allen Ruften, auB alltn $)rimftAtten, au* aiien $5fen, 

au$ aiien 3fara>efen, au* ailen 3(nftedtunaen, 

au* allen Rufern, fallen, Suraen und PaWften, 

©e&ffaaend, mit rafend, 

ftärmt untrer, 

fein ^ofrer*, reifer', 

mrnefTen $oä)mut*ftolger, 

greifer, 
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tpeißbortlg fcbufDbefaDen unDanfbarer GMtterfatfer, 

Der ,<3obn De* ${mme(*', 

fty üerwfinföenD, fty beftufDIgenD, 

fä bejiajtfgenD, 

feinen Sagen unD Zoten, 

feinen gfattgfingtg lobbuDefoD fcbmet<b(erifcb (eifetreteriföen, 

gefcbmetDig fu<b*fän><Snje(nD ffl§freunD(lcb g(rf*nerljiben, fne<bitfö »iflftyrtg b*nferif$ tferbre^erlföen 

©prangen ttnD ©bergen, 

feinen beftecbfftben, raffenden, babgtertgen, r&nfefptnnenben, 

Tt4)t6bxütygtn 

Gittern, 

SWten und 9fct<b«gro§en, 

feinen fc^urfffc^ fttsfttg fpi^bfibifa) fnbarlttfcben ©ptefoefeUen, £uDrrfreunDro unD Saßergeitoffen, 

feinen <3tynen unD Sftcbtern, feinen Leibern unD ftebfen, 

feinen 3$nen flucbenb, 

(lebend, 

fniet vor mir im ©taub, 

We uratt ebroürDfg erggegoffen gentnerftroeren 

3Rtefengrünfpang(o<fen, 

in aflen Heiligtümern, au& allen Sempeltürmen, hinter «Wen JCfoftermauern, 

. tPtmmernD angfboU, 

gellenD, beutenD, 

oerjoeifeitfl ringenD, erfterbenD fprtngenD, 

Wüten! 

ftebe . . • unD . . . iaufa>e. 

X)(e . . . »Übe . . . wimmelnDe . . . »ufetnDe klaffe, Der . . . feige . . . feite . . . »tnfelnDe OämmerHng, 

Da* 
föeußfobe Untier! 

X>a*, 
• Da* . . . babe . . . leb . . . alle* . . . fa?on . . . einmal . . . Durale bt ! 

5Hit fprflbenöen TWftern, gefWubt Den Äamm, 
Den eflen, runDen, gtftblau giftbraun giftfauf gefprenf elten ^^^^^ gefrilmmt, 

Da« lange, 

IJfymenD btuterffarrenD ftmweroirrenb breite, 

flattrig bW in Den DämmernD legten, fölingernDen, binterften Soeben 

mit gelben, (Heren, fletftenD btAfenD baftg fptggflmmetiDen $>atjtf<bb<ut*™ 

ftebenmaiftebenretbtg befplcfte, bet&ebrte, begabnfägte $6Denmau(, 

au* Dem f<$on geifernD, gtföenD, gierig, 

Die lobe, 

riefige, flacfernDe, neunmatneunfa<$ gefpaftene, 
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fengenfte, Wrrende, 
flammenrot jfingrln&e 
3unge stf*t, 
graitfttef, gr$fjfo$, fperrangetoeft 
auf, 
mit juaVn&en fangen, 
► fpAfcnD, 

rattern*, au^ofrnfc, 
3um ftriCen, 

atte*, alle*, alle* sernttt)teni>en ttunterflurj, 

trefft 

Oer $5((emimrm. 

3n>fja)en s»el ©ajtlöen Im QSruftgefüge, 

Immer u>le*er aufffaffenb, Immer »leber aufttajternd, 

fta> Immer wieder oerfa^leSenD, 

eine Meine, 

fretfrunb »Intfge, 

un&e&rünnte, unfcefajütjte, 

un&e$arntfa)te 

©teile. 

3$ 

Äuge . . . uhft 

glele . . . unö . . . tfele. 

5>a:...3e$t!l! 

X)ie ©e$ne ftneUt, 
0er Manfe, erl6fent>e £ef fcbrlnger, jajvfrrenft, 

. m, 

den $o& Im Mfen, fötparjen, argen, mtfeeffcajfnen, ungefaßten Ogerfrerjen, 

rfia*(fng6, 

fifrerfötefct, fi&erfajnellt, übenpfppt, überfippt, * 

ü&erfugelt, fifrerfottert, 

überftt>Wgt jta) 

Da* 

Unfall 

3>on 33erg *u 33erg, 
»on X>orf su ©orf, oon @taW su ®tat>t, *wi ©an ju ©an, wn £anft ju £anD, 

ein 
Jreuöenfajref! 

„93ansal!l33anjat!!* 
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5>er 2De(tbou 

bebt, 

mit Der »arjiaen, umlffrfarn, widrigen Q3amptrnaft 

plaifty, tatfa)t/ 

matfajt e* In Den 33affaffee, 

fein llnfer $interje& 
Serquetfajt den X>^a»atagtrl! 

Qong* erdritynen, 3pmbeln föfittern, Drommeten fömettern, 
Werfen flirren/ 3?o$rf läppern fajtDtrren, Dtindentrommeln raffeln, Pauren praffeln, 

Pfeifen ftrfUen, 

laa>el 

$riump$ ! ! Srlumpfr ! ! 

Srfumriü! 

X)fe (Erde grünt/ f&re <&aaten fließen, (Sonne frra^tt, 33tumen fprie&en, 

gleißend gtigernd paraditfbunt pon Schmetterlingen umtaumelte/ 

friedlich (CebCfc^ lautind ffitofnfcumfJtyeftr, 

ranfende, föwanfende, 

nxmfende 

SMütentrauben, föaufelnd, föartnaen, 

Äinder fpringen, Q36gel fangen, Quellen Hingen, 

alte 2Beiber gebären lieber! 



5>fe (Erde . . . drtynt/ 

auf fajaumenden, ©feiernden, preftenden £eng#en, 

flirrend/ bildend/ etfenumftient/ 

die Qanit, weite, unabfefrbare <£btnt fingt, 

Donnemt)/ 

In eine einsige/ rieftge, die <5onne oerftofternde ©taubrooife wirbelnd, 

bunderttaufend a>ie ahndende, feuchtende, ratende Crgenget fceranbraufende Leiter! 

„eiegiir 

3n auleinanderftiebende Oopfftenregfmenter, 

mähend/ 

faufen meine <5id)eln>agen, 

über perrfta)elnden, blutdampfenden/ 

jerftampften £eibem, 

brüllend/ 

trompeten meine Siefanten! 
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^Keiner roitden, rafenden, toutftnaubenden 3anitja)arenorta 

ftoa> 

oorauf, 

fuä)eta)dia)! 

£und!! 
ÄanaiUel! «eftiell 

2Do.,. blfidu??..,2Do?? 

9tt* iä) fn £umpen, bettelnd, unerfatwt, 

.. unter meinem (ungeraden, darbenden, bübifä) betrogenen Q3olf 

elend dura) Die Gaffen Irrte, 

all tä) oer(ö(nt, 

befä)tmpft und angefpien, 

barfend von meiner $)errtla)fett, 

3Rorgen um borgen, Sag um Sag, 3lbend für 3bend, 

(tagend in Deinem glitzernden, bunten, 

fduleminttMtndenen, fpringbrunnenpla'tja)ernden, pafmenübenoefrten ßalaftyof ftand, 

ali fa) ©erraten, verfolgt, 

0e$e$t, 

wie ein urnftetttel, gejagte* ©er, 

mtd) todwund vor deinen <3ä)ergen barg, 

fpretstef* 

du 

Dia) marftfä)reterifä), 

ru(mredig»dünfetfrea), trunfen oon deinem ,Giütf*, 

mitten unter deinen feiten, fajenoenselnden, fpetä)efletferifa)en @d)ranjen, 

oon deinem ffiaotfä) augendienerlfä)en Parf friedend fd)meid)eljünglg umtoeibrÄiwbert, 

toffarttg«fetbftgef£(ftg, dummJWa^getfen&af*, 

auf kleinem S&ronl 

3D6brend fä) mit meinem erjfcen Getreuen, 

der miä) frllflo* o$nmäd)tig ©iea)en, 

(etmltä), n£ä)tig, 

auf wirren, tollfttyn $at*bred)ertfä)rn &a)teld)wegen, 

}wifd)en drohenden, wolfenumbrandeten Gipfeln und ftwargen, (tmmetyoä) ragenden Steilwänden, 

unter praffeind poiterndeit (Steinftürgen weg, 

dura) tobende, tofende Gaffer, 

an Ja^en, fa)wlndetnden ®a)tünden korbet 

In fegend etfgraupetnd beulenden, atemberaubenden &d)neeftürmen, 

freudig, heldenmütig, opferwillig, unoerjagt, 

©a)ritt um eajrttt, 

RiemaU ftolpernd, niemals ftraua)etnd, prüfend oorftä)tlg, forgfälttg tajtaid, 

flettemd feuä)end, 
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mit ftorfen, frafbofl nfe ermüdenden $reunde*armen fltmmend fiSer die ®eotrge trug, 

wahrend i$ mit mefnem erffcn, geduldigen, 

fur<$tto4 tapferen, 

mannhaft feurl0 frergergeoenen Äämpen und 23tutforuder 

etnfam durcfc Die ^Pfiffen frri<$, 

Da&re, 3afrre lang/ 

wahrend Ca? ^Durgetn und $)euf$re<fen frag, 

arifyrend faulende, ftetardurcfoeßete, tficfffc^ morafittge ©umpffiteppen und oittere ©algfeeen 

mt$ leckend perf$ma<$tend dfirftend (fegen/ 

wahrend i$ um mein otß$en arme*, natfte*, jämmerliche* Seoen, 

umfceutt ©on Opänen, umf (äfft t>on ©$afafen, 

üoerfretföt t>on 3ta*geiern, 

faffc jtöndfi<$, 

mit f$fet$enden, giftigen ©erlangen, 

Sfoen und Stgern tätig, 

pra&lteft 

du, 

dt<$ fei oft vergatternd, 

oombafHfö aufgeolafen großtuerlfö, 

mit kleinem ©septer l 

«1* da* Äet<$, 

*on deiner eilen, fatten, eitel l)oc$fa$rend übermütigen ©fppe 

barbarift niedergehalten, 

oandalifö oenoüffet und frtolerlfö gertreten, 

feinen Äult me$r af* deinen, feinen ©ort mel)r af* dtcfr, 

die befudeften Sempef wrftdet, die alten, ^eiligen Siederrollen gerrtffen, die ©eelen leer / 

allerorten 

f$on %\x murren und su meutern Segann, « 

al* die Äunde t>on meinem uner^ftrten, graujtg garten, fernen 3Rdrtprertum 

föon von Sand gu Sand, von ©tamm au ©tamm, 

von 3ftund %\x 3Zlund flog, 

al* föon die erffcen, brgeifterten ©$aren, 

faum daß mein $uß bereit* die Örenge überförttten, 

au* allen Sälern, ©on allen Sergen, 

mit Jeder ©tunde, mit jeder ©efunde, je »eiter 1$ vordrang, lawinenartig toa$fend, 

jubelnd mir sufrrftmten, 

al* föon die unterjochten 33afaffenfonfge, 

jauchend, # 

mlcfc al* tyren von ©ort gefandten, einglg rechtmäßigen £errn und ©efreter grüßten - 

obwohl du gewußt fcatteft, 
föäbtg getoußt ^atteft, oon allem Anfang an gemußt fyatteft, 
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va% Sit ein Da* SRefaj, 

daft SR e I n t>i e Äraf* unD 97t e I n Die $>errttc&f eit war : 

wfnDbeutterifä) ftunfernD, 

anmaßenD ruä)(o*, oermeffen e^renraubertfo), 

umbafgt von Deiner 33rut, 

umjofttt von Deinem ytyub, umbelfert von Deiner Sfteute, 

prunfteft Du noä) 

mit kleiner Ärone! 

©*$ faffen, Dfd) pacfen, Dia) jmDen, t»fcr> friegen ! 

2Bo, 
wo bift Du, wo?? 

3m festen 3eft, 
verfroren hinter Deinen Leibern ! 

X)te Sippen Mutteer, 

bit 3tugen fta) Dre&enD, Die Äefcte raffetnD, 

beiDe $aufte rfltfting*, 

mit bebenDen, bre^enDen, fölotteniDen Xnteen, 

in Den. gerframpften, 

geftobtenen, 

Hinterrad* fä)urftfa) ufurpierten Purpur per&atft! 

UnD 

• . . mit Dir . . . mit Dir . . . 

mit Dir 

rang iä) nocfr gefitem ... um Die ,2De(t* at* Pret* ? 

PfuM 

allein Jammer 

ftnft, 

Dein feige*, feite*, faDe*, fauf »erlaubte*, 

teere* $frn 

bleibt 

unaerfömettertl 



3wffa>en fttmmernDen Sernfieinampefn, 

. au* Denen In fd)warae (Erspfannen ©traff enf ett tropft, 

unter einem gerafften Purpurfrimmel, Der wie ein aufgefperrter fti(pferDraa)tn tfbtit, 

mit oergotDeten PatmweDeln, pon Deren ©pftjen ©maragDe föaufetn, 

fää)eln mlü) meine jtebjtg Leiber. 
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3(u6 titm na^eh $empe(tei$, 

in Da* unauftftrUc^e &aftagnettengef(apper Der Prtefter, 

trftlft, fnatföt, quietföt, platföt e*. 

9Rit gemäfteten ^afferföwetnen füttert man meine Ärof oDtf gfltter I 

$>ie albern *ott Äfirbftoein, 

den <8auä) gtrat Pfafpn ooU t>om heften <5aftfleif$ mefner fteinDe, 

Die i<& mir beute mittag 

Wterfltyfteigen&anDig Qtlbft geföta<&tet, 

mßc&te i$ fc^iafen. 

3$ fann niapt! 

T)ur<& Die geöffnete SeitDecfe, hinter Der Die ©ferne fte&n, 
grinjl mt<b Der 3RonD an. 

Äette i$ meine SeoparDen (o* ? £a(fe i<$ We ©runnen vergiften? 33efe#e i$, 
Dag man ade (ErjtgeBurt gerfömettert? 

Äippt Die ^mpetn um!! ©fe«t Die ÄrofoDÜgttter ab!! 
(grbrojfeir an iforetn eigenen ©eDärm Die »erfönittenen Prieffcrü 

$>er 97lonD writföt, 

gewiegt von Den »eigen, wohlig weisen, W&foarmen ©ruften meiner £teMfng*ff(at>(n 

verDAmmere id) . . .M Urntytf ! 



. . . JW ... 
,fleun" . . . ,3e$n" . . . „«f . . . ,3»6lf'. 

Snttternacfrt! 

3mmer noa) fummt unD brummt in mir Der fefjte @$iag Der alten &$lo%uty. 

$>ie 2DdnDe jittern, 
e* $6rt gar ni$t toieDer auf! 

Hl& (ä) vorgeßern ... Die Sampe anjtafte, 

fß&lte i<$, 

mit maß hinter mir ftanD. 

3<b fa$ micfr nic$t 
um. 

3ä) Decfte nur fäneft 

Den grünen, DunfelnDen ©aVrm Aber Die Qfocfe 

unD »arf mi$ auf* ©ofa. 
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& fat mio> ntd)t me&r 
perfaffen! 

. . . £eute . . . tyeute . . . 
fceute noo>l 

'Dorn« der SRonD nf<$t Dura) Die £ÄDen fann, 
(afee ta) Die betDen blauen ©ifberfreuje Ort n 

m(t fötoarjem Papier beftebt. 

^hri) Dura) We fro&e, breite, feftfam fpttje, Doppelt »errtegefte, eigene $flr gebt nia)t6. 

5)a* ©ajtöjfeUoa) ff* 3«0*fo>Pft Der blinDe ©ptegel Diajt verlangt, 

Die lange Stmentrube auf oter Seufelltatpn 

ffcfrt quer vor Den Äamin gerüaY 

2tu . . . f omm 1 

X>te$>le(e 

fnatft, 

mir graut vor meinem ©a)attenl 

C* $at einen Dicfen ärfttenbaua), 

©eterfraüen, 

lange, fajfenfernDe ^fffenarme unD ©a)©etn*augen. 

5>te gelrine X>oppeiffinte fc&ußbereit, 

Den ferneren, getriebenen, runDgefnubbten äupferfanDeiaber frampftaft *or, 

(eua)te i* in alfe SDinfei. 

©taub, 

abgeblätterter Äaff, 

9Jlulm, 

tote fliegen unD Spinnweben. 

2Die ia> mia> enD(ia) unter Da« »ett bfiefe, 

- Die Oaare ffrauben fty mir, bat $itt)t fa)lottert - 

in eine &fe gef (emmt, 

jtyt Da« 33feft 

Da! 

%*4 feinem 97tauf, 

&alb jerfaut, 

tyLngt mein Pantoffel. 

frieren wir un* an. 
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Seife, 

(out(p6, 

$in und &er, 

ringeft fld> fein CRotfenf^umng! 



u>o t$n>orl 

3er»<tylt die Äijfen, 
tua $)erj w>l\ Qrauen, bin fo> aufgtwafy I 

$a$t da* $enf*er! 

ftinfternW! 

?ta$ webt und »ogt e* um mf<$ »ie von roefenfefen ©Rotten! 

©trafen! 

%i ni$t6 dritten! . . . WM ©ergeffen! • • . SDteder weit wt$ fein I 

XMe afte Pappet draußen 

raufet, 

f<$mei<$e!nde 2Detten 

fragen mi$ an rfn ftöfenufer. 



3n gofdne, bunte, urtrbefode 6onnenfMub<$en, 

fang auf dem <5ofa, 

wrdauunajftfeftg, 

biafe icfr We trfotetten, (ef$t ftä) träufelnden, fefttfd^ t*rfa»ebenden ftau^ringei 

meiner in fokfcer Situation durä^aul und fiber alltt perefcrten, 

fofennen, 

friedigen ©onntaanatt)mtttag$3{garre. 

UHir tadeftoä, 

SRefrrücfen »orjögtf^, 

^Kara&^tnoauftauf efnfaa) MitfM 

TttUn mfr, auf dem tfirftf$en $aburett$en, 

da* auf fe<$* Im Äreug t>erf$iebbaren, drehbaren, »erftettbaren 33ein<$en balanciert, 

(n einem ©«fca'l^en, urfe au$ einem dünnen, durcfcjtytigen, tpefftrofa fta> u>6(benden ^Ragnofienbfatt, 

duftet bereit« ... der SRorTa. 

34 träume. 
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$>ur$* ©$lfiffello<$ 
fuefe i<$ . • • inB JtoraDi e*. 

£amm<$en, Die mit Stgern werten, £5tpen / We an 23lfim<ben leefen, 

Seierföttänje, 

fötllernDe %ara* unD Äoltfrr«! 

3»tföen blityenDen ©ranatbflföen unD StanDetaberbdumen, 

Ofe ein großem ftretfrunD fdumen, 

au£ einer tiefen, grünen, no$ wie von $au föimmernDen ©maragDtPtefe mit XMamantlitlen, 

inmitten eine* in taufenD ©etDengtantfarben flinfernDen, e$ten, original (anDgefnäpften 3Ru6fabaf£, 

- oDer ift e* ein Säbr«, 
&agaf, Äoraffan, 
äirman, 33otyara, 3orag^an, 
. X>agejton, gera&an, ©ultftan, D^pa^an ober <5<$ira*? - 

auf blanfen (Eben^ofgbefnen, 

bli$t 

mit f$r4g$o<$ aufgeflapptem, föwarjem, gianftenDem fyraDecfet, 

blty 

ein rteftger „€rarD*$lfigel" ! 

33or Der geöffneten Älat>(atur, 

auf einem vergoldeten, gierig gefötvetften $ocfar$en, 

Die fötanfen $änt)t noa> im <5d)o%, Die föftnen klugen tveltentrücft, 

in ftra^lenDer 3ugenD, 

gans SJluflf, 

ganj Dnnenfetn, gans Dnnenftan, ganz Dnnenfrajr, 

gang ©ee(e, 

- Älara . . ♦ <5c&umann!l — 

Äleine, nacfte, rojtge Putten, fölu&ßo&rig auf atler^anD Wittum reitend, 
ftimmen föon Die Dnfhrumente. 

(Ein alter $)err mit roten 33&f$en, 

vergnüglich ivo^ttvoIfenD fömunselnDen 33tinfäuge(4en 

unD tlntm tvetßen tflunferbart au£ 2Datte wie Der 3Detynac$t6mann, 

in blauen, gemütvollen giijparifern unD tintm ebenfoia>en <3ternenf$lafro<f, 

flopjt 
mit Dem Saftftoct auf. 

„Attention !" 

031ft einemmai, 
auf einem langen, grÄßllcfr taefierten, pltyltcfc mitten unverföÄmt in Der £uft ^tagenden 3(e4f$tfD, 
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in ftetiffar, fojmalffcr, f$euft(ia)ßer Antiqua, 

lefe ia> 

Die ja>n5De ^uflajrift: 

„Non famare! De&ndu de famer 1 Please do not smoke!" 

3(9 puffe empört 

Do*3eug 

foputt. 

....PpWtr... 

X)anfr. 

Uni) mit womogfafc noo> gr5§erem SSe^agen a(* fonft 

fa>Kirfe iaj 

Den geliebten 'fllla&tranf ! 



Tla^«, um mefnen Stmpttyatn, nmajen jtebsig Sronjefltye/ 
taufenD bunte <3tetn(ampen flimmern, 

Stuf efnem roten S^ron au* £atf 
fty ia> fm Siller&eiligffcm 

06er mfr, 

Dura) Da* ®eb£(f au< ©anDeifcolj, 

fm au*geftocbnen SHeretf, 

fle$n Die Sterne. 

Winsle! 

2Denn i$ Jefjt aufftönDe, 

sertrflmmerten meine elfenbeinernen Öa^ultrrn Da* X>a^ 

Der $immel, 

Den id) gebaut/ 

uitfer Dem t$ Die fretfenDen 2Daffer gebaut, Der 3a$rmprtaDen Dura) mia? geblaut, 

ftörgte, 

unD Der große, blttienDe, eirunDe XMamant 

vor meiner glatten, grünen, e$ern ffaajgemMbt fü^nen, 

breiten, ftnnenDen Stirn 

jttefce Den SHonD ein! 

(Soll itf) mfa; . . . noa)ma(* . . . au* mir etablieren? 

<5oll ia) . . . Da* 2Deltnia)t* . . . umfon (taxieren? . . . ©oll fa> . . . Da* ©anje . . . annullieren? 

3a> . . . tteln! 
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$)fe dirfen Priefter dürfen nn)ig fO)nara)en. 

34 
t<$ ffc&e nio>t auf I 

3a)ftye 

mit untergeföiagenen 33einen, 

denfe m(r die* • • . denfe mir da$, 

fü&C e$, wie 2Do(fen, mir Dura) mein $irn gtefcn, und befpfegle mtd) 

in meinem Tiabei. 

5>er tft ein Mutender Diubin 
in einem nacften 33auä) aut GMdt 



Purpurne $ifa> 

fa>wimmen dura) mein dunfie* Gaffer; 

Cfc^te Sotolbiumen 

b(fi$n. 

Ommer neue Sempeftreppen, 

immer neue SempefbaUen, immer neue Sempeifrange 

bauten um mtd) Die frommen ^36Cfer. 

EWCionen 
Sippen dürften naä) mir! 

Sanafam, 

Jede* 3a$r$undert einen Sropfen $oa), 

ftt)wtlft 

meine $lut 

Ooer bunte Porpforfrufen, 

über fdjwarje tfftarmorfftefen, über weiße Slfabafkrbßtfe, 

fpüi td) um grüne ®5uCen, 

taufend Äuppefn 

gittern fa>on au£ meinem Grund! 



%& weiften Motten, 

fd^weknd, fcbweigend, ((tagend in* Mixende 23lau $oä) fieigend, 

flimmernd, flimmernd, baut fta> tin <3ä)(o6l 

©piegeinde <3eeen, feiige SDiefen, 
fingende Brunnen au* tiefftem Smaragd! 
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3n feinen $o$en, gteißenDen, gftgernDen $a(ten 

u>o$nen 

Die alten ©Glter! 

2tod) Immer, 

afeenDrf, 

wenn Die ®onne purpurn ftnft, 

gtttyn feine ©arten/ 

»wr tyren 3DunDern fre&t mein £erg 

unD fange . • . ffcefr id). 

6e$nfftä)tfat 

Qann na&t Die ttaäjt, 

Die Suft »ertifäft, 

urfe gittern De* ©itoer Minft Darf Steer, 

und über Die gange SKWt tyn . . . we&t efn $)uft . . . «rfe von ftofen! 



Oben, im ftefcenten @otmner$imme(, angenehm natft, 
reßDiert fceute Der gange Oipmp. 

3n einem ame$pfto(auen 6ee, 

nid>t im mtnDeften DaDur$ geniert. Dag i$ ffcr fcier von unten auf guhufe, 

oaDet grau 33enu*. 

$>ort Die ©tcfe, Die Dem Sd)u>an wfnft, i(t 3uno. 

Um (Sottet Witten! 
2De(a)e perfang(id)e Pojhur! SBenn Darf Der $err ©etna&( fte&t! 

$>er Dre&t t$r Den SSficfen, 

(iegt oe$ag(i<$ urfeDerfauenD mitten auf einer @maragDi9tefe 

unD faßt jtä> von (teoentoßrDtgen 7?pmp$en 

£©roeern, SDetafauo unD gefüllte 33eild)en 

um Die rießgen $5rner trinDen. 



3n einem aCten, t>erari(Derten Sarurflabprint^ 

Dura) Da* e* von roten Pulpen trennt, 

ffc&e id> narft 

aurf Meinem Marmor. 

kleine gagen fttngerfpitjen 

taften 

über meine Srfifte. 

OTtä) fa>uf Äortnt^/ iä) fafr Darf Steer! 
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Stuf ragendem Gipfel, 

vom fttilfitn fylt, 

feoä; über Dem blendenden $)6ä)ergewtrr, 

über (festen 2Def nge&ongen, 

weiten, gitternden ©ejHden mf( dunflen (Sronatgarten, 

bügftgen, fern »erwogenden geldern und fttbrtgen Dffoen, 

ou* 3Hprten, Sorbeern und fajarflgpt ??efgen, 

flimmerte . . . mein Heiligtum. 

ffeftti a> Giengen, 

rofenbefrAnit, 

entartete 3üng(tnge und 3ungfrauen, 

fä)fanfg(iedrtg im Sangftrftt, 

umjaua>3ten meine von weißen Sauben umflatterten 3ütarel 

Umf Jungen oon $t5ten, von 2De$rau$ umdampft, 

mit buntem $pf[u* beengt, 

jwfföen pergotdeten &äuUn, blauäugig und blond, 

leua)tete (ä> über gang Q)rieä)entandl 

©raufame, tü4tfd)e, neidiföe Stnanfe! 

9fo* meinen Felden und SCrfegern 

wurden abtrünnige/ Rädernde (Eiferer und Jtyttofopfcn, 

auf ferner ©ajädelftötte, 

fo^ffajwara, 

blutbefprt$t, fajeufclicbft, $ob fä ein Äreuj, 

der farbigjfc ©5tter$immel 

jerfprangl 

kleine (e$te Prlefiterin, 

mttteidSlo*, 

mir su §fi§en, 

mitttn in meinen vermaiften, perödeten Ratten, 

würgten 

Magere ^lagarener, 

ungejatyte 93arbaren$orden, 

out allen leitenden und «ecfen, jahrhundertelang, 

immer neue, immer wieder, 

berannten, (türmten, frürgten, branDfcfcatjten, fa)letften 

meine ©tadt, 

fähigen mein Sand, mordeten mein 33olf I 

Saufend 3a$re, unter ®ä)utt und Sempettrümmern, 

lag i$ 

in fajwarjer (Erde. 
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Swifötn Stoffen/ Wanfjtttrigen THfoln im 9t&endf#efo 

votierten 3tegen, 

flfcer mein bityenM ©rofc 

Btfffen #irten. 

Saufend yfyte 

mar {$ 

tot 

£eut 

fcfretnt Die 6onne, der Qimmet taefrt, 

i$ . . . lebe! 

Stuf meine 6<$uttern, dur<$ gegaefte* £aub, 
falten gitternde Supfem 

kleine 3tugen, 

weit geöffnet, 

jtarren auf etn grüne* 3Daffer. 

3n breiten, überhängenden Staftantenfetättern 

fpiegett (lcf> und fpfett 

fefn £i$t! 

♦ 

06er einen alten, fteu§ft$ gertefenen ©<$»ein*federband gebücft, 

aai deffen totem, jtnftrem £atein 

mi$ der gange, 0r£ft(t$ fongentrierte 3rrjtnn 

o#n fünf, 

^efmtfc^ no$ immer in un& na<$f$u>etenden, $rtjHt$en 3a$r$tmderten antrat, 

fcafce t$ alM um mi$ 

pergejfen« 

«fRatteu* . . . mateftearumt 

t>et 
£fjren&ammer! 

Crffofte* Sommern, fctrggerreijjende* Oefttyn, 

©(freie, 

dumpfe, unbarmbergige, brunfttotte $enfer0gier und — 

Stutfertdem! 

33on alt dem quafoolt 3Dtderti$en wie gebannt, vor tnnerftem (Entfetjen fajt getarnt, 

mfibfam, 

6a$ für ©oft, 3eite um 3eite, 

arbeite t$ mtcfr dur$ da< föauerltye ©$tußfapttet. 
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S>a* leife QJerouftt), mit dem ia> eine neue ©eite umdrehe, 

Ulgt miä), pltylio), 

oufbCidPetu 

$>er tiefrote genfkrpor&ana, 

feitfam (ang, 

^onot unoeveoKo), drohend ftarr, 

ppU f^tporjft, f^toerer, aroufer, un$eim(ia)ft fhimmer, ^efpettftlfc^fter ©Rotten! 

'Dff £ampe 

brennt, 

pon aUen 3D6nden 

fajwefaen. um mta) . . ♦ die fünften 33fta)er. 

(Eine «eine fliege, Die noa) munter ijt, 

verirrt fta) 

(n den gelben £ia)tfrel*. 

©ie Vettert über den grau verffaubten Sftttenrand, 

pu$t fta> die ftlüael, 

lauft 0efa)$fti$ Ihre! Singer breit dura) Da* Traufe Setternaeotfrr, 

fhnjt, 

dürft ftä) und tupft mit dem Rüffel auf da* 3Dort: 

INFERNO. 

♦ 

S>a*... 
da* ... da* iß nun . • . dein £ebenl 

©er »faj, 
die 33üä>er und die Sampe. 

©er f (eine £ta>tfret* 

und im $irn: 
die SDelt (ft bitter! 

$at da* noa) ,<5lnn*? £at da* noa) ,3t»etf*? 
,£ofrnt* fta) da*? 

3a) flffne, müde, da* genfter. 

Reifte SBolfen 

fa)vimmen am 3Hond oorbet, 

au* duntien ©arten 

Hingt SHujtt. 

©ie 33runnen raufa)en. 
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<**)!... grfi&ltngätaäjt! . . „ griu)itng*naa)tl 

©u&e, deutfoje, 
mtfdtpetä) $o(de grityling*naa)t! 

Sfoo) immer, 

unau6fa)(pfbar rätfettfef, 

mit linden, wonnig fd)met$(ertfa)en Ernten, 

troftreiä), 

umfrrftft mfcf> Dein £febref 3 1 

Sftoa) Immer, 

beraufä)end, berfitfend, ffonperoirrend, 

betören mta) Deine 2Punder! 

Sfloä) immer, 

innigft, 

rä&rt mf$ dein 3auber! 

2Jtit federn entgfitften Sltemgug, 

Den iä) (eisend in mtä) trinte, 

Slargiffen*, Sepfoien-, Opagint&en-, 3Jtaigl*cftt)en-, (SJoCMarf-, gautbaum» und ftliederdflfte, 

au* fa)u>argen, taufä)a>er bfötenüber^angenen 9ftfa)en 

fa)me(gend inbrflnjKg jtötende <flaa)ttgatten, 

da* gange, 

gletfcend fa)ragfa)tef rundum fcoajf letternde ©tädta)«*, 

mit frommen, geftaften, jta) in« und dur$etnander fd)iebenden "Dauern, 

fpitjtg jttnfernd fä)lanffa)maten Sörmc&en, bWnfernd etfig brettporfprtngenden (Erfern, 

gerbrftrfefnden ^lauern und mintUgtn Qäfäen, 

tpfe 9eru>unfa)enl 

grü&ltngJnaajtü . . . $rt$ftna*na$t!! 

SBie oft, 

in deinem fanften, feftg gitternden @itber(ia)t, 

jung und freudig, freudig und Jung, 

ftarf in ©e&nfucfrt, fnimm vor 3ubet, 

einfam, 

dura) dunfei fragende SergtDa'ider 

mit (bringenden Quellen, perjfoften, mummeftlberträumten, fagenunuDobenen @<$i(ffeeen, aufrauhenden 336a)en, 

über (rottende @tr$me, 

ga>ifa)en funfeinden Feldern, gitternden liefen, 

i>erfä)(afene $>5rfer und 3Deiter, gelange mit Surgen und btinfend flimmernde $ebge(ande entlang, 

dura) ftiüe, abfei« ©erftreute 2ttarftflecfen 

und große, gewaltig ertnnerung*ftofge, ru^mreia) efrrmfirdige SRetä)$jtödte 

mit grauen, drohend pa) reifenden Sortürmen, bunten, maä)tt>o(( jtä) giebeinden $at*$4ufern, 

ftrlfen, &immefyoa)biiijenden £a$edraten, Etunftern und Konten, 
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perwitterten 9io(and6 und ftetnernen $rücfen, 

309 ($, bejfrtcft von i&rer 3lninut, 30g 1$, berauföt oon i&rer Straft, 

befeltgt, 

dur$f$auert, $mgertffen von tyrer £teblt$feit, 

liebend, 

t>ere$rend, anBetent), fromm/ 

dur$ Dfe gebenedeiten ©out meiner alttn, f$6nen, beeren, 

^errti$ fiber alle* gottgefegnet trauten, 

Heben $eimatl 

SDie oft, 

fn Deiner Pollen Pra<$t, 

fiter wetten, flimmernden Satgebretten, 

mit fuppig flufttAng* wei$geweltten ^figelgügen, glimmend $etmtt$ nebeltief fölummtrnden (Erfinden 

und taufend fleinen, fütternd jfcrnfarben aufbtinfenden £t$ter$en, 

unten der Sfyein, der SRain, die 'Donau, Die SBefer, Die 2o^n, die ©ao(e oder der Tiecfar, 

unter Spenden ©ei£bfatt«, gelben, be^aglicb altüätert fdjen äfirbtl« und gemütft$en Pfeifenftrau^tauben, 

umflungen von Sauten, 2Handoltnen, ©itarren, ftl&ten und 3f$ern, 

den fötanfen, grünen, duftend matweingeffillten 9?6mer, 

inmitten mutig trotjig fübner freunde, 
friföer, luftig übermütiger ©rüder, Burfcfren und ©efellen, 
\ tagend geföwungen, 

mit faulend Jugendfrob überquellendem deqen, 

fafc t$ und fang, 

,3wtföen $ranfrei<& und dem SS^tnenoatd', ,©er ©Ott, der Cifen trafen liefe*, ,©audeaims* igitur', 

die alten, immer wieder wunderbar ttftft$en £ieder! 

2Dteofr 

in deinem SRAr^engtang, 

a(6 no<$ dein £icfrt un* beide mild umfing, 

atiein mit $r, der t$ auf diefer dunflen (Erde allein i$r ein und alle* war, 

eingig allein mit 3>ir, mit 3>ir, 

3Wif$en p^antafittföen ©eßräu$en, unter oersauberten 9?tefenb6umen, 

um runde, tnondblau bianfe 2Det$er, 

auf föntalen, biaffen, fanftbin j&b föMfogelnden SBegen, 

alten, oergeffenen, falb fton wieder wild fiberwacbftnen Pfaden 

und traumftttlen <5tegen, 

dur<$ paradiejtfö fUbrtg garte, wie »erf (arte $atngefftde, 

ferap&tj<b wandelnd, 

jtyauernd btf in die tiefte ©eele, 

fog icfr trunfen die letzte ©fl fce dtefe* biffäen furgen 3)afetn*, 

allein mit 3>tr, die einjig t$ geliebt! 

3afrre, Dafcre, 3a$re, 3a$re rollten, 
3a$re drfiberfort! 
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UmpfeDerbrfn0({<$! 

Srourtg, 

(angfam, fömerjfafr, 

Dre&e tcfc mt<| 

um. 

2Die ein Äerfer . . . Da* 3fmmer! 

©taufc, 

S3fi*er . . . ^öß^er, 

S3ße$er, Efiefcer unD Papier! 

3u0*nD, 
Öligen*, 3ugenD, Die mit taufend Trinen, fe$nftt*«0/ in Die Fimmel griff! 

$3ie . . . fern! « • • 9We ♦ . . weit! 

£>a*, 
. . . Da* Je$t . . . mein Seien! . . . 

I5f$e ... Die £ampe. 

SDefcenDeS, 

fptnnenDe* . . • raunenDe* 

SJtonDDunfeU 

<5$u>er, 

mfiöe, no<$ einmal, 

föfeppe i$ mty . . . an^ genfter. 

3$ . . . fitarre . . . unD . . . (torre. 

"Dort unten, 

aieDer, 

Dur$ fanfte*, feCigffce* ©itter, 

* »ie &amai£, 

flfcer Den Keinen, fltitten, alten OTarftptafj, 

mit ©taS unD hänget, 

einfam, 

# jte&t ein SBanDrer. 

9fu* tiefen, DunWen, fiutenD ti^tfttergftfterten Saufcen, 

tpieDer, 

3U 3HanDo(inen unD 2i$ern, 
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jtngenD, 

mit Damatö, 

jungt, frifd)e, trotjig übermütige ftreunDe, 33rüDer unD ®efe((ent 

SBieDer, 

wie Domafc, 

roonDetnD Dura) nid)t* mit 3oubergfanj, 

2mti, 

Die jla). ..lieb $aben! 

"Der Srunnen funfeit, fpringt unD glrfßt, 

Die taufenD »eigen, feierfia)en 23(ütenter3en 

Der großen, breitblättrigen Äaftanfen, 

fftnunernD, 

(ruhten, 

t>tt JfteDer, 

au* allen (Störten, über alle 3Hauern, 

betaubenD, 

Duftet 1 

3>ie beiDim, 

fn all Die 3Jtard)enprad)t 

iminftto* perfunfen, 

b(efbett jte&n. 

©ein 9frm umfä)ltngt fte, 

tyre fe^nenDen Sippen jlnDen jta), 

an Der feo^en, monDfctt btitpnDen 3DanD, 

lange, 

lange, lange . . • t$r Ratten! 

Srfajfittert, überwältigt, fa)lua)genD, 
breä)e id) gufammen! 

♦ 

£ord)e niä)t hinter Die 5)tnge. 3ergrfibte Dia) nfd)t ©ud)e nid)t naa) Dir fettjt 

©u biß nf a)t. * 

Xht bift Der Haue, t>erfä)tt>ebenDe SRaud), Der ftd) au* Deiner 3igarre ringelt, 

Der Kröpfen, Der eben auf* genfierblea) fiel. 

Da* feife, fnljternDe £ieD, Da* Dura) Die <3tMe Deine £ampe fingt 



9lfla& unD Uranc*, OrmujD unD Surfer, SuDDfra unD ^3f%Cfpu%(f - 
über Da* alle* iflt ©ra* getpaa)fenl 
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%sf Der »erDorrten SBeftefcfre 33ggDraftll, unter einem oerftaufeten ©offlttentymmef, 

flagll<&, 

Den leeren, tnargenDen 33aud), 

patfyetffc^, 

nur nod) »oller feeängfttgenD geblaßter, 

moDijty poftyumer, (arfearifö pofaunenfeleä}ern 6erftenDer £ettmotfoe, 

ft%t eine alte, verhungerte Xrtye 

unD frdc^stl 

3>a* Cello fd)a&t, Die ©oge afat, 
3Digalatpagalau>eta ! 

DD&in 

ein mit einem Dunfeftlauen grtjtermantel malertfd) fre^afteter, 

langtDetllgft gef<$u>atyger, ofenma'ajtiger PantoffetyelD, 

In Der 9?ed)ten, renommljttfä), 

den, verfielt ftäj, twig ffyraggefiteftten, 

(|m f$on Sei Der erften freften Gelegenheit prompt faputtge&enDen, fßmmerttd)en $olDrlo«93ergfb<ffpeer, 

mit fljrem, letDer, nid)t Immer, 

©Ott feW geflagt, gang a&folut guüerla'fftg ftubenretnen Siegengefpann, 

eine etferf&ä?ttg prftDe, jrantytpptfä? tetfenDe, n>afä)ed)te ©arDlnenpreDigertn, 

3$or 

eine leere, gornfunfelnDe, 

mit fölifftgen, mottengerfreffenen SEDolfSfellen begangene Attrappe, 

Die mitten auf Der $(tyne, 

per 33app^ammer, 

unter entfpred)enDer OrdjefterSegteitung, 

^rme unD 33eine, 33eine unD ^rme fötenf ernD, 

©rtmaffen fd)neiDenD, 

fßrn gangen ©ecfcfer ©etoitter mad)t! 

* S>a* 

freute SDatyalla! 

?tod) fommuner Der Olpmpl 

3uno, parDon, ein Säßenfralter, 2una ein ftafterapparat, 

OTerfur 

ein In allen Staaten patentierter Äragenfnopf, 

Duplter 

eine »on mir erft por wenigen SefunDen 

»leDer, um Dlefe* frier nteDerjufdjrelben, In $ätigfett gefegte 33lrffH|tfd)arfmafcfrlne, 

Pan 
eine gmar Dagumal, e^tmaU unD toeitanD 

365 



Digitized by 



Google 



PHANTASUS 

frinlängltcfr teure und px&^Ugfi {folge, fettdem aber grfindlia)j* »erfragte deutfa)e 3eitfa)rtft, 

an Der f$ felbft einmal 
»mitgearbeitet'! 

O S&ot, o Pta&l O ?faraift>9tal O 3|fc und OprW! 

©er uralt weife Orafelfprua) 

de* SBeifeffcen aller SDetfen Sigüpten*, de* großen £)$uti: 

,5Ceml! Äemll Äemt! 

£>te Oottyeit, die dfa) durajflammt, wird, von wannen fit gerommen, dereinfit «Heber jurfirffefcren/ 

QrAber und £eta)en werben dia) dann erfüllen, 

nur die gabeln von deiner Religion werden übrigbleiben, 

und deinen ungläubigen 2taa)tommen 

werden von deinem frommen <5tnn nur noa) ffceinerne SBorte geuaen* — 

wa&r geworden/ wa^r geworden, 

wapr geworden! 

Tlify ein Fimmel, der nia)t gerfprungen, nia^t eine £5lle, die niä)t jerplafct, 
ni^t ein Paradies, da* nia>t wieder erlofa)en wäre! 

9lu* 3tnn, au* 3inf, aui ©la*, aui @Kp*, 

mit dura)einandergerringelten ©a)langenarmen und ®ä)lammba»a>en, 

geterfralltg und elefantenrüglig, 

mit ßinfendem 3(niltnfarbendretf und ©old bef$miert, 

da* gange, fcWbfge Oftttergeftndel, 

man ejrportiert e* &eut 

per grl*fo 

forttment*weife! 

$>le btilißtn, tibttanlfäen CRofenWnje und ©ebet*mü$len 
find made in ©ermanp! 

XMe alte ftelfentempelftodt (Ellora 

(ft nur noa; eine nebenfärt)Ha)e giliale 

der Ferren (Eoof and ©onl 

3m blauen, (Uberbeffoften ©ternenmantel, jwifa>en Slapoleon und ©c&tnder&anne*, 
gegen fünfoig Pfennige €ntree, 
— im 2Daa>*flgurenfabtnet! — 

entgfltft miO) 
. der £)err der $)eerf$aren. 

©ttead war fein und 37lanaffe, 

SHoab fein 2Paf$topf, 

feine <5a)u&e erftretften ft$ über €dom. 

2Do t* fre blewen? OTortuu* eftl 
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3d> glaube an die ©eete einer üerfoufenden i Elau&, 
t<$ verlafie mit) auf ein ewige* TOederfe&rfaruffeK, i$ ftypfce auf die Unfterbtö$fett eine* 33ergi6meinnt<&t*! 



Und . . . Doc^l! Und . . . dotfrll ... Und . . . do$ü Und . . . MI! 

,Unfer fceße* 

Seinen 

f^reft tta^ ©erecfrttgfeit! 

%£ dtefetn gemeinen, fömu$tgen $o$u»afco$u, in Dem wir afte befötammt bi* an Den $afe waten, 

perfangt e* 

feCSft Den BefudeCtjfcn und Sefömierteften 

nacfc einer Musternden, regenerierenden/ feeftföen Sranlmutation und 2Diejt>ergeburt, 

na<& einem erlösenden, [ästenden (Entfändtgunglbad, 

naa) einer jlecfenfofen 

ttein&eit! 

5Denn au$ fcfcon töngfit niä)t me&r in diefer, 

fo do$ in irgendeiner fernen, 

triftenden, 

oft nur wie durct) einen duntien $raum erhofften 

und erahnten, 

imaginären, anderen 2De(tI 

3edem ©^merj, 

in unumgängfict) n6tiger SDectjfelwirfung, 

na<t) einem Jetten, tieften, innerften €mpftndung*gefetj in un*, 

au* einem un* bereit* feit Urbeginn immanenten, weit über unferen 3)erffand und unfere ©tnne gebenden, 

ultralmperattoen 2ttuß &inau*, 

entfpriä)t 

eine ftreude! 

3cdem ttegatfoum tin Pofttfpum, 

ledern SHinu* ein J3fo*, 

federn $Xe(att»en ein Wfofufc*, 

Jedem X>ie*feit* 

ein fompenjterende*, afte* Drdtföe wieder wettmachende*, 

aufgreifende« Öenfett*!* 

S>aran glaube ict), darauf fcoffe iä), 

darauf baue ia), darauf ©ertraue ia), darauf fä)w5re id), darauf »eriaffe ia) mi<$, 

daran &afte iä), &afte ia), 

^a(te ia) 

m 
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Unt> M>!1 Unt> Mü . • • UnD fcod)!! UnD mi 
Unt>,..t>o$l!l 



eieren ©rptcrtionen 3a&re 
3<!f)lte id) Die EteiCenjiteine am Sfam&e Der 3Iti(<Wtrafje. 

©ie endeten ntdfr 

SJlpriaöen $onrn 
üerfanf {$ in die 2Dun&er eine* eingiaen $autr6pföen£, 

& erföbjfen ftd) immer neue« 

SJtein £erj erbitterte! 

©efta in* 3Hoo$ 
ftrecfte id) mid) und tmsröe Cfröe. 

3etjt ranfen drom&eeren 

fifcer mir, 

auf einem ftd) t&ieaenDen ©<$(e$&orn3t»eia 

3»itfd;ert ein ftotfe&lcfrem 

Slu* meiner S3ruf* 

fprinat frtylicfr ein Quett, 

au& meinem ©d)Äfce( 

n>ad>fen 33fumen. 



3n rote Sirfermo^Köer, Die »erMuten, 
peitfd) id) mein $(üae(ro&. 

$>urd>! 

hinter jerfefjten ßtanetenfpffemen, hinter t>era(etf$erten Urfonnen, 

hinter EWjiten au* 2tad)t un& ttidjt* 

warfen föimmernft tteue helfen - Trillionen ÄrofttfMßten ! 



$)ur$ einen f^tporjen, fötpefen&en ©^necfengang 
fttnfen Pedtfatfefn. 

(Brfine, lobende SReerfater 

mit (Eifenfiauen unD geringelten ©fangen 

Rieben, föfeppen, gerren, btl$en mid) 

vor Die feo6(aften ©reife. 
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$>ie ^otfen, ©tro^fronen auf t$ren fallen ©ajäDefn, unt> blfnjefn. 

3&re tätigen, grauen, Dünnen ®eier$a1fe retfen ft<&, fyre ©pinntoefefraften ftreden fi$, 

au* t$ren $rof$mau(ern 
quillt (Seifet. 

Xhi fraft Unfre SropfftefnfHtyfe Kptenl Xht $aft über Unfre (Sfcfajjfc&tDtelen gelabt! 
T>u fcaj* Unfre <£?fremente nt<$t verehrt 1 

©$on tybt Der genfer, ein 3KanDritt, feinen rteftgen PMttbolje n. 

5)ergW$t! 

'Die 33efKen bvülUn, Da* (Eifen jfföt, 
rote*, oerffcenDe* 33(utCi$t jerfprengt We £$&(*• 

PejttanaMenl! 

3$ ftrampfe, flöge, fa)dume, ftrete, fä)fage tofitenD um mic&. 

©türjen We ©ferne sufammen, 
bricfrt We SBelt ein? 

Huf meinem 33etti>or(eger, 

in Keinen Sümpebi, 

3toif$tn Den Hauen, Hänfen, bli$tnbm ©$eroen meiner Staraffe, 

gittert We «Qlorgenfonne. 

♦ 

H\U meine Saufren, We i$ eu$ (a$enD in We Zaft werfe, Ijaben 3)ra$enr1autn ! 

33orjt$t! 

3&re Mt%enDen ©«faSoel 
^acfen $trne, 

Sagt« eu$ ni$t beifatten, 
mit euren alten, »errofteten ©abeljlinten au* Dem $inttrf)aU auf fte anzulegen. 

Vit Heben Sterben 
rannten ft$ fonft getieft filmen. 

Waty erft gar feine ,t>erDa<$t{ge Setoegung* 1 

©le pnö nun mal fo. 

Hm feeßen: 
$r entleWgt eu<& alter Ooerflüfftgfetten bereit* an Der OarDerobe. 
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2Denn 1% euo) auä) geffatte, 

in meine jtngenDen ©orten, Dura) Do* groge S&unDertor, 

gegen eine an Der Äaffe ju entricfrtenDe ©ebfi&r von founDfooief 3Harf pro &opf, 

at unD ju einzutreten, 

»ergegt nie, 

Dag ifrr Sei mir auf fremDem ©runD tinD 33oDen 

unD fogufagen niä)t gu £aufe feiD. 

betragt eua> anftfnDigl 

(Eure banauflfd)en, un»erfd)dm(en gredfteiten 
besaitet gefSIHgft in euern Dtffret inneren ©epentoften. 

SJlein 93uDget 
erfreut fiä) einer fcefonDeren CRubrff für @ttnftterfatten. 

ParDon 
gibt* ntä)t 

2Da* i<$ von euä) verlange 
$ SKefpeft 

wo* auf Den Saferen ffrefct, 

Raffet eua> immer &flb|a) mitten itoiften Den @taä)efrafteen 

unD gertrampelt mir nlty 

meine &unDerttaufenDta(errabattem 

Vor allem mauft nta)t£! 

X>er Dünne, fangmJfyntge, föfiplfnotlge ^fbflnttyungfing Da mit Der gefbleDernen £abtd;tSirtfage 
fommt mir niä)t gang etmoanDlfref oor. 

$anD6 upl 

hinter |eDem Vergigmeinniä)t 
lauert auf eua) bei mir eine <?frafttpatronet 

♦ 

Om $aufe, wo Die bunten Ampeln brennen, 

gingen auf Dem felben 33ftd)erfpinD, 
über ©eorge Dljnet, ©tinDe unD $>ante, / 

exilier unD ©oet&e: 
befDe beteiligt an ein unD Dem felben ©iptfranjl 

3m $)aufe, wo Die bunten %npeln brennen, 

t)angt an Der felben SDeDgwooDtapete, über Dem felben 9tofofofa)trm 

jtpfföen ätinger unD $>ofufal, 

intern von SDerner. 
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3m $aufe, »o die hinten Ampeln Brennen, 

frielen die feto™ föfanfen $>*nde, auf Dem fefoen <tten&oflffö0el, 

mit dem fetten ©a)arm und ©ä)irf 

grtd&ic ffrancotf Cfropin und Sudolf SDatdmann. 

3m $>aufe, wo We fcunten Sfmpefn brennen, 

auf peraofdeten ©tü&fä>en foend, 

trtnft man C&aMW, Pilfner und ©eft, fommt dann prüfen auf Mtlfät, 

juletjt wird aetanst 

3a> föffe entgfirft Der £au*frau Die $>and, 

enttaufcfre einen «teren, alattrafferten £errn 

mit &aum»o(foen £andfd>ufren und SDaöenjtefimpfen 

durä> eine 2}tarf SrinfeeCd 

und oerfä>mint)e 4 



3mmer wieder 
quietfa)( e* au* meinem Xaften. 

Dmmer wieder Heftern und ranfen ft$ in die gequälte Suft 
meine Sieder« 

3)a* PuMifum 
Drangt erbittert vorbei und $at Si(e« 

Unter der grünen SDotfdetfe, awifajen den Manfen Orgelpfeifen, 

blutig auf Porsetfan getnaft, 

fcettetn fßr mta) meine ©<$(aä)teiu 

6te be(u(hgen nlajt einmal die Ätnder! 

©er ©djnee auf meiner ttafe W^st, 
mta) fa)merst mein ©tefofcein. 



®ne f$(u$3ende ©e$nfua)t mein ftrfi&Cing, 

ein $etge* fingen mein ©ommer. - 

wie 

wird mein £)er&f* fein? 

(Ein fp^tetf ©ariengold? 

«in tteMfee? 
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(Eintönig 
riefein um mio) die grauen Zagt. 

kleine ©eeCe 
fa)nara)t. 

3n duntte Sraume 

$euft 

der SEDind, 

fajmere, dumpfe, ^o^f auffallende Sropfen, dur* die Seatnrtime, 

jaulen We 3eit ab. 

3raendu>o 

fa>eint Je$t ©onne! 

3raenDtoo lorft und (ac^t fensolau 

3uaendlufc ©cfraffeitfdrana, 3Derde*raft! 

3raend»o Mü&t ©Wtf ! 

3a) »erbe nie wieder die £*den aufttofeen, 

nie wieder 

Sinn, 

QtmmeU' und ©ternAtfter atmen, 

fn meinen Stauten 

fault 

fttnjfcrntf! 



«Hu* fernerem ©a)laf 

plötyia) ermaßt, 

~ t* ifinod) atlti dunfel, fa) tteae da - 

formt fta), (n mir, 

wie t>on fel&ji, eine ©tropfe: 

Ooer den . . . ©ternen . . . Ober den . . . ©ternen . . 
Ober den ©ternen 
Wnat 
eine $arfe! 

©elig 
ft%t die 9taa)t und jwat. 

©inat, 

da& We gitternden $ergen 

f (opfen 1 

Tb* den ©aiten ©onnen tropfen I 
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Ober den Sternen tätigt eine $orfe, 

feKg 
fat die n*ty und fingt! 

Und,., fingt!! 

X)ie £fppen feft ju, 

die 3(ugen gefä)(offen, die 3A$ne gufommen, 

dag ia> nia)t 



Um eueren ©arten, 
Öamit fyr unter Wütenden Säumen (aä>en, jubein und fingen Hnnt, 

runde, 
rotte, ringle iä) meinen X)raa)en(etb. 

3n refpetoofter Diftan^ 

mit Steinen, 33reä)jfangen und SCotetmern, 

fre&t da* ©eflndeC 

©eine 'Mut fä&mt auf, feine D&nmac&t brüllt, 

toenn hinter den $o$en ©piegeimauern, über die ftofen ranfen, 

pltylia) 

eure 3pmbetn tonen, eure fro$(otfenden Opmnen Wnen, 

oder auf fprtngenden, ftingenden, buntfprityenden 37tondu>6ffern, 

über die tf#en, ßetlffat fd)tanfg((4erndffcen SRondgppreffen, 

eure großen, goldenen, 

feiigen, 

faiufoendtn, teuä)tenden «fftondbätte tätigen. 

Qfa< tyren 'Bugen, au* i&ren $auften, aui i&ren (autlo* geduzten ©a)ultern 

gittert die ©ter: 

toie Seftien über eure Seiber ftürgen, fönend nad) euern £ergen graben, 

dura) fötoarge, raupende Sempeltrümmer 

eure jerfa)(agnen, lid)ten, ftolgen, 

fmaragdnen, 

befudelten &5tter foleifen! 

3Retne ftlügef glimmen, meine Straften grimmen, 

meine 3lugen 

gßtyn! 



373 



Digitized by 



Google 



PHANTASUS 

3* bin der rei#e OToim der SEDeltl 

3Reine fllbernen 3acfcten 
ffyolmmen auf alten 37leeren. 

QVoldne 3H(ten gltyern Ourct meine 2Daider fn 3apan, in (tmmelbofcn 3Upenfeeen fplegeln fty meine etyCtfer, 
auf taufend 3nfeln fingen meine purpurnen (Störten. 

3$ beaäjte {te faum. 

9fa fyren au* Sron^e gebundenen @d)langenglttern 

geb fa> oorbei, 

Aber meine Diamantgruben . . • (äffe fä> die £ammer grafenl 

(Eine letfe, töfftge, tolngig minimale 2Rotetu(aroeranderung in meinem Oeblrn, 

und Icfc fiberfaufe Milliarden £i$t£onen, 

in Omm ungegarte pianetemoirbel faum no<$ wie bunte, fernferne/ btlnfende, tanjende, flimmernde Streife! find! 

(Ein unoerfebn* launifö (eistet, legere*, flfic&ttge* ©pielenlajfen meine* $>entapparatf, 

und mfa) dur^dpnnert ein ©tnofaurierfampf, 

der auf turmdUfen Pangerpoten eine lemurlfte (Ebene jerffcampft, 

über die feit 3abrbilllonen bereit« 

der tndifte Ojean bliftt! 

$in SDunfö, 

und auf meinem (teilen, 

ftmalftla'fig glatten, faxten, btiljernb olfoenbrannen, 

von alten ®cbroert$ieben verbeulten &$&M 

mit dem langen, imeifpiftig brel$tn aallend blaufcbtoarj flutenden Gatrapenbart, 

In dejfen (raufe, duftende 3»CaM mir lodiföe ©f iaoinnen rote Rubine gedrebt, 

prunft 
die e$te Slara de* <3aftapberne*I 

3$ Übertraume alle Srdumer! 

©er borgen gWnjt, 

ein 3)ogel fingt, 

(O) bütfe m(a> 

und pflörfe, 

na$denfll$, be^utfam, oorftytlg, 

eine fleine, fölanfe, 

«Hebte, 

befebeiden toelgtflpfllg dunfeUdrtg blaue, feinblättrig feu$tfrlf$ treu&iglg unfebetitbare 

einfache, flmple 
2Dtefenbtume. 

# 3)eronica cfcmaedrp*.' 
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C^renpreiftt 

Un* pttyid) meig i$: t$ hin der *rmfte Settier! 

9fn Tlfc^tf fft meine gonge, oon mir erträumte, (ma0fn4r eingebildete $erri($feit 

vor diefem feffr fty drehend, föifiernd webend, frpjtatten fcfrtoanfen, 

ountgitternd Manien, 

flimmernd flimmernd fpiegefnd reinen, fftftefieinen, 

einen 

Sautropfen, 

der 

in der <3onne funfeit! 

♦ 

3u meinem fflnfundgmangtgfJfyrtgen 3ubt(4um al* deutftyer Sinter 
lade i$ mir . . . alle &6tter. 

%i$ Simur, den «fei »tleam*, den Seufel ©ttru, 
fowte den Ooer^ofmarf^alC Ofrrer SJlaJefWt, de* Äet$e* der äatfertn, $re$errn von 2Rtroa4. 

Äurg 
fämtfofre ftotabtlitätenl 

%&t rote Xtefenfonnen ftra^len ifrr £i$t dur$ meinen ©aal mit den taufend Gttulen. 

XHt ganten dreiunddretgtg marmornen $errföaften kleiner Stmfaftuer ©tege*a(lee 
»arten an Unferem gtgantlfö fcefyren, 

9*ilfg fc^weren, 

tierfretfmnfönftjten, puntföerolititen, 

fandetyofgrunden 

»udd&atif* 

a(* 
Xellner auf« 

$>le ♦ • . ^Dangen! 

2Dir ftnd föon 6eim ©trlu*feft: «Profi, SUtaUptl" «Profi, ©frafefpearer 

©ie tarnen, 

dur$ da* Oenoßne geniert, 

fnopfein die Saiden auf« 

3totu*, da* $ofenföo>etn, reißt fty da* 5lorfett ah, 

ftteudert e* €tyopen$auer an den froren Punftterrinenfctfdel, 

frteföt, 

turnt auf die SEafel 

und fangt da* Oeffert auf meiner großen, goldgtauen, meerfrlauen Saptflaaultftftffei. 
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%i6 den bil 311m Sternfreug fiberefnandergedrrf>ten<£a(frteen,duK*> die bunten $ferteppC$e,&i0tmetnS>arera, 
oon den Steppen, dur<$ Die 3ore, ou* Den ©Arten ftflrgt ti, ftörmt e*, ftrbmt e* fcerbef I 

%\U 3onen! Wte 3eiten! 

3Har*menföen, ^Rifrogepfcfen, 3Rondrtefen, 

£6jrrp0onen, frtopfcagen, 

Sapft^en, 3pf Copen, 3entauren, 3tter0«3(rta6, Ur»3Dedda6, der pi$efantropu£, 

dreien Briefträger oom legten Drdenlfefit! 

J?)au! Sföau! SDau!* . . . ,33u$! £u$!* . . . ,X)ie fpieft Jut! # 

P»*ß*, 

mitten fm 3Dfrfce(, mit einem Dünger, 
wirft fle die Äaftognetten weg! 

„Pfi! @ie da!* . . . „ttanu?" . . . ,2ti$ drängeln!* 

©ie fiuft fty fofett über die linfe e^ufter, 

rafft da* SojFitfgewand 

und IA$e(t. 

<3app$o 

fömiegt ft$ an ftomeo, 

»anpmed rürft gu ^et^ufaUm, Eteffafina tÄtföeft die Sattfeta! 

X>er Ce^te ftaftenflor 
ftnft. 

,$ut ab\* . . . ,6tften bfeibenl* . . . ,tti$t auf die ©tü&ie ffeigenl* 

£ugend, 

oorgebeugt, regungolol, 

fuc&t fte in* SDeite: 

dur$ föfanfe ftinger blenden die Prüfte, flimmert da* goldene SWiefc! 

flrau Q3WC(n preßt i&rem hatten die otogen gu, SoCftoi fönaubt ft<$ den 3ernßein!notten, 

Voltaire, ftamfe* und UnfeC 33r*f*g faCten feucfcend ftsguft den ©iarfen fej*, 

Sijian und pl^tdia* Jubefa ©afapo! 

©er CrgengeC SUc&aef, der da* Pr«f!dium ftyrt, 
dröhnt mit dem Bamberg auf: 

„©ifentium!* 

P*pftlt<$e ttobetgarden 

drängen mit ifrren $e((ebarden die 3Henge gurfitf, 

Seftordner mit roten Tieften im Änopflcxfc weifen die Ptöfte an, 

vor die lautlo* fty fliegenden Srongeftögef 

raufeben in ifrren (Wben Sarben die alten, e^roftrdtgen, babpioniföen pCa ne t eiw rfrdiige. 
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X>er <3oal oerfaauß, 
id> fityle aKer ^ugen auf mir in meinem purpurnen €&renfo. 

%& Der $uppel, 

(angfam, 

tatrd) perlmuttergldnjen&e 3D5lf<f>en, 

fallen 

fleine / feine, 

Waffe 
$I(itenfterne. 

dungerfclftmajen! 

»efWgelte (EngeUfopfajen 

fingen, 

3Ro3art Mrigiert: 

. unter we&en&en ölumen bityt taufend Sroft. «Sergift! "Sergift! . . / 

SrAnen 

rollen mir in Den $ünfim&fle&3igpfennigfa)M 

mit htm Japanifa)en 

5)raa)enmot{t>. 
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Ober Me $Mt #n sietym Me 2Dolfm. 



©for0 etofftfittarg 



Ralp9, nrit Smilinfruwg. 



ffiefong. 




U . ber tot tDttt Ijta 
3m äritmaft. 



XUAOICC* 




Ewrücktaüen 




jk * tpn fe BoUfcau «nn burd) öit IDal . öa fUeftl — fljt £i*L 
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mit grofttcm HustanidL 
schwellen 



9«J. oor • - gift, 

Vtäk grofctem ÄusfcruA 






abnehmen 






fßur&thnUen 



3m Scttmafc. vorgehen 
schwellen 
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zurückhalten 




ausdrucksvoll 
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IRit gr^fetem AnsftruA. 
schwellen 




8ns fer • ncm 



FW*. 




|'-f i T Ti'f I ' um I fr 17 



schwellen 




gehalten 



/wachsen 




Oo.fff... fe fingt fein Ci*. er fingt (da £bfc 



DosOeÖ 
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